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Vorwort. 





Zweck und Methode dieſer neuen Bearbeitung des Thu⸗ 
kydides weitläufig zu erörtern, iſt überflüſſig: einem Buche, 
das ſich nicht ſelbſt rechtfertigt, Hilft dergleichen nicht auf. 
Daher hierüber nur ſo viel: Daß die erklärenden Anmerkun⸗ 
gen vorwiegend hiſtoriſch-antiquariſcher Art find, liegt in 
der Natur der Sache, ’) doch durfte Erläuterung auffallen« 
der grammatifcher Punkte und kritiſcher Schwierigkeiten nicht 
völlig audgefchloffen werden. Die Eritifchen Noten unter 
tem Tert geben, jedoh mit Ausschluß der bloß orthogra⸗ 
phiſchen Verfchiedenheiten, die Abweichungen der beften neuern 
Ausgaben *), der von Bekker, Boppo, Göller, Arnold und 
Krüger, nebft einer möglichft Eurzen Andeutung der hand« 


’) Die Eitate aus Müllers Doriern, Böckhs Stantshaushal- 
tung ter Athener und Wachsmuths Hellenifcher Alterthumstunde 
beziehen fich alle auf die zweite Ausgabe biefer Werke. 


?) Die von dem Herrn Berleger faft vor Jahresfrift bereits aus 
Noskau verfchriebene Ausgabe von K. Hofmann ift leider noch 
nicht angelangt; bedeutend Fann fie nach dem, was wir bis jegt aus 
ihr fennen, nicht fein, und was fie etwa im erſten Buche Beachtens- 
verthes enthält, wird fh leicht in einem ber fpätern Bändchen nach⸗ 
tagen laſſen. 

1* 
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ſchriftlichen Gewähr. Die jest faft ganz bedeutungslod ge- 
wordene, durd die richtigen Ledarten erſetzte Vulgata jedes⸗ 
mal anzugeben, wäre bier finnlo8 geweſen; dagegen haben 
wir für zweckmäßig erachtet, bemerfenswerthe Varianten Der 
Handfchriften zuweilen auch da zu erwähnen, wo fie von 
feiner der genannten Ausgaben aufgenommen find. Die ge- 
brauchten Zeichen bedeuten: 
b die beiden Ausgaben von Bekker (1821 und die 
Stereotypausgabe; bı die erftere, b2 bie fegtere), 
p die beiden Ausgaben von Poppo (pı die ohne 
p2 die Kleine), 
g die zweite Ausgabe von Göller, 
a die dritte Ausgabe von Arnold, 
k die Ausgabe von Krüger. 


BE *3 


PERL — 


= 


Leben des Tchukydides. 


Thukydides gehörte dem Attifchen Demos Halimus an, 
welcher nur 35 Stadien von Athen felbft entfernt war. 
Sein Bater hieß Dloros’), feine Mutier Hegeſipyle?). Er 
war ein Nachkomme des alten Thrakerkönigs Oloros und 
des marathonifchen Siegers Miltiades ?); mit Recht nennt 


1) So wird er von Thuf. felbft und von allen übrigen Schrift: 
felleen, nach einer fehr wahrfcheinlichen Verbeſſerung Grauerts 
(Rhein. Muf. 1, 3. ©. 176 ff.), auch von Marcellinus $. 16 ges 
nannt, wo die gewöhnliche Xesart "Ogodov iſt. 


2) Allein von Marcell. $. 2 berichtet. 


2) Miltiades Hatte, ald er noch Tyrann bes Thrakiſchen Eher: 
jones war, die Tochter des Könige Dloros, Hegefipyle, geheirathet. 
Ein Sohn dieſes Königs fcheint, etwa durch des Miltiates Einfluß, 
Attifcher Bürger geworden zu fein und einen nach dem Großvater 
"genannten Sohn Oloros gehabt zu haben, der nun feine Coufine 
Segefipyle, eine Tochter des Miltiades, geheirathet haben mag. So 
wäre Oloros 1. der Urgroßvater des Thuf. von väterlicher und müt- 
trlicher Seite zugleih, Miltiades fein Großvater von mütterlicher 
Seite. Dies die Combination von Roſcher Klio 1, S. 89, faft 
ganz nach Müller Geſch. d. Griech. Litt. 2, ©. 341. Damit flimmt, 
daß Thuk. mit Miltiades und Kimon nicht zu demfelben Demos, 
wohl aber zu bemfelben Genos (dem der Philniden) gehörte und 
im Rimonifchen Erbbegräbniß beigefeßt war, Marcell. 6.17. Nach 
Göllers (p. 5) weniger anfprechender Vermuthung wäre bes Thuf. 
Großvater der zweite Gatte von Hegefipyle I. geweſen; Krüger 
eben des Thuk. S. 4 nimmt an, daß eine Tochter des Miltiades 
und der Hegefipyle I. die Mutter des Oloros gewefen. 
x 
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ihn daher Cicero (Brut. 10) summo loco natum. Ob er 
mit den Peififtrativen verwandt geweſen, bleibt dahingeftellt'). 

Um das Geburtsjahr des Thukydides zu ermitteln, ha⸗ 
ben wir bei den Alten nur zwei ſich bedeutend widerfpres 
chende Nachrichten. Nach dem von Gellius N. A, 15, 23 
angeführten Zeugnifie der Pamphila war Thuk. beim Aus« 
bruch des Peloponneftfhen Krieged 40 Jahr alt, wonad 
fein Geburtsjahr in Ol. 77, 3, v. Chr. ©. 471 fallen 
würde, Marcellinud dagegen fagt $. 34: (Asyezaı) zav- 
oacdaı zov Biov Umso Ta mevinxoste En. Hiernach wäre 
er, da fein Tod früheftend A402, wahrfcheinlih fogar erft 
nah 399 fällt (f. unten), etwa A56 oder noch fpäter ge- 
boren. Diefe Angabe jcheint die richtigere zu fein ?). 

Als Knabe fol Thuk. mit feinem Vater einer Vorlefung 
Herodots von feinem Gefchichtswerfe beigewohnt und dar⸗ 
über Ihränen des Entzüdens geweint haben, was den He⸗ 
rodot zu dem Ausrufe veranlaßt habe: „Oloros, die Natur 
Deines Sohnes ſchwillt von Wiffenstrieb.” So erzählt Mars 
cell. $. 54, Phot. cod. 60, Suidad unter Oovxvd. u. 00709 
(der die Vorlefung nah Olympia verfegt), ähnlich Tzetzes 
bet Poppo 1, 1. p. 321. Die Möglichkeit der Sache ift 
von den Vertheidigern diefer Nachricht hinreichend. bewiefen, 
aber es bleiben noch fo viele Bedenken dagegen zurüd und 
die ganze Erzählung trägt, wie mit Recht gejagt worden ift, 
fo fehr den Stempel einer anziehenden Schulanefüote, daß 


’) Marcel. $. 18 führt dies als eine Nachricht des Hermippos 
an; man fieht aber aus der Stelle, daß dieſe Angabe nur auf einer 
ziemlich Tuftigen Argumentation beruhte; f. Krüger ©. 4 f. 


2) Die frühern Gelehrten hatten unbedenklich die Angabe der 
Vamphila für wahr genommen, bis Krüger ©. 7 ff. (dazu Epifrit. 
Nachtrag ©. 5 ff.) mit großer Gründlichkeit das Zeugniß des Mar- 
cell. vertheidigte. Goͤller p. 9 sqq. enticheibet fih für d. Pamphila. 
Roſcher S. 85 ff. hält die Entfcheidung für ein Ding der Unmög- 
lichkeit, greift jedoch Krügers Beweis — mehrfach an. Ullrich 
Beitraͤge zur Erklaͤrung des Thuk. S. 108 f. kommt, wiewohl auf 
einem andern Wege, zu demſelben Ergebniß, wie Krüger. 
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man Anfland nehmen muß, fie als gefchichtliche Thatfache 
gelten zu laſſen.) 

Als Lehrer des Thuk. werden vier Männer namhaft ges 
macht: Antiphon, Anaragorad, Gorgiad, Lamprod. So 
groß auch die Wahrfcheinlichkeit iſt, daB Thuk. gleich andern 
Jänglingen feines Standes und Vermögens den Unterricht 
dee angefehenften Lehrer genofien haben wird, fo wenig ver 
bürgt find doch jene Angaben. Bon der über den Antiphon 
dat Krüger ©. 34 ff. bis zur höchſten Wahrfcheinlichkeit 
bargetban, daß ſie aus nichts als einer etwas leichtfertigen 
Eombination des Kritiferd Käkilios, eines Zeitgenofien des 
Dionyſtos von Halifarnaflos, hervorgegangen, aber fchon im 
Alterthum zu einer Art Glaubensartifel geworden if. Ob⸗ 
jectiv wahr könnte fie, wie Krüger felbft zugibt, trogdem 
jein, da ſchon Hermogenes (in Walz Rhett. Gr. III. p. 386) 
fie als eine weitwerbreitete bezeichnet; möglich fogar, daß der 
unzuverläfftge DVerfaffer der vitt. X oratt. I, aus dem wir 
allein die Meinung des Kaͤkilios kennen, diefe ungenau refe⸗ 
ritt.) Den Lampros hielten Einige nur darum für den 
Lehrer des Thuk. in der Muſik, weil Plato Mener. p. 236 
A von einem Manne fpricht, der in der Muſik vom Lampros, 
in der Rhetorik vom Antiphon unterrichtet worden ſei, und 
man als feftftehend annahm, diefer Mann fei Thufydides. 
Inzwifchen ift Thuf, wohl keinesfalls von Plato gemeint. *) 





9) Am ausführlihften if die Sache beftritten von Dahlmann 
Forſchungen auf dem Gebiet dee Geſchichte 2, S. 12 F., am beften 
vertheidigt von Krüger ©. 11 ff. Wenigitend muß man, um die 
Nachricht zu retten, die Olympiſche Borlefung aufgeben und, 
was Photios fagen zu wollen fcheint, eine Privatvorlefung im Haufe 
des Oloros annehmen, wie. Krüger ©. 24 und Bernhardy zu Suit. 
unt. Goux. thun. Wie viel Anekdoten aber in der Griech. Litteratur: 
geihichte curfiren, hat Lehrs Ueber Wahrheit und Dichtung in der 
Griech. 2.:Gefchichte (Ahein. Mut. N. F. VI. H. 1) nachgewiefen. 


2) Die übrigen Stellen f. bei Krüger ©. 33, Anm. 2. Müller 
Geſch. d. Er. L. 2, S. 330 Hält die gewöhnliche Tradition für richtig. 
) S. Krüger ©. 35 ff, dem Roſcher S. 95 beiftimmt, nicht 
ſo Miller a. a. D. 
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ſcheint, weil er „in ten verichietenen damaligen Verträgen 
über Amneflie, wie alle anteren, welche vor jenen politiſchen 
Kämpfen in bejonterer Beranlajjung verbannt worten, nicht 
mit eingejdhlofien war.” ') 

Bermählt war Thuk. mit einer Thraferin aus Skapte 
Hyle, wo auch jeine Goldminen lagen (Marcel. $. 19); 
einen Sohn von ihm, Namens Timotheos, Kennt Marcel. 
6. 17 und Suitad unt. Oowxvd., eine Tochter Marcell. 6. 43. 

Haben wir nun ſchon bisher zum großen Theile nur 
Bermuthungen und Gombinutionen der Gelehrten vortragen 
fönnen, jo ift es mitteld joldyer allein möglih, aus dem 
Gewirre fi) widerſprechender Nachrichten über ten Tod des 
Thuk. einen Ausweg zu finten. Am ausführlichſten, aber 
(nad) der gewöhnlichen Lesart) auch am confujeiten fpricht 
darüber Marcell. 6. 30 fj., wo der Zujammenhang unjeres 
Erachtens fein anterer jein kann als dieſer: Ginige jagen, 
Thuk. jei am Orte jeined Erild geſtorben. Dies erzähle 
Zopyros. Didymos aber jagt, er fei in Athen geftorben, 
es jeinerjeitd balte tie Meinung Ted Zopyros für falſch, 
wenn auch Kratippos ihm beiſtimme. Sogar lücerlidh fei 
die Angabe des Timäos und Anderer, dap er in Italien bes 
graben liege. *) Diejen Zujammenhung zugegeben, ift die 
Sache beteutend vereinfaht. Wir haben und nun nur zu 
enticheiden zwijchen der Angabe des Zopyros und Kratippos 
und der ted Ditymos, da Die des Timäos auch in unjern 
Augen feine Berüdjihtigung verdient. ’) Da jpricht denn 


’) Ullrich a. a. O. Bol. Krüger S. 55. Goͤller p. 20 sa. 
Roſcher ©. 101. 

*) Es müßte alfo ter Sag rouro dd gr7os Zeirupor iorogsir 
gleih nad zagirrey geitellt unt zugleih gacs für gnos geleien 
werten; tie Worte öyo de bid zarayslaoror 7 aber müßten ncd 
ale Worte tes Didymos genemmen werten, was mir tarum ganz 
unbetenflih icheint, weil then ven 7 yag orx ar (wo doch ſicher 
noch Didymos redet) in tie directe Rede übergegangen wirt uut 
das Ganze nicht wie Marcell. Klingt. 

2) Böller p. 26 meint fogar, Timaͤos babe Lied gar nicht be 
richtet, fontern eine Angabe von ihm etwa über Herodot ſei von 
ten Grammatikern fälſchlich auf Thuk. bezogen worten. 
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aber für Die erftere ungleich mehr als für Die zweite. Er⸗ 
ftend nämlich fleht Kratippos (Zopyroß ift unbekannt) von 
allen Hier in Betracht Eommenden Zeugen dem Thuk. bei 
weitem am nächften — er war geradezu ein Beitgenoffe def 
jelben und feßte fein Werk fort (Strüger zu Dionys. p. 102) —; 
ferner ſtimmt hiermit die fo ficher auftretende und ſchwerlich 
erfundene Nachricht des Plut. Kimon Kap. A, Marcel. 6. 55 
und des Ungenannt, $. 10, daß er in Thrafe geflorben, aber 
jeine Gebeine nad) Athen gebracht feien; es flimmt damit die 
ebenfalls nicht erdichtet fcheinende Notiz von dem Mafte, der 
auf feinem Grabe fland, zum Zeichen, daß er im Auslande 
getorben; ') es flimmt endlich damit Apollodor bei Steph. 
By. unt. IInprago» — voraudgefegt nämlich die Richtigkeit 
der von Krüger ©. 58 mitgetheilten Conjectur Seidlers, 
wonah Apollodor IIeoyn, Thaſos gegenüber, genannt, Ste⸗ 
phanos dies aber mit IIeoivn, das er für gleichbedeutend 
mit Iloonaoo» in Klein⸗Aſien nimmt, verwechjelt hätte. 
Wenn wir alfo, diefer Meinung uns anjchließend, den Ort 
des Todes ded Thuk. nah Thrake fegen, jo wollen wir 
damit nicht etwa gefagt haben, daß er überhaupt gar nicht 
nah Athen zurückgekehrt ſei. Vielmehr jcheint ung dies 
durch feine eigenen Worte: Euveßr no pevyeıw rim auav- 
zn En eixocı, die nur in dem Munde eined wirklich Zu⸗ 
rüdgefehrten einen Sinn haben, über allen Zweifel erhaben. ?) 
Aber ift es nicht vecht gut denkbar, daß er auch nad) feiner 
Zurückberufung abermals eine Neife nah Sfapte Hyle, wo 
feine großen Beflgungen lagen, machte und dort farb? 
Nah diefen Erörterungen ift nun nur noch zu erwähnen, 
dab als wirkliche Gegner der Anficht, Thuf. fei in Thrake 
geftorben, Didymos (bei Marcel.) und Pauſanias (1, 23, 11) 
übrig bleiben, und deren Widerfpruch offen anzuerkennen, 


1) S. Grauet a. a. O. ©. 184. 
S. Krüger ©. 60 und Epikr. N. ©. 36. Dagegen hat 
Thuk. 1, 93, 3 To nayog ou relyovs önep vüy Krr dnlov Earı 
rel roy Ilesgasä, welche Stelle Krüger ebendaf. benupt, Feine De: 
weisfraft für Diefen Zweck; |. meine Note bafeldft. 
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ſcheint rathjamer als mir Göller p. 24 sq. ter Sielle tes 
Paufaniad eine unnatürlide, mit Hecht von Krüger Eyifrit. , 

NR. ©. 22 verworfene Teutunz zu geben unt in Bezug auf 
—* ten Marcellin eines Mißvrerfländnifſes zu bed 


Darüber, tag Thuf. in Arhen begraben lag, und 
im Erbbegräbnife des Kimon, fimmen alle Nachrichten, : 
die von jeinem Tode iprefhen, überein, mit Ausnahme des 
angeblichen Timäos (j. oben); auch hinfichtlich der Todes⸗ 
art et fih nur die geringe Tifferenz, tap ter linges 

nannte $. 9 ihn an einer Krankheit jterben läßt (worauf 
auch Marcell. 6. 44 deutet), währent alle Liebrigen berichten, 
er fei durch Mörderhand umgefommen. 

Die Frage über ta3 Bann jeined Todes hängt aufs 
engfle mit ter über tie Entitehung ſeines Geſchichtswerkes 
zujammen. Und hier befinden wir und in ter glücklichen 
Zage, ten grüntliden und jcharfjinnigen Unterſuchungen Ull⸗ 
richs (Beiträge zur Erklärung des Thuk. Hamburg 1846), 
Durch welche Tiefe Brage ein ganz neues Licht erhalten Hat 
und teren Sejammtergebnig nad unſrer Ueberzeugung un« 
antaftbar feitfieht, folgen zu fönnen. In ter überfichtlichen 
Sfizze, Die wir im Folgenden von ten Haupipunften dieſer 
Unterſuchungen geben, kann freili ter eigenthümliche Gang 
und Charakter terjelben nur jehr unvollilintig zur Ans 
ſchauung kommen. 


J. Die Benennung des peloponneſiſchen Krieges 
durch Thukydides. 

Die Bezeichnung zor wöleuor zar Ilelonorr;oios xai 
Aörvoicor (1, 1) fonnte von ten Zeitgenojien des Thuk. 
feiner ohne nähere Erklärung in tem Sinne verfiehn, wie 
wir fie jetzt allgemein auffaffen. Wan unterſchied damals 
den erſten, zehnjährigen Krieg (431—421), tie unzuver- 
läffige Sriedengzeit (bis 413) und den zweiten, neunjährigen 
Krieg (bis 404), der wohl allgemein der Defelerige hieß. 
So durchgaͤngig tie Redner. Selbſt die fpätern Geſchichts- 
fhreiber haben fi nicht alle dem Thukydides angejchloffen, 
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And Thuk. felbit bezeichnet den Krieg bis zum Frieden bes 
Rifind wiederholt als den erften Krieg, und Herodot meinte, 
dd er an zwei Stellen (7, 137 und 9, 73) den Krieg ber 
"loponnefier und Uthener erwähnte, fiher nur den erften. 
Ye ahtjährige Zwifchenzeit, wo der Beloponnefifhe Bund 
wa aufgelöft war, unter einem Krieg der Belop. und Ath. 
nitzabegreifen, konnte feinem der Beitgenofien einfallen. Die 
Affefeng eines einzigen, fieben und zwanzigjährigen 
Krieges ift daher das volle Eigenthum und gleichſam bie 
Endung des Thuk. Eine Begründung und Rechtfertigung 
Kıfer Auffaflung, wie fie 5, 25 und 26 gegeben wird, war 
‚do durchaus nothwendig. Nun kommen aber ſchon im 
alten Buche eine Reihe Stellen vor (3. B. 13, 2. 18, 2. 
8, 1 und andere), von denen dem Leſer, der erft im 
faften Buche aufgeklärt wird, nicht zugemuthet werben 
Imnte, daß er fle in dem uns jegt geläufigen Sinne ver 
khen follte. Diefe müßte man denn ald Bleden der Dar⸗ 
kllung anjehn. Aber bei der fo Eunflvollen Anordnung 
ud Durcharbeitung gerade des eriten Buches wird man fich 
dazu nur fihwer entfchließen. Glücklicher Weife ift eine ans 
tere Auflöfung möglich. 


1. Die Entſtehung des Thukydideiſchen Geſchichts— 
werkes. 


Im zweiten, dritten und der erſten Hälfte des vierten 
Buches kommt eine Anzahl Stellen vor, die Thuk. gefchrie- 
ven haben muß, ald er den zweiten Krieg noch nicht Fannte, 
Ya ſie nur auf den erflen, zchnjährigen Krieg paſſen, vom gan 
en verftanden aber etwas Unrichtiges enthalten: 2, 1 Evve- 
05 emolsuovs. 2, 54, 2, 2, 8, 1 apyousroı ap re. 
, 57 17 8 Ecßoin are. 3, 26, 3 yalsmoraın. 3, 86, 1 
v usyror Evvenolsunoev yes. 3, 87, 1 uR@lAov Exanode. 
, 48, A 000 ye xara zov moleuov zövde. Auch im er⸗ 
ten Buche, bei der Vergleichung des vorliegenden Krieges 
it dem Trojanifhen (10. 11) und dem Perfifchen (23), 
at Thuk. nur den erften Krieg im Auge; ebenjo beziehen 
ih 13, 2. 18, 2. 23, 1 nur auf den erflen Krieg; 21, 2 
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würde höchſt wahricheinlih und 10, 3 Adıyaımy ds xra. 
ficher nicht fo nad dem ganzen Kriege gefchrieben fein (man 
vergleiche unſere erflärenden Anmerfungen zu den angeführ« 
ten Stellen). Dagegen finden ſich in der zweiten Hälfte des 
vierten Buches bereitö zwei Stellen, bei deren Abfaflung er 
den zweiten Krieg kannte: A, 81, 2 und 108, 3. Beſon⸗ 
ber deutlich tritt aus einer Vergleichung der beiden Prods 
mien (1, 1. 20—23 und 5, 25. 26) die Entftehung des 
Werkes in zwei verichiedenen Zeitpunkten hervor. 

Das fih hieraus ergebende Nefultat ift: Ihuf. wollte 
urfprünglih nur den erften Krieg fchreiben. Den Stoff dazu 
fammelte er glei vom Beginne defjelben an. Mit ter Dar- 
ftellung fing er bald nad tem Nikias'ſchen Frieden an und 
vollendete die drei erſten Bücher, fowie die erfte Hälfte des 
vierten vor dem Ausbruch Ted zweiten Krieges’). Als dieſer 
begonnen, wird er innegehalten baben, um die weitere Ent⸗ 
widelung abzuwarten; denn den noch rückſtändigen Theil des 
erfien Krieged (von der Mitte des vierten Buches bid 5, 25) 
und demnädft alles Folgende jchricb er erft nach 403. 

Wie lange er nach feiner Rückkehr noch gelebt und bis 
zu welchen Zeitpunkte er noch gefchrieben habe, darüber feh- 
len zuverläfftge Nachrichten. Daß es nicht mehr lange ges 
weſen ſei, ift wahrſcheinlich: jonft würde er fein Werk voll 
endet ober bei dem großen Umfange, den cd erreichen follte, 
doch weiter geführt haben. Doch werten wir, Da er gewiß 
fehr langſam vorrüdte (denn er hatte ja in den acht Jahren 
der Zmwifchenzeit die Geſchichte des eriten Krieges nicht zur 
Bollendung gebradt), für das nah 403 Geſchriebene etwa 
ſechs bis ſieben Jahre einräumen müffen *), fo taß er alfo 
erwa 396 zu fchreiben aufhörte. 

Im zweiten Theile ift eine weit größere Kürze bemerkbar, 


') In dieſer Beichränfung auf den größten Theil des erſten 
Krieges ift alfo die fhon bei den Alten verbreitete Angabe, Thuk. 
babe in der Verbannung gefchrieben, ganz begründet: Cic. de orat. 
2, 13, 56. Marcell. $. 25. 47. Blut. de exil. 14. 


2) Ganz anderer Anficht iR Krüger ©. 68. 
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veranlaßt Durch Die faft überwältigende Bülle der Thatſachen. 
Auch der erfle Theil würde gedrängter fein, wenn eine Bes 
arbeitung des ganzen Krieges gleich Anfangs im Plane ger 
kgen hätte. Die Sedrängtheit wird aber befonders merklich 
im achten Buche, und in diefem Zufchnitte follte wohl alles 
Spätere behandelt werden, das etwa noch vier Bücher gefüllt 
haben würde. Daß eine nochmalige Durchſicht beabfichtigt 
war, it wegen des fcharf ausgeprägten Weſens der Darftels 
Iung nicht wahrfcheinlih, doch find im zweiten Buche zwei 
Stellen, 65, 3—9 und 100, 1 7» da ou moll« — yarousoı 
sahträglich eingejchaltet. 

Wiewohl Thuk. von feinen fleben und zwanzig Jahren 
die erſten fleben urſprünglich als Jahre des erfien, zehnjäh⸗ 
tigen Krieges gedacht und dargeftellt hatte, fo mochte er, alb 
er die Fortſetzung anfchloß und die Jahre fortzählte, doch 
der Anficht fein (wohl ohne nähere Erwägung), daß bie er⸗ 
ken zehn Jahre ganz gut auch ald die erften bes ſieben und 
mwenzigjährigen gelten könnten. Er ift fih wohl deffen faum 
bewußt geworden, daß dabei Dod mehrere wichtige Aeußerun⸗ 
gen in dem frühern Theile in einem Sinne aufgefaßt wer- 
den müßten, in welchem er ſie nicht geiagt hatte. Er mochte 
überzeugt fein, fhon durch bie einfache Kortfegung das Ganze 
m einem Geſchichtswerke von innerer Einheit zu geftalten; 
was jedoch keineswegs ganz erreicht worden if. Denn es 
find nun eben viele Ueußerungen in dem erften Theile un« 
verändert fichen geblieben, die nur ald Aeußerungen der 
Geſchichte des erſten Krieges richtig verflanden werden fünnen. 


Einwürfe 


„Aber ſchon im erften, in einer Stelle ded zweiten und 
im fünften Bude kommen Weußerungen vor, Lie erft nad 
der Beendigung des ganzen Krieged geichrieben werden fonn«- 
ten,“ werben die Bertheidiger der gewöhnlichen Anjtcht jagen. 
Antwort: Was im fünften Bude v. C. 25 an Liefer Art 
vorfommt, ſteht der neuen Anftcht nicht entgegen. Was aus 
dem erften Buche angeführt wird, beruht entweder auf Mip- 
verſtaͤndniſſen oder iſt durch die in dieſen Unterſuchungen 
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Aubalt des erfien Buches. 


Thulgbides beginnt mit der Erflärung, er Habe fich gleich beim 
Nusbruche bes PBeloponnefifchen Krieges die Darftellung diefes Krie⸗ 
gs zur Aufgabe gewählt wegen ber vorausfichtlichen Wichtigkeit 
ſeſſelben (Gap. 1). Diefe Wichtigkeit weift er nach durch eine Vers 
Bleihung defielben mit den frühern wichtigften Begebenheiten der 
riechifchen Gefchichte, welche er zu dieſem Zwecke Eritifch durchgeht 
2—20). Dann ſpricht er ſich über die Zuverläffigfeit der Ges 
chichte im Allgemeinen, ſowie über feine Methode der Forfchung 
md Darftelllung im Befondern aus (21—23). Zur Darlegung 
rer Urfachen des Krieges übergehend unterfcheidet er die wahre, 
ief liegende — das gefahrdrohende Anwachſen der Macht Athens — 
von den öffentlich ausgefprochenen (23). Die letzteren ftellt er zuerft 
mr (24-66), nämlih: den Krieg zwiichen Kerkyra und Korinth 
24-31) und Athens PBarteinahme für Kerkyra (32—55), ben Ab⸗ 
all Botidäas von Athen und defien Belagerung (55—66). Darauf 
werden die in Folge diefer Vorgänge zu Sparta gepflogenen Ver⸗ 
handlungen erzählt (67— 87). Nämlich in einer Bolksverfammlung 
m Sparta treten die Korinthier mit harten Beichuldigungen gegen 
Athen auf (68— 71), zufällig anweſende Athenifche Gefandte ver 
theidigen ihren Staat (72—78), ber König Archidamos räth zu 
Mifigung und Erhaltung des Friedens (80—85), der Ephoros 
Ethenelaivas aber feuert in einer kurzen Anfprache zum Kriege an 
(86), worauf die Verſammlung erklärt, daß die breißigjährigen 
Verträge gebrochen feien (87). Jetzt folgt die Entwidelung der 
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Thukydides I. 





Thukydides aus Athen befchrieh den Krieg der Pelopormefler und 1 
Athener wie fie ihn gegen einander führten, indem er fogleich beim 
Ausbruche deſſelben anfing und vorausfah, daß er bedeutend und 
denfwürbiger als alle vorangegangenen werden würbe, was er daraus 
ſchloß weil beide Theile mit allen Hülfsmitteln zu demfelben wohl: 
verfehen waren, und weil er fah, daß auch das übrige Hellas fich 
theils fogleich mit den Ginen von Beiden verband, theils es tod 
beabfichtigte. Denn es war dies die größte Erfchütterung für die 2 
Hellenen und einen guten Theil der Barbaren, ja man kann fagen, 
für den größten Theil der Menfhheit. Denn das Voraufgehende 
und das noch Aeltere genau zu erfurfchen war zwar wegen der Laͤnge 
der Seit unmöglich, jedoch nach Beweiſen, aus deren möglichft weit 
zurüdgehender Erwägung ſich meine Heberzeugung gebildet hat, glaube 
ih, daß es weder hinfichtlich der Kriege noch im Uebrigen bedeutend 
geweſen iſt. 

Es leuchtet naͤmlich ein, daß das jetzige Hellas nicht ſchon feit 2 
alter Zeit fefte Bewohner Hat, fondern daß früher Wanderungen 
;  Rattfanden und jeder Stamm, von irgend einem jedesmal zahlreichern 
gedrängt, Leicht fein Land verließ. Denn ba der Handel nicht eriftirte 
und fie weder zu Lande noch auf dem Meere ficher mit einander 
verkehrten, die Cinzelnen aber ihr Gebiet nur infoweit nugten um 
chen davon leben zu fünnen und einen Ueberfluß an Habe nicht 
beſaßen, auch bei der Ungewißheit warn ein Anderer kommen unb 





18 + Inhalt des erften Buches. 


wahren Urfache des Krieges, welche in ber fortwährend fleigender 
Macht Athens und den dadurch Lrregten Beſorgniſſen Spartas lag, 
Thukydides zeigt zuerft das felbftändige Auftreten Athens gleich nad 
den Perferkriegen und das Entftehen einer neuen Symmadie unter 
Athens Hegemonie (88 — 96), und giebt in einer Digreffion einer 
Ahriß von ben Unternehmungen der Athener zwifchen den Perftfcher 
und dem Peloponnefifchen Kriege (97—118). Dann theilt er, ar 
Gap. 87 wiederanfnüpfend, die Verhandlungen der nach Sparte 
berufenen Berfammlung der Peloponnefifchen Bundesgenoflen mit 
deren Beihluß für den Krieg ausfällt (119—125). Um aber einer 
oftenfibeln Vorwand zum Kriege zu erhalten, fordert Sparta vor 
Athen die Entfernung des Kylonifchen Frevels, worauf Athen mi: 
der Gegenforderung antwortet, Sparta folle den auf Tänaron und 
an der Chalkiöfos begangenen Frevel entfernen (126). Diefe gegen 
feitigen Forderungen veranlaflen eine dreifache Digreffion: übe 
bie Unternehmung des Kylon (126— 127), über ben Berrath bee 
Baufanind (128-134) und über die damit eng verfnüpften Ießter 
Schickſale des Themiſtokles (135—138). Nach neuen Forderungen 
ber Lalebämonier fchlägt Perikles den NAthenern eine diefe Forde 
zungen in allen Punkten zurüdweifende Antwort vor (140— 144) 
bie nun auch beichlofien wird (145). So ift der Krieg nach alleı 
Seiten hin zum Ausbruche reif (146). 


Erfes Bud. 
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Thukydides I. 


Thukydides aus Athen befchrieh den Krieg der Peloponneſier und 1 
Ithener wie fie ihn gegen einander führten, indem er fogleich beim 
lusbruche deſſelben anfing und vorausfah, daß er bedeutend und 
enkwürdiger als alle vorangegangenen werben würde, was er Daraus 
bloß weil beide Theile mit allen Hülfsmitteln zu demfelben wohl: 
erſehen waren, und weil er ſah, daß auch das übrige Hellas fi 
yeils fogleich mit den Ginen von Beiden verband, theils es doch 
tabfichtigte. Denn es war dies die größte Erſchütterung für die 2 
jellenen und einen guten Theil der Barbaren, ja man kann fagen, 
ir den größten Theil der Menfchheit. Denn das Boraufgehende 
nd das noch Aeltere genau zu erfurfchen war zivar wegen der Länge 
er Zeit unmöglich, jedoch nach Beweiſen, aus deren möglichft weit 
urüdgehender Erwägung ſich meine Ueberzeugung gebildet hat, glaube 
dh, daß es weder Hinfichtlich der Kriege noch im Uebrigen bedeutend 
eweſen if. £ 

Es leuchtet nämlich ein, daß das jebige Hellas nicht fchon feit 2 
lter Zeit feſte Bewohner Hat, fondern daß früher Wanderungen 
tattfanden und jeder Stamm, von irgend einem jedesmal zahlreichern 
edrängt, leicht fein Land verließ. Denn da der Handel nicht eriftirte 
md fie weder zu Lande noch auf dem Deere ficher mit einander 
erfehrten, die Binzelnen aber ihr Gebiet nur infoweit nugten um 
ben davon leben zu fünnuen und einen Ueberfluß an Habe nicht 
eſaßen, auch bei der Ungewißheit wann ein Anderer kommen und 
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2) k sehreibt überall «®g005 nach alten Grammatikern, dech 
wie es scheint ohne Zustimmung der Hdschrr. 


2) k oreamar aus mehrern, auch gutea Häschrr. 


Thukydides I. A—6. 25 


genannt, weil, wie mir fcheint, die Hellenen fih noch nicht als ein 
begenſatz zu einem Begriff abgeſondert hatten. Dieſe nun, ſowohl 
einzeln in den verſchiedenen Staaten, fo viele einander verſtanden, 
ds anch fpäter insgefammt Hellenen genannt, haben vor dem Troifchen 
Stiege wegen ihrer Schwäche und des Mangels an Verfehr nichts 
gmeiniam ausgeführt; aber auch zu diefem Zuge verbanten fie 
ih wur, weil fie fchon mehr die Seefahrt trieben. 

i Rinos nämlich erwarb fih am früheften unter denen, von wel- 4 

Gen wir durch Weberlieferung willen, eine Seemacht. Er beherrichte 

ı tm größten Theil des jeßigen Hellenifchen Meeres, gcbot über die 
Klladen und war es ber zuerſt auf den meiften Niederlaſſungen 
gründete, intern er die Karer vertrieb und feine Eöhne als Herrfcher 
anjeste. Und das Raubgefindel auf dem Meere vernichtete er, wie 
üb denken laͤßt, foviel wie möglih, damit ihm vie Einkünfte 
beſſer zuflöflen. 

Rimlich die Hellenen und unter ten Barbaren diejenigen welche 5 
af dem Keftlante Nachbarn des Meeres waren und alle die welche 
Infeln bewohnten legten fich vor Zeiten, als fie mehr zu einander 
m Schiffe zu kommen anflengen, auf Seeräuberei, wobei Männer 
be nicht Die machtlofeften waren, des eigenen Gewinnes und der 
Kahrung für die Schwachen wegen fie anführten. Sie überfielen 
de durch keine Mauern gefhüsten und in Dörfern wohnenten Ges 
Reinden und raubten, und erwarben fid, Dadurch ten größten Theil 
ihres Lebensbedarfs, indem dieſe Beichäftigung noch feine Schande 
mit fich führte, vielmehr fugar eine Art Ruhm brachte. Dies bes 2 
ferien theils einige Feſtlandbewohner noch jest, denen es als eine 
Chre gilt Dies gefchickt zu treiben, theils die alten Dichter, wenn 
ke an die Landenden überall auf gleiche Weife tie Frage ftellen, ob 
fe Seeraͤuber find, in dem Sinne, daß weder die Befragten bie 
Beſchaäͤftigung verabfcheuen noch die denen daran liegt e8 zu erfahren 
fe ihnen zum Borwurf machen. Sie plünderten ſich aber auch zu 3 
Lande einander. Und bis heutigen Tags leben viele Theile von 
HLellas noch nach der alten Weife, im Ozoliſchen Lokris, in Netolien, 

Aamanien und auf dem dortigen Feſtlande. Und das Waffentra- 
| gen bat fih von jenem alten Näuberleben her unter Diefen Feſt⸗ 
landsbewohnern erhalten. Denn ganz Hellas trug Waffen wegen 6 
de ungefhügten Wohnungen und bes unfichern Verkehrs mit einan- 
der und man führte, wie die Barbaren, das Lebeu gewöhnlich unter 
Thufgdides. I. 3 
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1) g aus mehrern, jedoch meist geringern Hdschrr. £uyre 

2) 7 Hdschrr., darunter schr gute, fügen noch hinzu _ofor "Are, 
Ayauturovs, wohl Glossem. 

3) z4 alle Hdschrr. ausser einer; ohne klammern b a. 


Thukydides 1. 9, 29 


Zaſel befanden heraufgehoben hatte, ftellten ſich über die Hälfte ale 

Karer heraus, bie man an der mitbegrabenen Waffenrüftung und 

an ber Art wie fie noch jest ihre Todten begraben erfannte. Nach: 2 
J ta dann aber die Seemacht des Minos ſich gebildet hatte, wurde 
ke Schiffahrt zu einander lebhafter; denn die Räuber auf den Ins 
Kin wurden von ihm daraus vertrieben, wo er denn auch die meis 
kn derfelben mit Kolonien befeßte. Und tie am Meere Wohnen: 
ten traten, indem fiefchon mehr den Bermögenserwerb betrieben, 
in fehere Zuftände und Einige umgaben fih, ta fie ungewöhnlich 
; ti wurden, fogar mit Mauern; denn im Streben nah Gewinn 3 

ætrugen die Schwächern die Unterwürfigfeit unter die Stärfern, 
und die Möächtigern, im Beſitze von Meichthümern, machten fich 
die geringern Staaten unterthänig. Und in dieſem Zuftande bes 
fanden fie ſich fchon ziemlich allgemein, als fie fpäter gegen Troja 
jogen. 

Und Agamemnon fcheint mir als ter Müchtigfte feines Zeit: O 
alters und nicht Sowohl als Anführer der durch ten Eid tes Tyn⸗ 
bareus gebundenen Freier den Zug verfammelt zu haben. Es ers 
zählen aber auch diejenigen von den Peloponneſiern, welche tie 
beſtimmteſten Nachrichten geben, indem fie diefelben von ihren Bor: 
fahren überfummen haben, daß Pelops zuerit durch eine Fülle von 
Schäsen, die er aus Afien unter dürftige Menſchen mitbrachte, ſich 
Macht erworben und, obwohl eingewandert, doc, dem Lande den 
Ramen gegeben habe, daß Ipäter feinen Nachfommen nod größere 
Macht zugefallen fei, als Euryftheus in Attifa durch die Hera: 2 
Heiden getödtet, und Atreus feiner Mutter Bruder war, und Euryitheus, 
da er auszog, dem Atreus als feinem Verwandten Myfenä und bie 
Regierung anvertraut hatte; dieſer fei aber früher wegen ter Er- 
mordung des Chryſippos vor feinem Vater geflohen, und ale 
Euryſtheus nicht wieder zurüdfehrte, habe er, da auch bie Myfenaer 
aus Furcht vor den Herakleiten es wünfchten und er zugleich mädys 
tig erihien und fi beim Volke beliebt gemacht hatte, über bie 
Mykenaäer und alle Unterthanen des Euryſtheus die Herrfchaft über: 
nommen, und fo feien die Pelopiden mächtiger geworden als die 
Berfeiden. Als Erbe diefer Macht und zugleich durch feine Blotte: 
mehr als die Andern ftarf geworden fcheint mir Agamemnon den 
Kriegszug weniger durch die Gefälligfeit als die Furcht zufammen: 
gebracht und ausgeführt zu haben. Denn er ericheint ald der wel: 


L 


we 
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») k orgarız mit den Häschrr. 

2) k nach Bauers Conj. vrodelorega. Die übrigen Ausgg. 
den Häschrr. snodeeoriga. 

2) B83K orgarıar mit den meisten Hdschrr. 

*) b aurx. 
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der jomohl felbft mit den meiften Schiffen fam als auch den Arfadern 
and) welhe darlieh, wie Homer dies angegeben hat, wenn er als 
An glaubwuͤrdiger Zeuge gilt. Und bei der Vererbung bes Scep: 
ins bat er zugleich gefagt, daß jener 
„Dil Eilande beherrfchte und Argos’ fämmtliche Fluren“; 

mn wire er aber ale Feſtlandbewohner feine Infeln außer den 
3 wmlitgenden (dies würden aber nicht viele fein) beherefchen, wenn 
a niht auch eine Seemacht befäße. Man muß aber auch aus diefem 
Krpiinge einen Schluß auf die Beichaffenheit der Unternehmungen 
dr ienfelben machen. 





Zwar daß Mykenä Hein war und wenn fonft manche ber da: 10 
meligen Städte jetzt nicht beträchtlich erſcheint, Das würde man nicht 
ab triftigen Grund anführen können um zu bezweifeln, daß der Zug 
fo groß gewefen fei, als ihn die Dichter gefchildert haben und die 
Enge hetrſcht. Denn wenn die Stadt ber Lakedaͤmonier verödet 2 
würde und nur die Tempel und die Bundamente des Baus übrig 
Michen, fo würde, glaub’ ich, die Nachwelt fehr ungläubig fein hin- 
ih der Macht der Kafedämonier im Vergleich zu ihrem Ruhme 
(und doch beſitzen fie zwei von ben fünf Theilen des Peloponnes 
und fehn an der Spitze des ganzen und der zahlreichen Bundes⸗ 
genofen außerhalb deſſelben; dennoch würde, da die Stadt weber 
MM zuſammengebaut ift noch prächtige Tempel und Bauwerke befitt, 
Iendern nach der alten Hellenifchen Sitte in Flecken angelegt ift, 
Mes unbedeutender erfcheinen), wenn Dagegen den Athenern daffelbe 
gnete, fo würde man nach dem Außern Anbli der Statt ihre 
Rht deppelt fo groß fehägen als fie ift. Deshalb muß man nicht 4 
ungläubig fein noch das Ausfehn der Städte mehr ins Auge faflen 
A ihre Mat, Sondern annehmen, daß jener Kriegszug zivar am 
often unter den frühern, aber unbebeutender als die jegigen ges 
ein iR, wenn man fich auch hier wieder auf die Dichtung Homers 
relaſen ſoll; obwohl er ihn natürlich als Dichter übertreibend aus: 
gihmüct hat, erfcheint er doch auch fo noch ziemlich dürftig. 
Om unter 1200 Schiffen hat er denen der Böoter 120, denen des 5 
hiloltet g0 Mann gegeben, womit er, wie mir ſcheint, die grüß- 
Im und die Eleinften bezeichnet; wenigftens erwähnte er von ber 
ı Sröfe der andern im Schiffskataloge nichts. Daß fie aber Alle 6 
erer und ſtreitbar waren, hat er bei den Schiffen des Phi⸗ 
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1) 2 Häschrr. u.pa oUs; b k aus Conjectur d’ or; die übrigen 
Häschrr. u. Ausgg. yoür. 

*) k mit der Vulgate £uvelßdvres gegen die meisten und besten 
Handschrr. 

#) b k aus Conj. dnadn re, doch d4 scheint durch das folgende 
6’ o0d’ geschützt. 


*) kit der Vulgate Kaparuzörzs gegen die Gewähr der Hdschrr. 
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loltet Har angedeutet; benn als Bogenſchuͤtzen hat er fänmtliche 
Anderer dargeftellt. Nichtrudernde find wahrfcheinlich mit Ausnahme 
ta Könige und ber oberfien Befehlshaber nicht viele mitgefahren, 

‚ zumal da man mit Kriegsgeräthichaften über das Meer feßen wollte, 7 
md anderjeits die Wahrzeuge nicht mit Verdecken verfehen, fondern 
nad) alter Sitte mehr raubſchiffartig eingerichtet waren. Betrachtet 
man nun im Vergleich zu den größten und Eleinften Schiffen bie 
Rüte, fo ergiebt fih, daß, angelehn daß fie aus ganz Hellas ges 
meinfam gefendet wurden, nicht Viele hinzogen. 

Daran war aber nicht fowohl der Menfchenmangel als die 11 
Armut Schuld. Denn in Ermangelung des Unterhaltes war das 

ı Herr welches fie mitnahmen Kleiner und nur jo groß, als fi nad 
ihrer Meinung dort duch ben Krieg bie Lebensmittel verichaffen 
werde; als fie aber nad ihrer Ankunft in einee Schlacht geftegt 
hatten (dies ift Har; denn fonft hätten fle bie Befeftigung um das 
Lager nicht aufführen koͤnnen), ſelbſt da verwandten fie offenbar- 
mt ihre ganze Macht, fondern legten fih in Ermangelung des 

unterhaltes auf Bebauung des Cherfones und auf Raubzüge. 

| Daher widerflanden auch die Troer, bei diejer Zerftreuung der Achaͤer, 
um fo leichter jene 10 Jahre lang im offenen Felde, indem fie den 
jedesmaligen Burüdbleibenden gewachlen waren. Wären fie dagegen 
mit einem Vorrath von Lebensmitteln gefommen und hätten ver 
äinigt ohne Raubzüge und Aderbau den Krieg ununterbrochen fort- 
geführt, To Hätten fie, in einer Schlacht Sieger, die Stadt leicht 
eingenommen, da fie ja ſchon unvereinigt, nur mit dem jedesmal 
anmeienden Theile das Gegengewicht hielten; durch Anwendung 3 
einer Belagerung aber würden fie in fürzerer Zeit und mühelofer 
Troja eingenommen haben. Allein wegen Wittellofigfeit waren nicht 
nur die vorangehenden Unternehmungen ſchwach, fondern auch dieſe 
ſelbſt, obwohl am berühmteften geworden unter den frühern, erweifl 
ſich durch die Thatſachen zuruͤckſtehend hinter ihrem Ruhme und ber 
jest darüber Durch die Dichter herrfchend gewordenen Sage; denn 12 
fogar nach dem Troifchen Kriege noch erlitt Hellas Einwohnerwechfel 

i und neue Anftedlungen, jo daß es aus Mangel an Ruhe nicht 
zunahm. Denn theild verinlaßte der Rücdzug der Hellenen aus 


‚) So die besten Hdschrr. Den Accus. schützt 7,34,5. Alle Ausgg. 
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Thukydides I. 13. 35 


Sion, der nach geraumer Zeit flattfand, viele Neuerungen, theils 
enttanden in den Städten meiftens Spaltungen, in Folge deren 
welhe vertrieben wurden und dann die Städte gründeten. Denn 2 
die jegigen Bövter ließen fi) 60 Jahre nach der Eroberung Ilions, 
von den Theflalern aus Arne vertrieben, im jeßigen Böotien, welches 
früher das Kadmeiſche Land hieß, nieder (e8 war aber auch ein Theil 
von ihnen Schon früher in diefem Lande, zu dem die gehörten bie 
nach Slion mitzogen), und die Dorier nahmen im 8Often Jahre mit 
ben Herafleiden den Peloponnes in Befig. So kaum binnen langer 3 
Zeit zue Ruhe gefommen und nicht mehr die Einwohner wechjelnd 
fandte dann Hellas Kolonien aus, und Jonien fo wie die meiften Infeln 
folonifirten die Athener, Italien aber, den größern Theil Siciliens 
und einige Gegenden vom übrigen Hellas die Beloponnefier. Alles 
dies wurde aber erſt nach dem Troijchen Kriege gegründet. 


Als aber Hellas mächtiger wurde und noch mehr als früher 18 
den Bermögenserwerb betrieb, erhoben fich in den Staaten Tyrannen, 
imdem die Einkünfte fih vergrößerten (früher aber beftanden Erb: 
Königthümer unter feitgefeßten Chrenrechten), und Hellas rüftete 
Flotten und man hielt fih mehr an das Meer. Zuerft follen die 2 
Korinthier das Schiffsweien der jegigen Weife am ähnlichften ge- 
handhabt Haben und zu Korinth follen zuerft in Hellas Trieren ges 
baut worden fein. Es fommt auch ein Korinthifcher Schiffsbau⸗ 
meifter, Ameinofles, vor, der den Samiern vier Schiffe baute; es 
find aber ungefähr 300 Jahre bis zum Ende diefes Krieges, feit 
Ameinofles nah Samos fam. Und die ältefle Seeſchlacht, von der 3 
wir willen, war zwifchen den Korinthiern und Kerkyraͤern; auch feit 
tiefer find ungefähr 260 Jahre bis zu bderfelben Zeit. Denn auf 
tem Iſthmos wohnend befaßen die Korinthier immerdar einen Sta- 
pelplatz, da in alten Zeiten die Hellenen innerhalb und außerhalb 
des Beloponnes mehr zu Lande ald zu Wafler, durch das Korin- 
thiſche Gebiet zu einander reiften; und fie waren durch Neichthum 4 
mähtig, wie auch von ben alten Dichtern bezeugt iſt; denn fie 
nannten die Stadt „reich“. Und als die Hellenen mehr Schiffahrt 


*) So p ga mit vielen, auch sehr guten Häschrr.; ; bk dterzeuwe. 
5) b k mit d. Vulg. u. vielen .Hdschrr. ro rAsiorov. 
6) So p g mit vielen, auch sehr guten Handschrr.; die übrigen 
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den, vertilgten jene, in ten Beſitz ihrer Flotte gelangt, das 
mbgefinbel und auf beiden Elementen einen Stapelplag darbietend 
sielten fie durch Zufluß von Mitteln eine mächtige Stadt. Später 5 
Imgten dann die Joner, unter der Regierung des erften Berfer- 
nige Kyros und feines Sohnes Kambyſes, eine ſtarke Seemacht 
nd beherrichten, mit dem Kyros Krieg führend, eine Zeit lang 
# tertige Meer. Und Bolyfrates, Tyrann von Samos zu Kam: 
nid Zeit, machte ſich mittels einer ſtarken Flotte nicht nur an⸗ 
we ter Inſeln untertbänig, ſondern eroberte auch Rheneia, das 
ztem Delifchen Apollon weihte. Auch beflegten die Phofäer, da 
ie Rafialia gründeten, die Karchebonier in einer Seefchlacht. Diele 14 
ren nämlich die färkiten unter den Seemächten. Es ſtellt fich 
ber heraus, daß auch dieſe, wiewohl viele Dienfchenalter nach dem 
wiſchen Kriege entftanden, wenig Trieren gebrauchten, ſondern 
oh, wie in jener Zeit, mit Yunfzigeuderern und langen Bahr: 
mgen ausgerüftet waren. Erſt kurz vor den Berferfriegen und 2 
em Tode des Dareios, der nad dem Kambyſes in Perſien herrichte, 
kegen bie Trieren der Tyrannen in Sicilien und der Kerkyräer zu 
iner bedeutenden Menge; dies waren nämlich bie letzten Flotten 
on Belang die ſich in Hellas vor dem Zuge tes Xerres gebildet 
atten. Denn die Aegineten und Athener und fonft vielleicht einige 3 
Staaten Hatten nur Keine Flotten und zwar meiſt Yunfzigruderer ; 
md erſt ſpaͤt bewog Tihemiftokles die Athener, als fie mit den Aegi⸗ 
ten Krieg führten und zugleich der Barbar zu erwarten war, bie 
Schiffe zu bauen, mit denen fie dann auch zur See Fampften; und 
iefe hatten noch nicht durchgaͤngig Verdecke. 


Bon ſolcher Art alſo waren die Klotten der Hellenen, die alten 15 
md die fpäter entitandenen. Dennocd erwarben ſich die, bie fich 
rauf Legten, eine nicht unbedeutende Macht fowohl durch Geltein- 
ünfte als durch Beherrfhung anderer Staaten; denn durch See- 
üge unterjochten fie, vorzüglich die welche nicht hinreichendes Gebiet 
wiaßen, die Inſeln. Zu Lande dagegen entitand fein Krieg durch 2 
son auch zugleich Macht erworben wart, fondern alle die noch ent- 
fanten waren gegen bie jedesmaligen Nachbaren, und auswärtige 
Rriegäzüge, weit von ihrem Lande, zur Unterjochung Anderer unter: 
nahmen die Hellenen nicht. Denn fie ſchloſſen fich nicht als Ge 3 
berhende den geößten Staaten an, noch machten fie auch ſelbſt ge- 

Zhufgdides. I. 4 
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2) g a k dußdvres mit der Mehrzahl der Häschrr.; jenes p 
aus einigen sehr guten Hdschrr. 

2) p lässt nach einigen Huschrr. dö weg. 

3) So p g mit mehrern, darunter sehr guten Hdschrr.; die übrigen 


xas ob Admvaioı. 


Thukydides I. 19. 20. 41 


benden Gefahr ſtellten ſich die Lakedaͤmonier als die Maͤchtigſten an 
die Spitze der mitſtreitenden Hellenen, und die Athener entſchloſſen 
ſich bein Anrüden der Meder die Stadt zu verlaſſen, nahmen ihr 
Hab und Gut zufammen, beftiegen die Schiffe und wurden Seeleute. 
Rahdem fie fo gemeinfchaftlih den Barbaren vertrieben, trennten 5 
Rh nicht Lange nachher ſowohl die vom Könige abgefallenen Hellenen 
als auch die, welche fon am Kampfe Theil genommen hatten, und 
ihlofen ſich theild den Athenern theils den Lakedämoniern an. 
Diefe Staaten nämlich "erfchienen als die bedeutenpften; denn der 
eine war zu Lande, der andere durch die Flotte mächtig. Kurze Zeit 6 
befand nun zwar die Waffenbrüderfchaft, dann aber entzweiten ſich 
die Lalebämonier und Athener und kämpften, mit ihren Buntesges 
nofen vereinigt, gegen einander; und wenn welche von den übrigen 
Hellenen fih wo verfeindeten, fo fchloflen fie fich jetzt dieſen an. 
Indem fie fo von den Mederzeiten an bis zu biefem Kriege fort: 7 
während bald Frieden fchluffen bald Krieg führten, entweter mit 
anander oder mit ihren abfallenden Bundesgenoflen, richteten fie 
ige Kriegsweſen trefflich ein und wurden um fo erfahrener, da fie 
unter Gefahren ihre Mebungen machten. Die. Lafedämonier nın 19 
führten die Hegemonie fo, daß fie an ihren Verbündeten nicht Tri: 
butpflichtige Hatten, fondern nur dafür forgten, daß dieſe eine ihnen 
gemäße oligarchiſche Verfaſſung hätten; die Athener aber fo, daß 
fe die Flotten der Staaten mit der Zeit übernahmen, außer ter 
ter Chier und Lesbier, und allen Geldzahlungen auflegten. Und iv 
war zu dem gegenwärtigen Kriege ihre eigene Kampffähigkeit gro: 
der, als da fie einft bei der noch ungefchwächten Bundesgenoſſen⸗ 
ſchaft im fchönften Flor flanden. 


So fand ich alfo die alten Begebenheiten, die auf jeten ſich 2O 
der Meihe nad) darbietenden Beweis hin zu glauben fchwer fällt. 
Denn die Menfchen nehmen die Traditionen von der Vorzeit, auch 
wenn es tie heimathliche ift, gleich ungeprüft ven einander an. 
So glaubt wenigftens die große Menge der Athener daß Hipparchos 2 
vom Harmodios und NAriftogeiton als Tyrann ermordet fei, unt 
weiß nicht daß Hippias als ber ältefle von des Peififtratos Söhnen 
tegierte, Hipparchos und Thefinlos aber nur feine Brüder waren; 
daß Harmodios und Ariftogeiton, auf die Vermuthung geführt, es 3 


*)b a k zoÄlsteucovos aus wenigen Hdschrr. 
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1) Die besten Hdschrr. haben doxei. 


Thufybdides I. 21. 22. 43 


Kin jenen Tage und eben im entfcheidenden Augenblid von ihren 
bem Hippias etwas verrathen worden, von jenem 

«id cam vorher Unterrichteten abfanden, weil fie aber vor ihrer 
Grgrefung doch etwas ausführen und dann die Gefahr erbulben 
wein, den Hipparchos, den fie am fogenannten Leokorion beim 
Annan des Banathenäifchen Feſtzuges trafen, ermordeten. Aber 4 
wach in vielen andern Dingen, die noch der Gegenwart angehören 
wud uitt ducch dic Länge der Zeit vergefien find, haben auch die 
Übeign dellenen falſche Anfichten, 3. B. daß die Lakedaͤmoniſchen 
ker nicht mit einem, fondern mit zwei Steinen abflims 

men, ud daß es dort eine Pitanatifche Abtheilung gebe, die gar 
we ae hat, So wenig Kummer macht den meiften die Cr⸗ 
Peileng ver Wahrheit und fie greifen lieber zu dem was gäng’ 


um gehe if, Doch dürfte berjenige nicht irren, der nach den ans DI 


Gflkcken Veweiſen das von mir Durchgegangene für fo befchaffen 
Wit ind es lieber weder fo glaubt wie Dichter, mit Uebertreibung 
4 Mhmidend, davon gefungen, nuch wie Ghroniften in einer mehr 
fir das Ohr anziehenden als wahrheitsgetreun Manier ed darges 
haben, wo dann -unerweisbare und größtentheile durch bie 
Unge der Zeit zu fabelhaften Unglaublichkeiten gefleigerte Dinge 
dm Borichein fommen, fondern vielmehr der Anficht ift, daß es 
ha den deutlichften Beweiſen, in Betracht der Beitferne, genügend 
eforfht fei. Und fo wird diefer Krieg, wiewol die Menfchen, wähs 2 
wad fie Krieg führen, den gegenwärtigen jedesmal für den größten 
halten, nady deflen Beendigung aber das Alte mehr bewundern, 
doch denen die nach den Thatſachen ſelbſt urtheilen größer er- 
Ideinen als Jenes. 


Was nun die von den Ginzelnen, entweder als fie den Krieg 22 


eginnen wollten oder als fie ſchon darin waren, gehaltenen Reben 
xtrifft, fo war es ſowohl für mid Kinfichtlich derer die ich felbft 
ſchoͤrt, als auch für die welche mir von anderwärtäher berichteten, 
wer den Wortlaut felbft genau zu behalten, aber wie bie Ein⸗ 
einen nad) meiner Meinung über das jedesmal Borliegende am 
ahgemäßeften geiprochen haben würden, fo habe ich fie, mid, ſo 
mbe als möglid) an den allgemeinen Sinn des wirklich Geſproche⸗ 
nen haltend, reden laſſen. Die Thatfachen bes im Kriege Geſche⸗2 
henen aber habe ich nicht nach Grfundigungen beim Erften Beften, 
noch auch nad eignem Dafürhalten berichten zu müflen geglaubt, 
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2) 2 gute Häschrr. lassen &14& aus und geben vorber es ı 
’En., was allerdings jede Schwierigkeit beseiti aber einer E 
dation ganz ähnlich sieht. G. Hermann will alle erowaranı 
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Korinthier aber übernahmen die Hülfleiftung, theils aus einem Rechte: 
geunke, indem fe glaubten, die Kolonie gehöre mehr ihnen ale 
„4 Menferhrieen zu, zugleich aber auch aus Haß gegen die Kerkyräer, 
J veil dicſe, obwohl ihre Pflanzſtadt, fie vernachläffigten, indem fie 
4 Mn ninlih weder bei den gemeinfamen Feſtverſammlungen bie 
‚5 Welenlihen Chrenrechte gewährten noch einem Korinthier den 
;  Welericen Beginn bes Opfers übertrugen, fondern fie verachteten, 
e WÄR ſewohl durch bedeutenden Guͤterbeſiz in jener Zeit den 4 
ie he der Hellenen gleichftanden als auch durch Kriegsmittel maͤch⸗ 
Me varen, durch ihre Flotte aber ganz befonders zu Seiten her: 

Wengen ſtolz waren, fchon weil die im Seeweien fo berühmten 
4 Selen früher Kerkyra bewohnt hatten; weswegen fie auch um fo 
BER ifte Flotte ausruͤſteten und gar nicht ohne Macht waren; 
4 Man 120 Zrieren fanden ihnen zu Gebote, als fie den Krieg bes 
mem — alſo über dies alles ſich beflagend fandten die Korinthier 26 
Km die Hülfe nach Epidamnos, indem fie theils jeden wer wolle 
1% Koloniſt hinzugehn aufforberten, theils eine Beſatzung von 
ioten, Leufadiern und eigener Mannfchaft hinfchichten. Diele 
Bngen aber zu Fuß nad Apollenia, einer Kolonie der Rorinthier, 
Ws Furcht vor ven Kerkyräern, daß fie von benfelben an der Ueber: 
hihrt zur See gehindert werben möchten. 

Als aber die Kerkyräer erfuhren, daß die Koloniften und die 2 
Befagung nach Epidamnos gefommen und die Kolonie den Korin⸗ 
Wen übergeben fei, grollten fie, giengen fofort mit 25 Segeln und 
ter mit nody einer andern Flotte in See und befahlen ihnen aus. 
losheit, erfiens die Berbannten wieberaufzunehmen (nämlich die 
yibamnifchen Verbannten waren mach Kerkyra gefommen, indem 
e auf Gräber und Berwandtichaft hinwieſen und darauf die Bitte 
zünbeten fie zurüdzuführen), zweitens bie Beſatzung, welche bie 
Ieinthier geſchickt hatten, fo wie die Kuloniften fortzufchiden. Doch 3 
k Gpidamnier hörten auf nichts von dem. Vielmehr ziehn nun 
ie Kerfgräer mit 40 Schiffen gegen fie, vereinigt mit den Berbann- 
a, um dieſe zurüdzuführen, und durch die Illyrier verflärkt. In⸗ 
em ſie fih nun vor die Stadt legten, machten fie befannt, jeder 
hidamnier wer wolle und die Fremden könnten fih unbehelligt 









is! aöroug noch auf die Epidamnier beziehn und dann os de 
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ı) g tilgt de, p b klammern es ein, gegen alle Hdschrr. und 
sogar gegen den Sinn. Zu äroiuos ist dixascodas zu denken. 


2) b überall Asvxiuyn mit der Vulg. u. den schlechtern Hdschrr. 


Thukydides I. 29. 30. 53 


würden. Die Kerkyraͤer erklärten dagegen, fie würden das thun, 
wenn auch jene die in Cpidamnos Stehenden wegzögen; auch unter 
der Bedingung feien fie bereit, daß Beide ihre gegenwärtige Stel: 
lung behielten, man möge aber Waffenſtillſtand fchließen,, ‚bis bie 
Enticheidung erfolgt fei. 


Dody die Korinthier Hörten auf nichts von dem, fondern chic: 2U 
ten, als ihre Schiffe bemannt und die Bundesgenoffen beifammen 
waren, vorher einen Herold hin, um den Kerkyräem den Krieg 
mrfündigen, brachen dann mit 75 Segeln und 2000 Hopliten auf 
md zogen nach Epidamnos um gegen die Kerkyraͤer Krieg zu füh- 
tn; die Flotte befehligte Ariſteus, des Pellichos, Kallitrates, des 2 
Kallias, und Timamor, des Timanthes Sohn, das Fußvolk aber 
Archetimos, des Eurytimos, und Iſarchidas, des Iſarchos Sohn. 

Als fie ader bei Aktion im Anaftorifchen Gebiete angekommen 
waren, wo ber Tempel des Apollon ift, an der Mündung des Am: 
vraliſchen Meerbuſens, fandten ihnen tie Kerkyräer in einem Boote 
einen Herold entgegen, der fie abmahnen follte gegen fie zu ziehn, 
und zugleid bemannten fie ihre Schiffe, nachdem fie die alten aus: 
gebefiert, jo daß fie die See hielten, und die übrigen aufgetafelt 
hatten. Als aber der Herold Feine friedliche Antwort von den Ko: 3 
rinthiern zurüdbrachte und fie mit ber Bemannung der Schiffe, 80 
an der Zahl (denn 40 blodirten Epidamnos), fertig waren, ruͤckten 
fe den Feinde entgegen, fiellten fi in Schlachtlinie und kämpften: 
und es erfochten die Kerfyräer einen glänzenden Sieg und vernich⸗ 
teten 15 Schiffe der Korinthier. An demfelben Tage aber geichah 
es dag auch die Epidamnos Belngernden es zur Uebergabe brachten 
duch einen Vertrag des Inhalts, daß fie die Fremden verkaufen, 
die Korinthier aber gefangen halten fullten, bis etwas Anderes be⸗ 
ſchloſſen fei. 

Nach dieſer Seeichlacht errichteten die Kerkyräer ein Sieges: 80 
zeichen auf Leukimme, einem Borgebirge von Kerkyra, und töbteten 
die Uebrigen welche fie zu Kriegsgefangenen gemacht hatten, bie 
Korinthier aber behielten fie in Gewahrfam. Später aber, nachdem 2 
die Korinthier und ihre Bundesgenoflen befiegt mit den Schiffen nach 
Haufe gezogen waren, beherrfchten die Kerfyräer das ganze Meer 
in jenen Gegenden, fegelten nady der Korinthifchen Kolonie Leufag, 
serheerten das Gebiet, und zündeten Kyllene, die Schiffswerfte ber 
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1) So mit einer sehr guten Handschr., was Reiske schon vı 
muthet hatte g a k; die übrigen Handschrr. und Ausg. dem Sin 
widerstrebend rregsores. 
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JEleier, an, weil diefe den Korinthiern Schiffe und Geld gegeben 

J Batten. Und den größten Theil der Zeit nach dem Seetreffen be: 3 
5 Berichten he das Meer und fchädigten durch Flottenangriffe die Bun: 
deegenoſen der Korinthier, bis die Korinthier im Laufe des Som⸗ 
med Flotte und Heer fendend, da ihre Buntesgenoflen litten, fid) 
auf tion und ınn Cheimerion in Thesprotis Iagerten, behufs ver 
Bapchng von Leukas und ben andern Städten die ihnen befreun: 
det waren. Gegenüber lagerten fich auch die Kerkyraͤer auf Leufimme 4 
mi dlette und Landheer. Kein Theil aber griff den andern an, 
ſentem diefen Sommer lang lagen fie fich gegenüber und fehrten 
dan, ald es ſchon Winter war, beide nach Haufe zurüd. 

das ganze Jahr aber nach der Seeichlacht und das folgende 31 
harten die Rorinthier, den Krieg gegen Kerkyra leidenfchaftlich neb- 
, Schiffe und rüfteten ſich aufs beite zu einem Seezuge, in- 
J dan fe ſowohl aus dem Peloponnes als aus tem übrigen Hellas 
Saderer jammelten die fie Durch Sold gewannen. Als aber die? 
- Serkpräer von ihrer Rüftung erfuhren, wurden fie beſorgt unt, ta 
7 Re wit Keinem der Hellenen verbündet waren und fich weder in ten 
Fund der Athener noch in den ter Lakedämonier hatten aufnehmen 
fen, jo beichloffen fie zu den Athenern zu gehn und teren Bun: 
kigenofien zu werden und zu verfuchen fi, einige Unterflügung von 
ihnen zu verichaffen. Als dies tie Korinthier erfuhren, famen aud) 3 
Re mit einer Gejandtichaft nach Athen, damit ihnen nicht die Ber: 
emigung der Attifchen und Kerfyräifchen Seemacht hinderlich werte 
ten Krieg nach ihrem Wunfche zu Ienfen. Als nun eine Volks— 
verſammlung berufen war, kamen fie zur Rede und Gegenrede, und 
tie Kerkyräer fprachen alfo. 

„Es iſt billig, ihr Athener, daß die welche zu Antern fommen 32 
um, wie auch wir jest, Hülfe zu erbitten, ohne daß die Berpflich- 
tung einer großen Wohlthat oder der Buntesgenoflenichaft im Boraus 
vorhanden ift, zuerſt nachmweilen, am beiten Daß das Erbetene jenen 
auch vortheilhaft, wo nicht, daß es ihnen wenigitens nicht nadı- 
tbeilig iR, jodann daß fie auch dauernde Dankbarfeit hegen werten ; 
jalls ſfie aber nichts von dieſem einleuchtend machen können, ſo 
türfen fie nicht zürmen, wenn die Bitte fehlfchlägt. Die Kerkyräer 2 
aber haben uns in ter Weberzeugung abgefandt, bei ter Bitte um 
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Thukydides I. 36. 61 


hin, daß fie aus dem von euch beherrſchten Lande Macht an fi 
un, was nicht Billig ift, vielmehr müßtet ihr entweder auch jenen 
ie Werbung von Sölonern in eurem Gebiete unterfagen oder auch 
me, foweit ihr euch dazu bewogen fühlet, Hülfe ſenden, am liebften 
ber uns offen aufnehmen und unterftügen. Hiebei aber zeigen wirt 
uch, wie wir im Anfang andeuteten, der Vortheile viele und den 
wößten den, daß wir diefelben Weinde haben (was ja bie ficherfte 
Bärzichaft ift) und zwar nicht fchwache, fondern ſolche tie im Stante 
ad den Abgefallenen zu fchaden; und da das Buͤndniß welches euch 
wgeboten wird das einer Seemacht und nicht einer Landmacht if, 
o iR deiten Zurücweifung für euch weniger unwichtig, fondern am 
eben müßt ihr, wenn ihr fünnt, Keinen Schiffe beiigen laſſen; 
renn aber. das nicht, den zum Freunde haben der am zuverlaͤſſigſten ift. 

„Und wer tiefe Vorſchläge zwar für nüglich halt, aber vie 86 
Berträge zu brechen fürchtet, wenn er fich durch fie beſtimmen Laffe, 
ver erfenne daß feine Scheu, wenn fie Macht hinter fi hat, ven 
Begner um fo mehr in Furcht fegen, feine Zuverficht dagegen, die, 
man er uns nicht aufnimmt, als Schwäche tafteht, mächtigen 
Beinden gegenüber weniger furchterweckend fein wird, und zugleich 2 
des er jet nicht in hoͤherm Grabe über Kerkyra als auch über 
Nihen beräth und daß er nicht das Beſte dieſer Stadt im Auge hat, 
man er, nur den Augenblick bedenkend, Anftand nimmt für den 
bworſiehenden und fait fchun gegenwärtigen Krieg einen Platz zu 
Geinnen, deſſen Befreundung und beflen Gntfreintung mit den 
wihtigften Folgen verknüpft if. Denn fowohl in Anfehung der 3 
Baht nach Italien und Sieilien liegt er günftig, um von dort feine 
Wotte zu ven Peloponneſiern ftoßen zu laflen und tie hiefige dort 
Ha zu geleiten, als auch im Uebrigen if er höchft vortheilhaft. 
Dach folgende ganz kurze Zuſammenfaſſung, für das Ganze und 
Mb Einzelne, fönnt ihr einiehen, daß ihr uns nicht preisgeben dürft: 
aan ihr es dulden werdet, daß von den drei namhaften flotten 4 
de es in Hellas gibt, die eurige, die unfrige und die der Korin⸗ 
ttier, zwei ſich vereinigen, und wenn die Korinthier uns vorweg 
abthun werten, fo werdet ihr mit ten Kerkyraͤern und den Pelo⸗ 
yunehern zugleich einen Seefrieg haben; nehmt ihr uns aber auf, 
W werdet ihr mit einer um die unirige vermehrten Flotte ihnen ges 
Waübertreten können.“ 

So fprachen die Kerkyräer; die Korinthier aber nach ihnen alſo. 

Thukydides. I. 6 
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m, daß fie aus dem von euch beherrſchten Lande Macht an ſich 
in, was nicht Billig ift, vielmehr müßtet ihr entweder auch jenen 
e Werbung von Söldnern in eurem Gebiete unterfagen oder auch 
16, foweit ihr euch dazu bewogen fühlet, Hülfe fenden, am liebften 
wer uns offen aufnehmen und unterflüßen. Hiebei aber zeigen wir + 
ich, wie wie im Anfang andeuteten, ber Vortheile viele und den 
rößten den, daß wir diefelben Feinde haben (was ja tie ficherfte 
Jürgichaft if) und zwar nicht fehwache, ſondern ſolche tie im Stante 
md den Abgefallenen zu fchaden; und da das Bünbniß welches euch 
ngeboten wird das einer Seemacht und nicht einer Landmacht ift, 
’ iR defien Zurücweifung für euch weniger unwichtig, ſondern am 
eben müßt ihr, wenn ihr fünnt, Keinen Schiffe beiigen laflen; 
wan aber. das. nicht, den zum Freunde haben der am zuverlaͤſſigſten iſt. 
„Und wer diele Vorfchläge zwar für nuͤtzlich hält, aber die 86 
derträge zu brechen fürchtet, wenn er fich durch fie beſtimmen Iaffe, 
e erkenne daß feine Scheu, wenn fie Macht hinter fih hat, ven 
degner um fo mehr in’ Furcht Segen, feine Zuverficht dagegen, Die, 
van er uns nicht aufnimmt, als Schwäche tufteht, mächtigen 
einden gegenüber weniger furchterwedend fein wird, und zugleich 2 
“5 er jetzt nicht in höherm Grade über Kerkyra als auch über 
then beräth und daß er nicht das Befte dieſer Stadt im Auge bat, 
an er, nur den Augenblick bedenfend, Anftand nimmt für den 
worfiehenden und fait ſchon gegenwärtigen Krieg einen Platz zu 
mwinnen, deſſen Befreundung und befien Gntfremdung mit den 
ihtigften Folgen verknüpft if. Denn fowohl in Anfehung der 3 
ahrt nach Stalien und Sicilien liegt er günftig, um von dort feine 
lotte zu den Peloponneſiern ftoßen zu laflen und bie hiefige dort 
m zu geleiten, als auch im Webrigen ift er höchſt vortheilhaft. 
wich folgende ganz kurze Zufammenfaflung, für das Ganze und 
ss Ginzelne, Fönnt ihr einjehen, daß ihr uns nicht preisgeben dürft: 
nm ihr es dulden werdet, daß von den drei namhaften Flotten 4 
ie ed in Hellas gibt, die eurige, die unfrige und die der Korin⸗ 
hier, zwei fich vereinigen, und wenn die Korinthier uns vorweg 
bthun werten, fo werdet ihr mit den Kerkyraͤern und den Pelo⸗ 
onnefiern zugleich einen Seefrieg haben; nehmt ihr uns aber auf, 
0 werdet ihr mit einer um die unſrige vermehrten Flotte ihnen ges 
Muübertreten koͤnnen.“ 

So fprachen die Kerkyräer; die Korinthier aber 1 ihnen alfo. 
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Da viele Kerkyräer bier nicht allein über ihre Aufnahme ge 87 
peochen Haben, fontern auch tarüber, daß wir Unrecht üben und 
ie felbft ungebührender Weife befriegt werben, fo if es nothwendig, 
aß auch wir zuerft über diefe beiten Punkte uns äußern und dann 
u der übrigen Rebe fommen, damit ihr ſowohl das von uns ge 
ellte Anfuchen zu größerer Sicherheit vorauserfahret als auch Lie 
Jitte diefer nicht ohne gute Gründe zurüchreifet. Eie fagen aber, 2 
e haͤtten wegen ihrer Belonnenheit- noch Niemantes Büntniß an: 
enommen ; diefen Grundſatz aber befolgten fie aus Arglift und nicht 
us Retlichkeit, weil fie Keinen zum Buntesgenoflen oder Zeugen 
ir ihre Ungerechtigkeiten haben noch dazu auffordernd fich ſchaͤmen 
ollten. Und zugleich macht ihre Statt, weil fie eine unabhängige 
age bat, es möglich, daß fie in höherem Grate als Richter über 
25 Jemanden zugefügte Unrecht auftreten als fie bei DBerträgen 
innten, weil fie, fehr wenig zu ihren Nachbarn fahrent, ſehr haͤufig 
ie Antern, wenn fie landen, aufnehmen. Und barin haben fie die’ 
bön Elingende Bündnißlofigkeit als Masfe vorgenommen, nicht da: 
it fe nicht mit Andern Unrecht thäten, fondern um allein Unrecht 
ı tun, und um da wo fie überlegen find Gewalt anzumenden, 
» fie unbemerft find zu übervortheilen, wenn fie aber irgendwo 
was gewonnen, ſchaamlos zu fein. Und doch wenn fie, wie ie 
ıgen, rechtichaffene Männer wären, könnten fie, je unerreihbarer fie 
adern find, defto vffenbarer ihre Tugend zeigen, intem ſie Recht 
ibm unt nahmen. Aber fie find weder gegen bie Andern noch 88 
egen uns fo gefinnt, fondern, obwohl unfer Pflanzvolk, find fie 
ets von uns abtrünnig und führen jeßt Krieg, indem fie fügen, 
16 fie nicht ausgefendet worden um Schlimmes zu erleiten. Wir 
ber fagen, daß auch wir nicht darum die Kolonie angelegt haben 
m von dieſen verhöhnt zu werten, fontern um ihre Wührer zu 
m und die gebührende Achtung zu genießen. Wenigitens unire 
beigen Kolonien ehren uns, und wir find es die am meiften von 
m Koloniften geliebt werden; es ift klar, Laß wenn wir der Mehr: 
ihl derſelben gefallen, wir biefen allein nicht mit Recht mißfallen 
ürften, und wir befriegen fie nicht auf diefe außerordentliche Weile, 
ne von ihnen auch hervorftechend beleidigt zu fein. Aber wenn: 
vit wirklich fehlten, fo fand es diefen wohl an unferm Zorne nach⸗ 
mgeben, für und Dagegen wäre es ſchimpflich dann ihrer Beſcheiden⸗ 
beit Gewalt anzuthun: aus Uebermuth aber und in ihrer Geldmacht 
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Thukydides L 39. 40. 65 


haben fie nicht nur in vielem Anbern fich gegen une vergangen, 
fonbern haben auch Cpidamnos, das uns gehört und auf das fie, 
als es Roth litt, feine Anſpruͤche machten, fobald wir zu Hülfe 
famen, mit Gewalt genommen und haben es noch inne. 

„Run fagen fie freilih, fie Hätten vorher Entſcheidung durch SU 
einen Mechtöipruch gewollt; zu welchem aufzuforbern doch nur dann 
für bedentungovoll gelten darf, wenn der Auffordernte nicht übers 
legen und im Sichern ift, fondern in feinen Thaten wie in feinen 
Werten, che er auf den Kampfplak tritt, die Gleichheit herftellt. 
Diefe aber machten nicht ehe ſie den Ort belagerten, fondern da als 2 
Re zu der Anficht gekommen daß wir nicht ruhig zufchn würden, 
das fhönflingende Anerbieten der Mechtsentfcheidung. Und fle find 
bicher gekommen, indem fie nicht nur dort fi allein vergangen 
haben, fondern auch euch jetzt zumuthen, nicht ihre Kampfgenoflen, 
ſondern ihre Unrechtgenoſſen zu werden und fie die mit uns ents 
weit And aufzunehmen; fie hätten aber damals zu euch kommen 3 
len, als Re am ficherften waren, und nicht zu einer Zeit wo wir 
keeinträchtigt, fie aber gefährdet find, und wo ihr ohne an ihrer 
Nacht damals Theil genommen zu haben ihnen jetzt euern Beiltand 
atheilen follt, und, den Bergehungen fern geblieben, von unferer 
Beſchuldigung den gleichen Theil tragen wertet, vielmehr hätten fie 
mo ihre Macht zu einer gemeinfamen machen und dann aud bie 
Folgen gemeinfam tragen follen. 

„Daß wir felbft aljo mit begründeten Befchwerten zu euch kom⸗ 40 
men, und daß dieſe hier gewaltthätig und anmaßlich find, das iſt 
dargethan; ihre müßt nun noch erfahren, daß ihr fie nicht mit Mecht 
wfnehnen würdet. Denn wenn in den Berträgen gefagt iſt, «62 
ſolle geftattet fein zu welchen von beiden irgend eine ber nicht ein- 
zeſchriebenen Städte treten wolle, fo gilt dieſe Uebereinkunft nicht für 
die welche zum Schaden Anderer zutreten, fontern für den welcher 
vine fich einem Andern zu entziehn Schuß begehrt, und der nicht 
vum bie ihn aufgenommen, wenn fie fonft befonnen find, Krieg 
Matt Frieden bringen wird; was bei euch jeßt ter Fall fein würde, 3 
wem ihre uns nicht fulgtet. Denn ihr würdet nicht nur biefen Hels 
fee werden, fondern aud uns flatt Bundesangehöriger Keinde, ta es . 
netiwendig ift, wenn ihr mit ihnen geht, dieſe nicht ohme euch zu 
Kämpfen. Und doch wäre es eure Pflicht, am beften, beiden aus 
den Wege zu gehn, wo nicht, im Gegentheil gegen diefe mit ung 


66“ SOOYAYSIJOY 4 


sovrows ud’ um ürau (Kopmslos ur ze Evason 
tere. Kepzupalos dd ovdi dı’ ovazwrüs awunor' Eylvesd 
zei TUV HOMOr ug zaufıgrercu WoTE Tous Frege peter, 
vous deysoyau. oudt up Ausis Zeuier EXosterıey ag 
zooscdturse brcrıler imiv, tur eiiwr Heiozovvaol 
dire lungusutrer ei zei erTois GuvTesr, gerzans da dvı 
æouer vor; ngomorıe; Ruucyou; evrıor me zolelt 
ed yap Torx zexöy zı dowrıe; deröuzror rıumgndere, 9 
yeiru zei & ver tusrlowr osz linsom Nur zp00EG:, 3 
sör vomor &y' Unis eurois uzälor I ig’ may Ingere. 


41 .Jzuswuero uir or Tode 2005 tuäs äyouer, ize 
zore tous Eiimewr rouor;, aupmiresır de zei allasıy z 
pıros zouamde. ir orz Zysooi Ortes agrE Sauateır ud ı 
yloı wor” Iuyenesen. arudosmean Suir dr 176 regel 

2gautr yoma. Wr 7up MezpwWs GIanisorte; 0OTE 74 
or Ahırmar vo va Mndıza wuseuor Tage Kogırdh 
2001 vais landete" zus T, Erepyedia atım 1e zei m ds Z 
miou;. vo dı wuos Heso-tomensious arrois un Bode 
aeofayer vuir Alyırmıer pir izuızoatyeır, Zuuluy dis 

3iecır, zei dr zupnis Taorroıs byerero, 06% meisore ü 
Sowaoı da’ IrSpovs Tal; @gerepors dorıes rar aan 
aarplonrol sisı TOpE 10 rızar“ gdior TE Jap Meurer N 
vaorgroirte, 79 zei meoreoor &ysoo: y, wollen ze N 
GTIGTEHIE. Kr zei T7yY giios wer, batı zei Ta olztie zeigt 

IB riserru guorumie; Evreza ru evrizn. Or dräaugdtre 
zei SEWTEPOS Tıs zap& ApEOßıTEpor avız unter alone 
roñc Omolwıs Zuss amuuressyen, zei um voniog dizass m 
ad: iyeoscı, Erugoge de, el Tossunde, wile Ein 

270 12 gap Frugegor iv oor vs Eis yıcıe dnagrerg —RX 
irerau zei TO meaiory Tor a oäfnor ® goBourres ipäs Ki 

zupaioı zeizvouoır adız.ir dr ayarei irı zuirm, ai ei 


«lıor d1epjfrins euro garsgar iySeur Hin mm 0 MÄl 





Thukydides 1. 41. 42. 67 


nit den Korinthiern fleht ihr ja im Bertrage, mit ben 
aber Habt ihr nicht .einmal je eine Konvention abge 
ind nicht die Sitte einzuführen daB Jemand die von Ans 
illenen aufnimmt. Denn aud wir haben, ala die Samier 4 
waren, nicht eine euch feindfelige Stimme abgegeben, wähs 
kimmen ber übrigen Beloponnefier getheilt waren, ob man 
ehn fulle oder nicht, vielmehr haben wir dawider offen 
en, Jeder müfle bie ihm angehürigen Bundesgenoflen 
fen. Denn wenn ihr die welche etwas Böfes thun auf: 
unterſtützt, fo wird auch von euern Staaten mander 
ichere zu und treten, und ihr werdet jene Sitte mehr 
ſelbſt als gegen uns einführen. 

find die Rechtsaniprüche die wir gegen euch haben, ge: 41 
ıh den Grundfägen der Hellenen; als Ermahnung und 
ing zur Gefälligfeit aber, die, wie wir glauben, uns jept 
tung erwiefen werden muß, ba wir nicht Feinde find um 
aden noch auch Freunde um innig mit euch zu verfchren, 
Bolgendes. Als ihre nämlich einft zum Kriege gegen die 2 
vor den Mederzeiten an Kriegsſchiffen Mangel hattet, ers 
von den Korinthiern 20 Schiffe; diele Wohlthat unt bie 
der Samier, daß wegen unſeres Widerſtandes die Pelos 
ihnen nicht halfen, verfchaffte euch der Aegineten Ueber: 
und der Samier Beftrafung; und fie ward euch unter 3 
Mänden erwiefen, in welchen die Menfchen, gegen ihre 
hend, ganz vorzüglich Alles gering achten in Vergleich zu 
:; denn fie halten dann den ihnen Dienenden für einen 
venn er auch vorher ihr Feind war, und ben fi Ent: 
iden für einen Feind, wenn er auch eben ihr Freund if, 
y ihre eigenen Interefien um der augenblidlichen Streit- 
m fchlechter wahren. Indem ihr Dies bedenkt und der 42 
3 von dem Aeltern erfährt, möge jeder die Billigfeit ein: 
mit Bleichem zu vergelten, und nicht glauben, daß dies 
geſagt haben zwar gerecht, vortheilhaft aber, falle man 
en werde, ein Anderes fei. Denn das Bortheilhafte folgt 2 
ı bei dem DBerfahren wo man fih am wenigften vergeht, 
ventualität des Krieges, womit die Kerkyraͤer euch, ſchrecken 
ht zu thun treiben, liegt noch im Ungewiſſen, und es ift 
meſſen, daducch aufgeregt fofort eine offendaxe und nicht 
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Ne Feindſchaft gegen die Korinthier auf euch zu nehmen, 
vernünftig ift e6 von dem wegen der Megarer früher ber 
n Mißtrauen lieber etwas abzuthun; denn die leßte Gunſt, 3 
ten Zeit erwielen, wenn fle auch kleiner iſt, vermag eine 
Beichwerde zu befeitign. Und laßt euch nicht dadurch vers 
daß fie ein fchönes Bündnig mit einer Seemacht anbieten: 
n Gleichſtehenden nicht Unrecht thun ift eine befler gegrüns 
ıht ale durch das augenblicklich in Die Augen Springende 

unter Gefahren den Bortheil zu erlangen. 

ir aber, in die Umflände gerathen in welchen, wie wir in 48 
on felbft ausfprachen, Jeder feine Bundesgenoflen felbft züchs 
Ile, beanfpruchen jegt von euch denfelben Dienft und erwarten 

‚ denen unfere Stimme nüßte, nicht durch die eurige uns 
ıdet. Gebt uns vielmehr das Gleiche zurüd, erfennend daß 2 
m jener Zeitpunft ift in ‚weichem am meiften ber Helfende 
und und der Widerftehende als Feind daſteht. Und fo neh: 
yer diefe Kerkyraͤrr, uns zum Trotze, ale Bundesgenofien 

h ftehet ihnen bei in dem Unrecht das fie thun. Wenn ihr 
ıt, fo werdet ihr fowohl gebührend handeln als auch euch 

n beiten berathen.“ 

» fprachen ihrerfeits die Korinthier. 

3 die Athener Beide gehört, hielten fie noch eine zweite Volks⸗ 44 
Uung, und während fie ſich in der erften mehr ter Rede der 
tier zuneigten, änderten fie am folgenden Tage ihre Meinung 
mit den Kerkyraͤern zwar ein Bündniß fchlechtweg nicht zu 

ı, fo daß fie dDiefelben Feinde und Freunde hätten. (denn wenn 
Egräer fie aufforderten mit ihnen gegen Korinth zu ziehen, 
den ihre Berträge mit den Peloponnefiern gebrochen), aber 
ſutzbündniß ſchloſſen fie um fich gegenleitig beizuftehn, wenn 

' gegen Kerfyra oder Athen oder beren Verbuͤndete zöge. 

ie glaubten daß fie fo wie ſo Krieg mit den Beloponneftern 2 
würden und wollten Kerfyra mit einer fo ſtarken Seemacht 
rinthiern nicht preisgeben, fie aber mit einander fo fehr als 

) zufammenhegen, um, wenn e8 fein müßte, mit den ge: 
hten Korinthiern und den fonftigen Befigern einer Seemacht 
Kampf zu treten. Zugleich aber fchien ihnen die Infel trefflich 

en an der Weberfahrt nach Italien und Sicilin. 

n dieſem Sinne nahmen die Athener die Kerfyräer auf, und 45 
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nicht viel fpäter, nach der Abreife der Korinthier, fandten fie ihnen 
10 Schiffe zu Hülfe, befehligt von Laferämonios, des Kimon, Dios 2 
times, des Strombichos, und Brotens, des Epikles Sohn. Dielen 
ertheilten fie die Inftruction, nicht mit den Korinthiern zu kämpfen, 
wenn fie nicht gegen Kerkyra fegelten und hier oder an einem ber 
den Kerkyräern gehörigen Pläge landen wollten; dann aber follten 
Re ed nach Kräften hindern. Diefe Inftruction aber ertheilten fie 
um die Verträge nicht zu brechen. DiEISchiffe nun kommen nad) 
Kerlyra. Die Korinthier aber fegelten, nachdem ihre Ruͤſtung voll: 46 
endet, gegen Kerkyra mit 150 Schiffen. Unter diefen waren von 
den Cleiern 10, von ben Megarern 12 und ven den Leufadiern 10, 
ven den Amprafioten 27 und von den Anaftoriern 1, von ten Ko: 
rinthiern felbft aber 90; Führer derfelben aber waren zwar auch 2 
von jeder Stadt. befondere, von ten KRorinthiern aber ZenvFleides, 
des Cuthykles Sohn, mit 4 Andern. Als fie nun, von Leufas 
fgelnd, ſich Tem Feſtlande Kerkyra gegenüber näherten, liefen fie in 
Theimerion im Thesprotifchen Gebiete ein. Dies ift ein Hafen, und 
über demſelben liegt eine Stant, vom Meere ab, im Gläntiichen, 
emem Theile des Thesprotifchen, Cphyre. Bei diefer geht ber Adhe: 3 
mike See ins Meer; es füllt aber der durch das Thesprotifche 
ſtrömende Adheroufluß in denfelben, von dem er auch feinen Namen 
kt. Auch fließt dort der Thyamis, die Grenze zwiichen dem Thes: 
wetiichen und Keftrine bildend, und zwifchen beiden Flüſſen erhebt 
Äh das Vorgebirge Eheimerion. 

Die Korintbier alfo liefen an diefem Punkte des Feſtlandes ein 47 
wb ftellten ein Lager her. Als aber die Kerfyräer erfuhren daß 
fe Heranfegelten, bemannten fie 110 Schiffe, welche Meikiades, Aefi- 
nides und Curybatos befehligten, und Ingerten fich auf einer ber 
Rſeln welche Sybota genannt werden; und die 10 Attiichen Schiffe 
Waren eingetroffen. Anf tem Borgebirge Leufimme aber hatten fie2 
ab Fußvolk fichn und 1000 zu Hülfe gefommene Hopliten ber 
Hahynthier. Es waren aber auch den Korinthiern auf dem Felt 
Imde viele der Barbaren zu Hülfe herbeigezogen ; denn die dortigen 
beſtlandbewohner find ihnen immerdar befreundet. Nachdem nun 48 
We Korinthier ihre Vorbereitungen vollendet, nahmen ſte auf drei 
Uge Lebensmittel und flachen von Cheimerion aus bei Nacht in 
&e, um ein Treffen zu liefern, und mit Tagesanbruch fehen fie 
der Fahrt die Schiffe der Kerfyräer auf hohem Meere und gegen 
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1) So k mit einer Hdschr. nach Bekkers Empfehlung, vergl 
7, 70, 5; die übrigen ngooßallosr. 





Thukydides I. 49. 73 


he heranſegeln. Als fe ſich nun gegenfeitig erblickten, fellten fie 2 
Rh einander gegenüber auf, auf ten linfen lügel der Kerkyräer 
bie Attiſchen Schiffe, die übrige Schlachtreihe aber nahmen fie felbft 
ein, nachdem fie die Schiffe in drei Geſchwader getheilt, deren jedes 
einer der trei Feldherrn fommantirte. So ftellten ſich die Kerfyräer 
af. Bei den Korinthiern aber bildeten ten rechten Flügel tie Me: 3 
gerifhen und Amprafiotifhen Schiffe, in der Mitte flanten die 
übrigen Verbündeten, jeder für fich; den linfen Slügel aber, gegen: 
über den Athenern und dem rechten ber Kerkyräer, bildeten die Ko: 
rinthier felbft mit den beftfegelnten Schiffen. 


Nachdem nun Beide das Signal aufgezogen, fließen fie zu⸗ 49 
ummen und begannen die Seeſchlacht, beiderfeits viele Hopliten, 
viele Bogenfchügen und Wurfipießträger auf ten Verdecken führend, 
da fie nach der alten Art noch etwas roher eingerichtet waren. Und 
die Schlacht war hartnaͤckig, nicht fowohl durch die Kunft, fondern 
indem fie größtentheils einem Landtreffen ähnlich war. Denn wenn? 
% auf einander geftoßen waren, trennten fie fich nicht leicht wieder 
wegen Der Menge und tes Gewirres der Schiffe und mehr von den 
af dem Verdeck befintlichen Hopliten den Sieg ermartend, welche 
in Reihe und Glied fämpften, während bie Schiffe ruhten. Durch⸗ 
beechungen aber fanden nicht flatt, ſondern man fämpfte mehr mit 
Bath und Kraft als mit Kunfl. Sp war überall viel Lärm und 3 
Schlacht war tumultvoll, in welcher die Attifchen Schiffe, fich den 
erlyräern nähernd, wenn fie wo gedrängt wurden, zwar den Fein: 
den Furcht einflößten, aber den Kampf nicht anfiengen, da bie Felt: 
Iren die Inſtruction der Athener fürchteten. Am meiften aber litt 
kr rechte Flügel ber Korinthier. Denn die Kerkyraͤer fchlugen bie: 4 
ken mit 20 Schiffen in die (Flucht, verfolgten die Zerftreuten auf 
du Feſiland, fuhren bis zum Korinthiichen Lager, landeten, ver 


| Buunten die Zelte, die verlaffen waren, und raubten bie Borräthe. 


Kaf diefem Punkte alfo unterlagen die Korinthier und ihre Ver⸗ 
binbeten, und die Kerkyräer fiegten ob; wo aber die Korinthier5 
KR Randen, auf dem linfen, fiegten fie bei weitem, da den Ker⸗ 


- Ieiern bei ihrer ohnehin geringern Zahl die 20 Schiffe von ber 


Verfolgung noch nicht zurück waren. Als aber die Athener fahen, 

v die Kerkyraͤer gedrängt wurden, halfen fie jeßt mehr rückfichts- 
les, zuerft fih noch in fo weit enthaltend, taß fie Niemanden ans 
Thufpdides. I. 7 


Nu 
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2) bg a äavrns mit dem besten Handschrr. 
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gifen; als aber die Flucht entichieden begann und Lie Korinthier 6 
nachdrängten, da machte ſich denn Seder fofort ans Werk und es 
ward fein Unterichieb mehr gemacht, fontern Alles vereinigte ſich 
um bahin zu Drängen, daß die Korinthier und Athener ſich gegens 
ſeitig angriffen. 

Als aber die Kerkyräer in die Flucht gefchlagen waren, nah⸗ 50 
wen die Korinthier die Rumpfe der Schiffe die fie leck gemacht 
hatten nicht an die ihrigen angebunten mit fort, fondern wendeten 
Rh gegen die Mannfchaft, um fie durchſchiffend vielinehr zu morden 
als gefangen zu nehmen, und fte tüdteten, weil fie nicht erfahren 
hatten, taß die auf dem rechten Flügel geichlagen waren, ihre eiges 
wen Freunte die fie nicht Fannten. Denn da auf beiden Eeiten 2 
viel Schiffe waren und weithin das Meer bedeckten, ſo fonnte man 
nah geichehenem Zuſammenſtoß nicht leicht unterfcheiden, welche 
fegten oder befiegt wurten; tenn Lies iſt für Hellenen gegen 
Hellmen an Zahl ter Schiffe die größte Serichlacht in Vergleich 
mit den frühern geweien. Nachdem nun die Korinthier die Kerfyräer 3 
auf das Land gejagt hatten, wandten fie ſich zu ihren Echiffstrüms 
men und Todten und bemächtigten fid, der meiften fu daß fe fie 
ud Sybota bringen konnten, wohin ihnen das Heer der Barbaren 
za Sande zu Hülfe gezogen war. Sybota aber ift ein oͤder Hafen 
im Thesprotiſchen. Nachdem fie dies gethan, fammelten fie fich + 
wieder und fegelten wieder gegen die Kerfyraer. Dieje aber ſegel⸗ 
ten ihnen mit den noch die See haltenden Schiffen und denen die noch 
übrig waren, in Berbintung mit den Attifchen, ebenfalls entgegen, 
fürhtend daß fie in ihrem Gebiete zu landen verſuchen würten. 

Schon war es fpät und der Pion von ihnen wie zum Angriff 5 
gungen, als die Korinthier ſich ploͤtzlich ungewendet zurüdzogen, 
da ſie 20 Schiffe ver Athener heranfegeln fahen, welche die Athener 
mich den erſten 10 als Hülfsflotte ausgelandt hatten, fürchtend, 
ws auch geſchah, Laß die Kerfyrüer beitegt werden und ihre 10 
Gäiffe zu wenig fein möchten um ihnen beizufiehn. Als die Ko: 51 
tmthier alfo diele von fern ſahen und vermutheten daß fie von 
Athen feien, und nicht blos fo viel als fie ſahen ſondern noch mehr, 
gingen fie zurüd. Bon ten Kerkyriern aber wurten fie nicht ge: 
ichen (denn fie fegelten aus einer dieſen mehr unfichtbaren Rich: 
ng heran), und dieſe wunterten fich taß die Korinthier fich un: 
wendet zurüdzugen, bis Ginige tiefelben ſahen und fagten: dort 

7* 
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ſegeln Schiffe heran. Sept aber giengen fie ebenfalls zurüd; denn 2 
eö.bunfelte bereits; und die Korinthier wendeten fih ab und zers 
freuten ih. So famen fie aus einander, und die Schlacht endigte 
in der Nacht. Indem nun die Kerfyräer ſich auf Leufimme Iagerten, 3 
fußren ihnen dieſe 20 Schiffe von Athen, welche Slaufon, des 
Leagros Sohn, und Andofides, des Leogoras Sohn, befehligte, 
darch die Todten und Schiffstrümmer hinburchgefteuert, auf das La: 
ger zu, nicht viel fpäter als fie geliehen worden waren. Die Ker: 
Igrier abes fürchteten (denn es war Nacht), daß es feindliche feien, 
doch dann erlannten fie fie, und ſie liefen ein. 

Am folgenden Tage fuhren die 30 Nttifchen Schiffe und fo 52 
vice von den Kerkyräiichen noch die See hielten hinaus und fegelten 
auf den Hafen in Sybota zu, in welchem die Kerkyraͤer vor Anfer 
lagen, um zu erfahren ob fie eine Schlacht liefern würden. Diele2 
aber ſtießen mit ihren Schiffen vom Lande, ftellten fie auf hoher 
Sr in Schlachtreihe und verhielten fich ruhig, indem fie nicht beab- 
Whtigten von freien Stüden den Kampf zu beginnen, ta fie von 
Athen friſche Kräfte Hinzugefommen und bei ſich viele Schwierige 
keiten entflanden fahen, ſowohl hinfichtlich dev Bewachung der Krieges 
geſangenen, welche fie auf den Schiffen hatten, als auch weil eine 
Ausbefierung der Schiffe an dem, öden Plage nicht möglich war. 
Sie erwogen vielmehr hinfichtlich der Heimfahrt, auf welchem Wege 3 
fe zuruͤckkehren follten fürchtend, daß die Athener in der Meinung, 
die Berträge feien gebrochen, weil fie handgemein geworden waren, 
Re wicht möchten fortiegeln laſſen. Sie befchloffen taher einige Din: 58 
ner in ein Boot zu feßen und ohne Heroldſtab zu den Athenern zu 
ſchicen um die Sache zu erproben. Durch diefe ließen fie Folgen: 
6 fagen: „Ihr thut Unrecht, Männer von Athen, daß ihr ten 
Krieg anfangt und die Verträge brecht; benn uns die wir unlere 2 
Feinde beftrafen ftellt ihr euch mit erhobenen Waffen in den Weg. 
Kan es aber eure Abficht ift uns an der Fahrt nach Kerkyra oder 
mn wir fonft wohin wollen, zu hindern, und ihr die Verträge 
hrecht, ſo ergreift uns hier zuerft und behandelt uns als Feinde.“ 
& fprachen dieſe; und das Lager der Kerkyräer, foweit es die3 
Borte gehört hatte, fchrie, man folle fie fofort ergreifen und tödten, 


") Die übrigen ‚Ausgaben mit vielen, jedoch nicht mit den besten 
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bie Athener aber anttvorteten Folgendes: „Weber fangen wir Krieg 4 
an, Männer vom Peloponnes, noch brechen wir bie Verträge, wohl 
aber find wir ben Kerfyräern bier als unferen Verbündeten zu Hülfe 
gelommen. Wenn ihr alfo wo anders hinfegeln wollt, fo hindern 
wir euch nicht; wenn ihr aber nad Kerkyra oder einen ber den 
Kerkyraͤern gehörigen Pläte fegeln werdet, fo werben wir es nach 
Kräften nicht ruhig mitanfehn.“ 


Als die Athener folches geantwortet, rüfteten fich die Korin: 54 
tier zue Heimfahrt und errichteten ein Siegesgeichen in Eybota auf 
dem Feftlande; die Kerkyräer aber fammelten die Echiffstrümmer 2 
und Todten die bei ihnen ans Land getrieben waren theils durch 
die Strömung und theils den Wind, welcher in ber Nacht fich ers 
hebend fie in allen Richtungen zerftreut hatte, und errichteten ein 
Siegeszeichen in Sybota auf ter Infel, da fie gefiegt zu haben 
glaubten. Es fchrieben fich aber Beide ten Sieg in biefem Einne? 
u: bie Korinthier errichteten ein Eiegeszeichen, weil fie in ter See: 
ſchlacht bis zur Nacht die Oberhand behalten hatten, fo daß fie die 
meiften Schiffstruͤmmer und Todten fortfchaffen fonnten, und weil 
fe Kriegsgefangene nicht weniger als 1000 gemacht und etwa 70 
Ehiffe zum Sinken gebracht hatten; Lie Kerfyräer aber, ta fie uns 4 
gfähr 30 Schiffe zu Grunde gerichtet und nach der Anfunft der 
Athener die Schiffstrümmer und Todten in ihrem eignen Lande ge 
ſammelt, und weil theils am Tage vorher bie Korinthier nach dem 
Erblicken der Attifchen Schiffe fi vor ihnen ungewendet zurückge⸗ 
zogen hatten, theils nach ter Anfunft der Athener ihnen nicht von 
Sybota aus entgegenfegelten, errichteten deshalb ein Siegeszeichen. 


Sp beanipruchten beite Theile Sieger zu fein; bie Korinthier 55 
aber nach Haufe abfegelnd nahmen Anaktorion, welches am Eingang 
des Amprakiſchen Bufens liegt, mit Lift (es gehörte aber ben Ker⸗ 
hraͤern und ihnen gemeinfchaftlih), und nachtem fie Korinthifche 
Bewohner hineingelegt, fehrten fie nach Haufe zurüd. Und 800 der2 
Kerkyräer die Sclaven waren verkauften fie; 250 aber bewachten fie 
als Gefangene und behandelten fie fehr zuvorfommend, damit fie 
nah ihrer Rückfunft ihnen Kerfyra zuwenden möchten; die meiften 
terfelben waren auch an Macht gerade die Erften ter Stadt. Ker⸗3 
Sea alfo behielt auf diefe Weife in dem Kriege tie Oberhand über 
die Korinthier, und nun Fehrten die Echiffe der Athener von tort 
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Andlsuov uer’ aurwy noiode. wv ol Ayımyaioı aloFoueı 
xal Boviousvoı nooxurelaußavey ı@y nolewy Tas en 
oraosıs (Erugov yap ToLaxovra vRds anootellovres za zıulkı 
öniılıas En ınv yüv avrov, Apyeoroarouv Tod Avxounde 
uer’ allav Ökxa!) orgarnyoüvros), Enıorellovan Tois &oyoı 
zov veoy Horidoarwv TE Oungovs Aaßeiv xal To Teig 


*) b a k mit einigen Hdschrr. rsuwugroorras. 

2) b g a k mit der Vulgate rovs di, doch gegen viele u 
die besten Hdschrr. 

3) So p g mit einigen der besten Häschrr.; die übrigen mit « 
Vulgate pos- 


Thukydides I. 56. 57. 81 


mrüd. Dies aber ward für die Korinthier die erfie Beranlafiung 
zum Kriege gegen bie Athener, weil fie während der Dauer von 
Vertraͤgen ihnen mit den Kerkyräern ein Eeetreffen lieferten. 

Gleich darauf aber ergaben ſich auch zwifchen den Athenern unt 56 
Biloponnefiern noch folgende Streitpunkte die zum Kriege führten. 
Indem nämlich die Korinthier darauf aus waren fih an ihnen zu 
täben, befahlen die Athener, ihre Feindſchaft merkend, den Poti⸗ 
dürten, welche auf der Landzunge von Pallene wohnen und eine 
Kolonie der Korinthier, aber tributpflichtige Bundesgenoflen der 
Athener waren, die Mauer nach Pallene niederzureißen und Geißeln 
m geben, auch die Gpidemiurgen welche die Korinthier jedes Jahr 
fantten fortzufchiclen und in Zukunft nicht mehr aufzunehmen, dies 
Ales weil fie befürchteten, die Stadt möge durch den Perbiffas und 
vie Rorintbier fid zum Abfall bewegen laflen und bie übrigen Thra⸗ 
fiiden Bundesgenoſſen mit zum Abfall verleiten. Diefe Vorkehruns: 57 
gm aber trafen die Athener in Betreff der Potidanten gleich nach 
der Seeſchlacht bei Kerkyra; denn nicht nur waren die Korinthier 
wit ihnen jetzt offenkundig entzweit, fondern auch Perdikkas, der 
Cohn des Alerandros, König von Makedonien, früher ihr Bundes: 
genoſſe und Freund, war ihnen verfeindet worden. Er war es aber 2 
dadurch, daß die Athener mit Philippus, feinem Bruder, und Ders 
das die ſich gemeinichaftlicd, gegen ihn auflehnten ein Bündniß ges 
i#loffen hatten. Und in Furcht gerathen betrieb er theils durch 
Scfandtichaften nach Lakedäͤmon daß die Athener Krieg mit den 
deloponneſiern befämen, theils gewann er die Korinthier Behufs des 
Abfalls von Potidäa; er machte aber auch den Chalkidern und Bots 3 
tikern an der Thrafifchen Küfte Vorfchläge zum gleichzeitigen Abfall, 
men er glaubte, wenn er dieſe, welches angrenzende Orte waren, 
# Berbündeten hätte, leichter den Krieg in DBerbindung mit ihnen 
führen zu können. Da dies die Athener erfuhren und dem Abfall 4 
der Städte vorbeugen wollten, fo trugen fie (denn fie waren eben 
bei, 30 Schiffe und 1000 Hopliten nach feinem Lande abzufenden 
unter Anführung bes Archeftratos, des Sohnes des Lykomedes und 
W Anderer) ten Befehlshbabern diefer Flotte auf aus Potidaa Geißeln 


*) So viele u. die besten Häschrr.; b g a k za yuweia, p [ta]. 
ber Artikel scheint mir nicht nothwendig. 


*) Krüger vermuthet d’ statt ddxa. S. die erklärende Note. 
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zueleiv, Tv Te nAmolov nolswv ygulazıv Eyeıy önwg uf 
ETTOOTNOOVTL. 

58 Iotidaräraı dE neupavres ulv zul zuo’ Agmvaloug 
zoEoßeıs, el nws nelocıav un 00V eo venteollev und&y, 
EHovres di zul & 17V Aoxedaluova uer« KooıvHlam, 
[£ro«000v] önws Eromuoavro Tıuwolan, Av den, Eneıdi 
Te Adnvalwv fx nolloü nouooovres obdkv Eünovro Ennırk 
deov, aA’ al vüjes al End Moaxedovlav xal Ent opäs Öuolas 
Inleov, zal 16 Ten rov Auxedaruorlwv Unloyero uvroig, 
Av Zn) Torldaray Ivaıy Adnvaioı, Es nv Artızyv Loßaleir, 
rore dh zara ToV xaı00V rũrov dplorevrar vera Xulxıdday 

2xal Borrialwv xoıwj Euvouoouvres. x Tleodixxus relde 
Xelzıdeas ras End Yalacan noltıs Exlınöovres zur zaraße- 
kovras avoıxlonosaı Es "OvvIoy ulav Te nolvy raum 
loyvoav nomoaayaı" Tois Te &xlınovaı Tovsors Tüs Euvrod 
yüs tüs Muydovlas nepl nv Boißny Auynv Edwxe vEucoda, 
Zus üÜv 6 noös Admvalous möleuos 7. x ol ulv dyazl- 
tovro TE xadaıpoüvres zus noltıs zul Es TOAEUoV TUDEOKEUG- 

50 Loyro. AL dt ToLaxovre vis ruv Adnvalov dıpızvoüyres 
ts 1a En) Boaxns zul zuralaußuvovoı ınv te Ilorldaıey ed 
alle Kpeornrore. voulanyres Sè of otournyor dduyera 
elvoı sroos re Ilepdixxav moleueiv T5 naoovon dvvdus xl 
74 Euvayeorote yoola roenovsa End nv Muxedovtav, Ip’ 
örzeo xal TO moöTeoov &&endunoyro, xl zureoravreg Inrolk- 
Mouv uer« bıllnnov zur av Akodov adelyav avoder 
orperıd Zoßeßlnxorwv. 

60 Kal Ev roury of Koofvdıoı rijjß Torıdalas depsornavlas 
za) TV Artızav veov nepl Muxedovlay oboav dediöre 
need TO ywolp za) olxeiov röv xivduvov Nyovusvor näu- 
novoıv Euvrov re Ldelovrus zur TaV Üllorv ‚TTekonovynoten 
uı0sG sıelowvres Eiaxoolous zei yıllovs tous navras önale 

2rus zu) wılous tergaxoclous. Eorpernyeı dt airay Aoıoredg 
6 Adeıudvrov, xara pıllav TE alroü oby Ärıore of nleioros 
hr Koplv$ov orparıaıa E9elovral Euveonovro’ nV yap Toie 
TMoriderarans del more Emırydeiog. xuL dpıevoüvras Tee- 
Orpaxoorz Aulog Voregov En) Be«zns 7’) Hortduw Ankos 


u 


») So fast alle Hdschrr.; die neueren Ausg. 7. S. die Note. 


Thukydides I. 58—60. 83 


ı nehmen und die Mauer niederzureißen, auch auf bie benachbarten 
städte ein wachfames Auge zu haben daß fie nicht abfielen. 


Die Potidäaten aber fchiekten zwar auch zu den Athenern Ges 58 
andte, um fie vielleicht zu überreden Feine Neuerungen gegen fie zu 
nahen, giengen aber auch mit Korinthiern nad) Lakedämon um 
Ih Hülfe zu verfchaffen, wenn es deren bebürfe, und ale fie einer: 
ts von ten Athenern trog langer Unterhandlungen nichts Er⸗ 
wünfchtes erlangten, fondern bie gegen Makedonien beitimmte Flotte 
auch gegen fie in gleicher Weile fegelte, anderfeits die Behörden 
vr Lakedaͤmonier ihnen veriprachen, falls die Athener gegen Potidäa 
ögen, in Attika einzufallen: da fallen fie denn bei dieſer guͤn⸗ 
tigen Gelegenheit mit den Ehalfidern und Bottiäern, mit denen fie 
ih gemeinjchaftlich verichiworen hatten, ab. Und Perdiffas über: 2 
det die Ehalfider die Städte am Meere zu verlaflen und niederzu⸗ 
“ßen und fich weiter hinauf in Olynth anzufiedeln und fo eine 
sihtige Stadt Taraus zu machen; und er gab tiefen, wenn fie 
he Städte verließen, ein Stüd des ihm gehörigen Mygdoniſchen 
tandes um ten See Bolbe zum Bewohnen, fo lange der Krieg 
gen Athen dauere. So riffen diefe ihre Städte nieder, flebelten 
kd weiter hinauf an und rüfteten fid, zum Kriege. Die 30 Schiffe 59 
der Athener aber langten an ber Thrafifhen Küfte an und fanden 
Potidän und das Uebrige abgefallen. Da nun bie Beldheren es für 
wmöglich hielten mit der vorhandenen Macht gegen den Perdikkas 
und die abgefallenen Orte zugleich Krieg zu führen, fo wenden fie 
34 gegen Makedonien, zu welchem Zweck fie ja auch urfprünglich 
wögefantt waren, und nachdem fie bier Fuß gefaßt, begannen fie 
ten Krieg in Verbindung mit dem Philippos und den Brüdern des 
Areas, die von oben her mit einem Heere eingefallen waren. 


Unterdefien fenden die Korinthier, die, nachdem Potidaͤa ab: 60 
allen war und die Attifche Flotte bei Makedonien lag, für den 
Ott fürchteten und die Gefahr als ihre eigene anfahen, aus ihrer 
Ritte Freiwillige und aus dem übrigen Peloponnes durch Sold 
Imwonnene, im Ganzen 1600 Hopliten und 400 Leichtbewaffnete. 

% befehligte fie Arifeus, des Adeimantos Sohn, und aus Freund: 2 
Watt für ihm folgten vorzüglich die meiften Soltaten aus Korinth 
Üs Freiwillige; denn er war den Potidäaten immer zugethan. Und 
R famen am vierzigften Tage nach dem Abfall Botitän’s nad 
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zu9Eltiy, Twy TE nAnoloy noltoy yulazıy Eysy 
ANOOTNOOVTa:. 

58 Horidawraı di neuwerrss uly zer nao’ 4 
noeoßeıs, El nos nelosıay un oyay dos VewtegiLe 
&Yoyres di zul 2; ımV Aaxedaluova uere Ko 
Iteococov] önws Eroruaoeırro trumolan, Av Secy, id 
re Admvalovy ix nollov noaooovres oudtv eünovı 
derov, all’ al vües al nl Maxedoriav zur En) oya 
Inleov, zal 1a rein ov Aaxeduuuortov üntayer: 
nv Ent Horidaray Ivoıy Adnraioı, d; rau Artızyv 
tore dh zara 16V zuuo0V Toüroy agloravyıcı uer« X 

2zal Bortielwy zoıvj Zvvouooavıes. xal ITTeodixza 
Xaizıdlas raus Im) Iulacon nolsıs Exlınövyras zur 
kovras avoıxlorodaı Es "Oluv9oy ulay Te nol 
loyvoay nomoaodaı“ Tois TE Exlınoudı Tovsorg Tj 
yüs tüs Muydovilas nepi ınv Bolßnv Aluynv Edwxe ı 
Zus av 6 noös Adnvalous mölsuos 7. za of ul 
Soyro TE zudaıpoürrss ras noltıs zal ds molsuoy nu 

50 Sorro. At di Toazovra vis av Adnyelay ayı 
&s ra Ent Ooazns zei zurelaußaevovgı ınv Te Moriı 
alla &yeornzore. voulcavyres dt of aTa«ınyol 
eivaı noos re Ilepdixzuy molsusiv T5 nanovon dus 
ra Euvagsorare ywola rofnoyre int 179 Maxedoi 
önto zer To modreoovy 2FEnEunovto, zal zataotertı 
uovv uste bıllnnov zei 109 Alodov adelyway 
oro«tıa EoJeßinxotev. 

60 Kai Ev tovrg of Kooſvbot Tüs TMotıdeatas dege 
zal or Artızay venv neol Muxedoviay ovaav 
nel 10 Ywolp za olxeiov ToV xzivdurov Tyrovue 
novoıy Eavrav re LdIekoyrus zei TaVy low IMelosı 
woIo eloavyres Eiaxzoclovs zei yıklovs ToVs Tert 

2ras zal wılous Terorzoolous. Zorparnye di auıor. 
6 Adeıudvyrov, zurk yıllay TE aUTov ovy Azıore of 
&x Koolv3ov otoatıaıaı 2IElovral Suv&onorto" nv 
TMorıdeucras del more Enıtydeios. zul dgızvooy 
oceocæoocrũj Nufor voreoov Ent Opxzns y ) Horidae 


!) So fast alle Hdschrr.; die neueren Ausg. #5. S.d 


Thukydides 1. 58—60. 83 


‘Tom neben une die Mauer nieberzureißen, auch auf die benachbarten 
Geödte ein wachfames Auge zu haben daß fie nicht abflelen. 


Die Botiväaten aber fchiekten zwar auch zu den Athenern Ge 58 
habe, um fie vielleicht zu überreden Eeine Neuerungen gegen fie zu 

4 man, giengen aber auch mit Korinthieen nach Lakedaͤmon um 

y I Hälfe zu verfchaffen, wenn es deren bebürfe, und als fie einer: 

v MS von ten Athenern trog langer Unterhandlungen nichts Er⸗ 

; win erlangten, fondern bie gegen Makedonien beitimmte Flotte 
an won fie in gleicher Weile fegelte, anberfeits die Behörden 
er Lakcdimonier ihnen veriprachen, falls die Athener gegen Potidaͤa 
den, in Attifa einzufallen: da fallen fie denn bei diefer gün- 
higen Gelegenheit mit den Chalfidern und Bottiäern, mit denen fie 
Ri gemelnichaftlich verichworen hatten, ab. Und Bertiffas über: 2 
tedet die Chalkider die Städte am Meere zu verlaflen und niederzu⸗ 
wißen und fich weiter hinauf in Olynth anzufiedeln und jo eine 
nichtige Etadt daraus zu machen; und er gab dieſen, wenn fie 
Üre Staͤdte verließen, ein Stüd des ihm gehörigen Mygdoniichen 
dates um ten Sce Bolbe zum Bewohnen, fo lange der Krieg 
Yam Athen tauere. So riſſen diefe ihre Städte nieder, fiedelten 
bi weiter hinauf an und rüfteten fih zum Kriege. Die 30 Schiffe 59 
fer Athener aber langten an der Thrafifchen Küfte an und fanden 
detidäa und das Uebrige abgefallen. Da nun Lie Feldheren es für 
wmögli hielten mit der vorhandenen Macht gegen den Perdikkao 
ww die abgefallenen Orte zugleich Krieg zu führen, fo wenden fie 
Ph gegen Makedonien, zu welchem Zweck fie ja auch urfprünglich 
agefanet waren, und nachdem fie hier Fuß gefaßt, begannen fie 
tan Krieg in Verbindung mit dem Philippos und den Brütern bes 
dedas, die von oben her mit einem Heere eingefallen waren. 


Unterbeffen fenden die Korinthier, die, nachdem Potidaͤa ab⸗ 60 
gtallen war und die Attifche Flotte bei Makedonien lag, für den 
di fuͤrchteten und bie Gefahr als ihre eigene anſahen, aus ihrer 

te Freiwillige und aus dem übrigen Peloponnes tuch Sold 
Seponnene, im Ganzen 1600 Hopliten und 400 Leichtbewaffnete. 
U befehligte fie Arifteus, des Adeimantos Sohn, und aus Freund⸗2 
Maft für ihn folgten vorzüglich die meitten Soldaten aus Korinth 
Üfeimillige; denn er war den Potidaͤaten immer zugethan. Und 

R famen am vierzigften Tage nach dem Abfall Botitän’s nach 
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zageleiv, av Te ninolov nolewv ygulaxyv Eyeıy Onas ud 
KNTOOTNOOVTaL. 

58 Horidararaı d2 neupavres ulv zul nao’ Asmvaloug 
noEoßeıs, El nws nelocıay un op@v dp vewreollev und, 
&Hovres dE zul & nv Auaxedaluova uert KooıvHlem, 
[£ro«ooov] önws Erorucocıvro tıuwolan, Av den, Eneıd) 
Te Advalov kx nollod mpacoovres oüdtv Eeügovro Inırke 
deıov, all’ al vües al End Maxedovlav zur Ent opäs Ouolag 
Ertleov, za) ra ren mv Auxedaıuovlwv Unoyero avroig, 
Av En Toridarav Iwoıy Admvaroı, Es ryv Arrızyv Loßaler, 
Tore dh zara TV xaıp6V TodTov Kploravraı uera Xulxıdday 

2xal Borriaiwv xorvjj Evvouoouvres. za Tleodixzus relde 
Xarlxıdlus as End Iuraoon nölsıs Exlınövras zer zarafe: 
Aovras Qvoıxlonodeı Es "OAvv$ov ulav Te nolıv Tadım 
loyupav nomoaoyeı‘ Tois re Exlımoücı Tovsoıg Ts Euvrod 
yüs tüjs Muydovtus nepl anV BoAßnv Muynv Edwxe vEusodas, 
Eos av 6 noös Admvalovs noleuos 7. xal ol ulv av 
tovro Te zudaıpoüvres zas noltıs xal Es moAeuov MaQEOKEUE- 

59 Lovro. AL dR Toaxovre vies 10V Adnvalov dıpızvoüyres 
Es ra int Bodens zer zaralaußevovon ıyv te ITorlduıey eh 
alla &peornzora. vouloavres Sè of oro«rnyol advvera 
elvoı sroös re Ileodixzuv nroleueiv T5 naoovon dvvausı zu 
ra Euvaysorora ywpla tofnovra Ent nV Maxedoviuv, dp 
önrep zul TO n0OTeoov LFendunovro, zer zaraaravres Erroik 
yovv werd bıllnnov za) Tüv Atodov adelyav —8 
orparıd Zoßeßlnxotum. 

60 Kar Ev Toury of Koolvdıoı rüs HMorideias dıpeornavias 
xol TOV Artızav veuv nel Muxedovlav obaay dedıörk 
reol TO xwolp xaL olxelov Tv xlvduvov Hyovusvor neu- 
rovoıv Eavrav te LYElovras zu) ToV ülAuv JITelorrovvnoter 
wıoI9H selaavres EEoxoolovs xal yıllovs Tols nevras önik 

2tas xal ıılovs TEroRxoolovs. lorearıyeı dE aurav Agıoteg 
ö Adsıuavrov, zark yıllay TE autod ovy jxıora of nrciorob 
&x Koglv$ov orgarıwıaı EHElovral £uveonovro‘ nv yio ro 
Torıdaeras del note Enırydsiog. zul dpızvoüvres Teb- 
orgazoori jukog Dorepov Ent Bgguns 7’) Horldua dneorp 


!) So fast alle Hdschrr.; die neueren Ausg. 7. S. die Note. 
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anehmen und die Mauer niederzureißen, auch auf die benachbarten 
Städte ein wachiames Auge zu haben daß fie nicht abfielen. 


Die Potidäaten aber Ichiekten zwar auch zu den Athenern Ges: 58 
kndte, um fie vielleicht zu überreden feine Neuerungen gegen fie zu 
nahen, giengen aber auch mit Korinthiern nach Lakedäͤmon um 
Rh Hülfe zu verfchaffen, wenn es deren bebürfe, und als fie einer: 
its von Ten Athenern trog langer Unterhandlungen nichts Er⸗ 
wünfhtes erlangten, fondern die gegen Makedonien beitimmte Flotte 
auch gegen fie in gleicher Weile fegelte, anberfeits die Behörden 
ter Laledaͤmonier ihnen veriprachen, falls die Athener gegen Potidaͤa 
Keen, in Attika einzufallen: da füllen fie denn bei diefer gün⸗ 
ügen Belegenheit mit den Chalfidern und Bottiiern, mit denen fie 
ih gemeinichaftlich verichworen hatten, ab. Und Bertiffas über: 2 
et die Chalkider die Städte am Meere zu verlaflen und nieberzu- 
ßen und fich weiter hinauf in Olynth anzufiedeln und fo eine 
Kihtige Stadt daraus zu machen; und er gab biefen, wenn fie 
ke Städte verließen, ein Stüd des ihm gehörigen Mygtoniichen 
mdes um ten See Bolbe zum Bewohnen, fo lange der Krieg 
gen Athen dauere. So rifien diefe ihre Städte nieder, fledelten 
ih weiter hinauf an und rüfteten fich zum Kriege. Die 30 Schiffe 59 
er Athener aber langten an ber Thrafifhen Küfte an und fanden 
jotidaäg und das Mebrige abgefallen. Da nun die Feldheren es für 
nmöglich hielten mit der vorhandenen Macht gegen den Pertiffad 
ad bie abgefallenen Orte zugleich Krieg zu führen, fo wenden fie 
ch gegen Mafedonien, zu welchem Zwed fie ja auch urſpruͤnglich 
usgefantt waren, und nachdem fie bier Fuß gefaßt, begannen fie 
m Krieg in Verbindung mit dem Philippos und den Brüdern des 
RNrdas, die von oben her mit einem Heere eingefallen waren. 


Unterbeflen ſenden die Korinthier, die, nachdem Potidaͤa ab- 60 
efallen war und die Attifche Flotte bei Makedonien lag, für den 
Yet fürchteten und die Gefahr als ihre eigene anfahen, aus ihrer 
Ritte Freiwillige und aus dem übrigen Peloponnes durch Sold 
Sewonnene, im Ganzen 1600 Hopliten und 400 Leichtbewaffnete. 

88 befehligte fie Arifleus, des Adeimantos Sohn, und aus Freunds 2 
\baft für ihn folgten vorzüglich die meiften Soldaten aus Korinth 
as Freiwillige; denn er war den Potidäaten immer zugethan. Und 
K kamen am vierzigften Tage nach dem Abfall Potidaͤa's nach 
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61 ’HiyE dr zul Tois A9nvaloıs eÜIos n ayyella TWv noltwr 
öTı ay.eor&cı. za ndunovomwv, Ws jobovro xui Tous UeTd 
Agıot&us Enınagovrus, diogıllovs Euvrav onkltus zul TEO- 
GUHEROVTE vads gös Ta dyeorora, xal Kulklıv TV Kai- 

2lıudov nEuntov aurov Orgarnyov' oF dgızousvor 85 Muxe- 
doviav nowtov zuralaußevovo rovs nrooreoovs yıllovs Eg- 
unv ägrı jonzorus xal IIvdvay noilogroürras. TOOOxU#E- 
Souevor di za «urol nv ITvdvav Enolıöopznoav ulv, Eneıra 
di FZuußaoıv oınoausvor za Fvuuuylav Gvayzalav toös TV 
JTegölzzav, ws wuroug zuryneıyey hi ITotldua zul 6 Aoıareüs 

3rugein)v9wWs, aruvloravru Ex Tüs Meaxedovlus, za) drızo- 
uevor 85 Begotuv xaxeigev Enıotolipavres, zul TTEIDEOavTeS 
TUWTOV Tod ywolov zul oby Elövres, Enoosvovro zura ya 
zpös ınv Horlduwev toioyıllors utv önklruis Euvrov, yupls 
dt ıwv fuvuudywv nolkois, Innevcı dt Eiaxoaloıs Muxedo- 
voy rois uera bıllnnov zul ITuvoavlov’ Gua dt vies nugl- 
nieov EBdounzovru. zur’ 6Alyov dt mooiovres ToıTaloı 
aylzovro Es Ilywvov zur karpatonedevoavıo. 

62 Ioriduäru di zul ol uerd Anıordus ITleLonovynoor 
zgoodeyousvor Tovs Admvalous Eorpatonedevovro TIgÖs 
’Oivvgov!) &v ro losun zul ayogav Km rs molews Ene- 
nolnvro. orgurnyov lv?) toü neloü nurrös ol Euuuayos 
nonvro Aoıorku, tjs JR Inmov Ilepdlzzuv aneorn yapevFüs 
nahıv 10V Adnvalov zul Euveudyeı Toisg JTorıdaaraıg, 

2’Ioluov Adv9’ droü zaraoınous üpyovra. mw din yraun 
zov Aoıor&ws, To ulv used” Euvrov orpuronedov Eyovrı t 
zo lodu@ Enırnoeiv tous Admvalous, Yv Enlwoı, Xulxıdlas 
dt zul tous Ew loyuoü Euuugyous zul nv nupa Tlepdlxxzov 
dınzooluv innov Ev ’OlvvIp ukvev, zul ötav Adnvaloı Em 
- Oyäs Ywoocı, zara varov Bon$oüvres Ev ulop norıeiv auroy 
3zoVs molsulovus. Kalllus d’ au 6 av Adıvalov oTo«rnyög 
za ol Euvapyovıss tous ulv Muxedovus Innkas za Toy 
Euuucywv ollyovs Int ’Oliv$ov anontunovonv, Önws elpymaı 
tous Ereidev InıBonseiv, airol d’ Kvaornoavres To OToRTO- 
nedov Eywoovv nl nV Tlorlduıev. xcak dnadn noüs T@ 


1) So p g a k nach Poppo’s (ionj.: b mit den meisten Hdschrr. 
os 'ORiv&w, einige Hdschrr. reo ’JAvr&ov, beides sinnwidrig. 


Thukydides I. 61. 62. 85 


Ile. Es kam aber aud zu den Athenern fogleich die Nachricht 61 
daj jene Städte abgefallen feien; und fie fenten, ba fie erfuhren, 
daj auch Lie Truppen unter Arifteus noch dazu herbeigekommen jeien, 
os ihrer Mitte 2000 Hopliten und 40 Schiffe nad ten abgefals 
Imm Orten und den Rallias, des Kalliates Eohn, mit vier Ans 
tem als Feldherrn; welche zuerft nad) Makedonien kamen und bie2 
frühen Tauſend antrafen wie fie eben Therme eingenommen hatten 
wd Borna belagerten” Da legten auch jie fi vor Pytna und bes 
Ingerten es, nachher aber fchlofien fie einen Vergleich und ein ges 
ungenese Bünbniß mit dem Bertiffas, da Potitäa und die Ans 
bunft bes Ariftens fie zur Gile drängte, und begannen ten Rüdzug 
ws Mafebonien, und nachdem fie nad) Beröa gegangen und von2 
da wieder umgefchrt waren, und zmar nachdem fie einen Verſuch 
af den Ort gemacht, ihn aber nicht genommen. hatten, marfchirten 
fe zu Lande nach Potidäa mit 3000 eigenen Hopliten und außers 
dem Vielen aus ben Buntesgenofien und 600 Makedoniſchen Reitern 
unter Philippos und Paufanias; zugleich fuhren TU Schiffe die 
Luſte entlang. Und langſam vorrüdend kamen fie am britten Tage 
uch Gigonos und lagerten ſich. 

Die Potidäaten aber und die Beloponnefler unter Nrifteus las 62 
geten fi, bie Athener erwartend, an ber Ceite nad) Olynthos 
m auf ber. Landenge und hatten einen Markt außerhalb der Stadt 
eingerichtet. Zum Befehlshaber des gefammten Fußvolks nun hatten 
Me Verbündeten den Arifteus gewählt, für die Neiterei aber den 
derdikkas; denn biefer war fogleich wieder von ben Athenern abges 
hen und unterflüßte die Potidäaten, nachdem er ten Jolaos an 
kine Stelle als Herrfcher eingejegt. Der Plan des Ariſteus nun 2 
mr, die Athener wahrzunehmen, wenn fie heranrüdten, tie Chals 
fer aber und die Berbündeten außerhalb ber Landenge nebft ben 
0 Bferben des Perviffas follten bei Olynthos ſtehn bleiben, und 
kan die Athener gegen fie vorgiengen, im Rüden heranzichend ben 
deind in ihre Mitte nehmen. Kallias aber, der Befehlohaber der 3 
Kthener, und feine Mitfeloheren fendeten ihrerfeits tie Makedoniſchen 
Reiter und Ginige von den Bundesgenofien nad Olynthos ab, da⸗ 

- wit fe die von dort herbeizukommen hinderten, fie jelbit aber brachen 
in Lager ab und rückten gegen Potitäa. Und als fie auf der Lands 


) k mit der Vulgate air o0r gegen die meisten u. besten Räscher 
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61 To d’ &x roõũ to9uoü reiyos eüdös ol Mynvaioı da 
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55 So b ga pz k mit einigen guten Hdschrr.; die übrigen 
Ai Haxıydurevor. 

Häschrr. yoüv. Jenes nach Poppo's Conj. die Ausgal 
viele a. zwar die besten Hdschrr. Das folgende Pı 





Thukydides. I. 63. 64. 87 


5 age angefommen waren und die Gegner fich wie zur Schlacht rüften 
«4 uen, ſtellten fie fich ebenfalls gegenüber auf, und bald darauf 
Kufen fie zufammen. Und während der Flügel des Arifteus ſelbſt 
dee von Korinthiern und den Andern die um ihn war 
hen gegenüberſtehenden Theil beſiegten und verfolgend meit nach⸗ 
= (len, word dagegen das übrige Heer ber Botidänten und ber Per 
?_ bypenntjer yon den Athenern beflegt und flüchtete fich in die Mauer. 
“Mc Ariſteus von ber Verfolgung zurücdkehrend das andere 68 
beet hejegt ſah, ward er unfchlüffg nach welcher Seite hin er ges 
benmd die Gefahr beftehen folle, ob nach Olynthos zu ober nach 
Sotbic; doch ſchien es ihm am beften:die Seinigen in einen moͤg⸗ 
BR Heinen Raum zu vereinigen und im Laufe ſich nach Potidaͤa durchs 
iihlagen, und ex gieng an dem Hafendamm entlang, den Gefchoflen 
geht und mit Schwierigkeiten, durch das Meer, wobei er einige 
Berige verlor, die Meiften aber rettete. Die aber von Olynthos2 
den Potidänten zu Hülfe kommen follten (e6 war 60 Stadien ents 
feat und die Gegend ift überfehbar), rüdten, als die Schlacht 
leſann und die Signale aufgezogen waren, zwar eine kurze Strede 
ie um zu helfen, und bie Mafebonifchen Reiter ftellten fich ſchon 
enüber auf um fie daran zu hindern; als aber der Sieg fi 
Mel für die Athener entfchied und die Signale niedergezugen ‚was 
m, zogen fich jene wieder zurüd in die Mauer und die Mafedoner 
Aden Athenern: fo nahm auf feiner Seite Reiterei am Kampfe 
Wil Nach der Schlacht aber errichteten die Athener ein Sieges⸗3 
fh und gaben bie Todten in Folge eines Vertrages den Potidänten 
müd; es waren aber von den Potidaͤaten und ihren Berbündeten 
niht viel weniger als 300 gefallen, von den Nthenern felbit aber 
I und der Befehlshaber Kallias. 
Nun fperrten die Athener fofort die Mauer nad) dem Iſthmos 64 
MR, durch eine neue Mauer ab und bejegten fie; die nad) Pallene 
hin aber blieb ungefperrt; denn fie glaubten nicht zahlreich genug 
“fein um zugleich auf dem Iſthmos eine Befagung zu laffen und 
nd Ballene hinübergehend eine Mauer zu bauen, indem fie be 
Neäteten, die Botidänten und ihre Verbündeten möchten fie, wenn 
Re ſich trennten, angreifen. Als nun dic Athener in der Stadt 





seht nicht entgegen; vergl. Xen. Anab. 1, 5, 6. — Die Ausgaben 
Xi den übrigen Hdschrr. aneyeı. 
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67 idta yap Taüra Koolvsıor Erpafar. Holtopxovusyns ÖR 1 
Horıdalas oÖy NoVyelov, Avdoov Te oploım Bvoyıov a 
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ı) b magaloyor. he | 
2) b mit 2 Hdschrr. arrsoyf, bei g nur durch einen Druckfehl 


3) b aus den besten Hdschrr. Eonviior; doch ö, 18, 8 hab 
alle Häschrr. Zeguviier. 
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Thukydides I. 65—87. 89 


erfuhren, daß Pallene ungefperrt fei, ſchickten fie etwas fpäter 1700 
Hopliten aus ihrer Mitte und den Phormion , des Afopios Sohn, 
als Anführer; welcher in Pallene angelangt und von Aphytis aus2 
operirend fein Heer gegen Potidaͤa führte, in kurzen Märfchen vors 
rüdend und zugleich das Land verwüftend. Da aber Niemand ihm 
zur Schlacht entgegenzog, fo fperrte er die Mauer nach Ballene hin. 
Und fo wurde jetzt Botidän mit Nachbrud von beiden Seiten bes 
lagert und von der Seefeite zugleich durch eine blockirende Flotte. 
Nachdem es nun abgeiperrt war und Arifteus feine Hoffnung zur 65 
Kettung mehr hatte, wenn nicht vom Peloponnes her oder fonft 
etwas wider Erwarten gefchähe, fo rieth er, die Uebrigen außer 
w Mann follten ten Wind wahrnehmen und auslaufen, bamit 
der Mundvorrath länger vorhalte, und er felbft wollte zu ben Zu⸗ 
tüdbleibenden gehören; da er fie aber nicht dazu bewegen Eonnte, 
ff er, um das Geeignete zu veranlaflen und tamit die Dinge nad) 
Augen möglihft günftig flünden, unbemerft von der Wache ber 
Athener aus. Und bei ten Ehalfidern verweilend unterftügte er fie 2 
heile Tonft im Kriege, theils legte er bei ber Statt der Sermylier 
einen Hinterhalt und vernichtete Viele, unterhandelte auch nach dem 
deloponnes Hin, wie eine Unterflügung ihnen werben könne Nach 
ter Abfperrung von Potidän aber verwüftete Phormion mit feinen 
1600 Mann Ghalfidife und Bottike und nahm einige Städtchen. 


Den Athenern und Peloponnefiern waren nun biefe Dinge als 66 
gegenſeitige Befchuldigungen vorangegangen, den Korinthiern, daß 
tie Athener Potidaͤa, was ihre Kolonie fei, und darin befindliche 
Korinthier und Peloponnefier belagerten, den Athenern aber gegen 
die Peloponneſier, daß diefe eine mit ihnen verbündete und ihnen 
tibutpflichtige Stadt zum Abfall bemogen und borthin gelommen 
fen mit den Potidänten gegen fie Krieg führten. Jedoch war ber 
Krieg noch nicht ausgebrochen, fondern noch war Waffenruhe; denn 
tie Korinthier hatten das Alles auf eigene Hand gethan. Da aber 67 
Potidän belagert wurde, ruhten fie nicht, theils weil fie Leute darin 
hatten, theils weil fie für den Ort fuͤrchteten; fie luden fogleich 
tie Verbündeten nach Lafedämon ein, und dorthin gefommen ver: 
ihrieen fie die Athener, daß fie den Vertrag gebrochen hätten und 
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Thukydides I. 68. 9 


gegen den Beloponnes unrecht handelten. Und mit ihnen trieben vors 2 
füglih Die Negineten, zwar aus Furcht vor den Athenern nicht offen 
tuch Geſandte verhandelnd, wohl aber heimlich, zum Kriege, ins 
dem fe fagten, fie feien nicht den Verträgen. gemäß felbftändig. 
Die Lakedämonier aber beriefen von ben Bundesgenofien auch bie 
velche etwa fonft noch von den Athenern beeinträchtigt zu fein bes 
haupteten . Hinzu, veranftalteten die gewöhnliche Berfammlung und 
iertertn zum Reden auf. Und es brachten fowehl Andere aufs 
tretend der Reihe nach Beſchwerden vor, als auc die Megarer, die 
nah vielen andern Streitpunkten befonders das anführten, daß fle 
gegen. die Verträge von den Häfen im Gebiete der Athener und von 
tan Attifchen Markte ausgeichloflen mwürten. Zulept aber traten 
tie Korinthier auf, und zwar nachdem fie die Andern zuerſt die La⸗ 
fdämonier hatten aufreizen. laſſen, und fügten noch Folgendes hinzu. 
„Der zunerläfiige Eharakter eurer Politik und eures Verfehre 68 
unter euch macht euch mißtrauifcher. gegen uns Andere, wenn 
wir etwas fagen; und dadurch beweifet ihr zwar Befunnenheit, Teidet 
aber an um fo größerer Unerfahrenheit in den auswärtigen Anges 
igenheiten. Denn indem wir oftmals vorausfagten, was wir von 2 
in Athenern für Schaden zu erleiden in Gefahr wären, habt ihr 
euch nicht über das was wir jedesmal darlegten unterrichtet, fons 
teen ihr. hattet mehr die Redenden in Berbacht, daß fie wer 
gm ihrer Privatinterefien rebeten; und deswegen habt ihr nicht 
vor dem Schaden, fondern nachdem mir bereits in ber Noth 
And, diefe Bundesgenoſſen hier berufen, unter welchen und nicht am 
wenigften zu reden gebührt, da wir auch die groͤßten Beichwerben 
ben, von den Athenern mit Hohn behandelt und von euch vers 
nhläffigt. "Und wenn fie irgenbwo im Verborgenen Hellas Uns 3 
ucht thaͤten, jo bebürfte es einer Belehrung für Unfundige; jegt - 
über wozu follen wir lange Reden halten? die Einen von uns feht 
Ihe ja gefmechtet,; den Andern, und gerade unfere Verbündeten am 
—reiſten, ſeht ihr fie nachftellen, und feit ange im Voraus gerüftet, 
* wenn fie einmal befriegt werben follten. Denn fonft würden fie 4 
rt: nicht Kerkyra weggenommen haben und befeßt halten noch Potidaͤa 
belagern, wovon dies ein für die Thrakiſche Küfte hoͤchſt guͤnſtig 
gelegeneer Punkt ift zur Benugung berfelben, jenes aber den 


= Poponnefieen eine fehr Bedeutende Seemacht geliefert haben 
würde, 
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!) So habe ich nach Steph. Conj. geschrieben; die Hdschrr. % 
Ausgg. te. Gleich $ 5 steht wieder in vielen der besten Hdschrr. 
fehlerhaft re für ye. 
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Thukydides 1. 69. 70. 93 


„Und daran feid ihr Schuld, indem ihr fowohl zu Anfang 60 
ihnen erlaubt Habt nad. den Meberzeiten ihre Stadt zu befeftigen 
und fpäter die langen Mauern zu errichten, als auch bis auf dieſe 
Stunde fortwährend nicht nur bie von jenen Gefnechteten, ſondern 
au eure eigenen Bundesgenoſſen bereits ber Freiheit beraubt; denn 2 
nicht wer knechtet, ſondern wer es zwar hindern kann, aber ruhig 
juficht, thut es in wahrern Einne, zumal wenn er anders die Meis 
nung ter MRechtichaffenheit als DBefreier von Hellas für ſich Bat. 
Kaum And wir jebt endlich zufammengefommen und audy jept noch 
nicht einmal wegen ausgemachter Dinge. Denn fonft müßten wir 
nit mehr erwägen vb wir beeinträchtigt werden, fondern wie wir 
ms mehren wollen; benn die Sandelnden greifen, Gntichloifene 
gegen Unentfchiedene, ſchon jetzt und nicht mehr zögernd uns an. 
Und wir wiflen ja auf welchem Wege bie Athener und daß fie fchritts 3 
weile gegen Andere vorgehen. Zwar fo lange fie glauben nur wegen 
aurer Achtlofigfeit unbemerkt zu handeln, find fie noch nicht fo vers 
wegen, erfennen fie aber daß ihr ed wißt und ruhig zufeht, fo 
werden fie uns gewaltig zufeßen. Denn ihr verhaltet euch ruhig, 
ihr Lafebämonier, indem: ihr allein unter ‚allen Hellenen nicht durch 


”: ame Macht, fundern duͤrch Gantelnwollen Jemanden abwehrt und 


’ allein das Emporwachſen der Feinde nicht im Beginn, fondern wenn 
es fi) verdoppelt, unterdrüdt. Und doch fagt man von euch daß 4 
ihr vorfichtig feiet; euer Ruf überflieg alfo die Wirklichkeit. Denn 
von dem Meder wiflen wir daß er eher vom Ende ter Welt bie 
an den Peloponnes kam, als eure Streitkräfte ihm würdig im Bors 
aus begegneten, und jept beachtet ihr die Athener nicht, die nicht 
wie jener fern, fondern nahe find, und anftatt felbft anzugreifen 
wollet ihr lieber ihren Angriff. zurüdfichlagen und kaͤmpfend gegen 
weit Mächtigere euch dem Glückswechſel ausfegen, obgleich ihr wißt 
daß nicht nur der Barbar zum größern Theile an ſich jelbit ges 
ſcheitert ift, fondern wir auch gegen die Athener felbit ſchon vielfach 
mehr dur ihre Fehler als duch eure Hülfe obgefiegt haben; ba 5 
die auf euch gefegten Hoffnungen wohl ſchon auch manchen Unge- 
rüfeten durch das Vertrauen ins Unglück geftürzt haben. Und 
Riemand von euch "glaube dag dies mehr in feindfeliger Abficht als 
um Beichwerde zu führen gejagt fei; denn Befchwerte erhebt man 
gen fehlende Freunde, Anklage aber gegen Unrecht übende Feinde. 
„Und zugleich glauben wir, wenn irgend einer, befugt zu fein 70 
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tois nelas ı10y0V Eneveyxeiv, Gallus TE za) ueyalm 
dıapsgovrwv zadtorWruv, need av oUx elod«veade 
ve doxeite oVd’ Erloylaaodeı NWTTOTE noOg olovs vu 
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&ixkogaı. wüugıs DE 08 ulv zul napa durauıy rolumı 
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BE Dueregov rs re dvvauewus Evdces nodseı is Te 7 
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3 09aı drolv9n0sodeı. xl uNVv zul Koxvor TOOS vuü 
Intas xal anodnuntel moös Erdnuorurovs‘ olovraı : 
ulv 7 anovolg av rı xrüodeı, bueis de ro Eneidı 
te Eroiua av Playa. zoaroüyres Te av LyIow 
zleiorov Lkfoyovreı zul vırwucvor En’ Eicyıarov 
zrovomw. tri di Tois ulv Owuacıy dhlorgiwreros Un 
HOAEWS Xowvraı, tn yraun JE olzeıorarn Es TO roao: 
Aünto avris. zul & ulv dv Enwonouvres un Eneke 
olzeia 0TEgEOFEL Nyoüyraı, & 0’ av Emeidovres za 
öAlyu npös Ta ueAlovra Tuyeiv nousavres. NÖ c 
zer!) nrelpn oparlocıy, arreinlourres @llc Eninowo. 
zoelav" uovor yap Exyovol TE üuolos zul Ünllovan 
?rıvonowa dıa TO rayeiav ın9 Enıyelonow nousios 
5 Av yvacı. za) TUÜTR HEIL NOVWV nUVTo zul xıyduy 
ölov Tou aiwvos uoydovcı, zer aro)avovoıv 2layıcı 
unaoyovrwv dia TO ae zrüoder zul unte Eogrmv ü 
nyeioycı N To Ta dEovre noüfeı, Evupogav Te 00x 
Novylav Angeyuova 7 Aayoklav Enlnovov' wore el ı 
rovg Evveiov geln nepvzever End TO uNTe aubroüg 
nouxtæv unre roos Gllovs Avdewnovs küv, bodas Av 


71 „Taurns uevroı Toreurns avrıza)eotnzulas noke 
Auzedanuovıoı, dınudikere zul oleode nv Hovglav or 
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über Andere Tadel auszufprechen, zumal da tie Differenzen fo bebeus 
tung&voll geworben find, von denen ihr uns wenigftens feinen Bes 
griff zu haben fcheint, indem ihr wohl noch nie bedacht habt, was 
für Menfchen und wie fehr von euch, ja wie gänzlich Verſchiedene 
Nihr in den Athenern zu bekämpfen haben wertet. Jene find Neuerer 2 
und vafch Anfchläge zu entwerfen und durch die That zu verwirks 
lichen was fie beichloflen haben; ihr aber feid geeignet das Beſtehende 
m erhalten und nichts Neues zu erfinnen und burd bie That nicht 
einmal das Mothwendige auszuführen. Wiederum find jene über 
Bermögen Tühn, über eigne Ginficht hinaus wageluftig und in den 
Gefahren hoffnungsvoll; eure Art aber ift es im Handeln hinter 
rer Macht zurüczubleiben und nicht einmal ten zuverläffigen Er⸗ 
gebniffen eurer Einficht zu trauen und aus den Gefahren niemals 
Rettung für möglich zu halten. Aber auch entichlefien find fie gegen 3 
ah Zauberer und reifeluftig gegen bie ſtets zu Haufe Weilenden; 
- tm fie glauben durch die Abweſenheit etwas erwerben zu können, 
| ik aber durch einen Angriff auch das Borhandene zu erfchüttern. 
; Vie Feinde befiegend verfolgen fie ihren Vortheil am weiteften und 
' siegt weichen fie am wenigften zurüd. Kerner gebrauchen fie ihre 
Körper im Dienfte des Staates als ihnen völlig fremde, ihren Geift 
: der ale einen ihnen ganz eigenen zum Handeln für jenen. Und 4 
was fe nicht ihrem Plane gemäß ausführen, deſſen glauben fie ale 
iſtes Gigenthums beraubt zu fein, was fie aber angreifend erwerben, 
mit ein Geringes erreicht zu haben in Bergleich zu dem künftig 
m Leiftenten. Wenn ihnen aber auch einmal bei einem Verſuche 
was Tehlichlägt, fo ergänzen fie den Mangel, intem fie Anderes 
tafür Hoffen; denn bei ihnen allein ift Hoffen und Befigen deſſen 
- 206 fie geplant haben eins, weil fie ſchnell Hand anlegen an das 
is fie beichloflen haben. Und hiermit arbeiten fie fi unter Mühen 5 
md Gefahren das ganze Leben hindurch ab und genießen am we⸗ 
often ihren Befiß, weil fie immer erwerben und nichts Anteres 
für ein Feſt Halten als das Grforderliche zu thun, und gefchäftlofe 
. Ruhe nicht weniger für ein Unglüd anfehn als mühevolle Arbeit. 
._ Ran könnte daher zufammenfaffend mit Recht fagen, fie feien von 
“  Ratur dazu beftimmt weder felbft Ruhe zu halten noch den andern 
Reichen fie zu gönnen. 
„Da euch nun ein folher Staat in diefem gegenüberftcht, Las 71 
Kimonier, fo zügert ihr dengod) und glaubet nicht daß für. bie: 
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Toıs av dvdownwv Ent nıAsiotov agxeiv, ol av Ti ulv na- 
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Yonıua üpıora, noös molla DR avayzaloutvos ievaı nollig. 
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Eruye yüp ngeoßela rgotepov Ev 15 Aaxedaluovi.neor alla 
neg0000, xaL?) @s 70Foyro Twy Aoywv, Edofev auTois Trap 
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1) So die besten Häschrr. Vgl. 7, 70, 6.; die übrigen u. di 
Ausgg. xaö 75. p klammert den Artikel ein. 


*) k klammert za ein; aber s. 8, 79, 3 die Hdschrr. 
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igen Menſchen die Ruhe am längften bauere, bie bei ihrer Rüftung 
: Gerechtigkeit beobachten, Hinfichtlich ihrer Gefinnung aber, wenn 
Unrecht erfahren, zeigen daß fie es nicht dulden werben, fondern ihr 
et die Billigfeit unter der Bedingung daß ihr die Andern ebens 
wenig beeinträchtigt als felbft bei der Vertheidigung Schaden ers 
dei. Dies würdet ihr aber kaum erlangen, wenn ihr Nachbaren 2 
ws gleichartigen Staates wäret; nun aber ift, wie. wir fo 
em dargethan haben, euer Berfahren in Vergleich zu jenen alts 
odiſch. Nothwendig aber herrſchen, wie in der Kunft, immer bie 
am Geftaltungen; ‚und während freilich für einen ruheliebenden 
taat die unveränderlichen Gefege bie beften find, bedarf es für bie 
Ihe Bieles zu unternehmen genöthigt ‚find auch vielſacher Nach⸗ 
ferung. Weshalb denn auch die Verhältniſſe der Athener wegen 3 
* reichen Erfahrung mehr als die eurigen geneuert worden ſind. 
s hieher möge denn nun eure Langſamkeit ſich erfiredit haben; 
t aber helfet eilig fowohl den. Andern als auch den Potidäaten, 
e ihr verſprochen Habt, dur einen Ginfal in Attifa, damit ihe 
bt befreundete und ffammverwandte Männer ihren Tobfeinden preigs 
et und uns Andere dur; Unmuth einer andern Bundesgenoſſen⸗ 
aft im die Arme treibet. Wir würden Damit weder vor ben beim A 
de angerufenen Göttern noch vor ben urtheilsfähigen Menfchen 
: Unrecht begehn; denn nicht die brechen einen Vertrag bie aus 
ilfsloſigkeit fih Andern anfchließen, fondern die welche denen mit 
en fie ſich eidlich verbunden nicht beiftehn. Wollt ihr aber Eifer 
gen, fo werben wir bleiben; benn dann würden wir weder pflichts 
ifig- daran Handeln daß wir wechfelten, noch möchten wir Andere 
den bei denen wir uns Heimifcher fühlten; demgemäß berathet 
h gut und bemüht euch den Peloponnes unter eurer Yührung 
Ht ſchwaͤcher werben zu laſſen als die Väter ihn euch übergeben 
ben.“ . i 
So fpradhen die Rorintbier. Da nun aber Athenifche Ges 72 
adte gerade wegen anderer Dinge, ſchon früher in Laledämon ans. 
fend waren, fo glaubten dieſe, als fie von ber. Rebe hörten, 
zw den Lakedaͤmoniern auftreten zu müffen, nicht zwar um ſich Hin- 
htlich der Anklagen deren die Staaten. fie ziehen zu vertheibigen, 
ber um im Allgemeinen vorzuftellen, daß fie nicht voreilig befchließen, 
ondern zeiflicher überlegen müßten. Und zugleich wollten fie ihren 2 
Staat ſchildern wie groß er an Macht fei, und theils die Aelteren 
Thufydides 1. 9 
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ı) pa mit 4 geringen Hdschrr. zgsaxonias. S. die Note. 


*) b mit vielen und sehr guten Hdschrr. streicht den Arti 
doeh scheint er nothwendig wo ein Brauchtheil angegeben \ 
dessen Nenner nicht ausgedrückt ist. 
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„Da nun dies fu geichah und damit deutlich bewiefen war daß 74 
tie Macht der Hellenen auf der Flotte berube, gewährten wir bie 
Mei zur Sache nüglichften Dinge, die größte Zahl von Schiffen, 
den einfichtsnollften Feldherrn und die unverdroffenfte Hingebung, und 
zwar Schiffe zu den 400 wenig unter zwei Drittel, als Befehlshaber 
aber den Themiftolles, der es am meiften veranlaßte in ter Meer⸗ 
enge tie Schlacht zu liefern, was ja ganz augenicheinlich unfere 
Sache rettete; unt ihr felbi habt ihn, einen fremden, deswegen 
eben am meiften von Allen die je zu euch gekommen find geehrt. 
Hingebung aber haben wir bei weitem bie muthigfte gezeigt, bie wir, 2 
als uns zu Lande Niemand zu Hülfe zog, ald die Mebrigen bie zu 
und bereits Knechte waren, die Stadt verließen und unfere Habe 
aufopferten, aber auch da nicht glaubten das Geſammtwohl ter 
übrigen Bundesgenofien aufgeben und zerfireut ihnen nutzlos werben 
zu türfen, fondern die Schiffe beſteigend bie Gefahr beſtehn und 
nicht zürnen zu müflen daß ihr uns nicht vorher beigeftanden hattet. 
Daher rühmen wir uns, wijererfeits nicht weniger euch Nutzen ges 3 
währt als ſolchen genoflen zu haben. Denn ihr zoget zu Hülfe aus 
bewohnten Städten und um fie fünftig zu befiten, nachbem ihr 
mehr für euch und nicht für uns in Furcht gerathen waret (mes 
nigſtens als wir noch unangetaftet waren, kamet ihr nicht herbei); 
wir aber von der nicht mehr eriftirenden Vaterſtadt aufbrechend und 
für die auf geringe Hoffnung geftellte kümpfend haben nach unfern - 
Kräften euch und ung felbjt mitgerettet. Hätten wir uns aber früher 4 
tem Meder unterworfen, fürchtend, wie auch die Uebrigen, für unjer 
Land, oder hätten wir fpäter, weil zu Grunde gerichtet, nicht den 
tühnen Entfchluß gefaßt die Schiffe zu befteigen, fo hättet ihr, ohne 
binlängliche Schiffe, gar nicht mehr zur See zu kaͤmpfen gebraucht, 
fontern die Dinge würden ibm gemächlih ganz nad) Wunfch ges 
gangen fein. 

„Berbienen wir nicht, ihr Lafedämonier, wegen unfrer tamaligen 75 
Hingebung und wegen ber Einficht unfres Verſtandes binfichtlich ter 
Herrichaft welche wir befigen ten Hellenen nicht fo fehr verhaßt zu 
fin? Denn auc dieſe felbft Haben wir nicht mit Gewalt an uns 
zeriften, fondern weil ihr nicht geneigt waret gegen die noch übrigen 


vare, mehrere meist schlechtere Hdschrr. und die Vulg. aurov 
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Unternehmungen bes Barbaren auszuharren und daher die Bundes⸗ 
genofien ſich an uns wandten und felbft uns baten an die Spike 
zu treten; durch die Sache felbft aber wurden wir zuerft gezwungen, 
die Herrfchaft bis zu dem -jebigen Grabe zu fleigeen, am meiften 
durch Furcht, dann aber auch durch die Ruͤckſicht der Ehre, fpäter 
auch des Nutzens. Und es ſchien nicht mehr mit ber Sicherheit 
verträglich daß wir, da wir den Meiften verhaßt und Einige fogar 
ihon nach gefchehenem Abfall wieder unterfocht waren und ihr nicht 
mehr wie fonft befreundet, fondern argwoͤhniſch und gefpannt waret, 
durch Aufgeben der Herrfchaft uns in Gefahr: ftürzten; denn fie 
wirden dann zu euch abfallen. Für Niemand aber ift es gehälftg, 
wo die größten Güter auf dem Spiele flehn feinen Bortheil wohl 
im Auge zu behalten. Ihr wenigftens, ihr Lakedaͤmonier, habt ben 
Staaten im Peloponnes bie ihr leitet eine euch nüßliche Ginrichtung 
gegeben ; und wenn ihre damals bis zu Ende ausharrend in ber 
Oberleitung verhaßt geworden wäret, wie wir, fo würdet ihr — 
wir find deſſen gewiß — den Bundesgenofien nicht meniger läftig 
geworben fein und euch genöthigt gefehn haben entweder die Herr- 
haft Fräftig zu führen oder felbft Gefahr zu laufen. So haben 2 
auch wir nichts Auffallendes oder dem menfchlichen Geiſte Fernlie⸗ 
gendes gethan, wenn wir bie angebotene Herrfchaft annahmen und 
viefelbe nicht wiederaufgaben, da wir von den wichtigften Motiven 
bewogen find, von Ehre, Furcht und Nuten, auch nicht zuerft ein 
folhes Verfahren cingeführt haben, ſondern es für alle Zeiten feft: 
ſteht Daß der Schwächere von dem Mächtigern nicdergehalten wird, 
und fir zugleich würdig zu fein glauben und auch euch fo fchienen, 
bis ihr jeßt euern Vortheil berechnend den rechtlichen Gefichtspunft 
geltend macht; den noc Niemand, wenn fich Gelegenheit bot durch 3 
Gewalt Etwas zu eriverben, voranftellte und dadurch fich von Ueber: 
griffen abhalten ließ; und gelobt zu merden verdienen die welche 
dem menschlichen Hange über Andere zu herrfchen folgend fich gerechter 
gezeigt haben als nach ihrer vorhandenen Macht nöthig war. Andere 
wenigftens würden, meinen wir, im Befige unfrer Macht fehr deutlich 
zeigen ob wir gemäßigt find oder nicht. Uns aber ift fogar aus 
unferm glimpflichen Verfahren mehr fchlimme Nachrede als Lob er: 
wachfen. Denn indem wir fogar von unferm Rechte vergeben in 77 
den vertragsmäßigen Proceffen mit den Bundesgenoflen und bei ung 
ſelbſt nad) den gleichen Geſetzen die Entfcheidungen angeorbnet haben, 
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wiederholte Einfaͤlle ihr Land verwüften können. Sie haben aber 
auferdem ein großes Gebiet über welches fie herrfchen und ‚werben 
auf dem Meere ihre Beduͤrfniſſe herbeiſchaffen. Wenn wir aber ans 
berfeits ihre Bundesgenoſſen abtrünnig zu machen verfuchen wollen, 
fo werden wie auch denen mit Schiffen zu Hülfe fommen müflen, 
da fie zum größern Theile Injelbewohner find. Wie wird alfo 2 
unfer Krieg beichaffen fein? Denn wenn wir nicht entweder mit 
der Flotte fie befiegen oder ihnen die Binfünfte entziehn, von denen 
fie ihre Seemacht unterhalten, fo werden wir in ben meiften Faͤllen 
Schaden erleiden. Und in biefer Lage ift eine Ausföhnung dann 
nicht einmal mehr ehrenvoll, zumal wenn wir den Schein auf uns 
laden werden mehr als jene den Streit geſucht zu haben. Denn 
daß wir nur durch die Hoffnung uns nicht bethören Iaflen, der 
Krieg werde bald beendet werden, wenn wir ihr Gebiet verwüften. 
Ih fürchte vielmehr, daß wir ihn auch unfern Kindern vererben 
werden; fo ſehr if es wahrfcheinlih, daß bie Athener in ihrem 
Hochgefühl weder felavifch an der Scholle haften noch wie Neulinge 
durch den Krieg fich einichüchtern laſſen. 

„Indeſſen rathe ich allerdings auch nicht fie unempfintlih un: 82 
iern Berbünvdeten Schaden zufügen zu laffen und ihre Nachitellungen 
nicht zu entlarven, fondern zwar bie Waffen noch nicht zu rühren, 
aber Geſandte zu ſchicken und Beichwerde zu erheben, weder all: 
zuſehr mit Krieg drohend noch zu erkennen gebend, Daß wir ruhig 
zujehen werden, und unterdeſſen auch unfre eigene Macht in Stant 2 
zu jegen theils durch Heranziehn yon Hellenifchen fowohl als bar: 
bariichen Bundesgenofjen, wenn wir irgendwoher eine Verflärfung an 
Seemacht oder an Geld gewinnen fönnen (es ift aber nicht gehäfftg 
jür den, der, wie wir eben von ben Athenern, bedroht wirt, nicht 
nur wit Hülfe von Hellenen, fontern auch von Barbaren ſich zu 
tetten) und zugleich laßt uns unfere eigenen Hülfsquellen flüffig 
machen. Und wenn fie nun auf tie Borftellungen unfrer Geſandten 3 
hören, fo ift bas das Beſte; wo nicht, Io werben wir nach Der: 
lauf von zwei ober drei Jahren, wenn es uns gut fcheint, bereits 
befiee verwahrt gegen fie ziehen. Und vielleicht dürften fie, wenn 
fe unfre ſchon beginnende Ruͤſtung und die ihr Entfprechentes an: 
teutenden Reden vernehmen, eher nachgeben, indem jie ein noch 
unverheertes Gebiet haben und über vorhandene unt noch nicht zer: 
Rörte Güter berathen. Denn glaubet ja nicht an ihrem Lande etwas 4 
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Anderes als ein Unterpfand zu haben, und um fo mehr je befler 
es angebaut ift; welches man fo lange als möglid fihonen muß, 
um fie nicht zur Berzweiflung zu treiben und dadurch unbeflegbarer 
zu machen. Denn wenn wir ungerüftet, - wegen der Beſchwetden 5 
ter Bundesgenofien eilend, e8 verwüften, fo fehet zu, daß wie nicht 
ein jchimpflicheres und mißlicheres Schickſal für ben Peloponnes 
herbeiführen. Denn Beichwerden von Staaten und Einzelnen vers 
mag man zu fchlihten; Hat man aber wegen Ginzelinterefien als 
Geſammtheit den Kampf entfeffelt, von dem man nicht wiſſen kann 
wie er verlaufen wird, fo iftes nicht leicht ihn ehrenvoll beizulegen. 

„Und möge es Niemanden als Feigheit erfcheinen, daß fo Viele 88 
eanen einzigen Staat nicht fehnell angreifen. Denn auch jene haben 
nicht weniger Bundesgenofien und ziwgr Geldzahlende, und der Krieg 
hängt weniger von den Waffen als von dem Geldaufwand ab, durch 
welchen die Waffen erſt nügen, zumal für Feſtlandbewohner gegen 
Seeleute. Schaffen wir alfo die Gelder erft herbei und laflen wir 2 
uns nicht durch die Reden der Bundesgenofien vorher bethören, 
iondern fehen wir, die wir nach beiden Seiten bin den größern Theil 
der Schuld an den Erfolgen tragen werben, uns aud in Ruhe 
einigermaßen darauf vor. 

„Der Langfamfeit aber und des Zauderns, was fie am meiften 84 
an uns tadeln, fchämet euch nicht. "Denn ellend £önntet ihr leicht 
um fo fpäter aufhören, da ihr ungerüftet angreifen würbet; und 
ugleih bewohnen wir einen ftets freien und höchſt ruhmreichen 
Staat. Es kann fi diefe Langfamkeit gerade als vernünftige Be⸗ 
fonnenheit äußern. Denn durch fie werden wir allein im Glüd 2 
nicht übermüthig und weichen dem Unglüd weriiger ‘als Andere, und 
laſſen uns weder durch die Lodende Rede derer die uns unter Lobeser⸗ 
hebungen gegen unfere Meberzeugung zu den Gefahren anfeuern 
bethören, noch, wenn uns etwa Jemand unter Beichuldigungen 
reizt, buch Zorn uns verleiten. Auch kriegeriſch und wohlberathen 3 
werden wir durch unfer geſetztes Wefen, jenes, weil Scheu vor 
Schande am engften mit der Beſonnenheit verfnüpft ift, mit Ehr⸗ 
gefühl aber Muth; wohlberathen aber, weil wir zu ungelehrt er⸗ 
jogen werden um die Geſetze zu verachten und unter Strenge zu 
beſcheiden um ihnen ungehorfam zu fein, und weil wir nicht, im 
Umügen überflug, die Anftalten der Weinde zwar mit Worten treff- 
lich zu tadeln, aber nicht ebenjo gut durch die That zu befämpfen 
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eritehn, fondern ber Meinung find, daß die Gedanken der Antern 
en unfrigen ähnlich und die vorkommenden Glüdsfälle durch Rai⸗ 
onnement nicht beftimmbar find. Immer aber laßt uns gegen 1 
infere Yeinde als Solche die fi) gut berathen mit der That uns 
üften; und nicht darauf daß fie Fehler machen werden müflen wir 
infre Hoffnung gründen, fondern darauf, daß wir felbft une ficher 
yriehn. Man muß nicht glauben daß fih ein Menſch viel von 
sen andern unterfcheide, fondern daß der der vorzüglichfte fet, ber 
in den wefentlichften Dingen ausgebildet wird. 

„Dies alfo was uns unfere Bäter als leitende Grunbfäge über 85 
iefert haben und wir felbft fortwährend zu unferm Bortheil befolgen 
aßt uns nicht aufgeben und nicht eilend in einem Fleinen Theile 
ine Tages über viele Menfchen, Schäße, Stätte und Ruhm einen 
zeſchluß faſſen, ſondern in Ruhe. Dies dürfen wir aber eher als 2 
Intere wegen unfrer Stärke. Und zu den Athenern ſchicket wegen 
zotidäa, ſchicket auch zu ihnen wegen der Beeinträchtigungen über 
selhe die Bundesgenofien Hagen, zumal da fie bereit find ſich 
inem Rechtsverfahren zu unterwerfen; wer fi aber dazu erbietet, 
jegen den ift es unrechtmäßig vorher wie gegen einen Schuldigen 
u ziehn. Rüſtet euch’ aber auch zugleich zum Kriege. Denn damit 3 
verdet ihr den beften und dem Feinde furchtbarften Beichluß faſſen.“ 

Archidamos nun ſprach alfo. Zuletzt aber trat Sthenelaibas, 
ter damals einer der Ephoren war, auf und fprach unter den 2a: 
kedämoniern folgendermaßen. 

„Die langen Reden der Athener verfiche ich nicht; denn wähs 86 
end fie ſich viel Iobten, beſtritten fie nirgends, daß fie unfere 
Yunbdesgenofien und den Peloponnes beeinträchtigen. Und doch find 
fie, wenn fie gegen die Meder damals reihifchaffen waren und jegt 
gegen uns fchlecht find, doppelt ſtrafwuͤrdig, weil fie aus Rechts 
Ihaffenen Schlechte geworden. Wir aber find diefelben geblieben die 2 
wir tamals waren und werden, wenn wir vernünftig find, unfre 
Yundesgenoffen nicht unterdrüden laſſen noch mit ter Ahndung zoͤ⸗ 
gern, wo dieſe nicht mehr zögern Böfes zu erleiden. Denn Andere 
haben viel Gelder und Schiffe und Roffe, wir aber wadere Ber: 
kündete; dieſe müflen wir nicht den Athenern preisgeben, noch mit 
Proceſſen und Worten fehten, wo wir felbft nicht mit Worten 

?) xaö fehlt in mehrern guten Hdschrr., p und k haben es einge- 
klammert. 
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gefranft werden, fonbern in Eile und mit aller Kraft Rache nehs 
men. Und Niemand belchre uns Daß es uns gezieme zu berathen, 3 
venn und Unrecht geichieht, fondern denen die Unrecht thun wollen 
ſient es vielmehr lange Zeit zu berathen. Stimmet daher, ihr 
tafedämonier, wie es Spartas Würde erheifcht, für den Krieg und 
jekattet weder den Athenern noch mächtiger zu werden, noch laßt 
ans die Bundesgenofien vollig verrathen, fondern. mit ben Göttern 
gegen die Schuldigen ziehn.“ 

Nach. diefen Worten ließ er fetbft, da er Ephoros war, die 87 
Berfammlung der Raferämonier abftimmen, nun aber erflärte er (demn 
Re flimmen durch Zuruf umd nicht durch Stimmfteine), er könne 
richt unterscheiden welcher Ruf der flärkere fei, und in der Abficht 
ke, indem fie offen ihre Meinung fundgäben, deſto mehr zum Kriege 
inzufeuern fprach er: „Wem von euch, ihr Lakedämonier, die Ber: 2 
traäͤge gebrochen zu fein und die Athenern Unrecht zu thun fcheinen, 
der fiehe auf und trete auf jenen Platz“ — dabei zeigte er ihnen 
nen Plag — „wem fie aber das nicht fcheinen, der trete auf die 
entgegengefeßte Seite.” So flanden fie auf und traten aus einans 
der, und die denen die Berträge gebrochen zu fein ſchienen bildeten 
bei weitem die Mehrzahl. Nun riefen fie die Buntesgenoflen herzu 3 
und fagten, ihnen zwar fchienen die Athener Unrecht zu üben, fie 
wollten aber auch noch die gefammten Bundesgenofien berufen und 
abflimmen laſſen, um dann nach gemeinfamer Berathung den Krieg 
zu beginnen, wenn es gut fchiene. Diefe nun giengen, nachdem 4 
fie dies durchgefeßt, nach Haufe, und fpäter auch die Gefandten. 
der Athener, nachdem fie das wozu fie gekommen waren verhandelt 
hatten. Diefe Entfcheitung der Bolköverfammlung aber, daß bie 
Berträge gebrochen feien, fand ftatt im vierzehnten Jahre feit dem 
Beſtehen der breißigjührigen Verträge, welche nach ben @uböifchen 
Ereigniſſen geichloffen waren. 

Zu der Entfcheidung aber, daß die Verträge gebrochen feien 88 
und der Krieg. beginnen müfle, wurden bie Lafetämonier nicht fo 
ſehr durch die Reden ber Bundesgenofien bewogen als durch bie 
Furcht daß die Athener immer mächtiger würden, da fie fahen, daß 
ihnen bereitö ber größte Theil von Hellas unterthban war. Nämlich SU 
die Athener kamen auf fulgende Art zu den Berhältniffen, in denen 
ke fo mächtig wurden. Nachdem die Meder, von den Hellenen fo: 
wohl zu Lande als zu Wafler geſchlagen, aus Europa abgezogen 
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00V, Odlyaı dt negijoav, &v ais auto) Laxıynoav of dv- 
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90 Auaxedaıuovıoı dE aloFouevor To uellov 74909 rosoßelg, 
Ta utv zul auto) Ndıov av ögüvres unt’ Exelvovs unt’ ül- 
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os di Toü Bapßapov, el audıs En&iFoı, obx av Eyovrog ano 
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3x0 apogunv. ot d’ Asnveioı Geuigroxkkous yrouy vous 
udv Aazedaunovlous aut’ einovras, „@roxgivanevon on 
zeuyovow ws adrods nokoßes negl Wv Ayovaıv, eudüs 
annllakov: Eavrov S’ Exelevev amoorellev os Tayıora 6 
Bzuioroxijs Es 79 Auxedaluove, allovs ÖL noös Eavıg 
Eloufvous no£oßes un ebIüs denkunewv, AN! Enrıoyeiv ulyggs 


1) b g aus wenigen Hdschrr. sioryxes; p [kvvjesoennes. Wir 
glauben dass die Präposition von Arsold richtig erklärt ist. 
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und die auf den Schiffen nad) Mykale geflüchteten Reſte berfelben 
vernichtet waren, gieng Leotychides, der König der Lakebämonier, 
welcher vie Hellenen bei Mykale angeführt hatte, mit ben Bundes⸗ 
genonen aus dem Peloponnes nad Haufe; bie Athener aber und 2 
die Bundesgenofien aus Sonien und vom Hellespont, die bereits 
vom Könige abgefallen waren, blieben und belagerten Seftos, wels 
ches die Weder beiegt hielten, und als fie dort überwintert hatten, 
nahmen fie es ein, indem die Barbaren es verließen, und darauf 
fegelten fie einzeln -flädteweife aus dem Hellespont ab. : Die Gemeine 3 
ber Athener aber holte, nachdem die Barbaren ſich ans ihrem Lande 
entfernt Hatten, ſogleich von dorther wo fie fie untergebracht hatte 
Weiber und Kinder und den noch übrigen Hausrath zurüd und 
man fchiekte fihb an die Stadt und die Mauern wieberaufzus 
bauen; denn von den Mingmauern flanden noch unbedeutende 
Theile, und von den Häufern lagen die meiften nieder, nur wenige 
waren noch übrig, in denen die Großen der Perſer felbit gewohnt 
hatten. 


Da die Lakedämonier dies Vorhaben merften, ſchickten fie Ges 9O 
fandte bin, zum Theil weil fie felbit fowohl Athen als jede andere 
Stadt lieber ohne Mauern geliehen hätten, zum größern Theile 
aber weil die Bundesgenoflen antrieben und die Größe der Athe⸗ 
niſchen. Seemacht, die früher nicht beftanden, fowie den im Medi⸗ 
ihen Kriege bewieſenen Unternehmungsgeift derſelben fürchteten. 
Sie ftellten daher das Anfuchen an fie feine Mauer zu bauen, ſon⸗2 
dern vielmehr auch außerhalb des Peloponnes die Ringmauern mit 
ihnen nieberzureißen, wo folde noch unverſehrt fländen. Hierbei 
irrahen fie die .Abficht und den Argwohn ihres Innern gegen bie 
Athener nicht offen aus, fondern gaben vor, der Barbar werde 
dann, wenn er noch einmal einbränge, nirgends einen feften Punkt 
haben, um von da, wie jebt von Theben aus, zu operiren; auch 
jet der Beloponnes, meinten fie, für Alle ein genügender Zufluchtss 
ort und Stüßpunft. Die Athener aber fertigten die Lafedämonier, 3 
als fie dies geſagt Hatten, auf den Rath des Themiftofles fofort 
mit der Antwort ab, fie würden wegen ber angeregten Bragen Ge: 
jandte zu ihnen ſchicken; ihn felbft aber, rieth Themiſtokles, follten 
fe eiligft nach Lafedämon entienden und außer ihm noch andere 
Geſandte wählen, jedoch nicht gleich abſchicken, fondern..fo lange 
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2) Conj. von Bekker, schon von ihm selbst wie von a und k 
in den Text genommen. Die Hdschrr. u. die Vulgute alpeger. 


Thükydides 1. 9. 119 


arten, bis fie die Mauer weit genug emporgebracdht hätten, um 
m ber nothwendigſten Höhe herab zu kämpfen; es follten aber alle 
me Ausnahme in der Stabt, Männer, Weiber und Kinder bauen 
ffen und weder ein Privat: noch ein Stantsgebäude fchonen 
oraus dem Werke Förderung werben Fönne, fondern Alles niebers 
ißen. Nachdem er'diefe Anweiſungen ertheilt und angedeutet, bie 4 
rigen dortigen Berhandlungen werde er allein führen, reifte er 
b. Rah Lakedaͤmon gekommen gieng er nicht zur Megierung, 
sndern zögerte und machte Ausflüchte, und wenn ihn einer von 
m im Amte Stehenten fragte warum er fih nicht an die Res 
erung wende, fagte er, er warte auf feine Gollegen, fte feien eines 
ingenden Gefchäftes wegen zurücgeblieben, doch hoffe er daß fie 
ildigſt kommen würden und mundere fih daß fie nicht fchon ta 
ien. Dies hörend glaubten fie dem Themiftokles wegen des Wohl: 91 
ollens für ihn, als aber die andern von tort Kommenden ganz 
Himmt die Beichultigung ausfprachen, daß die Mauer gebaut 
rede und ſchon Höhe gewinne, konnten fie nicht mehr zweifeln. 
ls jener dies bemerkte, erfuchte er fie fich nicht fowohl durch Worte 
re führen zu laflen als vielmehr aus ihrer Mitte Männer zu fen- 
n die rechtfchaffen wären und nad. angeftellter Unterjuchung treu 
michten follten. Sie ſchicken alfo ſolche ab, und hinfſichtlich der 2 
Iden weift Themiſtokles durch einen heimlichen Boten die Athener 
n, fie auf eine alles Auffehn vermeidente Art zurüdzuhalten und 
icht fortzulafien, bis fie felbft zuruͤckgekehrt fein (denn jetzt waren 
uch feine Collegen bereits angefommen, Habronichos, des Lyfifles 
sohn, und Nrifleives, des Lyſimachos Sohn, mit der Meldung, 
ie Mauer jei weit genug); er fürdptete nämlich, daß die Lakedaͤmo⸗ 
ier fie, wenn fie es beflimmt hörten, nicht mehr fortlaffen würten. 
sie Athener aljo hielten, wie ihnen aufgegeben war, die Geſandten 3 
wüd, und Themiftofles erklärte jetzt nun auftretend den Lakedaͤmo⸗ 
iern offen, daß ihre Stadt bereits mit einer Mauer verfehen fei, 
» daß fie fähig fei die Bewohner zu fhüßen, wenn aber die La⸗ 
damonier oder ihre Bundesgenvflen in einer Sache Gefandte zu 
men fchicden wollten, fo möchten fie Fünftig zu ihnen als Solchen 
mmen bie das ihnen felbft Zuträgliche fowie das gemeine Befte 
ı beurteilen wüßten. Denn nicht nur als es das Beſte geichienen 4 
ie Stadt zu verlaſſen und die Schiffe zu befleigen, hätten fle, ſag⸗ 
n fie, ohne jene den kuͤhnen Entſchluß tazu gefaßt, ſondern auch 
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ın Allen was fie dann mit jenen beratben, hätten fie fi) Keinem 
an Einficht nachſtehend gezeigt. So glaubten fie nun auch jeßt, es 
ini beiler daß ihre Statt eine Mauer habe, und es werde ties fo: 
wohl für die Bürger im Einzelnen als auch für die Bundesgenoſſen 
in Allgemeinen nüglicher fein; denn es fei nicht möglich, bei nicht 
gleichen Rampfmitteln eine ebenmäßige oder gleichwiegente Stimme 
für das Gemeinwohl abzugeben. Entweder alſo müßten alle Bun: 
deögenofien , fagte er, ohne Mauern fein, oder man müfle auch Dies 
als recht anerkennen. Als tie Lalevämonier dies hörten, bewieſen 92 
fe zwar nicht offenen Haß gegen die Athener (denn fie hatten ja 
nicht um es zu hindern, fondern angeblihd um dem Staate nur 
eine Anficht zu empfehlen die Geſandten geſchickt, "überdies aber 
waren fie ihnen damals gerade wegen des gegen die Meder be: 
wiefenen Eifers vorzüglich gewogen), grollten jedoch heimlich, da 
fie ihre Abficht verfehlten. Und die beiterjeitigen Geſandten reiften 
vorwurfslos nach Haufe ab. 

Auf diefe Weife umgaben die Athener in Eurzer Zeit ihre Stadt 98 
mit einer Mauer. Und noch jetzt trägt ter Bau Spuren tavon, 
dag er in Eile geſchah. Denn die untenliegenden Bundamente be: 
fiehen aus verfchiedenartigen und an manchen Stellen gar nicht 
ugehauenen Steinen, jondern wie jeder fie eben herbeibrachte, auch 
viele Säulen von Gräbern und bearbeitete Steine wurden hinein 
gelegt. Denn die Ringmauer der Stadt war nach allen Eeiten 
weiter hinausgerüdt und deshalb wandte man bei ber Eile Alles 
chne Unterfchied an. Auch die rüdftäntigen Theile am Peiräeus 2 
bewog fie Themiftofles zu bauen (man hatte damit ſchon früher an: 
gefangen während feines Archontats, welches er ein Jahr lang in 
Athen verwaltete), da er glaubte daß ter Plag mit feinen drei 
natürliben Häfen günftig jei, und daß fie, ein Seevolf geworden, 
einen großen Borfprung ‚hätten um fih Macht zu erwerben; er war 3 
nämlich der exfte der auszufprechen wagte, daß ınan fi uns Meer 
halten müfle, und ben Anfang Half er fogleich mit einrichten. 
Und fie bauten nach feinem Rathe die Mauer in der Dice wie fie 
noch jest fichtbar ift um ten Peirieus; denn zwei ſich begegmenbe 
Wagen führten die Steine zu. Innen aber war weder Mörtel noch 
Lehm, fontern zufammengebaute große und an den behauenen 
Eden mwintelrechte Steine, außen durch Eiſen und Blei mit einan- 
ter verbunden Die Höhe aber ward nur ungefähr Halb fo weit 1 

Thukydides IT. 1 
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1) Die Vulg. und einige Hdschrr. Imıpoles ‚„ was vielleicht des = 
Vorzug verdient. 


) dv Tide di nyınoria zieht J zum Folgenden und streicht 
mit einer Hdschr. ds. Dies war schon die Meinung von Steph. 
"unsere Note ‘ 
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ausgeführt ale er beabfichtigte. Denn er wollte eigentlich durch die 
Höhe und die Dicke alle feindlichen Abfichten fern halten und glaubte 
daß die Befagung weniger und zwar ver unbrauchbarften Perfonen 
genügen, die Andern aber die Schiffe befteigen würden. Denn auf 5 
die Schiffe richtete er am meiften fein Augenmerk, da er fah, wie 
es mir fcheint, daß der Seeangriff vom Heere des Königs leichter 
zu bewerfftelligen ſei al der zu Lande; und ben Peiräeus hielt er 
für nüglicher als die obere Stadt und ermahnte die Athener wies 
derholt, wenn fie etiwa einmal zu Rande bebrängt würden, in ben 
Peiraͤeus hinabzugehn und mit der Flotte gegen Sedermamm Wider: 
Rand zu leiften. So erhielten die Athener Mauern und machten 
ihre übrigen Ginrichtungen gleich nad) dem Rüdzuge der Meer. 


Baufanias aber, des Kleombrotos Sohn, ward aus Lafedämon 94 
als Feldherr der Hellenen ausgefandt mit 20 Schiffen aus dem Pe: 
loponnes ; es fegelten aber auch die Athener mit 30 Schiffen mit 
und eine Menge der übrigen Bundesgenofien. Und fie giengen nad 
Kypros und unterwarfen den größten Theil davon, und fpäter nach 
Byzantion, welches die Meder befegt hielten, und eroberten es wähs 
rend diefes Oberbefehls. Da er aber ſchon gewaltthätig verfuhr, 95 
zämten fowohl die andern Hellenen als audy ganz befonders bie 
Soner und Alle die Fürzlic vom König unabhängig geworden waren; 
fo famen fie zu den Athenern mit der Aufforderung, ſie follten ihre 
Führer werden kraft der Stammverwandtichaft und ed dem Paufas 
nias nicht geftatten, wenn ex wo gewaltthätig verfahre. Die Athener 2 
aber nahmen diefe Reden an und Ienften ihr Augenmerk darauf, 
entfhloffen nicht gleichgültig zugufehn und das Uebrige fo einzurichten 
wie es ihnen am beften fcheinen würde. Inzwiſchen aber riefen die 
Lafedämonier den Paufanias zu fih um ihn zur Nechenfchaft zu ziehn 
wegen der Dinge die fie erfuhren; denn es ward ihm große Un: 
gerechtigfeit von den anfommenven Hellenen Schuld gegeben, und 
e8 fchien mehr eine Nachahmung einer Gewaltherrfchaft als eine 
Selcherenftellung. Und es traf ſich daß er gleichzeitig abgerufen 3 
ward, als die Bundesgenofien aus Haß gegen ihn zu den Athenern 
übertraten, mit Ausnahme der Truppen vom Peloponnes. Als er 


2) p 7 orgaenyia, was auch im Pal. stehn soll. Die Aende- 
rang ist nicht nothwendig. 
11* 
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Thukydides 1. 96. 97. 125 


nm nach Lakedämon gefommen war, warb er zwar perfünlicher Ver⸗ 
gehungen gegen Einzelne fchuldig befunden, aber in den wichtigften 
Punkten wird er von Schuld freigefprochen ; angeklagt aber war er 
vorzüglich der Vorliebe für die Meder und das fchien ganz offenbar 


zu fein. Ihn nun fandten fie zwar nicht mehr als Anführer aus, 4 


wohl aber den Dorfis und mit ihm einige Andere an der Spike 
eines nicht großen Heeres; denen jedoch die Bundesgenofien die 
Führung nicht mehr überließen. Als diefe das fahen, entfernten 
fie ih, und Andere fandten die Lakedämonier fpäter nicht weiter 
aus, weil fie befürchteten daß die Auszichenden ihnen ſchlechter würben, 
was fie eben auch an dem Paufanias erlebt hatten, aber aud) weil 
fie von dem Mebifchen Kriege loszukommen wünfchten, endlich weil 
fie die Athener geeignet zur Anführung und in der damaligen Zeit 
fih zugethan glaubten. 


Nachdem die Athener auf diefe Weife die ihnen von den Buns U6 


desgenofjen aus Haß gegen den Paufanias angebotene Hegemonie 
übernommen hatten, ftellten fie feft welche vun ben Städten Geld 
gegen den Barbaren und welche Schiffe geben follten; denn ber 
Borwand war fih für das Srlittene zu rächen durch Verwuͤſtung 


des Perſiſchen Gebiets. Und Hellenotamien wurden damals zuerft 2 


als eine Behörde von den Athenern eingefeßt, welche den Tribut in 
Empfang nahmen; denn fo ward die Geldſteuer genannt. Der erfte 
Tribut war aber auf 460 Talente feftgeitellt. Und als Schabfammer 


dimte ihnen Delos, und die Zufammenkünfte fanden in dem Tempel . 
ſtatt. An der Spike nun ber anfänglich felbfländigen und in ge: 97 


meinfamen Berfammlungen berathenden Bundesgenofien führten fie 
jwifchen dem jebigen und dem Mediſchen Kriege theils durch Krieg 
theils duch Führung von Berhandlungen Wolgendes aus, was 
theils gegen ben Barbaren theils gegen ihre eigenen Bundesgenoffen, 
wenn fie unruhig wurden, theils gegen diefenigen von den Peloponne- 
fiern, welche ihnen bei jedem Vorfall geradein den Weg traten geſchah. 
Ih habe es aber aufgezeichnet und diefe Abfchweifung der Erzählung 2 
deshalb gemacht, weil von allen meinen Vorgängern dieſe Partie 
übergangen war und fie entweder die Gefchichte vor den Mederzeiten 
darftellten oder die Mederzeiten felbft; der aber diefe Dinge in feiner 
Attiſchen Geſchichte wirklich berührte, Hellanikos, erwähnte fle kurz und 
in den Zeitangaben ungenau; zugleich aber enthält diefe Partie auch 
einen Nachweis auf welche Art Die Herrichaft der Athener begründet ward. 
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Abufytides L 98—100. 127 


Zuerſt eroberten fie, unter Anführung tes Kimon, des Sohnes 98 
bes Riltiates, Ton am Strymon, welches bie Meder beſetzt hielten, 
vurh eine Belagerung und machten tie Bewohner zu Sclaven. 
Darauf machten fie die Cinwohner ber Infel Skyros im Negäiichen 
Neere, welches Doloper waren, zu Sclaven und legten ſelbſt eine 
Kolonie an. Dann brach ihnen gegen die Karyſtier, ohne Bethei⸗ 2 
gung der übrigen Zuböer, ein Krieg aus und nach einiger Zeit 
vertugen fie ſich durch einen Vergleich. Hierauf kriegten fie mit 
ven abgefallenen Rariern und bezwangen fie durch eine Belagerung, 
unt dies war bie erſte verbünbete Etadt welche gegen das beſtehende 
Recht untertkänig gemacht ward, hernach aber auch jede ter übrigen, 
wie es fie traf. Gruͤnde zum Abfall aber waren fowohl antere als 99 
auch vorzüglich wichtige tie Rüdfänte der Tribute und Schiffe und 
wenn ein Staat fein Gontingent nicht ſtellte; denn bie Athener 
trieben Areng ein und waren Leuten die nicht gewohnt noch geneigt 
waren Mübfeligfeiten zu ertragen drüdent, wenn fie die nöthigen 
Zwangswmaßregeln anwantten. Aud in mancher andern Beziehung 2 
waren tie Athener nicht mehr gleich angenehm als Herricher, unt 
fie zogen tbeils nicht mehr mit verhältnigmäßig gleicher Betheilis 
gung zu Felte, theils war es ihnen leicht die Abfallenden zu unter: 
werfen; daran waren bie Bundesgenoſſen ſelbſt Schuld; denn wegen 3 
tiefer Abneigung gegen tie Feldzüge verpflichteten fich tie meiften 
derielden, um nicht vom Hauſe fern jein zu müllen, anitatt ber 
Schiffe ven auf fie kommenden Geldbeitrag zu zahlen, und jo vers 
Kärkten die Athener mit tem Gelde weldyes jene zuiammenbracdhten 
ihre Seemacht, fie ſelbſt aber, wenn fie abfielen, flürzten ſich unge⸗ 
rũſtet und- ungeübt in ten Krieg. 

Hierauf wurde die Lands und Seeſchlacht ter Athener unt 100 
der Buntdesgenofien gegen Lie Meder am Fluſſe Eurymedon in 
Bampäylien geliefert, und die Athener fiegten an demſelben 
Tage auf beiten Glementen unter Anführung des Kimon, tes 
Sohnes tes Miltiates, und nahmen oder zerflörten Phönikifche 
Trieren im Ganzen gegen 200. Binige Zeit jpäter geſchah es daß die 2 
Thafier von ihnen abfielen, verfeintet wegen ter Stapelpläge in tem 
gegemüberliegenden Thrafe und wegen des Bergwerfes, tie fie in 
Berg hatten. Und tie Athener fegelten mit einer Flotte gegen Thaſos, 
ſegten in einer Seeſchlacht und fliegen ans Sant; nach tem try: 3 
men aber ſchickten fie um biejelbe Zeit 10,000 Kolonifen aus ihrer 
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2) Die meisten und besten Häschrr. ngosayayorrıc, doch kaum 
sinngemäss. kämpf (zur Uebers.) vertheidigt den Aor. 

?) ba aus einigen Handschrr. ?s ras dıazociag. dach ist der 
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Thukydides I. 98—100. 127 


- Zuerft eroberten fie, unter Anführung des Kimon, des Sohnes 98 
des Miltindes, Eon am Strymon, welches die Meder beſetzt hielten, 
duch eine Belagerung und machten die Bewohner zu Sclaven. 
Darauf machten fie die Einwohner der Infel Skyros im Negäifchen 
Meere, welches Doloper waren, zu Sclaven und legten felb eine 
Rolonie an. Dann brady ihnen gegen die Karyflier, ohne Bethei- 2 
igung ber übrigen Cuboͤer, ein Krieg aus und nad einiger Zeit 
bertengen fie fich durch einen Vergleich. Hierauf Friegten fie mit 
den abgefallenen Rariern und bezwangen fie durch eine Belagerung, 
und bies war bie erfle verbündete Stadt welche gegen das beſtehende 
Recht unterthänig gemacht ward, hernach aber auch jede der übrigen, 
wie es fie traf. Gründe zum Abfall. aber waren fowohl andere als 99 
wc vorzüglich wichtige die Rüdflände der Tribute und Schiffe und 
wenn ein Staat fein Gontingent nicht ftellte; denn die Athener 
trieben ſtreng ein und waren Leuten bie nicht gewohnt noch geneigt 
waren Mühfeligfeiten zu ertragen drüdend, wenn fie die nöthigen 
Zwangsmaßregeln anwandten. Auch in mancher andern Beziehung 2 
waren die Athener nicht mehr gleich angenehm ale Herrfcher, und 
fe zugen theils nicht mehr mit verhältnißmäßig gleicher Betheili⸗ 
gung zu Felde, theils war es ihnen leicht die Abfallenden zu unter: 
werfen; darın waren die Bundesgenofien felbft Schuld; denn wegen 3 
diefer Abneigung gegen die Weldzüge verpflichteten fich die meiften 
derfelben, um nit vom Haufe fern fein zu müflen, anftatt ber 
Shiffe den auf fie kommenden Geld beitrag zu zahlen, und ſo vers 
Rärkten die Athener mit dem Gelde welches jene zuſammenbrachten 
ihre Seemacht, fie felbft aber, wenn. fie abfielen, flürzten ſich unge: 
ruͤſtet und ungeubt in den Krieg. 

Hierauf wurde die Lands und Seeſchlacht ter Athener und 100 
der Bundesgenofien gegen bie Meder am Fluſſe Gurymebon in 
Bamphylien geliefert, und die Athener fiegten an bemfelben 
Tage auf beiden Elementen unter Anführung des. Kimon, des 
Sohnes des Miltiades, und nahmen oder zerflörten Phönikifche 
Trieren im Ganzen gegen 200. Einige Zeit fpäter geichah es daß die 2 
Thafier von ihnen abfielen, verfeindet wegen ver Stapelpläge in dem 
gegenüberliegenden Thrafe und wegen tes Bergwerfes, tie fie in 
Befip hatten. Und die Athener fegelten mit einer Flotte gegen Thafos, 
fegten in einer Seeſchlacht und fliegen ans Land; nach dem Stry: 3 
men aber ſchickten fie um diefelbe Zeit 10,000 Koloniften aus ihrer 
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1) Die Hdschrr. &vararıwr, wohl nicht haltbar. Das Aufge- 
nommene ist Con). v. Poppo. S. die Note. 

2) b mit fast allen Hdschrr. und der Vulg. Aidesis; jenes 
nach Steph. Byz. 

?) p aus mehreren, doch nicht den besten Hdschrr. is. 


Thukydides 1. 101. 102. 129 


Äute und von ten Yundesgenoflen, um an dem Orte weldyer da⸗ 
mals „Reun Wege“ hieß, jebt aber Amphinolis, eine Niederlaflung 
ju gründen, und biefe bemächtigten fi zwar ber Neun Wege, welche 
die Etoner inne Hatten, aber in das Binnenland ven Thrafe vors 
gedrungen wurden fie bei dem Cdoniſchen Drabesfos allefammt 
sernichtet von den Thrafern, denen die Grüntung des Drtes „Neun 
Wege” zumider war. Die Thaſier aber, in Schlachten beflegt und 101 
belagert, riefen die Lafedämonier an und forderten fie auf durch 
einen Einfall in Attila ihnen zu helfen. Diefe aber verfprachen es 
zwar, oßne daß Lie Athener davon mußten, und beabfichtigten es, 
wurden aber baran gehindert duch das entftantene Erdbeben, bei 
welchem ſowohl die Heloten als auch von den Periöfen die Thuriaten 
und tie Aethäer abfielen und fich nad) Ithome warfen. Die meiften 2 
ter Heloten aber waren die Abkommlinge der damals untermorfenen 
alten Meflenier; weshalb auch Alle Meflenier genannt wurden. Gegen: 
die in Ithome alfo waren die Lafetämonier in Krieg verwidelt werten; 
tie Thafler aber fchloflen im dritten Jahre der Belagerung mit ten 
Athenern einen Vertrag, indem fie die Mauer nieberrifien, die Schiffe 
überlieferten, fich verpflichteten Gelder, wie viel fie Sollten, ſogleich 
wiederzuerflatten und fünftig zu Reuern, und das Feſtland fowie 
das Bergwerk abtraten. 

Die Lakedämonier aber riefen, als ſich ihnen ter Krieg gegen 208 
tie in Sthome in die Länge 309, fowohl andere Bundesgenoflen zu 
Hülfe als auch die Athener; dieſe aber kamen unter Anführung tes 
Kimon mit einer nicht Heinen Streitmacht. Vorzüglich aber riefen 
fie Miefelben, weil fie im Mauerkampf für tuͤchtig galten, doch diefe, Da 
eine lange Belagerung daraus ward, entfprachen hierin der Erwar⸗ 
tung nicht; denn fonft würden ſie den Plap mit Sturm genommen 
haben. Und in Folge diefes Feldzuges entfland zuerft eine offens 2 
bare Mißhelligfeit zwifchen ven Lafedämoniern und Athenern. Denn 
ta der Ort nicht mit Gewalt genommen wurde, fo ſchickten die 
Lakedaͤmonier welche von dem Unternehmungsgeift und der Neuerungss 
fucht der Athener, indem fie auch zugleich daran dachten daß fie 
andern Stammes feien, fürchteten, fie möchten, wenn fie da blieben, 
son denen in Ithome zu Neuerungen bewogen werden, jene allein 
unter den Buntesgenoflen fort, indem fie freilich ihren Verdacht nicht 
äußerten, ſondern ſagten, ſie bedürften ihrer nicht mehr. Die Athener 3 
aber erfannten daß fie nicht aus tem beſſer klingenden Grunte fort: 
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!) pı b2 k Trepavias, bı g pr a Teoavsias; die Handschrr. 
schwanken, doch haben einige der besten hier und an den übrigea 
Stellen T’egavias. 
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die Athener bei Kekryphaleia zur See mit einer Peloponneflichen 
Flotte, und es flegten bieAthener. Als hierauf zwiſchen den Athe⸗2 
ıeen und Aegineten ein Krieg ausgebrochen war, fand eine große 
Seefchlacht zwifchen ihnen flatt bei Aegina, in welcher auch bie 
Sundesgenoffen Beiden zur Seite ftanden, und es fiegten bie Athener, 
nd nachdem fie 70 Schiffe des Feindes genommen, fliegen fle ans 
and und belagerten die Stadt unter Anführung bes Leofrates, des 
Sohnes des Ströbos. Da fchieten dann die Peloponnefier, um 3 
ven Aegineten beizuftehn, 300 Hopliten, früher Hülfstruppen ber 
Rorinthier und Epidaurier, nach Aegina hinüber, die Höhen von 
Berania aber beſetzten und nach. Megaris hinab zogen die Korinthier 
nit den Bundesgenofien, in dem Glauben, die Athener würden un- 
ermögend fein den Megarern zu Hülfe zu kommen, da fowohl in 
legina ein großes Heer abweiend war als auch in Aegypten; wenn 
ie aber ja zu Hülfe kämen, fo würden fie von Aegina abziehn. 
Die Athener aber rückten das Heer bei Aegina nicht von der Stelle, 4 
vohl aber zugen aus der Stadt von den dort Zurüdgebliebenen die 
Kelteten und die Züngften nach Megara unter Anführung des My- 
ronides. Und nachdem eine unentichiedene Schlacht geliefert worden 
zegen die Korinthier, trennten fie fih von einander, und beide Theile 
zlaubten im Kampfe nicht ben Kürzern gezogen zu haben. Und die 
Athener (denn fie hatten doch mehr geflegt) errichteten nach dem 
Abzug der. Korinthier ‘ein Siegeszeichen; die Korinthier aber, weil 5 
ke von den ältern Leuten in der Stadt fchlecht gemacht wurden und 
nachdem fie fich Tpäter etwa 12 Tage lang gerüftet hatten, kamen 
wieder und ftellten ebenfalls ein Denkzeichen dagegen auf als Sieger. 
Da zogen bie Athener von Megara hinaus und erfchlugen nicht nur 
die das Siegeszeichen Aufftellenden, fondern fließen aud mit den 
Uchrigen zufammen und überwanden fie. Diefe nber unterliegend 106 
zogen ſich zurüd und ein nicht Eleiner Theil derfelben gerieth, da 
a dahin gedrängt worden war und-den Weg verfehlt hatte, in das 
Orundftüd eines Brivatmannes welches einen großen umfchließenden 
Graben hatte und aus dem fein Ausgang war. Als die Athener 
dies wahrnahnten, fchloffen ſie fie von vorn durch Hopliten ein, 
tellten die Leichtbewaffneten rings herum und fteinigten alle Ein 


?) Der Artikel fehlt bei a durch ein Versehen. 
Thufgdides, I. 12 
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vie Athener bei Kekryphaleia zur See mit einer Peloponneftfchen 
Flotte, und es fiegten dieAthener. Als hierauf zwiſchen den Athe- 2 
een und Aegineten ein Krieg ausgebrochen war, fand eine große 
Seeichlacht zwifchen ihnen flatt bei Aegina, in welcher auch bie 
Bundesgenoffen Beiden zur Seite flanden, und es fiegten die Athener, 
md nachdem fie 70 Schiffe des Feindes genommen, fliegen fie ans 
and und Belagerten die Stadt unter Anführung bes Leofrates, des 
Solmes des Ströbos. Da ſchickten dann die Peloponnefler, um 3 
den Regineten beizuftehn, 300 Hopliten, früher Hülfstruppen der 
Kerintbier und Epidaurier, nach Aegina hinüber, die Höhen von 
Berania aber beiegten und nach. Megaris hinab zogen die Korinthier 
nit den Bundesgenoſſen, in dem Glauben, die Athener würden un- 
ermögend fein den Megarern zu Hülfe zu fommen, da fowohl in 
Kegina ein großes Heer abweiend war ale auch in Aegypten; wenn 
te aber ja zu Hülfe fämen, fo würden fie von Aegina abzichn. 
Die Atgener aber rüdten das Heer bei Aegina nicht von der Stelle, 4 
vohl aber zogen. aus der Stadt von ben bort Zurüdgebliebenen bie 
lelteſten und die Süngften nach Megara unter Anführung .des My: 
onides. Und nachdem eine unentfchiedene Schlacht geliefert worden 
jegen die Korinthier, trennten fie ſich von einander, und beide Theile 
zlaubten im Kampfe nicht ben Kürzern gezogen zu haben. Und bie 
Rihener (demm fie hatten doch mehr gefiegt) errichteten nach dem 
Abzug der Korinthier ein Siegeözeichen; die Korinthier aber, weil 5 
Re von den ältern Leuten in der Stadt fihlecht gemacht wurden und 
nachdem fie fich Tpäter etwa 12 Tage lang gerüftet hatten, kamen 
wieder und fiellten ebenfalls ein Denkzeichen dagegen auf als Sieger. 
Da zogen die Athener von Megara hinaus und erfchlugen nicht nur 
vie das Siegeszeichen Aufftellenden, fondern fließen auch mit den 
Webrigen zufammen und überwanden fie. Diefe nber unterliegend 106 
zogen ſich zurüd und ein nicht Fleiner Theil derfelben gerieth, da 
er dahin gedrängt worden war und-ben Weg verfehlt hatte, in das 
Grumpftüd eines Brivatmannes welches einen großen umfchließenden 
Graben hatte und aus bem fein Ausgang war. Als die Athener 
dies wahrnahmen, fchloffen fie fie von vorn durch Hopliten ein, 
kellten die Leichtbewaffneten rings herum und fleinigten alle Eins 


) Der Artikel fehlt bei a durch ein Versehen. 
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gebrungenen, und bies war ein harter Schlag für die Korinthier. 
Die Hauptmaſſe des Heeres aber kehrte ihnen nach Haufe zurüd. 


Um bdiefelbe Zeit fingen auch die Athener die langen Mauern 107 
nah dem Meere hin zu bauen an, die nad) Bhaleron und die nach 
tem Peiräeus. Und als die Phoker gegen Doris, das Mutterland 
ver Lafebämonier, Bon, Kytinion und Erineon, zogen und eine 
diefer Stäbtchen eroberten, famen bie Lafebämonier unter Anführung 
es den noch minderjährigen König Bleiftoanar, des Paufanias 
Sohn, vertretenden Nikomedes, des Sohnes des Kleombtotos, den 
Doriern mit 1500 eigenen und 10,000 bundesgenöffifchen Hopliten 
zu Hülfe; und nachdem fle bie Phofer durch einen Vertrag gezwun⸗2 
gen die Stadt zurücdzugeben, zogen fle wieder ab. Zur See nun, 
wenn fe über den Krifäifchen Bufen ſetzen wollten, follten wohl die 
Athener, mit einer Flotte herumfegelnd, fie hindern wollen; durch 
Serania aber zu marfchiren ſchien ihnen auch nicht ficher, ba bie 
Athener Megara und Pegä inne hatten. Denn Gerania ift uns 3 
vegſam und wurde immer von den Athenern bewacht; und jeßt ers 
führen fie daß dieſe beabfichtigten fie auch hier zu hindern. So 
kihloffen fle denn in Böotien abwartend zuzufehn auf welche Weife 
k am ficherfien durchkommen könnten. Einigermaßen aber wurden 
fe auch durch Männer in Athen heimlich dazu bewogen, welche ber 
Demokratie und dem Bau der langen Mauern ein Ende zu machen 
hofften. Doch die Athener zogen in Mafle gegen fie, ſowie 10004 
Argeier und von ben übrigen Verbündeten je nad Umſtaͤnden; im 
Ganzen waren es 14,000. Zu diefem Zuge wurden fie bewogen 
durch den Glauben, jene wüßten feinen Rath wie fle durchkommen 
ſollten, und zum Theil auch durch ten Verdacht des beabfichtigten 
‚ Sturzes der Demokratie. Auch Theflalifche Reiter fließen gemäß 

em Bunbesvertrage zu den Athenern, giengen jedoch während bes 
Kampfes zu ben Lafedämoniern über. Als es nun bei Tanagra 108 
„m Schlacht kam, fiegten bie Lafebämonier und ihre Verbündeten, 
„ md auf beiden Seiten floß viel Blut. Jetzt drangen die Lakedaͤ⸗ 
. monier in Megaris ein, hieben die Bäume um und zogen dann 
drurch Gerania und über den Iſthmos wieder nah Haufe ab; bie 
Athener aber zogen am zwei und fechzigftien Tage nach diefer Schlacht 
mer Anführung des Myronites gegen die Böoter. Und nachdem? 

Re die Böoter in einer Schlacht bei Oenophyta beflegt, überzogen 
; 12* 
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fie das Gebiet von Boͤotien und Phokis, fchleiften die Mauer von 
Zanagra, nahmen aus ten Opuntifchen Lufrern tie 100 reichften 
Minner als Geißeln und vollenteten dann ihre langen Mauern. 
Hierauf vertrugen ſich auch die Aegineten mit den Athenern, indem 3 
fie die Hauer niederriffen, die Schiffe auslieferten und für die Zus 
fanft einen Tribut feſtſehten. Und bie Athener umfchifften den Pes 
loponnes, geführt von Tulmides, dem Sohn bes Tolmärs, vers 
brannten die Sciffswerfte der Laferämonier, nahmen die Korins 
thiſche Stadt Ehalkis ein und beſtegten tie Sikyonier bei einer 
Landung tn deren Gebiete in einer Schlacht. 

Die Athener aber in Aegypten und ihre Bunbesgenoffen biie 108 

Inn dort, und es geflalteten fich ihnen viele Wendungen des Krie⸗ 
ges. Denn zu Anfang waren die Athener Meifter von Aegnpten, 
und der König fandte den Perſer Megabazos mit Geld nach Lake: 
timon, um bie PBeloponmefler zu einem Ginfall in Attika zu vers 
mögen und dadurch die Athener von Aegypten abzuzichn. Als ihm 2 
aber dies nicht gelang und das Geld umfonft aufgewendet wart, 
begab fih Megabazos mit dem noch übrigen Gelde wieder nady 
Allen, ter König aber fandte nun den Perfer Megabyzos, des 
Zopgeod Sohn, mit einem großen Heere ab; welcher daſelbſt anges 
langt zu Lande fowohl die Aegyptier und ihre Verkündeten in einer 
Schlacht befiegte als auch die Hellenen aus Memphis vertrieb und 
fe zulezt auf der Infel Profopitis einfchloß; und auf diefer belas 3 
gerte er fie ein Jahr und ſechs Donate, bis er dureh Trodenlegen 
tes Kanals und Ableiten des Waflers die Schiffe aufs Trodene 
ſehte und den größten Theil der Infel zu Feſtland machte, und dann 
zu Fuß Hinübergehend die Infel einnahm. So foheiterte biefe Un 110 
temehmung der Hellenen nad einem fechsjährigen Kampfe; und 
Benige von Bielen retteten fich durch Libyen marfchirend nad) Ay 
tene, die Meiften ader kamen um. Aegypten aber ward dem Könige 
wieder untertfan mit Ausnahme bes Amyrtäos, bes Könige in ven 
Narihgegenten; dieſem Eonnten fie wegen der Größe der Suͤmpfe 
nicht beifommen und zugleich find bie Bewohner des Marfchlandes 
die Kampftüchtigften unter den Negyptiern. Inaros aber, der Koͤ⸗ 
wg der Libyer, welcher die ganze Unternehmung in Negypten ge 

üet hatte, ward durch Verrath gefangen und gefreuzigt. Bon 2 
ielı, wonach nur zwei seiner Häschrr. Ada 'alay hätten, scheint 


um zu sein. 
* 
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dos nevsnzovia Tomoeıs diadoyoı nilovoaı ds Alyun ror 
toxov xara ıc Mevdnowv neoas, ‚ovx eldorss ray yeyevyy- 
ulvoy ovdEv: zul avrois &x Te yijs Enıncoövres HeLol ze) 
ix Yalaoons bowizwy vavıızoy dıepydeipav Tas molläs 709 
venv, al d’ Eiacoovs dieyvyoy nalıy. 1a ulv ara vi 
neyainv orgurelav Adnvaloy zul ray Evuuayev ds Alyuzıoy 
ourws Lrelturnoev. 


111 Ex di Beooallas’Ogkorıns 6 Eyexpartdov vlöos Toü Gee- 
oclav Baoıllus yeuyay Entıaev Adnvalovs Eaurovy zatayesy* 
xa) napalaßovres Bowrovs zul bwoxkas Ovras Fuuudyous 
A9nvaicı Eorgarevoay rüs Geooallas Ent bapoalov. mE 
rijc — yüs Exgarovy ö0« un nooiovres nold dx ray Omi . 
(of yag innüs av Beooalmy £loyov), zuv di nolır oüF 
eilov, oüd’ alio mooüzwgeı aurois oddiv av Evexa Zargd- . 
zevoov, AAN” dnsyweonoay nakıv ’Ooearnv Eyovres ANOONTe — 

2 uera di Taüra ov noll@ Üoregov yllıoı Adıvaluv En) vg 
vevs rag 29 Ilnyais EnıBavıes (eiyov d’ aurol Tag Inya) : 
nzepEnlevoay Es Zıxuwvo Tepıxl£ovs Toü KavIlınov OTEM- 
Tnyouvzos, zal anoßavyıss Zıxumvylov Tovg moooulanges 
naxy !xgarnoav. xal eudug napaiußovres Ayaovs  , 
dıianisvoavres negav, Ns ‚Axapvarlas &s Olyıadag ore⸗ 
Tevouy zul Enolıopxouv, OU u£eyrou &ilov ye, Gill’ dnegd- 
anoay En’ olxov. 


[{ ur , SEC En 


. 


112 °Yoregov BE dialınovrav Erav To:wv onovdal ylyvorım 
IHelonoyynoloıs xal Adıvaloıs nevraereis. xal Eilnvench 
ulv nol£uov Eoyov ol Aynvaloı, ds di Kunpov Zotgarevonme 
vavor dıexoclas aurav Te xul Toy £Zuuudxov Klum” 
Orgarnyoüyrog. zul Eiijxovse ulv vies & Alyunzov der 
evıavy Enlevoouy, Auvoralov usrandunovrog Tod Ey Totz 

2 Acci Baoılkos, al di allaı Klriov Enolıogxouv. Kiuemapf® 
di anosavöyros xal Aıuoü yEevoulvov ineyegnoav ind Kies 
ziov' zul nAevoavres ünto Zalcuivog rüs &v ‚Köneo Dole3 
yıkı zul Kllısıw Evauuaynoav xar Zrrelouaynoav aus, ze vexfert 
ocvrec duporegn Gnrezegnoay In’ olxov zal al LE Alvyoacat 

Ivies nalıy al Yovomı uer’ abrüv. Aazedauövıo di uerdb ; 
teure rov Äegöv xulouuevov moleuoy Lareuzevgar, zu 
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ten Arhenern aber und ber übrigen Bunbesgenoffenfchaft fegelten 
50 Trieren, um bie frühern abzulöfen, nad Aegypten und landeten 
bei tem Mendeſiſchen Flußarm, da fie nichts von dem Geſchehenen 
wußten. Und indem vom Lande aus Fußvolk und von ter Sees 
feite her eine Phönififche Flotte fie überfiel, wurden die meiften ber 
Echiffe vernichtet, die Minderzahl aber entlam wieder. So entigte 
der große Kriegszug ter Athener und ihrer Bundesgenoſſen nad 
Argypten. . 

Aus Theflalien aber war Oreftes, der Sohn bes Cchekratides, 111 
des Königs der Theflaler, verbannt, und er überrebete die Athener 
ihn zurüdzuführen; und die Athener zogen die mit ihnen verbün- 
deten Böoter und Phoker an fih und rüdten gegen Pharfales in 
Theffalien. Und das Land zwar beherrichten fie, ſoweit es möglich 
war ohne weit aus dem Lager vorzurüden (denn tie Theilalifche 
Keiterei hinderte fie), die Stadt aber nahmen fie nicht, noch gelang 
ihnen irgend etwas Anderes von bem weswegen fie ins Feld gerüdt 
waren, fondern fie zogen mit dem Drefles unverrichteter Sache 
wieter ab. Nicht fange hierauf beftiegen 1000 Athener tie Schiffe 2 
m Begä (fie felbft hielten Pegä befegt), fegelten, geführt von Pe⸗ 
villes, des Zanthippos Sohn, nah Sifyon und befiegten, nachdem 
fe ans Land geftiegen, die fich ihnen entgegenſtellenden Sikyonier 
in einer Schlacht. Und zugleich verflärkten fie fi) durch Lie Achäer, 
fegten über, rückten vor Deniata in Afarnanien und belagerten es, 
nahmen es jedoch nicht ein, fundern zogen dann nad Hauſe ab. 

Epäter nach einer Zwilchenzeit von drei Sahren wurten fünfs 112 
jährige Berträge zwifchen den Pelopomnefiern und Athenern ges 
flohen. So enthielten ſich denn tie Athener des Krieges gegen 
dellenen, zogen aber unter Anführung des Kimon mit 200 theils 
äigenen theils bundesgenöifichen Schiffen nach Kypros. Bon dieſen 
kgelten 60 nach Aegypten auf Anrufen des Amyrtaͤos, bes Könige 
mden Marfchgegenven, bie übrigen aber belagerten Kition. Rady 2 
km aber Kimon geftorben und eine Hungersnoth entflanten war, 
ven ſie von Kition ab, fegelten auf die Höhe von Salamis in 

AHyros und lieferten den Phönifern und Kilikern ein Sees und 

- Weich ein Landtreffen, und nachdem fie in beiten geflegt, zogen 
«uch Haufe ab und mit ihnen die aus Aegypten wieder zurüd: 
Kemmenen Schiffe. Die Laketämonier aber unternahmen darauf 3 

- In fogenannten heiligen Krieg, bemächtigten ſich des Tempels in 
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zparnoavres vou Ey Aeipois Feooü napfdocey Aelpois‘ 
addıs Üoregov Adnyaioı ENoXWENIaYTaY MUTOY OrguTevam 
tes xal zparnoavres nap£docav bwxevcı. 


113 Kal xoovov Eyyevoufvov uera Teüra Aynvaioı, Boiws 
Tav gYevyovrwv Lyovıav "Opyousvöov xal Xaıpwveav 
al’ Krra xugla rüs Borwwrlas, Loroarevoav Eavrav 
yılloıs önklraıs, av ÖL Fvuuaywv ws Exaoroıs Ent To yarı 
raüre, nolkılla övre, Toluldov soü Tolualov argaıny« 

2T09. zul Xoarpwveıev Elorres!) Aneywoovv gularıy ze 
arnonvres. nopevoukvos dE abrois Ev Kopwvelg Enırldei 
of Te dx rüs Ooxousvov yuyades Bowwroy xal Aoxgal } 
aurav xul EUPBoEwv yuyadıs zul 6001 rijçj auräs yvad, 
Noav* xal uaxy xgarnoavres tous ulv dıepdeıgav ray Al 
velov, tous d8 lorıas Zlaßov. xal ny Borwrlav Eilkır 
Aynvaroı nüoav, onovdds nomaduevor dp’ roîogçg avde 
zowoüyrei. zer ol yevyovres Borwwr@v xurelyovyreg xal 
Aloı navres aurovouoı nalıy Eykvorro. , 


114 ° Mera di teure od noAlS Vorepov Evßoın areorn da 
Adıvalov. xar ds aurnv dınßeßnxoros Hin Hegıxıkovs ori 

rıg Asıvaloy nyyEeidn avrS öTı Mäyapa aplornze ze) U 
Lonovvynoıoı ulilovaıy koßalsiv Es nV Artıznv zal ol poove 
Asıvalov dısysagukvor elolv Uno Meyapkuv, niny 600 
Nioauv dnkgpuyov* Enayeyouevoı dt Kogıydlovs xal 2 

2 xuwvlovs xal "Enıdavglous aneornoeav ol Meyapiis. 6-\ 
TMeoıxins nalıy xara Taxos Ekxouıle TYV orgatıay ix 7 
Evßolas. za) usra rovüro of Helomovynonor rijç Arrızis 
’Eitvoiva za Brıwle?) koßalöovres Ednwoay Illsıqroavart 
roũ Havoavlov Baorllas Aaxedaıuoviov Nyovuevov, xul | 
nakoy ouxerı ngosldovres aneyaonoay En’ olxov. zul AB 
raioı nalıy &s Evßorav dıaßayıes ITepıx)dovs Orgarnyowm 
xarsorofyavro r&oay, ao nv ulv GAAmvy omoloylg zareoı 
oayıo, Evrumäs di Efoıxloavres avrol any yay toxe 
115 Ayaywupnoavyres di ano Eißolas ov moiAp Voregov onond 
!moımoavro noos Aczedamovlovs zal tous Eupmayavs Ti 


ı) Einige schlechtere Hdschrr. u. die Vulg. haben nach £lorı 
noch xai dröganadisarres; b a k klammera diese Worte eia. 
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Delphi und übergaben ihn ben Delphern, und fpäter als fie ſich 
wieder entfernt hatten, zögen wieder die Athener hin, bemächtigten 
Ra deſelben und übergaben ihn ten Phofern. 
Ms hierauf einige Zeit verftrichen war, zogen die Athener, da 118 
| die verbannten Böoter Orchomenos, Chäroneia und einige andere 
By Böotiens inne hatten, mit 1000 eigenen Hopliten und ben betrefs 
" Tan Eontingenten der Bundesgenoffen gegen dieſe Pläße, die ihnen 
baren, geführt von Tolmides, des Tolmäos Sohn. Sie 2 
- MimaGhäroneia ein, Iegten eine Befagung hinein und zogen bann 
— Mrd, Auf dem. Marfche aber griffen bei Koroneia die Böotis 
” Ma fläätlinge aus Orchomenos und mit ihnen verbunden Lofrer, 
5 —X Flüchtlinge und die ſonſt derſelben Gefinnung waren fle 
ME vernichteten einen Theil der Athener, den andern nahmen 
gelangen. Da räumten die Athener ganz Böotien, nachdem fie 
aa Berteng gefchloffen unter der Bedingung daß fie ihre Manns 
Heft zurückerhielten. Und fowohl die Verbannten der Böoter welche 
Weiltchrten als much die übrigen alle wurden wieder felbftäntig. 
Riht lange hierauf fiel Eubda von den Athenern ab. Und als 114 
es bereits mit einem Athenifchen Heere nach dieſer Infel Hin: 
tgangen war, warb ihm gemeldet daß Megara abgefallen fei, 
Beloponnefier in Attifa einzufallen vorhätten und die Befakung 
de Athener von den Megarern. aufgerieben fei, ausgenommen bie: 
dien welche nach Nifän geflohen; die Megarer aber waren abge: 
Pa, nachdem fie die Korinthier, Sifyunier und Epidaurier hers 
rufen hatten. Nun führte Perikles das Heer ſchnell zurüd aus 2 
Nahen. Und darauf fielen die Beloponnefter in Eleuſis und Thrion 
Attika ein und verheerten es, geführt von Pleiftoanar, dem 
e des Paufanias, Könige der Laferämonier, und zogen dann, 
noch weiter vorgerüdt zu fein, nah Haufe ab. Nun giengen 
Athener abermals nah Gubön hinüber unter Anführung des 
les und unteriwärfen die ganze Inſel, und die Verhältnifie des 
Landes ftellten fie durch einen Vertrag feft, die Heftiäer 
BR vertrieben fie und nahmen ihr Gebiet felbft in Beſitz. Nach 115 
Kückkehr von Cuböa fchlofien fie dann nicht viel fpäter dreißig. 
ige Verträge mit den Lakedämoniern und ihren Verbündeten, 


















. „8% pa k mit einer oder zwei Hdschrr. u. Steph. Byz., gebil- 
: Briren Göttling Accentl. S. 359; die übrigen Opiwsa. 
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zoarnoovres toũ Ey Aeipois kepov napkdooav Aelpois’ xal 
wögıg Voregov Admvaioı ENOYWENIEYTEY MUTOY OTEUTEUORV- 
Tes xal xoarnonvres nap£dooav bwxeücı. 


113 Kol yoovov Eyyevoufvov uera Tavra Adıvaioı, Bowray 
av @evyöovıwv Lyovrwv "Opxousvöov xal Xuıpwvsıay xp 
al” Krra xwola is Borwrlas, lorgärevany &avrov uly 
yılloıs önllras, Tov BE Evuuayov os Exaoroıs En To xwola 
raüre, molkılıa örra, Toluldov Foü Tolualov OTE«TNYoÜR- 

209. xal Xarpwveıav Elörres!) aneywoovy YVAcKlV XETO- 
ornoavres. nogevoukvors dE wurois &v Kopwvelg Enırl$eyras 
of re Ex Tüs Opyousvov yuyadss Boiwrwv xal Aoxgal ur 
avrov xal EvBolwv guyadıs zul 6001 Tis aurjs yyaun 
jocy xal uayy xgarnoavres Tobs ulv dıegeı0av ray Asp 
ralıv, tous BE lavıas Daßov. xar nv Borwrlav BEklınoy 
A8nveioı näoav, onovdäs nomodusvor Ep’ roöos Avdoas 
zouiodvyran. xal ol yevyovres Boiwrwv xuatreldovreg xol ol, 
“Lloı navres aurovouoı nalıv EyEvorro. , 


114 ° Merd di zeüre od nollh Üorepov Evßoıa aneorın dns 
Adıvaloy. xal Es auınmy dınßeßnxoros Adn ITepıxl£ovs oroe- 
rıg Adnvaloy nyylidn aut Ötı Melyapa aykornxe zad He 
Lorovynouoı AAAOVGIV Boßakeiv Es nV Artızyv zul ol gpoovgok 
Asnvaluv dıegdagutvor elotvy uno Meyapkwv, ninv 600. ke 
Nloauavy antyvyov- Enayayouevoı dt Kogıyvdlous xal Zr 

2 xumvlovs al ’Enıdavplovs ankornoav of Meyapiis. 6-di 
Megıxifs nalıy xora Tayos Lxouıle TV orgarıcay dx rii 
Evßolag. za) uere roüro ol Ilskomovygoo: rüs Artızac & 
’Eitvoiva zo Ogıwle?) Zaßalovres Ednwoav IlAsıorocvaxtog 
roõũ Hovoaviov Baorllws Aaxedaıuovlovy Ayovulvov, xul Tö 
nıoy ouxerı ngoeldovres aneyuonoay En’ olzov. xul 494 
valoı nalıy ds Eüßoıay dıaßavres ITepıxld&ous OTgaTnyovvyrog 
xareaıofıyavro rüoay, xal ınV ulv KAlnvy Omoloylg zaTEoTi- 
aayro, Eurunüs de LEoıxloavres avrol nV yav Eoyom 

115 Ayayuonoavyres di ano Eüßolag ob nolsp Voregov onovdas 
&noınoayro ngös Aazedaıuovlous xual Tovs Evuuayovs TEi- 


1) Einige schlechtere Hdschrr. u. die Vulg. haben nach florres 
noch »ai avöganaoddoarres; b a k klammern diese Worte ein. 
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Delphi und übergaben ihn ben Delphern, und fpäter als fie fi 
wieder entfernt hatten,: zogen wieder die Athener hin, bemächtigten 
ich defielben und übergaben ihn den Bhofern. 

AS hierauf einige Zeit verftrichen war, zogen bie Athener, ba 118 
vie verbannten Böoter Orchomenos, Chäroneia und einige andere 
Blüße Böotiens inne hatten, mit 1000 eigenen Hopliten und den betrefs 
fenden Eontingenten der Bundesgenoffen gegen dieſe Pläge, die ihnen 
feindfih waren, geführt von Tolmides, des Tolmäos Sohn. Sie 2 
nahmen Ehäroneia ein, legten eine Befagung hinein und zogen dann 
wider ab. Auf dem Marſche aber griffen bei Roroneia die Boͤoti⸗ 
ſchen Flüchtlinge aus Orchomenos und mit ihnen verbunden Lofrer, 
Gubdifche Flüchtlinge und die fonft derfelben Gefinnung waren fle 
an und vernichteten einen Theil der Athener, den andern nahmen 
fe gefangen. Da räumten die Athener ganz Böotien, nachdem fie 
einen Bertrag gefchloffen unter der Bedingung daß fie ihre Manns 
ſchaft zurücerhielten. Und fowohl die Berbannten der Böoter welche 
zurüdfehrten als auch die übrigen alle wurden wieder ſelbſtändig. i 

Nicht Lange hierauf fiel Eubda von den Athenern ab. Und ale 114 
Perikles bereits mit einem Athenifchen Heere nach dieſer Inſel hin: 
übergegangen war, warb ihm gemeldet daß Megara abgefallen fei, 
die Beloponnefier in Attifa einzufallen vorhätten und die Befagung 
der Athener von den Megarern aufgerieben fei, ausgenommen die: 
jenigen welche nach Niſäa geflohen; die Degarer aber waren abge: 
fallen, nachdem fie die Korinthier, Sifyonier und Epidaurier hers 
beigerufen hatten. Nun führte Perifles das Heer fchnell zurüd aus2 
Gubda. Und darauf fielen die Beloponnefier in Gleufis und Thrion 
in Attifa ein und verheerten es, geführt von “Pleiftoanar, dem 
Sohne des Paufanias, Könige der Lakedaͤmonier, und zogen dann, 
ohne noch weiter vorgerüdt zu fein, nah Haufe ab. Nun giengen 
die Athener abermals nah Euböda hinüber unter Anführung des 
Berifles und unterwärfen die ganze Iniel, und die Verhaͤltniſſe des 
übrigen Landes ftellten fie durch einen Vertrag feſt, die Heftiäer 
aber vertrieben fie und nahmen ihr Gebiet felbit in Bei. Nah 115 
ter Rückkehr von Cuboa fchloffen fie dann nicht viel fpäter dreißig: 
Vhrige Verträge mit ‚ben L2afedimoniern und ihren Verbündeten, 


‚)So pa k mit einer oder zwei Hdschrr. u. Steph. Byz., gebil- 
list von Göttling Accentl, S. 359; die übrigen Opiwxs. 
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axovrovursiıs, anodovres Nlocıav xal Ilnyas zul Tooıläve 
za Ayalav raüra yap elyov A9nvaioı Ilelonovvnolwv. 


2 Exıp di Ereı Zauloıs al Mılnoloıs noleuos yevero 
neo Moınyns’ zul ol Mılnaıcı Euooovusvoı To nroldug 
no’ Adnvalovs 2IFovres xareßowmv Twv Zauluv. EvVvens- 
Aaußavoyro di xal LE avrjs rs Zauov üvdoes Idıarau 

3vewreplonı BovAouevor TYVv molırelav. mAsvoayres ovv 49% 
vaioı. &s Zauov vavol TEOOagazovra dnuoxparlav xareornoav 
za Öungovs Elußov av Zaulwy nevrixovra utv naidas, 
loovs dt äydoas, zul xaredevro Anjuvov xal poovom 

4 Eyxaralınövres dveyugnoav. Toy dl Zaulwv 7oav yüo TıyE 
o8 oüy ünduevov, all Epuyov Es ıyv Aneıgov, Euvdlueve . 
zuvy Ev 15 noAsı Tois duvarwraroıg xal Ilıooovsvy TE | 
‘Yoraonov Fuuuazlav, Os elye Zapdeıs Tore, Emixovgous te | 
Evilffavres Is Entaxoolous dıfßnaav Uno vurıa ds Tv Zi - 
5uov. xl nowrov ulv ro dnup Enaveornogv xal Exam | 
ray nlelorwv, Eneıta Tous Oungovus xAıpavıes Ex Anyvov 
roùs aurovy AneoTnoav, xul ToUg ppovpovg tous Admvalı . 
xa) ToUs Apyovras ol N0av age oyloıv EE£doo«v ITıooodIry, 
önl ze Mlimtov eügüs nageoxevafovro orgurevew. Fuvane — 
ornoav Bd} aurois xal Bulavrıoı. 


116 Adnvaioı di ws Nosovro, nievgavres vavolv Enzo F 
Int Zauov Teig ulv Exxaldexe av vewv ovx !yojoame = 
Eruxov yag al ulv Ent Kaolas &s noo0xonnv av Dom - 7 
oav vewv olyousvar, ai d’ Ent Xlov zul Aoßov nem 7 
y&llovoaı Bondeiv), TeOgapaxovra di vevol xal Teooape = 
Tlegıxl£ovs dexcrov auroü orpaımyoüvrog fvavuaynoav neß = 
Tooyle T5 vnop Zaulwv vavory EBdounxovre, ov n00v d 
elxooı oroatıwrıdeg (Eruyov Si al nacaı dnö Mılyrov nie 

2 ovoaı), za Evlewv Adnvaioı. Dorspov BE avrois LBonInad 
ix woy Admvov vijes TE0Gapaxovra za Xlwv xa) AcapuW = 
nevre xal elrocı, zul Anoßdvres zul xoaroüyres ro neh ı 
Inoluöpxovv zoıol Telyeoı ıyv nolıvy xar dx Salcaans Aue ı. 

3 Teouæxlijß BE Iapßmv Einxovra vous ano Troy Ipopuoveil 5 
@yETo xara tayos nl Kavvov xal Kuplas, Loayyeldeyret . 
örı Polvıoonı vies En’ abrous nlkovoıv‘ @yero yap xad dx riic 
Zauov nevie yavol Zrnoayopas xal ülkoı Ent as bosvloceg x 


ua (1 
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indem fie Rifäa, Pegä, Trözen und Achain herausgaben; denn 
dies hatten die Athener von den Beloponneftern inne. 

Im ſechſten Jahre aber brady zwifchen den Samiern und Mi: 2 
ern ein Krieg aus wegen PBriene; und ba die Mileſier den Kürs 
em zogen im Kriege, To kamen fie zu den Athenern und befchwerten 
ih über die Samier. 88 betheiligten fi) hiebei aber auch Privats 
eute aus Samos felbft, welche tie Verfaſſung zu ändern wünfchten. 
So fegelten denn die Athener mit 40 Schiffen nach Samos, führs 3 
en eine Demokratie ein, nahmen 50 Kinder und ebenfoviel Männer 
der Samier als Geißeln, brachten diefe nach Lemnos in Berwahrung 
md kehrten, nachdem fie eine Beſatzung darauf gelaffen, zurüd. 
inter den Samiern aber waren Einige welche dies nicht ertrugen, 4 
sondern nach dem Feftlande flohen; dieſe ſchloſſen eine Verbindung 
nit den Mächtigften der in der Stadt Gebliebenen und mit dem 
Pifutänes, dem Sohne des Hyſtaspes, welcher damals Sarbes inne 
jatte, fammelten Streitkräfte gegen 700 Mann und feßten beim 
Knbruch der Nacht nach Samos über. Und zuerft erhoben fle fih5 
zegen die Bolkspartei und bekamen die Meiften in ihre Gewalt, 
derauf ſtahlen fie ihre Geißeln aus Lemnos, fielen ab, lieferten 
die Athenifche Befakung und die Beamten welche bei ihnen waren 
dem Pifſuthnes aus und rüfteten fich dann fogleich gegen Milet zu 
ziehen. Gs fielen aber zugleich mit ihnen auch die Byzantier ab. 

Als die Athener dies erfuhren, fegelten fie mit 60 Schiffen nah 116 
Samos, und 16 diefer Schiffe gebrauchten fie nicht (diefe waren 
nämlich theile nach Karien abgegangen auf Kundſchaft von den 
Vhoͤnikiſchen Schiffen, theils nach Chios und Lesbos mit der Aufs 
forderung zu Hülfe zu fommen), mit 44 Schiffen aber lieferten fie, 
lährt von Berifles und neun Andern, eine Seejchlacht bei der 
Infel Tragia gegen 70 Samifche Schiffe, von denen 20 Soldatens 
Transportichiffe waren (fie fegelten aber gerade ſäͤmmtlich von Milet 
ker), und die Athener fiegten. Später aber kamen ihnen noch aus 2 
Athen 40 Schiffe zu Hülfe und aus Ehios und Lesbos 25; dieſe 
landeten, flegten mit dem Fußvolk und belagerten dann die Stabt 
mit drei Mauern und zugleich von der Seefeite. Perifles aber nahm 3 
bo Schiffe von den blodirenden und gieng eilig nah Kaunos und 
Karim cab, da die Meldung eingelaufen war daß Phönififche 
Sthiſſe gegen fie fegelten; denn auch aus Samos war Stelagoras 
und Andere mit 5 Schiffen nad den PBhönikifchen abgegangen. 
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Thukydides I. 117. 118. 145 


Inzwifchen machten die Samier plößlich einen Ausfall, überfielen 117 
das ungeichüßte Lager, vernichteten die Wachtichiffe und beſiegten 
in einer Schlacht bie fich Entgegenftellenden, und fo beherrfchten 
fe das Meer an ihrer Küfte ungefähr 14 Tage lang und fuhren 
en und aus was fie wollten. Als aber Perikles zuruͤckgekehrt war, 2 
wurden fie wieder durch bie Flotte eingeichloffen. Ind aus Athen 
kamen fpäter noch AO Schiffe unter Thukydides, Hagnon und Bhors 
mion zur Verſtaͤrkung, und 20 unter Tiepolemos und Antikles, aus 
Chios und Lesbos aber 30.. Und die Samier. lieferten zwar ein 
unbebeutendes Seegefecht, aber unfähig fich zu halten wurben fie 
im neunten Monat zur Uebergabe gezwungen und unterwarfen fich 
auf einen Vertrag bin, indem fle die Mauer fchleiften, Geißeln 
Rellten-, ‚die Schiffe auslieferten und die aufgewandten Kriegsfoften 
in Terminen zurüuͤckzuzahlen ſich verpflichteten. Es fchlofien aber 
auch die Byzantier einen Bertrag; wie früher unterthan zu fein. 


Hierauf, nicht, viele Jahre fpäter, folgen dann bie vorerwähns 118 
ten Begebenheiten, die Kerfyraifchen und die Potiväifchen und was 
ionft den Vorwand zu diefem Kriege abgab. Dies Alles aber was 
die Hellenen gegen einander und .gegen die Barbaren ausführten 
geihah binnen ungefähr 50 Jahren, zwiſchen dem Rückzug bes 
Xerres und dem Anfange biefes Krieges, binnen welchen vie Athe- 
ner ihre Herrfchaft mehr befefligten und zu einer hohen Stufe der ' 
Nacht gelangten. Die Lafevämonier aber, obfchon es wahrnehmend, 2 
kenmten fie nicht, außer in geringem Maße und verhielten fich, da 
fe ſchon vorher nicht raſch waren in die Kriege zu ziehn, wenn fie 
richt dazu gezwungen wurden, zum Theil aber auch durch innere 
Kriege gehemmt," die meifte Zeit ruhig, bis dann die Macht ber 
Athener ſich angenfcheinlih erhob und ihre Verbündeten angriff. 
Da aber fahen fie ed als nicht mehr erträglich an, fondern meinten 3 
mit allem Eifer Hand anlegen und, wo möglich, ihre Macht frůr⸗ 
en zu muͤſſen dadurch daß ſie dieſen Krieg erhöben. 


Für die Safebämonier felbft nun ftand die Entfcheidung feft 
WE die Verträge gebrochen feien und die Afhener. Unrecht übten, 
dech fandten fie nach Delphi und fragten den Gott, ob es befler 
für fie fein werde Krieg zu beginnen; diefer aber antwortete ihnen, 
wie man fagt, wenn fie mit Nachdruck den Krieg führten, werde 

Thukydides. 1. 13 
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Thukydides I. 119. 120. 147 


ihnen der Sieg werden, und er felbft werde, fagte er, ihnen beiftehn, 
ſowohl gerufen als ungerufen. Run beriefen fie ihre Verbündeten 119 
wieder und wollten fie abftimmen laſſen ob der Krieg zu beginnen 
fi. Und da die Gefandten von ber Bundesgenofienfchaft angeloms 
men und eine Bonferenz veranftaltet war, fprachen ſowohl die Andern 
was fie wollten, meiftens die Athener beſchuldigend und den Beginn 
tes Krieges fordemd, ale auch fagten die Korinthier, tie ſchon 
vorher in der Beforgniß, Potidaa möchte zuvor zu Grunte gehn, 
die einzelnen Staaten im Geheimen gebeten hatten für ten Krieg 
zu ſtimmen, bie aber auch jegt zugegen waren und zulegt auftraten, 
Folgendes. 

„Die Lakedaͤmonier, ihr verbuͤndeten Dinner, können wir wohl 120 
niht mehr befchuldigen, ale ob fie nicht ſelbſt den Krieg beſchloſſen 
haben und uns dazu jebt verfammelten. Den Leitern geziemt es 
ja, während fie das Eigene unter geleblicher Gleichheit behandeln, 
tas Allgemeine vorzugsweife im Auge zu haben, wie fie aud in 
andern Dingen vorweg geehrt werden. Bon uns aber bedürfen Alle 2 
tie mit den Athenern fchon verkehrten nicht ber Belehrung um ſich 
vor ihnen in Acht zu nehmen; bie aber welche mehr im Binnen: 
lande und nicht an der Hantelsftraße wohnen müflen wiſſen daß 
ihnen, wenn ſie nicht den Küftenbewohnern beiftehn, das Herab⸗ 
ihafen ihrer Producte und das Dagegenempfangen deſſen was das 
Peer dem Feſtlande giebt erfchwert werden wird, und müflen nicht 
das jetzt Verhandelte falfch beurtheilen, als gienge es fie nichts an, 
fonbern erwarten daß, wenn fie die Küftenftriche preisgeben, einft 
auch bis zu ihnen die Gefahr Fommen werde, und jet ebenſoſehr 
über fich felbft berathen. Deshalb dürfen fle auch nicht zaubern ten 3 
Krieg fratt des Friedens zu wählen. Denn fo wie es beionnenen 
Männern ziemt, wenn fie nicht beleitigt werden, ſich ruhig zu ver: 
haften, fo wadern, wenn fie beleidigt werden, aus dem Friedens⸗ 
wand zum Kriege überzugehn, wenn fi) aber gute Gelegenheit 
bietet, wieder aus tem Kriege zum Bertrage zurüdzufehren und 
weder durch das Kriegöglüd ſich aufblaben noch aus Behagen an 
ter Ruhe des Friedens fich beleidigen zu laflen. Denn wer ob dieſem 4 
Behagen zaubert möchte wohl am ſchnellſten das Ergöpliche der 
Behaglichkeit, deſſentwegen er zaubert, einbüßen, wenn er ſich ruhig 
verhielte, und wer im Kriege durch das Glück übermüthig wird 
erwägt nicht daß er burch ein unzuverläffiges Selbjtvertrauen ſich 
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Thukydides I. 121. 122, 349 


sachen läßt. Denn vieles fchlecht Geplante glüdte, wenn bie 
noch unkluger waren, und noch mehr was vortzefflich bes 
zu fein ſchien ſchlug fchimpflich in das Begentheil um; denn 
nd führt mit gleichem Bertraum wie er Entwürfe macht fie 
a ber That aus, fondern mit Sicherheit überlegen wir, «aus 
lichkeit aber bleiben wir in der Ausführung zurüd. 
Bie wir aber jebt als die Beleidigten die Kriegsflammg ents 121 
und weil wir binlängliche Beſchwerden haben, fo werden 
‚ wenn wir die Atbener abgewehrt haben, auch zur rechten 
nslöfchen. Im vielen Beziehungen aber ift es wahrſcheinlich 
je fiegen, erfiens weil wir an Menge und Kriegserfahrung 
jen find, ſodann weil wir Alle gleihmäßig ben gegebenen Bes 
folgen. Und eine Flotte, wodurch jene flark find, werben 2 
eils von dem einem jeden Staate zu Gebote fichenden Ver⸗ 
theils von den in Delphi und Olympia liegenden Schägen 
ten; benn indem wir eine Anleihe machen, find wir im Stande" 
größern Sold ihre fremden Seeleute ihnen zu entziehn. Denn 
ıcht der Athener ift mehr erfauft ala eigen gehörig; bei ber 
m aber möchte dies weniger ber Fall fein, da fie mehr durch 
rfonen ale durch die Gelbmittel ſtark if. Durch einen Sieg 3 
r Seeſchlacht find fie ber Wahrfcheinlichkeit nach überwunden ; 
fie aber fi) noch halten, fo werden wir auch in längerer 
is Ylottenwelen üben, und fobald wir unfere Kenntniß auf 
leihe Höhe gebracht haben, werden wir buch Muth doc 
überlegen fein. Denn was wir von Natur als Vorzug haben 
wohl jenen nicht durch Unterricht zu Theil werden; was aber 
ı Kenntniß voraushaben müflen wir durch Hebung bewältigen. 
rer Gelder dazu zu haben werden wir fleuern; oder es wäre 4 
hmaͤhlich, wenn die Verbündeten jener behufs ihrer eigenen 
ung zu zahlen nicht müde werden, wir bagegen nichts aufs 
ı wollten um bie Feinde züchtigend zugleih uns felbk zu 
und um nicht von jenen bes Gutes beraubt eben durch biefes 
mes zu erbulden. 
58 fiehen uns aber auch andere Wege bes Krieges offen: Ab⸗ 122 
e Bundesgenofien, der vor allen eine Entziehung der Ein- 
durch welche fie flark find im ſich ſchließt, Aufführung von 
Plägen gegen ihr Land und Anderes was man jeht nicht 
chen kam. Denn ber Krieg fohreitet am wenigften nach 
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Thukydides I. 123.. 151 


Regeln dahin, fondern er felbft geftaltet aus fich ſelbſt das Meifte 
je nady den Umftänden; tWbbei.derjenige der ihn mit Beionnenpeit 
behandelt geficherter ift, wer aber in Bezug auf ihn in Leidenfchaft 
geraͤth, nicht weniger Unfälle erfährt. Bedenken wir aber auch daß, 2 , 
wenn jeder Staat von ung gegen Gleichmächtige über Gebietsgrenzen 
Streitigkeiten Hätte, es wohl zu ertragen wäre; jest aber find bie 
Athener uns Allen zufammen gewachſen und ten einzelnen Staat 
gegmüber noch mehr als das, fo.daß, wenn wir nicht, ſowohl alle 
ſammt als aud) jedes Bolf and jede Stadt, einmüthig fie abwehren, 
fe uns in der Bereinzelung mühelos unterjochen werden. Und die 3 
Riederlage, ſoll man wiflen, fo fchredlih es auch anzuhören ift, 
bingt nichts Anderes als fchlechthin Knechtichaft; es wäre eine 
Schande für den Peloponnes, hieran aud nur den Bebanfen in 
fh auffteigen zu laflen und fo viele Stanten von einem einzigen 
mißhandelt zu: fehn. Denn in bdiefem alle würden wir entweder 
mit Recht zu leiden oder aus Beigheit es zu ertragen fcheinen und ' 
ſchlechter dazuſtehn als unſere Väter die Hellas befreiten — und wir 
übern nicht‘ einmal uns felbft dies Gut, fondern laflen einen Staat 
ih als Tyrannen befefligen, während wir. die Alleinherrisher in 
einer Stadt flürzen zu müflen glauben. Wir wiflen wahrlidy nicht 4 
wie dies Verfahren von den drei größten Fehlern frei zu Iprechen 
ki, vem Unverftande oder der Feigheit oder der Nachlüffigfeit. Denn 
gewiß, dieſe Fehler habt ihr. nicht vermieden, indem ihr euch zu dem 
ihon jo Vielen verderblich gewordenen verachtenden Hochſinn gewandt 
habt, der, weil er Viele ſtraucheln laͤßt, den entgegengeſetzten Namen 
Unſinn erhalten hat. 

„Wozu nun ſoll man die Vergangenheit weitläufiger entſchul— 128 
digen als inſoweit es der Gegenwart nützt? in Betreff des kuͤnftig 
Gintretenden aber muß man des Gegenwärtigen ſich annehmend 
Nühfalerdulden ; denn es iſt fa eure Erbtugend aus den Auſtrengungen 
die Tüchtigfeit ud zu erwerben; und ihre bürft tiefe Sitte nicht 
indern, wenn ihr wirklich auch durch Reichtum und Macht jept 
en wenig voraus ſeid (denn es ift nicht recht daß was durch den 2 
Mangel erworben ward durch den Ueberfluß zu Grunde gehe), ſon— 
teen müßt aus vielen Gründen muthig in den Krieg gehen, da 
ſowohl der Gott es befahl und felbft beizuftehn verſprach, als auch 
te ganze übrige Hellas theils aus Furcht theild des. Nutzens wegen 
zit uns flreiten wird. Und die Verträge -werbet ihr nicht zuerft 3 
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1) b dr” mit der Vulg. gegen die meisten und besten Hdscher. 


2) ohne re, was in vielen u. den besten Häschrr. fehlt, aber 
wegen des Gegensatzes fast nothwendig ist, b g a pa. 
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brechen, die ja auch der Gott, indem er zu kriegen befiehlt, für 
gebrochen hält, fondern ihr werbet vielmehr mißachteten Verträgen 
zu Hülfe. kommen; denn nicht die ſich Vertheidigenden, fondern bie 
merft Angreifenden brechen fie. 

„Indem es daher in jedem Betracht günftig für eu ſteht ven 124 
Krieg zu beginnen: und. wir gemeinfam dazu auffordern, wenn ans 
vers Die ficherfte Gewähr die ifl, daß dies ſowohl den Staaten als 
ven Einzelnen vortheilbaft if, ſo zögert nicht: den Potidaͤaten Hülfe 
zu gewähren, bie Dorier find und von Doriern belagert werben, 
mas früher umgekehrt war, und die Freiheit der Uebrigen zu fchirmen, 2 
da es nicht mehr angeht daß, indem wir zuwarten, bie Einen ſchon 
ist beeinträchtigt werben, bie Andern aber, wenn man fleht daß wir 
uns zwar verſammelt haben, uns zu vertheidigen aber nicht wagen, 
nicht viel fpäter daſſelbe erleiden; fondern mit ber Ueberzeugung 
daß ihr in die Rothwendigfeit gebrängt feid, verbündete Männer, 
und daß zugleich dies ber befte Math fei, flimmet für den Krieg, 
nicht die augenblickliche Gefahr Türchtend, fondern den. nad. ders 
ſelben defto längern Frieden wünfchend; denn in Folge eines Krieges 3 
wird’ der Friede mehr befeftigt, aus Friedensliebe aber nicht Krieg 
anzufangen ift nicht ebenfo gefahrlos. Nicht zweifelnd alſo daß der 
in Hellas zum Tyrannen gewordene Staat Alle auf gleiche Weife 
bedroht, ſodaß er dieſe bereits beherrſcht, jene zu beherrfchen gebenft, 
hät uns ihn angreifend demüthigen und. fünftig ſowohl ſelbſt ge 
ſahrlos Leben als auch die jetzt gefnechteten Hellenen befreien.“ So 
ſyrachen bie Korinthier. 
 . Die Lalebämonier aber, nachdem fie von Allen die Meinung 125 
angehört, ließen alle Verbündete die zugegen waren ber Reihe nad) 
ahſtimmen, größere wie Eleinere Stäbte; und die Mehrzahl ftimmte 


z fie den Krieg. Machdem biefer. Beichluß gefaßt, war zwar fofort 


| 


anzugreifen unmöglich, da fie ungerüftet waren, aber was zweck⸗ 
bienlich fei herbeizufchaffen und feine Zögerung eintreten zu laflen 
ihien Allen gut. "Dennoch aber. verftrich ihnen, während fie die 
nöthigen Anftalten machten, zwar fein Jahr, aber doch nicht viel 
weniger, bevor fie in Attifa einfielen und den Krieg offen anhoben. 
Während biefer Zeit aber fchickten fie Beichwerde führend Ge: 126 
hatte zu den Athenern, um, wenn jene ihnen fein. Gehör, gäben, 
Wyiel wie möglich Vorwand zum Kriege zu haben. Und zuerft 
u befahlen die Lakedaͤmonier, Geſandte fchidend, den Athenern 
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dxllsvor. 

Par So p mit vielen u. den besten Häschrr.; die übrigen imayelgnatr. 

ot haben zwar alle Hdschrr., doch wird a. ‚Sion viel angemessener, 

weanman es nach Bekk. Conj. streicht. Eingeklammert haben es bak, 
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ſowohl die Lebenden verbannend als aud bie Gebeine ver Todten 
aufgrabend brachten fie Alle über die Grenze; jene kehrten jedoch 
fpäter zurüd, und ihr Gefchlecht exiſtirt noch in der Stabt. Diefen 127 
Frevel nun befahlen die Lakedaͤmonier zu entfernen, vorgeblih um 
vor allen Dingen den Göttern Genugthuung zu verfchaffen, eigentlich 
aber weil fie wußten daß Perikles, des Zanthippos Sohn, damit 
behaftet fei, und weil fle glaubten, wenn er verbannt fei, würden 
ihnen von den Athenern ihre Forderungen leichter bewilligt werben. 
Doch Hofften fie nicht ſowohl daß ihm dies wirklich widerfahren werbe, 2 
als vielmehr daß es ihm in der Stadt verhaßt machen folle, als 
werde auch feines Makels wegen feinem Antheile nach der Krieg 
fattfinden. Denn ber Mächtigfte feiner Zeit und die Staatövers 
waltung leitend, arbeitete er in Allem den Lakedaͤmoniern entgegen 
und ließ die Athener nicht nachgeben, fondern fpornte fie zum Kriege. 
Dagegen befahlen auch die Athener den Lafevämoniern den von 128 
Tänaron herrührenden Frevel zu entfernen; nämlich die Lafebämonier 
hatten einft fchußflehende Heloten aus dem Tempel des Pofeidon 
von Tänaron auffichen geheißen, fie weggeführt und umgebradit, 
weshalb eben fie auch glauben daß das große Erbbeben in Sparta 
fie jelbft traf. Sie befahlen ihnen aber au ben Frevel gegen bie 2 
Chalkiökos zu entfernen; diefer war folgender. Als der Lakedaͤmo⸗ 
niee Pauſanias zum erſten Male von den Spartiaten von feiner 
Befehlshaberftelle im Hellespont abgerufen und von ihnen vor Ge 
richt geftellt, aber von Schuld freigeiprochen war, wurbe er zwar 
von Staatöwegen nicht wieder ausgefandt, aber auf eigene Hand 
nahm ex eine Triere aus Hermione und gieng ohne Geheiß der Lake⸗ 
dämonier nach dem Hellesyont, vorgeblich zum Hellenifchen Kriege, 
in der That aber um die Verhantlungen mit dem Könige zu be 
treiben, wie er ſchon das erfte Mal begonnen Hatte, nach der Herr: 
haft über Hellas firebend. Eine Wohlthat aber erwies er dem 3 
Könige zuerft bei folgender Beranlaffung und machte damit ben 
Anfang der ganzen Angelegenheit: nämlich als er bei feiner erften 
Anweſenheit, nach feinem Rüdzuge aus Kypros, Byzantion erobert 
satte (es Hatten aber diefe Stadt die Meder inne und einige An- 
jehörige und Verwandte des Königs wurden darin zu Gefangenen 
yemacht), ſchickte er Damals dieſe die in feine Hände gefommen waren 
em Könige ohne Wiſſen der übrigen Bundesgenoflen zurüf, an⸗ 
jeblich aber waren fie ihm entfloben. Er betrieb aber dies im A 
Zhufydides J. 14 
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Einverftänbniß mit dem Gretrier Gongylos, welchein er Byzantion 
und die Kriegsgefangenen übergeben Hatte. Auch fentete er den 
Gongylos mit einem Briefe zum Könige; in demfelben war, wie 
fih fpäter fand, Folgendes gefchrieben. „Baufanias, der Befehls 5 
haber Sparta, fendet, um Dir gefällig zu fein, Dir dieſe Kriegs: 
gefangenen , und zugleich mache ich ben Vorſchlag, wenn es auch 
Dir gut dünft, Deine Tochter zu heirathen und Dir Sparta und 
das übrige Hellas unterthan zu machen. Ich glaube aber, mit Dir 
mich berathend, im Stande zu fein dies auszuführen. Wenn Dir 
nun Etwas hiervon gefällt, fo ende einen zuverläffigen Mann zum 
Meere durch den wir fünftig unfere Unterhandlungen führen 
fönnen.“” ' ' 
. &o viel that das Schreiben fund. Xerres aber freute jich über 129 
den Brief und fchiefte den Artabazos, des Pharnafes Sohn, zum 
Meere und befahl ihm die Daskylitifche Satrapie zu übernehmen, 
unter Abfeßung des Megabates ter fie vorher regierte, - und gab2 
ifm auf an den Paufanias nad) Byzantion möglichft fchnell ein 
Gegenfchreiben zu befördern und ihm den Siegelring vorzuzeigen, 
und wenn ihm Paufanias in Betreff feiner Angelegenheiten ir: 
gend einen Befehl gebe, ihn aufs befle und treufte auszuführen. 
As dieſer angelangt war, that er theild das Uebrige wie ihm bes 
fohlen war, theils beförberte er auch den Brief; er enthielt fol- 
gende Antwort. „Sp fagt der König Zerres zum Paufanind. Dies 
Zurückſendung der Männer, die Du mir über das Meer aus Br: 
zantion gerettet, fteht Dir als eine Wohlthat in unferm Haufe für 
ewig aufgezeichnet, und auch an Deinen Borfchlägen finde ich Ge: 
fallen. Und möge weder Nacht noch Tag Dich abhalten ſodaß Du 
nachließeft Etwas von dem was Du mir verfprichft zu betreiben, 
auch möge ed nicht wegen bes Aufwandes von Gold und Silber 
gehindert werden und wegen der Größe des Heeres das etwa irgend- 
wohin fommen muß, fundern betreibe mit dem Artabazos, einem 
wadern Manne, den ich Dir gefandt habe, meine und Deine An- 
gelegenheiten, wie es für uns Beide am fchönften und beften fein 
wird. * ‘ i 
Als Paufanias dies Schreiben erhalten hatte, erhob er, ter 130 
ſchon früher in großem Anfehn fand bei den Hellenen wegen tes 
Oberbefehls bei Platää, ſich jeßt noch viel mehr und vermechte 
nicht mehr in den hergebrachten Formen zu leben, fondern mit Me 
14* 
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richtig. 
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iſchen Gewaͤndern befleidet verlieg er Byzantion und auf feiner 
Reife durch Thrake begleiteten ihn Meder und Aegyptier als Tra: 2 
anten, auch ließ er ſich Perfifchen Tifch vorfegen und konnte feine 
definnung nicht an fih halten, ſondern durch geringfügige Hands 
ingen verrieth er was er im Geifte Fünftig in größerem Maßftabe - 
usjuführen vorhatte. Und er zeigte fich fchwer zugänglich und 
ffenbarte fein Temperament gegen Alle auf gleiche Meife als ein 

‚ heftiges daß Niemand fih ihm nähern fonnte, weswegen auch 
auptjächlich der Bund zu den Athenern übertrat, 


Als die Lafedämonier dies erfuhren, riefen fie ihn fchon bas 131 
fte Mal eben diefer Dinge wegen zurüd, und ba er, mit bem 
Schiff von Hermione zum zweiten Male ohne ihren Befehl ausge 
‚gelt, wieder ein ſolches Verfahren zeigte und, von ben Athenern 
urch eine Belagerung mit Gewalt aus Byzantion vertrieben, nicht 
ah Sparta zurüdfehrte, fondern fih zu Kolonä in Troas feftfepte 
nd ihnen gemeldet ward daß er mit den Barbaren verhandele und 
ı Feiner guten Abfiht verweile: da zögerten fie nicht mehr, fons 
een die Ephoren fandten einen Herold und eine Efytale und ges 
oten ihm dem Herold zu folgen; wo nicht, erflärten ihm die Spar: 
aten den Krieg. Diefer aber fehrte, da er fo wenig als möglich 2 
erbächtig fein wollte und zuverfichtlich hoffte durch Geld die Bes 
huldigung zu entkräften, zum zweiten Dale nah Sparta zurüd. 
50 wird er zuerſt von ten Ephoren in das Gefärgniß geworfen 
die Ephoren dürfen dies dem Könige thun), nachher aber fehte 
: e8 durch daß er wieder herausfam und ftellte fich denen die. ihn 
berführen wollten zur gerichtlichen Unterfuchung. Und einen ganz 182 
aren Beweis zwar hatten die Spartiaten nicht, weder feine Feinde 
oh der gefammte Staat, auf ben fie ſich hätten ftüßen koͤnnen 
m einen dem Töniglichen Gefchlechte angehörenden und gegenwärtig 
ine Würde befleiventen Mann (denn er bevormundete als deſſen 
tetter den SPleiftarchos, des Leonidas Sohn, welcher König und 
och jung war) zu flrafen; aber buch feine Gefegwibrigfeit und 2 
e Nachahmung ber Barbaren beftätigte er vielfach den Verdacht 
iß er fih nicht als ein Gleicher den Verhältniffen fügen wolle, 
ıd fie erwogen fowohl fein fonftiges Benehmen, wenn er in irgend 
ım Stüde die Schranken der beftehenten Geſetze übertreten hatte, 
z auch dies baß er einft auf den Dreifuß in Delphi, welchen hie 
2* 
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den; in allen Hdschrr. steht freilich re. 
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Hellenen als Grftlingsgabe von der Meberbeute geweiht Hatten, 
ſelbſt eigenmächtig folgendes Diftihon zu fehen fih erlaubt hatte: 
Da er der Meder Heer als Hellenifcher Feldherr vernichtet, 
Hat PBaufanias dies Denkmal dem Phöbos geweiht. 
Dies Diſtichon nun ließen die Lafedämonter gleich damals von dem3- 
Dreifuß ausfragen und bie Namen aller der Städte eingraben welche 
den Barbaren mitbefiegt und das Weihgeſchenk aufgeftellt hatten; 
tem Paufanias jedoch rechnete man nun aud dies als Vergehen 
an, unb nachdem er fo weit gefommen war, fchien es noch vielmehr 
jeiner gegenwärtigen Gefinnung entiprechend gefchehen zu fein. Sie 4 
erfuhren aber auch daß er unter den Heluten Verbindungen unters 
halte, und dem war wirklich fo; er verfprach ihnen nämlich Freiheit 
und Bürgerrecht, wenn fie fich mitauflehnten und Alles mit aus« 
führten. Aber felbft da trauten fie auch einigen Angebern unter 5 
ven Heloten noch nicht und konnten ſich noch nicht entfchließen einen 
auffallenden Schritt gegen ihn zu thun, indem fie tie Sitte beobach⸗ 
teten die fie unter fich felbft zu beobachten pflegen, nämlich nicht 
baftig zu fein, ohne unzweifelhafte Beweiſe gegen einen Spartiaten 
einen unheilbaren Befchluß zu faflen: bis ihnen endlich, wie man 
jagt, derjenige melcher feinen letzten Brief an den König dem Ar- 6 
tabazos bringen follte, ein Mann aus Nrgilos, der einft fein Ge: 
liebter war und fein volles Vertrauen hatte, als Angeber auftrat. 
Als diefer nämlich durch eine Betrachtung darüber daß noch Feiner 
der von jenem abgefandten Boten zurüdgefehrt fei in Furcht gerathen 
war und deshalb das Betichaft fh Hatte nachmachen laſſen, damit, 
wenn er fich in feiner Vermuthung täufche oder etwa jener Etwas 
zu andern begehre, er e8 nicht merfe, öffnet den Brief, in welchem 
er, wie er denn einen foldhen Nebenauftrag genrgwöhnt hatte, 
die Weifung gefchrieben fand auch ihn zu tödten. Da nun, als 138 
tiefer das Schreiben zeigte, glaubten die Ephoren zwar die Sache 
mehr, da fie aber noch mit eigenen Ohren den PBaufanias felbft 
etwas wollten ausfagen Hören, fo erfuhren fie, nachdem jener 
Menfc auf Verabredung nad Tänaron als Schupflehender gegan⸗ 
gen war, ſich eine durch eine Scheitewand getheilte Hütte gemacht 
hatte, in welcher er einige der Ephoren innen verftedte, und Pau⸗ 
fanias zu ihm gefommen war und nad dem Grunde des Echußs 
iuhens fragte, Alles ganz klar, indem der Menich fowohl das über 
ihn Gefchriebene ihm anklagend vorhielt als auch das Uebrige ein- 
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Thukydides J. 134 —135. 165 


ein enthüllte, wie er ihn in ben Aufträgen an ben König nie 
compromittirt habe und nun doch glei ben gewöhnlichen feiner 
Diener der Ehre gewürdigt fei getödtet zu werben, und jener bann 
eben dies einräumte und ihn wegen des Vorgefallenen nicht zu 
jümen bat, fundern ibm Sicherheit verbürgte, wenn er ben Tems 
pel verließe, und ihn aufforderte aufs fchnellfte abzureifen und bie 
Unterhandlungen nicht zu hemmen. 


Nachdem die Ephoren es nun genau gehört, giengen fie für 184 
jebt weg, ba fie es aber jetzt ficher wußten, fo bereiteten fie feine 
Verhaftung in der Stadt vor. Man erzählt aber, als er eben auf 
dee Straße ergriffen werden follte, habe er, wie er das Geſicht 
eines der Ephoren gefehn der auf ihn zufam, bemerkt in welcher 
Abſicht derſelbe komme, und nachdem ein anderer ihm einen uns 
merklichen Wink gegeben und aus Wohlwollen es ihm angebeutet, 
fei er im Laufe in den Tempel der Chalfiöfos geeilt und fo zuvor 
entfommen; ber Tenpelbezirf war aber in der Nähe. Indem er nun? 
in ein nicht großes Gebäute welches zum Heiligthum gehörte ges 
treten war, um nicht unter freiem Himmel Ungemady zu erleiden, 
verhielt er fi ruhig. Jene aber waren zwar für den Augenblid 
mit der Verfolgung zu fpät gelommen, nachher aber nahmen fie 
das Dach des Gebäudes ab, vermauerten, nachdem fie ben Zeit⸗ 
punkt wo er fi) drinnen befand wahrgenommen und ihn hinein: 
gefperrt, die Thüren, legten fich davor und Hungerten ihn aus. 
Und als er daran war in dem Gebäude, wie er war, feinen Geift3 
aufzugeben, bemerften fie dies und führten ihn noch athmend aus 
dem Tempel, und herausgeführt ftarb er auf der Stelle. Und fie hatten 
vor ihn in den Kaͤadas zu werfen, wo fie die Verbrecher Hineinwerfen; 
nachher aber beichlofien fie ihn in der Nähe wo zu begraben. Der 
Bott in Delphi aber befahl fpäter den Lafedämoniern das Grab dahin 4 
zu verlegen wo er geflorben war (und jebt liegt er in dem Bor: 
bezirke des Tempels, wie Säulen durch eine Infchrift bezeugen), 
und, da das Geichehene als ein Frevel an ihnen hafte, zwei Leiber 
anflatt des einen’ der Chalfiöfos zu weihen. Da ließen fie zwei 
eherne Stundbilder machen und weihten fie wie für den Pauſanias. 
Die Athener aber flellten an die Lafebämonier die Gegenforderung, 135 
dieſen Frevel, da ja auch ber Gott es dafür erklärt habe, zu entfernen. 


Der Medifchen Gefinnung des Paufanias aber beichuldigten 
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tie Lafedämonier, indem fie Geſandte nad) Athen fchichen, zugleich 
ten Themiftofles, wie fie es aus ter Unterfuchung über den Paus 
fanias gefunden Hatten, und verlangten für ihn dieſelbe Beftrafung. 
Ueberredet fchickten diefe (denn er war eben im Exil und lebte in2 
Argos, reifte aber auch nad) den übrigen Theilen des Peloponnes) 
mit den Lakedaͤmoniern die ihn mitzuverfolgen bereit waren Män- 
ner denen Aufgegeben war ihn zu ergreifen wo fie ihn immer füns 
ten. Themiſtokles aber der e8 vorher erfuhr floh aus tem Pe 186 
lopunnes nah Kerkyra, da er ein MWohlthäter diefer Infel war. 
Indem jedoch die Kerkyräer fagten, fie fcheuten ſich ihn zu behalten 
auf die Gefahr Hin fi mit den Lakedaͤmoniern und Athenern zu 
serfeinden, wird er von ihnen auf das gegenüberliegende Feſtland 
gebracht. Und nad erhaltener Kunde wohin er gienge von den 2 
tamit Beauftragten verfolgt, ward er wegen einer Verlegenheit ge 
zungen beim Admetos, dem Könige der Moloffer, der ihm nicht 
jugethan war, einzufehren. Der war nun gerate nicht zu Haufe, 
jener aber wird, indem er die Frau um Schuß anfleht, von ihr 
angewielen ihren Sohn zu nehmen und fid, mit ihm auf den Heerd 
niederzufeben. Und als bald darauf Admetos zurüdfehrt, offenbart 3 
er wer er fei und bittet ihn, fich nicht .an dem Flüchtigen zu rächen, 
wenn zwar er einft einem am die Athener gerichteten Geſuche bes 
Armetos fich widerfegt habe; denn gegenwärtig. würbe er als ber 
bei weitem Schwäcere von jenem Schlimmes erleiten; edel aber 
ii e3 fib an dem Gleichſtehenden mit gleichen Waffen zu rächen. 
Und übrigens fei er jenem nur in Bezug auf ein Intereſſe und 4 
nicht auf’ Rettung des Leibes entgegengetreten; jener aber würde 
ihn, wenn er ihn auslieferte (dabei fagt er von wem und weshalb 
rm verfolgt wird), der Rettung des Lebens berauben. Als diefer es 
senommen, läßt er ihm mit feinem Sohne aufftchen (wie er. ja 
mit ihm fich niedergefegt Hatte, und es war dies bie feierlichfte 
Form des Schutzgeſuchs), und als nicht lange nachher die Lafedäs 137 
nonier und Athener fommen und ihm viele Vorftellungen machen, 
iefert er ihn nicht aus, fondern fendet ihn der zum Könige zu 
eijen wünſcht zu Lande an das andere Meer nach Pydna, der 
Stadt des Nlerandros. Hier trifft er ein LXaftfchiff welches nach 2 
jonien fuhr, befteigt baflelbe und wird durch einen Sturm nad) 
em Heere der Athener welches Naxos belagerte verfchlagen. Da 
er nun denen auf dem Echiffe unbekannt war, fo fagt er in feiner 
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Hm dagegen ber Rüchzug gefährdet war. Wie ih baker 
ir eine Wohlthat Dank beanfpruchen kann (babri erwähnte | 
Aufforderung zum Rüdzuge und das damals von ihm durch⸗ 
Nichtabbrechen ber Brüde, welches er ſich faͤlſchlich zufchrieb), 
: ih auch jet Gelegenheit Dir große Dienfte zu erweilen 
ı bier, verfolgt von ten Hellenen wegen Deiner Freundſchaft. 
ahresfriſt wänfde ih Dir perſoͤnlich die Angelegenkeiten in 
ch komme vorzuiragen.“ 
x König, wie man fagt, war entzückt von der Geſinnung 138 
ı und befahl ihm fo zu thun. Der aber machte ſich in der 
e er wartete, foviel er vermochte, mit der Perſiſchen Sprache 
t den Sitten des Landes befannt; nad dem Jahre aber be: 2 
fich zu jenem und warb bei ihm mächtig und fo groß wie 
iner der Hellenen, theils wegen des früßern Anfehne, theils 
ter Hoffnung anf die Unterwerfung Griechenlands, bie er 
Önige machte, am meiflen aber weil er durch Proben ſich bes 
d einfihtig erfchien. Denn Themiſtokles hatte auf das Un: 3 
hafteſte die Kraft feines Genies bewielen und war in Bezug 
beſonders mehr als irgend ein Anderer der Bewunderung 
denn aus angeborner Ginfiht und weder durch frühere noch 
fpätere Studien. unterftügt, war er fomohl-über das Gegen⸗ 
ufyDides, I. 15 
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di’ Baxlorns Boviäs xparıoros yrayay xce Ta nellövrav 
Alm) nleiorov Toü yEeynoomevov Ggoros. clxcoris xat) n 
piv wera zeigas Eyoı, zul Einynoaosaı olös TE, av d8ö ‚Erreıgos % 
ein, zgiven Ixayws oUx annlAoxro“ To Te Sueıvor 7 xeigov x 
iv To ayavei Erı noosaga ualıore. xal To Suunev eiseiy, 
ꝓvoeos ulv duvancı, weifıns di Agayurnrı xoozıorog di! 
5 oVros aurooyedıazeıy ra deovra FyEvero. voonaas de Teievrg & 
röy ſlov. Aeyovaı dE ruec xal Exovcıov papuaxp dnrosaveiy | 
auTov, aduvarov vouloayra eivaı Enırellocı Baoıkei & nd N 
oxero. Avnuæio utv ouv auroü &y Mayvnotg dor) 17 Aorayj a 
627 75 ayopg' Tautns yao Noxe rüs xwoeus, dovzos Baaılas !i 
euro Mayvnalav ulv ügrov, # mgoaepege wevrnxovse ze. & 
Acyre Toü Zvavrod, Aaupaxov di olvoy (£döxeı yap n0- !* 
1 Avoıvöraroy TWV TOTE eivaı), Mvoüvra di öwor. a Bh 
00T& yaocı xouıodivaı auTov of mrgoonxovres olxude xeieu- \h 
oayros &xelvov xal reonve. xoUp« Asnvalwy m Arruxj x 
oð roQ iv Janıey os In) noodool« Yeuyovros. Ta gab 
xzari& Doavoavlay Töv Aaxedaıuovıov xul Yeuioroxlea voy N 
Aymvaiov kaunporarous yevoukvovs ı09 xa$': Eaurovg ‘BA-" 
Anyov oürwms Ereleurnoer. 19 
u 
189 Aaxedasuövıcı di Ent ulv rüs newrns mogeoßelas roraüre Ü 
Enerokay re xal Gyrenehevognoav regt av tvayav EIagewg‘ RT 
voregoy dE yoızavres nop’ Admvalovus Torıdalas ze ana N 
vioraosaı Üxllevov xal Alyıyav aürövouov Gpıkvan, za) \! 
2ualıore ye nayıwy xal &rönlörare nrg0VlEyoV TO TIEo) Me- ) 
yopkav yipope xadEloVcı un &v yerdodaı noleuov, v9 r 
elonto —RX un zon10d0u rois Aım£oı tois Ev ıj Asnvalay i 
aͤexũ und: u) Artım) dyopk. ol d’ Aymvaioı oüre zalle N 
UnNXovoV oUTe TO yıpıoua za9jg0W, Enıxaloüvres Brrep- i 
yaolay Meyapevoı Tijs yüs is lepds zul Tjs doplarov al \ 
3aydoanodwy uUnodoynVv Toy ayıoraukvuy. teLog d} Gpıxopd- \ 
yuv TGV reicvraluv mocoßeov tx Auxedaluovos, Pauptov ' ! 
ze xul Meinolnenou x) Aynoavdgov, xal leyoyzwy Gllo ui ' 
oüdiv wv nodrepov elwIeay, aura ÖL Tade örs Auzedu- 


ist zu tülgen. Su Valla.“ Krüger. * 
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wirtige nach Fürzefler Erwägung der befle Beurtheiler als aud für 
6 Bevorſtehende am meiteflen in die Zufunft hinaus der geſchic⸗ 
ie Berechner; und was er unter den Händen hatte, das war erä 
ad barzufiellen im Stande, worin er aber ungeübt war, da ents 
kchrte er doch nicht eines treffenden Urtheils, und das Nüßlice 
der Schaͤdliche in dem noch Dunkeln fah er vortreflid voraus. 
Im es furz zu fagen, durch Macht des Genies und Raſchheit ver 
vereitung war biefer Mann der tüchtigſte um das Zwedchienliche 
m impropifiren. Gr befchloß fein Leben durch eine Krankheit; 5 
Ginige aber fagen aud, er fei ais Selbſtmoͤrder durch Gift geftor: 
km, nachdem er bie Unmöglicjfeit eingefchn dem Könige das Ver⸗ 
eochene zu vollführen. Gin Denkmal von ihm flieht zu Magnehe 
m Afien auf dem Marfte; denn dies Gebiet beherrichte er, da ihm6 
er König Magnefia, weldes jährlich 50 Talente einbrachte, zo 
Brod, Lampſakos zu Wein (denn es galt für die weinreichſte umter 
en damaligen Städten) und Myus zur Zufoß gegeben hatte- Seime! 
Bebeine aber, erzählen feine Berwantten, feien feiner Anorbuung 
maß in bie Heimat zurüdgebracht und ohne Willen der Athene 
a Attita Beigefeßt worden; denn es war nicht erlaubt ie zu be 
raben, da er wegen Hochverraths verbannt war. So endete «eb 
nt Baufanias, dem Lafetämonier, und Themifofles, dem Athener, 
en berũhmteſten unter allen Hellenen ihrer Zeit. 

Solches waren bie Forterungen welde die Lalevämonier bei 189 
er erftien Geſandſchaft flellten und tie Begenforterungen welche an 
e geftellt wurden wegen der Entfernung der Fluchbeladenen ; ſpater 
engen fie noch wiederholt zu den Athenernund forderten fie auf von 
Betivaa abzuziehn und Aegina als ſelbſtändig frei zu geben, am 
erentichiedenfien aber und am offenen erflärten fie , wenn jew 2 
m Beſchluß wegen Megara aufhöben, würte der Krieg nicht am 
then, jenen Beihluß in welchem gejagt war, bie Megarer Dizufgen 
Häfen im Gebiete ter Athener und den Artifchen Rarkt it 
augen. Die Athener aber gaben ihnen weber in bem i 
Stüden Gehör noch boben fie ten Beidluß auf, ba fe den 9. 
wem die Bebauung tes heiligen unt tes unabgegrenzten Kauıı.. 
at die Aufnahme ber entweidyenten Eclaven zur Teak ken. gu... 
lich Die legten Geſandten aus Laferimon famen, 
Releippos und Ageſandros, und fonk nichts von dem \Wähne 
e früher zu fagen pflegten, ſondern nur dies: Die Palin 

}; 
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uovıoı Boviovras ray elonvnv elvaı, ein d’ av el roos "EI- 
Anvas abtovouovs agpeite'), sroınoavres &xxinalev ol Ayyvaioı 
yywuas oploıy avrois noourldeoav, xal &döxeı ünaf rel 

4ündvrıov Bovievoauevovs anoxglvaoseı. zul rrapıöovres ül- 
Aoı re nollol Eieyov, E70” duporepu yıyvousvoı Teis yvauaıs 
zo ws xon molsueiv xal os un EZumodıovy eivar To yıyıoua 
elonyns, alla xadeleiv, xal napeldwv Iegıxljs 6 Havsln- 
nov, Gyno xar’ Exeivov TOV x00v0V noWros Adıvaluv, Aysıy 
Te xal noaooeıy duvarwraros, napnver Toıdde. 


140 „Tüs utv yuuns, & Adnvaioı, del rjs aurjs Exouas 
un elxeıv IleAonovvnaloıs, zalseo eldws Tovs avgownovg oÜ 
rij aut) Opyj avansıdoukvovs re molsusiv zo) dv To &oyg 
7rEROGOVraS, rgös dE Tas Euupopds xal Tas yvauas TOETO- 

2 uevovs. öpW dE zul vüv öuoin za nagenincın Euußovicvrea 
uoı Övra, xal Tovs dvansıdoulvovs ducv dızaıw Tois zo) 
dofaoıy, Av apa Tı xal opallmueda, Pondeiv, 7 unde 
xaropdoüvras TÜs Euveoews weranoıeiodeı. Lvdklgera yap 


züs Euupopds zuy noaRyuarwy oby 10009 duadüs Xwoijoas ; 


N zer Tas dıevolas Tod avdownov. dıoneo za) my rvxm, 
3600 &y napu A0oyov Evußi, elwsausv alrınodan. „Aaxedar- 
uovıoı dR ngöregov re dijloı Noav Enıßovlsvovres Auiv xab 
vũv oùx Arıora. elonuevov yap Ölxas ulv av dımpopnv”) 
arlmloıs dıdovaı zur dEyeadaı, Eyeıv ÖL Exurkoovs & Exoue, 
4ovre avrol dlxag zw Nrnoav ovre jumv dıdovrav deyovras, 
Bovlovrar dt nollup ualdoy 7 Aoyoıs ra &yaınuara dıalve- 
aa, xal Enıraooovres ijon zul oVxerı altıwusvor TTaREIDL. 
Horidalas re yap anavloraasaı xelevovor zul Alyıyay ap- 
T0VouoVy Ayıdvar xal Tö Meyapkuv yıyıoua xasoıpeiv- of 
de Televraioı olde Arovres zu) Tobs"Eilnvas rgoayogevovoy 
Sadrovouovs Apıdvar. vuovy BE undels voulon regt Boaxdos 
ay noktueiv, el rO Meyapkuv ynpıona un xadl.oıuev, Önee 


2) Die Hädschrr. überwiegend ayyre, schon wegen ein 3’ dv 
verwerflich; s. zu 6, 21, 1. 


?) pı k aus mehrern Handschrr., worunter einige der bestien, 
dıayopwr. ndehtre| NLLELTE ! 
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‚ditare mgodgovrar sl audmıgedeln, un üv yv—m——n, = 
dhsuov, und’ dv üniv abrois alrlav none —— nn 
— nokeunonse. To yüg Pgugi rı Toüro ne = 
ze Tv Beßalwory za) nreigav rüs yyauns, ols — 

ere, ⏑ ⏑ ⏑,⏑———— — 

— = 
zjonre') aörois dmd rou Toov Öniv ühlov n0O — —a 


„Aurddev dh dinvonente q umazovem nev m — — 
el nolsunouev, ds Zuorye Ausıvov deze dr — —- 
eydım sad Em Pguyelg önolws ngoyüae u TEE 
Du ydpp Horyrer & zexriuede, riv yie Wer — 2 
jovlmom 9 re neyloın xci Elaylorn dizaiwor- — — — 
junlan mQd diems Tols nelus Emraooonevn. 
olduov xal say Ixarkgoıs Ümagyavım dis olx = m 
kEouev zvüre xu9” Ixaorov dxuvoyre,. air —e 
lsı Ilsiomovyijvor za oüre Bdig oüre dv zo mn — 
larıy altois, Ineıra zo0Vlav nollumv ze) dıumov mm — 
cz. Bgaydus abror In’ dllnloug ind nevire — — 
a) ol zmodroı obre vads mingoüvres olre ne Z——> 3 —— 
ohhdzıs berrfuneıv duvayraı, ano ray lo m mm — 
86 zul End Toy alruy danavavres zul nouoer — — 
ins, eioyönevor' al BL megovalaı Tos null 
d Bleıoı Bopogal ivtyova. auuaai re Hoye — 
ougyol rav dvSgunwv A yanuaoı nolsueiv, ze ——— 
kyovres ix 10V zırduvay xüv megıyeviodu, TO 
ol mpoavaldocıy, ällws re xüy nupi Öl —— 
6. möreuog aurois unsuvnre udyy uiv a 
lünavras "Ellnvas duvarol Helonovvia: xee 
lüvzuogev, molpeiv 08 un medc dor — 
lasuvaroı, Srav wire Bovlsvrnpip dr) Zeune a 


Far u 
%) So ba pa k aus einigen, auch guten His Hm— 
ataorjoare, dieübrigen u. pı g xaraorjaere, vum Mk 25 
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rı 6flws inırelaor, navres te looıpnıpos Övres zul oly Öuo- 
guioı rò &p’ Euvröv!) Exaoros onevdn‘ EE wv gyılci undev 
6 dnırells ylyveodaı. xal yap ol ulv ws ualıora TIUWpNoa- 
sel Tıva Povlovra, of di ws Axıora Ta olxein pdeiga. 
xoovıol re Euviovres &v Boayei utv uoplp 0xonoVol rı Toy 
x0v0V, ro di nlkovı T& olxein noaooovoı‘ zul Exaotos od 
reo& ıyV Eavrov auflsıav olereı Plawewv, ueleıv dE zıvı 
ze) Km ünto Eavrov rı nooidelv, WOTE TB aUTS Und 
anavıwv Idla dofganarı Aavgavsıy TO x0ıv0V AI000v YPer- 

-  09uEvoV. 

142 „Meyıorov di Tj TV xonuarwy ormaveı zwivgovTaı, 
örav oyoAn aura nopısouevo dıiauliucı Tod de molduov 
of xarpol od ueverof. zul unv odd’ 7 Enırelyicıs oVdE To 
vavrızovy auTov abLov Yyoßngijver. TNV ulv yao xulenöv 
xar Ev elonvn nokıv dvzinalov nagaoxrevao«odeı, nnov 67 
&v molsulg TE xel oÜx 70009 xelvors iᷣuov dyrenıtereizıouf- 

299° poovpıov d’ Ei moımooyraı, tus utv yis Blantoev ν 
tı uloos xaradgoueis za) wlbrouollaus, ob uevroı Ixavovy ve 
Koraı Enıreiyliev re xwiveıv Nuüs nlevoavrag Es nV &xel- 
vov xul, nreg loyvouev, Tais vavolv duvveoduı. rrALov 
yao Husis Eyouev Toü xara yiv 8x Tod vavrıxov Zurteiplas 

3H kaeivor dx Toü xar’ Nneıgov ds TE vavıızd. do dE rüs 
Ialacons Enıoryuovas yevlodaı ov Öadlws altoig ngooYE- 
vyoereı. oVdE yap vusis, uelerovres auto EUIUS Anno TaV 
Mndıxov, E&tloyaadE mw?) nws En Avdges yengyol zul ov 
Yalaaoıcı, zul nooakrı ovdE uelerjon daaöuevor dıa TO 
vg’ Auoy mollais vavarv ae Eypopusiosdeı, üfıov üv ru 
4dowev; nroös utv yap Öilyas Eyonuovoas züav dıuzıyduvev- 
aeıav nindE TV auadlay Ioaovvovres, nolleis d2 elpyo- 
uevoı Hovyaoovor, zul 89 zo un uelerwyrı dkuveraregos 
Eooyrar xl di’ euro xal Öxvnoorepor. TO di vavrızöov reyvns 
korltv, Soneo zul Milo Tı, xal oux Evdkgera, ÖTuv tun, 


!) pg dp’ davrw» mit wenigen und schlechten Handschrr. 


?) b2 k streichen zw mit. mehrern, auch guten Hdschrr., in 
denen es jedoch wohl wegen des folgenden nws nur durch Ver- 
sehen ausgefallen ist. 
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füßren, fondern, indem Alle gleichftimmberechtigt und nicht gleichen 
Stammes find, Jeder fein Interefie eifrig vertritt; woraus nichie 
Ganzes zu entfliehen pflegt... Denn während bie Binen fo viel ale 6 
möglich einen Feind züchtigen wollen, wollen die Andern fo wenig 
ale möglich ihr Cigenthum zu Grunde richten. Und fäumig zu⸗ 
ſammenkommend erwägen fie in einem kleinen Theile der Zeit Etwas 
von dem Gemeinfamen, in dem größern aber verhandeln fie bie 
eigenen Angelegenheiten; und jeder meint daß er ja durch feine Sorg⸗ 
Iofigfeit nicht fchaden werde, fondern auch wohl ein Anderer bie 
Sorge übernehme an feiner Statt Vorfiht zu üben, ſodaß durch 
die gleiche Privatgefinnung allee Einzelnen unvermerft das Allges 
meine zufammen zu Grunde gerichtet wird. 

„Das Wichtigfte aber ift, fie werden durch den Mangel an 14% 
Geldern gehemmt werden, folange fie biefelben fo mühlam und 
zaudernb berbeifchaffen ; des Krieges Gelegenheiten aber warten nicht. 
Und wahrlich auch ihre Anlegumg von feften Plägen und ihre Gew 
macht verdient nicht gefürchtet zu werben; denn durch jene eine 
gleich mächtige Stadt herzuftellen ift fogar im Frieden fchwer, ges 
fhweige denn im feindlichen Gebiete und indem wir dann gegen fie 
ebenfalls Feftungen werben angelegt haben; werben fie aber ein Ca⸗2 
fell bauen, fo möchten fle vielleicht einen Theil des Landes durch 
Streifzüge und Defertionen fhädigen, doch es wird ein ſolches nicht 
in Stande fein uns zu hindern nah ihrem Lande zu fchiffen und 
daſelbſt Heften anzulegen und, worin ja unfre Kraft liegt, mit ber 
Flotte uns zu vertheidigen. Denn wir haben aus dem Seeweien 
mehr Erfahrung im Landfriege als fie aus dem Feſtlandkriege für 
den Flottendienſt. Des Meeres aber kundig zu werden wird ihnen 3 
nicht Leicht gelingen. Denn ſelbſt ihre, obfchon ihr euch darin gleich 
von den Mederkriegen an übtet, habt es noch nicht zur Vollkom⸗ 
menheit gebracht: wie follten da Iandbauende und nicht feefahrende 
Männer, denen obenein nicht einmal geftattet werben wird fich zu 
üben, weil fie von uns fortwährend mit vielen Schiffen umlagert 
werden, etwas Ordentliches fchaffen? Denn gegen wenige blodis4 
rende möchten fie vielleicht einen Kampf wagen, durch die Menge 
ihre Unfunde ermuthigend, von vielen aber eingefchloflen werben fie 
ruhig liegen, und bei dem Mangel an Uebung werben fie unges 
ſchickter und dadurch auch furchtſamer fein. Denn das Seeweſen ift, 
wie nur irgend etwas Anderes, eine Sache ber Kunft und läßt ſich 
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le nagfoyov usleraodeaı, dila ualloy undiv Erelvp napeoyov 
@llo ylyvsodaoı. 


118 „EI 18 xal zıyjoavıes av 'Olvunlacıy 7 Aelpois yonua- 
zwv 09 uellovı neiopvro Aumy vrrolaßeiv tous Evous 
109 vavıwv, u Ovıwy ulv Jumv ayıındlav koßavıny av- 
sy TE xal 10V uerolzwy dewvov av Ay vov di Tode re 
vunapyeı xal, OnEQ xgaTıorov, xußeovnras Eyouev nolltas 
zer) sv Allnv ünnosolay nislovs xar auelvovs #4 nüoe 9 

2alin 'Ellas. xal ini ro xıvduvp ovdels av dekaro av 
&dvey TIV TE avtov yevyey zul uera rijçß J000ovos due E- 
ntdos öllywv Ausomv Evexa ueyalov uuo$ou doosws Exelyors 
Euvaywyiiscode. xal ra uly ITelonovynolovy Euoye ToLwüra 
za) neganinoıa doxei elvaı, 1a d} Aufrega Tovrwv TE W@yneQ 
Exelyoıs Eusuyaunvy annllaydaı za) alla ovx ano Tov Loov 
Zueyala Eye. ijj Tv’ En) Tv xooxv jnov nein Imcıy, Ausis 
In ınv Exelvay niAsvoovusda, za ovuxerı Ex Toü öuolov 
Eoraı ITelonovynoov Loos Tı zundiävar za) ınv Arrixip 
änacay‘ ol ulv yag oüy Ekovomv allnv ayrılaßeiv dnayel, 
huiv BE korı yi noAin za Ev vro01S zul xar’ Aneıpov’ ulya 
Ayso To rüs Halaoans xparos. axeıyaade dE el ya’) Aus 
ynowrar, ılves üv aAnnrorego. 00V; xal vüy xon örı dy- 
yurara tovrov dıarondevras 179 ulv yiv xal olxias üpeivar, 
züs di Salaoons zul moiewg yvlaxıy Eyeıv, za TTelonov- 
vnoloıs üntg avswy Öpyıodlyras nollg nlelooı un dıauaye- 
oda (zparnoavıds Te yap avdıs ovx 21a00001 uayovusde 
xal Iv opalmuev, 1a ray Euuuaxgev, 69V loxvouev, nE00- 
5anollvraı ov yap Navraoovoı un izaray nucv Oyıav In’ 
œvrovᷣs Orgarevev), tijyj re ölopvgoır un olxı@v xel yücs 
nosiode:, alle av Omudrwv‘ od yag ade rovs üvdgas, 
all’ ol avdoes raüre xıayıe. za) el Yunv neloesıy vuäg, 
aurous av EEeldovras Exelsvoy avra dymocı xzal deifaı ITe- 
lonoyynolos Orı vovray ye Evexa ovx UNuxovdeoBE. 


144 „IToila di xal alla &yw Es kinlda Toü nepılasodar, Av 


*) p aus einigen Handschrr., worunter die besten, „dv yde. 
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niht fo nach Belieben als Nebengefchäft einüben, fondern es darf 
vielmehr Tein anderes Nebengeichäft neben jenem getrieben werben. 


„Und follten fie auch die Schäße in Olympia und Delphi ans 148 


greifen und unſre fremden Geeleute dur hoͤhern Lohn uns zu 
entziehen verfuchen, jo würbe das nur dann gefährlid fein, wenn 
wir mit ben Metöfen die Schiffe befleigend ihnen nicht gewachſen 
wären; jetzt aber ift nicht nur dies der all, fondern wir haben 
auh, was das Beſte ift, nur Bürger als Steuermänner und bie 
übrige Schiffemannfchaft zahlreicher und befler als das ganze übrige 
Hellas. Und bei der damit verbundenen Gefahr möchte wohl keiner2 
der Fremden es vorziehn fein Baterland zu verlaflen und zugleich 
mit geringerer Hoffnung, wegen eines hohen Soldes für wenige 
Tage, mit jenen zu flreiten. So und ähnlich fcheinen mir bie 
Zufände der Belsponnefier, die unfrigen aber fowohl von dem was 
ih an jenen tadelte frei zu fein als auch andere ungleich größere 
Borzüge zu haben. Und falls He zu Lande gegen unfer Gebiet ziehn, 3 
werden wir gegen das ihrige fegeln, und die Berwüftung eines Theis 
les des Peloponnes wird dann von größerem Gewichte fein als bie 
von ganz Attika; denn jene werden nicht ein anderes Land ohne 
Kampf als Erjag nehmen fönnen, wir aber befiken ein großes 
Gebiet ſowohl auf Infeln als auf dem Feſtlande; denn mächtig if 
die Herrichaft zur See. Bedenket: wenn wir Infelbewohner wären, 4 
welches Volk wäre unangreifbarer? Daher müflen wir jetzt mög- 
lichſt fo gefinnt fein, ale wären wir es, und Land und Häufer 
preisgeben, für das Meer aber wachen und nicht aus Grbitterung 
über jene Dinge mit den weit zahlteihern Beloponnefiern fämpfen 
(denn Haben wir gefiegt, fo werben wir abermals mit nicht Wes 
nigern fämpfen, und falls wir unterliegen, gehen noch dazu die 
Einfünfte von den Bundesgenofien, durch die wir flark find, vers 
loren; denn dieſe werden nicht ruhig bleiben, wenn wir nicht im 5 
Stande find gegen fie zu Felde zu ziehn), und unfere Klage nicht 
um Häufer und Land erheben, fondern um die Perjonen; denn jene 
Dinge find nicht Herren über die Männer, fondern die Männer 
find Herren über fie. Und glaubte ich euch dazu bewegen zu fön- 
nen, fo würde ich euch ratben fie freiwillig zu verlaflen und zu 
jrflören, um ben Peloponneſiern zu zeigen dag ihr wenigitens um 
teren willen euch nicht fügen werbet. 


„Ich habe aber auch viele andere Gründe für die. Hoffnung tag 144 
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tocints Goyıp ıs u Enızraodes Aum nolsuoüyres zul xzıydu- 
vovs audaıgerovs un noooıldeodaı" uüllov yap mepoßnunı 
ras olxeles ucy auoprlus 7 Tas swv Evayıluv dıavolas. 
2al1’ dxeiva ulv xol Ev üllp Aoyo pa rois Epyoıs dniw- 
Imoerar’ vüy BR Tovroıs dnoxgıvauevor anonkunwuey, Me- 
yapkas ulv örı Edoousv dyop& za Auuloı yofjoder, Av za) 
Aaxeduuövıoı Eevnlaolag u roıWor uNte Auwv unte ToV 
nusteowv Evuuaywv (oüre yao Exeivo xzwivsı [&v]') Tais 
3o0novdais oure Tode), rag TE?) nöltıs örtı aurovöuovs dyr- 
vouev, el xul aurovouous Eyovıss Loneıonusda xal Örav 
xaxeivoı Tais avray anodacı TroAeoı un oyploı rois Auxs- 
dasuovloıs Enırndelos avrovousiodn:, dAld avrois Exacroıs 
as Bovlovrus dixas di Örı EIElousv douvaı zara Tas £ur- 
IMxas, molfuov di ovx &pkouey, Ggxouvous dt Guvvovusse. 
4Tadra yap Ilxaıa xul mgEnovra äuo Tjde Try noltı Gnoxgl- 
vaodaı. eldevaı IR x0n örTı Avayın woksueiv‘ Av BR dxovasoı 


pülloy deruuese, 10009 Eyneısouevous toüg Evayrlous Eo- 


usv’ &x Te Toy ueylorwy zıydvvay Ötı xal noltı zul idımry 

Bufyıorar rıual negıylyvoyras. ol yoüv narepes Nucv Uno- 
ozayres Mndovs zul oUx ano Toowvde öpumuevor, alla zul 
T& Ünapyoyra Ixlınovres, yrauy te nielovı A Tun xol 
zolun melloys A dvvans. ‚röy Te Bagßu.gov anewoavro zul Es 
zade noonyayoy abıa my ou zon Aelneodcı, dAAd Tous Te 
dyJoovs navıl TEOnY Auvveosaı xl Tois Enıyıyvoufvorx 
g60deı avıa un Eiaoom napadoüvan.“ 


145 O utv Hepiwiäs roımüra einev. ol d’ Admvaloı voul- 


oavres &pıora giploı napaıveiv würöv Eymploavro & Exlleus, 
za) Tois Auzedumovloıs dnexplvavro 17 Exelvov yyauy, 
x09” Exaoıa TE ws Eppaoe za) To kuunev, obdtv xelevöuevor 
romosıy, Ilxy di xara ras Evygnxas Eroiuoı elvaı dıalvscher 


zeol 10V Eyriruarav En) Ton xal Öuolg. zal ol ulv aneyw- | 


onoav En’ olxou zul ouxerı Boregov Enngeoßevovro. 


2) Alle Handschrr. haben dr, doch widerstrebt es dem Sian. 
Dionys. Hal. führt die Stelle ohne dv an und Valla übersetzt es 
nicht; p [dr]. j 


2) So p g mit vielen u. sehr guten Hüdschrr., die übrigen ras di. 
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wir fiegen werben, wofern ihr nicht durch ben Krieg zugleich eure 
Herrſchaft noch ausdehnen und muthwillig Gefahren auf euch 
fichen wollt; denn mehr. fürchte ich unfere eignen Fehler als bie 
Pläne der Gegner. Doch dies werde ich noch in einer andern Rede, 2 
zugleich mit ben Taten felbft, beweiſen; jetzt aber laßt uns biefe 
wrüdfenten mit der Antwort: daß wir den Megarern geftatten wer: 
tn unfern Markt und unfre Häfen zu benugen, fobald auch die 
Laledämonier die Sremdenausweifungen gegen uns und unfre Bun 
tesgenoffen unterlafien (denn in der That ift jenes ebenfowenig dem 
Frieden chinderlich als diefes), ferner daß wir die Staaten als felb: 3 
fändig freigeben werden, wenn fie jelbfländig waren, als wir den 
Bertrag ſchloſſen, und fobald auch jene ihren Staaten das Recht 
zurüdgeben, nicht auf eine ihnen, den Lafedämoniern, fondern auf 
eine ihnen felbft zufagende Art nach eigenem Grmeflen fich felb: 
Rindig einzurichten; endlich daß wir ein Nechtöverfahren zu ge: 
währen Bereit: find gemäß den Berträgen, und daß wir ben Krieg 
nicht beginnen, uns aber gegen die ihn Beginnenden vertheidigen 
werden. Denn dies ift eine gerechte und zugleich diefer Stadt ge-4 
jiemende Antwort. Wiffen aber muß man daß ber Strieg eine 
Nothwendigkeit if, daß wenn wir ihn Iieber von freien Stüden 
wählen, wir an den Gegnern weniger ungeflüme Dränger haben 
werben, und baß aus den größten Gefahren fo für den Staat wie 
für den Ginzelnen auch die größten Ehren erwachſen. Unſre Väter 5 
wenigſtens, die ben Kampf mit den Medern beftanden und nicht 
von fo bebeutenden Mitteln ausgiengen, fondern fogar ihr Befig- 
thum verließen, haben mit mehr Verſtand als Glüd und mit grö- 
ßerer Kühnheit als Macht den Barbaren zurüdgeworfen und den 
Staat auf diefe Stufe erhoben; hinter ihnen müflen wir nicht zu⸗ 
rüßbleiben, fondern fowohl die Feinde auf jede Weile bekämpfen 
as auch den Nachlommen den Staat nicht Feiner überliefern.“ 

So ſprach Perikles. Die Athener aber meinten, er rathe ihnen 145 
das Befte, beichloflen was er ihnen hieß und antworteten den La⸗ 
ktämoniern ganz in feinem Sinne, fowohl im inzelnen wie er es 
zeſagt Hatte als auch im Allgemeinen, daß fie auf Befehl nichts 
ttun würden, wohl aber bereit feien durch ein Nechtsverfahren ge: 
maß den Berträgen die Beichwerden zu erledigen unter ber Bes 
tingung völliger Rechtsgleichheit. So reiften dieſe nach Haufe ab, 
und fie ſchickten nun weiter feine Gefandten. 

Thukydides I. 16 


146 


"love Eypolsoy dumguxrins uev, dyunöniog di 00° nord ! 


182 B80OYKYJIAOY A. 


‚Alıloi di adıcı zo) Bunpogak &ykoyro dugporegos go | 
roũ nolfuov, agpkauevos eugüs ano av Bi Erıdauvg zul \ 
Keoxugg. Eneulyvuvro: de: Ouws Ey .auzais zu) ung‘ alle 
yap.Euyyuoıs T& * yıyyölene, Av xel rgöpaaıs roũ nolsuehr. 


n 
4 
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Dies waren bie Beihwerden und Streitigkeiten beider Theile 146 
vor den Kriege, die gleich nach den Vorgängen in Epidamnos und 
Sehjra Begonnen Hatten. Gleichwohl verkehrten fie während bers 
Kiien unter ſich und giengen zu einander, zwar ‚ohne Herold, nicht 
der ohne Argwohn; denn. bie Borfälle waren ein Bruch. ver Ver⸗ 
tige und ein Borwand zum Kriege. 


16* 
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den neuen Groberungen zu fichern. Aber anftatt die alten Kari 
ſchen Einwohner als einen untergeorbnetm und unterworfenen 
Stamm zu behandeln, behandelte fie Minos wie fein eigenes Voll, 
legte ihnen feinen Tribut. auf, d. 5. er geflattete ihnen ihre Laͤn⸗ 
dereien als volles Cigenthum. zu behalten, nicht als Lehen vom. 
Könige, von defien Ertrage fie ihm den Zehnten ji zahlen hätten, 
und gebrauchte fie mit feinen eigenen Kretern als eine Art socii 
navales im Kriege. Im einer ſpaͤtern Beit bewirften die Dorifchen 
und Sonifchen Kolonien eine vollftfändigere Ummälpung auf den 
Kykladen, indem fie eine fo große Anzahl der alten Einwohner 
ansrotteten, daß .fle in wenigen Sahren alle Spuren berfelben als 

nes befondern Volkes mit befonderer Sprache zerftörten.” Dean 
vergl. noch Strabo 14, p. 661. . . 


5. 1. xara xduas. oinovubvaıg] - Ob „dorfartig gebaute (bes 
wohnte) Städte‘ oder.,,in Dörfern lebende Wemeinden“? Wohl 
das Leßtere, |. 1, 10,3. .. ' 

‚2. zwv nomsor) Odyfſ. y’. 71 mit Nitzſch's Anm., 4 52. 
Hymn. Apoll, 452. a bſch 
. „3. 0 αν oda) Hudſon und Krüger beziehen dies 
auf das Leben in Dörfern, Andere auf das Näuberleben. Für 
letztere Anficht Tpricht das DVorangehende, dagegen das Folgende, 
Uebrigens war eins durch, das’ andere mötivirt. j 

6 2. dr rois mpwros]) Abgekürzt aus &v Tois zov oldnpov xara- 
Geubvorss npüroı oi Adnvaioı zartderro. DBergl. 8,. 90, 1. 
ärgo .bv To nülrora wal dx Tov nislorov bvarriog co önum. 
Aber ſchon Thuk. gebraucht dies dv zoss ohne Rüdficht auf Teinen 
Urfprung ale Formel, als Adhärens des Superlatins und verbindet 
e8 Daher unverändert auch mit dem Femininum, 3, 17, 1. &v zois 
nisioras Ö7 wies. 3, 81, A. &r vois.zewrn. Aus bemfelben 
Grunde ift hier de erft nach zgwros gefeßt. - ur 

xal os ngäoßvrega] „Da diefe weichliche Lebensweiſe wieder 
einer ruͤſtigern gewihen war, unftreitig auf Anlaß der vielen Kriege, 
fo bemerkt Thuk., daß von jener noch vor nicht langer Zeit Spuren 
da gemwefen. Krüger. . " J 
— Dieſe leinenen Unterkleider waren weitläufig, zierlich 
efaͤltelt und mit koſtbaren Stickereien verſehn (daher von. Herakleides 
ont. bei Athen: 12. p. 512 B. und Aelian V.H. 4, 22. rzosxilos 
genannt). Spaͤtet trugen die-Männer wollene Unterkleider, „bie 
Grauen aber behielten die Joniſche Kleidung mit langen Aermeln, 
weiten Faltenwurf, fchleppendem Saume, meift dus Linnen, bei“. 
Müller Dar. 2, ©. 263 0: Ausg.). der aber dem Thuf. mit Uns 
recht die Meinung -zufchreibt, da bie leinenen Gewänder die urs 
Zungliche Griechiſche Kleidung geweſen. S. Becker Chatikl. 2, 


sgußudor] Die „goldenen, Cicaden“ find Haarnadeln oder 
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Neſteln in Geſtalt einer Cicade, durch die der ſogenannte zpwPßudor 
aufgebunden ward. Das Berbum dradsiodas ſcheint auf ein Ems 
por binden bes Haares, auf eine Haarichleife über der Stim zu 
deuten ‚- wie ‚fie fpäter bei Anollon, Artemis, Eros gefunden wirh. 
©. Müller Arhäol. $ 330. 3. Andere erflären den xgwPulos ans 
ders. Uebrigens gilt auch bei Ariftophanes (Mitter 1331. Wolfen 
984) dieſe Tracht als eine. altfränfifche. 

sergia] Müller Dor. a. a. O.: „Die Lalonen zeichneten 
fih vor allen Hellenen durd einfache und kurze Gewaͤnder aus; fo 
war das Lakoniſche Himation, der Tribon, von ftarfem Tuche und 
geringem Umfange, ‘das Sparta’s junge Leute das ganze Jahr hin⸗ 
durch ohne Chiton zu fragen durch die Sitte gezwungen waren, ber 
auch ältere Männer (wie die Lakonizonten Athens) ſich oft freiwillig 
unterzogen.” 

4. od rolle Fern], Man weiß daß der Lakedämonier Akan⸗ 
thos der -erfle war der, nachdem Drfippos von Megara im Stadion 
zu Olympia duch einen Zufall die Binde verloren hatte und das 
durch Sieger geworden war, im Diaulos nadt auftrat. Da nun 
tiefe beiden Siege (DI. 15 geivonnen) zu früh fallen als daß fich, 
wenn fchon au jener Zeit das Tragen des Schurzes überhaupt abs 
ekommen wäre, der Austrud od zrolla Ern rechtfertigen ließe, fo 
it wohl mit Boͤckh C. J. 1. p. 554 und Müller Archäol. 6 336. 2. 
anzunehmen daß bie übrigen Athleten, mit Ausnahme der Wett: 
läufer, den Schurz noch bis kurz vor die Zeit wo Thukydides 
ſchrieh beibehalten hatten. 

0a: tiere] ift da nEoov geſetzt und daher dem Sinne nach 
gleich adloy redeuivos.: ©. zu 3, 34, 3. - 


2. ai di molasal] Poppo führt Argos, Sikvon, Myfenä, 7 


Kekropia, Kadmeia als ſolche an. 


1. 4n130u] Ausführlich 3, 104. | 

wanoav] Weber die Karer auf den Inſeln f. die fchon oben 
aitirte Stelle Herod. 1, 1715 Beifpiele Phönikifcher Niederlaffungen 
bei demſ. 4, 147, 5. 2,44, 4. a 

yrucdivres]) Nach dem Schol. gaben die Karer dem Todten 


einen feinen Schild: und einen Helmbuih mit. Sie folln auch 


nach Herod. a, a. D. die Helmbüfche, Handhaben und Wappen der 


Schilder erfunden haben. 


1. — Er nahm allen Bewerbern um die Helene den 9 


Eid ab ben kuͤnftigen Gemahl derſelben ſchützen zu wollen. Apollod. 
3, 10, 9. Die Ueberſetzung hat fih, um Schwerfälligfeit zu vers 
meiden, erlaubt den Genitiv beizubehalten. 

‚os va oaglorara] Mir fcheint der Gedanke am pafienpften, 
wenn man nach Ilelozoyrnoior un Komma feht, ra oaglorara 
von dem aus Adyovos zu wiederholenden Particip Adyosres abhüns 
gem läßt und’ urnun.xud. ald Appofition faßt. Was die Wieders 
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holung befielben Verb. im Partic. betrifft, vergl. Plut. Pericl. 35.. 
zojnaow, or äpgıdudr ob Tor Bldysaroy nevrenailena talayca, 
neyrnzovza d’ 05 Tor nlsiorov yoayovam. So ift auch wohl 
Herod. 7, 190, 1. zu fchreiben: ’Er Tovro zo nirw vias oi 
Üayioras Adyova dsapdapivas tergaxooluy oux dldooovas. Die 
Ausgg. die ich eben nachſehn kann haben 02. 

rijy inovuulav] Ein Älterer Gefammtnahme ift nicht befannt, 
denn „Apia“ ift blos gelehrter Name. Richtig Heyne zu I. t. IV. 
p. 85. 

2. Evpvodios ur] Der Inhalt diefes fchwerfällig geflalteten 
Satzes ift diefer: Euryſtheus Hatte, als er gegen die Herakliden 
auszog, dem NAtreus, feiner Mutter Bruder, der in Folge der Er⸗ 
mordung des Chryſippos von feinem Vater verbannt war, im 
Regenten feines Landes eingefeht und Diefer warb dann, als Bu: 
ryſtheus in Attifa gefallen war,. um fo eher im Befitze der Herr: 
ſchaft gelafien, al8 von den Herafliden Gefahr drohte. So traten 
die Pelopiden an bie Stelle der Perfiven und wurden noch mäch⸗ 
tiger als dieſe. — Mülle Dor. 1, S. 58 (2 A.): „Im Pelopon- 
ned fuccedirten indeß nach der fyncdhroniftifch angeorbneten Sage 
dem Euryfiheus die Pelopiden, welche darnach ganz als Verdränger 
ber rechtmäßigen Herrfcher vom Stamme bes ‘Berfeus erfcheinen; 
aber ob den älteren Dichtern ein ſolches Verhaͤltniß bekannt war, 
ift fehr zu zweifeln; ſoviel iſt deutlich, ie wir es hier nicht mit 
der Tradition, fondern mit wiflenfchaftlihen Combinationen der⸗ 
felben zu thun haben.” — Curyſtheus ift ber Sohn des Sthenelos, 
ber Enkel des Perfeus. Getödtet ward er von Hyllos, nach An⸗ 
dern von Jolaos am Skironifchen Pafle in Megaris, welches da⸗ 
mals noch zu Attika gehörte (f. die Ausleger zu dieſer Stelle). — 
Chryſippos, Sohn bes Pelops von einer Nymphe, ward von den 
rechtmäßigen Söhnen des Pelops, Atreus und Thyeftes, auf An- 

ſtiften ihrer Mutter Hippodameia getöbtet. 


8. vavol re zrisiorass) Die Stellen auf die ſich Thukydides 

hier und in den gleich folgenden Worten bezieht find: Il. 9. 576. 

610. 108. Auch das vorangehende ou zapızı ſpielt auf das Ho: 
merifche zagır "Argelönes pigovrss (Od. €. 307) an. 

roAldjos vrooı]) Man kann nur an die Argolifchen umb bie 

im Negeifchen Meere liegenden Infeln denken, da Zakynthos, Ke⸗ 

phallenia, Dulichia, Taphos andere Herrfcher hatten. S. Müller 

. inet. p. 24, Die rregosxides find nad) Poppo etwa Kalauria, 

Hydreia, Tiparenos, Kekryphaleia. 


10 1. Mvxivas] Poppo erinnert an die noch jebt vorhandenen 
eohartigen Ruinen von Mykenaͤ, das „goldreihe” Schaghaus des 
treus mit dem Löwenthor undebie Kyflopifhen Mauern, wodurch 

Strabo's Behauptung „daß nicht mehr eine Spur von Mykenaä zu 
finden ſei“ hinlaͤnglich wibgglegk werde. Gleichwohl, meint er, würde 
vn 
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man unrecht thun, dieſe Ruinen dem Thukydides entgegenzubalten, 
da theils ihr Umfang nicht bedeutend fei, theils ſich auch zu Tiryntb 
und an andern Orten, bie Niemand als große anfehe, ähnliche 
fänden, endlich ihr Bau mehr ein Beweis von ber Kunfifertigfeit 
ter alten Bewohner als von der politifchen Macht bes Staates fei. 


2. zur nivee] Die den Peloponnes in fünf Theile theilten, 
nahmen als folhe an: Meffenien, Lakonika, Argolis, Arkadien 
(welches Eis mitbegrifj), Achaja. S. Pauſ. 5, 1, 1. 


3. zara en] Mit Recht fheint Müller Dor. 2, ©. 45 f. 
(2 9.) die au Phylen genannten Orte Pitane, Limnä, Meſoa, 
Kynofura bierunter zu verfiehn. Weber das Ausjehn ter Stadt f. 
Niebuhr Vortr. über Bölfers u. Länder. ©. 60 ſ. 


Adnvalov 83 ari)] Nach Ullrich Beitr. ©. 123 ff. kann diefe 
Stelle nicht nach dem ganzen Kriege, wo Athens Macht gänzlich 
gebrochen und bie Binwohnerzahl gewiß beträchtlich vermindert war, 
gefchrieben fein. 


5. zıllar zul dianacior] Genau gezählt 1186. Bon ben 
Böotern &. ß'. 510, von Philoftet 719. 


1. 0 Kgupa] Nicht die von: Homer SL. m’. 337. 435 er- 11 
wähnte, fondern eine von diefem gar nicht genannte, früher erbaute _ 
Mauer, wie der Schol. bemerft. 

reös yanpyiar] „Aus welchen Dichtern dieſe Angabe gefloflen, 
iheint der Schol. gewußt zu haben, da er als Anführer dieſer Acker⸗ 
bauer den Akamos und Antimachos anführt. Vergl. Eufl. zu SI. 
p. 387. — Amozeiav. Dafür gibt Homeros Belege, SI. a. 366 ff. 
2 328 f., v'. 92. Vergl. Mist zu Ob. 3, 106. Soph. Aj. 342.” 

rüger. 


2. 3 Apyns]) nämlih in Theſſalien. Niebuhr Vorl. üb, a. 1% 
Länder- u. Völkerk. ©. 113 f.: „Die Böoter find in der Sage ein 
gewanbertes Volk, zuerft von den Kadmeern nach Theflalien vertries 

in das Thal’ Arne, welches dann wohl nicht jo Klein geweſen 
fein könnte wie es auf unfern Karten angegeben wird, hernach aus 
Theffalien wieder nach Böotien zurüdfehrend. In diejer Erzählung 
berricht im Wefentlichen derfelbe Baralogismus der fo häufig in der 
alten Bölfergeichichte vorfommt, daß wo zivei Woͤlker deſſelben 
Stammes an verfchiedenen Orten fi finden, biefelben duch Hins 
und Herwandern mit einander verbunden werden. Wenn die Böoter 
und die alten Theflaler eines Stammes waren, fo fonnte es nad 
einer Sage heißen, die Böoter feien nach Theflalien eingetwandert, 
nach einer andern, fie feien aus Theflalien nach Böotien gekommen. 
Sch will nicht läugnen daß die Böoter bei der Cinwanderung der 
Emathier in Theflalien fich nach Böotien zogen: wenn es aber ber 
Fall fein follte, fo kann ich mir doch nicht einbilden, daß fe vorher 
joflten nad Theflalien vertrieben worden fein.” Müller Orchom. 
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2. reroaxdore] Meber Lykurgs Lebenszeit, ben Thukydides 
ohne Zweifel meint, f. die Citate bei Wachsmuth Hell. Alt, 1, ©. 
458. Anm. 2. und Ullrich Beitr. ©. 108, ber natürlich auch hier 
das Ende tes erſten Krieges verficht. 


18 cs r& xearıora] „Hoc fastigium potentiae Atheniensium re- 
feras , recte ad tempora paulo ante inducias tricennales, gan 
Athenienses non solum insularum, sed etiam Asiae minorjs domi- 
natum tenebant, Aecginetas perdomuerant, a Phoein, Argos, 
Bocotiam et Achaiam sibi iunctas habebant, v. Thuc. 1, 102—115. 

oeller. 


DD 1. yalına — worin) Da ohne Zweifel vollfommen 
richtig gelagt wird od msoreva Taura rois eionuivnss Tanamgloss 
— glaube dies nicht auf die angeführten Beweiſe hin — 354 
das von Krüger angeführte gdpe rovri zo yon nıuoseduw; Ariſtoph. 
Wolk. 385), fo kann unfere Stelle einem ſprachlichen Bedenken 
nicht unterliegen. Nimmt man ferner rar Eijc rexungsor mit 
Kiſtemaker, Kampf (Heber).) und Wer (a. a. O. & 12) für „jeden 
Beweis der Reihe nah“, d. h. ohne Unterfchieb, wie er ſich eben 
barbietet, fo fagt Thufybides, bie Begebenheiten ber Vorzeit auf 
eden fich der Reihe nach bdarbietenden Beweis Hin zu glauben ſei 
chwer, d. h. unkritiſch. Den Gegenſatz bildet dann Capitel 21. 
ix dd zür ach. d. h.: wer ſich aber nach ben von mir angeführten 
Beweiſen ein folches Bild wie ich es gegeben habe von der Vorzeit 
macht, wird nicht Teiht irre gehn. Das ganze 20. Gap. Hat den 
Zweck durch Beifpiele zu zeigen, warum man nicht auf jebes 
zuxungsov hin ohne Weiteres Fatfacen bauen dürfe. Sollte bie 
Verbindung von zär E&fs exumgsos zu hart erfcheinen, fo Eönnte 
man meines Erachtens noch immer eher ein Hyperbaton annehmen 
als Krügers Conjectur zav ru billigen. 


2. Aduralov youv) „Dieſe Gpiſode ift überflüffig nach der 
6, 53 ff., alſo geichrieben, wie Thukydides die letztere noch nicht 
beabfichtigte.” Krüger. Ausführlicher hierüber Ullrich Beitr. S. 131, 
ver ©. 126-132 von bem ganzen eigentlichen Proömion (Cap. 1 
und 20—23) ſehr fcharffinnig rigt daß es anders lauten und nas 
mentlich den Inhalt von 5, 25 u. 26 gleich mitenthalten müßte, 
wenn e3 als Vorwort zu dem fiebenundzwanzigjährigen und nicht 
bielmehe zu dem erſten, zehnjährigen Kriege urfprünglich gefchries 

en wäre. 

3. Aswxögıov] Diefer alte Tempel der Töchter des Leos, bie 
zur Abwendung einer Hungerenoth von ihrem Vater geopfert wur⸗ 
den, fland in. dem innern Kerameifos. 

4. wonee — runore] Das Lebtere wenigftens berichtet 
Herod. 9, 53, 2. beftimmt, ob bas Erſtere, ift bei der nicht völlig 
Haren Stelle 6, 57, 5, die Weſſeling anders erflärt, zweifelhaft. 
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Man nahm fonft allgemein an, daß Thukydides biefen Tadel eben 
auf Herodotos gemünzt habe, bis Dahlmann in feinen „Zorfhuns 

auf dem @ebiet ter Geſchichte“ mit großer Gründlichkeit dem 

is unternahm, Thufgbides habe ben Herodot gar nicht ges 
Iannt, worin ihm unter Andern Müller Dor. 2, ©. 98. Anm. 3. 
und Geſch. d. Gr. Lit. 2, ©. 340 beiſtimmt, während Mofcher 
(Leben, Berk u. Zeitalter des Thuk. ©. 113 ff.) lebhaft dagegen aufs 
tritt. Dan vergl. auch Goͤller's Ausg. 1, p. 43. ger Leben 
tes Thuf. ©. 25 ff. Wahricheinlich war die Meinung von der dop⸗ 
pelten Stimme der Spartanifchen Könige und dem Pitanatiichen 
Lochos allgemein in Sriechenland verbreitet — fo Klingen wenigftens 
die Worte des Thufydides — und Herodot folgte diefer Meinung. 


1. Aoyoygaya]) Go nannte man bekanntlich die Hiftorifer 21 
vor Serobot, unter denen die wichtigften etwa folgende find: Heka⸗ 
taos von Mile, Charon von Lampſakos, Zanthos der Lyder, Phes 
reiydes von Leros und Hellanifos von Mytilene. 


2%. 6 mölsuos odros) Ullrich Beitr. ©. 121 ff. weift nach baß 
u Der auf den erften, zehnjährigen als auf den ganzen Krieg 
pa 


3. ö0os dd Povigooreans ai] Die Heberfegung folgt der 22 
jegt am allgemeinften angenommenen Erklaͤrung dieſer vielbeiprochenen 
tele. Eine ganz neue Erklärung verfuht Wer (a. a. O. ©. 2ff.), 
indem er opdlıza xgivay verbintet in dem Sinne: Hülfsmittel zur 
lung, und hievon den Genitiv rör usllovrevr — Koschas 
abhängen laßt. Er a demnach: „aber wer theils auf zuvers 
lfige Darftellung des Beichehenen zu achten geneigt if, theild auf 
ihe Winfe zur Beurtheilung von Greigniffen, die fünftig eins 
mal nach dem Laufe menfchlicher Dinge wieder in gleicher und ähns 
liher Weife fih zu geflalten den Anfchein haben, tiefe wird das 
Werk befriedigen.‘ Der Gedanke ift gewiß ſehr paflend, allein bie 
grammatifche Nichtigkeit der angenommenen Eonftruction ſcheint mir 

nicht genügend erwieſen zu_fein. 

atuma re ati) K. D. Müller Geſch. d. Gr. Lit. 2, ©. 353 
A. 4: „Dies (nämlicdy ein Buch zum dauernden Studium) bedeutet 
tas berühmte xejua ds ac, 1, 22: kein Denkmal für die Ewigkeit. 
Thukydides ſetzt Damit ein Echriftwerf, das man beſitzen und immer 
von neuem lefen muß, einem Werk entgegen, das beftimmt ift eine 
Berfammlung von Zuhörern einmal zu ergügen.‘ 

Durch dies Eapitel, welches gleichfam tie Stelle des moternen 
Vorworts vertritt, wird der Gedanke mit tem das vorhergehente 
ihließt und den das folgende weiter ausführt in einer etwas unbe- 
quemen Weife unterbrodyen; wir finden inteß gerade im erfien Buche 
mehr Bälle ter Art. 


l. dvow varnayiaıy ned.) Ob außer den Schlachten bei 23 
Ealamis und Platäk die Doppelichlacht bei Myfale, wie Krüger 
Thufydides 1. 17 
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annimmt, ober ob bie in den Thermopylen und Bei Artemiflon ge: 
meint find, die alle übrigen Erflärer nad) dem Borgange des Schol. 
verfiehn, laͤßt ſich ſchwerlich beftimmt entfcheiden, da der Ausdruck 
u 33 Soys ſtreng genommen allein auf Salamis und Plataͤä 
reht paßt. 

Ueber den folgenden Theil diefes Gap. bis $ A gibt Ullrich 
Beitr. ©. 109—123 eine gründlich eingehende Unterfuhung, worin 
er fowohl aus 27 Top zoorp als aus der Aufzählung der ver: 
fchiedenen Exrfcheinungen der angefündigten Kriegszeit nachweift daß 
diefe ganze Stelle nur auf den erften, zehnjährigen Krieg paßt und 
anders Iauten müßte, wenn Thufydides beim Niederfchreiben der: 
felben bereit den ganzen flebenundzwanzigjährigen Krieg vor fi 

. gehabt Hätte. Demnach weicht aud feine nfiht über die einzelnen 
Belege des mehr rhetoriich gehaltenen, allgemein ufammenfafenden 
Satzes von der gewöhnlichen mannigfadh ab, doch gibt er zu daß 
die meiften einzelnen Angaben aud paflen und ihrer Natur nad 
um fo befler paflen, wenn man auch den zweiten Krieg mit her: 
einzieht. Bei den Worten ai ner Und Bappapwr denken die übrigen 
Ausleger an Myfalefios 7, 29, Ullrich, der dies für unrichtig er: 
Hirt, an Kolophon 3, 34. Bon den zunächft folgenden Erſchei⸗ 
nungen fommen fo viel Beifpiele vor daß es überflüffig ift einzelne 
anzuführen. Sonnenfinfternifle find zwei bemerkt worden (2, 28. 
4, 52); Dürre und daraus entflandene Sungerenoth wird im Ver⸗ 
laufe der Gefchichte nicht erwähnt (Ullrih ©. 121), denn die Hun⸗ 

noth in Yolge der Belagerung von Potidäa 2, 70 und von 
— 3, 52 gehört nicht Bicher: die Bet wird beidhrieben 2, 
47—54 und 3, 87. Daß Thufydides von ihr fagt zas 7 our 
Amora Plawaoca xai uboos rı dıapdeipaoa benugt Ullrich ©. 118. 
ganz vorzüglich für feine Anſicht. 

24 1. 'Iövsov xdAnov] So bezeichnen Herodot und Thukydides 
das Mdriatifche Meer, für welches fie den Namen 6 ’Adpias noch 
nicht kennen, der bei Herod. 1,163, 1. 5, 9, 4 die Küfte bedeutet. 
Der Joniſche Meerbufen, der fi nur bis zu ben Keraunifchen Ber- 
gen erftredtt, ift aber zu unterfcheiten von dem bekannten Soniichen 

eere. 

angacar) Nah Eufebius im 3. 627. 


25 2. napsdooar]) Im 3. 436. 


3. Ortes anoıxoı) ‚‚Kerkyra’s Pflanzung durch den Bacchiaden 
Gherfifrates wird als ein Mebenzweig der Kolonie nah Syrakus 
vorgeftellt.” Müller Dor. 1, ©. 119. Die Verpflichtungen der 
Kolonie gegen die Mutterftabt zählt bündig auf Hermann Staats: 
alterth. $ 73 f. Als Deweis der VBernadhlaffigung werden hier zwei 
Dinge angeführt: 1) daß die Kerfyräer ben Korinthiern bei den 
gemeinfamen Feſten nicht die herfömmlichen Ehrenvorrechte gewähr: 
ten, 2) taß fie nicht einem Korinthier die übliche Auszeichnung beim 
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feierlichen Beginn des Opfers einräumten. Unter den „gemeinjamen 
Seiten” werden wohl richtiger die Weite der Mutterſtadt, an denen 
üch ſonſt die Kolonie durch Gefandtichaften und Gaben zu betheis 
ligen pflegte, als (nah dem Schol.) die großen Helleniſchen Feſt⸗ 
ſpiele verſtanden; ydoa Ta vonsbonera werten dann eben dieſe 
Sentungen von Theoren, vielleicht auch , was Diod. 12, 30 nennt, 
die von Opferthieren (degeia) bezeichnen. Der fchwierige Ausdruck 
Kogirdiw ardgi neoxatapyousvos ray iepwr kann einem Griechi⸗ 
ihen Ohre fchwerlich anders geflungen haben als uns: einem Kos 
rinthier die Opfer feierlich beginnen, d. 5. ihm ein Chrenvorrecht 
beim Beginn des Opfers gewähren, was nach Goͤller tarin beftand 
daß die von der Mutterfiadt zu den Feſten der Kolonie gefantten 
Theoren das Opferthier mit der heiligen Gerfte beitreuten und die 
Libation verrichteten. Diefe Auffaffung ſtimmt dem Sinne nad 
mit der von Stephanus und Poppo (Goth. Ausg.) überein, ohne aber 
die unzuläffige Conftruction des inftrumentalen Dativs anzunehmen. 
— Zu ten PBarticipialfägen mit yag ift naonutlovr ale Verb. 
finit. feſtzuhalten. NAchnliche Fügungen mit yae 6, 24, 2. 6, 68, 4 
und befonders 7, 28, 3. 8, 86, 4. Krüger nimmt an unferer Stelle 
und 7, 28 ein Anafoluth an. 

1. deaynas Koowbias]) Sie find, wenigſtens urſpruͤnglich, 
den Aeginetifchen aleic) zu fchäßen, die 10 Attifche Obolen betras 
en (eine Attifhe Drachme hat befanntlih 6 Obolen). S. Bödh 

taatsh. 1, ©. 26. 

2. ddendnoar ae.) Die hier genannten Staaten find theils 
Blieder des Peloponnefiiben Buntes, theils, wie Leukas und Ams 
yrafia, vielleicht audy ITains, Kolonien von Korinth. 


27 


2. ärbgous] „Bezeichnet werden die Athener und die Trens 28 


nung von ten jlammverwandten Peloponneftern.” Krüger. Der 
von Einigen gemachte Einwand daß wegen Gap. 31, 2 mit rür 
vor örzav Griechen nicht gemeint fein könnten, wäre nur dann 
richtig, wenn YiAos nothwendig aud) Fuamayos oder Evanovdos fein 
müßten. Gine Kolonie ward natürlich, jo lange fie nicht fürmlichen 
Krieg mit dem Mutterftaate angefangen, als mit demfelben in Freund: 


ihaft flehend angefehn. 


2. Levtavres xri.] Levyrivas erklären die Alten: die Ban 29 


ter (Zvywnara) befeltigen oder: Bänter einfehen; unter den Baͤn⸗ 
tern aber verftehen fie entweder die von der einem Wand des Schiffes 
nach der andern hinübergehenten Balfen oder die zum Zujammen: 
halten der klaffenden Blanfen angelegten Klammern. Vergl. 
Niebuhr Vortr. über alte Gehh. 2, S. 504. Wenn tan: 
nach in Geukarres eine beflimmte Art des Ausbefleens angegeben 
it, und die Kerkyräer fchwerlich lauter alte oder der Ausbeflerung 
bedürftige Schiffe hatten, fo kann drzsoxevaoasre; hier nicht feine 
gewöhnliche Bedeutung „ausbeflern“ haben, fondern es wird heißen: 
mit den nöthigen Geräthfchaften verfehn, alfo auftakeln. 


17* 
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8. —æã Im Fruͤhling v. Ol. 86, 2. 434 v. Chr. nach 
Krüger hiſt. philol. Stud. 1. 219 f. Die Worte im folg. Cap. 
$3. zöv nAeiorov roũ ypovov umfaflen dann etwa 5 bis 6 Monate. 


82 Der Mebner beleuchtet feine Bitte um ein Buͤndniß aus dem 
Seiötepuntte bes Vortheils für Athen (C. 33) und aus dem ber 
Billigkeit (E. 34. 35). €. 32 bildet den Bingang und C. 36 ben 
Schluß der Rebe. 

4. as kuyyvaum ed a eh.) Der Sinn ifl: Berzeihung 
verbiene der jetige ihrer frühern Neutralität widerfprechente Schritt 
der Kerkyräer, den fie nicht in böfer Abſicht thäten, fondern weil 

fie fih in ihrer Erwartung, auf jene Weife unangefochten zu blei⸗ 
en, geirrt hätten. 


85 1. Avose di ach] Müller Dor. 1, S. 194. „Als Athen 
ben Peloponnefifchen Bund nun wieder hergeftellt ſah, und bes 
dens wegen nicht geradezu angreifen fonnte, mußte das ſchwan⸗ 
ende, mehr auf angeerbtem Gefühl als wi berubende Kolo⸗ 
nialrecht ihm Gelegenheit zu indireftem Angriffe geben. Gin folder 
Ing offenbar in dem Schußbünbnifle (drzsaayia) mit Kerkyra, welche 
Stadt mit der Mutterſtadt Korinth in einem nach altgriechifchen 
Grundfägen durchaus ungerechten Kriege lag. Aber auch abgeiehen 
davon war es immer ein Bruch des breißigjährigen Friedens. 
Sinn der Rlaufel der onovdas rosaxovravres, Th. 1, 35. kann 
nur der fein: Städte außerhalb der Symmachien Fönnen ſich ans 
fchliegen, wo fie wollen, dadurch treten fie den onovdais bei, und 
die Symmachie garantirt für fie. Aber wenn eine Stadt, die ſchon 
gegen eine Evorordos im Kriege ift, aufgenommen wird, fo gilt 
ein folher Krieg einem gleich, den die aufnehmende Symmadhie un⸗ 
ernommen.” 


2. ira] Krügers oben angeführte Tertveränderung, fo zus 
verfichtlich fie auftritt, Halte ich dennoch für falſch, hauptfächlich 
deswegen weil die eigenthümliche Anfügung mit roAv ds xrd. durch 
ein ganz gleiches Beifpiel 6, 86, 3 moAv di dni dAndeort ya 

 owrnplay nueis Avrınapanaloüuer gefichert if. Gerade siza (f. 
Poppo) feheint mir, um die Indignation der Kerfyräer auszudrüden, 
ſehr angemeflen. 


4. 00] ‚Daß wir diefelben Feinde Haben, wie wir oben 
eigten‘’ (€. 33). Alſo 70av etwa gleich örres dpaivorro. Bes 
annt iſt biefer häufige Gebrauch des Imperfects bei Plato, um 
Säge zu bezeichnen die fih im Laufe der Disputation als wahr 
ergeben. ©. 3. 3. Stallb. zu Plat. Criton C. 7. 

zoUs neraorivras] Dies find die Kerkyräer felbft, die, in 
den Athenifchen Bund aufgenommen, immer als Abgefallene oder 
Uebergetretene würden angelehen werden von den Pelvponneftern. 
Es liegt aber allerdings eine Garantie für die Treue und Hingebung 
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eines neuen Bundesgenofien darin, wenn berfelbe einen Feind zu 
fürdten Hat der ihn für feinen Mebertritt zu beftrafen die Madıt 
befigt: er wird dann um fo fefter an dem neuen Bünbniß bangen. 
Krüger vermuthet neraorgoarzas, bezieht ed auf die Athener: euch, 
wenn ihr uns abgewiecien. Aber wo heißt #edsoraras abweiien? 
Und ſelbſt geſetzt, die Bedeutung ließe fich begründen, was ich nicht 
glaube, fo wäre der Gedanke nicht angemefien; denn das Wort muß 
jedenfalls das Motiv des Alayas enthalten, die Abweifung ber 
Kerkyräer duch die Athener müßte aber gerade ein Motiv für die 
Beloponnefier fein, den Athenern nicht zu fchaden. 


1. zo dedsös xri.] Sinn: Die Scheu der Athener, die Vers 86 
träge zu brechen, wird gerade dadurch wirkſam fein, wenn fle durch 
Nachtentfaltung dem Feinde imponirt (demn dadurch wird fie ihn 
vom Kriege abhalten), wogegen die gute Zuverficht, durch Abweiſung 
der Kerfyräer den Krieg zu vermeiden, ben Feind gerade um fo 
jorglofer, d. 5. zum Kriege geneigter machen wird, indem jene Zus 

ht ohne Macht Ha Der Gedanke ift — man kann es nit 
ne nen — in die ſpaniſchen Stiefeln fophiftifcher Antithefen ein- 
geſchnuͤrt. 


4. reioe usw örza] Die einfache und regelmäßige Sprechweiſe 
erforderte rosör Ovray — ei oder rola udr Forı —. Beide 
formen fcheinen verfchmolzen zu fein; wir dürften alſo hier wirklich 
ein Beifpiel der viel gemißbrauchten confusio duarum structurarum 
haben; Denn aus dem vorangegangenen av nadosre mit Poppo 
»adere in anderer Bedeutung oder mit Göller Tore zu entnehmen, 
wäre doch wohl eine auch dem Thufydides nicht aufzubuͤrdende Härte. 
Erwähnung verdient übrigens Krügers fcharffinnige Vermuthung 
Kogır&iwy [av] türde, &i. 


2. odre napaxaloünres]) Sie wollten die Beſchaͤmung vers 37 
meiten, einen Andern zur Theilnahme an ihren ungerechten Sands 
lungen aufzufordern, was fie als Verbündete hätten thun müflen. 

wageyes avrovs ei.) Außer der Erklärung, nach welcher wir 
überfeßt haben und welche durch 1, 76, 3. dinasoregos 7 ara 
mw Undeyovoay dbvanın yaylııyras, fowie durch bie übrigen 
Stellen in denen 7xara unmittelbar zum Comparativ gehört (2, 50. 
b, 15, 2. 5, 102. 7, 45. 7, 75, 4) entfchieden empfohlen wird, 
gibt e8 noch zwei andere von biefer Stelle. Göller 1. Ausg. und 
Kämpf nehmen sara Eurönxas yiyveodas zufammen in dem Sinne 
„in Verträge treten”; Poppo, Göller 2, Arnold wiederholen vor 
xara den Begriff dexaoras: „macht fie felbft mehr zu Richtern als 
daß folche Verträgen gemäß erwählt würden.“ 


1. row &s Loov aıd.] „Der eben fo feine Lage.als feine Worte 39 
mit den Gegnern in ©leichheit (aequum) bringt. eu ber 
Forderung daß bie Kerkyraͤer Epidamnos hätten aufgeben tollen 
(1, 29, 3), um dann, den Korinthiern thatfächliche gleichaftellt, 
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es jöyovres, ihre Rechtsanſpruͤche durch Worte geltend zu mas 
FA ſe guchtuanſp 
40 4. Zaun] ©. 1, 115. 


4 2. dmmgdenow) „Gin Thutydideiſches Wort. Lob. Phryn. 
p. 351. Daß vie Schiffe der Korinthier diefe dmungaenass herbeis 
geführt fei faiſch bemerft Müller Aeginet. p. 117 s. n. vergl. Blut. 

ber d. Bobhen des Her. 22.” Krüger. 


42 2. dw Meyapls] ©. 1, 103. 105. 


3. relsvraia zagss] Diefe würde in ber Abmweifung der 
Kerkgräer beftchn. 


2. rols älloıs vaursnöy Eyovor]) Da der Artifel nad) &AAoss 
nicht wiederholt iR, fo muß man aAdoss atjeftiviih und vaurızör 
Eyovas fubtantisif fan: „ben Übrigen Blottenbefigern“; ebenfo 
5, 72, 3 08 zgsaxöoso» innis xalorueros, „Die 300 fogenannten 
Ritter”. Aehnlich if, der Wall 1, 91, 1 zu beurtheilen, fowie 1, 
128, 3 xgiga rr &llur kupudxw. 


45 1. Aaxtönsuössos] Meber dieſen Sohn des großen Kimen 
f. Blutarh. Perifl, c. 29 und dafelbit Sintenis, der unter andern 
anführt schol. Aristid. III. p. 515 Dind.: vious da Bayer EE, er 
Tobg nlv reeis mo dBvär, dv mpoökinom, drdnaoe, Aozıdar- 
nönor, "Hirior, Orrralor, zois di reis and drondtem ei6 

wlan, Miinddge, Kisura xai Ilsodvanıa. Nach Blu: 
tar a. a. D. war es Perikles felbft der den Beſchluß ten Fer⸗ 
tyraern eine Hülfslotte zu fenden durchfegte, was ten Beitverhält- 
niflen nad} ganz glaublic; ift. 

Arörınos] Poppo verweiſt auf Bremi zu Lys. Acc. Nicom. 
$ 14, der bie Vermuthung aufftellt, daß der im Sten Buche öfter 
erwähnte Strombichides ein Sohn diefes Diotimos fei. 


2. 40 zür ixtiver zı zweiws] Dom Nominativ zu dxeiver 
zogle. Die Zwiſchenſtellung des rs wiederholt fih 1, 53, 4 in 
den nämlichen Worten und 5, 82, 4 rüv dr Ilelonorsijop zwis 
nöhrer. Die leptere Stelle würde Herrn Krüger, wenn fie ihm 
gegenwärtig geweſen wäre, abgehalten haben zür dxeivwr rs zuplur 
„eine bei ben Attifern unerhörte Stellung“ zu nennen und die von 
den neuern Herausgebern mit Recht nach den beften Handſchrr. vers 
worfene Bulgate Zwglos wieber zu empfehlen. 


46 2. Bor 8 une meh.) Wer die Namen ber entſprechenden 
kein Dertlichfeiten fennen lernen toill, fee Bappn 1, 2. p. 131 qq. 
und befonbers Leake's Wer! über Nord» Oriehenland am verichie: 


Fi” wriſchen dem Acheron und Thyamis. 
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1. Zußora] an der Oftfeite von Kerkyra beim Borgebirge 47 
Leukimme gelegen; Strab. 7, p. 327. 


1. va onasia] „Das Eignal war wohl eine Art Fahne, 40 
auf einem Maftbaume, zu Lante auf einer Stange emporgezogen. 
Bergl. 4, 42,4. 7,34, 3. 8, 95,3. Her. 9, 59; Ggf. sareordoen 
1, 63., 2. Auch bei den Makedonern vo Tov Paosldwug Ne 
yamwızis Urio vapioons darerandvn. Blut. Philop. 6. Fre 
bei den Römern. Ammian 27, 10, 9. 12. Lips. M. R. 4, 12. u. 

d. Erkl. zu Eäf. b. g. 2, 10. Auch von diefem Signal fagt Dion. 
Ach. 6, 93: za onnela HeIN rs nayns.““ Krüger. 


2. deiunlor] Dies häufig erwähnte Kampfmandver (2, 83, 4. 
89, 6. 7, 36, 3.4. 70, 4) beftand in einem Durchbrechen der feinds 
lihen Linie, um durch gewaltiames Anftreifen einem feindlichen 
Schiffe die Ruder abzureigen und es dann mittels einer fchnellen 
Bendung von hinten anzugreifen. 


4. ras oxnvas domnovs] sc. ovoas. Vgl. 2,49, 3 cn dien 
anavorw Euveyonevor. 4, 122, 3 ti xara yjv Aazedasuoriar 
ioyve avwgelsi miorevoarzes. Wohl aud 6, 31, 3 nv Ts no- 
leug danarny Önnooiav. 6, 37, 2 tais vavol xougas. 7,37, 3 
tobg-inrias moddovc. 7, 10, 6 Toy zrunor uiyar ſo zu neh: 
men. Vergl. Bernhardy Synt. ©. 323. 


5. cooovrog]) ©. ©. 46. 47. 


4. rais niminors xas 00m xei.| Nimmt man xas in feiner 50 
gewöhnlichen Bedeutung, fo find zrAdızos die glücklich aus der 
Schlacht entfommenen, alio noch feefähigen Schiffe, Aoszai dage⸗ 
en die gar nicht im Kampfe geweienen, welches etwa 10 fein 
önnten, da nad C. 25 die gefammte Kerkyraͤiſche Flotte 120 Segel 
betrug und nah C. 47 nur 110 im Kampfe waren. Der Ausprud 
wäre aber jedesfalls fehr umdeutlih. xai mit Reiske zu freichen 
erfcheint ebenfalls gewagt. Wie aber wenn man durch eine andere 
Auffaffung des za dennoch Assuos und Aosnas von denfelben 
Schiffen verſtehen Eönnte? Wenn Plato Apol. p. 26 A fagt rar 
TOWUTWr al Axovoioy anaprnaarov, fo will er nicht zwei ver: 
ihiedene Arten von auaeryuara bezeichnen, fondern fagen: „ſol⸗ 
her, nämlich unfreiwilliger Bergehungen“. Alfo an unferer Stelle: 
„mit den noch feefähigen, nämlich fo viel ihrer noch übrig waren“. 
Ih bin zu biefer Erklärung um jo mehr geneigt, da durch tiefelbe 
3, 26, 2 Eönwoar ra Te zgbreoor Terunniva ai al ri 2Beßla- 
ornxeı zas 000 Ev rais moiv Eoßolais zrapellliszro das unters 
ficchene xas, das in allen Handſchrr. fteht, aber feıt &. Dindorf 
von allen Herausgebern verdammt wird, fich retten läßt: der Fall 
it dem unfrigen völlig gleich. 


5.  TUgUuvar Eugovovro] Der Ausdrud wird von Schiffen ge 
jagt die fh „ohne zu wenden Frebsartig zurüdziehn” (Krüger). 
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51 3. ai elxoos vie ano rar Adıyür adıas) Eoll man ber 
Autorität der Hantichrr. ein enticheidendes Gewicht beilegen — und 
meiner Anfiht nah muß man es — fo ficht man fi zu der An- 
nahme genöthigt, daß Thufydides im Gebrauch des Artifels an 
mehrern Etellen von der ſonſtigen Attifchen Norm abweicht, in der 
Beile wie an unferer Stelle noch 4, 9, 1 tovs vavcas EE avıa 
rise (daf ee — nicht etwa von wrräsoer abhängt zeigt 8, 
23, 3 örkioas xai ol; do zer lavroi vewr Önittas). 6, 96, 3 
—2* ds ròr lsınüra rags rör Aranoy noranor. T, Al, 1 

ai zepais vᷣnię tür lonlur as ano tür ölnadur — Nondras 
&sslvor. Krüger will an den beiden legten Stellen gegen alle 
Haudſchrr. den einfhieben, fiher ganz mit Unrecht; tenn 
wie wäre es glaublich daß die Abfchreiber in mehrern ganz gleich⸗ 
artigen Stellen gerade immer den Artifel aus Verſehn weggelaſſen 
Hätten? Unendlich wahricheinlicyer iſt es daß, wenn einige Hoſchrr., 
wie an unferer Stelle, ten Artifel wiederholen, dies die Correctur 
eines Abichreibers if, ter ebenjo wie neuere Gelehrte tenjelben für 
unentbehrlid, hielt. 

Tlavzer] Leagros war bei zpeabesfo® gefallen; Herod. 9 
75. — Antofides if ter befannte Rebn 


53 1. Grev unguzeiov Die Berinthier erflärten dadurch daß 
He den Frieden noch nicht als gebrochen anſahen. Bergriffen ſich 
nun tie Athener an ten ohne (tab ericheinenten Barlamen: 
tären nicht, jo war tie Probe günflig ausgefallen. 


54 4. #180r oi Adnraioı] Stephanus, Boppo, Göller nehmen 
an os 48. teshalb Anſtoß weil auch Kerfyräer tabei geweſen. 
Allein eg Tann ſich wohl 7410 har om Fr ea 
enigegnet en, Da ie t vor ten 
en es me —— ee ie die Korinthier vom Kampfe zurüdhielt. 

nr] Abjolut gebraudt, indem es ſich zum Intranſitivum 
conſolidirt hat: ẽiesg fein”. Eben io —— 
ſein“ 1, 69. 2, 4, 65. aiodaresdas ‚„Einfiht haben“ 1 
5,2. Auch in ° uber en derſelbe Uebergang tes —* 
in ein Intranſ.: amare ‚ trinken = en Eäufer jein. 
zul. gründliche name bei Th. Rumpel Caſuslehre 
2. devlos]) Bloomficld weil darauf Kin daß Lie Kerkyräer 
hienach ibre Schiffe größtentheils mit Sclaven kemannt hatten, was 
auch bei andern Griechen, ſelbſt bei ten Atbenern, mehr oter 
minder geicheben fei. 

mus euro zei] S. 3, 0, 1. 

56 Kopwdier arozors]) mMüller Tor. J.S. 120: „Erf nad) 
Berluf zer Seeherrſchaft in dieſen Gegenten (im Feniſchen Neere) 

— dech ſchen ver tem Perſerkriegen — ſcheint Korinth nach der 
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entgegengefeßten Seite bin in Chalkidike Potidaͤg gegrüntet zu haben, 
es durch färkeres Gingreifen in deſſen innere Verwaltung 
nie fandte jährlih Epidemiurgen — in feiner Gewalt zu Balten 
m e.“ 
rò ds IIalinenv tecyoc] Damit fie-nicht etwa einem Angriffe 
ter Athener von der Seeſeite widerfichen könnten. Die Lafedämonier 
pllegten Dagegen die Mauern an der Landſeite niederreißen zu laflen, 
wie in Teos 8, 16. 


ensönnsoveyovs]) Müller Dor. 2. ©. 136 verfteht hierunter 
Oberdemiurgen, wie die drzsorgarnyei unter den Ptolemäern 
in Aegypten berfetb herzen ein. Auh Wahsmuth. Hell. 
Alterthumsk. 1. ©. 421 erflärt fie für ‚‚Auficher und Oberbeamte‘. 
Eben jo Hermann Staatsalt. $ 74. Vergl. dagegen Boeckh C. I. 1. 
p. 11. und Böll. Note. 


1. IITeodinzas rd.) Das Nähere über die Makedoniſchen 57 
Berhältnifle 1. zu 2, 99 f. 


4. ner’ allav dixa] „Alſo eilf Strategen? Unerhört! Und 
€. 61, 1 fommen gar noch fünfe dazu, alfo fechzehn ftatt zehn, 
welche Zahl man erhält, wenn man mit Boppo meinem Borfchlage 
öd. 5. Terragon zu leien beipflichtet.“ Krüger. — Wer die Zahl 
sehn Hier Halten will, muß wenigftens annehmen taß es außer: 
ordentliche Feldherrn geweien, zu welcher Annahme inteflen fein 
genügender Grund zu fein fcheint. 


1. ra zöin) Die Ephoren. S. Hermann St. 5 44. 45.58 
Müller, der Dor. 2 ©. 117 ff. den ausgedehnten Gefchäftsfreis der: 
ielben am vollftändigiten befchreibt, fagt unter anderen: „Beſon⸗ 
ders zeigen fie große Gewalt in Verhandlungen mit frenden Staus 
ten. Sie ließen Geſandte zu, aber konnten fie auch gleich von der 
Sränze zurüdienden —; & führten oft mit großer Vollmacht die 
Verhandlungen mit den Gefandten; und hatten den größten Gin- 
Ruß, beionders vorbereitender Art, auch Kriegserklärungen, wie 
Friedensſchlüſſe und Verträge, welche fie vor andern, namentlich 
ter erfte von ihnen, befchworen und unterzeichneten. — In allen 
dieſen Fallen nun handelten die&phoren unmöglich aus eigner Machts 
vollflommenheit, ſondern nur als Gefchäftsführer der Ekkleſia.“ 


ca Edi Opanns] Mit diefem vft wiederfehrenden Ausdrud be: 59 
zeichnet Thufydides die Griechiſchen Städte an der Nordküfte des 
Argäifchen Meeres von Theffalien bis zum Hellespont. ©. die Gr: 
flürer zu C. 56, 2. 


2. Agsoreus] Ueber das Ende deſſelben I. 2, 67. Bei Herod. 60 
7, 137 heißt er Arifteas. Sein Vater Adeimantos, des Okytos 
Cohn, mar der von Herodot (8, 5. 59. 61. 94.) wiederholt ges 
nannte Anführer im Perferfriege. 

7] Diele Lesart der Handſchrr. jcheint mir durch Buttmanns 
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Rote zu Demoſth. Mid. 33. hinlänglich gefhüst. Achnlih ws 4, 
90, 3 zudem rein es olnoßer wpanoar. Gben fo ift, glaube 
ih, 3, 22, 4. du rovunalır 1 0i avöges auruv vneglßasvor die 
Lesart der meiſten Handichrr. nicht in 7 zu verändern und dann 
folgerecht auch 7, 80, 1 mit mehrern, darunter auch guten Hoſchrr. 
zu Ichreiben roüvanrior % 08 Zvpaxdoo: drnpovs. 


61 2. araviorarras] Da Berön felbft höchſt wahrfcheinlich noch 
zu Makedonien zu rechnen ift, fo fcheint Müller de Maced. p. 51 
mit Recht anzunehmen daß der Ausprud nur bedeute „fie brachen 
auf um Makedonien zu verlaſſen“. — Diefer Angriff der Athener 
auf Beröa, das ohne Zweifel zum Reiche des Perdikkas —8 
mit dem ſie ſo eben einen Vertrag geſchloſſen hatten, laͤßt ſich nicht 
anders erklaͤren als durch die Annahme daß der Vertragsbruch von 
Seiten des Perdiffas, von dem es im folgenden Gay. heißt amtor 

se eudis nal, fhon vor diefem Angriff erfolgt fei, Ton 
würden die Athener, die nach Potidäa zu eilen hatten, ſchwerlich 
den Ummeg nah DBerda, das von dem geraden Wege eine gute 
Strede nad Weften ablag, gemacht haben. 


3. al zzuspanoawres] ud bedeutet „und zwar‘. Eben fv 
iſt es gebraucht 1, 1. 1. 1, 67, 3. 1, 109, 3. 4, 51. 8, 35, 3. 

IHoavoaviov] Nah dem Schol. hielten diefen Pauſanias Einige 
für einen Sohn, Andere für einen Bruder des Derdas. 

Eßdounnovta] 40 unter Kallias und 30 unter Archeftratod 
(&. 57, 4). 


62 1. dyooar En] Außerhalb der Stadt deshalb, um ben 
Soldaten jeden Vorwand zu nehmen, ſich behufs des Einkaufs 
von Lebensmitteln in der Stadt zu zerftreuen und etwa im Fall 
eines plößlichen Angriffe auf ihrem Poften zu fehlen. So Arnold, 
der vergleicht 6, 69. 100. 8, 95. 4. 


1. nimm xr0. ‚Der untere Theil der Seemauer in ben 
alten Seehafenſtädten war durch eine Art Wellenbrecher aus großen 
Steinen geſchützt, welcher zulegt die Linie der Mauer verließ umd 
ale Molo fortgefegt war um den Eingang bes Hafens zu verengen. 
Die Mauern von Potidäa reichten auf beiden Seiten des Iſthmos 
bis zum Meere hinab (vergl. Herod. 8, 129), und da die Thore 
“an der Außenfeite der Stadt nach Olynth hin nicht geöffnet werden 

tonnten, damit nicht die Athener mit den Berbannten eindrängen, 

fo war Arifteus genöthigt unter der Seemauer an tiefem Wellen: 

drecher entlang zu ziehen, um in eins der Thore auf der innern, 
. nah Pallene hin gelegenen Seite eingelaffen zu werden. Hiebei 
war er den Geſchoſſen ber Athener ausgelegt, deren Schiffe die Stadt 
blodixten, und erlitt fo einigen Verluſt.“ Arnold. 


3. vrroonosdovs] Die Beflegten mußten um das Aufheben 
der Todten zu bewerkftelligen jedesmal einen förmlichen Bertrag 
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eter Waffenſtillſtand ſchließen; der Theil welcher zuerſt darauf antrug 
erflärte fich eben damit für den überwundenen. 


_ Adnvalov 8’ een] Die von Lord Elgin nach England ges 
führte und jet im Britiihen Mufeum befindliche Srabfehrift der 
bier gefallenen Athener behandelt Boͤckh C. 1. 1 p.300 sqg. Mebris 
gend wird dieſe Schlaht, in welcher Sokrates mitfocht, mehrfach 
von Blato erwähnt; f. die Citate bei Poppo. 


1. dnoreyloarees] Man pflegte die zu belagernde Stadt mit 64 
einer zweiten Dauer, einer Belagerungsmauer oder Schanze, zu 
umgeben (meosresyiiev) und dadurch abzufperren (drroresysler). 
An ter Seite nach PBallene war Potidaͤa durch Feine Belagerunges 
maner geſperrt (bier ungewöhnlich durch aresysoros ausgedrüdt). 


2. Zeguviior] Diele Stadt, auf Eithonia gelegen, gehörte 65 
üher zur Athenifchen Symmachie, ſ. Thuf. 5, 18, 8. 


Es iſt ſchon ten Alten aufgefallen daß Phormion nad der 
Rollentung der Belagerungsmaner mit feiner ganzen Streitmadt 
Potitäa verläßt, ohne daß Thukydides angibt wer nun bie Süpieite 
beiept habe. N. Dukas ſcheint mit Recht anzunehmen, daß nun 
doch ein Theil der auf der Nordſeite liegenden Athener hiezn ver⸗ 
wandt worden ſei; zur bloßen Beſetzung war wohl weniger 
Nannſchaft noͤthig als zur Aufführung ber Mauer. 


2. zara ras enordas) Daß in den dreißigjährigen Verträ: 67 
gen, an bie Jeder, fchon des nicht näher beſtimmten Austruds 
wegen, zunädft denfen muß, eine Beftimmung enthalten geweien, 
welche die Autonomie von Aegina, das nad) der Schlacht bei Denophyta 
(im 3. 456) von Athen gezwungen worden war feine Mauern zu 
ſchleifen, feine Flotte auszulieiern und einen jährlichen Tribut zu 
zahlen (Thuk. 1, 108, 3), wiederherftellte, ift nicht befannt ; jedoch 
immerhin möglich daß die Lafedämonier „ven thatlächlic Abhängis 
gen wenigftens durch eine Formel in dem nertrnge bie Unabhängigs 
keit gewährleifteten“. So meint Krüger hiſt. phil. Stud. 1 S. 1927. 
Nach Arnold's Anficht Fünnten die Aegineten dieſe Berträge faͤlſch⸗ 
Ich zu ihren Gunſten gedeutet und ſich etwa nur auf den Geiſt 
verfelben berufen haben. Dagegen bezieht Müller Aoginet. p. 180 
und Proleg. zur Mythol. ©. 410 den Ausdrud auf tie Thu. 2, 
72,1. 3, 68, 1. erwähnte Stipulation nad der Schlacht bei Blatäd. 
Ihn fucht Krüger a. a. O. zu wiberlegen. 


«or sindcra) Die Bolksverfammlung, an der alle Epartaner 
über 30 Jahr Theil Hatten, ©. 87 4 drrinoia ur Aaxed. ge 
nannt, wird als die „„gewöhnliche‘ bezeichnet zum Unterſchiede von 
ver aıxoa dxxinole (Kenoph. Hell. 3, 3, 8), die wahricheinlich nur 
aus den Homöen beitant. Siehe K. %. Hermann de Homoeis und 
Staatsalt. $ 27, 9. 10. Müller Dur. 2, ©. 82 f. Wachsmuth 
HN. 1,.©. 464. 
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Asutruv xri.] Das bekannte von Ariftophanes in den Acharnerır 
fo draftifch benußte yrpsoua Meyaoızda, forgfältig behandelt von 
5 W. Ullrich: Das Megarifche Sepbisma, Hamb. 1838. 

uf, 1, 139. Krüger si. phil. Stud. 1 ©. 1%. 


68 Nah einem kurzen Bingange wird Athens überall egoiftifche 
Politik ſchonungslos aufgedeckt, aber auch Sparta wegen feines 
principiellen Zögerns und Zuwartens heftig gefcholten. Dann wers 
ben bie fchroffen Gegenfäge des beiberfeitigen Nationalharafters 
in einem meifterhaften Doppelgemälvde mit kuͤhnen Strichen gezeich- 

net, und nachher wird noch einmal darauf hingewieſen, wie weni 

zeitgemäß Sparta’s einfeitig confervative Politik fei. Den Salut 
nacht die dringende Aufforderung an die Spartaner, nunmehr uns 
geläunt ins NAttifche Gebiet einzufallen, und vie etwas verhüllte 

rohung, man werde fich ſonſt genöthigt fehn ganz aus tem 

Bunde zu fcheiden. 


1. 99 70 Abyanın]) d. h. etwas Nachtheiliges, z. B. gegen 
bie Athener. 


69 1. davamrıs — relyn]) ©. €. 90. 107. 

Unerbpous — kvnudzovus] Dies gilt namentlih von den 
Argineten, den Megarern und den Potidänten, bie der Redner hier 
mit nod mehr Nachdruck „eure Bundesgenoflen” nennt, um das 
Gewiſſen der Lafedämonier aufzuflacheln, als im vorigen Capitel 
$ 3 „unfere Bundesgenoflen”. 


3. aa drzsoransda zei.) Bufammenhang: Wolltet ihr etwa 
einwerfen, die Athener hätten ja noch feinen unferer Berbündeten 
bireet angegriffen: fo wiflen wir ja wie fie zu verfahren pflegen. 


4. bogalkeis xıi.] Man bemerke bie fcharffinnige Sophiftif des 
Mebners, der gerade aus dem was an ben Spartanern wirflid ale 
Vorfiht galt, aus dem Bögen und Abwarten, den Vorwurf des 
Mangels an Borfiht (= Vorausficht) Herleitet. 


4. eoy Midov] Diefe Bezeichnung buch den Singular ift 
bei despotifch regierten Völkern, wo eben ber König der Staat ift, 
er natürlich, daher namentlih von den PBerfern haufig; daß aber 

ufydides Tor Zupaxdosor und zw "Admvaip (6, 78) und zor 
srollusov (4, 10, 3) geſagt hat (auh 6 Xuixıdevs 6, 84, 3, fo 
wie Herod. 8, 2 0 Aaxur, 9, 12 6 Zrraprıiens) tadelt Dionys. 
de Thuc. iud. p. 229 Krüg. und mit ihm Bernhardy Eynt. ©. 60. 
Ginzuräumen ıft mwenigftens dies daß diefer Gebrauch im Griechiſchen 
ungleich feltener geblieben ift als im Lateinifchen. 


imsorduevos zei] Sinn: Anftatt aggreifiv zu verfahren, wollt 
ige ſtets in der Defenfive bleiben, obfchon ihr doch wißt daß euer 
Bögern flets dem Feinde den Sieg fehr leicht gemacht haben würde, 
wenn er nicht durch feine eigenen Fehler (eigentlich „an fich felbft 


Anmerkungen. 205 


ſcheiternd“ vergl. 6, 33, 6 xy megd oploıy aurol; nralauor) bens 
jelben vericherzt hätte“ Vom Zerxes gilt dies, wie der Schal. 
richtig _bemerft, deshalb weil er unflug den Kampf in den engen 
Gewäflern bei Salamis annahm. 


5. was zov]) Nah Poppo find vielleicht die Thaſier (1, 
101) und die @ubder (1, 114), ficher die Potidäaten (1, 58) ci 
mein J 


alria naiv xri.) Dieſe Begriffsbeſtimmung ſcheint der rechten 
Schaͤrfe zu entbehren, da adria nad feinem ſonſt bekannten Ge⸗ 
brauche keineswegs den Charakter einer freundſchaftlichen Rüge oder 
Warnun t, wofür jedenfalls vouvssdenoss (wie Plat. Apol. Im 
26 A Iſokr. Paneg. C. 36) bezeichnender war. a liebt 
üßrigens folche Diltinctionen verwandter Ausbrüde (1, 77 ddızeiv 
und Bialsodar, 3, 39 dnavdornoav und ardornoav, 7, 77 Evm 
yopad und zaxonadees, vergl. die wohl zu günftige Beurtheilun 
von Krüger praef. Dionye. p. LV und andere NRachweifungen be 
Boppo P. IV p. 31). Bekannt war zu Thufydides’ Zeit als ſcharf⸗ 
finniger Synonymiler der Sophift Prodikos (bergt. Epengel ovvay. 
zeyr. p. 46 sqq. Welder Rh. Muf. 1833. 1 ©. 559 ff.), fo daß 
man vielleicht mit Markellin. $ 36. einen Einfluß deſſelben auf Thus 
fydides annehmen darf. 


Die folgende Charakterzeihnung ftellt in einigen fcharfen 70 
Strihen den Grundtypus der beiden großen politifchen Barteien, der 
progreffiven und der confervativen bin, jenen durch die Athener, 
diefen durch die Lakedämonier repräfentirt. Hier wo die Antithefen 
aus der innern Natur des Gegenftandes felbft hervorwachſen und 
alfo ganz fachgemäß find, ift Dionyf. (p. 249 Kr.) entichieden im 
Unrecht, wenn er nur aauspamswdsss oyrnuatıunoi zur ar dirar 
za5 zaponoimr xzas rragsowoewv ſieht. Ginen vortzefflichen Coms 
mentar zu bdiefer Stelle gibt die Schilderung des Dorifchen Nationals 
harakters bei Müller Dor. 2 v. Anf. u. ©. 392 ff. und die des 
Attifchen bei Bernhardy Grundr. d. Gr. Litt. 1 ©. 297—314. 


3. allorgwraross xei] Sinn: Während fie den Körper 
als etwas ihnen ganz Fremdes, Gleichgültiges behandeln, wo es 
das wat des DVaterlantes gilt, alſo jeden Augenblick bereit fin 
für daſſelbe ihr Leben zu opfern, bewahren fie ſtets die vollftändige 

haft über ihren Geift um für den Staat zu handeln. Ein 
antithetifch zugefpigter und dadurch, wie oft, nicht mehr flreng 
logifcher Gedanke. 


5. Zopenv] Neben der tropifchen Bereutung liegt darin wohl 
eine Anfpielung auf die Lafedämonier (wie aud) in den folgenden 
Worten, vergl. 2, 39), die wenigſtens an einigen Feten (Müller 
Der. 2 ©. 243) ſich Friegerifcher Unternehmungen enthielten. 


2. dsayaz — xoareiv]) Brachylogiſch für arayaz d’ as za 71 
Thukydides 1. 15 
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dnıyıyvöpeva ngareiv, woreg ceyvns ei Ta dnıyıyyöuvo xoatei. 
Der Bedante erinnert an das berühmte Wort: 


nv yag Aosörv nalkov dnınleiovo” Ardpmrro 
Ars dxovorteoos vewnrarn Aupiniintas 


(Od. «. 351). — Das Beraltete der Lakedaͤmoniſchen Politik und 
die Nothwendigkeit einer Neform des einfeitig conſervativen Sy⸗ 
ſtems gerade durch einen Korinthifchen Redner Dervorheben zu laſſen 
mußte um fo angemeflener erfcheinen, als Korinth, einerfeits See: 
handelsplag im —3 — Stile, anderſeits Mitglied des Doriſchen 
Stammes, die Momente des Attiſchen und des Doriſchen Stamm⸗ 
charakters gleichſam vermittelte und in einer Einheit darſtellte. 


3. äripav zwi] Gemeint find die mit den Lafebämoniern 
ſtets geſpannten Argeier. 


72 2. dd un] Man erwartet ed an cu. Doc findet ſich eine 
freiere Stellung des un auch fonft, 3. DB. der umgekehrte Fall 8, 
53, 4 49 un zı apbomm für mw du u agtonn. Mit nad verbunden 
6, 60, 2 ei un zai dedgaxer für ed ai un Öidpaner. Am auf: 
fallendften ift das Hyperbaton 6, 18, 3 or ya X 
novorv dnıövra Tıs auvreras, alla xai un Ones Intıcı Tooxa- 
ralaupaveı, jedoch gerechtfertigt durch die Abfiht den Gegenfaß 
zwifchen .Zrusivs und un Eriivas recht in die Augen fpringen zu 
madhen; daher die Ausleger die hier Anftoß nahmen eben fo fehr 
im Unrecht find als Schneider zu Xenoph. Diem. 3, 9, 6 irrte, 
wenn er die Lesart der Hdſchr. To de ayvosiv davror nal uy & 
olds dotaler in & ar veränderte. 


713 Die Mede Hat den Zweck die volle Berechtigung der Athener 
u ihrer gegenmärhigen Nachtſtellung darzulegen ale 1) in der 
ftorifihen twickelung ber Selen erhältniffe, 2) in der 
Beſchaffenheit der menfchlihen Natur begründet. 


2. ra navv nalama] Jene mythilchen Begebenheiten durch 
deren rhetorifch prunkvolle Darftellung fich die Athener in den epis 
beiftifhen Neben fo gern fchmeicheln ließen, 3. B. die Kämpfe mit 
Amazonen und Skythen, die Unterflägung der Herafliden u. dergl. 

ds’ öykov xto.] „eher laͤſtig“ als angenehm. Die Auffaffung 
von nmgoßailoubvoss als Paſſivum (zulegt von Kampf und Krüger 
angenommen) erfcheint- mir fprachlich zu hart. Daß auf diefe Weiſe 
der paſſendſte Gedanke entftünde ift freilich zuzugeben. 


3. Mapadwrs] Der Iofale eu bes bloßen Dating, 
gem Huf bei Dichtern (f. Bernhardy Eynt. ©. 81), hat fi 
n der Profa nur in einzelnen Reſten erhalten; 'oft Magedans 
(doc fagt Thufydides auch &r Magadwnı 1,18, 3. 2, 34, 3) und 
Zalauivı. DBereinzelt 1, 143, 1 züv "Olvuniacır 9 Jeipois 
zeyuarur, wo JHelgyois.fidh, dem "Divaniacır das ja eigentlich 
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auch Dativ if angeichmiegt hat. Bielleicht if auch 5, 18, 10 Oium- 
ziao» zei Ilvdei za; IoduS za iv Adnwass die Praͤpoſ. mit 
ven beften Hoſchrr. zu tilgen. 


1. € las] Zwar geben Aeſchylos und bie Redner (f. 74 
die Stellen bei den Auslegern des Thukydides) die Geſammtzahl 
der Schiffe zu 300 an. it Bezug hierauf und weil wir willen 
daß die Athener nur 180 oder mit Hinzurechnung der Chalkidiſchen 
200 ftellten, Hält Poppo die Lesart einiger fchlechtern Handſchrr. 
ti für die richtige. Allein da Herod. 8, 42—48 bie 

umme 378 bat und dem Mebner wohl eine Uebertreibung rüds 
fihtlich der Athener in den Mund gelegt werden kann, da endlich 
Thukydides, wenn er rosaxoolas gefchrieben hätte, ficherlich nicht 
öliya #idooovs rar dvo nogar , fondern geradezu (mie die Red⸗ 
ner) gas duo yospac gelagt haben würde, fo dürfte doch die Lesart 
fo aller Höfcher. fetzuhalten fein. Weber die Sache vergl. Böckh 
Staatsh. 1 S. 359 f. Sicher zu verwerfen ift Didot’s, von Goͤller 
— gebilligte, Anſicht daß rar dvo nopwr die Hälfte bes 
zeichne. 

dreugoare] „Die Lakedaͤmonier nahmen ihn glänzend auf und 

en ihn ausnehmend. Den erften Preis zwar ertheilten fie dem 

biades, einen Dlivenfran ; den der Weisheit und Geſchicklich⸗ 
feit aber dem Themiftofles, ebenfalls einen Olivenkranz. Sie bes 
fhentten ihn auch mit einem Wagen, dem fchönften ın Sparta; 
und nachdem fie ihn viel gerühmt, geleiteten ihn Auserwählte der 
Spyartiaten, jene welche Ritter genannt werden, bis zu den Tegeas 
füichen Bergen. Er war der einzige von allen Menthen, fo viel 
wir wiflen, dem die Spartiaten das Geleit gaben.” Herod. 8, 124. 


2. ovx Aoyalis] Periander von Korinth (bei Stob. tit. 43, 75 
18) fagt: zö ar’ avyayxıy Aoyortı xal To dxovoius Aroorijvas 


uvrdvuvror ploeı. Vergl. Thuf. 2, 63, 2. 


2. zör Non — sareipyzohar) Bine Acht Athenifche Ne 76 
gierungsmarime, durch die ganze Zeitrichtung begünftigt und von 
den Sophiften, den wahrften Repräfentanten dicler Cpoche, mit 
aller derjenigen Rüdfichtslofigfeit gerechtfertigt welche eine mächtig 
werdende radicale Partei zu entwideln pflegt. Die Athener halt 
diefen Grundſatz auch den Meliern vor 5, 105 Yyovueda To ar- 
Sonrzsror oapüs dıa Tavzos UN6 Plosws dvayaasıg OV äy xoarij 


agzem. Vergl. Roſcher Clio 1 ©. 257 fi. 


1. xas &laooovuevos zei.) Diele Stelle ift noch immer nicht 77 
genügend erklärt. Der Zufammenhang erfordert den Sinn: Denn 
ſelbſt unſer Proceßverfahren gegen die Bundesgenoflen wird nicht 
lobend anerkannt, fontern und als Proceßſucht ausgelegt, ubgleich 
wir doch fogar den Vortheil unfrer Stellung als herrfihende acht 
dadurch aufgeben daß wir überhaupt procelficen wo wir Gewalt 
brauchen koͤnnten, und obgleich wir die Procefle nad unfern für 


15” 
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uns felbft und die Bundesgenoffen gleichen Geſetzen angeorbnet 
haben. diaoaovodas, zu kurz kommen, ift wohl mit einer Kleinen 
Mebertreibung für od zrleorexteiches geragt: Ein von Arnold 
paſſend angeführtes Beiſpiel Demofth. gegen Dionyl. p. 1287, 17 
zeigt daß man durch ZAucoovodas den Schein der Procepfucht zu 
vermeiden fucht: Huris udv Taura ovverwgounes, OUx ayvoovvyres 
zo da üjs Euyygapüs dinasov, ALM’ yyovuevos deiv arrovodai 
Ts aa) ouyxageiv, wort un doxeiv Yılodırnoı eivas. 
Evußolaiass] dixas Evupolmsas oder din arıd kvußolwr 
find diejenigen Procefle die auf Grund abgeſchloſſener Berträge 
gieifchen den Bürgern verfchiedener Staaten geführt werden. Näm- 
ih „diejenigen Staaten, welche mit einander in lebhafterem Ver⸗ 
kehr flanden, pflegten zur Beeichterung. befielben Derteäge mit 
einander abzufchließen über bie Art und Weife, wie es bei Rechts⸗ 
Minen zwijchen den beiderfeitigen Unterthanen mit der Rechtsver⸗ 
affung und Rechtspflege gehalten werden follte.” Meier und Schö- 
mann Att. Proc. S. 773. Hier find die in Athen geführten 
Proceffe der Bundesgenoflen gemeint, „wie es fiheint weil auch 
je in Gemäßheit ähnlicher (wenn gleih nur der Form nad) ge⸗ 
hlofiener) Verträge erfolgten. Bekker Anecd. p. 436: Adnvatos 
0 ovupßdiwv ddinabov Tois ovunayoıs‘ ovras Agsorordins.“ 
Krüger Der Redner bemüht fid, das allgemein verhaßte Inftitut 
bes Gerichtszwanges als eine Wohlthat der Athener gegen die Bun⸗ 
desgenofien Hinzu ellen. 


4. dueis y’ dv odv ri] Müller. Geſch. d. Griech. Lit. 2 
©. 351 Anm. findet den Ton befonders bdiefer Stelle fu, „daß man 
wohl merkt, der Schriftfteller fchreibt in der Zeit der neuen Spar⸗ 
tanifchen Hegemonie“. Ritter, Didymus p. 23 flimmt ihm bei. 
Diefe Anficht widerlegt Ullrich Beitr, ©. 143. 


19 2. Apzidanos] König von 469-427, Enkel und Nachfolger 
a Hotbet. Sein Bater Zeuridamos war fchon vor 427 ge⸗ 
orben. 


80 Die Nede bes Archidamos ift ber Ausdruck befonnenfter Mä- 
Bigung und zeugt von einer vollkommen unparteiiihen Würdigung 
F „erhättnifle, fpricht aber eben darum die erregten Gemuther 
nidht an. 


2. xas rolg Goruyelrovas] za wieder wie Gay. 50 „und 
zwar”; denn bie Nachbarn ber Lafebämonier, mit denen fle öfter 
fämpften, vorzüglich die Argeier und Arkader, find doch eben auch 
Beloponnefter. „Cf. 5, 112, 2. 6, 20, 3. 61, 1. 7, 68, 1. 69, 2. 
7, 6 ex quibus tamen exemplis unum alterumve dubium est.‘ 


Poppo. 

Ein 0006 xtE.] Unter oyAog ift fihher die ganze Einwohner⸗ 
zahl zu verftehn. Diefelbe berechnet Boͤckh Staatsh. 1 ©. 47—58 
in runder Summe auf 500,000, wovqn auf. bie Stadt und Hafen 


MU 
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180,000 kommen mochten. Riebuhr Vorträge über alte Länter- u. 
Bölterf. S. 108 f. Hält die Angaben der Alten, namentlich über 
tie Zahl der Sclaven für viel zu hoch. Daß übrigens, Thufydides 
hier die Stadt vorzüglih im Auge hat, nicht das ganze Land, 
zeigt End ya ugim. 

3. obere du xowe ach) Vergl. 1, 141. adroveyod - 
dom os LDlelororvnjoes nal oire ldia over’ iv won zeinued 
istr dead. Aufgebracht mußten freilich Lie Koften der Krieges 
jüge doch werben, wenn aud nicht bereitwillig (droiums); es ges 
ſchah theils in Geld theild in Getreide. ©. Mrüller Dor.1 ©.181. 

1. aa yä neh) Bine fleißige Zufammenftellung gibt Goͤller 81 
m dieſ. St. ss 


1. xad äpa xti.] Der zweite Grund warum fi die Lake 84 
Nimonier der Langfamfeit nicht zu Ichämen haben. Ihr Verfahren 
habe doch die gute Folge gehabt daß Sparta ſtets ein freier und 
glorreicher Staat geblieben jei. 


3. Gnadboregor xri.] Wohl mit einem Seitenblid auf bie 
ven Lafedämoniern von ihren Gegnern, auch von dem Korinthifchen 
Redner E. 71, vorgeworfene auadia: „Ja wir find zu ungebilbet. 
um die Geſetze zu verhöhnen, wie es jene Hochgebildeten thun 
(treffficher Sommentar diefer Worte in Kleons Rede 3, 37), doch 
— fügt er fpäter hinzu — in dem Weſentlichſten unterrichtet 
mug“. 

kiy zalsndınz zei] Auch diefe Worte follen einen Tadel 
beleuchten der den Lakedaͤmoniern gemacht zu werben pflegte, näms 
ih den der düſtern Strenge und Beinlichkeit ihrer Lebensweite, 
welcher Perikles 2,37 die heitere und liberale Lebensanflcht der Athes 
ner entgegenfeßt. 


z& ürgeia kuserei] Ieht geht der Metner aus ter Defenfive 

in die Aggreffive über, indem er bie Gebrechen der Gegner aufdeckt, 
unter ihnen die berüchtigte zroAungaynoovry, bie mit fopbiftifcher 
uf Begriffe baarfpaltete uud mit Nichtigkeiten wichtig that, dabei 
ber gleichgültig war gegen das allgemeine Beſte. 
-  diasperäs] Uns fcheint dsasgeir ein recht eigentlihes Verbum 
Ir Rhetorik, In bie Gintheikun en, Elaffificationen, Definitionen 
terfelben bezeichnet, hier ganz an ſeiner Stelle, Krügers Bermuthung 
33 algerds dagegen faum verfändlid. 

4. 4 ; e näher die beiden Factoren einer Ber; 
eng ne den, um To inniger wird die Verſchmelzung 
terfelben, hier 3. B. durch Nictwieberholung der Arivotfion. So 

x ; as evepytTas nvasovg = 
au, 6, 50, 4 65 naga Sr. tas Richtige bewahrt hat flatt des 
ufanigen Aönraier. Zenoph. Gyrop. 1, 6, 4 #5 meös gilows 
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dv rois dvaysaroraros] in dem Nothwendigften, Weſentlich⸗ 
fen, namentlich der Handhabung der- Waffen und überhaupt mehr 
im ®raftifhen als in ber Nebefunft oder der Wiſſenſchaft. Diefe 
von Göller aufgeftellte und von Poppo (Both. Ausg.) gebitigte 
Srklarung fcheint mir dem Zufammenhang angemefiener als die 
übrigen Ausleger, die mit dem Schol. verfichn „in ben größten 
Drangfalen“ oder „in der harten Schule der Nothwenbigfeit”. 


86 Der kriegsluſtige Ephoros läßt fi in feine weitläufigen Er⸗ 
Örterungen ein: in wenigen ſchlagenden Sägen weil er das Selbſt⸗ 
Iob der Athener zurüd und mahnt dann die Lakedaͤmonier an ihren 
Patriotiemus fowie an ihre Pflicht gegen bie bedrängten Bundes 
genoflen. 

1. Poz] Müller Dor. 2 ©. 85: „Die Art zu ftimmen, 
durch Zuruf und Gefchrei, Hat freilich etwas Rohes, doc ben Bors 
teil, daß fie nicht blos die Zahl der Billigenden und Verneinen⸗ 


den, fondern auch die Intenfität des Willens berfelben, nach alter _ 


Sitteneinfachheit ziemlich richtig, angibt.” 

87 2. deitas] Ohne Rüdfiht auf das Porangegan jene Verb. 
finit. werben folche Participia im Nominativ parenthetiich zwiſchen 
die gefprochenen Worte eingefhoben. 1, 137, 4 ygawas. 1,136, 4 
fogar in der orat. obligu. edmev. Diog. Laert. 9, 10, 2 eimeir 
ya“ d Pack, marra sörelüs' Ider di Aoımor zuyalıe 
Ourgdmov zwös magarıdıloder, dmogpinzur mgös cor Nono- 
zelovra —. 


3. zoög Eunndyous]) Die Gefandten der Bundesgenoffen, 


die vor ber Berathung der Lakedämonier C. 79 abgetreten waren. 
4. za Eößoisd] Erzaͤhlt C. 114. Die Zeit if Ol. 87, 1. 
vor Ehr. 432. 
„Die Cap. 89 bis 118 enthalten eine Epiſode über die (faft) 
funfzig Jahre zwifchen dem zweiten perfiichen und dem peloponz 
nefilchen Kriege, von den alten Grammatifern mertyaorria genannt. 


Eine genauere Grörterung diefer Partie, befonders rüdjichtlih der - 


Ehronologie, in Krügers hiſtoriſch philologiihen Stutien S. 1— 
223.” Krüger. 


2. Zuorss] Ausführlich bei Herod. 9, 114—118. Ginger " 
im 3. 478. 


nommen ward Seſtos im I. 
3. 58 ömekiderro] Aus Salamis, Aegina und Trözen. 
Aeaxiu wei] Hexod. 9, 13,2, (Meaipdonog) ünetayeigee 
dungnoag ve tüs "Adrvas zui al man au.dgDor Av Tor Turin. 
4 zür olemndeus A zum wo av; 
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dvros Ö8 ati] Ueber das Technifche gibt Arnold die volls 
ftändigfte Auskunft: „Auf der Seite von Munycia nach der offenen 
See zu find die Ruinen am beften erhalten. Hier find an manden 
Stellen drei oder vier Reihen Mauerwerk, fowohl von Mauern als 
von vieredigen Thürmen, zu fehn, und einige Lagen find vorhan- 
den wo wir die Mauer noch in der von Thufydides befchriebenen 
Art gebaut finden, d. h. nicht in der Mitte mit Schutt angefüllt, 
in der gewöhnlichen Art der Griechen, fondern in der ganzen Dicke 
aus vieredigen, mit Metall aneinander geflammerten Steinen er: 
baut.“ Leake Topogr. v. Athen ©. 343. Dies entfcheidet denn 
den Sinn von dyyarsos, was an fich ebenfogut polygonale Steine 
als viereckige oder Barallelogramme bezeichnen kann. Und aus den 
in W. Gell's Argolis gegebenen Zeichnungen der öftlihen Mauer 
von Tiryns und der füdlichen Dauer der Burg von Mylenä erhellt 
daß, obgleich beide aus Steinen von unregelmäßiger Form gebaut 
ind, doch nur die Steine ber letztern eigentlich polygonal find, 
ndem fle fo behauen find daß einer an den andern paßt; während 
in der Mauer von Tiryns die Steinmaflen ganz formlos und die 
Luͤcken zwifchen denfelben mit Eleinen Steinen ausgefüllt find. Die 
Steine der Mauern zu Myfenä waren allo dr rouij dyyarıos „in 
einer regelmäßigen Form behauen‘ (wörtlich „eckig gemacht im Ber 
bauen’; vergl. 2, 76, 3 And Tas vopis), und fo find es auch 
die Steine der Mauern von Coſſa oder Coſa in Etrurien. (©. 
Micali Tavole Tav. X). Die des Peirdeus aber waren nicht allein 
eig, fondern quadratifch, gleich dem fpätern Griechifchen und Roͤ⸗ 
mifgen Stil, oder geh den Mauern mancher Strusfifchen Städte 
3. B. Faͤſulä und Volaterra”. 

94 Diefe Erpedition fegen Wahsthum H. A. 1 S. 210, Clinton, 
Hermann St. $ 36, Krüger Stud. 1, ©. 37 f. in DL. 75, 3 oder 4 
(47%/,), Müller Dor. 2 S. 479 in Ol. 76, 3 (mit dem Zufag 
„ungefähr‘‘), Dodwell fogar DL. 77, 3.— Es beginnt jegt die Dars 
ftellung jener wichtigen Krifls in den Hellenifhen Zuftänden, als 
die Hegemonie von Sparta nach Athen übergieng. „Durch feine 
Flotte hielt Athen der Landmacht Lakedaͤmons völlig die Wage, 
und Hatte an feinen befreiten Golonien in Kleinaften natürliche 
Alliirte gewonnen, an deren Spibe es in Abwefenheit der Lakedaͤ⸗ 
monier bereits einen förmlichen Bundesoberbefehl zur See führte. 
Noch einmal entfchloffen fich diefe im 3. 477 durch Paufanias ihre 
Autorität auch auf diefem Gebiete geltend machen zu laffen, aber 
durch die Folgen dieſes Verſuchs von der Unvereinbarfeit über- 
feeifcher Feldzüge mit dem Geift ihres Staatsweſens überzeugt, ge 
währten fie den Athenern freiwillig und ftillichweigend, was The 
miſtokles früher um jeden Preis zu erzwingen beabficdhtigt hatte. 
Doch war damit für das Mutterland das Bundesverhäliniß beider 
noch Feineswegs gelöft”. Hermann St. $ 36. 
ei Eusdrsieoy dE neh.) Anführer diefer Flotte waren Arifteides und 

mon, 
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iv ide di, nyenonia] Denjenigen welde biefe Worte zum 
folgenden Gap. zogen und ds tilgten war, fcheint es, entgangen 
daß es 1, 128, 3 abermals Heißt, Pauſanias habe Byzantion ers 
obert €7 rrpordog zagovois, welder Ausprud dem unirigen ganz 
er ſteht und wohl die gewöhnliche Verbindung hinreichend 


1. PBealov Onros]) Ausführlicher C. 130. 95 
vewori] gleich nad der Schlacht bei Mykale, Herod. 9, 104. 


3. Tür ide adınnnaren] Wine folche Verbindung eines Ads 
verbiums iſt Darum weniger hart, weil das Subft. ein nomen verbale 
if. Thukydides hat in diefer Art noch folgende Beifpiele: 1, 141, 6 
tö 3 vn andreay idia dotaonars, 6, 80, 5 nv avrina 
iswöures dovicdor, fünf Stellen mit der Regation: 1, 137, 4 
Tr ar yepvpür rote de avrov od dialvowr, 3, 95, 2 9 oð 
neomwesysos, 5, 35, 1 TyY oðx arodoom, 5, 50, 3 obx diovaim, 
1, 34, 5 eu ouxies dnavayayııv. 


4. odndee dunbunovow] Er gieng aber ohne officiellen Cha: 
tafter mit einem Schiff aus Hermione dennoch wieder nach dem 
Peloponnes, C. 128, 2. 


cous —e— „die ſogar auf den Rath der Lakedämonier 
von den Hellenen zu Hegemonen erwählt worden wären, freilich nur 
nah einem lafonifchen Zeugnifle bei Xen. Hell. 6, 5, 34.” Krüger. 


2. Eldmvorapius — xarlorn dern] Ueber fie ausführlih 96 
Boch Staatsh. 1 ©. 241—246. — Der Numerus des Verbi hat 
fich dem Prädicate anftatt dem Subjecte accommobdirt; eben fo 3, 
114, 1. 4, 102, 2. 5, 49, 2. 5, 66, 3. Dieje Stflärung Icheint 
mir der Wortftellung angemefiener, als wenn man mit Poppo, 
Söller, Krüger EAlnvorapius als Appofition zu agyn faßt. 


2. adra za Mndwa] Ob Herodot gemeint ift oder ob ihn 97 
Thuk. gar nicht gelefen hatte, wird fchwerlich je ausgemacht werben. 


Eiiavızos]) Aus Milet, nad der Pamphila (bei Gel. 15, 
23) 12 Jahre älter als Herodot, Verfaſſer einer oft erwähnten 
Ardcic, welche jedesfalls daſſelbe Werk war das Thukydides hier 
Arcızy Euyyoagy nennt. 


Weber die Chronologie Krüger Stud. 1 S. 33 ff. 39 ff. 98 
Danach ift die Belagerung von Son und die Unterwerfung von 
Skyros in’s Jahr 476, der Krieg mit Naros 473 zu feßen. Gon 
am Strymon wird durch diefen Zufaß von der gleichnamigen Stadt 
an der Thrafifchen Küfte, einer Kolonie von Mende (Thuf. 4, 7), 
unterfchieden; vergl. GM. Note. Lieber die Sinnahme von Eon 
ſ. Herod. 7, 107. 


1. dr? Eoöquaidorre] Diefe Doppelſchlacht fällt ins Jahr 469, 100 


, 
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der Abfall der Thaſier 467 nah Krüg. Stud. 1 ©. 144 ff. Die 
meiften Andern ſetzen ihn erft 465. 


2. roy dunoplov xal vol. nerdilov] Böckh Staatsh. 1 
©. 423: „Die Thraͤkiſchen Goldbergwerke hatten mit den Thaflichen 
guerft bie Bhöniker betrieben, dann die Pariſchen Thafler. Die Gold⸗ 

ergwerfe von Skapte Hyle auf dem feiten Lande trugen dem Staate 

jährlich achtzig Talente ein, weniger die Thaflichen, jedoch foviel, 
dag die Thaſier bei völliger Steuerfreiheit der Grundftüde aus den 
Bergwerken der Inſel und bes feften Landes, mit Ginrechnung der 
Bölle aus den Emporien und vielleicht der Pachtgelder aus Laͤnde⸗ 
reien in Thrafe 200 bis 300 Talente jährliches Cinkommen hatten. 
(So ift Herod. 6, 46 zu fallen). Als die Athener fich in Thrafe 
feftgefegt hatten, geriethen fie mit den Thafiern in Streit über bie 
Bergwerke und Emporien des feiten Landes, welche fie verlangten. 
Kimon nahm ihnen in einem Seetreffen 33 Schiffe, belagerie und 
eroberte im deitten Jahre (OL 79, 1) die Stadt, und erwarb feis 
nem Baterlande die Küfte mit den Goldgruben (Plutarch Kimon 14. 
Thuf. 1, 100. 101. Diodor. 11, 70). 


3. dv Acaproxw] Die Zeitbeftimmung diefer Schlacht ſchwankt 
zwiichen 467 bis 464, erfteres Jahre nimmt Krüger a. a. D. an. 

Sunmarzes] Dem handfchriftlihen &vunarıor ſteht entgegen, 
bag die Koloniften nicht ven allen Thrafern, die aus fehr vers 
fchiedenen, oft unter ſich feindlichen Stämmen beftanten, fondern 
allein von den Edonern aufgerieben wurden. Mit Poppo's Eon. 
fiimmt überein Diod. 11, 70 ovrdßn navyras Uno rüv ’Hdwrüy 
xalovubrur diapgdaohras, ſowie Balla’s Ueberſetzung omnes sunt 
interempti. 


1. osonou] Im Jahre 466. Ueber das Verhältniß der Be 
riöfen und der Heloten ausführlih Müller Dor. 2 ©. 16— 46. 
Kurz zufammenfaflend Hermann St. $ 19: „Rüdfihtlid der (von 
den Doriern) befiegten Landesbewohner ift ein doppeltes Verhaͤltniß 
wohl zu unterfcheiden. Ein Theil derfelben blieb im Befiße perſön⸗ 
licher Freiheit und des Eigenthumsrechtes an Grund und Boden, 
mußte jedoch den Siegern Tribut entrichten, und theilte überhaupt 
mit diefen die flaatsbürgerlihen Laften, nicht die Rechte. Ihre ge 
meinfchaftlicher Name war zepiorxos, Umwohner, d. i. Landbewoh⸗ 
ner im Gegenfage der Hauptſtadt — Andere dagegen, bie auch ihre 
Feldmark an die Sieger verloren hatten, traten zu dieſen in ein 
Verhältniß, das fih von der Sclaverei anderer Länder nur darin 
unterſchied, daß es ihren Herren nicht frei ftand fie zu tödten oder 
außer Landes zu verfaufen; fie beftellten die Ländereien ihrer Her- 
ren, entrichteten dieſen einen beftimmten Theil des jährlichen Er⸗ 
trages und begleiteten fie im Kriege als Diener, leifteten aber zus 

leich die Dienfte von Leichtbewaffneten; — in Lakedaͤmon war ihr 
ame Heloten.“ Aufftände der Heloten waren nicht ſelten (f. Thuf. 1, 
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118. 5, 14. 23); bagegen van einer Auflehnung der Periöfen iſt 
ter bier erzählte Abf, ier Meſſeniſchen Perioͤkenſtaͤdte das einzige 
bekannte Beiſpiel. S Mill. a. a. O. ©. 21. 


2. zrölenos] Ueber dieſen Krieg, der gewöhnlich der dritte 
Refieniiche genannt wird, Müller Dor. 1 S. 189 |. 


c 


nuelöynoav — zadslörris nei.) Was wir als Bedingungen 
ver Capitulation aufzufafien pflegen (meift auch die Griechen, die 
ann sore oder dp’ are mit dem Inf. gebrauchen) ift hier und an 
einigen andern Stellen des Thuk. (1, 108, 3. 115, 1. 117, 3) 
ald begleitender Nebenumftand hingeſtellt. Der Unterſchied welchen 
Krüger zu C. 108 noch zwifchen dieſen Stellen zu finten geglaubt 
hat iſt Ängirter; C. 101 und 107 ſchließen fih die Participia 
keineswegs den folgenden Infinitiven an, vielmehr umgefehrt die 
Infinitive den Participien. nach Krügers eigener Erklärung zu uns 
frer Stelle. 
rascueros eb] Der Sinn biefer für tie Zeitgenoflen bes 
Thukydides gewiß vollig Haren Worte ift für uns nicht in gleichem 
Mae zweifellos. Goͤller bezieht fie bloß auf die terminweiie Bes 
ber Kriegskoſten. ger auf die rüdftändigen Abgaben 
und bie Kriegskoſten, Boppo auf die Kriegskoften und die Entrich⸗ 
tung eines Tribute. Mir fcheint wegen des Ausprudes Ydosır 
(vergl. @ogos, Tribut der Bundesgenofien) und wegen ber Verpflich⸗ 
ug für die Zukunft (r6 Aoszov) die Erklärung von Poppo die 
tihtige. Beides wäre von bloßen Friftzahlungen der Kriegsfoften 
oder der rücdftändigen Abgaben fehr befremdend gelagt. 


1. &llovs wel Die Aegineten, Platäer, Mantineer; f. Thuk. 102 
2, 27. 3, 5l. Xen. Sell. 5, 2, 3. 
ei wind od Öliya] Nach Arift. Ayfifte. 1143 mit 4000 Ho⸗ 
& pliten. Die Zeit in dad Jahr 464. 
= zreyopayeir]) Vergl. Herod. 9, 70. 
zois di xri.] Dies auf die Lakedaͤmonier Begoaen ‚gäbe 
kin neues Moment des Gedankens, auch ſprachlich Dürfte es 
j ih, da ummittelbar vorher die Lakedaͤmonier felbft Subject fin, 
kaum rechtfertigen laflen. Ich habe daher nach der andern Erfläs 
rung, wonad tie Worte auf die Athener gehn, überſetzt; den von 
Krüger getadelten Gedankenſprung kann ich nicht finden. 


£ 
% 
t 
2 1. dexarw] Krüger Stud. 1 ©. 156 ff. macht fehr wahr: 109 
r 





fdeinlich daß oͤ zu leſen ift. 
a. 2. To opodcòor nicos]) Ausgeführt von Ullrich Beitr. ©. 22 

35. 

1. andornoe) Nah Krüger Stud. 1 S. 162 f. im I. 460 104 
rt wie auch die im folgenden Eapitel erwähnten Begebenheiten. — 
Ueber tie Sache Herod. 3, 12. 15. 7, 7. Kteſ. 32. 


216 Anmerkungen. 


vavoi dsanoolass) „So au Diod. 11, 74. Das rerra- 
— bei Kteſias Perſ. 32 iſt eine Verfaͤlſchung ber Zahl £ in 
. Bweihundert Trieren büßte man in Aegypten ein nach Iſokr. 
8, 86. vergl. Aelian. v. ©. 5, 19; dreihundert nach Diod. 13, 25. 
vergl. 11, 715; mehr als zweihundert Schiffe auch nach Thuk. vergl. 
1, 110, 2. Krüger. — Auf die in diefem und dem folgenden 
Sapitel erwähnten Greigniffe bezieht fih die Infchrift bei Böckh C. 
. 1 p. 292. 


Aeöxov zeiyos] Der Name nad dem Schol. daher, weil diefer 
Theil aus Steinen, die übrigen aus Ziegeln erbaut waren. Man 
halt benfelben für das perfiihe Hauptquartier. — _ 


Die hier abgebrochene Erzählung der Vorgänge in Aegypten 
wird wieder aufgenommen, wenn Thufydides bis zu dem Jahre vor: 
gerüdt ift wo ber Krieg enbigte, C. 109. 


105 1. Alsäs] Name eines Volkes, auch bei Zen. Hell. 6, 2, 3. 
Diod. 11, 75 und in der angeführten Inſchrift. Das Bolt if, 
wie oft, ftatt der Landfchaft genannt, die fonft AAsas heißt, 2, 56, 3. 

‚46, 3. „Dies Bolt fcheint die Küfte von Argolis, von Hermione 
um das Stylläifche Dorgebirge herum bis in die Nähe von Trözen, 
bewohnt zu haben und lebte wahrfheinlich bloß in einzelnen Doͤr⸗ 
fern. — Sie waren vermuthlich Die repsoıxos der Dorifchen Argi⸗ 
ver, die Reſte der alten Einwohner, welche noch den Außerften Punkt 
von Argolis inne hatten und von Fiſchfang, vielleiht aud von See: 
taub lebten.“ Arnold. 


2. Aswxgarovs] Ueber diefen und die bald nachher genannten 
Feldherren Myronides und Tolmides ftehe hier eine bündig zufam- 
menfaflende Stelle aus Wahsmuth Hell. Alt. ı S. 582 f.: „Sm 
der Mitte ver Barteiung dieſer Zeit, fern von Demagogie, aber aud 
nicht entfchiedene Gegner des Demos und des Perikles, meiſtens 
nur von dem Sinne erfüllt, in Großthaten mit einander zu wett: 
eifern, leuchten aus dem Dunfel, das die Trümmer der Hiftorifchen 
Ueberlieferung deckt, mit großartigen Umriſſen hervor die wackeren 
Degen Myronides, Tolmides, Leofrates. — Myronides, Sohn des 
Kallias (Diod. 11, 81. Roeth de Myronida et Tolmida. Marb. 1841.), 
[on bei Plataͤa Mitfeldherr des Arifteides (Plut. Arift. 20), von 
einen Beitgenofien und den nachfolgenden Gefchlechtern bewundert 
Diod. 11, 89.: dynp dr’ Ageri; Havualdusvos) ald mannhafter 

treiter, war von unverbäcdtiger Anhänglichkeit an die beftehende 
Demokratie, und that zur Börberung berfelben, das Vertrauen feiner 
Mitbürger ehrend, Heereszüge nach Böotien, Phofis und Theffalien. 
Auch Leokrates war NArifteides” Mitfeldherr bei Platää geweſen 
Plut. Arift. 20); im Kriege gegen Aegina, DI. Th 457 9. Ehr. 
(men Krüger a. a. D.) hafte er den Oberbefehl (Thuf. 1, 105.). 
olmides war Feldherr von höherer Kühnheit als Beſonnenheit. 
Während Kimon verbannt, war, führte Tolmides mehre Unterneh: 
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mungen, die Perikles eingeleitet hatte, glücklich aus; nad Kimons 
Tode zog ex, DI. 83, 2; 447 v. Chr., witer Berikles’ Abmahnung 
(Berifles fagte: Toy ye vopWraror ody a Noeras ounßevlor 
avapsivac Yporoy) mit Freiwilligen gegen die Tpebäer und verbüns 
beten Ariftofraten Böotiens aus und fand mit dem Kern ber Athe⸗ 
nifhen Hopliten feinen Tod bei Koroneia. (Cine Ueberſicht feiner 
Kriegszüge |. Paufan. 1, 27, 6.) 


4. Movowidov) ©. zu $ 2. 


05 re npeoßvraros xt.) „Die Dienftpfliht gieng im Allge⸗ 
meinen von dem Gintritte der Cphebie bis zum ſechzigſten Jahre; 
ältere und jüngere wurden nur in Nothfällen aufgeboten.“ Her: 
mann St. $ 152. 


1. ra naxoa zeign] Gewöhnlich werden unter diefem Auss 107 
drucke die beiden von der Stadt nad dem Peiraͤeus laufenden Mauern 
verflanden, zo Pögesov und zo vorsor, lebtere auch ro dia Adoov, 
weil fie zwifchen der nördlichen nach dem Peiraͤeus und der Phale⸗ 
tiichen lag. An unferer Stelle muß man indeß dem Mortlaute zus 
folge annehmen, daß Thukydides die Phalerifche Mauer und die nad 
dem Peirdeus zufammen unter za naxga zeiyn befaßt. Wahr: 
iheinlih ward auch die fütliche nach dem :Beirkeus erft fhäter aus⸗ 
geführt. Vergl. Krüger Stut. 1 ©. 166 ff., der als bie Zeit DI. 

830, 1 (459) beftimmt. i 


Egıveov] ,‚Nicht erwähnt iſt (vor der doriſchen Tetrapolis) 
Divdos, wie auch nicht von Andron bei Strabo 10 p. 475 u. A 
Alſo auch bei diefem nur eine zgdmolss, nicht eine rergazodss, wie 
bei Strabo 10 p. 476; eine nevrazodıs bei Plin. 4, 13, eine 
itazzodıs bei den Schol. zu Bind. Pyth. 1, 121, zu Ar. Blut. 385 
und Tzetz. zu Lykophr. 980. Amwgiov bei Aeſchin. 2, 116 wird von 
tiefen allen nicht erwähnt. Krüger. 


Nixoundovs) Paufanias war Vormund des Pleiſtarchos ges 
wefen, nicht König, weshalb hier und 1, 114, 2 (vergl. 5, 16, 2) 
BaosAlws zu Illssoroavaxıog gehört, obwohl Pauſanias von Ans 
dern wirflih König genannt wird, f. Poppo große A. Bleiftarchos 
war kurz nachdem er mündig geworden geftorben. Ihm folgte Plei⸗ 
foanar, des Paufanias Sohn, wiederum unmündig, den nun 
jeine® Vaters Bruder Nifomebes Vormund war. 


Den Sufammenhang ber Begebenheiten (die Quellen f. bei 108 
Boppo und Krüger) gibt Müller Dor. 1 ©. 192 fo an: „Als (die 
dämonier von dem zur Befreiung ber Dorifchen Metropolis vom 
Soche der Phofeer unternommenen Suge) in den Peloponnes zurüds 
eilten, mußten fie ſich exit durch den Sieg von Tanagra, ben fie, 
mit den Thebäern verbündet, über ein Atheniſch⸗Joniſch⸗Argiviſch⸗ 
Thukydides. I. 19 
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Theflafiiches Heer davon trugen, freien Durchgang verichaffen. Mit 
dieſer Bundesgenoflenfchaft war ein Vertrag verbunden, daß Sparta 
den Thebäern das verlorene Brincipat Böotiend wieder zu gewinnen 
helfen follte N jetzt Darüber Boͤckhe treffliche Auseinanderſetzung zu 
Pind. 3. 6. S. 532). Indeſſen ſchloß doch Eparta nach einem fo 
enticheidenden Siege fürs erfte einen viermonatlichen Waffenftillftand 
mit Athen, während deſſen diefer Staat die Thebäer bei Denophyta 
flug, die Belagerung von Aegina beendete, Böotien mit Ausnahme 
Thebens, und Pholis einnahm, und feine demofratifche Verfaſſung 
— felbit über Theben ausdehnte.“ — Die Schladht bei Tanagra 
feben die Meiften its Jahr 457, Krüger mit Divdor 458. 


2. Exaröv]) Da unter diefen Lofreen 160 ariftofratifche Ges 
fchlechter beftanten, ſo ift mit größter Wahrfcheinlichfeit anzuneh: 
men oo aus jedem @efchlechte eine Geißel genommen ward; f. Böckh 
a. a. O. 


3. E Im Jahre 457 nach einer neunmonatlichen 
Belagerung. ' 


Toinidov) ©. zu &. 105, 2. 


" Xalsida] an dem pleiönamigen Berge in Wetolin an ter 
Mündung. des Euenos gelegen. 


109 2, Meyapvkor] Ueber ihn |. Herod. 7, 82. 4, 143. 3, 160. 
Diod. 11, 75. Ktef. 33. und über. den Zopyros noch Herod. 3, 153. 


3. zur drwpvxa] welcher alfo die Infel mit bildete Dior. 
11, 77 und Schol. Arift. Plut. 178 fprechen fo, als hätte Megas 
byzos den Ril felbit durch Ranäle anderswohin geleitet. Vielleicht 
nur Mißverſtaͤndniß unfrer Stelle, denn fehwerlih haben fie ihre 
Angabe aus andern Quellen. 


sad nagarg.) as gebraucht wie in den zu 1, 61, 3 ange: 
führten Stellen. Doch muß man nicht glauben, daß xas in fulchen 
Siellen wirklich eine andere Bedeutung habe als gewöhnlich; nur 
in der ſtreng logiſchen Gliederung erfcheint es fu, dem Briechifchen 
Ohre aber Tlang gewiß 3. DB. unfre Stelle nicht anters als uns: 
„er legte den Kanal troden und leitete das Waſſer anders wohin.‘ 


110 1. oAlyos] Die-ganz widerfprechende Nachricht tes Dieb. 11, 77 
baß die. Athener mit den Perſern eine Konvention gefchloflen hätten 
und gluͤcklich nad) Athen zurüdgefehrt wären, ift jedesfalls, wie 
Krüger richtig beinerkt, aus den die Wahrheit zu Gunſten Athens 
entftellenden Banegyriften gefloſſen. Doch ſtimmt auch Ktef. 34 

nicht mit Thukydides überein. 


. Apvgraiou] Meber ihn Herod. 2, 40. 3, 15. 


— — — — — — 
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ſAeoe] Das Marſchland im Nil-Delta, vorzüglich zwiſchen der 
Zanifchen und Pelufiichen Mündung. jug 


2. Mevromjorto» xtoas] ſcheint einen Arm oder eine Müntun 
des Mile I bezeichnen; PBindar. Br. 89 (bei Stab. p. 802 
foyarov Nellov zioas. Bei Herod. 2, 17, 6 und Etrab. p. Ol 
16 Mevönosov oröna. Die Bezeihnung xdeas mag ein Mebers 
bleibfel aus der alterthümlichen Symbolik fein, welche die Flüſſe 
in Stiergeflalt, alſo ihre Arme fulgerecht als Hörner faßte. Arnold 
erflürt in dieſem Sinne das abgebrodyene Horn bes Adheloos, Las 
jum cornu copiae ward, für einen Flußarm welcher abgetämmt 
und dadurch in das fruchtbarfte Ackerland verwandelt ward. 


1. ’Opdorns] Enfel tes Nntichos, aus einem mit ten 111 


Aeuaden und Sfopaden verwandten Dynaftengeicjlechte, das wahr: 
iheinlich zu Pharſalos feinen Sit hatte S. Wachsmuth Hell. A. 
1 ©. 711, ber anführt Böckh expl. Pindar. 333. 334. 


övras Evumayovs); jeit der Schlacht bei Oenophyta, ſ. C. 108. 


dorgarevoay] Diefe und die folgende Unternehmung fällt nach 
Krüger St. 1 ©. 203 in das Jahr 454, Andere Gelehrte feßen 
fie etwas früher. 


2. zayn) bei Nemea nah Blut. Ber. 19. Den Zug bes 
fhreibt auch Diod. 11, 88. " 


1. onovdas ylyvoveaı] Nach Krüger a. a. O. im Sabre 451 
und ter Zug nady Kypros 419. Kimon war zurücgerufen worben. 


neranturovros] Außer an etwa 7 Stellen des Thukydides 
( Duker zu 6, 58, 10) findet fich Lies Aetivum, abgefehen von 
pätern Nachahmern, auch bei Ariit. Wesp. 675. Nachher gebrauchs 
ten die auten Autoren ausfchließlich das Medium, Das * 
nur zweimal hat: 1, 95, 2 und 7, 31, 1. Achnlid ſagt Thukydides 
auch gerayeipilew für nerayespileodeas 1, 13, 2. 6, 16, 6. 7, 
87, 1. onerdew für ontvdeodas 4, 98,5, am auffullenpften dro- 
doura» für danodoodas (verkaufen) 6, 62, 4. 


3. iepöv nolsuor]) Im Jahr 448 nach Krüger. 


zzaptdooar Asiyots] Nah Straub. 9, p. 645 trennten fle naͤm⸗ 
(ih die Delphier von ter Gefammtheit ter Phokeer. — Auch hier 
ericheinen tie Lakedämonier als die Herfteller tes alten Rechtszu⸗ 
flantes, wonach ten Delphern unbezweifelt tie Proitatie des Tem⸗ 
pels gebührte. 


1. tüv gevyöszwv] feit der Schlacht bei Oenophyta. 
&oroatevoay] Im Jahr 446 nad, Krüger. 
19* 
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2. dr Kopwreia] So wird diefe Schlacht meift bezeichnet, 
doch auch ** iv "Alsaprig, nepi Kaspuvesar, weil alle 
diefe Orte fehr nahe bei einander lagen. 


os allos rärees]) ‚Die lokrifhen und euböifchen Verbannten 
verſteht Bloomf.; eine untenfhare Erklärung. Der Sinn ift: Die 
Berbannten der Böoter, heimgefehrt, wurden mit ten übrigen Böo⸗ 
tern jelbftändig; xarsdbovres gehört nicht auch zu os A@dlos, wie 
ſchon Heilm. einfah; vergl. 3, 62, 4. 4, 92, 6.” Krüger. 


114 1. ändorn] Im Jahr 446. 


2. anıyuonoav] Vergl. 2, 11. 5, 16, woraus hervorgeht, 
dag man glaubte, Pleiftvanar fei beſtochen gewefen. 


dtosxloayres]| nad, Blut. Perikl. 23 darum weil fie ein Atti- 
—* Schiff weggenommen und die Mannſchaft deſſelben getoͤdtet 
9 en. 


115 onordas dnosnoayro] Im Jahre 445. Die Hauptpunkte 


1. 
dieſer Verträge ſtellt Goͤller's Anm. zufammen. 


Ayatar] Ob bie Landfchaft Achaia oder eine fonft ganı unbe: 
fannte Stadt? Für die erfle Erklärung, der Haade, Bloomfield, 
Arnold und jeßt auch Müller (Dor. 1 ©. 193 Anm. 4) folgen, 
fprigt 6. 111, 2 maonlaporvres ’Aymsous und ter freilich wohl 
nur aus Thukydides fchöpfente Ariftid. 1 p. 157 av To Ayasxor. 
Manfo und Göller halten es für eine Stadt, letzterer theils wegen 
bes Ausdruckes arodovva, und ter Berbindung des Wortes mit 
andern Städten, theils und vorzüglich wegen 4, 21, wo Kleon 
Niſäa, Pegä, Trözen und Adyaia von Sparta zurüdfordert, was er 
in Bezug auf die damals felbftändige und neutrale Lantichaft Achaia 
bei geſundem Berftande nicht hätte thun Fünnen. Die beiten erften 
biefer Gründe erledigen ſich durch die einfache Beinerfung, daß, wenn 
die Athener Achaĩa To wie bie genannten Städte wirklich gueüdtgaben, 
dies natürlich auch durch daflelbe Berbum und in Verbindung mit 
tiefen Städten auszubrüden war; ber dritte Grund aber ift nichts 
als eine petitio principüi; denn Lie Forderung des Kleon, tie Land⸗ 
fhaft Adyaia aurüczuerhalten, fann nur dem unfinnig erfcheinen, 
der die Annahme für unfinnig erflärt, daß Athener vor ten breißig- 
jährigen Verträgen Achaĩa, wenn auch nur zum Theil, inne hatten. 
Nah Müllers Anſicht (a. a. DO. 2te Ausg.) gehörte Achaĩa zwar in der 
That Athen nicht, war jedoch in den Liſten ter ftreitenten Parteien 
als zu Athen gehörig bezeichnet; (über dieſe Liſten |. Thuf. 1, 31. 
40), gieng aber in jener Zeit auf die Eeite der Lafedämonier über. 
Das — 328 — iſt Daß ſich durch Müllers Bemerkung in ver erſten 
Ausgabe der Dor. „Achaĩa ſcheine nach der ‚Stellung ein Ort in 
Megaris“ BSöller, Wachsmuth Hell. A. 1 ©. 226 Anm. 40 und 
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Hermann St. $ 36, 45 haben irre führen laſſen, währent tod ein 
Blick in ten Thufydides Hinreichte, um einzufehn daß bie Conieetur 
Müllers auf nichts als einer irrigen Anführung der Worte des Thu- 
fytites beruhte, bei. dein Ayata⸗ gar nicht zwifchen Mioasav und 
Ilnyas ſteht. In der neuen Ausgabe von Müller: ift denn biefer 
Irrihum auch verbefiert. 


2. rölenos dyivero] Erzählt von Diod. .12, 27. Plut. Pe 
rifl. &. 25. 


2. Topsoi reiyzo]) Drei Seiten der Stabt (bie vierte, tie 116 
Serfeite, ift durch die Flotte blodirt) wurden durch je eine Mauer 
eingeichloflen ; tiefe Mauern bildeten aber kein unmittelbar zulams 
menhängendes Ganze. 

3. dnd Kavvov xas Kaoias]) Kaunos ift-felbft eine Statt 
Kariens, der Ausdrud alſo wie 3, 33, 1 eo Ilayneı zad rois ’A97- 
vososs Oder 3, 51, 1. ano roü Bovdopov xas ri Salayivos. ' 


1. ageaxep] ‚Das Schiffslager war nicht mit oraugwuuow 117 
eingefchleflen, wie 6, 66, 2. 7, 25, 4. 38, 2.” Krüger. 


2. Oovsvdidov] Wohl ohne Zweifel ber Sohn des Melchas, 
ter nad Plut. Berifl. 14. DL 84,1 durch das Scherbengericht 
verbannt war, alfo nah höchftens 3 Jahren zurüdgerufen jein muß. 
©. Wachsmuth Hell. A. 1 ©. 5854. Krüger Spikrit Nachtrag 
S. 24. 


1. zerenxorra ualsora] Genau gerechnet, nur 48 Jahre, 118 
von 480 bis 432, wo der Ueberfall Blatüüs durch die Thehäer und 
tamit nad Thukydires Auffaffung der Anfang des Krieges ſtatt⸗ 
fand. . . 

2. roAbuoss olxeioss]) gegen die Heloten (C. 101); ob 
etwa auch an’ einen Krieg: mit den Arkaden (f. Müller Dor. 1 
S. 189) Er benfen iſt (mie Müll. eben. S. 193 meint), bleibt 
vaingene t. Mir fcheint oixeios auf einen foldhen nicht recht zu 
paſſen. 


In dieſem Capitel gibt Thukydides noch ein abſchließendes Ur⸗ 
theil über die Periode zwiſchen dem Perſiſchen und dem Pelopon⸗ 
neſiſchen Kriege. Zur Crlaͤuterung diene eine treffliche Stelle aus 
Müllers Dor. 1 ©. 194; „Faßt man die eilig angebeuteten Greigs 
niffe zuiammen, fo. findet man völlig turchherrfchend bei den Lake⸗ 
tämoniern ein durchaus nur-abwehrendes, herftellendes, erhaltendes, 
bei den Athenern ‚dagegen ein ſtets angreifendes, umtwerfendes, neu⸗ 
geſtaltendes Berfahren. Wenn jene in dieſer Periode auch nad 
ten größten Siegen feinen Fußbreit Land eroberten, Feine autonome 
Statt unterwarfen, fein beftehentes Verhaͤltniß loͤſſten, unterwarfen 

“ % 
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120 


222 Anmerfungen. 


fih jene, für kurze oder längere Zeit, bedeutente Länterftreden, 
dehnten ihre fogenannte Symmachie nach allen Seiten aus, und 
achteten Feine dürch Natur, Stammeinheit, Alterthum gegebene Ver⸗ 
bindung im Conflict mit ihren Herrichaftsplänen. Aber tur, Lie 
ftaunenswerthe Energie tes Attifchen Volkes, weldyes auf eine früher 
unerhörte Weile von einem Punkte aus das ganze Griechenland in 
fteter Bibration erhielt, war Eparta wie paralyfirt; feine natürliche 
Schwerfälligfeit trat durch die pajfive Stellung noch mehr ans Licht; 
wie in eine ganz fremtartige Umgebung mit Gewalt verfegt, lernte 
es erſt nach und nach Athens Pläne verſtehn.“ 


Dies Eapitel ſchließt fih eng an C. 87,3 an, indem bie dort 
ebrauchten Ausdrücke hier faſt wortlich wiederholt fine. Weber das 
erfahren bei ten berathenten Berjammlungen ber Beloponnefifchen 

Symmachie f. Müller Dor. 1 ©. 182. 


Die Korinthier ftellen zunaͤchſt vor Augen wie nothiventig der 
Krieg für Alle ſei, audy für Die Binnenlantbewohner, denen nicht 
minter Gefahr drohe als den unmittelbar mit Athen Verkehrenden 
ımd bereits faktiſch Beleitigten. Dabei betheuern fie ten Krieg 
nur als Mittel zu einem ebrenvollen, tie Freiheit verbürgenten 
Frieden anzufehn. Zweitens zeigen fie, worauf die Hoffnung und 
Möglichkeit eines günftigen Erſolges beruhe. Cine Fräftige Auf: 
forterung befchließt die Rede. 


1. es od nad zei] Zwei Berpflichtungen, meint ter Redner, 
Ligen ten Lakedaͤmoniern gleichmäßig vb: felbit den Krieg zu wollen 
und uns dazu zu verlammeln. Diefe Berpflichtungen verabjäumt 
zu haben koͤnnen wir fie jetzt nicht mehr befchultigen. 


dv alloıs] Der Scholiaſt verfteht e8 als Neutrum vom Vorfitz 
und ähnlichen Chrenrechten. Krüger findet „ten Ausdruck jo ge: 
faßt ſehr fonderbar” und erflärt: unter Andern, mit Antern zu: 
fammenbefindlih. Dies wäre aber meines Erachtens neben dx 
zartev ziemlich pleonaftiich. 


4. önola] Tas hantfchriftlihe h4000, deſſen atverbialer 
Gebrauch (für önoses) fidy nicht erweilen laßt, und das als Ad⸗ 
jectivum gefaßt und dann entweber mit ad verbunden oder auf «A 
eiores bezogen einen jchiefen Getanfen gibt, mußte mit Neisfe in 
onodg verändert werden. Ob ſich vielleicht in tem Öuola tes Palatinus 
eine Spur des Richtigen erhalten hat? Auf duo führt auch Die 
Parallelſtelle 1, 140, 1. zovs drdguzovs od Ti aurj deyij ava- 
nesdoulvovg Te nolsueis xal iv ch Foyp npaoooıtas. Wir 
haben alfo Hier diefelbe Litotes wie 1, 35, 4 oby öyola % dllo- 
reiwoss —= ueber. Die Ueberfegung bat den Gedanken turd 
Umfehrung ter Glieder verftändlicher zu machen gefucht. 
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2. no vis Unapyovons ned.) Vorfichtig erwähnt ber Red⸗ 121 
ner naͤchſt dem eigenen Vermögen jedes Staates gleidy die Tempels 
ſchähe; Denn jenes war fo gering daß Perikles &. 141 fagen barf: 
zo eloponnes haben weder Die Einzelnen noch tie Etnatsfaffen 

d. 


— 


are) Müller Dor. 1 ©. 196: „Reihthum an kampf⸗ 
geübten ännern (flieht im Belop. Kriege) genen Selb: 
reihthum. Denn ber Peloponnes führte ten Krieg nur mit 
eignem Blute, Athen dagegen fchlug feine Ruder — tie Hebel 
ieinee Macht — großentheils mit geworbenem Volke (Eivoss vav- 
Bazasg).““ 


1. 2rıresyıonos] But bemerkt Wafle: „haee sunt auctoris 122 
ipsius: nihil tale Peloponnesii excogitaverunt ante Alcibiadis 
monita.‘‘ 

yrıora zap zii.) Krobylos fagte: 6 rolsuos rerayutva ob 
areiras, der Krieg frißt nicht beftimmte Nationen, und daſſelbe foll 
Archidamos Einem geantwortet haben ter ihm rieth ter Pelopon⸗ 
nefiichen Symmachie einen jährlichen Geltbeitrag aufzulegen ; Put. 
Cleom. 27. Müller Dor. 1 ©. 151 9. 3. 


zrepi aueor] Die Lesart repi autor ſcheint tes Nccufativs 
wegen nicht zulälfig, da Thukydides an ten beiten andern Stellen 
jagt zeraisıy nepl Toyo: 1, 69, 4 und 6, 33, 6. Daß Ariſtid. 1 
p. 420 fagt ader zregi lavryv 7 nolss Entasce verſchlagt wenig. 


4. où yao — xeywonzare] „Denn gewiß nicht mit 
Vermeidung derfelben habt ihr euch zu ter Beradtung, 
die Ihon fo Vielen geihatet hat, gewentet, d. b. nur 
aus einem jener Fehler, nicht aus Lem Gefühl eurer Uebermacht ift 
eure bisherige Verachtung der Athener herzuleiten; ein Getanfe ter 
auf tie legtere Weile ausgeſprochen tie Lafetämenier Beleitigen 
fonnte und deshalb einer milternten Wentung beturfte.‘” Krüger. 


2. za air gößn zei] Die noch Selbſtändigen aus Furcht, 128 
von ben Athenern unterjedht zu werden, Lie bereit& Unterjochten ihres 
Nugens wegen, d. 5. um die Freiheit wieberzuerlangen. 


Snus 8’ zei.] Dennoch (obgleich man übereingefommen war 125 
nicht zu zögern) warb über tem Inftantiegen tes Noth⸗ 
wenbigen faſt ein Jahr zugebradt. Tas ter Eng dieſen 
Sinn hat und nicht ben Gegenſaß zu et'Bus ziv xrt. biltet, hat, mein’ 
ih, Kämpf gegen die frühen Ausleger Hinreichent bewielen. Auch 
Krüger fapt ihn fo. Ten ionterbaren Ausdruck dvsavros ner oV 
duergißn, Elaooor dE erkläre ih mir je: ein (volles) Jahr zwar 
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vergieng nicht, weniger aber, d. h. jedoch immer noch fo viel Zeit, 
Re; man es befier nach dem Begriffe Jahr als etiwa nah Monaten 
immt. 


126 2. Kirlwr] Der Dlympifche Sieg des Kylon wird von Eini- 
gen DL. 30, von Andern DL. 35 gefebt; das Jahr feiner Unter: 
nehmung ift DL. 42, 1 (612). — In tiefer Epifode fanden 
die alten Rhetoren (die Citate bei den Auslegern) eine folche Abs 
weichung von ter fonft fo ftrengen und ernften Manier (ro Yope- 
gär xaAAos) des Thufydides, daß fie um die Klarheit und Anmut 
der Erzählung zu bezeichnen fagten: ö Ada» dydlace, ein Ausfpru 
ben Andere auch auf die Epifote 2, 29 anmwendeten (f. lo. Siceliot. 
in Walz Rbett. VI. p. 504). Ueber ven Kylon vergl. Herod. 5, - 
71. Blut. Sol. 12. 


3. 2rnl9or]) So hat Thukydides das Verbum im Plural 
nach dem Neutrum eines unperfünlichen Begriffes noch an vier Stellen: 
5, 75, 2 Kagrvele druyyavov Oyra. 2, 8, 2 noAla utr Adyım 
dildyovro. 5, 26, 3 duporkooss.auaprnuara dydvovro. 6,62, 4 
dydvovro £ixoos xal inarov tulavra. Da der Gebrauch. des Sins 
gular nad dem Neutrum ohne Zweifel daher entftanten ift weil 
man ein folches Neutr. Plur. als eine. ungetrennte Einheit faßte, 
fo griff man folgerecht zum Plural_ zurüd, wo man die Mehr: 
heit wieder deutlicher hervortreten laffen wollte. Alſo bei ven Keften: 
die einzelnen Tage derfelben oder auch ihre verichiedenen Beſtand⸗ 
theile, Aufzüge, Opfer, Spiele (wogegen der Singular fie rein als 
eine Begebenheit Hinftellt: 5, 49, 1 Olvumıa Ö’ Eybvero. 
8, 9, 1 za "Iodua, & zore mv. 8, 10, 1 <a "Iodum Eyiyvero). 
In den übrigen angeführten Stellen des Thufypides drüdt fchon 
der Wortlaut felbft die Mehrheit aus. Daß fich diefe Unterſchei⸗ 
dung id bei allen Scriftfielleen durchführen läßt (wie denn 
namentlih Zenophon auch in diefem Punfte weniger gewiflenhaft 
verfährt), Tann die Nichtigkeit derjelben für Thukydides nicht in 
Frage ftellen. ' 


4. Eorı yap ed] Die Diaflen wurden im Monat ‚Anthes 
ferion ‚gefeiert, 1. Schol. Arifl. Wolf. 407. Die Armen opferten 
nicht wirkliche Thiere, ſondern Kuchen: denen fie Thiergeftalten gaben 
Sr Thuk.). Dies find die Hunara dzıyacsa. Wine ähnli 

itte der Armen in Negypten, flatt wirklicher Schweine aus Mehls 
teig geformte bargubringen ‚ erwähnt Herod. 2, 47, 5. — Medi- 
z.os (Kenoph. Anab. 7, 8, 4),-der durch Sühnungen’ zu befänftigende, 
deutet auf den .düftern Charakter dieſes Feſtes von dem Heſych. 
unter Asacıa ſpricht. W 


5. rois ivvia Aoyovos]) Auf den damals on größern Ge: 
ſchäftskreis der neun Acchonten, ver fpäter mehr beichränft wurde, 
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weißt der Zuſatz rore dd rd. Wenn Herod. 5, 71, 3 die zevra- 

‚NK Tr vavzpa, in der Sache des Kylon thätig fein Iapt und 
fogar von ihnen jagt: osmep Ersuor zore rag Adnvas, fo können 
diefelden nur ale ein im Namen und unter Autorität der Archons 
tm handelndes Gollegium angelehn werden. Vergl. Schoemann de 
comitt. p. XII. XI. Wahemuth Hell. A. 1 ©. 436 f. Boͤckh 
Staatsh. 1 S. 358. 


T. zür osuvor Bewv] Der Tempel der Gumeniden lag 
Kuden ber Akropolis und dem Areopag, wo fie gerichtet werben 
ollten. 

dvayeis] DBelonders die Alkmäoniden, deren Haupt Megakles 
in diefem Jahre Archon eponymos war. Diele vertriebenen Alt 
mäoniden flürzten im Jahre 510 mit Spartanifcher Hülfe Die Peis 
fitratiden und fehrten damit nad) Athen zurüd. Sie waren aber 
in ihrer Berbannung aus firengen Ariftofraten Volksfreunde ges 
worden; an ihrer Spike fland jetzt Kleifthenes. Daher ftellten 5 
—— die Ariſtokraten unter Iſagoras entgegen, denen es mit 

aniſcher Unterſtützung gelang die Alfmäoniten zum zweiten 
Male zu vertreiben 509. Doc bald wandten fich Lie Athener gegen 
den König Kleomenes ber mit Iſagoras die Burg befept hielt, 
vertrieben ihn und führten die Nlkmäuniden abermals zurüd (xarj1Hor 
abrzos vorepam). ©. Herod. 5, 70 ff. 


1. sntioa] Agarifte, des Perikles Mutter, war eine Enkelin 127 
tes Megakles, des Sohnes tes Alkmäon (Herod. 6, 131, 3) und 
eine Nichte tes Kleifigenes (Blut. Perikl. 3 Iyyoros KissodEvovg). 


1. Taswagov] Auch erzählt von Pauſ. 7, 25, 1. Aelian. 6, 7. 128 
Schol. Arift. Acharn. 509. 
oesonör) C. 101. 


.  Äalmoisov] ‚‚DBeiname ber Athene von einem ehernen, 
d. 5. mwahrfcheinlicd mit ehernen Wänden verfehenen Tempel, in bem 
auch ein ehernes Standbild, der Göttin. Pauſ. 3, 17, 3. Krüs 
ger. Mehr bei Arnold zu C. 134, 1. 


1. Aorapabor] Meber ihn Herod. 7, 66. 8, 126. Die Sa: 189 
trapie hatte ihren Namen von dem Städtchen Daskylion an ber 
PBropontis, wo der Satrap in einem herrliden, mit Thiergärten 
umgebenen Sclofle refivirte. Xenoph. Hell. 4, 1, 15. Strab. 12, 

p. 575. Sie umfaßte wohl was Herod. 3, 90 als ben hritten 
vo oc angibt. 

2. av ogeayida] Gewiß nicht der Siegelring ſelbſt'iſt ge⸗ 
meint, funtern, wie Boppo mit Vergleihung von XZenoph. Hell. 
7, 1, 39 und 1, 4, 3 richtig annimmt, das Siegel am Briefe. 
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vergieng nicht, weniger aber, d. h. jedoch immer noch fo viel Zeit, 
ie man es beffer nach dem Begriffe Jahr ale etwa nach Monaten 
immt, 


126 2. Kilwr] Der Olympiſche Sieg des Kylon wird von Cini⸗ 
gen DI. 30, von Andern Ol. 35 gefebt; das Jahr feiner Unter: 
nehmung ift DL. 42, 1 (612). — In tiefer Epifode "fanden 
die alten Nhetoren (die Citate bei den Auslegern) eine ſolche Abs 
weihung von ber fonft fo ftrengen und ernften Manier (To Yope- 
gay xallos) des Thufydides, daß fie um die Klarheit und Anmuth 
der Erzählung zu bezeichnen fagten: ö Adwv dytiaoe, ein Ausfpruch 
den Andere auch auf die Epifote 2, 29 anmwendeten (f. Io. Siceliot. 
in Walz Rhett. VI. p. 504). Ueber den Kylon vergl. Herod. 5, . 
71. Blut. Sol. 12. 


3. 2nnl9or] So hat Thukydides das Derbum im Plural 
nad) dem Neutrum eines unperfönlichen Begriffes noch an vier Etellen: 
5, 75, 2 Kapreia Ervyyavov öyra. 2, 8, 2 nolla utv Aöyıa 
dAlyovro. 5, 26, 3 dugporkposs. anaprnnara dyivorro. 6,62, 4 
&ylvovro £x00r xald änarov tulavra. Da der Gebrauch des Sins 
gular nad den Neutrum ohne Zweifel daher entftanten ift weil 
man ein folches Neutr. Plur. als eine. ungetrennte Einheit faßte, 
fo griff man folgereht zum Plural zurüd, wo man die Mehr⸗ 
beit wieder deutlicher herbortreten laſſen wollte. Alfo bei den Feſten: 
die einzelnen Tage berfelben oder auch ihre verfchiedenen Beftand- 
theile, Aufzüge, Opfer, Spiele (wogegen der Singular fle rein als 
eine Begebenheit hinftellt: 5, 49, 1 Oivumıa d’ Eyerero. 
8, 9, 1 za "Iodua, & zore vw. 8, 10, 1 va "Iodum Eyiyrero). 
In den übrigen angeführten Stellen des Thukydides drückt fchon 
der Wortlaut felbft die Mehrheit aus. Daß fich diefe Unterfchei- 
dung nicht bei allen Schriftfielleen durchführen läßt (wie tenn 
namentlih Zenuphon aud in dieſem Punkte weniger gewiflenhaft 
verfährt), Tann die Richtigkeit derfelben für Thukydides nicht in 
Frage ftellen. ' 


4. Eorı yap ei] Die Diaften wurden. im Monat Anthes 
Rerion „gefeiert, 1. Schol. Arift. Wolf. 407. Die Armen opferten 
nicht wirkliche Thiere, fordern Kuchen denen fle Thiergeftalten gaben 
Schol. Thuk.). Dies find bie Hunara äzıyaoma. ine ähnliche 
itte der Armen in Aegypten, ftatt wirklicher Schweine aus Mehl⸗ 
teig geformte barzußringen, ‚erwähnt Herod. 2, 47, 5..— Medi- 
xsos (Xenoph. Anab. 7, 8, 4), der durch Sühnungen zu befänftigende, 
deutet auf den .düftern Charafter dieſes Feſtes von dem Heſyhch. 
unter Arcor ſpricht. nn .. 


5. rois ivvia Aoyovos] Auf den damals # größern Ge⸗ 
ſchaͤftskreis der neun Archonten, der ſpaͤter mehr beichränft wurde, 
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weil’t der Zuſatz rore dd ed. Wenn Herod. 5, 71, 3 die revra- 
WE Tr YAYREC in der Sache des Kylon thätig fein läßt und 
fogar von ihnen — t: oöneg Eveuov wore as "Abınvas, fo können 
iefelben nur als ein im Namen und unter Autorität der Archons 
im handelndes Gollegium angelehn werden. Vergl. Schoemann de 
eomitt. p. XII. XI. BWahsmuth Hell. A. 1 ©. 436 f. Boͤckh 
Staatsh. 1 ©. 358. 


7. wör osuvür Gewv] Der Tempel der Eumeniden lag 
pen der Akropolis und dem Areopag, wo fie gerichtet werben 
N) 


dvayess] Beſonders die Alkmäoniden, deren Haupt Megafles 
in diefem Jahre Archon eponymos war. Diele vertriebenen Alt 
mioniden flürzten im Jahre 510 mit Spartanifcher Hülfe die Pei⸗ 
fkratiden und fehrten tamit nach Athen zurüd. Sie waren aber 
in ihrer Berbannung aus firengen Ariftofraten Volfsfreunde ges 
worden; an ihrer Spibe fland jeht Kleifthenes. Daher ftellten 
jest die Ariftofraten unter Iſagoras entgegen, denen es mit 
anifcher Unterftüßung gelang die Altmäoniven zum zweiten 
Male zu vertreiben 509. Doch bald wandten fich tie Athener gegen 
den König Kleomenes der mit Sfaguras die Burg befept hielt, 
vertrieben ihn und führten die Altmäoniden abermals zurüd(xarjlHor 
kirzos vorıpar). ©. Herod. 5, 70 ff. 


1. nriga] Ngarifte, des Perikles Mutter, war eine Enkelin 127 
tes Megakles, des Sohnes tes Alfmäon (Herod. 6, 131, 3) und 
eine Nichte des Kleiſthenes (Plut. Perikl. 3 Eyyovos Kissodtrovs). 


1._Taswagov] Auch erzählt von Pauſ. 7, 25, 1. Aelian. 6, 7. 128 
Schol. Arift. Acharn. 509. 
ossondr] C. 101. 


2. Xalxsodnov]) „Beiname der Athene von einem ehernen, 
d. h. wahricheinlich mit ehernen Wänten verfehenen Tempel, in dem 
auch ein ehernes Standbild, der Göttin. Pauſ. 3, 17, 3.” Krüs 
ger. Wehr bei Arnold zu C. 134, 1. 


1. Aorapabor] Ueber ihn Herod. 7,66. 8, 126. Die Sas 129 
trapie hatte ihren Namen von dem Städtchen Daskylion an ber 
Bropontis, wo der Satrap in einem herrlichen, mit Thiergärten 
umgebenen Schlofie refitirte. XRenoph. Hell. 4, 1, 15. Strab. 12, 

p 575. Sie umfaßte wohl was Herod. 3, 90 als ben dritten 
vonos angibt. 

2. nv oyeayida] Gewiß nicht der Siegelring felbft ’ift ge: 
meint, fontern, wie Boppo mit Bergleihung von XZenoph. Hell. 

i, 1, 39 und 1, 4, 3 richtig annimmt, das Siegel am Briefe. 
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. 3. araypanros) Der König von Perfien ließ förmlih Buch 
und Regifter halten über ‚die welche als edepyiras, Perſiſch dgooay- - 
yas, Anfprüche auf feinen Dank erworben hatten; |. Herod. 8, 85. 
und die Stellen bei Goͤller. Die Ausprüde zeiodas, zatarideodas 
(&. 128) gehen zurüd auf das Bild eines Hintergelegten Capitals 
defien Zinſen man empfängt. en oo 


181 1. oxvralnv) Der Schol. wirft, nachdem er die Einrichtung 
ber Skytale (ſ. d. “eicon) angegeben hat, die Frage auf, wie 
Baufanias im Befitz der Skytale fein fonnte, da er ohne Wiflen 
der Regierung (richtiger: ohne amtlichen Charakter) ausgezogen 
war, und meint danı, er habe biefelbe noch aus feiner vorigen 
Amtsführung gehabt. - u 


2. rov Baoılda]) Für den Vormund des Königs ilt aber 
daffelbe wie für den König- felbfl. ©. über Paufanıas Stellung 
das folgeride Gapitel. 


1. Grewsös) Des Pauſanias Vater Kleombrotos und der des 
Pleiſtarchos, Leonidas, waren Brüder. 


2. Toinoda] Von Herod. 9, 81 genauer befchrieben. € 
war ein goldener Dreifuß, . dee auf einer breiföpfigen ehernen 
Schlange ruhte und ganz nahe am Altar ftand. Das Diftichon 
(bier deyeiov genannt, der Name für alles ini elegiichen Versmaße 
@efchriebene) war nah Pauf. 3, 8, 1 von dem berühmten Lyriker 
Simonides verfaßt. | 


6. "Apyilsos] Argilds Tag auf der Halbinfel Chakidike. 


182 


. 1834 3. zeAnolov nrov] „in der Nähe des Käadas, wie aus nere- 
yeyxeiv oöneo antdave wahricheinlich wird. Der Tod des Pau⸗ 
fanias fällt in DL. 76,3, v. Chr. Geb. 473. Krüg. Stud. 1 
S. 46 f.” Krüger. . 


135 - Mit dem Verrath des Pauſanias find bie letzten Schickſale des 
Themiſtokles jo eng verflodhten daß Thukydides ihnen jegt eine be⸗ 
jondere Epijode widmet. Roſcher Eliv 1 ©. 359 — 366 fucht zu 
beweilen daß der Zweck der vier größeren Cpiſoden tes Thukydides 
— Theſeus, Kylon, die Beififtratiten, Themiſtokles — ter jei die 
Hauptepochen der Griechischen Geſchichte zu repräfentiren. 

2. vorpawsonivos] Nah Krüger St. 1 ©. 49 etwa 476. 
Dort wird €. 47—51 überhaupt dieſer ganze Abfchnitt über Thes 
miftoffes mit gewohnter Sorgfalt hronologifch unterfucht. 


136 1. :Yevysı]) Im J. 473 nad Krüger a. a. O. 
. edepylans) ‚Nach dem Schol. verhinderte Themiſtokles daß die 
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Kerkyraͤer wegen ihrer Richttheilnahme am Perſerkriege beſtraft wurden; 
nah Blut. Ehem iſt. 24 ſchlichtete er einen Streit zwiſchen ben 
Kerkyräern und Korinthiern zu Gunften ter Erſteren. 


. 2. od gilon] ben fo Blut. a. a. D., ter aber bies ſowie 
die Rachricht, daß Atmetos ein tie Athener um etwas kat, aber 
som Themiſtokles ſchimpflich abgewieſen ward, exit aus tem Thus 
dites geichörft zu haben Icheint. 


4. de To spa owned) Haade, Poppo und Gdller nebs 
men an daß dies flatt 25 ro To oma owL:cdas ftehe und der Ars 
titel nur aus eupbonifchen Grünten nicht doppelt gefegt fei. Bine 
ſelche Annahme if rein mwillfürlih. Vielmehr hat owua meines 
Grahtens darum den Artikel nicht nötbig, weil oöua owLeodas 
in einen Begriff: Lebensrettung verſchmilzt. So in ten von 
Kimpf zu E. 125 angeführten Beiipielen yrauny morsiodar (2, 2,4. 
1, 128, 5), ozordas Avsır (häufig), rapas zossiodas (2, 31, 1). 


1. ‚Alttdvdgov) Dies war der Nachfolger von Amyntas I, 137 
ter Bater und Vorgänger vun Bertiffas. 


3. veoori] Nach Krüger a. a. OD. um tas I. 473, na 
Andern bereits 465 oder 166. 


4. dv ogpalei uir duol| Auch hiezu gehört Zyiyvero. „„Cum- 
paranda sunt dicendi genera dv euyn yiyveral rum 4, 13, dv var 
talmypeı 2yaivıro 3, 33, dv navin Eyaivero 6, 60.“ Poppo. 


mal 7 aroxomön]| Für 7 male anoxomdn (jo 1, 44, S 
eng adlw xarapaosus. T, 66, 3 177 zalır araxpovam). Gin 
ſolches Hyperbaton, deſſen Abſicht ſtärkere Betonung ber aus ihrer 
gewöhnlichen Stelle, zwiſchen Artifel unt Subjtant., gerücken 
Worte if, noch: Thuk. 2, 18, 2 xara iv Aldnr Topeiav 7 0%0- 
Ansorns. 2, 35 208° nudgar 7 Teowiss (zweifelhaft 1, 82, 3 
Öpärzes TAay NöN TV TE Ropaoneunv, wo Jon auch zu Ögurres 
genommen werden fann). Aritt. Wolf. 1055 7’ 29 ayooa zw 
dıunrgsßnr weyes; Acharn. 636 mgorepov d’ ünäs ano Tür 70- 
ieuv os noloßes dianararres. Demoſth. Phil. 3 p. 113, 4 
intiva ao vuar, obyY vniv Tag’ dnebrou uny eionny Älyes, 
mo Meisfe richtig erklärt: nv dnsirn rap’ Inav oloar elonvnw. 
Ganz ähnlich in folgenten Stellen beim Bartieip.: Thuf. 6, 64, 5 
taura zous Ewrögacorras. Ariit. Blut. 338 dr) Tolas xovpssoros 
zus xzadruiven. Plat. Apol. p. 39 C ünas 06 dltyxorres und 
wenig abweichend Thuf. 1, 128, 4 Erreuwe da xas dnuoroingv Tüv 
Toyyvioy ploorta .avro. 


roayas] Weber ven Nominativ 1. zu C. ST, 2. 
noodyyekoıy xré.) Die Ueberſetzung folgt der Auffaſſung von 
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. 3. draypanras] Der König von Perfien ließ förmlich Bud 
und Regifter halten über die welche als edeoyiras, Perſiſch dpooay- . 
yar, Anfprüche auf feinen Dank erworben hatten; ſ. Herod. 8, 85. 
und die Stellen bei Göller. Die Ausprüde zeiodas, zatarideodas 
(&. 128) gehen zurüd auf das Bild eines Hintergelegten Capitals 
deffen Zinſen man empfängt. “nr 


181 1. oxvralnv) Der Schol. wirft, nachdem er die Einrichtung 
ber Sfytale (ſ. d. Lericon angegeben at, die Frage auf, wie 
Baufanias im Befitz der Skytale fein fonnte, da er ohne Willen 
der Regierung (richtiger: ohne amtlichen Charakter) ausgezogen 
war, und meint dann, er habe diefelbe noch aus feiner vorigen 
Amtsführung gehabt. - u 


2. rov Baoılda] Für den Vormund des Königs gilt aber 
baffelbe wie für den König- felbfl. ©. über Paufanias Stellung 
das folgeride Capitel. 


182 1. dreysos]) Des Paufanias Vater Kleombrotos und der bes 
Pleiſtarchos, Leonidas, waren Brüder. 


2. tginodea] Bon Herod. 9, 81 genauer beichrieben. Es 
war ein goldener Dreifuß, der auf einer dreiföpfigen ehernen 
Schlange ruhte und ganz nahe am Altar ftand. Das Diftichoen 
(bier deyeiov genannt, der Name für alles im elegiichen Versmaße 
Gefchriebene) war nach PBauf. 3, 8, 1 von dem berühmten Lyriker 
Simonides verfaßt. | 


6. Apyiksos] Argilds Tag auf der Halbinfel Chakidike. 


. 184 3. zeAnolov nrov] „in der Nähe des Käadas, wie aus nere- 
veyxeiv oönso antdave wahrfcheinlich wird. Der Tod Des Pau⸗ 
fanias fallt in DL. 76,3, v. Chr. Geb. 473. Krüg. Stud. 1 
S. 46 |." Krüger. . 


135 Mit dem Verrath des Paufanins find die letzten Schidfale des 
Themiſtokles jo eng verflochten daß Thukydides ihnen jegt eine be⸗ 
tondere Epifode widmet. Roſcher Eliv 1 S. 359 — 366 fucht zu 
beweiien daß der Zweck ber vier größeren Epifoden tes Thukydides 
— Theſeus, Kylon, die Peififiratiten, Themiſtokles — ter jei bie 
Hauptepochen der Griechifchen Geſchichte zu repraͤſentiren. 

2. vorpamsonivog] Nah Krüger St. 1 ©. 49 etwa 476. 
Dort wird €. 47—51 überhaupt dieſer ganze Abfchnitt über The: 
miftoffes mit gewohnter Sorgfalt chronologiſch unterſucht. 


186 1. -yevyes]) Im J. 473 nah Krüger a. a. O. 
. edsoykans) ‚Nah dem Schol. verhinterte Themiftofles daß bie 
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Kerkyraͤer wegen ihrer Richttheilnahme am Berferfriege beftraft murten; 
nah Blut. —*2* 24 ſchlichtete er einen Streit zwiſchen den 
Kerkyräern und Korinthiern zu Gunſten ber Erſteren. 


. 2. od pllor] Gben fo Plut. a. a. O., der aber dies ſowie 
tie Nachricht, daß Admetos einft die Athener um etwas bat, aber 
vom Themiftokles fhimpflih abgewiefen ward, erft aus dem Thus 
fydides geichöpft zu haben fcheint. 


4. ds zo oüua owLecdas] Haade, Poppo und Böller nehs 
men an daß dies ftatt 2 ro To owua onl:cdas Nee und der Ar⸗ 
tikel nur aus euphoniſchen Gründen nicht doppelt geſetzt ſei. ine 
ſelche Annahme iſt rein willkürlich. Vielmehr hat anna meines 
Erachtens darum den Artikel nicht nöthig, weil oaua uwnLEodas 
in einen Begriff: Lebensrettung verſchmilzt. So in den von 
Kämpf zu C. 125 angeführten Beilpielen yrauny rrorsiodas (2, 2,4. 
1, 128, 5), orordag Avsır (häufig), Tapas zosiodas (2, 34, 1). 


1. ‚Alstävögov] Dies war der Nachfolger von Amyntas I, 137 
ter Vater und Vorgänger von Bertiffas. 


3. seword] Nah Krüger a. a. O. um das J. 473, nah 
Anbern bereitö 465 oder 466. 


4. dv aopalei new duol]| Auch hiezu gehört dyiyvero. ‚„„Com- 
paranda sunt dicendi genera dv zuyn yiyveral tum 4, 73, iv nar- 
talnyer &yaivero 3, 33, dv navin dyaivero 6, 60.“ Poppo. 


nal 7 anonomön] Yür 7 alsy anoxoudg (fo. 7, 44, 5 
ns nal xaraßuoeus. 7, 66, 3 hy zalır dvaspovow). Gin 
jolhes Hyperbaton, deſſen Abſicht ftärfere Betonung ber aus ihrer 
gewöhnlichen Stelle, zwiſchen Artifel unt Subſtant., gerückten 
Worte ift, noch: Thuk. 2, 18, 2 xara nv Allny Topsiav 7 0X0- 
Assorns. 2, 38 x08° nutgav n Teoyıs (gmeifeibaft 1, 82,3 
Öpävtes MOV NN nV TE Aapaoxeunv, wo 707 auch zu dewrres 
genommen werden fann). Ariſt. Molf. 1055 ser’ 27 ayopi uw 
sargeßnv wiyss; Acharn. 636 reorepov d’ Unäas And Tür 70- 
koy os nolaßes Efanararres. Demoſth. Phil. 3 p. 113, 4 
dusivo ao ν, OoVY Univ ap’ dnevov uny eionvov Alyes, 
wo Reisfe richtig erklärt: en insivo ao’ Vuav orvoar slonvnw. 
Ganz ähnlich in jolgenten Stellen beim Bartieip.: Thuf. 6, 64, 5 
tadra Tous Eurdpacorras. Ariit. Blut. 333 ri Toiss zovpsioos 
uw xzadnniven. Plat. Apol. p. 39 C ünäs os dldyxorres und 
wenig abweichend Thuk. 1, 128, 4 Erreuwe da xai dnıoroämm Tüv 
Toyyvdor Yloovta .eurw. " 


yeayas] Ueber den Nominativ |. zu C. 97, 2. 
ngodyysloıy xré.) Die Ueberſetzung folgt der Auffaflung von 


142 


148 
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vergl. 1, 142, 1.” Krüger. — Der ganze lebte Theil dieſes Gap. 
iR wichtig für die Ginfiht in die Verfaſſung der Peloponnefifchen 
Symmadie (darüber Müller Dor. 1 ©. 182 ff.). Der Tadel des 
Perikles trifft Gebrechen die fidh in Athen nicht finden; die Dars 
ſtellung dient alfo auch ohne ausbrüdliche Hinweifung zur Folie 
für die Einrichtungen der Athener. Der jegige Leſer Bert der den 
einzelnen Bundesgliedern große Selbftändigfeit . geftattenden, aber 
dadurch auch die Energie des Ganzen vielfach, hHemmenden Berfaflung 
der Beloponneflihen Symmachie unwillfürlih Athens Politik gegen- 
über, die.auf dem Principe möglichfter Concentration ruhend eben 
o impofant durch ihre Machtentwickelung nach außen als eifern in 

rem Despotismus gegen die Bundesglieder felbft ericheint. — 

n ke nicht wie gefliffentlih Thufydides in dieſem erften 
Buche die Peloponnefifchen Zuftände von verfchiedenen Seiten bes 
leuchtet, C. 80 f. von dem Standpunkte des Spartiaten, €. 121 f. 
von dem des Rorinthiers, hier aus der Perſpective des Attifchen 


. Staatsmannes. 


oöy öudpulos]) „‚Praeter Dorienses enim plerosque etiam 
nonnulli populi Aeolici, velut Boeoti et ex Pelasgis orti, sicut 
Arcades, denique Pellenenses Achaei foederis Laconici consortes 


orant.‘‘ Poppo. 


1. Die Ueberſetzung folgt in diefer fchwierigen Stelle der im 
Ganzen auch von Poppo (Both. A.) und Krüger angenommenen 
Erklärung Arnolds. Wörtlih: es ift fhwer jene (die drrıreiysors) 


“als eine (dem Feinde) gewachfene Stadt herzuftellen, d.h. 


fo ins Werk zu richten daß eine dem Feinde gewachfene Stadt daraus 
eswähfl. Diele Art der dzireiyios alfo — fagt ber Redner — 
die auf Gründung einer gleich mächtigen Stadt, einer Stabt welche 
einen andern Staat gleihfam immer in Schah hält, ausgeht, 
iſt auch Im Frieden fchwer, ganz unthunlich aber im Kriege (eigente 
ih: in einem im Kriegszuftande befindlichen Lande), zumal da wir 
gegen fie weit flärfere dnıeesgionara fhon (in Attika) hefiken. 

8 Beifpiele diefer Art führt Amold an die Gründung Megaras 
gegen die Athener, Herakleas gegen die Theffaler (Thuk. 3, 92. 93. 
6, 51) und andere. Gimme zweite Art der drzsreiysos, die Anlegung 
eines bloßen Caſtells (ppovolor d’ zE nosmoorzos), ift vielleicht 
ausführbar, aber wenig gefährlih, und wird fie gegen uns ange 
wendet, fo fünnen aud wir fie gegen ben Peloponnes anwenden. 
— Nebrigens antwortet biefe Erörterung der drzereigioss auf bie 
Drohung des Korinthiers C. 122, 1. 


1. xwnoavtes aıd.] Ebenfalls Antwort auf das vom Ko⸗ 
rinthier C. 121, 2 Gefagte. 
2. 179 abrou geryew] Da die hier gemeinten fremden aus 
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den unter Athens Botmäßigkeit en Seeſtaͤdten und Snfeln 
find, fo würden fie fih dadurch daß fie in Beloponneffge Dienfte 


träten aus ihrem refpectiven Vaterlande eriliren. 


5. od yap rade xzd.] Vergl. 7, 77, 7 Ardpes yap nölss 
xas 00 reiyn ovös var avdonr xarad. Solche ge herzig patrios 
tifche Gedanken mußten auf eine Verfammlung leicht zu entflams 
mender Athener den größten Bindrud machen. 


2. ovre yao dxeivo ard.] Zufammenhang: Den Megarern 144 
unfern Markt und unfre Häfen wieberzuöffnen, dazu verpflichten 
ung die breißigjährigen Verträge durchaus nicht; denn dieſe werben 
durch unfer Verbot ebenfowenig alterirt als durch die Zenelafte 
Spartas, deren Abftellung wir mit demfelben Rechte fordern Eönns 
ten. Müller Der. 2 ©. 3 f. „Mit welher Sorge die Dorier, 
namentlich die Spartiaten, den reinen Dorismus, der Väter Sitte, 
zu erhalten fuchten, zeigt am meilten das ihnen mit ben Kretern 
gemeinfame Reiſeverbot und die Zenclafle, obgleich bavon ſchon bie 

Iten fehr fabelhafte BVorftellungen hegten.” (In der Note wird 
bemerkt daß die Xenelafte bloß gegen Stämme von fremdartigen 
Sitten, fremder diasea galt, 3, B. meiſt gegen Athener, daß Sparta 
an Feſten voll war von Fremden, daß Dichter und Bhilofophen 
gern dort aufgenommen wurden). 


ovxtrı] Melefippos wirb zwar 2, 12, 1 noch nach Athen ge 145 
ſchickt, doch nur als Herold, nicht als Geſandter. 
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Inhalt des zweiten Buche. 


— — — — 


Die in dieſem Buche dargeſtellten Creigniſſe umfaſſen die drei erſten 
Jahre des Krieges. Im erſten Sommer machen 300 Thebaͤer einen 
naͤchtlichen Einfall in Plataͤa, welcher mißlingt (Kap. 1—6). Rüſtung 
und Stimmung beider Theile (7—8). Aufzählung der beiderſeitigen 
Bundesgenoflen (9). Archidamos beruft, nachdem fi das Peloponnes 
fihe Bundesheer auf dem Iſthmos gefammelt hat, die einzelnen Anführer 
und andere angejehene Männer zufaimen und hält eine Anrede am fle 
(10— 11). Die Lafedimonier fenden noch einen Herold zu Unterhand- 
lungen nah Athen, ter aber gar nicht in die Stadt gelafien wird (12). 
Die Athener ermuthigt Perikles durch Schilderung ihrer Geltmittel und 
Streitfräfte und beflimmt ſie fämmtlih in bie Hauptſtadt zu ziehn 
(13— 14). Hieran fnüpft Thukydides eine weitere Darftellung des Zus 
ſtandes von Attifa (15—17). Seht machen bie Peloponneſier den erften 
Einfall in Attifa, dringen verheerend bis Acharnä vor und ziehen er 
ab, als die Athener eine Flotte nach dem Peloponnes ſchicken (18—25). 
Unter verfchiedenen Fleinen Unternehmungen vergeht der Sommer (26-33). 
Im Winter wird bie feierliche Beftattung ber in biefem Jahre gefallenen 
Opfer des Kriegs veranftaltet, bei welcher Perikles die Leichenrebe Hält 
(31— 46). Im zweiten Sommer bricht in Athen die verheerende Beft 
aus, während welcher ber zweite Einfall ber Peloponneſier erfolgt 
(17—55), der abermals einen Angriff der Athener auf den Beloponnes 
zur Folge hat (56). Nachdem die Pet auch das vor Potidän liegende, 
neuverftärfte Belagerungsheer ergriffen hat, werden bie Athener muthlos, 
und Heftiger Tadel trifft den Perikles als ben Urheber des Kriegs 

1” 
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(57—58). Diefer rechtfertigt fih in einer Rede und richtet den ge 
funfenen Muth feiner Mitbürger wieder auf (59—64). Tod des Perikles 
und Würdigung feiner Verdienſte (65). Nach einem erfolglofen An: 
griffe der Peloponneficr auf Zakynthos (66) werden Lafedämonifche Ge: 
fandte an den Perferfünig-abgefchickt, in Thrafe aber den Athenern in 
die Hände geliefert und zu Athen getübtet (67). Ein vergeblicher Ber: 
ſuch der Amprafioter gegen das Amphilochifche Argos fchließt tie Er: 
eigniffe diefes Sommers (68). Im folgenden Winter wird, naͤchſt eini- 
gen unbebeutendern Seezügen (69), Potidäa von ben Athenern zur 
Uebergabe gezwungen (70). Im dritten Sommer beginnen bie Pelopon: 
nefler bie Belagerung von Plata (71— 78). ine Unternehmung ber 
Athener gegen die Chalkideer endigt mit der Niederlage der Erftern bei 
Spartolos (79). Kurz darauf ziehen bie Amprafioter und Chaoner 
gegen Akarnanien. Die Lafedämonier ſchicken zu diefem Zuge den Kne: 
mos mit 1000 Hopliten und beftimmen daß bald eine Flotte nachgefchidt 
werden fol. Ohne deren Ankunft abzuwarten greift Knemos Stratos 
‚an und wird geichlagen (80— 82). An demfelben Tage muß auch die 
Peloponnefifche Flotte mit der bei Naupaktos unter Phormion liegenten 
Atheniſchen Fämpfen und wird ebenfalls gefchlagen (83—S4). Nachdem 
dann fowohl die Peloponnefifchen Anführer als auch Phormion Reten 
an. ihre Flotten gehalten, erfolgt eine zweite Schlacht, deren Ausgang 
unentfchieden bleibt (85— 92). Zu Anfang des Winters wollen bie 
Peloponnefier mit den noch verfammelten Seeleuten einen Angriff auf 
den unbewachten Peiräeus machen, kehren jedoch um, nachtem fie einen 
Theil von Salamis verwüftet haben (93— 94). Sitalfes, König der 
Odryſer, zieht gegen Perbiffas von Makedonien und die Chalfideer; ba: 
‚bei wird das Reich ber Odryſer fowie das des Perdiffas beichrieben 
(95 — 101). Phormion macht einige Züge in Afarnanien, bei beren 
Erzählung -Thufydides die merkwürdige Infelgruppe der Echinaden unt 
die Sage vom Alkmäon erwähnt, und kehrt dann nach Athen zurüd 
(102), Ende des dritten Kriegsjahres (103). 


ch. 
Du 
ites 

ei 

dw 


a. 
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1 Moysrou d2 ö 6 möleuos &vslyde ndn — xcel ITelo- 
nzovynolov zul 1WV Exarkooıs Suundywv, ®v © ovre Ine- 
ulyvuvro Erı dxnguxrel!) op’ — —X——— 
kuvexũs Enol&uovv’ yEyganıaı BR Eis ws Exaore Eylyvero 
xcr 9Egos xul Xeuova. 

2  Te£ooaga ulv yüp xul dexu Fın Evkusıvav af roraxov- 
rovreis onovdal ai Eyevovro sr’ Eißolas alwoıv To di 
—A zur deragp Äreı, End Kovaldos Ev Hoysı Tore neVv- 
"zueovra dvoim Ira Ern lcowufvns xal Alvnolov — 
&v Znagry xal. Dvdodupov Erı dVo uivas &oxovros 49- 
valoıs, uera AV Ev TTorıdalg udyıv um) Exp xul Aue 

Jo dexoutvp Onpalav üydoes Öllyp nielovs ToLaxooluy 
(nyoüyro d2 aurap Boıwragyoüvres IIvsayytios te 6 buld- 
dov xal Aıdumopos' ö 'Oynrogldov) koñiſov reg) NEWTOV 
Unvoy £iv önloıs 8’ ITlaraıav rjs Bowrlas, oVoav 497- 

2 vyalov Evunazxida. Alienyayovro di xal arepgav Tas nUlas 
Mercy üvdoss Navxlsldns te zul of Mer avrov, Povio- 
nevorsidlas Evexu duvauens üvdgas TE;TBV molıravy Tous 
oploıw unevavrlovs dınpseipus xald. Bi nolıv. Onßaloıs 
zooonorfoeı. Enoakev de eure dı’ Eögvuayov roũ Atov- 

3 rıadov avdgös Onßalar dvvorwrarov. mgoidövres yag ol 
Bnpßaioı Orı Zooıro 6 ndAsuos, EBovlovro sıv ITlarauv, el 
oo: dıapogov odoav, Erı Ev elgyyn Te xal Tod nolfuov 


) b p g a aus zwei Hdschrr. axngvrel. 


Thulydides I. 


— — — 


Hier nun faͤngt der Krieg der Athener und Peloponneſier und 1 
ihrer beiderſeitigen Bundesgenoſſen an, in welchem ſie nicht mehr 
ohne Herold mit einander verkehrten und, nachdem ſie beſtimmt ans 
gefangen, ohne Unterbrechung flritten; es ift aber der Reihe nach 
befchrieben wie das Einzelne gefchah nach Sommer und Winter. 


Bierzehn Jahre nämlich hatten die dreißigjaͤhrigen Verträge ger 8 
dauert welche nad der Eroberung von Euböa geſchloſſen waren; 
im funfzehnten Sahre aber, als die Chryſis ſchon acht und vierzig 
Jahre Priefterin in Argos, Aeneſios Ephoros in Sparta und Py⸗ 
tHodoros noch zwei Monate Arhon in Athen war, im fechften 
Monat nad) der Schlacht bei Potidäa, und zugleich mit beginnens 
dem Frühling. drang eine Schaar Thebäer (es führten fie die Bo» 
tarchen Pythangelos, des Phyleibes, und Diemporos, des Oneto⸗ 
rides Sohn) während des erften Schlafes mit Waffen in bas mit 
Athen verbündete Platäa in Böotien ein. Es hatten fie aber ge 2- 
rufen und das Thor geöffnet Platäifche Bürger, Naukleides und 
feine Anhänger, welche um ihrer eigenen Macht willen bie ihnen 
Entgegenftehenden ihrer Mitbürger vernichten und die Stadt an bie 
Thebäer ‚bringen wollten. Site führten aber diefe Unterhanblungen 
durch einen fehr einflußreichen TIhebäer, den Curymachos, des Leons 
tiades Sohn. Denn indem die Böoter vorausjahen daß ber Krieg 3 
nicht Ausbleiben würde, wollten fie bas ihnen immer feindliche 
Platäa noch im Frieden und wo der Krieg noch nicht offen ausge 
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unno yavegov xadeotatos nmooxatelaßeiv. 7 xcœl 0g0V Eia- 

490v Loelyovres, puloxijs od npoxadeornzulas. HEuevor dt 
&s nv ayopavy 1a önıa Tois utv Enayoukvoıs ovx Enel$ovro 
nor’ euvHUs Eoyov Eyeodaı zul levaı Es rag olzlas wv &yIowv, 
yvaunv dE Enowoüyro xnpvyuaol Te zonoacsaı Enırndetors 
xor &s Evußaoıy uällov za yıllav ı7v nolv ayayeiv. xal 
aveinev ö xnovf, El Tıs Bovleror xora T& Narpın TOV TaV- 
twy Bowrwv Evunayeiv, ti$EoIaı Trap’ aurovs Ta Orcke, 
voullovres oploı dgdlwus ToVTW TI TEONY T000XWENOELV 
nv nohıy. 

8 Oi d2 Mares ws J0Fovro Evday TE Ovras tous ©n- 
Balovs zur 2Eanıvalws zareılmuudny TAV nolıy, xaradeloav- 
Tes xal vouloavres noll@ nielovs LoeinAvgever (oV yap 
Ewowv Ev rij vuxri), noös Fuußaoıv &ywoncuv xal roüusç Io- 
.yovs dekauevou ovxeæcov, allg Te xal Eneidn ds obdeya 

2 oüdtr Evewregılov. TER000VTrES BE NWS TEÜTR XRTEVONOaV 
00 nolloüs Tods Omßalovs Övras xal Bvöuoerv Enı9Euevon 
— »garfanı‘ To yao nnd av Mercıöv ov Bovio- 
uva Av av 49nValov aploreodaı. Edoxeı oüv Enıyeiontea 
elvcı xa) Suveh£yovto dıogvaoovrss Toüg zowous tolyovs 

. 7600’ dillovs, önws un dıc ray ödav ‚pavegob woıv BOVTes, 
duafos Te avev zov dnoLlvylav ds Tas ödovs x0$l0Taoey, 
iy :ayıı Telgovs 7, æœæl alla Einprvov 7 Exaorov Epaivero 

3ropös ra napovre Euupopov Eaeodaı. Enel dl ws dx av 
duverov Eroiua nv, gulakovres Erı vurıa zul adro To 
zeglog900V Eywoovv ix av olsıuy En’ aurovs, Önws un 
xark pass Iapaelswripoıs oVcı RpoOpLowyraı xzal oploıy dx 
tod Toov ylyvovraı, aAL” 2v vuxtl poßegwrepoı övres ijo- 
Covs wor rijc Oyer£pag duneiplas Ts zara ν nolıy. 770008- 

4.PaAov Te sUgUs xul ds yeipas Neoavy xara tayos. Oi d’ ws 
Eyywoov Anarnutvor, Evveorgk&povro te iv oyloıy avrois xal 
Tag sroooßoAds 7, TEOONINTOLEV ANEWIOoUVTo. x dis ntv 
7. rels Anexpovoavro, Aneıra Noll Fopovßp auray Te 
rmoßalovıav") xal Ey yuvamay xar ray olxerav Aua 
ano Tav olxıöy xoavyn Te xal ÖAlolvyij zowucvov Aldoıs Te 
zer xeoaum Puilovrwv, za) VErov äua did Yuxıos noAloü 


) b.g a k aus einer Hdschr. pooßallorrus, Ich ziehe den 
Aozief;auch des Sinnes wegen vor; s. die Note. ”i'*.).- 


Thufydides I. 1—4. 9 


brochen, vorwegnehmen. Deshalb drangen fie auch um fo leichter 
unbemerkt ein, da kein Wachpoften davorftand. Nachdem fie nım 4 
auf dem Markte ihre Waffen aufgeftellt, ließen fie fi) zwar von ben 
Anftiftern nicht bewegen fogleih ans Werk zu gehn und in bie 
Häufer der Feinde zu ‚dringen, befchlofien aber geeignete Bekannt⸗ 
machungen zu erlaflen und bie Stadt lieber zum Bertrage und 
Bündnig zu führen. So rief denn der Herold aus: wer nach den 
alten Bräuchen der gefammten Böoter ihr Mitftreiter fein wolle, 
möge feine Waffen zu den ihrigen ftellen; fie glaubten nämlich, auf 
biefe Weile würde ihnen die Stadt leicht zufallen. 


Als aber die Platäer merkten daß die Thebäer. drinnen und die 8 
Stadt plöglih eingenommen fei, Tießen fie fih im Schreden und 
in ber Meinung daß viel mehr eingedrungen feien (denn fie konn⸗ 
ten fie in der Nacht nicht fehen) zu einem Vertrage herbei, nahmen 
die Borfchläge an und verhielten fih ruhig, um fo mehr da jene 
gegen Niemanden etwas Peindlihes unternahmen. Während fie fo 2 
hierüber ımterhandelten, erfannten fie daß der Thebaner nicht Biele 
feien. umd glaubten fie durch einen Angriff leicht überwältigen zu 
fönnen; denn die Mehrzahl der Platäer war nicht Willens von 
Athen abzufallen. Sie glaubten alſo angreifen zu müflen und vers 
fammelten fi, indem fie die gemeinfchaftlichen Wände zu einander 
durchſchlugen, um nicht über die Straße gehend gejehen zu. werben, 
fiellten Wagen ohne Zugthiere auf bie Straßen, damit dies ale 
Barricade diene, und richteten das Uebrige fo ein wie es für den 
Zweck zuträglich zu fein fchien. Nachdem aber Alles nach Mögliche 3 
feit bereit war, nahmen fie noch die Nacht und gerade die Mor⸗ 
gendämmerung wahr und giengen dann. aus ben Käufern auf fie 
los, damit fie nicht am Tage größerem Muthe begegneten und der 
Feind dann mit ihnen gleiche Bortheile hätte, fondern in der Nacht 
furchterfülltee Hinter ihrer‘ Localkenntniß zurüdbliebe. Sie griffen 
nun fogleich an und kamen fchnell zum Handgemenge. Sene aber, 4 
als fie fich getäufcht fahen, drängten fih in ſich felbft zufammen 
und fchlugen die Angriffe, wo fie gejchehen mochten, ab. ‚Und zweis 
oder dreimal trieben fie diefelben zurüd, als fie aber dann mit 
großem Lärm angriffen und zugleich Weiber und Sclaven unter 
Geſchrei und Geheul mit Steinen und Dachziegeln von den Haͤu⸗ 
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vovro, h6n roy avdomv av ulv dıepdapultyay, Tuy di 
cuvurov Eyoulvoy. cs: d’ Yosovro ol Bnßaioı To yeyeynuf- 
vov, Ineßovlevoy vois Km rije nolsos av Illaraıay* Ncav 
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arooodoxnrov xaxou Ev elonvn yevoulvov- EBovkovro ya 
orptoıy, el zıya Außoıev, Undoysv avı) av Ivdov, IV Goa 

I3rugwol rıyes Eoyonubvo. za ol ulv raüra dıevooüyro” ol 
dt Merais Er .dinßovlevousywy ayray ÜNOTONNIaVTES 
zowürov rı Eoeadaı zu deloavyres reg) rois im zrnpvxa E&e- 
zreuyev nap& tous Onßalovs, Alyovres.örı oVTe Te Te- 
zomulva öolus docosıav Ev onovdais opiv neipadfvres 
xaraAoßeiv ryv nolıv, ra te Em Eleyov adroif un adızeiv 
el dt un, xa) aürol Ipaoey auray Tovs avdpaus dnoxreveiv 
oüg Eyovor Lüvyras* dvaywenoavımv de nalıy x ris yüs 

Adnnodowmeıy avrois tovs ayßpas. Omßaioı ulv taüra Alyovaı 
xci Emouooaı Yaoly aurovs‘ Illarwmis d’ oüy öuokoyoücı 
ToVs üvdoas eudbs üUnooydodaı inodwoev, alla Aoywv 
nodToV yevoufvay AV rı Evußulvwoı, zur Erouocaı oV padıy. 
dx Ö’ oüy rc yüs aveyuonoav of Bnpeioı ovdiv adızjorv- 
res ol di TMeoruäs Ened Ta dx Ts Xwoas xard Tayos 
lasxouloovro, anexrevoy Toüs üvdoas euyus. Aoay di} 
öydonzovra xal: Exaröv ol IAnpälvses, xal Eiguunyos eis 
euray nv, roös 0v Enpabav ol moodıdarres. 


6 Toũro dt Tomocvrec, Es Te Tas Agmvas ayyeiov Ineunov 
zaL ToUs vexoovs Uroonovdovs antdooay Tois Onßaloıs, Ta 
T’ &v ri noldı xa$lorevro nroös ra napovre y Ldöxeı au- 

2 Tois. Tois d’ Adnvaloıs nyylign eüdus Ta egl av ITle- 
zamıy yeyevnulvae, xal Bowrov Te napazyonua Euvelaßov 
5Sovı Yoav &y Ti Ayrızy xcè Es vv ITiaraay Ensuyav 
xyovxu, xelevovres eineiv undlv vearegov TEOLEiV rrepl TWyV 
avdaav oüs Eyovor Onßelwyv, olv av rı xal aurol Bovlevownor 
ep adray" ‚ob yao Ayylidy aürois Orı Tedvnzores. elev. 
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firten, langten fie fpäter an, als die Mannſchaft fchon theils ges 
tödtet war, theils lebend gefangen gehalten wurde. Als aber die 
Thebäer das Gelchehene erfuhren, fiellten fie ben außerhalb ber 
Stadt befindlichen Platäern nach; denn es waren fowohl Menfchen 
ale auch Wirthfchaftsgeräthe auf dem Lane, wie natürlich bei einem 
fo unerwartet im Frieden eingetretenen Unglüd; fie wollten nämlich 
tag, wenn fie Jemanden ergriffen, dieſer ihnen als Pfand diene 
für die drinnen Befindlichen, wenn etwa welche zu Gefangenen ges 
macht fein. Dielen Plan alfv hatten diefe; die Platüer aber, bie, 3 
während jene fich noch beriethen, den Verdacht faßten daß ſo Etwas 
geſchehen werde und für die Draußen fürchteten, ſchickten einen Herold 
hinaus zu den Thebäern, durch den fie ihnen fagen ließen, fie hätten 
an dem Gethanen nicht recht gehandelt, daß fie im Frieden ihre 
Stadt zu "überrumpeln verfucht, und forderten fie auf fih an bem 
was draußen fei nicht zu vergreifen; andernfalls würden auch fie, 
fagten fie, die Männer derfelben die lebend in ihren Händen ſeien 
tödten ; zögen fie fich aber wieder aus dem Gebiete zurüd, fo würs 
den fle ihnen die Männer wiedergeben. So fagen die Thebäer und 4 
- behaupten, jene hätten dies befchworen; bie Platäer aber räumen 
nicht ein daß fie verfprochen hätten die Männer ſogleich zurüdzuge: 
ben, Sondern dann wenn fie nach erft gepflogenen Unterhandlungen 
fih einigen würden, und es befhworen zu haben läugnen fle gänzs 
lih. Aus dem Gebiete nun zogen fich die Thebäer zurüd ohne ſich 
an Etwas vergriffen zu haben; die Platäer aber, nachdem fie das 
auf tem Lande Befindlihe eilig in die Stadt geichafft, tödteten 
fofort die Männer. Es waren aber der Gefangenen 180 und unter 
ihnen befand fi) Curymachos, mit dem die DBerräther unterhanbelt 
Hatten. 

Nachdem fie dies gethan, fchickten fie einen Boten nad Athen, 6 
gaben den Thebäern die Todten in Folge eines Vertrages zurüd 
und ordneten die Angelegenheiten in ber Stadt den Umftänden ge: 
mäß, wie es ihnen gut dünfte. Den Athenern aber waren fogleich 2 
die Vorgänge hinfichtlich der Platier gemeldet worden und fie nah: 
men auf der Stelle alle Büvter die fih in Attila befanden feft und 
fandten einen Herold nach Platäa dem fie auftrugen zu fagen, jene 
follten nichts Ungewöhnliches thun Hinfichtlih der Männer aus 
Theben bie in ihren Händen feien, bevor auch fie über diefelben 
einen Befchluß gefaßt; denn ed war ihnen nicht gemeldet worten 

Thutydides. II. 2 
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&uc yao rij 2oodp yıyvoulvn Tov Onpaluv 6 TTOWTos Kyye- 
Aog Bine, ô 2 devregos Aprı vevıxnulvov ve xal Fuveinu- 
ucvov. zo roõv Vorepov ovdtvy ndeoev. oũto dy oux Eido- 
zes of A9avaioı Enkorellov‘ 6 dR xIpVE dypızdusvog EVGE Toüs 

3 avdoas dıiepgapulvovs. xal uera Taüre ol Aynvaioı OTon- 
tevonvres &s ITiaraıav oirov Te Lonyayov xal (Wpovpovs 
dyxorelınov, TOV TE AVIOWAWY Tovg dxpeıorarovg Eiv yu- 
vor xal naıorlv EEexouıoav. 

7  Teyevnukvov dt Tod Ev TMlaraaig Eoyov zul Aelvulvuv 
launoos rwv onovdav ol Adıvaloı NapEOxXEUKLoVTo WS NO- 
Aeunoovrss, apEOxEvaLoyTo ÖL zul ol Aaxedauovıoı zul ol 
Euuuoayoı aurav, noeoßelas Te uellovres neuneıv naga PBa- 
oılda zur &llo0E Es Tovs Baoßagovs, El oIEy Tıva wnpellav 
Himılov dxarepoı nooolnyeodeı, noisıs Te Zuuuayldos norov- 

2 uevoı docı Yoav Exrös rs Eavrov duvduews. zul Aazedar- 
uovloıs ulv noös Tais aurod Unapyovanıs BE ’Irallas zu) 
Zırellus Tois Taxelvwv Elouevos vaüs Eneraydndav NOLIO- 
Iaı zara ulyedos Twv nolewv, Ss Es ToV navıe Gpıduov 
revraxooluv veuv Looufvwv, xal apyvgıov 6nToV Erorualeıy, 
za T alle Hovgalovras za Admvalovs deyoutvovs ua vn 

3äms &v Teure mapaoxevacdn. Adıvaroı dE TV Te Unapyov- 
oav Evuuoxlav Eintafov xal ds va repl ITeAorrovvnoov uül- 
lov xwola Eroeoßevovro, Kefoxvpav x Keyalinvlav xel 
Axopvavos zu Zuxvv$ov, 6pWvres, el Oylcı yllıa teür en 
Beßalws, n£pı£ ınv ITelonovvnaov xaramolsunoovres. 

8 ’OAtyov Te Emevoovv oVdtv Kuporeogoı, @AR Eppwvro Es 
ròv moAeuov 0x ANEIXOTWS" Apxouevor Yyüp Tavres ÖFUTE- 
009 avrılaußavovrau, torte BE!) zul veorns nolin ulv oUoe &v 
5 Ilelonovvnow, moi d Ev rais Ayıvaıs oüx dxovalws 

2 Uno ameıplas Antero Tov noilfuov. 4 Te alln 'Ellks nüoa 
uer&wpos 7v Euviovasv TWV nowWrwv nolewv. xal Trolld utv 
ioyıa &.£yovro, ?) moAAd HE yonauokoyoı Ydov &v te Toig uel- 
Lovoı nolsunosıy xal Ev rais alloıs noksoıy. Erı dE Añiog 
&aıyndn OAlyoV 00 TOUTOV, TIOOTEPOY OVNW 0090 dp 


1) Die Handschrr., wie es scheint,, alle d7, gegen den Sinn; 
6t zuerst Haacke. 

?) b a mit der Vulg. öl&ysro gegen die besten Hdschrr.; s. die 
Note zu 1, 126, 3. 


Thukydides IL 7. 8. 13 


daß fie fchon getöbtet fein. Denn zugleih mit dem Gindringen 
der Thebäer gieng der erſte Bote ab, der zweite, ale fie cben befidgt 
und gefangen genommen waren; von dem Späteren wußten fe 
Rihte. So nun nicht unterrichtet ertheilten die Athener ihren Aufs 3 
trag; der Gerold aber fand bei feiner Ankunft die Männer umges 
bracht. Hierauf zogen bie Athener nach Platäa, führten Getraide 
ein, ließen eine Belagung darin und von den Bewohnern fchafften 
fie die. Schwaächſten nebft Weibern und Kindern heraus. 

Nachdem nun der Borfall in Platää flatigejunden hatte und 7 
bamit die Berträge entfchieden gebrochen waren, rüfteten ſich die Athe⸗ 
ner zum Kriege, es ruͤſteten fich aber auch die Lafebämonier und 
ihre Berbündeten, indem beide Theile nicht nur zum König und 
fonit zu den Barbaren, wo fie etwa eine Unterflügung zu erhalten 
bofiten, Gefandte zu ſchicken vorhatten, fondern auch alle Freiſtaaten 
die außerhalb ihres Machtbereiches lagen in den Bund zu ziehen 
fuhten. Und von den Lafedämeniern wurde ihnen befohlen zu ben 2 
Schiffen, welche diejenigen Staaten die aus Italien und Eicilien 
ihre Partei ergriffen dort vorräthig hatten, neue zu bauen je nad 
ter Größe der Staaten, da die Schiffe auf die Geſammtzahl von 
500 kommen follten, und eine feſtgeſetzte Geldſumme jlüffig zu 
machen, während fie übrigens ſich ruhig halten und die Athener nur, 
wenn fie bloß mit einem Schiffe kaͤmen, aufnehmen follten, bis 
tiefe Rüftungen vollendet feien. Die Athener aber prüften theils 3 
ihren fhon beftehenden Bund, theils fchickten fie vorzugsweife nach 
den Gegenden um den Peloponnes Gelandte, nah Kerkyra, Ke 
phallenia, Afarnanien und Zakynthos, indem fie fahen daß, wenn 
tiefe mit ihnen feft verbündet feien, fie den Beloponnes rings bes 
friegen könnten. 

Und beide planten nichts Geringes, fondern hatten Muth und 8 
Entichlofiengeit zum Kriege — und das war natürlich; denn im 
Anfange greifen Alle hitziger an, damals aber ergriff auch die zahl: 
zeihe Sugend im Peloponnes fowie in Athen nicht ungern den 
Krieg, den fie nicht Fannte. Und das ganze übrige Hellas war in 
Spannung, da die beiden erfien Staaten zufammenftießen. Und 2 
viele Weiffagungen frug man umher, Bieles fangen Orafeldeuter 
iowohl unter den fih zum Kriege Anſchickenden als in den andern 
Staaten. Zudem war audy Delog kurz vorher eubebt, während es 
früher nie erfchüttert worden war, jo lange Hellenen ſich erinnern. 

2* 
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od "Elinves uluynvıaı. Likyero di zul 2doxeı Ent rois ull- 
kovoı yernasodaı onuäjver El TE Tı Gllo TOLOVTOTEoNoV 

3 Euveßn yev£odaı, navra avelnteiro. % dE evvora napa nold 
tnoleı av avsowmnwuv u@ilov Es Toüs Auxedaruovlous, &llws 
"Te xal no0EN0VTaV örı ınV "Ellada Eievdegovamv. Fogwro 
re näs aa Idıwrng zal noAıs EI Tı dÜvaıo zul Aöyo xul 
Xoyp Fuvenilaußaveıv abrois‘ &v Tovro re xexwivodaı 2d0- 
x&ı &x007Y TR neayuaTe@ un Tıg abrös mapkoraı. oürws 
[dv] deyn ’) elxov ok nAclovs tous Adnvalovs, ol utv' Tüs 
deyüs dnolvsivan Bovlöuevor, ol di un aoygacı Yoßov- 

- uEvoL. 

9 IDoapaoxevij udv oõy“ ToLaVrn ze) yvaun wounvro. noltıs 
E Exarepoı taod” Eyovres Fuumaxovs Es TöV nolsuov zusl- 
orayıo. Aczedamoviwv udv olde Eüuuayoı ITslonovvnoros 
ulv ol &vrös loduou ndvres nınv Apysloy xal Ayaıay (Tov- 
zoıs Ö’ 2 augor&oovs yılla 7v* ITelinvjs dt Axaıwy uovoı 
Euvenol£uovv TO noWtov, Ensıra ÖE VOTE00v xal ünavres), 

280 dd Ilelonovynoov Meyapis, bwuzxüs, Aoxool, Boturot, 
Aungaxıörcı, Atvaddıoı, Avaxtopıoı. TOVTWV VRVTIXOV TIOQ- 
elyovro KoolvJıoı, Meyapjs, Zıxvwvioı, IIeAAnvüs, ’Häkioı, 
Aunocæicõorc, Ascvaadıoı, Inneas dt Borwrol, buwxüs, Ao- 

3xool’ al  üldlnı moleıs neLöv Nageigov. aurn Auxedaıuo- 
vlov Evuuayla’ Admvaloy dt Xioı, Acoßiot, ITlararjs, Meo- 
onvıoı ol &v Navnaxıo, Axapvoevmv ol nAelovs, Kepxvoaioı, 
ZaxuvSıoı, xal alla molsıs al üUnoreleis ovocı Ev EIveoı 
roooiode, Kagla 4 Ent Ialacon, Awprijs Kapol mop6oorxoı, 
Iovla, "EilNonovros, th Ent Bogans, vijoos 6oaı Evrös IIe- 
konovynoov xal Konrns noös Hlıov avloyovra, nücaı al 
Mlcı Kuxlades nAnvy MnAov xaL Bnpes. TOVTWwv vavrızöv 
naopelyovro Xios, AEoßıoı, Kepxvpeioı, ol d’ @lloı nelöv 
xa) yonuore. Fvunerla ulv aürn Exureowv zul naoaoxevN 
& ròv noleuov NV. 

10 OL d2 Auxedaıuovıoı ueret a &v Illarmeis eugus 7e- 
oınyyelLov xara nv ITelonovynoov xal 7V Em Evuuaylav 
orparıay napaoxevalsodnı Tais nolsoı Ta TE dnırnden oie 

”) So p nach Reiske’s Couj. wegen des sonstigen Thukydidei- 


schen Sprachgebrauchs, wohl richtig. In den übrigen Ausgaben 
und Handschrr. bloss öpyi. 


Thukydides N. 0. 10. 17 


Und man fagte und glaubte, ties beute auf die kommenden Greigs 
nie, und was ſich fonft terartiges zutrug, ward Alles aufgegriffen. 
Das WBohlwollen ter Menichen aber äußerte fih bei weiten mehr 3 
für die Laferämonier, zumal fie erflärten, daß fie Hellas befreiten. 
Unt jeder Einzelne, jeder Staat firengte fih an, ob er ſie vielleicht 
mit Wort und That unterflügen fönnte. Und in foweit glaubte 
jeder jei der Bang ter Greignifle gehemmt, ale er nicht felb dabei 
gegenwärtig fein werte. Solche Mißſtimmung hegten tie Meiften 
gegen bie Athener, theils weil fie ter Herrfchaft derielben entletigt 
werten wollten, theils weil fie ihrer Herrfhaft unterworfen zu wers 
den fürchteten. 


Mit folder Rüftung und Gefinnung alfo fegten fie fih ind 
Bewegung. Es waren aber beite Theile mit folgenten Staaten 
verbüntet, als fie ten Krieg begannen. Bundesgenoſſen ter Lale⸗ 
damonier waren folgente: tie Beloponnefter innerhalb des Iſthmos 
alle außer den Argeiern und Achäern (diefe hatten mit beiden Bars 
teien Sreundichaft; von den Achäern nahmen anfänglich nur bie 
Belleneer am Kriege Theil, hernach Später aber alle), außerhalb des 2 
Beloponnes die Megareer, Phokeer, Lokrer, Böoter, Amprafioter, 
Leukadier, Anaftorier. Von tiefen ftellten Flotten die Korinthier 
Megareer, Sikyonier, Pelleneer, leer, Amprakioter, Leufadier, 
Meiterei aber tie Böcter, Phofeer, Lofrer; die übrigen Staaten 
ftellten Zußvolf. Dies war die Bundesgenofienfchaft der Lafes 3 
tämonierz; Die der Athener aber: tie Chier, Lesbier, Blatäer, die 
Meflenier in Naupaktos, tie meiften der Akarnaner, die Kerfys 
räer, die Zafynthier und antere Staaten, die tributpflichtig waren, 
in folgenden Völferfchaften: Karim am Meere, die an die Karer 
grenzenten Dorier, Ionien, der Hellespont, die Thrafifchen Küften, 
alle Infeln zwifchen tem Peleponnes und Kreta nach Often zu, die 
jammtlichen übrigen Kyflaten außer Melos und Thera. Bon dies 
ſen ftellten eine Flotte die Chier, Lesbier und Kerkyraͤer, die übris 
gen gaben Fußvolk und Geld. Dies war die Bundesgenoflenfchaft 
beider Theile und ihre Etreitmacht zum Kriege. 


Die Lafetämonier ſandten nun nach den Vorgängen in Platää 10 
jogleich im Peloponnes und unter der auswärtigen Bundeögenoflens 
Ichaft den Staaten der Reihe nad) den Befehl zu, Truppen und ben 

® 
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sinös dt EEodov Exdnuov Eyeıv, as Loßaloüyres ds ınVy Ar- 
zımv. kneiòénj BR Exaaroıs Eroiua ylyvorto xata TOV 100v0V 
109 elonuevov, Fuvneoay ra dvo ufon ano nolews Exaorns 
&s rov lo9uov. xl Inedn Nav TO Oronrevun Evverleyulvov 
iv, Aoridauos ö Baoıdlevs ray Aaxedaıuoviwv, Sonee Nyeito 
riic &Eodov raurns, Euyxallaas TOUS OTpaTnyoVs av nolewv 
za00y xal Tovs ualıcora Ev releı xal afioloywrarovs nraoy- 
ver roıade. 

11 „Avdoss IIelonnovvnoioı xal ol Evumegxoı, xal ol nark- 
os nusv nollac orourelas xal Ev avın tij Ilelonovvnow 
xar Km Enomoevıo, za aurav Numv ol noeoßutepoı oVx 
aneıpoı nolluwv stolv‘ öuws DE Tjode ounw uellova nepa- 
axeunv Eyovres PiniHousv, alla zur Ent nolıy duverwrarnv 
vöy koyöusde, xal aurol nleioroı zul &0ıoToı OrpaTevovtes. 

2 dlxaıov ovv Juäs unte ray nareowv Xelpovs yalveodaı unre 
nuav zus doens &vdesorepovs. n yap Elias näoe ınde rj 
doun dnfjoraı xal nrooolyeı TV yvounv, evvorcvy Eyovan dıa 
rö Admvalov Eros nonkaı nuäs & Enıvoovusv. ovxovv 
xon, el ro zul doxovusy nindeı Enıkvan zei doyalcın moi 
elvaı un av 2iYeiv tous Evavrlous nuiv dıa uayns, Tovrov 
Ivere auellorepov Tı MapEOxXEVEROUEVoUS ZwoEiv, alle zul no- 
les Exuorns hysuova xal OTparınyımy TO xa9° avrov del 

3 nooodeysodnı Es xlvduvov Tıva Hey. adnla yap Ta TWwv 
rolfumv xal LE öllyov ra nolla zul di dpyüs al Enıyeion- 

ges ylyvovımı' noAlaxıs te 10 E)a0cov nAjFos dediös kueı- 
voy juuvero tous AAlovas dıa TO XaTappovoüvras ATTeon- 
oxevovs yevkadeı. on ÖL del &v ri moleulg 17 ulv yraun 
Iagcalkovs orparevev, to OR Eoyp dedıoras nepnoxsvale- 
09. oúru yap moös re To Enıkvaı Tois Bvavrloıs euıpvyo- 

4 raroı av elev, noOS TE To Emiyeipeiode: Kopaleoteroı. Ausis 
di oil’ Ent aduvarov auvveodaı oörw Nökıv korousse, 
ALLG Tois nä0LVy GpıoTa NaGEOXEUKOUEINV, GOTE Yon zul 
navu Eintkerv dıa ucyns lEvarn avrovVs, el un xal vüv ©0- 
unvrau dv ound nrageouev, all örav &v rij yi Öpaaıv 


") Conj. von Sintenis (im Philol. I, S. 567 #.). Die Hdschrr. 
nraptivas road Kirkes, einige, doch fast nur schlechtere vorher 
aksorarovg, was Correctur scheint. zrageiraı mit d&soloyora- 
sous oder mit Euyxaktoas zu verbinden dürfte unmöglich sein. 


Xbufstites I 11. 19 


Muntverraik ben man arhührenter Weite gu einem sum ürtigen 
Ceitzupe haben write in Bereitihent zu iegen, um in Atiils eu 
len Sn AI zur beiimmmen Zen sen wursen, Samen Ge 
M me Tirmiheilen ans tem Eıazie aut Lem thmant aus 
Unt nadıhem Ins gung &eer verinmmel war. zır Bicetamot, bez 
King der Ecfterümmmer, weiher nein Kritzun beiebiime, Die Seite 
herzen alier Enmeeen um ie hödier Senmier unt ie Singeiehen- 
ien amanmmer ınn ermahme fe iniacndermaßer. 


„Bianmer veE Yeinsrome um Suniespenrier' Erwoh. um 11 
er Nürer Kuben weit Serzüge Ireiie 7. Beisorane Telbt. Focı 
te Beirerer ır Poor mic mar : vennıg zufer wr au 
DE ME spe more. Boregsmanr: nis Hi aus rnit wir zeehen 
SE Bei gegen Sem mamtgier Smr ferue VeloE nz te zei 
zumer mir Sreker Emum &s it alu rl of wenig we? 
= mie as mm Bate: zuger ned Tmube ur un rige 
mr äır Xen om Pelze it mi zer bemmums u Zrer 
nımg zerreg: um mark im em: Mriscfiamit ınzm € au 
Sof gearr Bittner ver mormecbemer Sum's ver 205 er uni 
em meunmn Tier fo er mau mm en 
mr wer am ı rr oma m om ee ke san IE 
Sa 2. wem na ze ce or Zero ade mem mm De 
was ar weine (nm mieme ne Zr 
be Sıacıe ® IE mE ih een 22: Meta u 
em: Beizr Semme mem Tem . nr er ve Anne: 
JE ae me: mr trier mim merumtere ir Kugree 
ze tr ei per Monat Leo miofer ge 
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Bijuäs dyoüvras re zul raxelvmv pdelpovras. nücı yao 8 
rois öuuecoı zal dv T@ napavrixzu Öpüy naayovras rı undes 
deyn noooninte xal ol Aoyıoum EAayıora zpwuevor Fvup 
nıleiora &5 Eoyov xzusloravrar. Adnvalovs dt zul nAEov Ti 
ruv &llwv elxös Toüto douoaı, ol Apysv Te av üllmy 
afıovcı xal dnıovres ryv mv nelas Önoüv uülkov A TV 

6 &avrav Öpav. ws olv Ent Tooaurnv nolıy Orparsvovres xul 
neylarnv bofav oloouevor Tois TE EOYOVoLS xl Puiv aurois 
En’ ouporege dx av inoßuvovrav, Eneoy nn iv rıs Nyh- 
Tai, x00u0Vv xal Wviaxıjv Trepl navıög HoLovusvor xul Tu 
Tagayyellöousva bftws deyousvor xallıorov yag Tode zul 
doyallorarov nollous Övras Er) x00umw xowue8vous Wal- 
veodaı.“ 


12 Toouvra einwv xu) dıinlvoas Töv £ulloyov 6 Agyldauos 
Meinoınnov nowroy anoorlleı Es Tas Adnvas Tov Aıw- 
xolrov, avdoan Zrupriceyy, El Tı üga uülLov Evdoiev ol 
Asnveloı ögwvres ijon opüs &vödo Ovras. ol dR ou ngoaedk- 

2 Eavro aurov ds iv nökıv oüd En To xoıvov nv yüg IIe- 
gıxlkovs yvaun TIEOTEEOV verıyavia anouxa zul nocoßelav 
un nooodtyeotaı Aaxedaıuovlwv EEeorgatevuevwv' anoneu- 
Novo 00V aurov nolv dxovaaı xu) Exklevov Exrös Öpwv 
elvaı auINUEKOV, To TE Aoındv Avaywopnouvras In ra oyE£- 
reg« evıov, 7v Tı BovAwvroı, nroEOBeVEeodu. Fuundunovol 

3rTe ro Meinolnnp uywyovs, Önws under Euyyeyntu. 6 di 
Ensıdn Ent Tois Öploıs Eyeveroxal Zuelle dınlvoceodu, Tooovde 
einwv Enopevero ütı „Ude 7 Hucpa Tois "EAAnoı ueyalwv 
zaxwv üpfen.“ ws dE ayplxero Es TO Orparonedov zal Eyvu 
6 Aoxldauos örı ol Adnvaloı oudev nw E&vdwoovoıy, oöũtu 
IN Eoas TS Orgarp noo'gwee&ı Es ıjvy yijv army. Bowroi 
dE uenos ulv TO oyErepov zul Tovs Inneas mapelyovro ITe- 
Aonovynoloıs Evorpatevemv, toig ÖL Acınoukvors & ITlarauv 
&ÜHovres ınv yüv &öyouv. 


13 "Er d2 ıwv Helonovvnoltwy Evllsyoulvwy Te ds 10V 
lo9uov zul &v öl Ovrwv, nmolv 2oßaleiv Es av Arrixiv, 
IIegıxins 6 Euvdlnnov, oroarnyöos wv Aymvalov dexaros 
avros, ws Eyvw ınv Eoßoiyv Loouevnv, Unuronnoas, örtı Ap- 
xildauos auıa &Evos wy druygave, u) nolldxıs h autos die 
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Denn in Alle dringt ber Zorn durch die Augen ein und durch deu 5 
gegenwärtigen Anblick eines ungewöhnlichen Unglüds, und bie am 
wenigften Ueberlegung anwenden werben am häufigften burd bie 
Leidenfchaft zur That getrieben. Bon ven Athenern aber läßt ih 
noch mehr als von den Andern erwarten baß fie dies thun, fie die 
das Mecht beanfpruden Andere zu beherrichen und vielmehr das 
Gebiet Anderer zu verwüften als das ihrige verwüftet zu fehn. Da6 
wir alfo gegen einen fo mächtigen Staat ziehen und je nach dem 
Erfolge unſern Vorfahren und uns felbft entweber bie größte Ehre 
oder die größte Schande machen werden, fo folget wohin man eud) 
führt, Ordnung und Vorſicht über Alles fiellend und die Befehle 
raſch auffaflend; denn das if das Schönfle und Sicerfte, wenn 
eine große Menge von einer Ordnung beherricht erfcheint.“ 

So viel ſprach Arhidamos, löfle dann die Verfammlung auf 12 
und ſchickte erſt noch den Spartiaten Melefippos, bes Diafritos 
Sohn nad) Athen, ob vielleicht die Athener jebt eher nachgeben wuͤr⸗ 
den, wenn fie fähen, taß fie ſchon unterwegs fein. Diele ‚ließen 
ihn aber nicht in die Stadt hinein noch auch in die Volksverſamm⸗ 
lung; denn es hatte vorher die Meinung des Perikles gefiegt, einen 2 
Herold und eine Geſandtſchaft der ausgezogenen Lafedämonier 
nicht anzunehmen; fie ichidten ihn alfo wieder fort ohne ihn gehört 
zu haben und fchärften ihm ein noch Heute über die Grenze zu 
fein, im Uebrigen follten die Lafedämonier, nachdem fie in ihr Ges 
biet zurüdigefehrt feien, bann, wenn fie wollten, Geſandte ſchicken. 
Auch gaben fie dem Melefippos Begleiter mit, damit er mit Nie 
manten verfehre. Als dieſer aber auf der Grenze ftand und im 3 
Begriff war fih zu trennen, ging er mit den Worten fort: „Der 
heutige Tag wird den Hellenen der Anfang großes Unheils fein.“ 
Wie er nun in das Lager Fam und Archidamos ſah daß die Athes 
ner no in Nichts nachgeben wollten, da brach er denn mit dem 
Heere auf und rüdte in ihr Gebiet vor. Die Böoter aber ftellten 
ihren Antheil und die Reiter den Peloponneflern zum Feltzuge, mit 
den Mebrigen aber zogen fie nach Platäa und verheerten das Land. 

Mährend aber die Beloponnefier fih noch auf dem Iſthmos 18 
fammelten und auf dem Marſche waren, ehe fie in Attifa einflelen, 
erklärte Perikles, des Zanthippos Sohn, ter nebfi neun Andern 
Feldherr der Athener war, als er erfannte daß der Einfall ſtatt⸗ 
finden werde und vermuthete, weil Archidamos fein Gaftfreund 
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Bovlöusvos xaplieodar Tovg aypovs aurou ') napellnn zul 
un Inwon, N zul Auxedauoviwv xelsvoavrwy Ent dıaßoij 
7) avroü ?) yEyntaı Tovro, wonep xal za ayn Eiavvev 
woosinov Evexa Exelvov, moonyogevEe Tois Asmvaloıs &v ij 
&xxinole Orı Apyldauos uev ol £Evog ein, ov ulvroı Ent 
2xoxd ye zis noltws yEvoıto, Tovg d’ dygovs Tous Eavrov xol 
olzlas NV &ga un dnwowuav ol molfuoı wonee zul Ta TWV 
alluy, Gplmoıv aura dnuooıe eivaı, xal undsulav ol üno- 
Ylav xura Teure ylyveosaı. napyveı ÖL za) nepl TWV nap- 
ovrwv ünse xal o0TEEoV, nrapnoxsvaleodal Te ds TöV no- 
ltuov xl ra dx av ayowv kaxoulseodar, E Te udynv um 
inekıevaı, alla ınv mov koeldovras pvlaoosıy, xl TO verv- 
TıxoP, NIEQ loyvovowy, &Eagrveodeı, Ta Te 10V Fuuudzwv dıc 
xerpös Eyeıv, Alywv ınv loyiv adrois dano Tovrwv elvan zwv 
xonudrwv rijß noooodov, Ta JE noAla Toü nol&uov yrauy 
3xal zonucdrwv negiovoig xgareiodeı. Yuposiv Te Üxeleve 
roo010vıwV ulv Eaxoolay talavrwv ws Ent TO roll yopov 
xar' Eyırvrov no Tav Euuuayoy 17 moldı üvev rüs Kläns 
mgooodov, dragyovrwy d& dv ıj Gxgomöleı Erı Tore doyvolov 
Enıonuov Eaxıoyıkay Taldvray (ra yap nisiora rgLaxoolwy 
drrodkoyra uvpie £yEvero, ap wv & TE Ta noonViaı Tüs 
dxoonölews xzal alla olxodounuera zul ds TTorldauav an- 
4avnladn), Xwols dt govalov donuov zul Kpyvglov &v' Te üava- 
$’ucoıv Idloıs zul dnuocloıs zur oa Lea axeun neol Te 
Tas nNounas xal tous ayavas xal oxüla Mndıza zul el zu 
Toıovrorponov, oux E&iaooovog [79] ?) 7 nevraxoctwv. Erı 
di .xa) ra Ex rov allwy lepwv mpoosılde zyonuara obx 
öilya, ois xonosodaı avrous, xar NV navu Eisloywvraı 
zavıuv, zul adris TuS FEoU Tois negixeiulvos xovaloıg' 
5änepawe Ö° Eyov TO üyalum TEOOGAapRKoVra Talayra OTE- 
Juov xovolov dnepdov xal regungerov elvaı Änav. xon- 
vauevovs Te ênt owrnolg Epn zojva un !lacow avrıxa- 
raoTjocı adv. yonuaaı ulv 0oUV oürws LHapovvey auroug“ 


) b davrov. 
2) b k äauvrov. Mehrere der besten Handschrr. avrov. 
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war, diefer möge etwa entiveder von felbft, um ihm eine perſoͤnliche 
Gunſt zu erweifen, feine Landgüter verfchonen und nicht verwüften, 
oder auch es möge.das auf Befehl der Lakedaͤmonier, um ihn vers 
dächtig zu machen, geichehn, wie fie ja auch die Bertreibung ber 
Frevler um feinetwillen gefordert hatten, — erklärte er den Athe 
nern in der Volksverſammlung Archidamos, fei zwar fein @aftfreund, 
aber nicht zum Nachtbeil des Staates fei er es geworden; follten 2 
aber tie Feinde etwa feine Landgüter und Häufer nicht ebenſo wie 
auch die der Uebrigen verwüften, fo gebe er Alles als Staatsgut 
hin, und man möge in diefer Beziehung Feinen Verdacht gegen ihn 
hegen. Er wiederholte auch in Betreff der gegenwärtigen Umftände 
feine frühern Grmahnungen, fih zum Kriege bereit zu machen und 
die Habe vom Lande hereinzubringen und zu einer Schlacht nicht 
auszurücen, fondern in die Stadt zu fommen und diefe zu beiva- 
hen, ferner die Flotte, worin ja ihre Kraft liege, auszurüften und 
die Berhältniffe der Bundesgenoſſen forglich in der Hand zu behal⸗ 
ten, indem er fagte, ihre Kraft hienge von dem Eingehen biefer 
Gelder ab, und die meilten Siege würden im Kriege durch Klug: 
heit und Geldvorrath errungen. Und gutes Muths zu fein for: 3 
derte er fie auf, da im Durchſchnitt jährlich 600 Talente an Tribut 
yon ben Bundesgenofien dem Staate einkämen ohne bie fonftige 
Einnahme, vorräthig aber auf der Burg jebt noch 6000 Talente 
geprägtes Silber feien (denn das Marimum waren 10,000 weniger 
300 geweien, wovon für die Propyläen der Burg, für die übrigen 
Bauten und für Potidän verausgabt worden war), außerdem aber 4 
an ungeprägtem Gold und Silber in privaten und öffentlichen 
MWeihgefchenten, in ben heiligen Geräthen zu den Feſtzügen und 
Spielen, in ben Medifchen Beuteftüden und Nehnlichem nicht we 
niger als 500 Talente. Ferner ſetzte er auch die nicht unbebeuten- 
den Schäße aus den übrigen Heiligthümern Hinzu, die fie benügen 
würben, und wenn fie gar von Allem abgefchnitten feien, auch das 
umgelegte Gold der Göttin ſelbſt; er zeigte aber, daß bie Bild: 5 
fäule ein Gewicht von 40 Talenten geläutertes Gold an fich habe 
und alles abnehmbar fei. Dies müßten fie jedoch, wenn fie es zur 
Stmatsrettung anmwendeten, in gleichem Betrage wieder erfeßen. 
Durch Geltmittel alſo ermuthigte er fie auf dieſe Weile; Hopliten 


3) gy, auch von b p g a k eingeklammert, ist wohl Glossem; 
zu ergänzen Urapyovros. 
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önilrag dt rorayıllovs zal uuplovs eva avev ray Ev Tois 
Yoovoloıs zul rwv nag Enalkıy Eaxnıoyıllav xal uvolav. 

6 roooõũtot yap &pvilaooov rö nowroy önore ol nolfuoı 80- 
Palouv, End TE mv MoeoßBvrarwy zul TWy Veurarav, xul 
uerolzesv 5001 Öönlitu Noav. Tov re yao beaingızov rel- 
zxous oradıoı Ncav nevre zul TpLdxovyre Toös TOV zuxÄov Toü 
Goreos xal auroü Toü xuxlov TO yviacaousvovy Tpeis za) 
reoongpaxovra‘ Eorı di auroü 5 xal Ayvlaxrov Av, To ue- 
tafü tod Te uaxood xal rov baingıxov' ra JE uaxon rein 
noös roy Itıpmä Teoaapaxovra oradlav, wmv 16 Kinder 
!rnoeiro’ xal ou ITeıpaıws £iv Movvuyig Einxovra ur 
oradlav 6 änas neolßoAos, rö d’ Ev pulaxjj 0v') Auıov Tov- 

Trov. innkas S antgaıve dıaxoclovs xal yıllovs Evy Inno- 
roföreıs, Eiaxoalovs dR xal yıllovs roSoras, xal Tomeeıs 
Tas nimluovs Toimxooles. Toüre yap Unforev Admvaloıs 
xal oüx &La0ow Exagıa rovrmv, Öre toßolij TO noWroV 
Zuelie Helonovvnolwv EoeoIcı xal Es TOv noleuovxaslorevro. 
Eleye dt xal alle olaneo elwdsı Ilegıxlüjs Es dnodetıy Tov 
negıfoeodaı TW nolfum. 

140182: 49yvaioı axovaavres avenel$ovro te za Loexouliovro 
lx ray dygwv naidas xal yuvaizas za 17V KAAnV zaTaoxevmv 1) 
æœr olxov Eypwvıo, xal aurwy rwy olxıdv xuF$aıVoOUYTEs TV 
Evlwory’ noößara ÖR zul ünoluyın ds ınv Evßorav dıentu- 
vayıo xal Es ynoouvs ras Enızeiulvas. xulenws de avrois 
dıc TO ae elmIEyaı tous noAlovs Ev Tois aypois dıaıraadaı 

15 5 dvaoracıg Eylyvero. Zuveßeßnzeı dt ano Tod navv ag- 
xelov Erlowv mällov Aymvaloıs Toüro. Ent yao Kexgonos 
xa) av nowrwv Baaıllwy 4 Arrızn Is Onola ae xara 7Ö- 
ltıs Wxeito novraveia Te Eyovaa xal Koxovras, za) Öndre 
un rı delosıavy, ol Fuyneoay Bovlsvoousvor ws TV Bagılka, 

Yalr adro) #xuoroı Enolırevovro xal EBovlsvoyro‘ xal Tıyes 
xzcr Enolfunoay more avıov, woneo xal ’Elevolvyioı mer 
Eüuoinov noös 'Egex9Ea. ned di Onaevs 2Baollevos, yero- 
uevos uera roũ Euveroü xal duvarög ra Te alla dıszoounge sv 
xvoav za) xaralvoas Tuv &lluy noleov za Te Bovlsvrigue 
zal as doyas Es ıy7v vüy mölıy ovoav, Ev Bovlsvrijpiov dno- 


u b a mit einer Hdschr. 7; mehrere Hdschrr. und die vaulg. 
a. 
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aber feien 13000 vorhanten, außer den in den Beſatzungen unb 
lings der Mauerzinne ftehenden 16000. Denn foviele hielten ans 6 
fünglid Wache, ſobald der Feind einfiel, aus der Zahl ber Aelteſten 
und? der Süngften und derjenigen Metöfen bie Hopliten waren. 
Denn die Phalerifche Mauer war 35 Stadien lang bis zur Rings 
mauer der Stadt und von der Ringmauer jelbft der befehte Theil 
43; ein Theil derfelben blieb aber unbeſetzt, der zwiſchen ter lan⸗ 
gen und der Bhalerifchen Mauer; die langen Mauern nad dem 
Peiräeus betrugen 40 Stadien, von ihnen warb bie äußere Seite 
bewacht; und der ganze Umfang des Beirkeus mit Munydia bes 
trug 60 Stadien, ber bejegte Theil aber die Hälfte Davon. Weiter 7 
gab er 1200 an mit ben reitenden Bogenihügen, dann 1600 Bo: 
genichügen zu Fuß, und feefähige Trieren 300. Dies fland den 
Athenern zu Gebote und in nicht geringerem Betrage jeber Poſten 
bievon, als der Einfall der Peloponnefter zum erſten Male ſtattha⸗ 
ben follte und fie in ben Krieg eintraten. Aber auch noch Ande: 
zes ſprach Berifles, wie er pflegte, zum Beweiſe daß fie in tem 
Kriege obfiegen würten. 


ALS die Athener dies gehört hatten, befolgten fie feinen Rath 14 
und brachten vom Lande Weiber und Kinder und überties das Ges 
zäth welches fie im Haufe gebrauchten herein, indem fie fogar von 
den Häufern felbft das Holzwerk abriſſen; Kleinvich und Zugthiere 
aber ſchickten fie nach Guböa und den benachbarten Inſeln. Do 
ward ihnen, weil bie meiften immer auf dem Lande zu leben ges 
wohnt waren, ter Aufbrud ſchwer. Es war aber dies von fehr 15 
alter Zeit her bei ben Athenern mehr als bei Andern der Kal ge 
weſen. Nämlidy unter Kekrops und ten erflen Königen bis The⸗ 
ſeus wurde Attika immer ſo bewohnt, daß es in den einzelnen Ge⸗ 
meinden Prytaneen und Obrigkeiten hatte, und wenn ſie Nichts zu 
fürchten hatten, kamen fie nicht zum König zuſammen, um ſich zu 
berathen, fondern jede Gemeinde regierte und berieth fich felbft; und 2 
Einige von ihnen führten fogar einft Krieg, wie außer Andern auch 
die Eleufinier unter Gumolpos gegen Grechtheus. Nachdem aber 
Thefeus König geworden war und nebft feiner Ginfiht auch Macht 
erlangt hatte, ordnete er nicht nur im Mebrigen das Land, fontern 
bob auch die berathenden Berfammlungen und Obrigfeiten der übris 
gen Gemeinden auf und vereinigle, indem er eine berathende 

Thutydides. II. 3 
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delfas xal mouraveiov, Evygxıoe navyres, zul veuoulvous 14 
abrav dxuorovs üneo za) pö ToV NYayzace ig moleı 
Tavry xojoseı, 4 andayrov ijon Euvrelovvrwv Es auryv ue- 
3 yaln yevoufvn nagedosn Uno Bmodus Tois Eneıra' xal Euv- 
olzın 2E Exelvov A9nvaiocı Erı xal vv rij Yen doornv dr- 
porelij nowücoı. To di ned Tourov h axponolkıs A vüv ovor 
nölıs Iv, xal ro Um’ auriv noös Vorov udlıora Terpauuf- 
vov. rexumgıov de 1a yag leoa Ev avrj :ü Gxponolsı ze 
Elloy Hewv Lorı, za) ra Eo zroös roũro Tö ulpos rs NO- 
. eos uüllov Ldguran, rò Te Tod Aids roũ "Okvunlov zu) rò 
Tòöætov xad oO rijc Tijc xal To ey Aluvcis Atovodou, 0 Te 
Goyauotegn Arovvoıe ri dwdexaın more iv unv) Avde- 
ormgıvı, donep xal ol an’ Admvalav "Ioves Erı za vr 
Avoulkovow. Idovra di xal alle leox Tavın apxaie. xei rij 
xonyn rij vov ulv Toy TUoavvwy oürw oxevaadvınv 'Evveo- 
xooVvg xulovulvn, 76 BL malaı yavepıy ray ınyWV 0V00Y 
Kallıooon avouaouevy, &xelyn ’) re &yyüs ovon 1a nlelorov 
&ıa &yomvro, xal vũv Erı ano Toü doxalov 100 TE yanızav za 
ts alla rovy leowv voulseras 166 üdarı xonoso.. xceaetræi 
02 dıa zw nalaıay TUT xurolenoıy zul A axgonolıs ucxo. 
16 zoüde Fri un „A9nvalov nölıs. Tj re 00V En nold xora 
ıNy xwpav adrovoup olznosı uereigov of 49nvaioı, za 
Inudn Evvoxlognoav, dıa ro Edog dv Tois dyopois Öuws of 
nislovus Toy doyaluv xal Tüv Öorepov ulypı Toüde Toü no- 
Aduov navoıznala yevousvol Te xal olxnoavres, oü dadlaus 
Tas uerevaoraosıs Emowüvro, Gllms TE 'xal Gprı Aveılnpo- 
res Tüg xaraoxevüs were 1% Mndıra* BBapvvovro di xal ya- 
lenös &peoov olxlas Te xuralelnovres?) xal leoa & dıan nav- 
ròs Av adrois Ex riſs zara TO dpyalov nolırelas nargıe, 
dlaırav Te ulllovres ueraßalleıy xal ovdEvy &llo 7 nrolıy 
zyv avroü dnolelnuv Exaorog. 


17 "Enedn ve dplxovro Es To dorv, Öllyoıs uEv rıoıy Infe- 
xov olenasıs zo) napd pllavy rıvas I olxelny xarapuyn, ol 


1) b 2 a dxsivos, Conj. von Bekker, besser als die Lesart der 
Häschr., doch noch nicht befriedigend; es scheint mir eine adver- 
biale Zeitbestimmung nothwendig: 


Zpufgerich 15. 


Seriammiung uns cm r -mirge. Me 
Eiskl und zmamg jüs, mahrzuB -ı= -uzmuez Ürmmnsez BE Tue 
th Gebiet behietten tieie 1: -ıe musae ZIABE MERHIERME,. 
da jet Wille zu ihre ;mimmmmuE yyuurIEE. 1555 ZurTE SUB 8 SUR 
Tpeiemö nes Mahlsumuuse SENSE DEER: SHE 2SE -auRE EEE 
ke Athener au jegs mede ser em as „Serrumuuusieit u 
Einnbölsften. Beste sur mE se ame Üurz mE € ME 
ie zmmeiiE mu Zümem uasfehrse Zur. se Zum. Yemm 
in gebaut, Der. bes: Klumssriire Zeus, -as See. er se Ge 
zb ber Des Dissmies: m "imma, CHE 22. 1lSErEE 
pilften des Bsmus: Zuuhbrinrise pin zerten. mE 5 ums IE 
sen Dem Sthemuzs saNäRNmNERBcE Some zu 55 mu isn 205 
km. Ge im alse mi miBerE ıs2 Sammer. mer Zuh 
Osellkrummus, webdise: ;c55 us 02 mE SC CC —— 
tie Ziuslleıs inksbez suren, Auilserinse ghecisz zus. Zürzmeen 
inmehl. bamml mengıs er Lie = -cı zıaktuaen melzır. 26: mie 
ik es ven je iz Zsr er um m Zum. -ı= Baer ep 
bez use Der Gudigsuiferer ms ‚zZ mer seciirsH GIEEluNaET 5 — 


2, Puuss uulenst zur 3er denn [emer 
Ü 27 mm . (iR 


= m 
m 


2. 80YKYJIAOY B. 


dt nollol za re kojue rjs nölews wenoav zei Ta leoa zul 
Ta Node nayıe ninv Tüs axponoiews zul Toü "Eitvoıvlov 
zo) el 1ı @llo Beßalws xAnarov Nv' 1o Te Ilelaayızöv zalov- 
uevov ròô Uno rijv axponolıyv, 6 xal Bnagarov re 1v un ol- 
xeiv xal rı xal IIvSıxoü uavrelov &xporelsurıov Toıovde 
dıexzoiAve, Afyov ws „to Ilelaoyızoy apyov dusıvov“, Öuws 
2Unö Ts nopaypijua dvayans EEwandn. al or doxei To 
kavreiov rovvavılov Evußivaı 4 nrgoosd£xovro' ou yag dıa 
nv nagavouov kvolanow al Evumpopel yerkodaı Ti noltı, 
alla röν moAsuov 1 avayın Tüs olemosws, 69 0Ux OVo- 
uaLov Tö uavreiov noonde un En’ dyaseh more adTo xaror- 
xı0INoöusvov. xareoxevaonyro dE xal &v Tois nupyoıs T@V 
3reıyWy nollol zul ws Exaoros mov Bduvaro: ou yap &xw- 
onoe Euveldovrag avrods q nolıs, GAR Üoregov dA ra TE 
naxo& TElyn Gxn0av xaraveıuduevor xal Toü ITeıpaıws Ta 
wolle. Aua dR xal ray npös roy nolsuov ijn rovro, Fuuud- 
Xous re ayelgovres xal TH Ilelonovvnop Exarov venv Ent- 
nAovv BEnprvovres. za ol ulv &v roboro Mapaoxevis Noav. 


18 O di orgarös av ITelonovvnalwov nooiav Aplxero Täs 
Arrixij ds Olvonv nowrov, yrreo Eueilov Loßeleiv. xal ws 
&xa9ELovro, nroooßolas ragEoxEvnLovro 14 TElyEı NOMOOUE- 
vor ungevais Te zul allp Toonw' 1 yap Olvon ovoa Ev 
uedoploıs rüs Artızüs xal Bowrlas Erereigıoro xul avıo 
yoovolw ol Admvaioı Lypwyro önore moltuos xaralapoı. 

2res te oUv noooßoias eürgentovro zur allws Evdieronperv 
x00v0ov nrepl avımv. alrlav te oüx Elaylornvy Aoxldauos 
Meæßev an’ aurodü, doxay xal &v ın £uraywoyj Toü nolfuov 
noloxös eivar xal rois Admvaloıs Enırndeios, 0V Rapaıyav 
noosVuws morsueiv: Eneıdn TE Evvellyero Ö OTparos, ij Te 
dv 15 109un Enıuovn yevouevn zul zara 17V allmy nropelev 
7 oxolmorns dıeßalev aurov, ualıore Ö8 Ev rij Olvon Ent- 
30yeoıs. ol yap Adyvalioı Eoexoullovro Ev TE X009@ Tovrg, 
za 2döxovv ol Ilslonovynowı Eneldovres av dia Tayous 
nayra Erı Ew xaralaßeiv, ed un dıa nV dxelvov ullinoıv. 


Zrremze LE 2 


m. Gerezaak Wer zu 8 zeerume Zur I Zur 


>. 
Zug mE Tee ÜBER m mE SE MET Serie 
Ne: aus r , Borr zer re Bern me 


zı2 zeımrE Serteier: _ HE vor me on I: Yes 
sr = — Emo 02 mer vom = .e 7m = Koss 


Sen gu Arcı x 8 mm zur I wer u Wi 
gerser. wir Eis uorBiocon zu or ce ir ww 


on alı Zr Auf u int Se m 
ne Eırı lzıms ss Ir Yarı.me= 7 gerue Serigine- 
ungen x emo. „ce kuss smrieee un 
tem Miles em m Hu min = TS DIET Der 


mm Arme warme 2 nur _ u "et ZEEEUTT: ze Zr 
karımer. mame im :mıı „ge a 2m See ai 


ab ve Imaanler = m rom Ferm a una ee 
ter Boientuar ze ne img: 
währen ser Zr kiss men 2m zo „ee 26 Bommeen 


fer wirt. wem. ee wel mug mut me Be Same 


50 80YKY4AIAOY B. 


&v roravıy ulv öoyij 6 oToarös Toy Apyldauov Ev 77 xu- 
Hdon elyev. 6 dE, nooodexzöusvos, ws Afyeraı, rous A9- 
vodovs rijc yüs Erı üxegalov ovons drdwasıy rı xal xzatoxvn- 
ocuv negudeiv auTNv TUunJeioav, aveiyev. 

19 ’Enedn ubvroı noooßalovres 15 Olvöy xal näoav ldlav 
weıgaonvres ovx Lduvayro Eleiv, of re Adnvaioı ovdtv 
Emexnguxsvovro, oürw dj Öpumoavres din’ aurjs nera Ta 
&v TMeorala av koelgöoyrwv Bnpalwy yevöousva’) Nufoa« OY- 
donxoorj unlıorae, Tod YEpovs xul Tov Oltov axualovros, 

280dBalov Es av Artızyv" Hyeito di Aoylduuos 6 Zevkida- 
uov, Aaxedaruoviov Paaılevs. xal xatelouevor Ereuvov 
ro0T0V ulv ’Eltvoiva xor Tö Qmaoıov nedlov, zul TEoNNV 
zıva av Adnvalav Inneav nepl vous Peltrous xalovuevovs 
tnomoavro. Eneıra noobywpovv Ev dekıa Eyovres To Alya- 
lewv ögos di“ Kownreiäs Ems Aplxovro Es Ayupvas, 4000V?) 
neyıoroy Ts Arrızjs Toy dnuwv zalovutvwv. xul zarElo- 
uevoı Es aurov Oroaronsdoy TE Emoımoavro Xp0VoV TE Noldv 

20 Zuuevovres ?) Ereuvov. Tvoun BR roı@de Alyerm Töv Aoyl- 
dauov nrepl TE ras Ayapvas ws Es udynv Tafauevov ueivaı 
xal Es ro nedlov Exelvn rn EoßoAj oU zaraßijvar ToUs yao 
Admvalovs Hınıdev, axualovris Te veoryrı nolln xal Trage- 
Oxevagukvovs Es noltuov ws ounw nootenov, Toms av Enek- 

2E.19Eivy xal TV yüv obx &v nepudeiv rundivan. Eneidn oVV 
euro Es ’Eltvaiva zu) To Bpıaoıov nedlov oVx dnyvınoav, 
neioav Enoıeito nepl ras Axupvas zadnuevos el Eneklacıy- 
Gun ulvy yao wur 6 zwoos Enırndaos Eyalvero lvoroaro- 
nedeüon:, au di xal ol Axaovüs ueya ufoos Ovres rijç 
nolews (Tooyllıoı yao önliteı ByEvovro) ov megiöweosa: 
8doxovv Ta operepa diepsapkvru, al’ Ögunasıv za robs 
Irnavras ds uayyv. el te za) un Eneklldoıev dxelvn 17 koßolj 
ol Adnveioı, adelorepov ijon Es Tö Üoregov To nedluv Teueiv 
ze) TIOOS auryY TV nOlV XWON0EOFaı° Tous yao Ayapvekas 
doreonuevovs ray operlowv oüy Önolws noosUuous Eaeodaı 
Into TÜs zuv &llwy xıyduvevev, oracıy dR Evkocodaı rij 


r k [yevöueva]. 

?) b a ywgiov und nachher auro gegen dje besten Hdschrr. 

2) So nur drei der geringeren Häschrr. Die ührigen u. die Ausgg. 
Jansivanrıs, was mit Ireuvor unverträglich scheint. 


Thukydides II. 19. 20. 31 


gefunden Haben, wäre nicht die Zögerung des Archidamos geweſen. 
In folder Mißſtimmung war das Heer während des Etillliegene 
gegen den Archidamos. Diefer aber zögerte deswegen, wie man 
fagt, weil er erwartete daß die Athener jetzt, wo ihr Land noch 
unverfehrt war, nachgeben und Bedenken tragen würten es gleich⸗ 
gültig verwüften zu laflen. 


Als fie jedoch nach geichehener Beftürmung Deneös und nad 19 
Anwendung aller möglichen Mittel dies nicht einnehmen konnten 
und die Athener Feine Unterhandlung anknüpften, da brachen fie 
dann von hier auf und fielen ungefähr am achtzigften Tage nach 
tem geichehenen Berfuche der eingedrungenen Thebaͤer in Platäa, 
in der Mitte tes Eommers und als bas Getreide reifte, in Attika 
ein; es befehligte aber Architamos, des Zeuridamos Sohn, König 2 
ter Lafebämonier. Und fich lagernd verheerten fie zuerfi Eleuſis 
und das Thriafiiche Gefilde und fchlugen die Athenifche Meiterei bei 
einem Orte Namens Rheitoi in die Flucht. Dann rüdten fie, den 
Berg Aegaleon zur Rechten, durch Kropela vor, bis fle nad) Acharnd 
famen, dem größten Orte Attifas unter den fogenannten Demen. 
Und fi in demſelben feſtſetzend fchlugen fie ein Lager auf und 
verwüjteten ihn, indem fie lange Zeit darinblieben. Archidamos aber 20 
fei, wie man fagt, in folgenter Abfiht, das Heer wie zur Schladht 
aufgeftellt, um Acharnaͤ geblieben und bei diefem Einfall nicht in 
tie Ebene hinabgegangen: er hoffte nämlih, tie Athener, ſtark 
durch eine zahlreiche Jugend und zum Kriege gerüftet wie früher 
nie, würten wohl eine Schlacht annehmen und das Land nicht 
ruhig verwüften laſſen. Nachdem fie ihm nun nad Gleufis und 2 
tem Thriafiſchen Gefilde nicht entgegengezugen waren, machte er um 
Acharnä ftill liegend einen Verſuch ob fie fih ihm hier ſtellen würs 
ten; denn einerfeits Ichien ihm das Terrän geeignet darauf zu las 
gern, anderfeits glaubte er auch, bie Adyarner, ein ſo großer Theil 
des Staates (denn es waren 3000 Hopliten), würden das Ihrige 
nicht ruhig zerftören lafien, fondern auch alle Uebrigen zum Kampfe 
anreizen. Ind wenn aud die Athener fih bei jenem Ginfall ihm 3 
nicht entgegenftellten, jo werde er dann fpäter um fo furchtlofer 
tie Ebene verwüſten und gegen die Stadt felbft vorrüden; denn 
tie Acharner, des Ihrigen beraubt, würden dann nicht ebenfo be: 
reitwillig fein für das Gebiet ber Uebrigen zu Tämpfen, fondern es 
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yvauy. romury ulv dıevolg 6 Apzldauos negl rus Ayav- 
vas m. 


21 Aymvaioı dE, ulyoı ulv ov neol ’Elevoiva zul Tö 
Ggıaoıov nedlov 6 orguros NV, xal rıva Einlda elyov Es To 
&yyvriow abrous un nooikvan, ueuynutvoı zul ITleıotoavaxta 
zöv IIavouvlov, Aazeduuovlov Baoıkku, öre koßa)wv Tns 

Arrixijß Es 'Elevoiva zul Opiwie orparp Ilelonovvnolwv 
ze6 roüde Tod nolkuov Teooagaı zur dexu Ereoıv dveywpnoe 
zalıy Es To nleiov ovxerı nooeldwy (dıö In za 7 yuyn 
avıo &yEvero x Znaprns dosavrı zomuacı naodhve any 

2 avayaenoıv)* Ensıdn dE negl Ayapvas eldov Toy Orgurov 
Einzovıa oradlovs TÜs nolsws ankyoyru, oUxerı avaoyerovy 
&nowoüvro, dil uvrois, ws Elxos, Yis Teuvoußvns & ıQ 
Zugevei, 6 ounw Ewodxeoev of ye vEwrepoı, oUd’ ol neeoßv- 
repoı nAnv ra Mndıza, deıwvovy Epalvero zul 2doxeı Tois TE 
@lloıs xal ualıore 17 veornrı Enekılvar zal un neptogüv. 
xara Evoraosıs TE yıyvousvor Ey nolly koıdı Noay, of ulv 

3xelevovres Bıevar, ol dE Tıves ovx kmvres. yonouokoyoı TE 
1dov xenouovus navrofovs, wv dxpoaodaı ws’) Exaotos WE- 
ynro. oĩ re Ayagvüs olousvor nap& Oyloıv avrois oUx 
Zayrlornv uoipav eivan Admvalwy, ws auıov 7 yn Er£uvero, 
&vijyov ınv EEodov ucakıora,. mavıl TE To0n@ avno£dıaro 7 
nolıs xal ToV Ilepıx)dEa Ev öoyj elyov, xui wv 7UONVEOE 
ro0TE00V kufuvnvro ovdEv, all’ Exaxılov OTı OTgaTNyos wv 
obx Enekayoı, altıov Te 0y40ı9 vöuılov navıwy wy Enacyov. 


22 Iegixiis dE Opwv uly aurous ngös To napoV yalenal- 
vovros xal oV Ta GEIOTE gpovoüvras, TIoTevav dE OpsWs 
yıyvwoxsıy reg) tod un Enekılvar, Exxımoluv Te ovx Enoleı 
auray oudt Fulloyov obdeva, rov un doyg tı ualdov ij 
yvaun £vveidovras Ehauagreiv, ınv re nolıv dyulaooe xu) 

2dı’ nourlus uckıora 0009 Eduvaro eiyev. Innlas ueyro 
Elneunev ae ToV un ngodpouous ano rs orgarıas kont- 
nrovras Es Tobs dypovs Tous Eyyus Tüs noAtws xuxovgyeiy' 


!) Mehrere gute Hdschrr. haben es nicht. 


u 


Thafsdides I 21. 2 33 


wide em: Eutarriung Der Richten eintırıea. Im Voldker Abũcha 
um blick Archtrames bei Acharna 

Die Alhener aber harten, ic Innge daR Kerr bei Gienũs um BI 
m dem Thriniiicken Belilte mar, noch eimige Orffnuna daß ee mit 
näher yerrüen werde, modem ür üch anık an ten Flerinanae, 
des Parſanis Grin, König ver Lakbedimonier, ermmemn, als 
hieier siergehn Zahre vor Dem gegemnürtigen Kriege in Glrukt mt 
Trirn im Ntrfa mit einem Pelorennekicken Heert einaciallen war 
mt Gb zarüctzog, obne meiter prrzurüden (weshall er an ans 
Sparıa verbaun wart, da er turd Beiechung zu tem Rüde 
bewogen zu tem Tänen): alö We aber das Heer bei Acharna ſaben. 2 
zu no ſechzig Etadien von ber Hauptũadt entiemi, Velten fe 
das wide mehr Tür erträglich, ientern, wie Tekr natürlich, da ikmen 
&ant ver ihren Singen verheert wart, was Me jüngern Lente neh 
me geieben hatten unt am tie älter wicht, anber in ten Meter: 
zeiten, Tdyien ed ihnen entiegiik, unt iewehl Tie Andern als ganz 
beiender$ tie jungen Leute bielten es für nerimwentig ten Ramrt 
anzubieten und micdt rubig zuuichn. Unt intem fc Zuſammen⸗ 
fünfte Welten, waren We in beitigem Etreite, intem tie Cinen 
auszmzichen trieben, Tie Andern abrietben. Unt Lrafelteuter langen 3 
allerlei Drateliprude, Die man, je nad Der intimitucden Stim⸗ 
mung, anzuhören leitenichaftli& bemüht war. Unt tie Adbarner, 
menent dag bei ifmen eben nicht der unbetenimntke Theil der 
Athener !ei, berrieben, ba ihr Sant vermükcet wurde, am mein 
ten Auszug. Er war tie Statt auf jede Weite gereizt, umt gegen 
ten Perikles ridvtete Sb ihr Zom und Re dachten an Nichts mehr 
son dem was er früber cmrichien batte, ſondern idbmähten daß 
ea, als geltherr, nicht ausrüden lafte unt bürteten ihm tie Schuld 
an allen ihren Leiden aut. 

Berikles aber, ter We zwar wegen ker gegenwärtigen Umkänte 22 
jümen unt nicht das Beſte im Schilde rühren lab, aber überjengt 
war daß er Recht habe in Bezug auf Tas Nichtausrücken, verans 
fultete feine Bolfsseriammlung terielben noch jonkt eine Zuſam⸗ 
mentunft, damit Re nicht mehr im Zorne ale in rubiger Uchers 
legung zuiammenfämen ımt einen Mißgriff thäten, unt füherte tie 
Stadt unt bielt Re in Ruhe, ioviel er konnte Meiterei jedoch2 
ſandte er fortmährent aus, damit nicht feintliche Vorpoſten in Te 
ter Stadt nahe liegenten Läntereien einfelen und fe beſchaͤdigten; 
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xod Innouayla zıg Eveykvero Poayeia Ev bovyloıs wi 
Asıvalov relcı Evi ray Innewv za Oeooalois. uer' wv 
noös tous Bowrav Inneus, 9 9% oüx Elaooov Eayov 
Admvaioı za Beoonlol, y£xpı oV nE00BonsMoavTwV 
Bowrois ıwv önlıray roonn tyEvero avıwv xal aneda 
zuv O00cAwvy xal Adnvaluy ov noAlol‘ aveliovro uf 
aurovg audmuegöy danovdovs. xal of Ilelonovynoioı a 
Inoiov 5 voregalg Eornoav. 7 dt Bonds urn ıwv € 
GMGY)Y xara TO nalcıov Evumaxızöv EyEvero Tois Adıval 
zei aplxovro rap’ avrovs Aapıcasoı, bupoukuoı, [: 
oa00ı]"), Koavavıoı; ITvgaoıoı?), Tugrwavıoı, Pepe 
nyoüvro di aurav dx ulv Acglons Holuyundns xzal Agıc 
vovs, ano rüs oraoewg Exaregos, 2x di baponiov Mer 
noavy BR xal zwv allmv xara nölsıs üpgovres. 

28 Oi d2 Helonovynaı, Eneıdy oüx Enefjeoevy avrois 
Adnvaloı Es naynv, apavres dx av Ayuovay Ednovv 
dNuwv rıvas allous rwy uerafu IIagynsos xel Boulnooc 
ögovs. övrwv di avrmv Ev 17 yij ol Admvaioı anloreı 
Tas Exaröv vads megl Helonovvnoov koneg*) napsoxevage 
za yıllovs önklrag En’ avıwy zul Toförog Tergaxoole 
loroarnyeı dE Kugxlvos’) re 6 Hevorluov xl Ilgwre£a 

2’Enıxikovs xal Zwxparns 6 Ayrıyevous. xar ol ulv pen 
Tj Rapaoxevj Tavry zwegienkeoy" ol di IIekonovvnows 2 
vov Zuuelvavıes Ev rij Art doov eiyov Ta Inızndaa ‘ 
xwonoav dı@ Bowrwv, oüUy Nrreg Zo£ßalov* aaqıövres 
Nowröov ıny yjv ınv Ilsıgaisny‘) zalovuevnv, 79 vEuoı 
Nowrıoı Ay9nvalwy ünmxooı, Eönwoev. apızouevor dR 
Helonovvnoov dısivgnoev zarı noisıs Exaotoi. 

24 Avoywonoavrwv ÖL aurwv ol Adnvalcı yulazas x 
ornoavro xara yiv xal xara Ialccoay, waoneg EN Zuel 
dıa navrös Tov nol£uov Yulasay' xal lila rakavıa ı 
av !V 15 axgonoleı yonucıwv Edofev avrois Lfalg 


3) S. die Note. 

?) So FR a aus zwei guten Hdschrr. und Strab. p. 435; 
übrigen lIegaoıoı. 

2) So accentuirt p nach einigen Hdschrr. u. Strab. p. 399; 
übrigen Bog:Anooov. 

*) g aus einer Hdschr. “oree. . 





Ztett:2-:3 L ı 24 35 


und es fiel ein Heime Remmueker = m Birma mimen me 
Riterfchwatren Rer Brhere mt er mr ren euncmen Te 
\lern gegen tie Boeride um m repen De Ham me 
Deſſaler nicht im Radedet nıraı. ne fd nem! Beer 
tie Hopliten zu Hätte gdımmer 7 ve Fun nen mem 
md von ten Tbetsterr mt iten-ı mu mie Im.T 0 Der 
kb man jerech ned m Jemen Dir me Zn: me 
Rofenttilliantee mi Wut Ye Yememeim —cmır Imme 
rauf ein Eiegespendber. Trer Br > Denn ei mans! 
tn Athenen m Arix Ye ie Im een m oe 
a iheen tie iz. Berrae Ir. mom Yerotie 
Onttenier une Persien 8 ewmumn m eier mes dl 
Sciometes umt Ankeme ur zum oem rm. 2: Krone 
Amen: aber aud tre Lefeuer sıcer Yin 7 2:9 20T Sum. 

Die Beleremnetr se mer :ı Te ur Ye 2m B 
ziht zur Ebladı uesereler cu Yen: nr I em 
ten einige antere Teer zerser en ri: Sms m in 
Idos. Wibren twie Se m ir mem 0:00: Bene 
te 100 Edifr, weiße % rnit un 10 YT Brmen 
uliden Gewidem ER zr” mer ee Kummer un 29 Bo 
fügen: Anführer teciiher nm Rrtıız or Erima Som 
Dreteas, tes Griflee Ecm x: Zus 4 Urin Sem, 
Dieſe brachen nun nz 2e= zinierster Eormnatı et 
rum; die Beleremmtm ir 2. 123 °: er ITS 
x Runtvorratb taste, 122 zerer Yırı Yr Serie 
nicht auf tem re we de Moon wem: 2: oe ie 
Crepes verüßergesen. eher 8: >14 "mama Tl Se 
bet, weldes tie Core. 1er Yet ir SerCymer 
Un nach tem Belczeunes seımum rtrrie G TI 0 
einjelnen Ztitre 

Nah tem Müdımz terieier Telser Se Aiecer or Sun ey ag 
a Bıler Wıdreüm ei. zu % oe rise! 22 zn Moe 
a balsen getadbten: me Ge Seiten 222 2 Beten so rn 
Burg 1000 Talente abzeisn:an 22: de Ser sa sa om ce 


Pr“ Kapzurı 1 mt der Vur. ınd ‘ex Hiraır. zegen 
&e Auctorität des Aristopkaze. 


6) p "Teaser" .£ U guzrı Bar Sr32. Bız v EIFT"E; 
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zroıncaukvoıs xwols Hodaı za) un avalovy, all’ ano Wr 

20limvy molzueiv‘ nv BE ris elnn N Enıyngloy xzıveiv Ta xon- 
uera ravra Es aldo rı, Av un ol mollwor Ynlın Orperg 
Inınl£wor 17 noltı za den auvvaodeı, Havarov Inulav 
Ine3eyro. Toımpeıs TE mer’ airav Exarov LEnıgkrovs Eror- 
N0avro, xura 10V Evıavröv Exaoroy ras Peirloras za) Tom- 
Odpyovs aurais, av ur xojasuı undeu 8 üllo rı Y uerü 
TOY yonuarwy negl TOÜ auToü xıydvvov, nv dEn. 

25 Ot 8’ dv rais Exarov vaval nepl Helonovvnoov A97- 
vaioı xal Kepxvpaioı mer’ KUTaV, MEVTNxXoVra vavol NEO00BE- 
Bonsnxores, zul alloı rıy ıwy Lxei Evunayuv Glle Te 
leaxovy nepınl£ovres xal 85 Medwynv Tijs Auzwvırjs ano- 
Bavres ro relyeı no00&ßaloy, Ovrı dosEVei za) dvIownwv 

2 our Evovıwv. Eruye dR ep) Tovs Xwgovs tovruug Bauoldas 
6 Tällıdos, avng Zrraprıarns, goovgav Eywv, xol al09o- 
uevos EBondeı Tois &v 79 xwolp era önlırav Exurov. 
dırdgauwv dE To ıwy Adnyalav orgaronedov, Loxedaouevov 
xar& TV yapav zul sroös TO reigos Terpauudvov, konnte 
&s nv Medwynv zul dAlyovs rıvas &v ıj Lodgoun anolkoas 
rov ue$" Eavrod ıyV Te mölıy nepıemolnoe xal ArrO TovTov 
roõũ Tolunuetos TTOWTOS TWv zara Tov noleuov dnınvegn Ev 

3 Znaprn. ol di Adyvaioı üpayres napenıeov, zul Oyovıss 

.rüs Haeluc Es Peav Ednovv ımv yüv Ent dvo Nufpeas xel 
zo00ßondnoavras ray Ex Tis xolAns "Hiıdos Toruxoalovs 
loyadas zul av aurodev dx Tüs nepioıxtdos 'Hislwv ucyy 
ixoarnoav. av&uov dE xarıovros ueyalov zeıualöusvor EV 
alsufvo ywolp, ol ulv noAlol EnkBnoav En) Tas vous xal 
negi£nleov Tov 'Ix$üV!) xalovusvoy mv üxgav Es rov t 

4177 ba kıukva, ol dt Meoonyıoı &v rovrw zul alkoı Tıyds 
ol ob dvvauevor Emıßfvaı xera yav Xwonoavres ıny <beuay 
alpovcı. xl Vorepov al TE vijes negınlevoaocı avalauße- 
vovow avrovs zul Ekayayovıcı Exlınovres beuav, xal ToVy 
Hdetuv n nolin ijion oTonııa nopooeßeßonInxe. TMUupaniev- 
ouvres di ol Adnvaioı dal alla zwolu Eönow. 

2606 2 "Yno di ToV avrov xoovov Tovrov ol Admvaioı Toıa- 
xovıa vaus Eifneuypay negl ınv Aoxolda xal Eußolas kuu 


’) b a ’Iy&ur gegen die Vorschriften der Grammatiker. 


Thurybides Ti 25, 26, 37 


ouszugeben, fonbern bie Kriegskoſten von ben übrigen zu beflrei 
tn; wenn aber Jemand vorfchlüge ober den Borfchlag zur Abſtim⸗2 
mung brädte, dies Geld zu etwas Anderem anzurühren, wofern 
nicht der Feind mit einem Plottenheer gegen bie Stadt zöge und 
man fich vertheidigen müfle, dem beftimmten fie als Strafe den 
Tod. Mit dem Gelbe fonderten fie auch 100 Trieren ab, in jedem 
Jahre die beften und Trierarchen für diefelben, deren feine zu etwas 
Anderem benutzt werden folle, ale für diefelbe Gefahr zugleich mit 
dem Gelbe, wenn e6 Roth fei. 

Die Athener aber auf den 100 Schiffen um ben Peloponnes 25 
und mit ihnen die Kerkyraͤer, welche mit 50 Segeln herbeigeeilt 
waren, fowie einige andere der dortigen Verbuͤndeten verheerten 
herumfegelnd theild andere Orte, theils landeten fie auch bei Mes 
thone in Lakonika und beflärmten die ſchwache und unbeſetzte Mauer. 
Es Hatte aber in bdiefen Gegenden der Spartiate Braſidas, "des 2 
Tellis Sohn, gerade die Befagung, und ald er es erfuhr, eilte ex 
ven Bewohnern jenes Ortes mit 100 Hopliten zu Hülfe. Nachdem 
er rafch durch das Athenifche Heer gezogen, welches in dem Lande 
zerſtreut und mit der Mauer beichäftigt war, dringt ex in Methone 
an, und indem er einige wenige feiner Leute bei dem Gindringen 
verlor, rettete er die Stadt, und in Folge diefer fühnen That ward 
ee zuerfi unter den in biefem Kriege Thätigen in Sparta belobigt. 
Die Athener aber brachen auf und fuhren längs der Küfte hin, und3 
zu Pheia im Gleifchen gelandet verheerten fie das Gebiet zwei Tage 
lang und beflegten in einer Schlaht 300 Auserlejene die herbeis 
geeilt waren von denen aus dem hohlen Elis und von den Gleiern 
aus der Umgegend dort. Als fie nun aber, indem ein flarfer Wind 
daher wehte, an einem hafenlofen Plage in Sturmesnoth geriethen, 
fiegen die Meiften auf die Schiffe und fuhren um das Vorgebirge 
Ramens Ichthys herum in den Hafen bei Pheia, die Meſſenier aber 4 
inzwifchen und einige Andere, bie nicht hatten einfteigen koͤnnen, 
marfchirten zu Lande und nahmen Pheia. Und fpäter nahmen bie 
Schiffe welche herumgefegelt waren fie auf, und fie fuhren, Pheia 
verlafiend, ab, auch war jchon das zahlreiche Heer ber Cleier her⸗ 
beigeeilt. Die Athener aber fehten ihre Küftenfahrt nach anderen 
Orten fort und verheerten fle. 

Um dieſe nämliche Zeit fandten die Athener 30 Segel aus an 26 
die Küfte von Lofris und zugleich ale Beſetzungsgeſchwader ſur Cuboͤa; 

Thutydides II. 
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es befehligte fie Kleopompos, des Kleinias Sohn. Und er machte 
Landungen, verheerte einige Punkte der Küfle, eroberte Thronion, 
nahm @eißeln von den Ginwohnern und fchlug bei Alope die hers 
beigeeilten Lokrer in einer Schladht. 

Auch vertrieben die Athener in diefem nämlihen Sommer die 27 
Aegineter aus Aegina, Männer, Weiber und Kinder, indem fie fle 
beichuldigten daß fie ihnen vorzüglih am Kriege Schuld ſeien; 
und es fchien ficherer das dem Peloponnes fo naheliegende Aegina 
mit eigenen Koloniften zu befegen. Und fie fandten nicht lange 
nachher die betreffenden Bewohner dahin. Den vertriebenen Aegi⸗ 2 
netern aber gaben die Lafedämonier Thyrea zum Wohnfis und das 
Land zum Bebauen, theils aus Weindfchaft gegen Athen, theils 
weil jene ihnen Dienfte geleiftet hatten bei ben Erdbeben und dem 
Aufflande der Heloten, Das Thyreatifche Land aber ift das Grenz⸗ 
land zwifchen dem Argeiifchen und Lakonika und erfiredit fich nad 
dem Deere zu. Gin Theil nun fledelte ſich hier an, die Andern 
zerſtreuten ſich im übrigen Hellas. 

In demfelben Sommer beim wirklichen Neumonde (wie es ja 28 
bei einem ſolchen allein möglich zu fein fcheint) verfinfterte fich nad 
Mittag dje Sonne und füllte fih dann wieder, nachdem fie monds 


| fihelförmig geworben und einige Sterne zum Borfchein gekommen 


waren. 

Auch machten die Athener in demfelben Sommer den Nyms 29 
phodoros, Les Pythes Sohn, einen Adberiten, deſſen Schweiter 
Sitalfes Hatte und ter viel bei diefem vermochte, den fie aber früs 
ber als Feind anfahen, zu ihrem Proxenos und beriefen ihn zu 
fh, indem fie wünſchten daß Sitalfes, des Teres Sohn, König 
der Thrafer, ihr Bundesgenofle werde. Diefer Teres, der Bater 2 
des Sitalfes, gründete zuerft den Odryſern das große Königreich 
über einen größern Theil des übrigen Thrake; denn ein großer 
Theil der Thrafer ift auch unabhängig. Mit dem Tereus aber, der 
die Tochter des Pandion aus Athen zur Gemahlin hatte, hat diefer 
Teres nichts zu thun, auch waren fie nicht aus demfelben Thrafe, 
fondern jener, Tereus, wohnte zu Daulia in dem Lande das jebt 
Phokis heißt, welches damals von Thrafern bewohnt war, und den 3 
Frevel mit dem Itys verübten die Weiber in jenem Lande; viele 
von den Dichtern haben ja auch bei Erwähnung der Nachtigall 
diefen Vogel den Dauliichen zubenannt. Auch läßt fih annehmen 
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daß Banbion feine Tochter vielmehr in einer folhen Nähe, zum 
Behufe gegenfeitiger Hülfleiftung, verheitathet habe, als in einer 
Entfernung von vielen Tagereifen zu ben Odryſern. Teres aber4 
hatte nicht denſelben Namen und war ber erfte mächtige König der 
Odryſer. Deſſen Sohn Eitalfes alfo machten die Athener zu ihrem 
Bundesgenofien, da fie wollten daß er ihnen die Thrakiſchen Bes 
genden und den Perdikkas überwältigen helfe Als nun Nympho⸗ 
doros nach Athen gefommen war, bracdte er das Bündniß mit 
Sitalfes zu Stande, machte deſſen Sohn Sadokos zum Attifchen 
Vürger und nahm es auf fih den Krieg in Thrafe beilegen zu 
wollen; denn er werde den GSitalfes vermögen, den Athenern ein 
Ihrafiihes Heer von Reitern und Beltaften zu fenden. Gr befreun: 5 
tete aber auch ten Perdiffas mit den Athenern und überredeie fie 
demfelben Therme wiederzugeben; und Perdikkas zog fogleich mit 
den Athenern und dem Phormion gegen die Chalkiteerr. So wurden 
Eitalfes, des Teres Sohn, König der Thraker, und Perbiffas, des 
Aerandros Sohn, König der Makedoner, Bundesgenoflen ber 
Athener. 

Die Athener auf den 100 Schiffen aber, tie noch an den 80 
Küften des Peloponnes waren nahmen Sollion, ein Städtchen der 
Korinthier , ein und gaben den Paläreern ausfchlieglidh unter den 
Akarnanern Land und Stadt zur Benußung; auch Aſtakos, wo 
Guachos Tyrann war, nahmen fie mit Sturm, vertrieben ihn und 
Ihlugen den Drt zu ihrer Buntesgenofienfhaft. Dann fuhren fie 2 
nah der Inſel Kephallenia und gewannen fie ohne Schwertſtreich; 
Rephallenia aber liegt Akarnanien und Leukas gegenüber und bes 
fieht aus vier Städten, den Paleern, Kraniern, Samäern und 


Bronnäern. DMicht lange nachher aber kehrte die Flotte nach Athen 


zurück. 
Um den Spaͤtherbſt dieſes Jahres fielen die Athener mit ihrer 81 


ganzen Streitmadt, fie felbft und die Metöfen, in Megaris ein 
unter Anführung des Perifles, des Sohnes des Xanthippos. Und 
die Athener anf ben 100 Schiffen an ten Küften des Peloponnes 
(denn fie waren auf ihrer Heimfahrt eben bei Aegina), als fie er- 


3) p gk aus zwei guten Häschrr. nlevoarzes, pa [reos]näsr- 
Gayres. 
Y ı 8 mit mehreren Hdschrr. IIgovaioı, Vulg. IIoovaos. 
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fuhren daß bie aus der Stadt mit bem ganzen Heere in Megara 
feien, fegelten zu ihnen und vereinigten fi mit ihnen. Und dies 2 
war denn das größte vereinte Heer der Athener, indem die Stadt 
noch in voller Kraft land und noch nicht von der Seuche heimges 
fuht war; denn nicht weniger al6 10,000 Hopliten betrugen bie 
Athener felbft, außertem aber hatten fie noch die 3000 bei Potidäa, 
Metöfen aber waren nicht weniger ale 3000 miteingefallen, außers 
dem der übrige nicht unbedeutende Haufe von Leichtbewalfneten. 
Sie verheerten den größten Theil tes Landes und zogen ſich dann 3 
zurück. Es erfolgten aber fpäter in diefem Kriege auch andere @ins 
fälle der Athener jährlih in Megaris, theild von Meitern theile 
mit dem ganzen Heere, bis Niſäa von dem Athenern erobert ward. 

Zu Ende diefes Sommers ward auch Atalante, die am Opuns 82 
tifhen Lokris liegende, früher unbewohnte Infel von den Athenern 
befeftigt, damit nicht Seeräuber, aus Opus und dem übrigen Lokris 
ausfahrend, Eubda fchädigen möchten. Dies geichah in diefan Sons 
mer nach dem Rüdzug der Peloponnefier aus Attika. 

Im folgenden Winter bewog der Afarnaner Guarchos, der nach 88 
Aſtakos zurüdzufehren wünfchte, die Korintgier mit 40 Schiffen 
und 1500 Hopliten auszujegeln und ihn zurüdzuführen, und er 
jelbft miethete. einige Hülfstruppen dazu; es befehligten aber dies 2 
Heer Euphamidas, des Ariſtonymos Sohn, Timorenos, des Timos 
" rates Sohn, und Gumahos, des Chryfis Sohn. Und fie fegelten 
bin und führten ihn zurüd; auch in dem übrigen Afarnanien am 
Meere wollten fie einige Orte ſich zueignen, da ihnen aber Dies 
teog mehrerer Verſuche nicht gelang, fo fuhren fie nah Haufe ab. 
Auf der Vorüberfahrt aber fteuerten fie nach Kephallenia, machten 3 
eine Landung im Gebiete der Kranier, verloren aber, mittels eines 
Vertrages von denſelben hintergangen, einige ihrer Leute, indem 
die Kranier fie wider Erwarten überflelen, und fehrten dann, indem 
fe ziemlich bedrängt in See giengen, nach Haufe zurüd. 

In demfelben Winter begiengen die Athener der väterlichen 84 
Sitte gemäß von Staats wegen die Beftattungsfeier der in dieſem 
Kriege zuerft Gefallenen auf folgende Weile. Die Gebeine der Todten 
ftellen fie drei Tage vorher in einem dazu erbauten Zelte aus, und 
Jeder gibt dann feinem Angehörigen, wenn er will, Etwas mit; 
wann aber die Beerdigung flattfindet, führen Wagen chprefiene2 
Särge, für jede Phyle einen; darin liegen bie Gebeine eines Jeden 
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nad der Phyle der er angehörte. Gin Ruhebett wird, mit einem 
Teppich bedeckt, leer getragen für die Vermißten, Lie nicht aufges 
funten worten find bei der Aufhebung ber Leihen. Den Zug bes 
gleitet Jeder wer da will von den Bürgern und ten Fremden, au 
die verwandten rauen erjcheinen wehflagent am Grabe. Man ſetzt 3 
fie dann in der öffentlichen Grabftätte bei, welche in der fchönften 
Borfladt liegt, und zwar begräbt man hier flets die Opfer des 
Krieges, außer den bei Marathon Gebliebenen, deren Tapferkeit 
man für fo ausgezeichnet erachtete daß man ihnen bort auch ihr 
Grab machte. Nachdem man fie dann in tie Erde geſenkt, halt 
an von der Stadt gewählter Mann, ter dur Ginfiht verfändig 
zu fein in dem Rufe fleht und durch Anichn hervorragt, zu Ehren 
derfelben die gebührende Lobrede; darauf entfernt man fih. So 4 
gefchieht die Beflattung; und ten ganzen Krieg bintuch, fo oft 
der Anlaß dazu eintrat, übte man bdieje Sitte. Zu Ehren biefer 
Eriten nun zu reden ward Perikles, des Kanthippos Sohn, erwählt. 
Und als der rechte Augenblid lam, fchritt er vom Grabmale zu 
einee hoch gebauten Bühne, um fo weit als möglich in ber Ders 
ſammlung verftanden zu werden, und fprach Folgendes. 

„Die Meiften von denen welche bier fchon gefprodhen haben 85 
loben den Mann der dem Gefehe diefe Rede hinzugefügt hat, ba 
es fchön fei daß biefelbe zu Ehren der beerdigten Kriegsopfer ges 
halten werde. Mir aber würde es hinreichend ſcheinen daß bei 
Männern die fih durch die That wader gezeigt haben auch ihre 
Ehren dur die That bezeugt würden, wie ihr es jebt bei biefer 
von Staats wegen veranftalteten Beerdigung feht, und daß nicht 
der Glaube an die Trefflichkeit Vieler von einem Manne abhängig 
gemacht würde, je nachdem er gut oder fchlecht geredet hat. Denn 2 
ſchwer ift es die rechte Mitte als Redner zu halten bei einem Ges 
genftande, bei welchem mit Mühe felbft der Glaube der Wahrheit 
erhärtet wird. Denn einerfeits wird der fachfundige und wohls 
meinende Zuhörer leicht glauben, man fei in der Darftellung zus 
rüdgeblieben Hinter dem was er wünicht und weiß, der unfundige 
andrerfeitd wirt, wenn er etwas über feine Natur Hinausgehendes 
hört, aus Neid meinen, man habe Manches übertrieben. Denn 3 
fo weit ift das Andern geipendete Lob erträglich, als Jeder eben: 
falls im Stande zu fein glaubt Etwas von dem zu thun was er 
gehört hat; was aber tarüber geht, dem mißtraut man glei aus 
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4) p mit mehreren guten Hdschrr. 52807, nieht angemessen. 
2) Einige Handschrr., doch nur eine gute darunter, #xew; s. 
die Note. 


Thukydides II. 36. 37. 47 


Neid. Da jedoch den Alten dieſe Ginrichtung ſich als loͤblich bes 
währt hat, fo muß auch ih, der Sitte gehorfam, verfuchen ſo 
gut ale möglich dem Wunfch und ber Anſicht eines Jeden von euch 
zu entipredhen. 

„Ich werde aber zuerfi son den Vorfahren anfangen; denn 86 
gerecht ift es unt zugleich gedährenn ihnen bei einer folchen Gele⸗ 
genheit die Ehre des Gedaͤchtniſſes zu weihen; denn indem immer 
diefelben dies Land bewohnten, überlieferten fie es von Geſchlecht 
zu Geſchlecht durch ihre Tüchtigfeit bis jet als ein freies Land, 
Und nit nur Iene find des Lobes würdig, fondern noch mehr 2 
unfere Vaͤter; denn fie erwarben zu dem was fle ererbten nicht ohne 
Arbeit eine fo große Macht, wie wir fle jet befiken, und hinters 
ließen fie uns ben jet Lebenden. Die meiften Theile dieſer Macht 
aber Haben wir felbft, bie wir jeßt noch gerade in unferm beften 
Rannesalter ſtehn, noch erhöht und Haben fo die Stadt in allen 
Punften zu einer für den Krieg wie für den Frieden vollkommen 
kch felbft genügenden gemacht. Die Kriegsthaten nun durch weldhe3 
das GBinzelne erworben wurde oder wodurch wir felbft oder unfere 
Bäter einen anftürmenden Barbaren s oder Hellenenfrieg abwehrten 
werde ich übergehen, da ich unter Wiflenden nicht weitläuflg fein _ 
mag; aber durch welche Beftrebungen wir dazu gelangt find, und 
unter welcher Politif und bei welcher Sefinnung unfer Staat groß 
geworden iſt, das will ich zuerft zeigen um dann zum Lobe biefer 
Befallenen überzugehn; denn ich bin der Meinung daß es dem ges 
genwärtigen Augenblide nicht unangemeflen fein wird diefe Bunte 
darzuftellen, und daß die ganze Berfammlung der Bürger. und 
fremder geeignet ift fie anzuhören. Denn wir erfreuen uns einer 87 
Verfaſſung welche nicht den Ginrichtungen der Nachbaren nacheifert, 
indem wir vielmehr jelbft ein Mufter für Manchen find als Anderen 
nahahmen. Ihr Name Heißt, weil die Verwaltung nicht in bie 
Hände Weniger, fondern der Mehrheit gegeben ift, Volksherrſchaft; 
6 haben aber nad) den Geſetzen in bürgerlichen Interefien Alle 
gleiche Nechte, und was das Anfehn betrifft, jo wird Jeder, je 
nachdem er fi) worin auszeichnet, zur Staatsverwaltung berufen, 
nicht fowohl weil er aus einer beftimmten Kafte if, als vielmehr 
in Folge feiner Tüchtigkeit; auch ift anderfeits Niemand wegen feines 2 
Armuth, wenn er dem Staate Dienfte zu leiften vermag, durch die 
Niedrigfeit des Standes daran verhindert. Wie wir aber in ben 
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2) b äreolpyeras; s. die Note. 


Thukydides Il. 38 39, 49 


Berhältnifien zum Gemeinweſen freifinnig verfahren, fo auch in Bes 
jug auf das gegenfeitige Benrgwöhnen bes täglichen Treibens, ins 
dem wir nicht dem Nachbar zürnen, wenn er einmal feiner Luſt 
folgt, noch jene Herbigkeit gegen uns anwenden die zwar nicht 
iraft, aber dem Auge wehe thut. Während wir aber fo im Prie 3 
vatleben ohne Zwang verfehren, vermeiden wir im öffentlichen bes 
fonders wegen ber fittlichen Scheu die Ungefeplichkeiten, aus Ge⸗ 
horſam gegen die jedesmaligen Obrigfeiten und gegen die Geſetze, 
und zwar am meiſten gegen biejenigen welche zum Beſten der Ges 
kraͤnkten beitehen und welche, ungefchrieben, anerlannte Schande 
bringen. 

„Sa auch die meiften Ruhepunkte von ber Arbeit haben wir 88 
dem Gemuͤthe verichaflt, indem wir ja das ganze Jahr hindurch 
feſtſtehende Wettfpiele und Opfer und in unfern Brivatwohnungen 
eine anftändige Einrichtung haben, deren tägliche Grheiterung ben 
Trübſinn verbannt. Es werden aber wegen ber Größe der Stabt 
alle Erzeugnifle aus jedem Lande eingeführt, und fo fommt es daß 
wir die bier erzeugten Landesgüter mit nicht größerem Heimaths⸗ 
gefühl genießen als die der anderen Bölfer. Wir unterfcheiden uns 80 
aber auch durch die Uebung der Kriegsfunft von unfern Gegnern 
in folgenden Punkten. Wir ftellen unfere Stadt ale Gemeingut 
hin und niemals fchließen wir Jemanden durch Fremdenausweiſungen 
von einer Kenntniß oder Schenswürbigfeit aus, aus deren unvers 
wehrtem Anblid etwa einer der Feinde Nugen ziehen Fönnte; denn 
wir verlaflen uns nicht fo fehr auf gewifle Beranftaltungen und 
Täuſchungen als auf unfern eigenen Muth zu Thaten; und wähs2 
end jene in ihren Grziehungsmethoden ſchon von Jugend auf durch 
eine mühfelige Drefiur die Tapferkeit erſtreben, unterziehen wir uns, 
wenn gleich ungezwungen lebend, nichtöbeftoweniger gleichen Ge 
fahren. Hier der Beweis: Die Lakedaͤmonier ziehen nicht mit eins 
zelnen BVölferfchaften fondern mit allen in unfer Land, wir dage⸗ 
gen, allein das Gebiet der Nachbarn angreifend, befiegen meiftens 
im Feindeslande ohne Schwierigkeit die für den eigenen Heerd 
Streitenden im Kampfe. Unfrer gefammten Macht aber begegnete 3 
noch nie ein Yeind, theils wegen unfrer gleichzeitigen Sorge für die 
Flotte, theild wegen der Vertheilung unfrer Macht auf viele Punkte 
im Lande; wenn fie aber irgendwo mit einem Theile zufammen- 
treffen, fo rühmen fie fih, Ginige von uns fchlagend, ae zuruͤck⸗ 

Thutydides. II. 
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’) p g 2882oıweg mit fast allen Hdschrr. und der Vulg., wohl 
des Gedankens wegen nicht statthaft. 


<hutpbides I. 40. 51. 


geworfen zu baben, ſind fe beſiegt, von Allen überwältigt zu : . 
fein. Gleihwohl haben wir, wenn wir vielmehr mit leichtem Muthe 
als mit mühenoller Uebung, und nicht fowohl aus anbefohlener 
als aus inwohnender Tapferkeit den Gefahren zu begegnen entichloffen 
ind, den Bortheil voraus daß wir wegen bes kommenden Unge⸗ 
macht uns nicht im Boraus abmühen und, von bemfelben betroflen, 
uns nicht muthlofer als die ſtets Mühfeligen zeigen, und daß unfer 
Staat Hierin Bewunderung verdient, aber auch noch in vielen ans 
dern Dingen. Nämlich wie lieben das Schöne ohne Berihwendung 40 
und üben die Wiflenfchaft ohne Verweichlihung; ben Reichthum ges 
brauchen wir als Mittel zu Thaten, nicht als Prunk der Worte, 
und was die Armuth anlangt, fo if nicht, fie einzugeſtehn für Je⸗ 
manden ein Schimpf, fondern ein weit größerer ihr nicht buch 
Thätigkeit zu entgehen. Diefelben Manner find befähigt zugleich 
für ihr Häusliches und für das öffentliche Wohl zu forgen, und bie 
Andern, den Bewerben zugewandt, die politifchen Angelegenheiten 
nicht oberflaͤchlich kennen zu lernen. Denn wir allein betrachten 2 
deu gar nicht an ihmen Theilnehmenden nicht als einen Ruhelie⸗ 
benden, fundern als einen Unnüßen, und wir felbft beurtheilen ents 
weder doch wenigftens die öffentlichen Maßregeln oder entwerfen fie 
fogar mit rihtigem Blick, indem wir nicht im Reden eine Hems 
mung ber That erbliden, fondern darin, nicht vorher durch das 
Wort unterrichtet zu fein, ehe man mit der That zum Nöthigen 
ihreitet. Denn auch darin haben wir ja einen Vorzug daß wir 3 
wgleih am fühnften find und am meiften erwägen was wir unters 
nehmen wollen, während ben Uebrigen nur die Unkunde Muth, bie 
Erwägung aber Zaudern bringt. Für die flärkfien Seelen find 
aber wohl diefenigen mit Recht zu erklären welche, indem fie das 
Gefährliche fo wie das Angenehme aufs deutlichſte erfennen, doch 
deswegen nicht zurückweichen vor den Gefahren. 

„Auch in dienfifertigem Sinne ſtehen wir ben meiften Anderen 4 
gegenüber; denn nicht durch Smpfangen, fondern durch Gewähren 
des Guten gewinnen wir unfere Freunde. Anhänglicher ift aber 
der welcher die Gunſt erwies, um durch Wohlwollen gegen den 
welchem ex fie verliehen hat fih den fehuldigen Dank zu ſichern; 
der Schuldner dagegen ift gleichgültiger, da er weiß daß er feine 
Rechtlichkeit nicht als Gunſt beweifen, fontern ald Schuld zurüds 
geben wird. Und wir allein thun nicht ſo ſehr mit Berechnung 
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des Vortheils als mit dem Vertrauen freier Märmer ruͤckſichtslos 
Gutes. Zuſammenfaſſend erkläre ich nun daß nicht nur unfer 41 
Staat im Ganzen eine Biltungsfchule Griechenlands ift, fondern 
taß auch jeder Ginzelne aus unfrer Deitte, wie es mir fcheint, für 
vie verichiedenartigften Lebensformen feinen Körper mit ber größten 
Anmuth und Gemwandtheit als einen fich felbft genügenden binftellen 
kann. Und daß bies nicht ein für den Augenblick berechneter Prunk 
von Worten, fondern vielmehr die Wahrheit der That ift beweift 
eben die Macht unfres Staates, die wir durch dieſe Gigenfchaften 
rungen haben. Denn er allein unter den jetzt beftehenden Staas 2 
tm ift mächtiger als fein Ruf, wo er eine Brobe zu beftehen hat, 
und er allein geftattet weder dem angreifenten Feinde Unmuth dar⸗ 
über daß ee von folchen Leuten Niederlagen erleide, noch dem Un⸗ 
terthanen Die Beichwerde daß er nicht von Würdigen beberricht 
werde. Da wir aber mit deutlichen Spuren unfere Macht entfaltet 
und wahrlich doch nicht unbezeugt gelaflen haben, fo werden wir 
tie Bewunderung der Mit: und Nachwelt auf uns ziehn, nicht daß 
wir Dazu eines Homeros als Lubretners betürften oder fonft eines 
tee mit Liedern für den Augenblick ergößte, während Lie Wahrheit 
hernach der gefaßten Anficht von den Thaten wibderfprechen würde, 
iendern weil wir zu jedem Meer und Land unferem Muthe den 
Eingang erzwungen und überall ewige Denkſäulen unires Zornes 
wie unfres Wohlwollens gegründet haben. Für einen folchen Stant 
alſo find Diefe tapfer kimpfend gefallen, intem fie die Forderung 
an fich ftellten fich denfelben nicht rauben zu laffen, und auch von 
jetem Einzelnen ber Meberlebenten ift zu erwarten, daß er für den⸗ 
ielben zu leiden entfchloflen fei. 

„Deshalb Habe ich aber auch die Verhältmiffe des Staates aus: 42 
führlich gefchilvert, theild um euch zu überzeugen daß wir den Kampf 
um einen höhern Breis führen als jene die keins dieſer Güter in 
ähnlicher Weife befigen, theild um die Lobpreifung berer für bie 
ih rede durch Beweiſe einleuchtend zu machen. Und tamit habe 
ih den wichtigften Theil terfelben vollendet; denn was ih am 
Stante gepriefen, damit haben bie Helbenthaten diefer und der ihnen 
ähnlichen Männer.ihn gefchmüdt und bei wenigen Hellenen möchte 
wohl fo fehr wie bei ihnen die Rede den Thatjachen eben entfpres 
hend fein. Es Icheint mir aber diefer Männer jebiges Lebensende 2 
Mannestugend zu bezeugen, indem es biefelbe theils zuerft darthut 

% 


54 80 YKYAIAOYB. 


Beßaıovon 7 yüv ıw@vyde xaractoopl. zul yao Tois tallu 
zelgooı Ölxaıov ınv Es tous nolfuous Unto ins nergldos üv- 
doayaslay npori3eodar ayadı yap xux0v dıravlouvres xor- 

I3vyws uüllov'aylinoev ij Ex rwy Idtwv EBleıper. tavde dè 
ovre nlovip') ris nV Erı anokuvoıv npotıunoas duekext- 
097 ovure nevlas finldı, ws xiv Erı dieguywy aurnv nkov- 
nosısv, avapoıny rov deıvov Enoımoaro‘’ nv dt av lvar- 
ziwy Tıuwplav nodeıvoregav avıay Aaßovres, zul zırduvav 
Gun rovde xullıorov vouloavres EBovindnoavy ust!' avroü 

rouùs ulV Tıuwoeiodnı, rwy GE Epleodaı, Üinidı ulv TO aga- 
vis roũ zarogdwaeıy Enıro&wavres, Eoyp JE nepl Toü ndn 
ögmueyov oploıy abrois afıoüyres nenoıdevar zal Ev auıy 
To duvveodeı zal nadEeiv udllov Nynoauevou n 10 &vdovres 
owLeosaı, Tö utv aloypovy roü Aoyov Eypuyov, TO d’ Epyov ıy 
omwuarı unlusıvay, za) di Elnylorov xaıpov ruyns äna du 
zjs do&ns uallov N roü deovs annliaynoav. 


43 „Kal oide ulr ngoonxovıws 15 noktı rorolde dyevoyro‘ 
zoug BE Aoınovs xon Goyalsoreguv utv ?) evgeadcı, aroluote- 
gay dE undtv afıoöv ıny Es tous moisulous dicroav Eye, 
oxonoüvzes un Aöyp uorp ı79 wgellav, Fv @v ris noös 
oudty yeipov avrous Uuäs eidorus unzuvo, Alyav Öo« Ev 
16 tous molsulous auvveodaı ayada Evsarıv, diha uü))ov 
ınv rs nolews duvanır x nu£gav Eoyp HFewuevous zul 
locotas yıyvou&vovs vuris, zal ötav uud neyaın doEn eva, 
&v$vuovusvovs ÖTı TOAUWVTES zul yıyvwazortss 1a dEovra xal 
&v Tois Eoyoıs alayvvöouevor Üvdoes auta ExT7ouvTo, zal OnOTeE 
za) melgg Tou oyalelnoav, oVxovv zul TTV oA ye riicç Op8- 
Tegas ugerns dguoüvres orsocoxem, zallıorov DEE Egavov auıg 

2 mooifuevor. xovij yap Tu swuura didovıes Idig Tov eyn- 
ewv Enuıvov ELaußavov zul zöv Tag ov Invonudrarov, 0U% 
&v ® xeivraı uälkov, dA Ev h dofa auıwv nee To Ev- 
ruxòévto del zal Aoyov za) Eoyov zuıg@ @eluynotos xuruldl- 
era. Avdoov yag Enıyavav nü0R yi Topos, zul 00 OTr- 
köv wovov Ev ıj olxelg onuulve Enıygayn, alla zul & 1 


t) b mit der Vulg. zzlovrov gegen die besten Handschrr. 
. ?) k aus eigener Conj. dogaltorega. 


Thukydides II. 43. 55 


theils zuleßt befiegelt. Denn auch den ſonſt Schlechteren iſt es billig ihre 
im Kriege für das Vaterland bewiefene Tapferkeit zum Lobe anzurechs 
nen; denn durch das Gute haben fie das Schlechte ausgelöjcht und durch 
ihre Öffentliche That mehr genüßt ale durch ihr Privatleben geichadet. 
Bon dielen Männern aber wurde weder durch den Reichthum einer 3 
feige gemacht, ſodaß er teilen ferneren Genuß vorgezogen, noch fuchte 
einer, für feine Armuth boffend, daß er ihr doch noch entfliehen und 
reich werben fönne, einen Auffchub der Gefahr; fundern weil fie bie 
Zuͤchtigung der Gegner heißer erfehnten als Jenes und zugleich dies 
fen für den fehönften aller Kämpfe bielten, wollten fie in demielben 
diefe züchtigen, Ienes erftreben, intem fle dee Hoffnung die Unge⸗ 
wißheit des Gelingens anheimftellten, in der That aber megen des 
eben fichtbar Vorliegenden auf fich felbit bauen zu müflen glaubten, 
und nachdem fte hiebei die Abwehr und den Tod der Rettung duch 
Meichen vorgezogen, entgiengen fie der Schmach der Nachrede, bes 
tanden den Kampf mit ihrem Leibe und ſchieden in fürzeftem Ent⸗ 
iheitungsmomente auf dem Gipfel tes Ruhmes vielmehr als ver 
Furcht. 

„Solche Männer waren dieſe, wuͤrdig ihrer Vaterſtadt; die Ueber⸗48 
lebenden aber muͤſſen eine zwar gefahrloſere — das iſt zu wuͤn⸗ 
ſchen —, aber nicht muthloſere Geſinnung gegen bie Feinde zu he⸗ 
gen bemüht ſein, indem fie nicht bloß mit Worten den Nutzen ers 
wägen ben ihr ſelbſt zu gut fennt um einer langen Erörterung zu 
bedürfen, die etwa zeigte, wie viele Bortheile in dem Abwehren bes 
Keindes liegen, tontern vielmehr indem fie die Macht des Staates 
täglich in der Wirklichfeit anichauen und fich für ihn begeiftern, und 
\o oft fie tann als eine gewaltige erfcheint, bedenken daß fühne, 
das Nöthige erfennende und in den Kämpfen von Ghrgefühl ges 
leitete Männer fie errangen, Männer die, wenn ihnen auch einmal 
eine Unternehmung mißlang, nicht auch dem Baterlande ihre Tüchs 
tigfeit zu entziehen gemeint waren, fundern ihm bie Föftlichite Liebes⸗ 
gabe Larbrachten. Denn ihre Leiber für das Gemeinwohl Hinge: 2 
bend gewannen fie für füch felbft ven nie alternden Ruhm und bes 
Grabes höchite Auszeichnung, nicht fowohl an dem Orte wo fe 
liegen, fontern wo ihr Ruhm bei Jedem ber ihm begegnet zum 
Anlaß des Wortes mie der That als ein ewig denfwürbiger auf 
bewahrt wird. Denn aufßerordentliher Männer Grabmal ift die 
ganze Erde, und nicht allein der Säulen Infhrift in der Heimat 
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bezeichnet es, fondern auch im Auslande lebt ein ungelchriebenes Ans 
venfen mehr ihrer Sefinnung ale des Kampfes felbft bei Jedem fort. 
Diejen eifert ihre nun nach, und indem ihr das Gluͤck in der Freiheit, 3 
die Freiheit aber in der Tapferkeit fuchet, vernachläffigt nicht die Ge⸗ 
fahren des Kriegs. Denn nicht bie Ungluͤcklichen, venen keine Hoffnung : 
um Beſſern mehr winkt, fchlagen mit größerem Rechte ihr Leben in 
die Schanze, fondern bie denen, wenn fie am Leben bleiben, noch 
tee Umfchlag ins Gegentheil auf dem Spiele fleht, und bei denen 
dee Unterfchieb groß if, wenn fie einmal fcheitern. Denn fchmerzs. 
liher if für einen Mann von Herz die aus feigem Benehmen ents 
ſpringende Grniedrigung als ber bei Tapferkeit und gemeinfamer 
Hoffnung zugleich eintretende ſchmerzloſe Tod. 

„Weshalb ich auch die Eltern diefer Männer, ſoviele ihr zuges 4 
gm feid, jetzt nicht Sowohl beflage als ich fie tröften werte. Denn 
fe wiflen daß fle unter mannigfaltigen Wechielfällen alt geworten, 
en Glück aber ift es, wen, wie biefen jeßt, das ehrenvollfte Lebens⸗ 
ende, euch aber die ehrenvollfte Trauer, zu Theil wird, und wem 
ein glücliches Leben zu führen ebenfo wie in einem ſolchen zu 
Iheiden zugemeffen ward. Zwar weiß ich, wie fchwer es ift zu 2 
überzeugen, da ihr fo oft an fie eine Erinnerungsftimme finden wer⸗ 
vet in dem Glücke Anderer, auf das auch ihr einft ſtolz waret; man 
trauert ja nicht um Güter deren man ohne fie genoſſen zu haben 
beraubt wird, fontern um die welche man, nachdem man ſich daran 
gwöhnt hat, verliert. Doch müßt ihr ſtarkes Muthes fein dur 
die Hoffnug auf noch antere Kinder, ihr bie ihr noch in dem Alter 
Rehet Kinder zu zeugen; denn nicht nur in der Familie werten 
Nanchem von euch die nachgebornen ein Mittel zum Vergeſſen der 
nicht mehr lebenden fein, fondern auch dem Staate wird das in 
toppelter Beziehung, fowohl um nicht entvölfert zu werden als auch 
der Sicherheit wegen, gebeihlich fein; denn es ift nicht möglich daß 3 
Nejenigen einen allgemein nüßlichen und gerechten Rath geben, die 
nicht auch, ihre Kinder auf gleiche Weiſe preisgebend, die Gefahr 
theilen.. Ihr aber, die ihr das Mannesalter überfchritten habt, 
achtet das Längere Leben in dem ihr glüdlich waret für Gewinn 
und betenfet daß es num nur noch kurz fein wird, und richtet euch 
auf an dem Ruhme diefer Männer. Denn die Ehre allein altert 
nie, und in der Schwäche des Alters erfreut nicht ſowohl, wie 
Binige fagen, der Gewinn, fondern die Achtung. 
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„Fuͤr Söhne dieſer Männer dagegen, foviele ihr davon zuge 45 
gen feid, oder für Brüder fehe icy einen fchweren Wettkampf; benn 
den nicht mehr Lebenden pflegt Jedermann zu rühmen, und faum ' 
werdet ihr, felbft bei einem Uebermaße von Tapferkeit, ih will - 
nicht fagen für gleich, fondern nur für nicht viel Ichlechter erachtet 
werden. Denn unter ben Lebenden waltet der Neid genen die Mes 
benbuhler, mas aber nicht mehr im Wege fteht, ift mit einem 
durch keinen Wetteifer geftörten Wohlmollen geehrt. Soll ih nun 2 
auch der Frauentugend derer die jetzt im Mittwenftante fein werten 
noch gedenken, fo werde ich durch eine furze Grmahnung Alles ans 
teuten. Groß ift für euch der Ruhm euch nicht fehwächer zu zeis 
gen als eure angeborne Natur, und wenn von einer rau, zum 
Lobe oder zum Tadel, recht wenig unter den Männern bie Rede if. 

„Seht habe ich in Worten dem Geſetze gemäß ausgeſprochen, was 46 
ih Angemeflenes hatte, und durch die That haben die Beitatteten theils 
ſchon ihre Ehre empfangen, theile wird ihre Söhne von jetzt ab der Staat 
auf feine Koften bis zum Jugendalter erziehen, dieſen Männern ſowohl 
als ihren Hinterlaffenen bamit einen nüßlichen Siegeskranz für ſolche 
Kämpfe ertheilend; denn wo die größten Kampfpreiſe der Tüchtigs 
keit ausgelegt fing, da find auch die Bürger die trefflichften Männer. 
Seßt aber mweihe Jeder noch die letzte Klage dem, bem fie gebührt, 
und dann gehet heim.” 

So geſchah Lie Beftattung in diefem Winter, und als berfelbe 47 
vorüber war, endigte das erfte Jahr dieſes Krieges. Gleich zu Ans 
fang des Sommers aber fielen die Beloponnefier und ihre Bundesgenofs 
fen, zwei Drittheile, wie auch das erſte Mal, in Attila ein; es bes 
fehligte fie Archidamos, des Zeuridamos Sohn, König der Lafedäs 
monier. Und indem fie fich feftfegten, verheerten fie das Lant. Und 2 
da fie noch nicht viele Tage in Attika waren, fieng die Krankheit an 
zum erften Male in Athen zu erfcheinen, nachdem fie zwar, wie man 
fagte, auch früher ſchon in viele Derter, fowohl um Lemnos als in 
andern Gegenden, eingedrungen, jetoch eine fo große Seuche wes 
nigftens und eine berartige Sterblichfeit der Menſchen war nirgenbe, 
foweit man fich erinnerte, vorgefommen. Denn weber Aerzte, die 3 
anfänglich in ihrer Unfunte fie behandelten, halfen, fontern dieſe 
ſelbſt farben am meilten, da fie eben am meiften in Beruͤh⸗ 
sung famen, noch fonft irgend eine menfchlihe Kunft; auch was 
man an heiligen Stätten flehte oder mit Drafeln und dergleichen 
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verfuchte, war Alles erfulglos, und zulegt Rand man, durch das Un⸗ 
glüd überwältigt, davon ab. 

Sie nahm aber, wie es heißt, ihren erfien Anfang in Nethios 48 
yien oberhalb Aegypten, darauf aber flieg fie auch nach Aegyp⸗ 
tm und Libyen und dem größten Theil des koͤniglichen Ges 
bietes hinab. In die Stadt der Athener aber brang fie plößs 
lich ein und zuerſt ergriff fie im Peiräeus die Menfchen, fodaß 
von ihnen auch behauptet ward, bie Peloponnefier Hätten Gift in 
die Ciſternen geworfen; benn Quellbrunnen gab es daſelbſt noch 
nit. Später aber kam fie auch in die obere Stadt, und fie flars 
ben nun noch viel mehr. Es mag nun Jeder, fei er Arzt oder 2 
Laie, über fie Iprechen, wie er denkt woraus fie wohl entſtanden 
fein mag, und bie Urfachen einer fo großen Umwandlung angeben, 
die er für geeignet hält Ginfluß auf eine folche Umgeftaltung zu 
haben; ich aber werde befchreiben in welcher Art fie verlief, und wos 
von man, wenn fie einmal wieder eindringen follte, vorzüglich in 
feiner Beobachtung ausgehn müßte, um fle, im Voraus Etwas 
wiſſend, nicht zu verfennen, das werde ich darlegen, der ich fuwohl 
ſelbſt erkrankt war als auch Andere felbft leiden ſah. 

Senes Jahr war nämlich, wie man allgemein anerkennt, gerade 49 
am allermeiften frei von den fonfligen Krankheiten; und wenn Je⸗ 
mand ja vorher an Etwas litt, fo gieng Alles in diefe Krankheit 
aus. Die Uebrigen aber ergriff ohne alle beftimmte Veranlaflung, 
vielmehr plößlich bei voller Geſundheit zuerft heftige Hibe des Kos 
pfes und Röthe und Gntzündung der Augen, und von dem inneren 
Theilen waren ber Schlund und die Zunge fofort blutfarbig und 
gaben einen auffallenden und übelriechenden Athem von fih; fos2 
dann trat in Folge hievon Niefen und Heijerkeit hinzu, und in 
kurzer Friſt gieng das Leiden in die Bruft herab, mit flarfem Hus 
fen verbunden; und fobuld es fih auf den Magen warf, wendete 
es denfelben um, und alle Arten von Gallentleerungen die von ben 
Aerzten benannt find ſtellten fih ein, und zwar unter heftigem 
Schmerz. Und die Mehrzahl befiel ein leeres Aufftoßen welches 
beitigen Krampf herbeiführte, der bei den Cinen dann wieder nachs 
ließ, bei den Andern erjt viel fpäter. Der äußere Körper war, 3 
wenn man ihn anfühlte, weder fehr Heiß noch blaß, fondern etwas 

2) Die Hdschrr. neAıövov und so b 1 p 1, gegen die bestimm- 
ten Zeugnisse der alten Grammatiker. 
Thufydides. II. 6 
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e& 

2) p dxaisto gegen die besten Handschrr., welche Form aller- 
dings C. 52, 3 und 8, 39, 3 alle Hdschrr. bieten. 
. 2) b k mit wenigen schlechten Häschrr. und’. 
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roth, dunfelfarbig, in Eleinen Bläschen und Geihwüren ausgefahs 
ren; das Innere aber glühte dermaßen, daß fie weder bie Hüllen 
ter ganz dünnen Kleider und Leinen noch etwas Anderes als nadt 
zu fein duldeten und fich am liebſten in kaltes Waſſer geftürgt häts 
ten. Und Biele von den Bernadhläffigten flürzten ſich auch wirklich 
in Eifternen, von unlöfhbarem Durfte gequält; und es blieb ſich 
gleich ob fie mehr oder weniger getrunfen hatten. Und bie Uns 4 
möglichkeit zu ruhen und die Schlaflofigfeit quälte fie fortwährend. 
Und fo lange die Krankheit noch in voller Kraft war, zehrte der 
Körper nicht ab, fondern widerfland gegen Grwarten dem Leiden, fo daß 
entweder die Meiften am neunten und fiebenten Tage, noch im Beſitze 
einiger Kraft Durch bie innere Hige getöbtet wurden, oder, falls fie davon⸗ 
famen, dann die Krankheit in den Unterleib hinabgieng und hier ſtarke 
Giterung entfland und zugleich ein nicht zu hemmender Durchfall 
eintrat, und die Mehrzahl dadurch fpäter an Entkräftung ftarb. Denn 5 
von oben anfangend gieng das Uebel das zuerft im Kopf ſich feſt⸗ 
geſetzt Hatte durch den ganzen Körper, und wenn Semand das 
Schlimmſte überftanden hatte, fo zeichnete ihn wenigftens die Affec⸗ 
tion feiner Srtremitäten; denn es warf fih auf die Schaamtheile 
und die Hand und Fußſpitzen, und Viele famen mit dem Berlufte 
diefer davon, Sinige auch mit dem der Augen. Andere befiel auch, 
gleich wenn fie aufgefianden waren, ein Bergefien aller Dinge ohne 
Unterfihied, und fie mißfannten ſowohl ſich felbft als auch ihre Ans 
gehörigen. Denn alle Befchreibung überbietend traf das Welen der 50 
Krankheit ſowohl im Uebrigen Jeden fchwerer als Tür menfchliche 
Kräfte, als fie auch im Folgendem ganz vorzüglich ihre Verſchie⸗ 
denheit von allem Gewohnten bewies: Die Vögel und PVierfüßer 
namlich welche menschliche Leichen berühren giengen, obwohl fo viele 
unbegraben blieben, entweder nicht. heran oder flarben, wenn fie das 
von geftefien hatten. "Beweis davon: an derartigen Vögeln fand 
eine augenfcheinliche Abnahme ftatt, und fie wurden weder fonft 
noch um eine folche Leiche gefehen; die Hunde aber gaben wegen 
tes Zufammenlebens mehr Gelegenheit die Wirkung wahrzunehmen. 
So war alfo die Krankheit, wenn man noch viele andere Selt: 51 

famfeiten übergeht, wie fie eben einem Jeden, dem Ginen mehr als 
dem Andern zuftießen, im Allgemeinen ihrer Erfcheinung nad be- 

3) p g mit den meisten und besten Hdschrr. yvarov, was mir 
jedoch, auch mit Ergänzung von owaa, unstatthaft scheint. 

. 6” 
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yIapjraı. 
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) p g ovdev gegen die meisten und besten Hädschrr., in deren, 
wenn euch zum Theil verdorbenen, Lesarten doch deutlich ovde 
&y steckt. 
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fhaffen. Und feine andere von den fonft gewöhnlichen Kranfheiten 
fiel in jener Zeit befchwerlich; die aber ja vorkommen mochte, fchlug 
zuleßt in biefe um. Es farben aber die Einen durch Vernachlaͤſ⸗ 
figung, bie Andern, wenn auch noch fo fehr gepflegt. Und nicht 
ein einziges Mittel fand fih, fo zu fagen, was man mit Grfolg 
hätte anwenden Fönnen; denn was Ginem geholfen hatte, das2 
fhabete einem Andern. Auch zeigte fih Fein Körper durch ſich 
ſelbſt gegen fie gefichert, weber in Rücfiht auf Stärke noch auf 
Schwäche, fondern alle raffte fie Hin, auch die mit der puͤnktlichſten 
Sorgfalt gepflegten. Das Entieglichfte aber in dem ganzen Uns 
glü war die Muthlofigkeit, ſobald fih Ciner leidend fühlte (denn 
fogleich im Geiſte der Hoffnungslofigkeit anheimgefallen, gaben fie 
fih) noch weit mehr preis und widerſtanden nicht), und daß fie, 
Einer durch die Wartung des Andern angefledtt, wie die Schaufe, 
farben; und dies richtete die flärkfte VBerwüftung an. Denn mochs 3 
ten fie nun aus Belorgniß nicht zu einander gehen wollen, fo fa: 
men fie in ber Berlaffenheit um, und viele Häufer ftarben aus 
durch den Mangel eines Wärters; oder mochten fie hingehen, fo 
wurden fie hingerafft, und am meiften die, welche einigen Werth 
auf Pflichttreue legten; denn aus Chrgefühl verfchmähten fie Selbfts 
Ihonung, indem fie zu Breunden hineingiengen, da auch die Anges 
börigen zulegt, durch das furchtbare Unglück befiegt, aus Grmüs 
dung fogar das Klagen um die Abgeichiedenen aufgaben. In höhe: 4 
rem Grade aber bemitleideten dennoch die Geretteten den Sterbens 
den und den Leidenden, fowohl weil fie die Krankheit vorherlanns 
ten, als auch da fie felbft ſchon in Sicherheit waren; denn zweis 
mal betraf fie einen und denfelben fo daß fie ihn auch getübtet 
hätte nicht. Und diefe wurden nicht nur von den Anbern glüdlich 
gepriefen, fondern Hatten felbft wegen ter augenblicklichen hohen 
Freude auch für die Zufunft einige freilich grundlofe Hoffnung, daß 
fie nun nie an einer andern Krankheit noch flerben würden. 

Außer diefem herrfchenden Leiden war ihnen aber um fo mehr 5% 
auch der Zufammenfluß vom Lande in die Stadt drüdend, und zwar 
vorzugsweife den Sereingefommenen. Denn da Häufer nicht vors 
handen waren, fondern fie in fliigen Hütten zur Sommergzeit leb⸗ 
ten, fo geiff das Sterben ohne alle Ordnung um fi, und theils 2 
lagen fle auf einander verfcheidend als Leichen ba, theils wälzten fle 
fih auf den Straßen und bei allen Quellbrunnen, nah dem Wafs 
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„Age Awpıaxös oAsuos zur Aoımös au aurg.“ 


!)ba ovveragaydnoar mit fast allen Hdschrr., doch Thuky- 
dides sagt immer !vy —. 

2) k [rö].' Einige Hdschrr. re statt rò, vorher za auslassend. 
Der Artikel ist in der That lästig. 
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jer begierig, halbtodt herum. Und die Heiligthuͤmer in welchen fie 
ihre Wohnung genommen hatten waren voll Leichen, indem fie das 
ein farben; denn bei ber Uebermacht bes Unglücks ergaben fich die 
Menfchen, da fie nicht wußten was aus ihnen werden follte, der Bers 
achtung alles Böttlihen und Menichlich- Heiligen ohne Unterſchied. 
Und alle Geſetze die fie früher bei den Beerbigungen beobachteten 3 
wurden über den Haufen geworfen: Seber begrub, wie er eben konnte. 
Und Biele wandten fih zu fchamlofen Begräbnifien, in Grmange- 
lung bes nöthigen Zubehörs, weil ihnen fchon fo Viele vorher ges 
ftorben waren; die Einen nämlich legten ihren Todten auf fremde 
Scheiterhaufen, denen zuvorfommend welche fie errichtet hatten, und 
zündeten biefelben an, die Andern warfen, während eine andere 
Leiche verbrannt wurde, diejenige welche fie trugen oben darauf und 
giengen davon. Auch im Mebrigen wurde die Krankheit für den 53 
Staat die Beranlafiung weiterer Geſetzloſigkeit. Denn man magte 
jeßt leichter was man früher nach Luft zu thun füch fcheute, indem 
man den rafchen Wechfel fah ſowohl an den Weichen die plöglich 
ftarben, als auch an den vorher Nichts Befipenden die fofort bie 
Güter jener erhielten. Deshalb glaubte man raſch und angenehm 
genießen zu müffen, da man Leben und Gut für gleich vergaͤnglich 
hielt. Und für das als gut Anerkannte Beſchwerden zu ertragen 2 
war Niemand geneigt, weil er es für ungewiß hielt ob er nicht bes 
vor er es erreiche würde hingerafft werden; was aber fogleich an» 
genehm und auf alle Weife das hiezu Bortheilhafte war, das ſtand 
auch als gut und nüklih da. Keine Gottesfurcht aber und Fein Mens 3 
ſchengeſetz hielt zurüd, weil fle in Folge davon daß fie Alle auf 
gleiche Weile umkommen fahen, Yrömmigfeit und Gottlofigfeit für 
gleichgeltend erachteten, Hinfichtlich feiner DVergehungen aber Nie 
mand glaubte, er werde, bis zur Einleitung eines Proceſſes lebend, 
die Strafe dafür abbuͤßen müflen, fundern eine weit größere fei in 
ber ihnen bereits zuerfannten verhängt, und ehe man diefer anheim⸗ 
falle, müffe man billiger Weife das Leben noch etwas genießen. 

In folches Leiden gerathen, waren die Athener hart bedrängt, 54 
da drinnen die Menichen farben und draußen das Land verwüſtet 
ward. Sn dem Inglüd aber erinnerten fie fich, wie natürlich, auch 
folgendes Spruches wieder, von dem bie Aelteren fagten, er fei vors 
mals gefungen worden: 

„Kommen wird einft ein Dorifcher Krieg und mit ihm die Seuche.“ 
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’) Sob pg a k mit einer Hdschr.; 6, 92, 4 geben die besten 
Häschrr. diese Form. Vaolg. eixabor. 
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Nun erhob ſich zwar ein Streit unter den Leuten, es fei in dem2 
Spruche von den Alten nicht eine Seuche (Aoruos), fondern eine 
Hungersnoth (Aruos) benannt geweien, es fiegte aber bei ber Lage 
der Dinge natürlid) die Behauptung, es habe Seuche geheißen; 
denn Die Leute paßten ihre Grimmerung dem an was fie litten. 
Sollte aber einmal ein anderer Dorifcher Krieg nach diefem eins 
treten und eine Hungersnoth entſtehen, fo werden fie, mein’ ich, 
aller Wahrſcheinlichkeit nah fo fingen. Auch des den Lafebämos 3 
niern gegebenen Drafels erinnerten fich die welche es fannten, we 
ihnen der Gott auf ihre Frage ob fie Krieg führen follten antwors 
tete, wenn fe mit Nachdruck Krieg führten, würbe ihnen Gieg 
werden, und felbfl zu helfen verſprach. Hinfihtlih tes Orakels 
nun glaubte man die Greigniffe mit bemfelben übereinftimmenb. 
Rah dem Einfalle der Beloponnefier aber brach die Krankheit jofort 4 
aus. Und in den Peloponnes kam fie nidht, daß es auch der Rede 
werth wäre, fondern verheerte Athen vor allen, demnaͤchſt aber auch 
von den übrigen Orten die volfreichflen. Died war es was bins 
fichtlich der Per geſchah. 

Die Peloponnefier aber zogen, nachdem fie die Ebene verwüftet, 55 
in das fogenannte Paralifhe Gebiet bis Laurion, wo die Athener 
die Silberbergwerfe haben. Und zuerft verwüſteten fie den Strid 
welcher nach dem Peloponnes zu liegt, dann den nach Cuboͤa und 
Andros hingewendeten. Perikles aber, der auch jebt Feldherr war, 
hegte hinfichtlich des Nichtentgegenziehens der Athener biefelbe Meis 
nung wie au bei dem erften GBinfalle; er rüflete aber, als fie56 
noch in der Ebene waren, che fie in das Paralifche Gebiet zogen, 
einen Seezug von 100 Schiffen gegen den Peloponnes aus und, 
als Alles bereit war, gieng er ab. Gr führte auf den Schiffen 
4000 Athenifche Hopliten und 300 Reiter auf Pferde : Transports 
ihiffen, die damals zum erften Male aus den alten Schiffen bers 
gerichtet waren; es zogen aber auch die Chier und Lesbier mit 50 
Segeln mit. Als bie Athener mit diefem Heere in See giengen, 2 
verließen fie tie Beloponnefier in dem Baralifchen Gebiete in Attifa. 
Nah Epidvauros im Peloponnes gekommen verheerten fie den größten 
Theil des Landes, griffen die Stadt an und gewannen zwar Hoff: 
nung fie zu nehmen, es gelang jedoch nicht. Sie jegelten nun von 3 
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Tooılnvide yjv xal nv Alıada xar mv Eomorvlda" Earı dE 
zavra raüra Zmidalsooın vis Ilelonovvnoov. ügavres dt 
ar’ abray Gplxovro &s IIpaoıas, Tüs Auxavızjs nroloua 
dnı3alaooıov, xal Ts Te yis Ereuov xal auto ro molıaum 
eilovy xal Enoo9noey. Teva dt moınoavres En’ olxov ave- 
xwonoev. tous d& ITelonovynolovs ovxerı xarelaßov &v ri 
57 Arrixij övras, all’ dvaxeywonxoras. “Ocov dE TE’) Xo0vov 
ol Ilelonovynowı n0av.2&v ı5 ya rj Admvalwv xal ol 
A9nveioı Zorparevovy dn) rav vemv, n vOoog &v re rij OToa- 
tı& Tovs A9nvalovs Epdsıpe xal Ev ij noldı, WoTE xul 
Ziey9n Tovs IIelonovvnolous deloavras Tö voonua, ws Enuv- 
Havovro av aurouoiwv örı &v ın noleı ein xal Jantovras 
Gun N0davovro, ſMSãokcov dx rüs yüs &eldeiv. rij dè laßoiy 
zuurn nAEIOTOV TE xoovov Evkusıvav?) xal ı7V yiv rücav 
Ereuov° Nuloas yao TEooagaxovre ualıoro Ev in ya rn 
Artıxj &yEvovro. 
58 Toũ d’ auroü HEgovus Ayvav ö Nıxtov zul Kieönounos 
oͤ Kheıylov, Evoroaımyou övres Ileoıxl£ovs, Außovzes nV 
ordcricev vneo lxeivos &yonoaro oroarevonv cu!uç El Xal- 
ıudEns tous Ent Bogens xal Toridauev Erı oltopxovuevnv‘ 
Gpızousvoı ÖE ungavas re ij Torıdalg noooe&peoov xl 
2ravıl roony Eneıgwvro Esiv. noodgweoeı ÖL adrois ouTe N 
«lgeoıs rijj molews oUre talla rjs mapaoxevjs a&lns. Emı- 
ysyvou£yn yüo % v0oos Evradda di navu Enleoe Toos 497- 
velovs, (pFElpovoe nV Orgarıay, WOTE xal roùús TIpoTepovs 
orortIWTes voojoaı ı@v Asnvalov ano ris Ziv Ayvarı 
oroarıäs, Ev Ta noö Tov xoovp Uyıalvovras. Dopuloy di 
xal of Ekaxovıoı zal xluoı ovx£rı jo0av nreol Xalxıdeas. Ö 
ulv ouv Ayvwv Tais vavoly dvexwpnoev &s Tas AIyvas, and 
teroaxıoyıllwv Onkırav yıllovs zul MEVTnKovra T7 véooꝙ 
anolkoas Ev TEVoaoRzoVra uclıora Aufgaıs“ ol ÖL noÖTEgoL 
orgarısraı zura zwonv uevovıes Enolıöoprovv nV IToridcıerv, 
59 Meta dt viv deuz&gav LoßoAnv av Helonovvnotuv of 
Ayyveioı, ws N Te yñ avrav Ererunro 16 deurepov xel 7 


!) So die besten Handschrr., einige lassen re ganz aus. Ein 
Hyperbaton dieser Partikel ist sehr häufig. bg ak dä youvor os re. 
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Spidauros wieder ab und verheerten das Trözenifche, Haliſche und 
Hermionifche Gebiet; es find aber dies Alles Küftenorte des Pelv⸗ 
ponnes. Nachdem fie dann von hier aufgebrochen waren, kamen fie 
nah Prafiä, einer Küftenfladt in Lakonika, heerten im Lande und 
nahmen das Städtchen felbft ein und plünterten es. Nach diefen 
Unternehmungen zugen fie nad) Haufe zurüd. Die Beloponnefter 
aber trafen fie nicht mehr in Attila, Sondern fie hatten es verlaflen. 
So lange aber die Beloponnefier im Gebiete der Athener waren und 57 
die Athener auf der Flotte im Dienſt flanden, raffte die Krankheit 
fowohl im Heere als in der Stadt die Athener weg, fo daß es audı 
hieß, die Beloponnefter feien aus Furcht vor der Krankheit, ale fe 
von den MUeberläufern erfuhren daß biefelbe in der Stadt fei und 
zugleich die Beftattungen bemerften, fchneller aus dem Lande abge: 
zogen. Mebrigens blieben fie bei diefem Einfall am längften darin 
und verheerten das ganze Land; denn 40 Tage ungefähr waren fie 
im NAttifchen Gebiete. 


In demfelden Sommer zogen Hagnon, bes Nikias Sohn, und 58 
Kleopompos, des Kleinias Sohn, Mitfeldheren des Perikles, mit 
dem Heere welches diefer gehabt hatte fogleich gegen die Chalkideer 
an der Thrafiichen Küfte und das noch belagerte Potidäa; und 
dafelbft angelangt wandten fie Mafchinen gegen Potidäa an und 
verfuchten es auf jede Weile zu erobern. Doch gelang ihnen weder? 
die Ginnahme der Stadt noch das Uebrige auf eine den Streits 
fräften entiprechende Art; denn bie Krankheit befiel fie und druͤckte 
tie Athener gerade hier recht, indem fie das Heer aufrieb, ſodaß 
auch die frühern Truppen der Athener, bie vorher gefund waren, . 
von dem Heere unter Hagnon angeftedt wurden. Phormion aber 
und die 1600 waren nicht mehr in der Gegend der Chulfideer. 
Hagnon nun fehrte mit den Schiffen nach Athen zurüd, nachdem 
er in etwa 40. Tagen von 4000 Hopliten 1050 durch die Krankheit 
verloren hatte; die früheren Truppen aber blieben in ihrer Stellung 
und belagerten Potidän. 


Nach dem zweiten Einfall der Peloponnefier aber waren die 59 
Athener, da ihr Land zum zweiten Male verheert war unt Krank: 


2) b2 a mit einigen Hdschrr. Exewar. 


72 80YKY4A4IAOYM. 


90005 Entxsıro ua al Ö nolsuos, NlAolwyro Tas yywuns, 
za) rov utv Ileoıxlda 2v airia elyov es neloayre Opäüs no- 
Asusiv xal di’ dxeivov Tais Euupogais TEHLMENTWAOTES, TEOOS 
di rovs Auxedaruovlous weunyro Fuyzwoeiy" xul noloßeıs 

2rıyas neuyovıes ws avrous üngaxıoı EyEvovro. NUvTayo- 
HEV TE TH yvaun anoooı zadeorares Evexeıyro ro ITepıxlei. 
6 d! ÖpWvy nuTovUs reös Te napovra yalenelvovias zal nayıa 
moLoüyras äneo aurös Ninıle, &ulloyov nomoas (Erı d° 
toroarnysı) &Bovisto Iagoüval TE zu) anuyaywv To öpyılo- 
usvoy Ts Yyvauns nos TO NnIWTEgoVv xul Adelorepovy xu- 
zaorjonı. nupeldwv ÖL Eieke zouade. 


60 „Kol mooodsyoueyyp uoı Ta Tüs Öoyis duwvy Es Zul ye- 
yeyırcı (aloFavouaı yap ras alrlas) zer Exxinolev Tovrov 
Evexa Euvnyayov, OnWs Unouvn0w xal ulubwucı!) el rı u 

200905 7 Zuol yalenatvere N Tais Euupopeis elxere. EywW 
yag hyoüuaı nolıy nielm Fvunaoev Öpsovufvnv wepelsiv 
tovs Miwras 7 x’ Exaotov TaV TolırWy EUrgRyovoey, 
aI000v GE ompalloufynv. xzulws ulVy Yo Weoousvos dvne 
To x08” Euvrov diapseipoueyns rs naroldos oddtv N000V 
Suvanoiluroı, zaxorugay dt Ev eüruyovon roll willov 

Idınomleraı. note ovv molıs ulv. Tas Idlas Evuyopüs ol« 
TE yEoeıy, Eis ÖL Exaoros as Exelvns dduvarog, ns oÜ yo 
TavVTus Auvveıvy aurd, xal un 6 vüv Dueis doärte‘ Tais xar’ 
olzov xaxonveylas Eenenimyulvor ToU xoıvov TIS Gwrnolas 

"GpleodE, xal Zul TE ToV napaıvlooyra nolsusiv xal Uuüs 

4 avrovs oi Zureyvore di’ alrlas Eyere. xalroı duol ToıovTW 
avdoi öpylleose ös ovdevös vloucı Hoowv eva yvoval Te 
76 d£ovra xal Egunveüou teure, Yılorolls TE xal gonua- 
zwv xpeloowv. 6 TE yap Yvovs zal un anpws didasas Ev 
Ioy xal ei un &vedvundn‘ 6 T’ Eywv auporega, rj di nolaı 
dvovovs, obx üv Öuolws Tı olxelws podLoı* 70000VroS di 
xal roũde, yonnacı dE Yyırwulvov, Ta Euunevre Tovtov Erös 
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heit und Krieg zugleich ihnen zufepte, im ihrer Geſinnung veräns 
dert und beichuldigten ben Perikles daß er fie überrebet Habe zum 
Kriege und daß fie feinetwegen in das Unglüd gerathen feien, mit 
ben Lafevämoniern dagegen waren fie geneigt ſich zu verfländigen. 
Und fie fchidten Einige als Geſandte zu denſelben, richteten aber 
Nichts aus. So in allen Beziehungen rathlos in ihrem Sinne 2 
geworden, feßten fie dem Perifles zu. Diefer aber berief, da er fe 
über die Lage der Dinge exbittert und alles das thun ſah was ex 
ſelbſt erwartet hatte, eine Verſammlung (noch war er Feldherr) 
und wollte fie ermuthigen und, das Zürnende ihrer Stimmung 
ablenfend, zu größerer Milde und Furchtloſigkeit hinuͤberleiten. Gr 
trat nun auf und fpradh alfo. 

„Richt unerwartet find mir die Aeußerungen eures Zornes 60 
gegen mich gefommen (denn ich Eenne die Urfachen), und ich habe 
um deswillen eine Berfammlung berufen um euch zu erinnern und 
zu tadeln, wenn ihr vielleicht mit Unrecht entiweder mit mir uns 
zufrieden feid oder den Drangfalen weichet. Ich meine nämlich daß 2 
ein Staat, wenn er als Ganzes kraͤftig dafteht, den Einzelnen mehr 
nüßt, als wenn er zwar in jedem einzelnen ber Bürger glüdlich if, . 
als Sefammtheit aber finlt. Denn ein Mann dem es an feinem 
Theile wohl geht fommt, wenn das Vaterland zu Grunde geht, 
ebenfogut mit um, ein Unglüdlicher aber in einem glüdlichen Lande 
rettet fi weit eher. Wenn nun ber Staat wohl die Unfälle der 3 
Einzelnen, nicht aber jeder Binzelne die des Staates zu übertragen 
im Stande if, wie follten da nicht Alle denfelben vertheidigen und 
ſich hüten vor dem was ihr jebt thut: durch eure häuslichen Uns 
fälle erſchuͤttert, entjchlagt ihr euch der Rettung bes Gemeinweſens 
und überhäuft nicht nur mich der ich zum Kriege ermahnte, fons 
dern auch euch felbft die ihr ihm mitbeichloflet mit Borwürfen! Und 4 
doc zürnt ihr in mir einem Manne der Niemandem nachzuftchen 
glaubt in der Erfenntniß des Rechten und dem Ausfprechen deſſel⸗ 
ben, der das Baterland liebt und über Geld erhaben if. Denn 
wer bas Rechte erkennt und es nicht Elar barftellen kann, müßt nicht 
mehr, al& wenn er es nicht gefunden hätte; und wer dies Beides 
befist, aber gegen das Vaterland fchlechtgefinnt ift, möchte wohl 
nicht auf gleiche Weife Etwas vortheilhaft rathen; wäre auch dies 
vorhanden, er ließe fi aber durch Geld gewinnen, fo würde Alles 
für dies Bine verkauft werden. Folglich, wenn ihr euch von mir 

Thukydides IL 7 


74 80OYKY4IAOYB. 


&v nwloiro. wor’ el uoı za) ulaws hyovusvoı uällov Erk- 
guy moooelvaı aura zrolsusiv EneloInre, oUx &v Elxorws 
61 yöy Toü ye adızeiv alrlay peoolumv. Kar yao ois ulv al- 
peoıs yeykynroı ralla euruyovar, nolin &vora moleufjoat- 
ei d’ Avayxaiov nv B elfavras ebIos Tois nelus Inexovcaı 
N xzıvdvvevoovras egıyeväodeı, 6 yvyav Toy xlvduvoy Toü 
2önooravros ueuntöregos. zu Bym lv ö aurös eluı xal 
ooꝝ Eiloraucı vueis dt ueraßallere, Ineıd Evväßn dvuiv 
nauosHver udv axegaloıs, meraullev ÖE xaxovukvors, za TOV 
&uoy Aoyov &v TO ÜUuereop dosevei Tas yywuuns un 6o90V 
galveoyaı, dıorı To ulv Avnoüv Kya ijon nV aloymoıy 
&xaoıy, rüs BE wwpellas äneorıv Erı % dnlwoıs Anaoı, zul 
usraßoAäs ueyains, zal ravıns EE OAlyov, Quneoouons Ta- 
Irevn vuov ı dıadora Byxapregeiv & Eyvore. dovloi ya 
Yyoovnua To alyvidıov zul anpoodoxntov za To rAslorp 
nagaloyp Fuußaivov‘ 6 Duiv!) npös rois KAloıs oUy Axıora 
zo xara yVòooov yeyernroı. duws dE nolıy ueyalıy 
olxoüyras xal Ev NIE01v Ayrınaloıs aüri; TeI$gauufvous XoEwV 
- za Euvupogeis rais ueyloras EIELV vploraodaı za nV 
dElworv un Ayanrttey (dv Iop yap ol avdownoı dıraodcı 
züs TE Unapyovons dofns alrıkodeı Öorıs unlaxla Blhelıre 
za vis UN TTE00NX0VONS uıoeiv TöoV Foaovınrı 6pEYOuEVvoY), 
analynoavras dt ra Idın Toü xoıvoü rjs owrnolas Avrılau- 
Bavsodoı. 


62 „Tov de novov TV xura ToVv moleuov, un yeyntal Te 
zrolvs zur oüdlv uällov nepıyevausda, Ggxelto ulv Vuiv 
zur &xeiva Ev ois allore mollaxıs ye IH anedeıta 00x dosws 
wuroy Unontevousvov, dnlaow dR xal röde, 6 wor doxeite 
oũrꝰ avrol nwnore &VIvundiveı Unaoyov buiv uey£govs 

Inegı Es ı7V doyiv oũr' yo Ev Tols nolv Aoyoıs‘ oud”’ & 
vũv &yonosunv xounwdeoreonv Exovrı 119 mooonolnoıwv, el 
un xeroneninyutvous buds nupe ro Eixös Ewowv. oleose 
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zum Kriege beftimmen fießet, weil ihr glaubtet daß mir auch nur 
einigermaßen mehr ald Andern dieſe Gigenfchaften beimohnen, fo 
möchte ich wenigftens den Tadel unrecht zu thun jebt wohl unvers 
bienter Weile ernten. Denn freilich für die welchen tie Wahl freis 61 
geftellt ift, intem fie im Uebrigen glüdlich find, ift es ein großer 
Unverftand Krieg zu führen; wenn e8 aber nothwendig war ents 
weder nachgebend. fofort Andern zu gehorchen oder unter Gefahren 
den Sieg zu erringen, fo war wer die Gefahr mied tadelnsmwerther 
ald wer fi ihr unterzog. Und ich meines Theils bin noch der⸗2 
jelbe und wanke nicht; ihr aber fchlaget um, nachdem es euch ges 
ſchah daß ihr euch dazu beflimmen ließet, als ihr noch unverlegt 
waret, es aber bereut, wo ihr in Roth feid, und daß meine Bes 
weisführung bei eurer Geſinnungsſchwaͤche nicht haltbar exrfcheint, 
weil das Beläftigende jetzt ſchon für Jeden fih fühlbar macht, das, 
Ginleuchten des Vortheils aber Allen noch fern ift, und weil, nachs 
dem eine große Beränderung, und zwar plößlich, eingebrochen, euer 
Sinn zu niedrig ift um muthig feftzuhalten was ihr befchloflen Habt. 
Denn das Plöglihe und Unerwartete und gegen alle Berechnung 3 
Gintretende beugt das Selbitbewußtfein nieder: und ſolches hat 
euh außer in den andern Dingen ganz vorzüglich auch in ber 
Krankheit betroffen. Dennoch aber müßt ihr, Bürger eines großen 
Staates und in den ihm entfprechenden Grundfäßen erzogen, auch 
den größten Unfällen euch zu unterziehen bereit fein und euern 
Ruhm nicht vernichten (denn die Menſchen glauben ebenfofehr. ein 
Recht zum Tadel gegen den welcher hinter dem vorhandenen Rufe 
aus Feigheit zurüdbleibt, als zum Hafle gegen den welcher nad) 
tem ihm nicht gebührenden mit Verwegenheit trachtet zu haben), 
iondern ihre müßt euer befonderes Weh verfchmerzen und für bie 
Rettung des Gemeinwohles arbeiten. 

„Daß aber von der Anftrengung im Kriege mit Unrecht ge: 6% 
fürchtet wird, fie möge zu groß werben und wir nichts deſto wenis 
ger nicht obflegen, das habe ich euch zwar fchon bei andern Geles 
genheiten wiederholt zus Genüge dargethan, doch will ich noch dies 
Eine hervorheben, was als einen Vorzug für eure Herrfchaft rüds 
fichtlich ber Größe weder ihr felbft jemals bedacht zu haben fcheint 
noch ich in meinen frühern Neben erwähnt habe; und auch jetzt 2 
würde ich es nicht anführen, da es einen etwas prahlerifchen Ans 
ſtrich Hat, wenn ich euch nicht über die Gebuͤhr niebergefchlagen fähe. 

1 
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bt nämlich nur die Bundesgenofiem zu beherrichen, ich. aber 
38 von den beiten zur Benugung offen liegenden Theile; 
mbe und dem Meere, ihr des einen ganz umbebingt Here 
Mk blos foweit Ihr ihn jeßt befiget, fondern auch wenn ihr 
weiterer Ausdehnung wollt; und es gibt Keinen ber euch, 3 
® mit der jetzt vorhandenen Stärke eurer Flotte daherſegelt, 
Hann, weder ein König noch irgend eine Nation der Jetzt⸗ 
mlglich erfcheint mit diefer Macht. gax nicht vergleichbar der 
we Häufer und des Landes, im denen ihr jetzt Großes vers 
u haben glaubt; und es ift unbillig fich über dieſe Dinge 4 
Ben, und nicht vielmehr fie in Vergleich zu diefer Macht 
+Qufigärtchen und Zierrath des Meichthums zu betrachten 
Ingzufcägen und zu erkennen daß die Freiheit, wenn wir 
K.unfre Anftengungen retten, dies Leicht herftellen wird, daf 
mar die Andern unterthan geworden auch das vorher Ber 
afhtoinden pflegt, und es ift billig ung in beiden Vegichungen 
lechter als unfre Väter zu zeigen, die es unter Anftrenguns 
w icht als Grbtheil von Andern gewannen und überdies 
Rum es uns zu überliefern (ift es doch ſchimpflicher deſen 5 
What beraubt zu werden als, wenn man etwas erwerben 
Rn. Biel nicht zu erreichen), endlich dem Feinde entgegengus 
St nur mit Selbftahtung, fondern auch mit Verachtung. 
rehleriſche Kechheit findet fich in Folge glücklicher Unwiſſenheit 
uch bei einem eigen, Verachtung aber zeigt mur ber 
auch durch Ginficht den Gegner zu überragen vertraut, was 
‚jegt der Ball if. Und dem Unternehmungsgeift verbürgt 
hem Güde die Einfiht, wenn eine hochherzige Gefinnung 
in ift, einen ſichereren Erfolg, und fie verläßt fich weniger 
Goffnung, deren Kraft fi) in der Noth zeigt, Tondern auf 
‚den vorhandenen Mitteln verfahrende Ginficht, deren Vor— 
guverläffiger ift. 
1b die aus ber Herrſchaft entipringende Achtung der Stabt, 63 
Ühe mehr ale Alle ftolg feid, müßt ihr billiger Weite ber 
Helfen und nicht die Anftrengungen fliehen, oder auch nach 
ven nicht trachten; und ihr bürft nicht glauben nur um 
Hin, Knechtſchaft ftatt Freiheit, zu kämpfen, fondern auch 
Berluft der Herrſchaft und um die aus jenem Kaffe, den 
waͤhrend der Herrſchaft zugezogen Habt, erwachſende Ger 





76 . 80YKYAIAOYB. 


ulv ydo T0V Euuudyov uovov üpyev, Eya di anopalvo 
dvo ueowv ray Es yoljoıy yaveoay, yis zul Jalasans, zoü 
drkoov ÜUnäs navrös xupiwrarous Övras, Lip’ 600V Te vv 
Byducode zur Av En) nikov Bovindüre" xul ovx Eorıy Öorıg 
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Gore oð xura TV TaV olaıcv zul aus yüs Xoklav, av usyo- 
A40m voultere koregjodnı, urn 9 duvanıs palveraı oüd” 
elxös yaltnüs plgev array uallov I oU xunlov zul &y- 
zulloynıoua nloUrov nnoös Tavıny vouloavras 6lıympnaaı, 
za) yvavcı Lievdeolav ulv, NV avrılaußevousvor avrjs 
dinowowuev, Öadius Taürn Aavalmypoueynv, allım d’ Una- 
xoV000L ze ra nooxextnulva‘) yıleiv Znccovodaı, T@y TE 
-narepwv un xelpous xaT’ auyorsgu Yavivaı, 08 utra n0- 
veov xc) ov rag’ allwvy debauevor xzarloyov Te zu) ro00ftı 
5dinowonvıes nopkdooay Huiv aure (aloyıov di Eyovras 
Gpeıpesivcı  xrwuulvovs üruyjoaı), illvaı d} Toig &ysoois 
Önöoe u) Yoovijuarı u0VoV, Gl zu) xazamppovyuarı. ü- 
xnuc ulv yap za) ano duadlas euruyoüs zal dein rıyı 
Eyylyveraı, xarapporynoıs DR ds Gy zu) yyauy nıoreun rwy 
lvayzluv noofyev, 6 huiv Unagye. xal zijv Toluav and 
züs Ouolas züyns 7 Euveoıs 2x Toü unkoyoovos &yvowsegav 
nopeyerai, Eintdı Te N0009 nuıorevs, ns Ev To anoep 7 
logis, yyaun di and züy Unapyövıwv, Ns Beßmoreon 7 
zrg0vo0La. 

638 2 ,Tüs ze nölews Duäs elxös TS Tuumulıp dnö Tov 
äorev, G Unto änavras?) ayalleo9e, Bonseiv, zu) un pev- 
yaıy tous novovs N undt rag rıuas dıwasıv' und: voulaaı 
nıegi Evös uovov, dovislas ayr' Eevdeolas, ayavlLeodaı, 
ad xal doyis oTepNoeus za zıyduvov wv Ev 15 deyj 

2) So k mit sechs geringeren Hdschrr., aber dem Gedanken und 
dem Gebrauche des Thuk., der auch sonst immer x6xrygas, nicht 
Iuenuas schreibt, angemessen. b aus den besten Hdschrr. rrpooe- 
arqutva, p g a ngooxsxtnniva, eine Hdschr. rooezenusve. 

9 Die Ausgaben mit den meisten Häschrr. dreg ärzarrıs. Die 
aufgenommene, auch von Krüger und Poppo für passender erklärte 
Lesart findet sich in dem Italus, zwei Parisini und bei Dionys. 


Halic. Den Uebergang zur Vulg. zeigen drei sehr gute Hdschrr., 
weiche & ünde änavseg haben. 


Thukydides II. 63. 77 


Ihr glaubt nämlich nur die Bundesgenofien zu beherrfchen, ich aber 
erklärte daß von den beiten zur Benutzung offen Tiegenden Teilen, 
den Lande und dem Meere, ihe des einen ganz unbedingt Herr 
jeid, nicht blos foweit Ihr ihm jet befißet, fondern auch wenn ihr 
es in weiterer Ausdehnung wollt; und es gibt Keinen ber euch, 3 
wenn ihr mit der jebt vorhandenen Stärke eurer Flotte baherfegelt, 
hindern fann, weder ein König noch irgend eine Nation der Jetzt⸗ 
zeit. Folglich erfcheint mit diefer Macht gar nicht vergleichbar der 
Befib der Häufer und des Landes, in denen ihr jebt Großes ver- 
loren zu haben glaubt; und es ift unbillig ſich über diefe Dinge 4 
zu betrüben, und nicht vielmehr fie in Vergleich zu dieſer Macht 
als ein Luflgärtchen und Zierrath des Reichthums zu betrachten 
und geringzufchäßen und zu erkennen baß bie Freiheit, wenn wir 
fie durch unfre Anftrengungen retten, dies leicht herftellen wird, daß 
aber denen die Andern unterthan geworden auch das vorher Be 
ſeſſene zu ſchwinden pflegt, und es ift billig uns in beiden Beziehungen 
nicht ſchlechter als unſre DBäter zu zeigen, die e8 unter Anftrenguns 
gen und nicht als Erbtheil von Andern gewannen und überdies 
beivahrten um es ung zu überliefern (ift es doch fehimpflicher deflen 5 
was man hat beraubt zu werden als, wenn man eiwas erwerben 
will, fein Ziel nicht zu erreichen), endlich dem Feinde entgegenzu- 
gehn nicht nur mit Selbftahtung, fondern auch mit Verachtung. 
Denn prahlerifche Keckheit findet fich in Folge glüdlicher Unwiflenheit 
wohl auch bei einem eigen, WBerachtung aber zeigt nur ber 
welcher auch durch Ginficht den Gegner zu überragen vertraut, was 
bei uns jeßt der Fall if. Und dem Unternehmungsgeift verbürgt 
bei gleichem Glüde die Einfiht, wenn eine hochherzige Geflnnung 
vorhanden ift, einen fichereren Erfolg, und fle verläßt ſich weniger 
auf die Hoffnung, beren Kraft fich in der Noth zeigt, fondern auf 
die nach den vorhandenen Mitteln verfahrende Einficht, deren Vor⸗ 
ausficht zuverläffiger ift. 

„Und die aus der Herrfchaft entfpringende Achtung der Stabt, 68 
auf die ihr mehr als Alle ftolz feid, müßt ihr billiger Weile bes 
wahren helfen und nicht die Anftrengungen fliehen, oder auch nach 
den Ehren nicht trachten; und ihe dürft nicht glauben nur um 
eins allein, Knechtſchaft flatt Freiheit, zu kämpfen, ſondern aud 
um ben Verluſt der Herrfchaft und um die aus jenem Hafle, den 
ihe euch während ber Herrfchaft zugezogen habt, erwachſende Ge⸗ 

& 
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arıny920dE. NS 000” fxarävar Erı Öuiv Korıv, el rıs za) Tode 
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tı uällov Erı uısodunı, ou dıxalos, el un zal Orav napu 
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oro d} Owuara zul movovs avaloxevaı ‚mokup, xaol duvanıy 
ueylornv dN ucxor toüde xexrınueunv, ns 2 dldıov Tois 
Enıyıyvoußvors, 79 xal vov Umevdaulv note (navra yao 
nepuxe xal 2La0codcdaı), uynun zaralekelivera, EliNvwv 
ze örı "Eilnves nlelorov IN Nofauev xal molluoıs ueylaroıs 
Ayr&oyousv noös re Fuunuvras aal x0$” Exaorous, rolıy Te 
Arois näcıy eÜNopwWTaTnvy za) ueylornv Weroauev. xaltoı 
zaüre 6 ulv anpayuwv uduyarr’ av, ô di doavy rı Bovio- 
uevos zul adrös Inlwası: el dE rıs un zexrnten, pIovjoe. 
rd dt niosiodaı za) Aunnpovs elvaı Ev TS napovrı näoı 
udv Unüobe dn 500: Eregoı Erkowy NElwonv Ggyevy' Sorıs 


Thukydides 1. 64. 9 


fahr. Und dieſe Eönnt ihr nicht einmal mehr aufgeben, wenn etwa 
Jemand, in den gegenwärtigen Umſtaͤnden furchtſam, aus Liebe zur 
Ruhe auch dazu in einer Anwanblung von Edelmuth fchreiten 
wollte; denn als Gewaltherrichaft befiget ihr biefelbe bereits, deren 2 
fih zu bemächtigen ungerecht, fie aber aufzugeben gefährlich fcheint. 
Sehr fchnell würden ſolche Menfchen, fowohl wenn fie es Andern 
einredeten, als auch wenn fie wo für fich felbft unabhängig wohns 
ten, einen Staat zu Grunde richten; denn die Unthätigfeit erhält 
fi) nicht, wenn ihre nicht die Gntichloflenheit zum Handeln zur 
Seite fieht, und fie iſt nicht in einem Kerrfchenden Staate erfprießs 
ih, fondern nur in einem abhängigen, um gefahrlos zu gehorchen. 
Ihr aber Lafiet euch weder von ſolchen Bürgern verführen noch heget 64 
gegen mich, mit dem ihr ja felbft den Krieg zufammen befchlofiet, 
Zom, wenn auch bie Yeinde eingefallen find und gethan haben 
was zu vermuthen fand, da ihre euch nicht unterwerfen mwolltet, 
und auch außer dem was wir erwarteten noch diefe Krankheit uns 
betroffen bat, ein allein von Allem über jede Berechnung geftiegenes 
Ereigniß. Und um tiefer Krankheit willen werde ich, ich weiß es, 2 
noch ein gutes Theil mehr gehaßt, ganz mit Unrecht, ihr müßtet 
denn, fobald ihr einmal wider Erwarten Glüd habt, aud das mir 
zufchreiben wollen. Ertragen müßt ihr die göttlichen Schidungen 
mit Ergebung in die Nothwendigfeit, den Feindesdruck mit Mans 
nesfinn; denn dies war früher Grundfag in diefer Stadt und möge 
jest an euch nicht zu Schanden werden. GErfennet aber daß fie den 
größten Ruhm unter allen Völkern befikt, weil fie dem Unglüde 3 
nicht weicht und am meiften Menfchenleben und Anftrengungen dem 
Kriege geopfert, und daß fie die größte Macht bis jebt erwor⸗ 
ben Hat, deren Andenken, wenn wir auch jetzt einmal etwas nach⸗ 
laſſen follten (denn Alles ift ja dazu beſtimmt auch wieder abzunchs 
men), auf ewig der Nachwelt verbleiben wird, daß wir als Hel« 
Ienen über die allermeiften Hellenen herrfchten, bie furchtbarften 
Kriege gegen Alle wie gegen Einzelne aushielten und die mit allen 
Dingen am reichlichften ausgeftattete und größte Stadt bewohnten. 
Freilich würde dies jener Unthätige tadeln, wer aber etwas voll: A 
bringen will, der wird dem ebenfalls nacheifern, und wenn einer 
es nicht befigt, wird er es beneiden. Gehaßt zu werden aber und 
für den Augenblid läftig zu fein begegnet ja Allen die je über An- 
dere zu herrfchen fi berufen fühlten; wer aber um ber höchften 
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2) k klammert z; ein wegen des sonstigen Sprachgebrauchs und 
weil es bei Aristides fehlt. 


2) b klammert ög ein. 


Thukydides II. 65. 83 


für die Flotte gut forgten, feine neue Herrihaft im Kriege dazu 
erwürben und die Stadt nicht aufs Spiel fepten, würden fle ob⸗ 
fiegen; fie aber machten nicht nur bies Alles umgekehrt, fondern 
ergriffen au aus Privats Ehrgeiz und Privat⸗Gewinnſucht ſowohl 
gegen fich felbft als gegen die Bundesgenofien fchlechte, dem Krieges 
zwede fremd ericheinende Maßregeln, die, wenn fie gelangen, mehr 
den Binzelnen Ehre und Nupen brachten, wenn fie aber fehlichlu: 
gen, dem Staate in Bezug auf den Krieg zum Schaden gereichten. 
Der Grund davon war daß jener, mächtig durch fein Anſehn und 5 
feine Klugheit und durch Geld entfchieden ganz unbeftechlich erfun- 
den, das Volk unabhängig beberrfchte und nicht fowohl von ihm 
geleitet wurde als es felbft leitete, weil er, feine Macht nicht aus 
ngehörigen Quellen fchöpfend, wie nach dem Munde redete, fon- 
dern, biefelbe mit perfönlicher Achtung vereinigend, aud einmal 
mit Heftigfeit widerfprah. Sobald er denn nun merkte daß fie zur6 
Unzeit aus Uebermuth voll Selbfivertrauen waren, ſchlug er fie durch 
feine Worte zue Furcht nieder; und wenn fie anderfeits grundlote 
Beforgnifte hegten, fo führte er fie wieder zum Selbfivertrauen zu- 
ruͤck. So beftand zwar dem Namen nah Demokratie, dem Weien 
nach aber eine Beherrfchung durch den erften Mann. Seine Nach⸗ 
folger aber, einander mehr gleich ſtehend und Jeder der Gifte zu 
werden bemüht, fchlugen die Richtung ein dem Volke aud bie 
Staatöverwaltung nah Wunfh in die Hände zu geben. Daraus 7 
entfprangen, als in einer großen und herrfchenten Stadt, nicht nur 
viele andere Fehler, fundern auch der Seezug nach Sicilien, der nicht 
ſowohl ein Fehler der Sinfiht in Betreff derer gegen die man 308 
war, als vielmehr die Ausſender, indem fle nachher nicht die den 
Ausgezogenen erfprießlichen, Sundern folche Beichlüffe faßten, die 
aus perfünlichen Kabalen wegen der Oberleitung des Volks hervor: 
giengen, Sowohl die Thätigkeit im Lager lähmten als auch im In⸗ 
nern des Staates zuerft unter einander-in Wirren geriethen. Ob: 8 
gleich fie aber in Sicilien fowohl andere Kriegsmittel ald auch den 
größeren Theil der Flotte einbüßten und in ber Stadt bereits im 
Barteifampf lagen, hielten fie ſich dennoch drei Jahre lang gegen 
die früher vorhandenen‘Feinde und gegen bie mit jenen verbundenen 
Sieilier und außerdem gegen die Mehrzahl ber "WBundesgenoffen, 
welche abgefallen waren, fo wie.auch gegen ben ſpaͤter hinzugekom⸗ 
menen Kyros, den Sohn des Königs, welcher den’ Beloponnefiern 
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) ba Manvlobnocy mit allen Handschrr., doch s. Lobeck zu 
Phrya. p. 380. 


2) k [de]. di dient wohl zur Verbindung der: beiden Participien 


Thukydides II. 68. 87 


in Botidäa und den Thrafifchen Gegenten alle geleitet hatte, fie 
ohne Urtheilsfpruh und obgleich fie noch Einiges fagen wollten, 
an felbigem Tage alle und warfen fie in Gruben, da fie fich be 
rehtigt glaubten mit derſelben Behandlung zu vergelten womit 
audy die Lakedaͤmonier angefangen hatten, als fie die Kaufleute, welche 
ihnen aus Athen und den verbündeten Staaten, auf Frachtſchiffen 
um den Peloponnes fahrend, in die Hände gefallen, tödteten und 
in Gruben warfen. Denn zu Anfang des Krieges brachten die La⸗5 
fedämonier Alle deren fie auf dem Deere habhaft wurden als Feinde 
um, fowohl die auf Athens Seite Kämpfenden als auch die Neu⸗ 
fralen. 

Um diefelbe Zeit, zu Ende des Sommers, machten aud die 68 
Amprafioter mit ihren eigenen Truppen und vielen Barbaren die 
fie aufgeboten hatten einen Zug gegen das Amphilochiſche Argos 
und das übrige Amphilochia. Ihre Feindſchaft aber gegen die Ars 
geier nahm von folgendem Umflande den erften Anfang. Das Ams2 
philochiihe Argos, fowie auch das übrige Amphilochia, Hatte Am⸗ 
philochos, des Amphiareos Sohn, als er nach dem Troifchen Kriege 
nah Haufe zurüdgefchrt und mit dem Zuftand in Argos nicht zus 
frieden war, am Amprafifchen Meerbufen angelegt und gleich feiner 
Vaterſtadt Argos genannt. Und es war diefe Stadt die größte 
in Amphilodhia und hatte die mächtigften Bewohner. Viele Genes 3 
rationen fpäter aber von Unglüdsfällen beträngt, zogen fie die an 
das Amphilochiſche angrenzenden Amprafioter ale Mitbewohner an 
ſich und erhielten damals erſt durch Hellenifirung ihre jeßige Sprache 
von den mit ihnen zufammenwohnenden Amprafivtern; die übrigen 
Amphilocher aber find Barbaren. Nach einiger Zeit nun vertreiben 4 
die Amprafioter die Argeier und behalten die Stadt allein. Die 
Amphilocher aber begeben fich, als dies gefchehen war, in den Schuß 
der Afarnaner, und nachdem beide die Athener zur Hülfe gerufen 
hatten, welche ihnen den Phormion als Feldheren und 30 Schiffe 
ſchicken, und Phormion angefommen war, nahmen fie Argos mit 
Sturm, machten die Amprafioter zu Sclaven und es ließen ſich 
nun Amphilocher und Afarnaner gemeinjchaftlih dort nieder. 
Hierauf ward zuerft das Bündniß zwifchen den Athenern und 5 
Akarnanern gefchloffen. Die Amprafioter aber Hegten ihre Feind⸗ 
rooonapaxaltoaysıes und dgınouivov. b setzt nach «osaxorra 
ein Punktum. 

8* 


88 80YKYAIA0YB. 


nv ulv &4900V ds Toüs Aoyelovs dno Tod dvdoanodısuoü 
0pay adrav nowrov Enoınoayro, Vorepov dk Ev ro nolfup 
ınyde IV orparelav noLoüyraı abtay Te xal Xaovwv zul 
Mlmv rıvav ray nAncıoxwowv Bappapwv" EAHOVTES TE TTOÖS 
rò Apyos rüs utv ywoas Exodrovv, nv ÖR nolıy Ws oUx 
&duvovro E&Leiv nroooßelovres, anexwonoev En’ olxov xal 
dıelvdnoav xore &Iyn. Tooeüta ulv &v ı® Hepeı &yEvero. 


69. Toũ F Enıyıyvoußvov yeuavos Adıvaloı vavs Eoreılay 
elxooı ulv nepl IIelonovvnoov xzal Bopuluva Grgarnyov, 
ös Öpumusvos &x Naunaxtov pvlaxıy elye unt Eunleiv Ex 
Koobsov zal toü Koıoalov xoArov undeva unt’ konkeiv, 
&regas O8 EE Emm) Kaplas zul Auxias za Meinoavögov Oroa- 
ınyov, önws Taura Te Koyvpoloywor zul TO ANoTıxzöv Tov 
ITfelonovynotwy un &aoıv alrodev Öguwuevov Planteıy ròov 

radoũv Twv ölxdday rwry ano Dbaonlıdos zul bowwlens zul 
rij Exeidev Arelgpov. avaßas dE orgarız Adnvaluy Te ror 
ARNO TOV vEeov xal TaV Suuuagav & 179 Avxlav ö Mein- 
savdoos dnodvmazeı xalL NS OTpatıds n£gos Tı dıepFeipe Vvı- 
nsels warn. 


70 Toü F avroü xeıumvos of Horidauärar Eneidn ovxerı 
&dvvayro mologxovusvor ayräyeıv, AAN al Te ds nV Artı- 
xnv Eoßolal IIelomovynolwv ovdtv uallov anuvlornoav Tous 
Asyvelovs, ö re oiros dnelelolneı, xl alla te nolla Ene- 
yeyeynro aurodı nd Pewoews epı aveyxalag zul Tıves zul 
—R& &yEyevyro, oürtw dN Aöyovs reo0WEpovar nreol Fuu- 
Baosws Tois orparnyois twv Adnvalov Tois Ent oyloı Te- 
rayutvoıs, Bevoywvrl te 10 Evginldov zo) “Eoriodwgp To 

2 Apıoroxigldou zul bavouayp to Kullıuayov. ol dt 7rg00- 
söekayro, ögüvres utv is Orgarıas 79V Telunwolav 8v 
zwolp yauegıvp, avalwxvlos Te Non Tüs noAswms dıoylka 

talavyıa 85!) nolıopxtav. Ent toiode oũyu kuveßnoav, LEel- 
Sety autovs zul naidus za yuvalizas zul Tous Enıxougous 
£uv Evi Iuarlp, yuvvaixas di Euv dvoiv, zul @oyvorov n- 
röôv Exovrus Epodıov. zul of utv Unoonovdoı Linldov En) 


: 3) So b2 pa k mit vielen und sehr guten Hdschrr.; pı a & 
[eur], bı g &s Tor. 


Thufydides II. 69. 70. 89 


ihaft gehen die Argeier zuerft wegen biefes Verkaufs der Ihrigen 
als Sclaven, fpäter aber, in diefem Kriege, machten fie diefen Zug 
theil8 mit eigenen Truppen theils mit Chaonern und einigen an- 
dern ber benachbarten Barbaren; und nad Argos gefommen bes 
mächtigten fie fich zwar des Landes, da fie die Stabt aber die fie 
angriffen nicht zu nehmen vermocdhten, fo zogen fie nach Haufe ab 
und löſten fich nach den einzelnen Stämmen auf. So viel gefhah 
im Sommer. 

Im folgenden Winter aber ſchickten die Athener zwanzig Schiffe 69 
um den Peloponnes herum unter Anführung des Phormion, welcher 
von Naupaftvs aus dafür zu wachen hatte daß von Korinth und 
dem Krifäifchen Bufen her weder Jemand aus: noch einfahre, 
ſechs andere aber nad) Karien und Lyfien unter Anführung des Mes 
leſandros, theils um in diefen Gegenden Geld einzutreiben, theils 
um die Kaper der Peloponnefier abzuhalten, von dort auslaufend 
die Fahrt der von Phafelis, Phönife und dem dortigen Feftlande 
fommenden Laftfchiffe zu beeinträchtigen. Nachdem aber Melefans 
dros mit einem aus den Athenern von den Schiffen und aus den 
Bundesgenofien gebildeten Heere nach Lykien hinaufgezogen war, 
fiel er und verlor, in einer Schlacht befiegt, einen ziemlichen Theil 
des Heeres. 

In demfelben Winter richteten Lie Potitäaten, da fie die Be: 70 
lagerung nicht mehr aushalten Eonnten, fondern die Einfälle der 
Beloponnefier in Attifa die Athener um nichts mehr zum Abs 
zug bewogen, der Proviant ausgegangen war und fowohl vieles 
Andere ſchon dort vorgefommen war in Bezug auf Dinge welde 
tie Noth zu genießen zwang, als auch Binige Sogar fich gegenfeitig 
angegeflen hatten — da richteten fie denn BVorfchläge wegen einer 
Hebereinfunft an die gegen fie aufgeftellten Athenifchen Feldherren 
Kenophon, des Euripides, Heftiodoros, des Ariftofleives, und Pha⸗ 
nomachog, des Kallimachos Sohn. Diefe aber nahmen fie an, indem fle 2 
die Beichwerten des Heeres in der rauhen Gegend fahen, und weil ber 
Staat bereits 2000 Talente für die Belagerung verausgabt hatte. Sie 
ſchloſſen alfo ein Abkommen auf folgende Bedingungen, baß bie 
Bewohner, ihre Kinter, Weiber und Hülfstruppen mit einem 
Kleide, die Weiber jedoch mit zweien, und mit einer feftgefeßten 
Eumme als Reifegeld abziehen follgen. Sp zogen diefe unter dem 
Schutze des Vertrages nad Ehalfidife ab und wohin Jeder Eonnte; 

® 
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3 ri Kalxıdızny xal Exaorog y &dvvaro® A9mvaioı dE Tovs re 
orgarnyovs Enyrıaouvro Örı Avev auırav '!) Euveßnoav (dvo- 
uıLov yüp &v zoarjocı Ts nolews % &Bovlovro) xeL Dore- 
00V Enolxovs Eovrwv Eneumav 2 mv Tlorlöcıev xul xarg- 


xı00v. teure ulyEr ro zeıuavı RyEvero, xal TO ?) devregov 
Eros Zreleura 19 nmol£up ode öV Buvxvdldns Euveygaıyev. 


71 Toü F Enıyıyvoußvov HEpovs of ITelonovvnonoı xal of 
Euunayoı Es ulv Tv Artızyv obx 2ofßalov, Lorgarevoav Ö’ 
ömt IDaraav‘ nyeiro dt Aoxlduuos 6 Zevfidauov, Aaxe- 
dauovlwv Baaılevs‘ za) xaudloos TOV Orgarov Euelle Inmocıv 
mv yüv ol dt Illorafs eugug nrodoßeıs neuwavres nrgös 

2avrov Eleyoy roıude: „Apyldaue zur Auredauovoı, od ÖL- 
zum noreite ob Afıa oüre bumv ovre nareowv wv Lore, 
& yijv mv IMorawv ?) orgarevovres. Ilavoevlag yao 6 
Kieoußoorov, Auzedwuovıos, &ev$egwoas ınv "Ellada ano 
ıov Mndwv uera "Ellnvwv Twv EHeinoavrwy Evvapnoda 
rov xlvduvov Tüs uayns 3 ag’ huiv Byevero, Ivoag &v rij 
IIlorcwwv dyop& Aıl Eievdeplp kega zul Fuyzalloas navras 
tous Euvunayous anedldov IMAararevcı yiv zul nohv nv 
oyereonv Eyovras auTovouovs olxeiv, Oroatevgul TE undera 
nott adlxws En? abrovs und Ent dovielg‘ ei ÖL un, duvvev 

3ToVs napovras Fuuudyovs xark divauıy. Tade ulv Auiv 
noreges ob üuelregoı Elooav agerüjs Evexa zul noosvulas rüs 
&y Enelvoıs Tois zıvduvors yevoulvns, vusis dE ravavrla doute- 
uera yap Onßalwv av Auiv &xHlorwy Ent doviele Th Nuerepe 
Ürere. uaprupas DE Feovg ToUs Te Öpxlovs TÜTE yEvoufvous 
no10vuEVoL zul roose Vustepovs naTOWous xal Nueregovs &%- 
xwolovs, Afyouev vuiv ınvy yjv mv ITlaraılda un ddızeiv 
und: nupaßelveıv Tovs Ögxous, Läv JE olxeiv aurovouous 
xzasareo Ilavouvias &dıxalwoev.“ 


12 Tooeüre einovrwv Iharaıav Apyldauos vnolasay eine‘ 
„Alzoıo Myere, @ üvdoes Illareıfs, NV Morate Öuoie Tois 
koyoıs. xasarıeo yap Ilavouvlas vuiv naoedwzev, aurol Te 
avrovousioyE zul Tous Mlkous Euvelevdegoüte 6001 uere- 


2) b2 k aurov, wohl unnüthig. 
?) k [ro], weil in den übrigen Stellen der Artikel nicht steht. 


Thukydides IL 71. 72. 9 


die Athener aber tadelten die Feldherren, daß fie ohne Vollmächt 3 
von ihnen den Vertrag gefchloffen hatten (denn fie glaubten, fie 

hätten der Stadt Herr werden fünnen wie fie es wünfchten), und 

ſandten fpäter aus ihrer Mitte Anſiedler nach Potidaͤa und bevöls 

ferten e8. Dies gefchah im Winter, und es endigte das zweite 

Jahr diefes Krieges den Thukydides befchrieb. 

Im folgenden Sommer aber fielen die Peloponnefier und ihre 71 
Berbündeten in Attila zwar nicht ein, zogen aber nad Plataäͤa; es 
führte fie Archidamos, des Zeuridamos Sohn, König der Lafebäs 
monier. Und nachdem er bad Heer gelagert, ſchickte er fih an das 
Land zu verwüften; die Platäer aber ſchickten fogleich Gefandte zu 
ihm und ließen ihm Folgendes fagen: „Archidamos und ihr Lafes 2 
dämonier, ihr handelt nicht recht noch euer und der Väter von bes 
nen ihr abflammt würdig, indem ihr in das Land der Platder 
ziehet. Denn Paufanias, des Kleombrotos Sohn, der Lafedämonier, 
ald er Hellas von den Medern befreit hatte mit den Hellenen welche 
freiwillig die Gefahr der bei uns gelieferten Schlacht theilten, und 
auf dem von Platäa dem Preiheitsbeichüger Zeus Opfer 
brachte und alle Bundesgenoſſen zufammengerufen Hatte, gab den 
Platäern ihre Gebiet und ihre Stadt zurüd, um unabhängig darin 
zu wohnen, und Niemand folle ungerechter Weile oder zur Unters 
johung gegen fie ziehen; geichähe e8 aber dennoch, fu follten die 
anwesenden Bundesgenofien fie nach Kräften fchügen. Diefes ge: 3 
währten und euere Bäter wegen unferer in jenen Gefahren bewährs 
ten Tüchtigfeit und Nufopferung, ihr aber thut das Gegentheil; 
denn ihr fommt mit unfern Todfeinden, den Thebäern, zu unfrer 
Unterjohung. Indem wir nun die damals als Schüßer des Eides 
angerufenen Götter, fowie die eures Vaterlandes und die unfrer 
Heimath zu Zeugen nehmen, fordern wir euch auf, das Blatäifche 
Gebiet nicht zu verlegen noch eure Eide zu übertreten, fondern ung 
unabhängig wohnen zu laſſen, wie ed uns Paufanias als Recht 
zuerfannt hat.” 

Nachdem die Plutäer dies gefagt hatten, nahm Architamos das 72 
Wort und ſprach: „Ihr habt Recht, Männer von Platäa, wenn ihr 
euern Worten entfprechend handelt. Nämlich wie Pauſanias es euch 
verftattete, lebet felbft unabhängig und helfet die Antern befreien, 


3) pı k hier und gleich nachher Illarasiwr, wie es scheint mit 
allen Hdschrr. 
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Oyovres TWV ToTE xıvduvoy Duiv Te Evvmuooav zul elol vür 
in’ Adnvaloıs, Nagaoxeun TE Toonde zal moAsuos yeyevnrau 
2 aürav Evexa za av allwv EleuSegwoews. ns ualıora utv 
UETEOYOVTES za autol Buuelvare Tois öpxoıs“ el de un, üneo 
za TO N00TE90V Yun ngoVxaleonuede, jovylav Kyere veuouevor 
T& Uuerega airav, zal Lore undE ue9” Erepwv, deyeose d} 
augpor£govs YlAovs, Ent nollup dR und’ Er£govs. zei tade 
Inuiv agxeosı.“ O0 utv Aoyldauos roowüra einev- ol dE 
Hiaroıwv nrp£oßeıs axovoavres teure LonjlHoV Es tv noiıy, 
za 19 ninde Ta ÖNIEVTE xoıvWoavres Anexplvayro auro 
örTı advvara oyloıv ein noıeiv & nooxultira &vev A9yvalov, 
alles yap 0yWV xal yuvaizcs ap’ kxelvos einoav‘ dedık- 
var dt xal repl Tj naon noleı un Exelvwv ATOyWENOaVTWV 
Adnvaioı ELI0Vres oyploıv ovx dnıryenworv, 7 Onßeioı, os 
Evogxoı Ovres xard TO Auportgovs deyeodaı, audız oywy 
4rnv nolıy neıgaaovaı 1) xaralaßeiv. 6 dE Japouvavy abrovs 
7005 ravra Ep‘ „Yueis dE nolıv nv za) glxlgs nuiv na- 
eadore Tois Aexedaıuovloıs za yüg öpoug elfate zul 
devdga agıdun Ta Uulregn za allo Ei rı duvaröv Es bgı- 
Zuov Helv‘ avrol ÖL uerexwonoare önoı Bovleode, Ems av 
ö nöleuos 7. Eneıdav DE nageldn, Anodwoouev vuiv & üv 
agalüßmuerv. ucxor de Tovde Egonev raguxaradnxnv, Eoya- 
Louevos zul popav yegovres 7 dv Duiv ullın ixayı) Easosau.“ 







13 Ot ↄꝰ axovonvres EonAdoV audıs Es nv nokıy, zei Bov- 
Levoausvor uere Tov nındous Elefav örı Bovkovraı & rgo- 
zaleitaı AINValoıs xoıyaoaı NOWToV zul NV nEldWCıV av- 
Tovs, nosivy TaÜüre‘ wue£ygı ÖE Tovrov Oneloaoduı Oploıv 

2 dxElevov xal nv yav un Inoüv- 6 dE Nueoas Te koneloaro 
Ev nis elxös NV xomosnven zu) ıyv yiv ovx Ereuvev. &AIOV- 
tes dE ol ITloranjs nokoßeıs ws tous Admvalovs zal Boviev- 
oduevor er adrwv nahıy NAIov dnayyekkovres tois &v Tü 

3noleı roiade” „Oür’ 89 to ngö ToU Xoövw, & üvdges ITla- 


') So p2 mit der Note: „zresgaoovos Cass. Aug. Pal. It. Vat. 
H. Mosqu., cui non obstare superius einoꝙ apparet ex 
Matth. Gr. 3 519. 8. cf. VII, 39 extr. onwg... agsoToronjooY- 
Ta al... Enıytigüon. Vulgo et Bekk. resgdouoı, “ 


Thukydides I. 73. 93. 


weiche die damaligen Kämpfe theilend mit euch ſchwuren und jept 
den Athenern unterthan find, wie denn auch zu ihrer und ber Uebris 
gen Befreiung eine fo große Rüftung und ein fo großer Krieg er⸗ 
folgt if. An diefer Befreiung, wo möglich, euch ebenfalls betheis 2 
ligend bleibet euern Eiden treu; wenn aber das nicht, fo haltet euch, 
wozu wir euch fchon früher aufgefordert haben, ruhig im Genufſſe 
des Gurigen, fteht auf feiner von beiden Parteien, fondern nehmt 
beide als Freunde auf, zu Kriegszwecken aber' feine von beiten. Und 
dies wird ung genügen.“ So viel fagte Archidamos; ald nun die 3 
Sefandten ber PBlatäer dies vernommen, giengen fie in die Stabt 
und nachdem fie dem Bolfe feine Worte mitgetheilt, brachten fie 
ihm die. Antwort, daß es ihnen unmöglich fei das wozu er fie 
auffordere zu thun ohne Beiftimmung ber Athener; denn ihre Kins 
der und Weiber feien bei jenen; fie feien aber auch um bie ganze 
Stabt beforgt, daß nämlich, nachdem fie abgezugen, vie Athener 
fommen und ihnen das nicht geftatten möchten, oder bie Thebäer, 
als miteingefchloffen in den Vertrag hinfichtlih der Aufnahme beis 
der Barteien, abermals ihre Stadt einzunehmen verfuchen würden. 
Diefer aber, fie ermuthigend, fagte hierauf: „So übergebt ihr uns, 4 
den Lakedäͤmoniern, Stadt und Häufer, und bezeichnet uns eure Ges 
bietögrenzen und eure Bäume der Zahl nach und Alles was fonft 
in Zahlen gefaßt werden kann; ihr felbft aber ziehet fort wohin 
ihe wollt, für die Zeit wo der Krieg dauert; wenn er aber vorüber 
ift, werden wir euch Alles wiedergeben was wir übernommen has 
ben. Bis dahin aber werden wir e8 als ein anvertrautes Gut bes 
wahren, indem wir das Land beftellen und eine Abgabe entrichten 
die für euch hinreichend fein ſoll.“ 

Als jene aber das vernommen hatten, giengen fie abermals in 78 
die Stadt und nachdem fle mit dem Volke Rath gepflogen, erklär- 
ten fie daß fie feine Aufforderung erfi den Athenern mittheilen und, 
wenn fie diefe gewännen, fie erfüllen wollten; bis dahin aber, vers 
Iangten fie, folle er ihnen Waffenruhe gewähren und das Land 
nicht verwülten. Er gewährte nun einen Waffenftillftand auf fv 2 
viel Tage als für die Reife erforderlich waren und vermwüftete das 
Land nicht. Nachdem dann die Platäifchen Gefandten zu den Athe⸗ 
nern gegangen waren und fi mit ihnen berathen hatten, Tamen 
fie wieder zurüd und meldeten denen in der Stadt Folgendes: 
„Männer von Platäa, die Athener fagen, weder in ber früheren Zeit, 3 


x 
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ræiũjx, dp’ od fuuuayoı Eyevousda, Asmvaiol yacıy t oü- 
dev) Duäs!) moolodaı adızovukvous ovre vüy regiowpeodeı, 
Bonsmosıy di xard duvanın. Enıoxnnrovol TE vuly 7gös 
av Öoxwv oüs ol narkges wuooev und!v vewregliew Treo) 
79 Evuuaylay.“ 

74. Tora Twrv gEopeov dnayyakdyray of IMlararjs 

BBovlsvoayro Admvalovs un moodıdova, all’ avkyeodaı zu) 
ny euvoutvnv, el dei, ögavras zul allo nuoyovras 6 Tı &v 
vußatyn‘ REelyeiv ve undeva Erı, all’ ano Toü relgovs 

enoxglveodeı örı advvara ayloı nowiv lorıv & Aczedar- 
uovıoı rooxuloüvruu. ws de anexolvavıo, Evreüdev IN now- 
rov ulv Es Enıuaprvolav xul IEewVv xal nouuy 76 yzu- 
2 glwv Agxtdanos Baoılevs ?) zareoen, kyay ade „Beol 6001 

yür vv IToraulda Eyere zul Nowes, Euvvloroges Lore?) örı 
oũrę nV aoynv adlzws, Exlınovrwy di?) ‚rüvde ngöTEgovy rò 
Euvauıoroy, em yav ımyde niyouev, dv 7 of nur£ges — 
eifausvor dulv Mydwy }xoarnoav xul naployere auryv 
evusvi Evaywvlonodaı tois "EAAnoıv, ouüte vũv, y Tı noiW- 
uev, Adıznoouev’ mooxultoduevor yap nolla za) elxöra ou 
zuyyavousv. Euyyvauoves ÖL Eore rüs ulv adızlas xolaLe- 
oa Tois Unagyovoı noor&gois, is DE Tıuwglag Tuyyavsıy 
rois Enıup£oovo vouluws.“ 

75 Toocũtæ Emı$eiaoag zaslorn Es molseuov roér Oro«ToY, 
za) EWTOV ulv negieotaugwoev adroüs Tois devdgsav & 
Exoyev, Tod undeva Erı Eıevar, Eneıra youa Eyovy 7rpös 
zw noAıy, &inlovres zaxloınv alosoıy Z0e0daı auTay oror- 

2 Tevuatog To0oVToV toyalouevov. Eule utv oðöv TEUVoVTss 
ex roü Kıdaıpavos rapyxodouovy Exareowdev, Yopundörv 
ayr) rolywy TıdEvres, Önws un dıaykoıro En) noll TO zwua. 
Zypogovy dR Ülnv Es aurö xal Aldous xzal yüv xal el rı alko 
ayvreıv ullloı Enıßallousvov. Aulgas dR Eyovv EBdounxorra 


) So g pa mit vielen guten Hdschrr. und das wollte auch k, 
der aber im Text mit pı b a und der Vulg. nuäs hat. 

2)bg ak 06 Paasdleis, p [6] £. Die besten Hdschrr. haben 
den Artikel nicht und derselbe scheiat nicht unentbehrlich; Poppo 
vergleicht 4, 101, 4 Zsralans 'Odovoar Baoılevs. 

2) k Euviorogls dore. Der Sinn gestattet beides, aber die 
Symmetrie spricht, mein’ ich, für den Imperativ. 


Thukydides IL. 74. 75. 95 


ſeitdem wir ihre Bumdesgenoffen geworden, hätten fie uns ber ges 
ringften Mißhandlung preisgegeben, noch würten fie jest eine ſolche 
tulden, fondern uns nach Kräften fchügen. Und fie beſchwoͤren euch 
bei den Eiden welche die Väter geleiftet haben, nicht zu ruͤtteln an 
tem Bundesverhäaltniß.“ 

Als die Geſandten ſolches gemeldet, beſchloſſen die Plataͤer den 74 
Athenern nicht untreu zu werden, ſondern ſtandhaft die Verwuͤſtung 
ihres Gebiets, wenn es ſein müſſe, mitanzuſehn und Alles was 
ſonſt geſchehen möge zu dulden; hinausgehen aber ſolle Niemand 
mehr, fondern von ter Mauer herab wollten fie antworten daß es 
ihnen unmöglich fei der Aufforderung der Lakedämonier zu ents 
iprechen. Nachdem fie fo geantwortet hatten, da fehritt denn ber 
König Archidamos zuerft zur Anrufung der Götter und Heroen des’ 
Landes, indem er alfo fprah: „Ahr Götter alle die ihr tas Blar2 . 
täifche. Land beichüget und ihr Herven, feid uns Zeugen baß wir 
weder zu Anfang ungerechter Weife, ſondern weil biefe zuerft die 
Kidgenoflenfchaft verlaflen hatten, in ein Land hier zugen in wels 
chem unfere Vaͤter euch anrufend die Meder überwanden und wel⸗ 
ches ihr als glücbringentes Schlachtfeld den Hellenen gewährtet, 
noch jegt, wenn wir Etwas unternehmen, ein Unrecht begehen wers 
ten; denn während wir viele und nur billige Anforderungen an fie - 
gerichtet haben, erlangen wir nichte. Gewaͤhret daher daß für das 
Unrecht diejenigen beftraft werden welche es zuerft begannen, und der 
Rache diejenigen theilhaftig werden welche fie mit Fug und Mecht 
vollziehen.” 

Nachdem er fo die Götter angerufen, ließ er fein Heer zum 75 
Angriff Ichreiten, und zuerft verpaliffadirte er die Stadt mit den 
Bäumen welche fie fällten, damit Niemand mehr herausfomme, os 
dann führten fie eine Schunge nach der Stadt zu auf, in der Hoffs 
nung, dies werde die fchnellfte Art fie einzunehmen fein, da ein fo 
großes Heer arbeitete. Holzblöcde nun fällten fie auf dem Kithäs 2 
ton und brachten fie an beiden Seiten an, fie freuzweis als Wände 
tellend, damit die Schanze nicht zu weit auseinander gehe; fie 
teugen aber Reifig in diefelbe und Steine und Erde und was ſonſt, 
darauf geworfen, fie fürdern koͤnnte. Siebenzig Tage und Nächte 
aber Ichanzten fie unausgefegt, indem fie Hinfichtlih der Raſt fich 


*) b mit der Vulg. ohne ds, gegen viele sehr gute Hdschrr. 
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za vurtas Fuvexüs, dınonulvo xzar’ avargulas, woTE tous 
ulv peoiv, roüs di Unvov Te zul oirov wlgeiodaı Aaxe- 
damoviwy Te ol £evayor Exaorns NoAsws EUVEepeoTtWtes Nvay- 
3 x0Lov Es ro Epyov. ol dt HMlaruis Öpwvres TO Xu wloo- 
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roũ un vıymlov yıyvousvov aodevis elvaı To olxodagunue 
Axor nooxalvuuara eiye dEgoeeıs xal dıy-dfoas, ware Tous &o- 
yafoukvovs xul T& EuLn. unte nupyogoıs olorois Balleodaı 
tv aoyalsig Te eivaı. Noero dE TO Üpos roõũ telyovs ufyo, 
xer TO.xwua ov ayolalreoov Ayrayneı euro. xal ol Hiaraıig 
toıövde rı Enıvooücı' dıslovres ToU Telyovs 7 TO00ENINTE TO 
76 zau« toeyopovv nv yiv. OL dt ITelomovvnooı alosouevon &v 
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vov, Onws un dıayeousvov @OHEE N yñ poootro. ol di raum 
Grroxinousvoı Toüro ulv En&ayov, unovouov Ö’ dx ris noltws 
bovfavres zul Euvrexunpauevo Und TO zuur Vpeilxov aüudıs 
apa Oyäs tov yoüv xal Eavdavov Ent noll tous Zw, 
öor’ Inıßalkovıag 70009 Avureıv Umayousvov adrois xirw- 
29V ToU zwuaros zul Elavovros del En) TO zevovusvov. de- 
dıorss dt un oVd’ oürw durmvroı 6Alyoı noos mollovus aVvT- 
&yeıv, noooeneseüpov Tode" To ulv ufya olxodounue inav- 
Gœvro Eoyualousvor TO xara TO yüuun, Evdev dE zul Zvgev 
avrov Rofauevor ano Toü Bonykos telyovs Ex roũõ Bvrös un- 
vosıdis Es nV nolıy mO00Wxodouovv, önus el To ulya Tei- 
xos &llaxoıro, Tour’ ayrkyoı, al dloı Toüs dvevrlovs audıg 
E05 aUTO yoüv, 'xal nooxwopoüvıns elawm ?) dınlacıov Te 
3 novov Eyeıy zur dv augyıpoAp uallov ylyveodaı. üua dR 17 
xwosı xal ungavas npooäjyov ri moitı ol Ilelonovynanı, 
ulav utv I Tov ueyalov olxodounueros xzark TO Xuue TT000- 
0x9:ioo En) ulya Te zarlasıoe zul tous ITlaroıkas E&popn- 
aev, alas dE Glln Tod telyovs, &s PBooyovs TE nregıßallov- 
tes avexıov ol Illormüs xul doxovs ueyalas dprnoaıTtes 


2) pı-mit den meisten Hdschrr. und der Vulg. dotßalorv, we- 


niger angemessen. 
*) ba do. Ueber die Hdschrr. finde ich niehts angemerkt. 
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10 darein getheilt Hatten dag, während die Einen trugen, die Anbern 
Schlaf und Speife genoflen; und die Lafedämonifchen Yührer ber 
Hülfstruppen jeder Stadt trieben als Mitauffeher zu ber Arbeit 
an. Als aber die Platäer fahen wie die Schanze in bie Höhe flieg, 3 
feßten fie eine hölzerne Mauer zufammen, ftellten fie auf ihre Mauer, 
ta wo gegen tiefe gefchanzt wurde, und bauten Badfleine in dies 
ielbe hinein, vie fie von den nächiten Häufern abnahmen. Als 
Bindemittel aber diente ihnen das Holzwerf, damit der Bau nicht, 
wenn er hoch würde, zu ſchwach wäre Und als Schutzvorhaͤnge 4 
erhielt er Welle und Leder, ſodaß die Arbeitenden und das Holzwerk 
nicht von Brandpfeilen getroffen werben fonnten und in Sicherheit 
waren. Es flieg aber die Höhe der Mauer bedeutend, und eben fo 
raſch flieg ihr gegenüber die Schanze empor. Nun erfannen bie 
Platäer folgende Lift: Sie machten eine Deffnung in die Mauer 
ta wo die Schanze daranftieß und trugen die Erde herein, 
Als aber die Peloponnefier diefes merften, brüdten fie Lehm in 76 
Rohrkoͤrbe ein und warfen fie in die Deffnung, damit die Mafle 
nicht, wie bie Erde, auseinander gehend fortgetragen werde. Hier 
gehemmt Tießen jene nun hievon ab, gruben aber von der Stadt 
aus eine Mine, dirigirten fie unter die Schanze und zogen das 
Aufgefchüttete wiederum heimlich zu ſich; und fie täufchten damit 
die draußen lange, fo baß diefe troß des Daraufwerfens weniger 
vorwärts Famen, da ihnen die Schanze von unten her weggezogen 
ward und ſich immer nach der Teeren Stelle hin fenfte. Aber fürch⸗2 
tend daß fie, fo Wenige gegen fo Viele, auch fo fich nicht würden 
halten können, erfanden fle noch Bolgendes: An dem großen Ge 
bäude der Schanze gegenüber hörten fie zu arbeiten auf, bauten 
aber, an den beiden Enden derfelben anfangend, von ber niebrigen 
Mauer aus eine halbmondförmige nach einwärts an, damit, wenn 
die große Mauer genommen würde, diefe noch Widerſtand leifte und 
die Feinde gegen dieſelbe abermals fehanzen und fo nad innen vor: 
rüdend doppelte Arbeit haben und mehr in einer ringsum von Ges 
ihoffen beftrichenen Lage fein follten. Zugleich aber mit dem Auf: 3 
werfen der Schanze wandten die Peloponnefier auch Maſchinen ge- 
gen die Stadt an, eine bie, auf der Schanze herangeführt, einen 
großen Theil des hohen Baues erfchütterte und die Blatäer in 
Schreden fette, andere aber an andern Punkten der Mauer, welche die 
Blatäer, indem fie Schlingen darum warfen, in die Höhe zogen, ober 
Zhufydides II. 9 
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havoſot uaxgais aıdnpais ano rjç Toufs ExareowIev ano 
xscocucy dvo Enıxzexiuutvwv xzal UnegTevovowv Unko Tou Tel- 
xous Avelxuoavres $yxagolas, Öönore ng00nEGEI0Ial nn ull- 
koı 7 ungavn, aypleoav nv doxövy yalageis reis dAvoscı zul 
od dıa zeıpös Eyovres, 7 dt vun &unlnrovoa anexeviıle To 
zrgoeyov ıns &ußoins. 


77 Mera dt Toüro of Ilelonovvnoı, ws al Te unyarel 
obdtv @y£lovy zal TO zwuarı TO avrırelyıoua &ylyvero, vo- 
uloavyres antopov elvaı ano TWV naoovıwv devau &Aeiv ınv 
7olıy TTEÖS TNV TEOLTELNIOLV TTRQEOXEUKLOVTO. TIEOTEEOV dR 
zuvor &dofev aürois meıpäcaı el duvaryro nVevuntos yYEvo- 

Zuevov Enıyakiaı nv nolıy, 0VORVv oV ueyalny' näcav yao 
dn IdEay Enevoovy, El nws Oyloıv avev danayns zal noliop- 
xlas moooaydeln. yopoüvres dt ÜAns Yaxellovus!) napeßal- 
Aov and Tod xwuaros Es TO uerafv noWrov Tov telyous xel 
rj ß 77000XxW0EWws, Tayd DE nAngous yevoulvov dıa nolvge- 
olav Inınapevnoav xal rüs Allns nolsws Ö00v 2dvvavro 
ano Toü uerewoov nleiorov Enıogeiv, Zußalovres dE nüg 

3809 Ielp xal nloon Ywav Tv Ülnv. xai Eyevero Yiöf To- 
oavın Öonv oudels uw Es ye Exeivov TOV X00v0V Xeıponolmrov 
eidev ijon yap &v Opeoıv ÜAn Toıpdeioe un’ dvkuwv noög avıny 
And TelUrouatov nüp xul Yloya an’ alrov dvijxe. Toüro 
dt ueya re nv xal tous Illaraılas ralla diayvyovras din- 

Axlorov EöEnoe diapdeiga Evrös yap molloü xwelov rs 
noltwg odx Av melaonı, nVeüua re el Eneyevero avın Eni- 
Yyogov, öneo xal Nınıkov ol Evayıloı, oUx av duepuyov. vor 
dt xal röde Akyeraı Evußivar, Udwg LE oipavov noAv zul 
Boovıas yevoukvas oßlocı nv Yıoya xul oürw navdivaı 
ròv xivöuvor. 


78 OL dt Ielonovvnanoı Eneıdn zul Tovrov dınuaoror, 
u£gos uev Tı zoralınovres Toü orgaton&dov, [rö di Aoınor 
Gpevres,]?) nregıereigıtov any noAıv zuxiw, dıelöuevor zarte 
morsıs TO Xwolov’ Taypgos dR Evros ze nv zur Ewdev BE Ns 


1) k yaxtlovs mit 2 Handschrr. 
?) p tilgt die eingeklammerten Worte, k behält sie ohne Klam- 
mern bei; s. die Note, 
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fie hängten große Balken mit an jedem Ente befeftigten langen 
eifernen Ketten an zwei auf die Mauer gelegte und über dieſelbe 
binausragende Stangen, zogen fie Ichräge herauf, und wenn nun 
der Mauerbrecher irgendwo heranzuftoßen im Begriff war, fo ließen 
fie den Balfen an den lockeren Ketten, die fie nicht in der Hand 
behielten, fchießen, und der heftige Sturz brach dann das Vorder⸗ 
theil des Kopfes ab. 

Hierauf ſchickten fich die Peloponnefier, da ſowohl die Mas 77 
ihinen nichts ausrichteten als. auch der Schanze gegenüber die Ber 
feſtigung ausgeführt wurde, meinend, es ſei unmöglich mit den ge⸗ 
genwaͤrtigen Zwangsmitteln die Stadt einzunehmen, zur Umſchlie⸗ 
Fung mit einer Mauer an. Vorher jedoch beſchloſſen fie noch mit 
Geuer einen Verſuch zu machen, ob fie, wenn ein Wind dazu füme, 
die Stadt, die nicht groß war, anzünden fünnten; denn fie fuchten 2 
jedes Mittel auf, ob fie irgendwie ohne Geldaufivand und fürmliche 
Belagerung ihnen gewonnen werten fünne. Sie trugen nun Reißs 
bündel herbei und warfen fie zuerſt von der Schanze aus in den 
Zwifchenraum zwifchen der Mauer und der Aufichüttung, als aber 
biefee durch die vielen Hände bald voll geworden, häuften fie, foviel 
fie nur irgend von der übrigen Stadt von der Höhe aus erreichen 
fonnten, aud bier folche auf und ſteckten, Feuer mit Schwefel 
und Pech hineinwerfend, das Reißholz an. Und es entitand 3 
eine Flamme, wie fie noch Niemand bis zu jener Zeit von Men 
fchenhand verurfacht gefehen Hatte; denn auf Gebirgen haben fchon 
öfter durch den Wind an einander geriebene Bäume hiedurch von 
jelbft Beuer und Flamme aufgehen lafien. Diefe aber war gAvaltig und 
es fehlte ſehr wenig fu hätte fie die Platäer, nachdem fie den übris 
gen Gefahren entgangen waren, vernichtet; denn innerhalb einer 4 
weiten Strede Fonnte man fih der Stadt nicht nähern, und wäre 
ein nach der Richtung wehender Wind Hinzugefommen, was eben 
die Gegner hofften, fo würden fie nicht entgangen fein. Jetzt aber 
ſoll noch das eingetreten fein daß ein ftarfer Regen vom Himmel 
und ein entftandenes Gewitter die Flamme auslöfchte und fo bie 
Gefahr befeitigt ward. 

Nachdem nun den Beloponnefiern auch dies fehlgefchlagen war 78 
behielten fie nur einen Theil des Heeres zurüd, [dem größeren aber 
entließen fie,] und fchloflen die Stadt ringsum durch eine Mauer 
ein, nachdem fie den Platz flüdteweife unter fich getheilt; ein Gra⸗ 
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2inlıydevoovro. xul Enedn nüv BEeloyaoro nepl Kpxtoupov 
dnıroläs, zaralınovres yulaxas toü Aulosos relyovs (TO di 
Auıov Bowrol &yvAaooov) avexwupnoav To oTrgur@ zul dıe- 
Av370av zara nöisıs. Miurauis dt neidus ulv zul yuvei- 
zus za) ToUs noeoßurarous TE zul nAjdos TO dxenorov') 
rõv LVIEWAWY E0TEIOV Exxexouıoukvor noav Es rüs AM- 

3vas, avrol d’ Znoklıopxoüvro Eyxaruleleıuuero TETOUKOOLD:, 
Asmvalov BE Oydonxovre, yuvyaizes BE dexu zul Exaroy oıro- 
roıol. Toooüroı Noav ol Euunavres Öte Es nv noluopxlav 
x0dlorevıo, za allos oudels NV Ev rw relyeı oure dovkos 
ovure 2lev$epos. Towvrn ulv N Illaraıwv nokıopxlu xare- 
0xEv0097. 

79 Toũ d’ ovroü HEpovs xal ua 7 zwv IMlarcıwv Enı- 
oroarelg Admyaioı dıogılloıs onAlraus Eavrav xal Innevon 
dinxocloıs Zorgarevoav End Xalxıdkas tous Ent Yoazns xui 
Borrielovs Gxudtovros rov olrov’ Borgarnya di Ervoyav 

26 Evdgıntdov Tolros auros. Eiyovres BE Uno Zrnuorwioy 
ıny Borrixiv TöV oirov dilyseipav. Edoxsı ÖE zul mE00xw- 
enosıy 1 nolıs Uno rıvav Evdodev nER000VIWV' NIOGTEU- 
yavıov dR 86 ’Oluv9oy av ov raüra Bovkoufvws Önlitei 
ze NII0V xal oroarıa Es quviloxnv' ns Bneteldovong &u ins 
Znoprwiov ds uaynv xusloravra vl Admvaioı eos adrn 

377 nöleı. aa ol ulv önlites av Xalxıdewv xal Enlxovgot 
Tıyes UET’ MUTWV vırwyrar Uno TWVv Adnvaluv zul avaxwm- 
godcıwv ds rjv Znoprmiov, ol dt Innäjs rwv Xalxıdduv zu) 
yılo) virwoı Tods ıwv Adınvaluv innlas xul ılovs. 
elyov dE Tıvas ou mollovs neltaorus Ex riiß Koovaldos 

4yüs xalovuevns. üprı dE Ts wuyns yeyevnulvns Emı- 
BondovVcıv &kloı neltaorer Ex riss Olvvdov. xul ol kx 
rijs Znaptwiov ıpılor ws eldov, FaponNoavres Tois TE T000- 
yıyvoußvoıs xul ÖTı TOOTEROV 00x N0owvro, Enırldevrau 
avgıs uera ıwy Xalxıdeuv Innewv zul TWv no00Bonsnoav- 
5rwv Tois Asmvaloıs’ xal avaywpovaı oög ras dvo Teäeıs 
xutelınov NapE Tois 0xEvoyog01Ss. xl önoTe ulv Ent- 
ouv ol Adnvaloı, Evedldoouv, avaywoovoı ?) di Euexeuro 
*!)bg ak mit der Vulg. ayg:tov, gegen die besten Hdschrr. 


2) So zwei gute Hdschrr., viel passender als die Lesart der 
übrigen Häschrr. und Ausgg. droywoovor. 
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ben aber war innen und außen, aus dem fie Backſteine bereiteten. 
Und als Alles fertig war, um. den Aufgang tes Arkturos, ließen fie2 
Befagung für die Hälfte dee Mauer zurüd (tie andere Hälfte befehten 
die Böoter), zogen mit bem Heere ab und Löften ſich ftädteweife auf, 
Die Platäer aber hatten Kinder, Weiber, die älteften Leute und 
die unbrauchbare Maffe der Bewohner vorher nach Athen gebracht, 
fie felbft aber, darin zurüdgeblieben, wurden belagert, 400 an ber 3 
Zahl und von den Athenern 80, endlich 110 Weiber zum Bereiten 
tes Eſſens. So groß war bie Gefammtzahl, als fie in den Belas 
gerungszuftand verfegt wurden, und fonft war Niemand in der 
Mauer, weder ein Sclav noch ein Freier. So ward bie Pelagerung 
ter Platäer eingerichtet. 


In demfelben Sommer aber und gleichzeitig mit dem Angriff. 79 
gegen die Plataͤer zogen die Athener mit 2000 Hopliten aus ihrer 
Mitte und, 200 Reitern gegen bie Ehalfideer in Thrafe und bie Bote 
tiäer, als das Getraide reifte; Befehlshaber war Zenophon, bes 
Guripides Sohn, nebft zwei Andern. Nachdem fie nun in bie2 
Nähe der Bottifchen Stadt Spartolvs gekommen waren, vernichteten 
fe das Getraide. Man glaubte auch, die Stabt werde fich ergeben 
durch Vermittlung einiger drinnen bafür Thätigen. Da aber biejes 
nigen welche bies Nicht wollten. nach Olynthos ſchickten, jo kamen 
Hopliten und andere Truppen zum Schuße, und als diefe aus Spars 
tolos einen Ausfall machten, ftellten fi die Athener hart an ber 
Statt felkft zur Echlacht auf. Und die Hopliten der Ehalfiteer bs 3 
wie einige Hülfstruppen mit ihnen werden zwar von den Athenern 
befiegt und ziehen fich nad Spartolos zuruͤck, die Meiter der Chal⸗ 
fiveer aber und bie Leichtbewafineten befiegen bie Reiterei der Athes 
ner und bie Leichtbewaffneten; jene hatten aber einige wenige Pels 
taften aus dem fogenannten Kruftichen Sande. Da aber die Schladht 4 
eben gefchlagen war, ziehen andere Beltaften aus Olynthos zu Hülfe, 
Und als die Leichtbewaffneten aus Spartolvs dies fahen, greifen fe, 
ermuthigt durch die Hinzufommenden und weil fie vorher nicht bes 
Regt waren, abermals mit der Chalkidifchen Neiterei und den Zus 
gezogenen tie Athener an; und diefe ziehen fich zu den beiden Heers 5 
haufen, die fie beim Train gelaflen hatten zurüd. Wenn nun die 
Athener anrüdten, fo wichen jene, gingen biefe aber zurüd, fo 
drängten jene nach und warfen Speere unter fi. Und die leiter 

®% 
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zo Zonxövzılov. of Te Innis rov Kalxıdluv noooınnebovrse 
n doxoi noo0eßaAlov, xa) oüy Üxıore yoßnouvres Erpeypev 
6rods Ayınvalovs xl Enedlwiav En) noiv. xur ol utv A97- 
veioı &s ıny Horldaıuay xarapevyovos, xul ÜOTEVoVv Tous 
vexrgoug Vnoonovdovg xouımausvon Es, Tas AINVas avaxw- 
g0U0L TS mepLöysı Tod Orgaroü‘ an&devov O adıwv Toıc- 
xzovsa xl TETERXOGLL xal ol orparnyol nuvres. ot dR 
Xoludüs zul ol Borrieioı Tyonaiov Te EoTnaav zul Tous 
vexpoüs rooùſs urav Avelouevor dıelvgnonv zara noleıs. 
80 Toü d’ eüroü YEpovs, oV noÄll@ Voregoy rourwv, Au- 
woazımraı xal Xaoves Boviousvor Axapvaviav ndoav zare- 
oro&yaodaı za Adnvalwv anoorjocı nelgovor Aaxedaıuo- 
viovs vaurıxov TE nggaoxeväcaodeı &x ans Suunaxtdos za 
Örriltas yıllous „rluyas &s Axapvavlay, Akyovres on, nV 
vavol xal neLp aua uera 0ywv Edwoıv, Advvarwv Ovrwv 
fuußonseiv tav ano Yalacans Axapvavwy badlws av Axap- 
vavlav oyovres xaı rüs Zaxuvdov za) Keyalinvios xoarn- 
Gouot, zul ö neplniovus ouxerı Eooıro Adnvaloıs Ouoios!) 
zreol IleAonövvnoov‘ &inlda Ö’ elvaı xal Naunaxrov Aupeiv. 
208 d} Aaxedaıuovıoı neogEevres Kyjuov ulvV vavaoyov Erı 
öyra xa) tous Önklrüus En vavalv öllyaıs eugus neunovaı, 
To dt veuzrıxg zreginyyeıkav TEOROXLEUEORUEVO WS TAaXLOTa 
nativ Es ‚Aevzada. noav dR Kogivsıoı Suungodyuovuevo 
nahara Tois Aunpaxıwraıs anolxoıs oVOL. za) 10 ulv vev- 
tıxov Ex Te Koplvdov xal Zıxumvos xal TWVy TeUrn Xwolwv 
ev nopaoxevn ijv, To d’ x Acuxados za Aungaxlas ng0- 
ZTE009 ayıxouevov Ev Atvxadı nepı£ueve. Kynuos dt zei of 
uer’ aurov xlAoı Ondireı Enedn Eneoaıwdnoav Aadovres 
bogulwva, ös Noxe av elxocı vewv ıwv Artızav ai ep) 
Nevunoxtov Epoovgovy, EÜFUS TUGEOKEUKLOVTO NV xark yiv 
orearelav. xal avıd nepjoav 'Ellnvwuv ulv Aunoaxıaraır 
xal Asvxadıoı za Avazıögıoı xal obs aurös &xwy 79€ glkıoı 
ITtlonovynoloav, Poapßapoı dd Xaoves ylkıcı aßaalkevroı, 
av hyoüvro En’ &ınolp?) ngooraol« dx Toü dexızoü yevous 


)ba wit einer guten Hdsehr. önoiog, Poppo verweist dage- 
gen auf 2, 84, 2 rnv dnıyeionaw — ort ‚walllorny yiyvıcdas, 
wo Krüger jedoch auch vermuthet: xaälsoe’ ar. 
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der Ehalfideer griffen heranprengend an wo es ihnen gut bünkte, 
und feßten bie Athener ganz befonders in Furcht, trieben fie im 
die Flucht und verfolgten fie weithin. Die Athener nun fliehen 6 
nah Potitäa und, nachdem fie fpäter die Todten in Folge eines 
Vertrages erhalten, fehren fie mit dem Mefte bes Heeres nad) Athen 
jurüd; es waren von ihnen aber 430 gefallen und die Anführer 
le. Die Chalkideer und Bottiäer aber errichteten ein Sieges⸗ 
zeichen und nachdem fie ihre Todten aufgehoben, Töften fie ſich ſtaͤdte⸗ 
weiſe auf. 

In demfelben Sommer, nicht lange nach diefen Borfällen, reben 80 
die Amprafioter und Chaoner, in ber Abficht ganz Akarnanien zu 
unterjohen und zum Abfall von den Athenern zu bringen, den La⸗ 
kedämoniern zu eine Flotte aus dem Bundeslande zu rüften und 
1000 Hopliten nach Akarnanien zu ſchicken, indem fie ſagten, wenn 
ſie zugleich mit einer Flotte und mit Fußvolk mit ihnen kaͤmen, 
würden fie, weil dann die Akarnaner von der Seekuͤſte außer Stande 
wären zu Hülfe zu eilen, leicht Afarnanien erobern und Zakynthos 
und Kephallenin fich unterwerfen, und dann würde den NAthenern 
die' Umfchiffung des Peloponnes nicht mehr fo gut möglich fein; 
ja man könne hoffen auch Naupaftes zu befommen. Hiedurch übers 2 
redet fchichten die Lafetämonier ben Knemos, der noch Flottenan⸗ 
führer war, und bie Hopliten fofort auf wenigen Schiffen ab, der 
Flotte aber befahlen fie überall fo ſchnell als möglich fich zu rüften 
und nach Leukas zu fegeln. Es halfen aber befonders die Korin⸗ 
thier den Amprafiotern, ihrem Pflanzvolfe, die Sache eifrig mitbes 
treiben. Und während die Flotte von Korinth, Sikyon und den 
dortigen Gegenten in der Rüftung begriffen war, wartete die von 
Leufas, Anaktorion und Amprafia, früher angelangt, ſchon bei 
Leukas. Knemos aber und feine 1000 Hopliten ſchickten fi, nach⸗3 
dem fie, unbemerft vom Phormion, welcher die 20 bei Naupaftos 
Wache haltenten Attifchen Schiffe befehligte, übergefeht waren, fos 
gleich zu tem Zuge zu Lande an. Und bei ihm waren von Helles 
nen die Amprafioter, Leufadier, Anaktorier und die 1000 Pelopon⸗ 
nefier welche ex felbft mitgebracht hatte, von Barbaren aber 1000 
von feinem Könige beherrfchte Chaoner, welche Photyos und Nis 
fanor aus tem zu Staatsämtern berechtigten Gefchlechte, auf eine 


?) pı 2rernoiw ohne Zustimmung der Hdschrr.; s. die Note. 
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4bojtvoc') zal Nıxarop. Lorgarevovro: d} uer« Xuovwy zul 
Geonpwrol dfßaollevror. Moio0oooVg Oè nye zul Atırıavas 

" Zußulvdos, Enltoonos @v Oupunog?) roü Beaıkfus, Erı 
nadös Ovros, zul ‚TTagevatovs "Dooıdos, — wr. "Oge- 
oraı dE yikıoı, ov EBaolicvev Avrlogos, uerta ITaoevalwv 
Euveorparevovro ’Opoldw Ayrıoyov Enırgewavros. Ertrupe 
d2 zu) Iepöixzus xzoupa ov Adnvalov yıllovs Maxedovwr, 
ot Üorepov N190V. 

5 Tovig 9 oro«w Emogevero Kynuos, oð nepiuelves 
to ano Kopflvdov vavrızov‘ xal dıa Tüs Aoyelas lovres 
Aruvalev, xzwunv arelyıorov, EmopInoav. ügyıxvoüvrul Te 
em Zroarov, rolıv ueylornv tig Araopvarvlas, voullovres, 
ei Tavurnv nowrnv Außorev, dadlws &v oyloı Tall N000XW- 

81 gnoeıv. Axugnäves dt aloJousvoı zaıa Te yijv mollNv Oroc- 
zıav Loßeßinzviav Ex TE Haldoons vavolv @ua Tovs roAeulovg 
nogeooufvous, ovre Euveßondovy EpviAacoov TE Ta KUT@v 
&aoroı, rap TE bopulwva Eneumov xelevorres duvvev' 
6 d2 advvaros .&yn elvaı vavrızouü 2x Koplvyov uellovrog 

2lınisiv Naunaxrov donunv dnolıneiv. ol dt ITelonovvnoroı 
xar ot Euunexo: Tola Ten noımoavres 04@v «uravy dywpovv 
7ro0S r7V TV Zrgarlwy nolıv, önws Eyyus OTo«TonedEvo«- 
uevoı, el un Aoyp neldorev, Eoyp neioyvro Tod Telyovs. 
za) uEoov ulv Eyovres moooneoav Xaoves zul ol &lloı Bio- 
Bapoı, dx desıüs d’ wuroy Aevradıoı zal Avazrogıoı zul of 
uera rovrwv, &v apıoreog dE Kvnjuos xal of IIelonovvnoroı 

I3xal Aungoxiwrar dıeigov dk nolv an’ dilnıwov zur Eorıv 
ôre oVdE Ewpwvro. zul ol ulv “Elinves Terayuevor Te 
n000nE00V za) dıa yuiazjs Exovres, Eos &otgaronedevoavro 
dv Enıındelw* ol dE Xaoves Oyloı TE MuTols NIOTEVovreg xl 
afıovusvoı Uno?) tGv Exelrn NNEIOWTOV uoxıumraroı eivaı 
our’ In&oyov TO oTgaronedov zarulußeiv, XWoNoavres TE 
dvun*) vera Tav alla Bapßupwv Evouoav auroßoel &v 17V 
Anolıy Eieiv zul aurav?) To Eoyov yevlodaı. yVvoyres d’ av- 


!) p Ducıos; die andere von mehreren guten Hdschrr. gebotene 
F y ® scheint eben wegen der Seltenheit die richtige zu sein. 
—31 a mit wenigen Hdschrr. und Pausan. Oagvnov. 
klammert vo, das Valla nicht übersetzt hat, ein. 
. Fast alle Hdschrr. doan 
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jährige Vorſtandſchaft beichränft, führten. Es zogen mit ben 4 
Chaonern aud tie von feinem Könige beberrichten Thesproter. Die 
Moloſſer und Atintaner aber führte Sabylinthos, ale Bormund des 
Königs Tharyps der noch Knabe war, herzu, fowie die Barander ihr 
König Oroͤdos. Auch 1000 Orefter, über die Antiochos herrfchte, 
zogen neben den Paraudern mit dem Oroͤdos, mit Genehmigung 
des Antiochos. Aber auch Perdikkas fandte ohne Wiſſen ber Athes 
ner 1000 Mafedoner, die jetoch zu fpät famen. 

Mit tiefem Heere marjchirte Knemos ab, ohne bie Flotte von 5 
Korinih abzuwarten ; und „dur das Argeiiiche ziehend zerflörten 
fe Limnäa, einen Pleden ohne Mauern. Dann ziehen fie gegen 
Stratos, die größte Stadt in Alarnanien, in der Meinung, wenn 
fie dieſe zuerſt einnähmen, werde ihnen das Andere leicht zufallen. 
As aber die Akarnaner fahen daß fowohl zu Lande ein großes 81 
Heer eingefallen fei, als aud vom Meere zugleich die Feinde mit 
Schiffen da fein würden, eilten fie nicht zur Hülfe zufammen, 
fondern bewachten einzeln ihr Sigentbum und ſchickten, Schuß vers 
langend, zum Phormion; Liefer aber fagte, da aus Korinth eine 
Flotte auszulaufen im Begriff Rebe, fei es ihm unmoͤglich Raus 
paktos ſchutzlos zu verlafien. Die Belopunnefier aber und ihre Bun: 2 
desgenoſſen machten drei Abtheilungen aus ſich und rückten gegen 
die Stadt Stratos vpr, um in der Nähe gelagert, wenn fle mit 
Borten nichts ausrichteten, thätlich Die Mauer anzugreifen. And 
im Gentrum rüdten die Chaoner und die übrigen Barbaren an, 
ihnen zur rechten tie LZeufatier und Analtorier und die zu biefen 
Gehörenden, zur linten aber Knemos mit den Peloponneſiern und 
Amprafioten; fie waren aber weit von einander entfernt und zus 3 
weilen ſahen fie fi) gar nicht. Die Hellenen nun rüdten geordnet 
und vorfihtig heran, bis fie an einem geeigneten Plage das Lager 
aufichlugen ; die Chaoner aber, die viel Selbftvertrauen befaßen 
und von den dortigen Feſtlandbewohnern für die ftreitbarften ges 
halten „werden, hielten gar nicht an um das Lager in Bells zu 
nehmen, ſondern .mit den übrigen Barbaren ſtürmiſch vorrüdend 
glaubten fie im erften Anlauf die Stadt erobern und fo die Chre 
ber That fich aneignen zu Eünnen. Da aber die Stratier fie bet 


5) bk avrwy, wohl nicht nöthig, da avror hierdas Lat. ipso- 
ram ist. 
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roos ol Zrgarıor Erı nE00L10VTaS xal Fynoausvor, UEUOVHUE- 
vuy el xoarnosay, obx &v Erı oyloı tous "EAlnvas Onolws 
noooeldeiv, nooAoglLovor ra negi any nolıy Evköguıs, zal 
Inadn &yyis Noav, Ex TE rijj nolews OUOGE KWoNOavTES xul 
dx av !vedowv nooonintovon. xal 85 YOßov xzaraoıayımy 
diaystlgovral re nollo) av Xuaovwv, zul ol alloı Bapßagoı 
ws Eidov aurovg Evdovras, ovxerı un&usvav, all’ Es guy 
5xareornoav. Toy dE “Elinvyıxav arparonedwv ovd£regov 
Nogero rüs udyns, dıc TO moAv mooeAdeiv auroüs zei Orge- 
z0nedov oinyivaı xuralmpoulvous Inelyeodaı. Eine di 
dvexeıyro yeuyovres ol Baopßaopgı, aveAuußavov TE abrous 
zur Euveyayovres Ta Orparonsd« NouyaLovy avrov nv Nufgav, 
Es zeipas udv oUx lovıwy ayloı av Zrperiuov dıa TO unnw 
tous Allovs Axapvävas EvußeBondnxevar, anosev ÖL oyEv- 
dovuyroy xal Es anopluy xadıoıayıwv' ob yao nv üvev 
öniay xzıyndiva. doxovcr d’ ol Axupvaves xparıoror elvaı 
82 roüro noıeiv. ’Eneidn dE VoE &yevero, dvaywgnjons 6 Kvi- 
uos Tja orqœriõ xara Taxos Ent Toy Avanov notauov, Ös 
Gnkyeı oradlous 6ydonxovra Zrgatov, TOUS TE vtexqoog xo- 
ullerar TH voregaig Vnoonovydous xal Olviaduv Euunagaye- 
voucvwv xura Yıllıuy avaywpei nap’ avrovg nolV nV £uu- 
Bondrıay EIdeiv. xuxeigev En’ olxov annkov Exagroı, ol 
dl Zrgarıoı Tooneiov Eornoay TÜs uayns Tas TEÖöS Tovs 
83 Bauoßapovs. TO d’ Ex rüs Koplvdov xal wy allwv Fuuua- 
xuwvy ı0v Ex roü Koıaalov xoAnov varrızov, 6 &dtı nape- 
yercodoı 5 Kyyup, Onws un Evußondaoıw ol and Yulao- 
uns Ava Axapvüvss, oV nopeylyvera, all’ NVeyzaoInaav 
nepl Tas avras Nukpas Tüs Ev Zroarp narns vavuayjocı 
noös Fbopulwva xal Tas £lxocı vevrs av Adnvaloy ai 
2 &poovoovy Ev Navnuzxıgn 6 yap bopulwuy naganlkovras 
evrovs Em roü xoAnov Erngeı, BovAouevos Ev TH evpuywole 
InıdEodaı. ol dt Kooplvdıoı xal of Euuuayoı Enleov ulv ou 
ws int vavuazlav, alld OTpKTIWTIXWTEg09y 
&s ıyv Axapvavlav, xab oUx &v olouevoı noös Enta xal Teo- 
GœoGAÆOVIG Yaus Tüg Oyerkpgas rolunonı rous .AInvalovs 
38Tx00: Teis Eavray vavuaylıv nomoaosaı Eneidn uevıoı 
iyınaven)lovras 1E EWOWV auTous, naga yiv oywmv xout- 
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merften, während fie noch heranrüdten, und zu der Meberzgeugung 
gelommen "waren, wenn man fie abfchneide und beflege, würden bie 
Hellenen nicht mehr in gleicher Weife gegen fie heranziehen, beſetzen 
fie die Umgebungen der Stadt mit Hinterhaltspoften, und-als jene 
nahe waren, rüden fie ſowohl aus der Statt ald aus den Ber: 
ſtecken aus und überfallen fie Nun gerathen die Chaoner in 
Schreden und es werten Viele von ihnen niedergemaht, und als 
tie übrigen Barbaren fie weichen fahen, hielten auch fie nicht mehr 
Stand, fondern begaben fich auf die Flucht. Die Hellenifchen Heered 
aber wurden beide ver Schlacht nicht gewahr, weil jene weit vors 
ausgefuommen waren und man glaubte, fie eilten um das Lager 
in Befiß zu nehmen. Als aber die Barbaren fliehend herandrängs 
tn, nahmen fie diefelben auf, vereinigten die Lager und rafteten 
digen Tag dort, während deſſen die Stratier zwar nicht handges 
mein mit ihnen wurden, weil die andern Afarnaner noch nicht hers 
beigefommen waren, jedoch aus der Ferne fchleuderten und fie in 
Verlegenheit ſetzten; denn fle turften ohne Schilder feine Bewegung 
machen; es gelten aber die Afarnaner für die gefchiektelten in dieſer 
Kampfart. Als es aber Nacht geworden, zug fi Knemos mit 82 
feinem Heere eilig zum Fluſſe Anapos zurüd, welcher 80 Stadien 
von Stratos entfernt ift, fammelte am folgenden Tage in Folge 
eines Vertrags die Todten und, da die Deniader aus Freundfchaft 
ifm zugezogen waren, begab er fich zu diefen, che das vereinigte 
Hülfsheer fam. Und von dort giengen Segliche nach Haufe. Die 
Stratier aber errichteten ein Denkmal des Sieges über die Barbaren. 
Die Flotte aber von Korinth und den anderen Bundesgenofien am 83 
Kriſäiſchen Bufen, welche zum Knemos ftoßen follte, damit die 
Akarnaner vom Meere nicht ins obere Land zu Hülfe zögen, fommt 
nicht an, fondern fie war genöthigt gerade in den Tagen der Schlacht 
bei Stratos mit dem Phormion und den 20 Athenifchen Schiffen 
die bei Naupaftos Wacht hielten zu kämpfen. Phormion nämlich 2 
wartete, bis fie längs der Küfte aus dem Buſen hinaus fuhren, 
um fie auf offenem Meere anzugreifen. Die Korinthier aber und 
ihre Verbündeten fegelten zwar nicht wie zu einer Seeichlacht, fons 
dern mehr zu einer Landerpedition gerüftet nach Akarnanien, und 
glaubten auch nicht daß gegen ihre 47 Schiffe die NAthener mit 
ihren 20 eine Seeichlacht wagen würden; jedoch als fie diefelben, 3 
während fie felbft am Peloponnes hinfuhren, gegenüber längs der 
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loutvov, xu Ex Ilarewv Tüs Ayalas zroös nv ayrındoas 
yrreıgov Jdıaßeiloyrwr Ent Axapvavlas zareldov Tovg Aon- 
valovs ano rüs Xulxldos xal Toü EvUNvov NoTauoÜ NV00- 
niEovres oploı zul our uFov vurtös Upopuıoauevol, OUT 
IN Mvayzalovreı vavanyeiv xur& uLOov TV TogSsuoV. 
Aoroarnyol di noay ul zul xardk noltıs: Exaorwv of naQ- 
e0xevalovro, Kopıy$luv di Mayawv xl ’looxoarıs xl 
Ayadagyldas. zul ol uev IIckonoyvioroı trafavro zUxlov 
Toy veov a5 ulyıorov oiol T’ noav un dıdovıes dıdemlouv, 
Tas nowons ulv-Eiw, low DR Tas nouuvas, za Ta TE Aenıa 
zrloia & Euvenisı dvrös nowüvrer xal nevre vals Tas Kpıara 
nisovons, önws dxnikoıev dıa Bocylos negayıyvöusva , el 
81 an nooankeoısv!) of Evarıloı. OL 0’ Ayyvaioı xzura ulav 
vavy Terayuevor nepıenieov adrovs xurim zul Surüyov Es 
oAlyoyv, Ev xoB del nagankeovres xl doxnaıv TaQEXoVTES 
aurlxa Zußalsiv‘ mgoelgnTo d’ adrois Uno Poouſovos un 
nıyeipeivy nolv Gy alrög onunyn. Ninıle yao auray oV 
ueveiv rin rabıy, woneg Ev ya nein, alla Euuneosiode 
noös @linlas Tas vaüg zul ra nAoia TRoaynV magefeıv?), 
elıT’ dxıvevonı dx ToU xoAnov TO nVeüua, OnED Avauevav 
te negı@nisı zul ElnHeı ylyveosyaı En) ıyv Eu, ovdeve X00- 
2 voy Novxaasıy aurous‘ zu nv Enıyelonoıw dp’ Eavrio TE 
tvoufev elyaı, Ömoray Bovinreı, TOV VvEwV Kueıvov AEOUOoV, 
za) Tore xalllarnv ylyveadaı. ws DL TO TE nyeüua zarmeı 
zo al vies &v oAlyo ijon ovoaı Un’ Auporkgwy, ToD TE 
dv&uov rov TE nL0lmy dur rroooxesıufvov Eraoaocoyro, xl 
vaus TE vn) nE00EnInTE xal Tois xovrois dıwioüyro fon TE 
z9wuevor zul noös AAlnlovs Ayrıpvlarj re xal Aoıdopl« 
oUdEV xaTNxovovy oVTE TÜV napayyeilloufvmv oure TWV XE- 
AsvorWvy, xal Tas zwrras dduyaroı övyres £v #Audwvln Ave- 
plpeıv Ev3ownor aneıpoı Toig zußegvnrang aneıdEotepas Tag 
vaüs upeiygov‘ TOoTE dN xura TOY xaı00y ToüTovy onualveı, 
xal ol Aynvaloı NEO00NEGOVIES TEWTOY utv zaradvovon Tor 
oroarnyldwv veov ulev, Eneıra ÖL za) naons 1 Kwpnasıuv 
dıepsEipoV, xal xareornoav ds alıny ulv undeva to&neosaı 


2) b g ak zeoonintosen mit der Vulg., doch gegen die besten 


Handschrr. 
2) Die besten Hdschrr. sagsyev, doch schwerlich richtig. 
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Küfte hinſegeln fahen, und wahrnahmen wie bie Athener, wähs 
vend fie von Paträ in Achaia auf das gegenüber liegende Feſt⸗ 
land nah Akarnanien überfehten, von Chalkis und dem Fluſſe 
Cuenos her auf fie zu fegelten, und alfo ihr Ginlaufen nicht uns 
bemerft geblieben war, da werden fie denn mitten auf der Uebers 
fahrt fich zu fchlagen gezwungen. Feldherren aber waren zwar auch 4 
für jete einzelne Stadt welche Schiffe gerüflet hatte da, für bie 
Korinthier aber Machaon, Iſokrates und Agatharchidas. Die Bes 
loponneſier nun bildeten einen Kreis mit ihren Schiffen, fo groß 
fie Eonnten, ohne eine Durchbrechung möglich zu machen, die Bors 
vertheile nach außen, die Hintertheile nach innen, und nahmen bie 
leichten Fahrzeuge melche mit ihnen fuhren in die Mitte, fowie 
auch die fünf am beften ſegelnden Schiffe, damit biefe, aus Fleiner 
Entfernung herbeikommend, herausfahren fünnten, wenn die Gegner 
irgendwo angriffen. Die Athener aber, ein Schiff hinter dem an⸗ 84 
dern aufgeftellt, umfchifften fie im Kreife und drängten fle in einen 
engen Raum zufımmen, flet hart an ihnen vorüberfahrend und 
den Anichein darbietend, als wollten fie fofort angreifen; es war 
ihnen aber vom Phormion zuvor geboten nicht anzugreifen bis er 
ſelbſt das Zeihen gegeben. Er hoffte nämlich, ihre Schlachtorbnung 
würde nicht, wie Die eines Heeres zu Lande, feftfiehen, fondern die 
Schiffe würden gegen einander flogen und die Fahrzeuge Berwirs 
ung fliften, und wenn aus dem Meerbuſen dee Wind bliefe, den 
eewartend er herumfchiffte und der gegen Morgen fich zu erheben 
pflegte, fo würden fie feinen Augenblid ruhig bleiben; auch meinte 2 
er, das Angreifen liege ganz in feiner Hand, wenn er wolle, da 
feine Schiffe beſſer fegelten, und dann fei es am vortheilhafteften. 
As num der Wind Fam und die fhon eng flehenden Schiffe durch 
Beides, den Wind und die zugleich andraͤngenden Fahrzeuge, in 
Unordnung gebracht wurden und Schiff gegen Schiff anlief und fie 
fich mit den Nuderſtangen aus einander fließen umd vor Gefchret 
und gegenleitigem Inachtnehmen und Schelten weder die Befehle 
noch die Tactangeber hörten und die ungeübte Mannfchaft, unfähig 
in dem Wellenfchlage die Ruder aufzuheben, die Schiffe den Steuer: 
Ieuten noch unlenffamer machte: da gibt er denn in diefem Augen- 
blide das Zeichen, und die Athener griffen an und bohrten zuerft 
eins der Admiralfchiffe in den Grund, dann aber befchädigten fie 
auch alle anderen wo fie eindrangen und richteten ihre Gegner fo 
Thutodides U. 10 
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evroy Uno Ts Tagagüs, yevyeıy d’ 2; ITaroas xor Avunv 

Irjs Ayclas. ol di Adımalioı xaradıwkavres za vars dwdszu 
AmBovres tous re avydoas LE aurwy Tovs niAtlorovs avelo- 
nevor ds Molvxgeıov anenieoy, za Tgonuiov ornoavres Eni 
15 ‘Plo xal vuiy avadkvres ro Hoosıdayı avezwonouv Is 
Navnaxtov. nagenievoavy dt xai ol Helonovvnooı eüdüs 
Teis nepılolnos ı@v veoy Ex Tjs Jvuns xal Ilurowy Es 
Kvlinynv 10 ’Hislov Entyeıov- xal ano Atvxados Kyijuos 
xar al Breidgev vües, üs &deı Taurus Evuulfaı'), ayızyovvrau 
ners ryv Ev Zrparp uayıy & ınv Kulinvnv. 

85 Il&unovo dt za) ol Aaxedumuovio To Kyrup £vußov- 
kovs En) Tas vaus Tıuoxgaınv xal Boaoldav za Avröppove, 
aeheVovres aAlnv vavuaylav Beitlw xarvorevaleoduı zei un 
ün’ dilyay vewy elgyeodaı Tüs Ya)acons. Ldoxeı yap aü- 
Tois allwg TE xal meurov yayuaylus neıgaoanevors nokvs 0 
nupaloyos Evan xul 00 TOGoVTIW YWUYTo Oyuv TO vavıızov 
kelneodaı, yeyeyjodaı dE Tıva ualurlaey, oVx avrırılrEvaes 
nv Adıvalov Ex nollov Euneıplav züs oyperlpus di oilyov 
uelfıns. Öoyj oiv dneorellov. ol dk dmpızousvor uera 
Kynuov vaüs re nregınyyeliov xuT& noitıs zul Tas NIWUNUR- 

2xovoas Einprvovro ws Enı vavuaylav. neune di zur 6 
bopulwv Es Tas Admvas TNV TE NaEUOxEUNv avıav dyyeloür- 
Tag xal nepl Tüs vevuaxlas NV Evlenoav gouoovras, zui 
xeletvmy nur vads orı nieiotus dıa Tayous anogTeiiu, ws 
xa$’ hulouv Exaoınv Einldos ovons dei vavuaynoaıv. ot di 
Gnondunovow &ixoaı Yuös avıg, TO de xoulloyrı auras 

3noooendoreılay ds Konnmy npwrov ayıxzdaoyar. Nızlas yap 
Kons Topruvıos, no05V05 wv, melde adrovs ini Kudavlav 
nievocı, YAOxWY TIIOONOIMNOEY wuTNy, oVoay Nohsuluv' 
iniye dt Holıyvlıas yepılousvos ouopoıs rwy KudwvıaıWv. 
xar ö ulvy Außwv Tas vaus wyero Es Konrnvy xal uera ıov 
Holıyyıray &dyov nv yiv Tov Kudwvintov, zul Uno avk- 
uwv zer vno?) ankolas Evdiergnpev oux OAlyov xXodvor. 


’) b pa k überall Euanitas und rrgoouitas gegen die Auctorität 
der Hädschrr. und der alten Grammatiker; s. L. Dindorf in Steph. 
Thes. unt. nioyw. 

2) Mehrere, jedoch schlechtere Hischrr. xai anioias. pz2 xas 
[v0] a. S. die Note. 
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zu Laß bei der Berwirrung Niemand eine Bertheidigung verfuchte, 
jondern Alle nach Paträ und Dyme in Adyaia flohen. Die Athener 3 
aber verfolgten fie, nahmen 12 Schiffe, brachten die Mannſchaft 
aus denfelben größtentheil® auf die ihrigen und fegelten dann nad 
Nolyfreion ab, und nachdem fie auf Rhion ein Siegeszeichen ers 
richtet und dem Bofeidon ein Schiff geweiht, kehrten fie nad 
Raupaftos zurüd. Es fegelten aber auch die Beloponnefter fogleich 
mit ihren noch übrigen Schiffen von Dyme und Paträ nach Kyliene, 
der Schiffswerfte der Gleier; und jetzt kamen von Leukas her Kne⸗ 
mos und die dortigen Schiffe, welche zu diefen hatten ftoßen follen, 
nah der Schlacht bei Stratos nach Kyllene. 


Nun fenden auch die Lafefämonier dem Knemos Rathgeber 85 
auf die Schiffe, den Timofrates, Brafldas und Lykophron, denen 
fie den Befehl gaben eine andere, beflere Seeichlacht zu arrangiren 
und fih nicht durch fo wenige Schiffe vom Deere ausfchliegen zu 
lafien. Denn es ſchien ihnen, befondere da fie fich zum erften 
Male in einer Seeſchlacht verſucht Hatten, hoͤchſt überrafchend zu 
fein und fie glaubten nicht daß ihre Flotte fo weit nachftehe, fons 
dern daß einige Feigheit untergelaufen fei, inbem ſie die lang: 
jährige Erfahrung ver Athener nicht ihrer kurzen Uebung gegenübers 
ftellten. Alſo ſchickten fie jene in der Aufregung ab. NIS fie aber 
angefommen waren, forderten fie mit dem Knemos von den eins 
zelnen Städten Schiffe und ließen die jchon vorräthigen wie zu einer 
Seefchlacht ausbeſſern. Es fchickte aber auch Phormion nad Athen, 2 
theil8 um diefe Rüftung zu melden, theild um über die gewonnene 
Schlacht zu berichten, und verlangte, man folle ihm eiligft ſoviel 
Schiffe als möglich fenden, da er tagtäglich eine Schlacht zu gewaͤr⸗ 
tigen habe. Die Athener fandten nun 20 Schiffe für ihn ab, be 
auftragten aber ben der fie ihm zuführte außerdem erft nach Kreta 
zu gehen. Nämlich der Kreter Nifins aus Gortys, ihre Proxenos, 3 
überredete fie nah Kytonia zu fchiffen, indem er verfpradh ihnen 
dieſe feindlich geſinnte Statt zu unterwerfen; er rief fie aber den 
Polihniten, Grenznachbarn der Kydoniaten, zu Gefallen herbei. 
Und biefer nahm nun die Schiffe, gieng nach Kreta ab, verheerte 
mit den Polichniten das Land der Kydoniaten und verweilte, durch 
Stürme und durch Windſtille aufgehalten, geraume Zeit dafelbfl. 

10* 
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86 05 d’ iv ıj Kullavp Ielonovyyowı & Tovrw, Do ol. 
A9nvaroı negl Konınv zarelyovto, nugEOXEVROuEVOL ws ent 
yayuaylav nagenkevoav &s ILavoguov 10V Ayaixov, ooneo 
avrois 6 xura yiv Oroarös rwv Ilelonovvnolwv rroo0eße- 
Bonsnxsı!). mupenievoe di zul ö bopulwv Ent To ‘Plov To 
Mokvxgıxovy xa) opuloato EEw alrou vavalv Eixooıy, MioreQ 

2xal Lvavudynoev. nv DE Toüro ulv rö ‘Plov pllıov rois 
Asmveloıs, ro d’ Eregov ‘Plov Eoriv avsındoas 10 &v 19 
Ielonovvynog* dıdyerov?) dt an’ allnlwy oradlovg ualıora 
inte Ts Jalcoans, Tos O Koıcalov xoAnov Oroue ToUTo 
korıv. Ent ovv ıo Piꝙ To Ayaixp ol IIsAonovvisror, — 
xovr oò nolv Toü Ilavopuov, 8 $ avrois 6 nelös mv, 
Sguloavro xal avrol vavoly Ente zo) Eßdounzovia, eneadn 

Bxal rovs Adnvalovs eldov. zur Ent udv EE 7 Ente Nulges 
KvIwouovv alimloıs meleravre TE xul naguOxEvaLousvoL 
mv vovuazlay, yvaunv Exovres ol ulv un kxnleiv En av 
Plom is ı7v eipvywolav, WYoßovusyor TO 700TEIOV naFos, 
of dt un konleiv Es 1a oreva, voullovres noüs Exelvwy 

4slvoı nv dv 6ilyp vavuazlav. Eneıra ö Kyijuos xcel Ö 
Boaoldas zul of @Aloı rwv Ilslonovynolwy Grgurnyol, Bovio- 
pevoı &v Taysı nv vavuaylay noıjocı nelv rı xa) ano Twy 
AInvaluv Enıßonshon, Suvexalsoov tous OrgarıwWras T00- 
zov, zul ÖOWVTES AaUTWV Tovs nollous dıa TV noporepey 
N000v Yoßovusvovs xu) ob TgOFVUoVS.OVTug NÜpEXEAEUCRYTO 
xar Elskay Touade. 


87 „H utv yevoueın vavuazrla, & Avdoss ITelonovynonoı, 
el rıs Goa di’ auınv — gyoßeitaı ınV uellovoav, ovyl 
dıxalav Eyeı TeruagoıY rò &xpyoßjocı. TA TE yap napaoxevj 
Ivdens &yEvero, worreo Tore, zul ovyl Es voyuaylav nälloy 
N En) orgarelay EnlEousv‘ Euvißn di xal ra and Ts Tuyns 
ovx öllya Evayıımdivoı, xal nov Tı xal N aneıpla moWrov 

. 2vavpoyoüvras Eoypniev. WOTE oð xar& 17V Nueteoav xaxlev 
To N00j0saı igoDeyEvero, oVdE dlxcıov Ts yvouns 10 uM 
xara xoaros vırndEv, Exov dE rıva &v aüro dvyrıloylav, Tüs 


)bak oe Die Angaben über die Hdschrr. sind 
widersprechen 2, 25, 4 alle Ausgg. mpooeßeßondnxeı. 
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Die BPeloponnefier in Kyllene aber fegelten untertefien daß die 86 
Athener um Kreta zurüdgehalten wurden, wie zu einer Schlacht 
gerüftet,, längs der Küfte nach dem Achaiſchen Panormos, wo das 
Landheer der Beloponnefler zu ihrem Beiftande hingezogen war. 
Nun fegelte auch Phormion längs der Küfte nah dem Wolyfrifchen 
Rhion und gieng außerhalb veſſelben mit 20 Schiffen vor Anker, 
mit denen er auch bas Treffen geliefert hatte. Es war aber biefes 2 
Rhion den Athenern befreundet, das andere Rhion aber im Belos 
yonnes liegt gegenüber; fte find tur etwa 7 Stadien Meer von 
einander getrennt, und dies ift die Mündung des Krifäifchen Bus 
ſens. Bei dem Achaiſchen Rhivn nun, das nicht weit von Pan⸗ 
ormos, wo ihr Fußheer fland, entfernt ift, giengen die Belopons 
nefter mit 77 Segeln gleichfalls vor Anfer, nachdem fie au die 
Athener dies hatten thun fehen. Und 6 oder 7 Tage lang lagen 3 
fie fich einander gegenüber, fih übend und zur Schlacht rüftend, 
indem jene tie Abficht hatten nicht aus den Nhien hinaus in bie 
offene See zu fahren, da fie das frühere Ungluͤck fürchteten, dieſe 
aber, nicht in die Enge hineinzufahren, weil fie meinten, die Schlacht 
in einem Fleinen Raume fei für jene vortheilhaft. Sodann riefen 4 
Knemos, Braflidas und die übrigen Yührer der PBeloponnefier, die 
recht bald die Schlacht zu liefern wünfchten, che auch noch ein 
Hülfsheer von Athen füme, erft die Soldaten zufammen, und da 
fie Die Mehrzahl berfelben wegen der früheren Niederlage bangend 
und unluftig fahen, ermuthigten fie diefelben und fprachen alfo. 
„Die ftattgefundene Seefchladht, ihr Peloponnefler, wenn etwa 87 
einer von euch ihretwegen die bevorſtehende fürchtet, berechtigt 
durchaus nicht zu der Folgerung daß fie uns eingefchüchtert habe. 
Denn erftens war fie der Rüftung nach mangelhaft, wie ihr wißt, 
und wir fegelten nicht fuwohl zu einer Seeſchlacht als zu einer 
Zanderpedition; ſodann traten ihr aber auch nicht wenige zufällige 
Umftände in den Weg, und auch die Ungeübtheit hat uns die wir 
zum erften Male zur See Fämpften wohl Manches gefchadet. Daher 2 
traf und die Niederlage nicht wegen unferer Feigheit, und es wäre 
ungerecht, wenn die Geſinnung, infofern fie nicht durch Gewalt 
befiegt ift, fondern in ſich felbit noch manche Rechtfertigungsgründe 


?) Fast alle Handschrr. u. die Vulg. dueiyeror, was wenigstens 


Ösesy&zny heissen müsste. 
% 
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y&’) Evupopäs ro anoßavrı außkvveodar, voulocı dE Tais 
uly ruyaıs Evötyeosaı oyall.csodaı Tous avgewrrovs, tais d2 
yvauaıs Tovg Körovs del avdpelous öpdüs elvaı, xal un 
aneıplav Toü Avdpelov nragovros nrgoßalloufvous elxorws 
3av &v rıvı xaxovs yerkodaı. vuwv dvd’ 7 aneıpla roooũ- 
Toy Aelneraı 6009 zolun noo&xere Tavde din Enıormun, 
y ualıora poßeioge, avdelav ulv Exovoa zul uynunv EEeı 
dy 15 dewo'inıreleiv & Euadev, üvev Id} euwyuylas oüdeula 
zeyvn noös Tobs xıyduvovs loyveı. Woßos yap uvnunv Ex- 
ninooeı, reyvn ÖL avev alxjs oVdEv wpelei. noös uly oUV 
To Zunreigotepov adıwy TO ToLungoTEgoV ayrırasaode, rpös 
di 76 dıa mv nocav dedıevaı To Knapuoxevor Tore TUgeiv. 
Ansgıylyverow dR Uuiv nihHos TE vEwv xal roös T) yi vlxele 
ouoy Onkırav NEpOVLwV vevuayeiv" ıa dE nolla av nAtıo- 
Yav xol Ausıvov nepEoxevaguevwy TO xoaros Early. ware 
oùdè xa9” Ev euploxousv elxorws Ay nuäs aypallouetvovs‘ xu) 
500 NucpTousy TIEÖTEEOY, YUV GUTE TaÜTE TTO00YEVOUEVa 
5dıdaozallay nupkkeı. YIapaovvres 0UV xal xußeovijtaı za) 
yadreı TO xaH” Euvrov Exaoros Eneode, Xwgavy un Trgoleı- 
oVres 7 &v Tıs no00TayI. TaV dR No0oTepoV hyzuovoy 
où xEipov 17V Enıyelonoıv Nueis Napaoxevaoouev xal 00x 
rdwoouev noöyeoıv ovderl zur yerdoduı Av dE Tıs kom 
xar Bavin37, xolaognoeraı Tj noENoVOy Inulg, ol dt ayadol 
Tıunoovraı Toig EOONxoVOLV &HAoıs rij(ç ageris.“ 


88 Towüre udv tois ITelonovvnotoıs ol &oyovres magpexe- 
kevaavro. 6 BR bopulwv dedıws xul MuTös TNV TOV Oroa- 
TIwrov Opowdlav zu) aloFouevos Ortı Tö nANFos TaV vewv 
xara Oyüs avrovs Evvıorausvoı Eyoßoüvro, EBoviero Euyxa- 
Moos Hagpoüval TE zul nupalveov Ev T® nagovyrı noımoc- 
oda. TT00TE00V ulv yap ael avrois Eleye xal ngonepeoxevate 
Tas yvauas ws oVdEv aurois mIHFoS vVEov TooovToV, Av Enrımäkn, 


*) Viele Handschrr. 775 te, andere blos rijs und so bı; is 
[re] pı- 
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trägt, durch den unglüdlihen Ausgang gelähmt würde, vielmehr 
it feftzuhalten daß zwar durch die Fügungen des Zufalle die Mens 
ihen niedergeworfen werden fönnen, den Gefinnungen nad aber 
diefelben Männer ftets gebührender Weile tapfer bleiben und ſich 
nicht, während fie Tapferkeit befiken, unter dem Borwande ber Uns 
erfahrenheit mit Recht in irgend einer Hinficht feige zeigen dürfen. 
Bei euch aber fieht nicht einmal eure Ungeübtheit fo weit nach ale 3 
ihr durch Kühnheit überlegen feid; des Feindes Erfahrung aber, 
die ihr am meiften fürchtet, wird allerdings, wenn fie Tapferkeit 
befist, auch Gedaͤchtniß befigen um im Kampfe anzuwenden was 
fie gelernt hat, ohne wadern Muth aber vermag feine Kunft etwas 
gegen die Gefahren. Denn Furcht betäubt das Gedächtniß und 
Kunft ohne Stärke nügt nichts. Gegen ihre größere Erfahrung 
alfo flelet euern größeren Muth und gegen die VBerzagtheit wegen 
der Niederlage die Mangelhaftigkeit der damaligen Rüftung. Bors4 
aus aber habt ihr die Menge ver Schiffe und den Vortheil, am 
eigenen Lande in Anmelenheit von Hopliten zu kämpfen; in ber 
Regel aber gehört ja den an Zahl Ueberlegenen und befier Gerü- 
teten der Sieg. Daher finden wir auch in feinem einzigen Bunfte 
daß wir der Wahrfcheinlichfeit nach unterliegen koͤnnten; und alle 
Gehler die wir zuvor gemacht haben, Lie gerade werten uns jeßt 
zu flatten fommen und zur Belehrung dienen. Mit gutem Muthe5 
alfo folget Alle, Steuerer und Schiffer, jeder foweit es ihn betrifft, 
den Pla nicht verlaffend an den jeder geftellt if. In Bergleich 
mit den früheren Anführern aber werden wir die Vorbereitungen 
zum Angriffe nicht fchlechter treffen und Niemandem einen Borwand 
feige zu fein übrig laflen; wenn denn aber einer es doch fein will, 
wird er mit der gebührenden Strafe gezüchtigt werten, fowie bie 
Tapfern mit dem verdienten Ehrenlohne der Tüchtigfeit ausgezeich- 
net werden follen.“ 

So ſprachen den Beloponnefiern ihre Anführer zu. Phormion 88 
aber, der ebenfalld wegen der Zaghaftigfeit feiner Kriegerebange 
war und merkte daß fie, unter fih Gruppen biltend, fich vor der 
Menge der Schiffe fürchteten, wollte fie zujammenberufen und er⸗ 
muthigen und unter den bermaligen Umftänten eine Crmahnung 
an fie richten. Nämlich früher fagte er ihnen immer, und bear⸗ 
beitete dadurh im Voraus ihre Stimmung, daß ihnen feine Zahl 
von Schiffen zu groß fei um, wenn fie heranfegelten, ed mit den⸗ 
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25 Tı obx Vmousverlov adrois korı" xal ol oroarıwıa &x 
noliov &V Oyloıy autois 17V aflworıy Tavınvy ellngeoav un- 
deva Oylov Adnvaioı Ovres IleAonovvnolwv vEw@V UNOYWEEIV. 
Tore ÖL 005 T79 nagovoav Oryıy 6EWV. alrovs dduuoüvras 
EBoviero Unouvnoıv noımoaadaı Tod Fapaeiv, zul Euyxalkous 
tous Admvaloug Eiefe ToLade. 


89 „Opwrv vuäs, w üvdoss orgnruören, mrepoßnuevous to nif- 
Hos ray Evayılav Euvezalcoo, 00x asıay To un deıva Ev 6oowdla 
&yeıv. ovrou yaQ redrov utv dıa To mooVeviXjodaL zul undè 
œuro.? oleodaı Ouoioı nuiv elvaı TO nAndos TWV vEwv xul oUx 

2ano rov Toov nagenxevdoayro‘ Kreta @ ualıore nıoTeVovTeg 
p008gyoVraı, ws TE005x0V oploıv avdaeloıs elvaı, ou dı’ 
lo Tı Hupoovow N dıa nv v7 ro nel duneiplav ra 
nielw xurogdouvres, zul olovrar oploı xal Ev TO vartıxza 
zomosıv ro auto. To d’ Ex roü dıxalov Nuiv uallov vov 
wregı£oran, eineo xl rovrois Ev dxelvp, Enel euiypuyla yE ov- 
div noop£povan, to dE Exarepoı [r1]') Zumeigorego eivaı 
3 Ionavrepol 2auev. Aaxeduuoviol TE Hyovusvor TWv Evu- 
uoxwv dıa ı7V oyerlpav döfav axovrag nE00«yovOL Toüg 
nollous &s rov xlvduvorv, Enel obx av note dneyelonoav N0- 
ondevres napa nolb audıs vavuazeiv. un dN alrwv nV 
zoluev delonte. roid dR Dusis Exelvoıs mil Yoßov nap- 
EYETE Xu) TIIOTOTEIOV XUTa TE TO.TEOVEVIRNKEVRL zul Ötı 00% 
&y hyoüvraı un u£hlovras Tı @&ıov ToU nrapa noAl nodsev 
Advsloraosen ı nuüs. ) avıinaloı u8v ‚rag ot aelous, WOTTEQ 
odroı, ın duvaucı TO nAkov nlovvor Ä 147] yrauın eneoyovraı‘ 
of d’ 2x?) nollp Unodesorepwv xul dua oVx dvayzalouevor, 
neya rı rüs dıavolag ro PBEßuıov Eyoyres avrıroluwomv. & 
Aoyılouevor ovroı To oux Eixorı nAov negoßnvrau huäsh rij 
5 xora Aöyov raguagxevj. moi dE xul grgarönede ndn 
Erreoae vun’ 2La0covwv rij antıola, Eorı dE @xolrj droiulg‘ 
wv oüderegou Nusis voy uerkyouev. röv di ayava oüx dv 


*) So p2. Mehrere der besten Hdschrr. haben r nicht. 
b k vuäas mit der Vulg., doch gegen die meisten und besten 
Handschrr. 
2) k of ö’ dx, indem er dntpyorras ergänzt. 
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felben aufzunehmen; und die Krieger hatten feit lange unter fi 2 
felbft dies Bertrauen gewonnen, daß fie ale Athener vor feinem Hau- 
fen PBeloponnefifcher Schiffe weichen müßten. Sept aber, da ex fe 
bei dem wirklich fih darbietenden Anblide doch den Muth verlieren 
fah, wollte er durch eine Mahnung ihre Zuverficht wieder anfrifchen, 
und nachdem er die Athener zufammen berufen, ſprach er alfo. 

„Da ich euch, wadere Soldaten, von Furcht vor der Menge ber 80 
Gegner erfüllt fehe, habe ich euch zufammengerufen, weil ich es für 
unwürdig halte vor dem was nicht furchtbar ift in Angft zu fein. 
Denn diefe haben erftens weil fie fchon einmal befiegt find und 
ſelbſt nicht glauben uns gewachfen zu fein, biefe Maſſe von Scif- 
fen, und nicht in gleicher Zahl, gerüftet; zweitens worauf fie am2 
meiften vertrauenb heranfommen, als fei nämlich die Tapferfeit ihnen 
angeboten, das gibt ihnen aus feinem antern Grunde Muth als 
weil fie wegen ihrer Erfahrung im Landfriege da meift glüd- 
lih find, und nun glauben fie, auch auf der Flotte werde dieſe 
ihnen daſſelbe leiſten. Dies aber wird ſich gebührender Weile jetzt 
mehr für uns -als Bortheil ergeben, wenn anders auch für fie auf 
jenem Gebiete, ta fie an Muth doch nichts voraushaben, fondern 
jeder Theil durch größere Erfahrung [in Etwas] größeren Muth 
befigt. Auch führen die Lafedämunier an der Spige der Bundes: 3 
genofjen die meiften berfelben, nur um ihres eigenen Rufes willen, 
als Widerftrebende in den Kampf, da dieſe nach einer fo entfchies 
denen Niederlage nie verfucht haben würden nochmals eine Schlacht 
zu liefern. Fürchtet alfo ihre Kühnheit nicht. Viel größere und 
gegrüntetere Furcht aber erreget ihr jenen, fowohl wegen bes vorauf: 
gegangenen Sieges als weil fie nicht glauben‘ daß wir uns entge: 
genftellen würden, wenn wir nicht etwas unferes entfchiedenen Sie⸗ 
ges Würdiges auszuführen gedächten. Denn dem Gegner gewachſen 4 
fowie diefe, greifen die Meiften mehr. auf ihre Macht als auf ihre 
Gefinnung bauend an; die aber mit viel geringeren Mitteln und zu: 
gleih ohne dazu gezwungen zu fein es thun, müflen eine große 
Seelenfeftigfeit befigen um dies fühn zu wagen. Dies erwägend 
fürhten uns jene mehr wegen bes Unerwarteten unferes Bench: 
mens als wegen der verhältnigmäßigen Rüftung. Viele Heere find 5 
aber auch ſchon durch die Ungeübtheit Schwächeren unterlegen, einige 
auch durch die Muthlofigkeit; von welchen beiden Fehlern wir jegt 
frei find. Den Kampf aber werde ich, wenn ich freie Wahl. habe, 
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ro x0Any Exwy elvas noımoouaı oVd” Zonlevoouaı Es avıw. 
606 yap örtı noös nollas veus avenıarnuovas Öklyaıs vav- 
olvy Zunelgois xal ausıyoy nleovoaıs N OTEvoywola ob £uu- 

6 ypfosı. ovre yap av Enınkevoct rıs ws xon Es dußoinv un 
Eyoy iv npoooypır’) Toy nolsulwv ix nollov, ovVTE üv 
inoywonasıv Ev dbovrı nıelöuevos’ dikznloı Te oüx elolv 
oudt dvaoıyopal, Anto vVEwv Ausıvoy nAE0vo@y Eoyua Lortv, 
all’ dvayın av ein rijv vavuaylaıv nelouaylav zadloraodaı, 

1 xcl &v Tovrw ul nlelovs vijes x0El000US ylyyovıaı. Tovrav ulv 
oũv Yyw Eko rjV Ao0vosav zara TO duvaroy bueis di evrux- 
roı naga?) rais?) vuvor ulvoyıes Ta Te nagayyellousva Obfws 
deysoss, allws Te xal dı’ oAlyov rijßçj &yopunosws ovams, 
zo &v 6 Eoyp x00u0y xal oyınV nepl nAslorov nyeiode, 
6 Es re*) ra nolla rwv noisuzov xal’) Evugtosı zul vav- 
payla oux Tore, auvvaode BE Tovode dflus TWV NE080- 

Syacutvuv. 6 di aywy ulyas vuiv, N xzarahvoaı Ileionovvn- 
olay ıny Binlda Toü vavrızov N Eyyuriow zaruorjomı A9r- 
veloıs Töv goßoy negl Tüs Balaoons. dvamıuynozo d’ au 
Uuäs Orı Vevixnzute aur@y tous nollovs‘ noonulvoy dE av- 
dowv oux !Hfiovany ul yyaucı nıgös Toüs avrous zıyduyous 
öuoims elvaı.“ 


90 Touæũra dixalö bogulwv napexeisvero. ol de ITeAonovvr- 
o1o0ı, Eneıdi) avrois 08 Admvaioı our Inenkeov Es Toyxolnovxal 

Ta oreva, Bovlousvor üxovras E0w NgOKYyayEiv auToUs, Avayöus- 
yoı aua Ep Enleov, En} TE0000wV Tafuuevor raus vads, Ind tv 
davıay yjv Eow En?®) ToüxoAnov, debıp zog Hyovusvo, @oneo 
2xal wouovy‘ Inı 8’ auıo elxooı Erafav ras üpıora nlsovnag, 
önws sl apa voulous Ent ı7v Navnaxıovy uvrous nv 6 
Populwv za avrös EnıBonywy Tavın napani£oı, un dıa- 
yuyoısv nl£ovıa?) 10V Ininlovy 0ga@v ol Ayyyuioı Em Toü 


*) b zpooyır nach eigener Conj. 


?) k [raga]; diese Präposition sei sian- und sprachwidrig. 
Eine gute Häschr. 78pi. ere ” 


2) b2 mit fünf der besten Häschrr. rais re, p2 rais [re], hart. 


*) Die Häschrr. öore, g nach Abresch os ze, das Aufgenom- 
mene ist Conj. v. Steph. 
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nicht in dem Bufen annehmen und nicht in denfelben hineinfahren; 
denn ich fehe daß, gegemüber zahlreichen ungeübten Schiffen, we⸗ 
nigen geübten und befier felgenden der enge Raum nicht vortheils 
baft it. Denn man kann weder, wie es gefchehen muß, zum Ans 6 
griff mit dem Schnabel anlaufen, wenn man nicht die Ausfiht auf 
die Feinde von weiten hat, noch, wenn man gedrängt wird, zur 
rechten Zeit zurüdweichen; auch Durchbrechungen und Umkehrten 
gibt es da nicht, was die Künfte beſſer fegelnder Schiffe find, fons 
dern die Seeſchlacht müßte nothwendiger Weife zu einer Landfchlacht 
werben, und dann kommen die zahlreiheren Schiſſe in Vortheil. 
Hierauf nun werde ich nach Möglichkeit meine Yürforge richten; ihr 7 
aber nehmet wohlgeorbnet bei den Schiffen bleibend, das Commando 
prompt auf, umfomehr da der Standort des Yeindes wenig ent: 
fernt it, und im Kampfe leget den hoͤchſten Werth auf Ordnung 
und Ruhe, die für die meiften Kriegsunternehmungen und ganz bes 
fonders au für eine Seeſchlacht vortheilhaft ift, und vertheibigt 
euch gegen Liefe da würdig eurer frühern Thaten. Die Kampfaufs 8 
gabe aber ift für euch eine große, entweder die Hoffnung der Pes 
loponnefter auf ihre Seemacht zu vernichten oder den Athenern die 
Furcht Hinfichtlich des Meeres näher zu rüden. Anderſeits aber 
erinnere ich euch noch einmal daran daß ihr die meiften berfelben 
Ihon befiegt habt; befiegter Männer Muth aber pflegt zu denfelben 
Gefahren nicht gleich groß zu fein.“ 

Sp ermahnte auch Phormion. Die Peloponnefier aber, als 90 
ihnen die Athener nicht in den Bufen und die Bucht entgegenrüds- 
ten, giengen, um fie gegen ihren Willen vorwärts hineinzutreiben, 
mit Tagesanbruch in See und fegelten, indem fie die Schiffe zu 
vieren neben einander geftellt hatten, neben ihrem Lande nad dem 
Meerbujen hinein, mit dem rechten Flügel voran, wie fie auch vor 
Anfer gelegen hatten; auf demfelben aber hatten fie die 20 am bes2 
ſten fegelnden aufgeftellt, damit, wenn etwa Phormion, in der Mei- 
nung, ſie rüdten gegen Naupaftos, zur Hülfleiftung ebenfalls längs 
ter Küſte dahin fegele, die Athener nicht ihrem anftürmenden Ein: 
tringen, über ihren Flügel binausfegelnd, entgehen, fondern von 


°) So p mit den. besten Hdschrr., zwar hart aber nicht uner- 
träglich; die übrigen ohne xas. 

®) k klammert 27 nach Zoe ein. 

7) k nikovres nach seiner und Dobree’s Conj. S. die Note, 
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3 daurav xeows, KAl’ auıcı af vües megıxinosıev. 6 dE, Oreo 
&xeivor 7o00ed&yovro, yoßnFEs reol TO xwolp, konup oyrı, 
os Euon Avayoulvovg aurovs, axwy zul zarte onovdnv Zußı- 
Baoas Enıeı napa ynjvy xal 6 welös ua ray Meoon- 
viov nuosßonde. idovres BR of Ilelonovynoı zur ulav 
Inl x£ows napenllovras za) ndn Ovras Evrös Toü z0Amov TE 
zal noös j yi, Oneo 2PovAovro uclıora, ano onuelov &vös 
&pvyo Enıorgäpavres ras veüg ueımnndov Enisov os elye To- 
xovs &aaros Ent Tobs Admvalovs, zul Ninıloy naoas Tas 

Avaüs anoinyeosaı. Tov di Evdexa ulv!) aineo Nyoüvro 
Unexpevyovoı ro »tgas ray JTelonovvnolwv xal 17V Emrıorgo- 
pnV Es ryv ebovzywolev‘ rag dk allas Enızaralapovres EElw- 
04V TE nOOS yny Unopyevyovoas xal dıdpdeınav, üvdpas 
te rov A9nyvalwv anerreıvav 600. un dElvevoav aurwv. xal 
TOV vesv Tıvas Avadovusvor eilxov xevas, ulav BE avrois 
avdoaoıy eilov [Ndn] ?) Tas de Tıvas ol Meoonyıoı napa- 
BonInoavres xar Eneoßalvovres Ebv Tois Önloıs Es 17V $0- 
Acooey zul Enıßayres ANö TWV KRTROTOWURTWV Uayöusvoı 

O1 aypellovro &ixoulves ijon. Tayrn miv ouv of ITelonovvnoı 
Exparovv TE zul Epdeipav Tas Attızas vevs' al de elxoaı 
vies adrov al dno Toü desioü xepms Lilwxov as Evdexn 
veös av Adınvalwy alrzeo uneklpvyov nv Emioroopim?) &s 
nv eigvywolav. xal Yiavovaıv abrous ANY Mıüs veos 
0xeTmpvyoiocı ds nv Nevnaxrov, xal Tayovoaı dvringw- 
00: zara Tö*) Anollwvıov napeoxevdlovro duvvovusvor, NV 

2:5 Tiv yiv Ent opäs nleaoıv. ol di Rapayrvousvor Üore- 
00v Enuwvılov Te Guam nilovres Ds Vevınyrores, zul NV 
ulav vauy ray Adnvalavy nv Unoloınov Edlwre Asvradla 
veös ule mold noo av allwy. Eruye dR ölxas Öpuovcn 
uETEwgosS, neol 79 7 Artızy vaus pIaaaoa‘) 5 Acvxadlc 

3 dıwxovon Eußaikcı ulon za) zaradvse. Toig ulv oüv ITelo- 


1) pı a uEv [tives], aber die besten Hdschrr. obne totq. 

?) bak lassen 767, was allerdings unbequem ist, gegen fast 
alle Hdschrr. aus, 

2) Viele sehr gute Hdschrr. vroorgoyn». 

*) bz ohne zo mit den besten Hdschrr., aber gegen den Sprach- 
g ebrauch bei den reuevıxa. 
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diefen Schiffen umzingelt werden möchten. Wirklich bemannte dies 3 
fer, was jene erwarteten, für den ſchutzloſen Ort fürdtend, ale 
er file in die See gehen ſah, wider Willen und in Gile feine 
Shiffsugp fuhr länge dem Lande hin; gleich 309 das Lands 
heer eſſenier nebenher. Da nun Peloponneſter fahen, 
wie fie in einer je ein Schiff ſtarken Linie längs der Küfte fuhren 
und ſchon innerhalb des Bufens und hart am Lande waren, was 
fie eben am meiften wünfchten, wandten fie plößlich auf ein Zei⸗ 
hen ihre Schiffe um, fo daß fie eine lange Fronte bildeten, fegels 
ten, fo Schnell jeder Eonnte, gegen bie Athener und hofften bie 
ſaͤmmtlichen Schiffe abzufchneiden. Bon diefen aber entfamen elf,4 
welche vorn waren, dem Flügel ter Beloponnefier und ihrer Schwens 
fung in die weitere Meergegend; die andern aber überholten fie, 
trieben die fliehenden nach dem Lande zu, machten fie unbrauchbar 
und tödteten die Mannfchaft der Athener, foweit fie fich nicht durch 
Schwimmen rettete. Und von den Schiffen banden fie einige an 
die ihrigen und zogen ſie leer mit, eines aber hatten fie fich bereits 
fammt der Mannfchaft bemächtigt; indeß einige entrifien die Mefs 
fenier, die herbeigeeilt waren und mit den Waffen ins Meer hinein 
nachgiengen und fie beftiegen Hatten, von den Verdecken kämpfen, 
ihnen wieder, ale fie fchon fortgezogen wurden. Hier alfo flegten 91 
die Peloponnefier und zerftörten die Attiichen Schiffe; ihre 20 Schiffe 
vom rechten Wlügel aber verfolgten die 11 Schiffe der Athener 
welche der Schwenfung in die weite See entflohen waren. Und 
diefen gelingt es, bis auf eins, zuvor nad) Naupaltos zu fliehen, 
wo fie, die Bordertheile den Feinden zugefehrt, am Apollontempel 
hielten und fi zur Bertheidigung rüfteten, wenn jene nach dem 
Lande zu gegen fie jegeln würden. Als jene nun fpäter anfamen, 2 
fangen fie während der Fahrt einen Paͤan als Sieger, und das 
eine zurüdgebliebene Schiff der Arhener verfolgte ein Leukadiſches 
Schiff weit vor den übrigen voraus. Nun lag zufällig ein Fracht⸗ 
Ihiff auf hohem Meere vor Anker, um welches das Attifche Schiff 
rafcher herum fam, fih mitten auf das verfolgende Leukadiſche 
flürzte und es in den Grund bohrte. Die Beloponnefler nun übers 3 






5) So b g k mit einigen ‚guten Hdschrr.; a mit den meisten 
Hdschrr. und der Vulg. $9u0a0a za megınkeVcaoe, pP vdaoasa 
[xa; eprisvoaoa]. 
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novvnaloıs yevoufvov Tovrov KngoodoxyTou TE xal age Ao- 
yov yoßos Zuninte' ze due draxıms uxovres dıa To 
»gateiv al uev Tıves TaV veuv xu$eicnı TuS zWrnus Eneorn- 
oev roü nloü, ab pgoV dowvres ngös nv RE Odyav avı- 
esogunorv, BOVMM rüs ıislous negıueiver, ab,BR.xul &s 

92 Bouyea — xwolu wxeılay. Tovs d Adnvalovs 1dov- 
Tag raura yıyvousva Iag00g re Eluße zul ano Evos xelsvaug- 
tos') Zußonoavres En’ aurovs wounoev. ol di dıa ra Unapyovra 
dusprnuure za ınv negovcav araflev ÖAlyov ulv xXoovov 
uneusıvav, Eneıra d} Eroanovro Es rov IIavoguov, Ödyevrreo 

LZavynyayovro. Enıdınxovres BE ol Aydmvaloı tag Te Eyyüs ov- 
005 uclıora vavs Einßov EE xul ros davrwv dyelkovro, üs 
lxeivor noös Ty yi diapdelgavres TO nEW@Tovy Avednoavro‘ 
övdgas Te ToVs ulv Ankxrewvav, Tivag dt xal &wyonoav. 
in) di züs Aevxadlas veus, 7 nregl ıuyv Ölzada xaredv, Tı- 
noxgarns 6 Aaxedaıuovıos niEuv, as N vaus dıspäelgero, 
Eoyatev avrov, zul EEeneoev Estov Navnaxtlwv Auufvo. dvayw- 

3 onoavres di ol Adıyeioı Teonalov fornoay ödeV Evayayons- 
voı?) Exgaznaa, x@l TOUS vexgdus zul Ta vavayıc 000 008 77 
&avrav 1v avellovro, xual tois Evayrbıs ra Lxelvwv Üno- 
onovda anedooav. Eornoav Oè xul ol Ilelomovynouoı TEo- 
TERLOV, WS VEVLENXLOTES, TÜS TOOTÜS, sg noös Ty yij vavg dıe- 
YFegav‘ xar Ajvnıeg Elaßov veüv, avedeoav Ent ro ‘Plov To 
Aykixov naoa TO Toonalov. era ÖE Tadta yoßovusvor 17V 
ano ıwv Adnvalav Bondeav Uno wurra kofnievonv Es %0)- 

Anov ı0v Koıoalov xal Kogıvdov nuvres navy Asvzadlwv. 
zer ol dx rüs Konrns Adnvaloı reis elxocı vavolv, aus &de 
700 TÜs vavuaxlas ro bopulwvı nagayeväodaı, ov noAlp 
ÜoTegoy Ts dvaymenoeus TWV VEmv Ayızvoüvreı Es nV 
Novnoxtov. xal To HEgog Erelsvra. 

93 IIotv dt dınrüca To ds Kogıydov Te xal rov Koıcaiov 
X0ANOV avaxgwpjoev varrızov, ö6 Kvjuos za 6 Bowaldus xul 
ol &lloı kogovres av Ilelonoyvnolwv doyoufvov roũ yea- 
uovos EBovAovro duWlasavrwv Meyagkuv Unonsıpaaaı Tov 
JTaıparws tod Aıukvos av Adnvalov“ NV dr dyviaxros zul 


) b2 aus zwei Hdschrr. »elevuurog. 
?) So k nach zwei Hdschrr. Die übrigen Ausgg. mit fast allen 
Hdschrr drayonevos, was doch hier nicht statthalt scheint. 


* 
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kım, da dies fo unerwartet und gegen alle Berechnung geſchehen 
war, Furcht; und zugleich ließen einige der Schiffe, da man wegen 
des Sieges ohne Drtnung verfolgte, die Ruder finfen und bielten 
mit Fahren inne, um die Mehrzahl zu erwarten, woran fie in Bes 
tracht des fo nahen Standortes der Feinde unzuträglich hänbelten, 
andere aber ftrandeten aus Mangel an Localfenntniß auf Untiefen. 
Die Athener aber, als fie dies vorgehen fahen, befeelte wieder V2 
Muth, und auf ein Commando drangen fie unter Gefchrei auf jene 
ein. Die aber hielten wegen der begangenen Fehler und der herr⸗ 
ichenden Unordnung eine kurze Zeit Stand, dann aber wandten fie 
ih nach Banormos, von wo fie ausgelaufen waren, Nun verfolg:2 
ten die Athener fie und nahmen nicht nur die 6 naͤchſten Schiffe, 
tondern entriffen ihnen auch die ihrigen wieder, welche jene zu Ans 
fang am Lande unbraudhbar gemacht und Hinten angebunden hat⸗ 
ten, und die Mannfchaft tödteten fie theils, einen Theil aber mach⸗ 
ten fie auch gefangen. Auf dem Leufadifchen Schiffe aber, welches 
bei dem Brachtichiffe verfanf, gab fich der darauf fahrende Lafedä- 
monier Timufrates, ald es in ten Grund gebohrt wurde, den Tod 
und er wurde im Hafen von Naupaktos ans Land getrieben. Dies 
Athener errichteten nun, nachtem fie zutüdgefehrt waren, da von wo 
fie zu diefem flegreichen Kampfe in See gegangen waren ein Sieges⸗ 
zeihen, hoben die Totten und tie Schiffstrümmer die auf ihrer 
Seite waren auf und gaben den Feinden die ihrigen in Folge eines 
Vertrags zurüd. Es errichteten aber-auch die Peloponnefier, als 
feien fie Sieger, ein Denkmal an die Flucht der Schiffe welche fle 
an dem Lande unbrauchbar gemacht hatten; und das eroberte Schiff 
weihten fie auf tem Achailchen Rhion neben dem Siegeszeichen. 
Hierauf aber Tegelten fie alle außer den Leufadiern, den Zuzug von 4 
ten Athenern fürchtend, gegen bie Nacht in den Krifäifchen Bufen 
und nad Korinth. Und die Athener aus Kreta langten mit den 
20 Schiffen, mit welchen fie vor der Seeichlaht zum Phormion 
hatten ftoßen follen, nicht lange nad) dem Abzug der Schiffe in 
Naupaftos an. Und ter Sommer endigte. 

Bevor fie aber die nach Korinth und dem Krifäifcher Bufen 98 
zurüdgegangene Flotte auflöften, wollten Knemos, Braftidas und 
die übrigen Anführer der Pelvponnefier im Anfange des Winters 
auf Anrathen der Megarer einen Verſuch auf den Beirieus, den 
Hafen der Athener, machen; dieſer war unbewacht und unverfchloffen, 

11* 
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üxinosos, Eixörws, dic TO Emıxonzeiv mol TO Vavrızy. 

2ldoxsı di Aaßovre TaV varrav &xaoTov 11V xWınnVy xal TO 
Unmoloıov zul 70V zoonwrion nelj lEvaı Ex Koglvdov En 
mv noös Adnyvas Ialcooav, xzal Ayızaukvovs xara tayos & 
Me£yopo xa$elxvoavras Ex Nıoclas Toü vewplov aUTOV TEO- 
0RpdxoVTe vads, al Ervyov aurosı ovocı, nAevoaı eugUs En) 
röy IIsıpaıü* oÜre yap vavrıxövy NV no0yvLa00ov &V euro 
ouddv ovre ngoodoxla oüdeula un &v note ol nokkuuoı Ea- 
nıyvalug odrws Enınlevosıav, del oUT' anü Toü TEOyaVvoUs 
rolujoaı &v 203’ Novglay,.ovdt!) el dıesvooüvro, un oux 

3% nooaadEadeı.?) ws ÖL Edofev avrois, au &ywoovv EÜ- 
Ius’ xal Ayızouevor vurtög zul xagelxuouvres dx rs Nı- 
oulas as vaus Enieov Ent ulv Tov ITsıgad oUxerı, W@OrLEQ 
dıevooüyro, zaradeloavres röv xlvdvvov (xel Tıs zul aveuos 
Myeroı avrovs xwivoaı), Ent di zig Zalnuivog TO axewrn- 
g10v TO nrgös M£yapa öpwvy‘ xal Yoovgıov En’ avrov NV xal 
veov Toı@y pvlaxı) ov un lonieiv Meyapsvoı und’ Eanrkeiv 
undev. TO TE pgovolp nr000EBaLov zul Tas TgmosıSs apell- 
xvuoœæv xEvas, ınv TE allny Zalauivae angoodoxnros Enıne- 
oovres Enogsovv. | 


91 Es dt rüs Adnvas gourrol re Ypovro noifuıoı. xal Ex- 
ninfıs ByEvero oüdeuds Toy xura Tov noklsuov !Icocwyv. 
of ulv yap &v ro Goreı Es T0V Ilcıpaıa movro rovs nolsulovs 
lonenisvx£von ndn, ol d’ Ev ro Taipei nV 1E Zalauive 
Yojosaı Evouılov xal naga oyüs 600v oux lonıeiv aurovs‘ 
önee av, ei 2BovinInoay u xuroxvijonı, budlus av Eyevero, 

2xu) oUx &v avsuos dxwivoe. Bondnoavres dt au’ Nuloa nrav- 
dnus ol Aynvarcı Es Tov TMeigaıa vaüg Te xasEilxoy zu) 
Zoßavres xora onovdyv xal nollg Hogußp reis ulv vavalv 
int nv Zalauiva Enieov, To nel@ dR Yulaxas roü ITeıpamws 
xasloravro. ol dt Ilekonovynoroı ws neFovro nv Bondeıav, 
zeradpauovıes Ts Zulauivos TE nolla zul dvdgwWrnoug xal 
Aelav Außovres xal Tas ıgeis veus &x roü Bovdogov Toü 
3rpgovplov xara zayos Ent rüs Nioalus Enieov“ Eorı yao 6 


2) g mit der Vulg. und den Hdschrr. ovö2 ... ode, gegen die 
Grammatik; .h 2 ,a,.nüe’ ... oice; p2 k our ... ovdt. 
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ganz natürlich, weil fie mit der Flotte bei weiten überlegen waren. 
Man befchloß aber, die Seeleute follten, jever mit dem Ruder, bem 2 
Kiffen und dem Muderriemen verfehen, zu Buß nach Korinth nad 
dem Meere bei Athen gehen, fich eilig nad, DVeegara begeben, aus 
Niſäa, der Schiffswerfte Liefer Stadt, 40 Schiffe, die gerade bort 
lagen, ins, Meer ziehn und fofort vor den Beiräeus fegeln; denn 
es war weber eine wacthaltente Flotte in demielben, noch dachte 
Jemand taran, daß jemals die Feinde fo plößlich heranfegeln moͤch⸗ 
ten, ba fie weder einen offenen Angriff ungeftört unternehmen fönns 
ten, noch auch, wenn fie darauf dädhten, fie es nicht vorber ers 
fahren würben. Wie es aber befchlofien war, fo marfdhirten fie auch 3 
fogleih ab; und in ter Nacht angelangt, zogen fie aus Niſaͤa bie 
Schiffe ins Meer uud fegelten — zwar nicht mehr vor den Pei⸗ 
räeus, wie fie vorhatten, aus Furcht vor ber Gefahr (und auch ein 
Wind fol fie aehindert Haben), aber nad dem nad Megara zu ges 
legenen Borgebirge von Ealamis; auf diefem war ein Gaftell und 
ein Bolten von 3 Schiffen, damit den Megarern nichts eins und 
ausgeführt werde. Dies Gaftell nun griffen fie an und bie Trieren 
zogen fie leer fort, verwüfteten auch das übrige Salamis, das den 
Ueberfall nicht geahnt Hatte. 

Nah Athen aber wurden Feinde⸗meldende Feuerſignale erhos 4 
ben, und es entitand eine Beflürzung größer ald irgend eine in 
diefem Kriege. Denn tie in ter Statt glaubten, in den Peiräeus 
jeien Die Feinde ſchon eingetrungen, tie im Peiräeus aber meins 
ten, Salamis fei erobert und alsbald liefen fie bei ihnen ein; was 
auch, wenn fie nicht hätten zagen wollen, leicht geihehen fein 
würte und der Wind würde fie nicht gehindert haben. Mit Tages 2 
anbruch aber eilten tie Athener Mann für Mann in ten Peiräeus, 
zogen Schiffe ins Meer, beſtiegen fie in Gile und unter Heftigem 
Lärın, und fuhren mit ten Schiffen nah Salamis, während fie mit 
dem Landheer ten Peiräeus befepten. Als aber tie Peloponnefier 
den Hülfszug gewahr wurten, ſchifften fie, nachdem fie tie meiften 
Theile von Salamis durchſtreift und Menihen und Beute, ſowie 
die 3 Schiffe aus tem Gaftell Budoron genommen hatten, eilig nad 
Niſaäa; denn einige Beforgniffe verurſachten ihnen auch Lie nach 3 


bı k mit zwei guten Häschrr. age '0deodar, viele; 
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zu!) za) al vijes aurous dıan ypovov zadelxvodeice xal obdkv 
or£yovoaı Eıpoßovwv. dyızöusvor ÖL Es ra Meyaoa nalıv 
in rüs Koglvdov aneymonoav neLol’?) ol ’ Adnvaloı ovx- 
Erı xaralupovres pös 15 Zaleuivı anenıhevouv zul avrol. 
xa) uera ToüTo pvlaxıivy äua?) roü Ileıpuws udlAov To koı- 
zr0v dnowüvro Auukyay Te xinosı xer 15 Alln Zrruuelelg. 
95 ‘Ynö de ToÜs auToüs ypovovs, ToU yerudvos TovTov 
doyouevov, Zırdlans 6 Tioew ’Odevons, Boaxwv Bacıkevs, 
doroatevoev En Ileodlxzav Tov Alekavdgov, Maxedovlas 
Baoılka, xar Ent Xulxıddas tous En Boazns, dvo UnooyE- 
o&ıs nv ulv Bovlousvos avangafaı, my IE aürös -dAnodov- 
2yaı. Ö Te yap Mepdlxzas aurg Unooyousvos, el Adnvaloıs 
re diallufeıev davrov xar’ apyas rw roldum nıslouevov 
zul bliınnov Tov adelpov wurov molfuov Ovra un zaTe- 
yayoı Ent Baoılslg, & Uneölkaro oüx Ineıdlcı" Tois Te A9n- 
voloıs autos wuoloynxeı öre nv £uumeylav Enoıeito 10V 
3m) Opaxns Xalmdızov olsuov xaralvosır. duporlowy 
ovv Evexa 17V Epodov dnoueito zul TOV te beilnnov vlov 
Auvyrav ws Ent Baoılelg av Maxedövuv Nye xl Toy A97- 
valwy no&oßeıs,*) 06 Erugov MupoVTes TouTwv Evexa, xei 
Nysuova Ayvwovo' Eds yap zal zovs Adnvalovs vavol Te zul 
96 orgarız ws nislorn En) tous Xalxıdlas napayevkadaı. Avl- 
ornoıv ovv Ex roy 'Odovawv Ögumusvos nowWrov ulv Tovs 
Evros ToU Aiuov TE Ogovs xal rüs -Podonns Opäxus 6owy 
noxe ulxeı Salaoons Es röv Eiseıyov Te noVroV za) TOV 
Eiinonovyrov, Eneıra zovg Unepßayrı Aiuov Tkras xal Öo«. 
alla ueon Evröos Toü "Iorpov nrorauov noös Iala0cav uül- 
2iov nv roũ Ev$elvov novrov xargpanro* elol d’ ol Teraı xal 
of ravrn, Ööuogof re Tois Zxugaıg za) Öu00xEVoL, NavVTEs INTO- 
zogoraı. napexaisı dE xal ray 6peıvwv Boazwvy mollovg Toy 
aUToVouwvy zul uaxcıpopopwv, ol Aior zauloüvreı, ıyv ‘Po- 
doznv ol nAsioroı olxoüvres‘ zul roug ulv wos Eneıdev, of 
30’ EHelovrei fuynxolovgovv. avlorn ÖL xal Aypıavas xal 


ı) 6 zs Conj. von Abresch; die Hdschrr. öre. 

2) bz p2 k mit einigen schlechten Hdschrr. nein. S. die Note. 

3) Einige schlechtere Hdschrr. und die Vulg. 7ö7, was Haase 
(Lucubr. p. 3) vertheidigt und Krüger wobl in den Text setzen 
wolite. \ 
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langer Zwifchenzeit ins Meer hinabgelaffenen und nicht waflertichten 
Schiffe. In Megara angelangt, kehrten fie dann zu Fuße wieter 
nah Korinth zurüd; die Athener aber fegelten als fie ten Feind 
nicht mehr bei Salamis vorfanden, ebenfalls wieder ab; und feits 
dem bewachten fie zugleich künftighin den Beiräeus befler, ſowohl 
durch Schließung der Häfen ale auch durch die fonfligen Vorkeh⸗ 
rungen. 


Um diefelbe Zeit, zu Anfang diefes Winters, 309 ber Odryſet 95 
Sitalfes, des Tereus Sohn, König der Thrafer, gegen Perdikkas, 
des Nlerandros Sohn, König von Makedonien und gegen die 
Chalkideer an der Thrakiſchen Küfte, um von zwei Verfprechungen 
die eine einzufordern, die andere felbft zu erfüllen. Nämlich eritens 2 
hatte ihm Bertiffas Verſprechungen gemacht, wenn er ihn der zu 
Anfang des Krieges in Noth war mit den Athenern ausföhne und 
feinen Bruder Philippos der ihm feindfelig war nicht als Prätens 
denten zurüdführe, hatte aber, was er verfprochen nicht erfüllt ; 
zweitens hatte er felbft den Athenern, als er das Buͤndniß ſchloß, 
verfprochen den Chalfidiichen Krieg in Thrake beizulegen. Dieler 3 
beiten Dinge wegen machte er nun den Angriffszug und führte 
fowohl den Sohn des Philippos, Amyntas, als Prütendenten des 
Makedoniſchen Thrones mit fih als auch Athenifche Geſandte, welche 
dieferhalb gerate bei ihm waren, und den Hagnon als Heerführer; 
denn auch die Athener follten mit Schiffen und einem. möglihft 
großen Heere gegen die Chalkideer herbeiziehn. Er bietet nun, aus 96 
dem Lande der Odryſer aufbrechend, zuerft die Thrafer innerhalb des 
Hämosgebirges und tes Rhodope auf, foweit er fie beherrfchte, bis 
ans Meer, zum Pontos Eureinos und dem Hellespont hin, tann die 
Geten’jenfeits des Hämos und die andern Bölfer welche dieffeit des 
Irosfluffes mehr nad dem Pontos Cuxeinos zu angefeflen waren: 
es find aber die Beten und bie dort Wohnenden, Grenznachbarn 2 
ter Scythen und ihnen gleich gerüftet, ſämmtlich reitende Bogen: 
Ihügen. Er rief auch viele der unabhängigen, Säbel tragenden 
Gebirgs-Thraker auf, welche Dier genannt werden und meiftentheild 
den Rhodope bewohnen; und zwar gewann er fie theild durch Sol, 
theils folgten fie freiwillig. Er bot aber auch die Agrianer und3 


*) pk klammern rsedoßeıs, das in einigen guten Hdschrr. fehlt, ein. 
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zu!) zul al vijes auroüs dıa xoovov zagelxvodeiseı xal oüdky 
areyovocı Eipoßowv. äyızousvor ÖL is ra Meyaoa nalıy 
in rüs Koplvgov aneywonoav neLol’?) ol d’ Aynvaloı olx- 
&rı xaralapovres mgös 17 Zaleuivı anenlevouv xal avrol. 
za) uera ToUTo pvlaxijv üua?) toü ITeıgawws uüllov 16 koı- 
zröv Enowüvro Auukyay Te xiyosı za a7 &lln Emıuelelg. 
95 ‘Ynö di Toüs auroüs xoovovs, Toü yeıuavos TovTov 
doxouevov, Zırdlens 6 Tijosw 'Odevons, Boaxwv Bacıkevs, 
dorontevoev Ent Ilepdixxav Tov Alekavdgov, Maxedovlus 
Baoılka, zur Ent Kalxıddas tous Ent Bpuans, dvo UnooyE- 
o&ıs nv ulv Bovlöusvos dvanoakaı, ımy dE autos -anodov- 
2yau. Ö Te yap IMepdixzos abro Unooyousvos, el Adnvaloıs 
Te dınlldseıev davrov xar’ aoyas ıW nolduw Truelouevov 
zur bllınnov Tov adelpov avrov molfuov Övra un xu10- 
yayoı Ent Baoılsla, & üneddaro oüx Ineıelcı Tois Te AIM- 
voloıs autos wuoloynxeı Öre 17V Evuuexlav Enoisito ToV 
int Bonens Xalmdızov Toleuov xaralvocıy. duporeowv 
ouv Ivexa 17V Epodov lnoısito zul TV Te bellnnov vioy 
Auuyrev ws Anl Baoılelg av Maxedovwv nye xal rwv A9N- 
velwv no£oßeıs,*) 08 Eruyov nupövres TOoVrWV Evexa, xui 
Nysuova Ayywva: Elsı yap za) tous Adnvalovs vavol TE zul 
96 orgarız ws nAslorn Ent tous Xalrıdlas napgayevkodaı. Avl- 
ornoıv ouv Ex av 'Odovowvy Ögumusvos nowrov ulv tous 
Evros Tov Aiuov Te Ogovs xal rs -Podonns Opkxus Saw 
Noxe ulyeı Yaldoons Es rov EüfeıvoVy Te movrov xal TOV 
Elinonovrov, Ensıra zovg Unepßavrı Aiuov T£ras zul ö0« 
alla ueon Evröos Toü "Iorpov notauod noös Ialacoay uäl- 
22ov nv Tod Evselvov novrov xarpanto‘ elol d’ ol TEraı xal 
of Taurn, Öuogol re Tols Zxugaıs za) 6u00xEvVoL, NAaVTes ENTTO- 
zofozeı. nragexaleı dR zul wv OpeıvWv Bpnzwmv nollovs ray 
aUTovouwv xal ueyeıpopopwv, 0% Aĩot zalouvrau, ryv ‘Po- 
doznv ol mAiotoı olxoüvres‘ zul Tovg ulv wıod@ äneıdev, ol 
30° E$elovral Fuynxoloydovyv. avlorn di zul Aypıavas xal 


1) 6 +» Conj. von Abresch; die Hdschrr. öre. 
2) b2 pz k mit einigen schlechten Hdschrr. rein. S. die Note. 
3) Einige schlechtere Hdschrr. und die Vulg. 767, was Haase 


(Lucubr. p. 3) vertheidigt und Krüger wohl in den Text setzen 
wolite. " 
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langer Zwifchenzeit ins Meer hinabgelafienen und nicht waflerkichten 
Schiffe. In Megara angelangt, kehrten fie dann zu Buße wieder 
nad Korinth zurüd; die Athener aber fegelten als fie ten Feind 
nicht mehr bei Salamis vorfanden, ebenfalls wieder ab; und feits 
dem bewachten fie zugleich Fünftighin den Beiräeus befler, ſowohl 
turh Schließung der Häfen als auch durch die fonfligen Vorkeh⸗ 
tungen, 


Um diefelbe Zeit, zu Anfang diefes Winters, 309 der Odryſer 95 
Sitalfes, des Tereus Sohn, König der Thrafer, gegen Perdikkas, 
des Alexandros Sohn, König von Makedonien und gegen die 
Chalkideer an der Thrafifchen Küfte, um von zwei Verfprechungen 
die eine einzufordern, die andere felbft zu erfüllen. Nämlich eritens 2 
hatte ihm Perdikkas Verſprechungen gemacht, wenn er ihn der zu 
Anfıng des Krieges in Noth war mit den Athenern ausföhrne und 
jeinen Bruder Bhilippos der ihm feintfelig war nicht als Brätens 
denten zurüdführe, hatte aber, was er verfprochen nicht erfüllt; 
zweitens hatte ex felbft den Athenern, als er das Bündniß ſchloß, 
verfprochen den Chalfidiihen Krieg in Thrake beizulegen. Dieſer 3 
beiden Dinge wegen machte er nun den Angriffszug und führte 
fowohl den Sohn des Philippos, Amyntas, als Prütendenten des 
Makedoniſchen Thrones mit ſich als auch Athenifche Gefantte, welche 
dieferhalb gerade bei ihm waren, und den Hagnon als Heerführer; 
denn auch Lie Athener follten mit Schiffen und einem. möglichſt 
großen Heere gegen bie Chalkideer herbeizicehn. Ex bietet nun, aus 96 
dem Lante der Odryſer aufbrechend, zuerft die Thrafer innerhalb des 
Hämosgebirges und tes Rhodope auf, foweit er fie beherrfchte, bis 
ans Meer, zum Pontos Eureinos und dem Hellespont Hin, dann bie 
Geten jenfeits des Hämos und die andern Völker welche dieſſeit des 
Iftrosfluffes mehr nach dem Pontos Eureinos zu angefeflen waren; 
es find aber die Geten und tie dort Wohnenden, Grenznachbarn 2 
der Scythen und ihnen gleich gerüftet, ſämmtlich reitende Bogen: 
jhügen. Er rief auch viele der unabhängigen, Säbel tragenden 
Gebirgs-Thraker auf, welche Dier genannt werden und meiftentheils 
den Rhodope bewohnen; und zwar gewann er fie theild durch Sold, 
tHeils fulgten fie freiwillig. Gr but aber auch die Agrianer und 3 


*) pk klammern redoßeıs, das in einigen guten Häschrr. fehlt, ein. 


42B . 80YKYAIdOYB. 


Acınlovug za ülle 500 vn Ilarovıza, wv Noye (zal Eoyazoı 
rijc degjs ovroı Noav) ueygı Tonelov za Acıclov IIeıo- 
vor!) xal Toü Zreuuovos notauou, Os £x To Zxoußgov 
ögovs dia Tpcalaov xal Acıalav bei, oV woldero 7 doyn Tu 
Angös Ilalovas aurovouovs Adn. ra dt moös Toißellouvs, 
x0L TOVToUS aurovouovs, Tonjoss weıLov zul Tılaraioı" ol- 
xo0oı d’ ovroı sroös Bopeav Toü Zxoußpov?) Ögovs za) agN- 
zovoı moös nAlov dvov ufyoı Tod Ooxlov morauov. dei d 
ovrog 2x Toü Ögous Öserneg zal 6 NE£oros xal 6 "Eßoos' 
&arı d2 Zonuov To öp0s zul ueya, Eyomevov üs 'Podonms. 
97.  ’Eyevero dR ij doyn h Odovomv utyesos in) ulv Salao- 
cv zaInxovoe ano Apdngwv nolsws Es rov Evfeıvoy nOV- 
. 70V 209 ueyoı "Iorgov norauoü‘ aürn weolmious koriv n vñ 
T& FuvrouwWtara, 7v del xara novuvay lorjta TO nVeüue, 
2 vn) Orpoyyvin TEOOaEwV Juspwv zul Towv vurıav' 6d@ dei ra 
£uvvrouwrera EE Apdnowv Es’Iorgov dvng eulwvos Evdexaraiog 
Telei. Ta utv noös Ialaccay rooevın nv, Es nrreıgov ÖR 
ano Bulavriov & Acıalovs xal Ent TV Zrovuova (tavmm 
. yag dıa nielorov ano Jalacons avm Lylyvero) Nuspav av- 
Idol evlwyp rgıwv zal dera ayvanı. Wogos Te ix naans rijç 
Papßapov zul rwv 'Ellnvidwv nolswv, 6009 nopoonfev Ent 
Zevdov, ös ÜoregoV Zıralzov Baoılevaas nleiorov dN Enolnoe, 
TEeronxoolwy Triavınv apyvglov uclıora duvauıs, & Xovaös 
xal «pyvoos ei?) za) dwga olx 2idoow ToUTWwv YovOoü Te xul 
Kpyvgov nrE008pEgETo, zwois dE 60a Uyavıa TE xul Aion xu) 
4 Gin xaraoxevun, zul OU U0V0V auto, alld xal Tois nape- 
Advvaoıevovol TE xal yevvaloıs Odgvowv. XUTEOTNOaYTo Y&o 
rovvavrloy rjs Ilegoov Baoılelas TOV vouoy, Ovra ulv xl 
tois aAloıs Bogät, Anußavsıv uallov 7 dıdovaı, el alayıov 
av alımdevra un dovva A alıyoayın un Tugeiv‘ Öuwg dR 
.x0r& 6 duvaodaı Ent allov auro Eypmoavro‘ oü yao nv 
Srrodfen ovdtv un dıdovre dpa. wore En) ulya Nisev 7 


n Ueber die Varianten s. die Note. 

‘*) So hier und gleich nachher p g mit einigen Hdschrr., wor- 

: unter ‚die beiden besten; die übrigen Hdschrr. und Ausgg. Fxouior. 
?) So sechs Hdschrr., darunter die drei besten; die übrigen und 

die Ausgg. ey, was mir nicht erklärbar scheint. 
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bie Läder und alle andern PBäoniihen Stämme auf, über die er 
berrichte (und tiefe waren die äußerfien in feiner Herrichaft) bis 
zu den Päonifchen Graaͤern und Lädern und dem Strymonfluffe, 
welder aus dem Gebirge Skombros durch das Land der Graaͤer 
und 2äder fließt, wo die Grenze feiner Herrſchaft nah ten von 
bier an unabhängigen Päonern zu war. Nach den ebenfalls unabs 4 
hängigen Triballern zu bildeten aber die Trerer und Tilatäer bie 
Grenze; es wohnen aber dieſe im Norden des Skombrosgebirges 
und erfireden fih nah Welten bis zu dem Fluſſe Osfios. Diefer 
fließt aus dem Gebirge aus weldhem auch der Neſtos und der 
Hebros fommt; dieſes Gebirge ift öde und groß und fchließt fich 
an den Rhodope an. 


Es erſtreckte fh aber das Meich der Odryſer feiner Größe 97 
nad, an das Meer hinabreichend, ven der Stadt Abtera zum Bons 
to8 Cuxeinos bis an den Iſtrosfluß; dieſe Strede erfordert auf dem 
fürzeften Wege für ein Kauffahrteifchiff, wenn der Wind immer auf 
dem Hintertheile fteht, eine Fahrt von 4 Tagen unt ebenfoviel Nächs 
ten; zu Lande aber macht ein Teichtgeichürzter Mann auf der für: 2 
zeften Strede den Weg von Abdera bis zum Iſtros in 11 Tagen. 
So groß nun war es an ber Seefeite, in das Feftland hinein aber 
ift der Weg von Byzantion bis zu den Lädern und zum Strymon 
(denn bier gieng er vom Meere ins Binnenland hinauf) für einen 
leichtgefchürzten Dann in 13 Tagen zu vollenden. Und der Tribut 3 
aus dem ganzen Barbarenlande und den Hellenifchen Städten, den 
fie unter Seuthos, welcher nad) dem Sitalkes herrſchend denielben 
am höchiten brachten, zahlten, war eine Summe von etwa 400 Tas 
lenten Silbers, was in Gold und Silber eingieng; auch wurden, nicht 
geringer ale diefer, Geſchenke an Gold und Silber gebracht, außerdem 
was fünftlich gewebte und glatte Zeuge und das übrige Geräth war, und 
nicht bloß ihm felbft, fondern auch feinen Bafallen und den Erlen der 
Odryſer. Denn fie hatten, umgefehrt wie das Berferreich, die zwar 4 
auch bei den andern Thrafern herrichende Sitte eingeführt, vielmehr 
zu nehmen als zu geben, und es war fchimpflicher gebeten nicht 
zu geben als bittend nichts zu erlangen; jedoch wendeten fie diefelbe 
bei ihrer Macht um fo mehr an; tenn es war nichts auszurich- 
ten, wenn man nicht Geld gab. So flieg das Reich auf eine Stufe 5 
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Baoılela') loyvos. rwy yap Ev 15 Eiowny Oouı ustaku Toü 
"Iovlov xzolnov zul ou Eökelvov nöyrov ueylorn Eyevero 
zonudıov ngo00dp zer zj &)y eudaruovig, loyvı Bl uayns 
zur orgaroüu mine nolb devripa uere 17V?) Zxvgav. Tavuty 
02 aduvura 25100009cı ody örı ra &v 1) Eivpony, El’ obd’ 
tv 15 Aolg Eövos Ey noös Ev oüx Zorıv 5 11 duvarov Zxv- 
Baıs Öyoyvmuovovor nücıv äyrıarjvar: ob iv oil’ Ks 
mv Ally eüßovilav xal Euvecıy neol rwy nupovrov Es 109 
Ploy alloıs Önooüyraı. 

98 Zıralans ulv oüv Buoılevwy yupas TOoabıns napegxeve- 
beto Toy oroaıov. zur Inud auro Eroiua nv, üous Eno- 
osvsro Ent 179 Muxedoviuv nowrov ulv dıa rijç auroü 
Gorüs, Zntıra dıa Keoxltvns konuov Ögovs, ö Zorı uedogLov 
Zıyroy?) zul IIuovwy. Enopevero di dı’ avroü rij ddp AV 
70018009 avrös Enoınoaro Teuwmv sv ülnv, ôre Ent Ilalovas 

28orourevoe. ro di öpos 2E ’Odpvomy duovres dv dekız ulv 
elyoy Ilulovas, Ev amorepg di Zıvrous xul Muldorg. 
dıelyovres BR auro ügyixovıo Es Aößnoov ri ITaıovızıv. 
wopevoufyp dt aurp dneylyvero ulv oVdiv Toü orgarov el 
un tı voow, nooasz/lyvero df. nolloi yüp Tay adrovoumv 
Ouuzwy unapdxrinro Ep’ apnayny Nxolovdovv, Gore To 
nay nAndos Alyeraı oux Ela0ooy neviezuldezu uvoradavy 
3yevdodaı“ zul rovrov rö ulv nlEoy nelöv NV, Toımnuögıov 
dt udlıora Innıxov. roũ dB’ Innıxov To nlEioToy avroi 
’Odopvoaı nrupelyovro zul uer’ auvroüs Teraı. Tod de neloü 
of uayaıpoyopoı uayıuararoı utv Noav of dx rüs ‘Podonns 
avrovouoı xaraßuvres, 6 BE üllos Öuilos Evuuixtos miNde 

09 yopßepwraros Tmolovge. Euvyndooliovro oüv dv ty Aoßnow 
zul 700E0xEVELOVTo ONWS xura zopvgnV LoBulovcıy Es ınV 
z0tw Maxsdovluv, 7s 6 Ilepdixzus Noye. rov yao Muxedo- 
voy til zul Avyxnorul zul Elıuwraı*) zul ülla Edyn 


2) pi mit der Vulg. 7 Baoskeia ni0sr, gegen mehrere sehr 
gute Hdschrr. 

?) Die meisten und besten Hdschrr. theils uer& os Zx., theils 
nera cv tür &x.; letzteres p. 

?) So p g k mit einigen der besten Hdschrr. und Steph. Byz.; 
ba Zivrwr und nachher Ziyrorg. 
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der Macht. Denn unter allen Guropäifchen Reichen zwifchen dem 
Sonifchen Meerbujen und dem Bontos Eureinos ward es tas bes 
deutentfte an Gelteinfünften und fonftigem Wohlftande, doch an 
Kampffühigfeit und Heeresmacht fand es bei weitem in zweiter 
Linie gegen das der Skythen. Mit dieſem laſſen fi überhaupt 
nicht nur die @üropäifchen Völfer nicht vergleichen, fontern felbft 
in Aften gibt es fein Volk welches, einzeln genommen , fämmtlichen 
einig handelnden Sfythen zu witerftchen vermöchte. Jedoch flehen 
fie an fonftiger Wohlberathenheit und Ginficht hinſichtlich deſſen 
was fich zum Leben barbietet Anderen nicht gleich. 

Als König eines fo großen Landes alfo rüftete Sitalfes das 98 
Heer. Und da Alles fertig war, brach er auf und marfchirte ge⸗ 
gen Makedonien, zuerft durch fein eigenes Reich, dann durch das 
öde Gebirge Kerfine, welches die Grenze zwifchen ten Sintern unt 
Päonern bildet. Gr marfchirte aber durch daſſelbe auf dem Mege 
den er früher felbit durch das Fällen des Waldes gemacht hatte, 
als er gegen die Päioner zog. Während fie aber von tem Lante2 
der Odryſer aus dad Gebirge durchzogen, hatten fie zur rechten tie 
Päoner, zur linken aber die Sinter und Mäter. Als fie nun 
hindurch waren, kamen fie nad dem Päonifchen Doberos. Wah⸗ 
rend des Marfches aber hatte fein Heer feinen Abgang außer eini- 
gen durch Kranfheit, wohl aber viel Zugang; denn viele der uns 
abhängigen Thrafer zogen unaufgefordert auf Plünderung mit, fo 
daß bie geſammte Maſſe nicht weniger als 15 Myriaden betragen 
haben jell; und davon war die Mehrzahl Fußvoll, etwa ein Drit- 3 
theil Neiterei. Bon der Reiterei aber hatten den größten Theil bie 
Dpryier felbit geftellt und nächft ihnen die Geten. Bon dem Fuß⸗ 
volf waren die Säbelträger am flreitbarften, jene aus tem Rho⸗ 
dope berabgefommenen unabhängigen Thrafer, ber übrige Haufe 
aber folgte vermifcht, durch feine Maſſe hoͤchſt furchtbar. Sie ſam⸗ 99 
melten fih nun bei Doberos und ſchickten fi an um von der 
Höbe herab in das untere Makedonien einzufallen, welches Per: 
tiffas beberrichte. Denn zu den Makedonern gehören auch tie 
Lnnfeiter und Glimioter und andere Völker im Oberlande, welche 


*) So pa k mit den beiden besten Hdschrr., Strab. und Diod.; 
pı g a ’Elsussoras mit Steph. Byz. u. Aristot.; b mit den meisten 
Hdschrr. und der Vulg. "Elssuswras. 
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100 Kal ol ulv Muxedöves ovrou Enıövros roA)oV Orgaroü 
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201°) Baoıdijs öxra ol no6 aüroü yevouevoı. 6 di oroc- 
zös av Boazmv Ex rüs Aoßnoov Lodßale nowrov ulv Es 


’) bg a mit einigen, fast nur schlechten Hdschrr., Ur und 
nachher “Atsov. 

2) bz2 mit der Vulg. und den meisten Hdschrr. Eögdous, doch 
einige schlechtere Hdschrr., Herodot, Herodian bei Steph. Byz. 
’Eogdovs und sobipga ck. 

pı mit der Vulg. und den meisten Hdschrr. ’Aluwras, jenes 
* beste Hdschr. und Steph. Byz. 


) k [re]. 
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zwar mit biefen verbündet und ihnen unterthan find, aber ihre 
eigenen Könige haben. Das jetzige Makedonien längs des Meeres 2 
aber eroberten und beherrfchten zuerſt Alerandros, des Perdikkas 
Bater, und die Borfahren befielben, Temeniden, ein altes &es 
fhleht aus Argos, nachdem fie durch eine Schlacht aus Pieria die 
Bierer, welche fpäter am Fuße des Pangäon jenfeit des Strymon 
Phagras und andere Orte zum Wohnfig nahmen (und noch jetzt 
wird das Land am Fuße des Pangäon nah dem Meere zu der 
Bierifche Thalgrund genannt), aus dem Bottia genannten Sande 3 
aber die Bottiier, welche jebt Grenznachbarn der Chalfideer find, 
vertrieben hatten; von Päonien aber eroberten fie längs des Arioss 
fluffes einen fohmalen, von oben bis Pella und dem Meere reichen: 
den Streifen, und jenfeit des Arios bis zum Streymon befigen fie 
das Mygdonia genannte Land, woraus fie die Edoner vertrieben. 
Sie verdrängten aber auch aus dem jetzt Cordia genannten Lande 4 
die Eorder, von denen die meiften umfamen, ein Feiner Theil aber fich 
um Physka angefiedelt hat, fowie aus Almopia die Almoper. Es 
befiegten dieſe Makedoner aber auch die andern Stämme bie fie 
noch jest beherrſchen, Anthemus, Greftonia, Bifaltia und einen 
großen Theil der eigentlichen Makedoner. Das Ganze aber wird 
Makedonien genannt und Perdiffas, des Alerandros Sohn, war 
ihr König, ale Sitalkes heranzog. 

Diefe Mafeboner nun zogen fi, da fie nicht im Stande waren 100 
fih gegen den Andrang eines fo gewaltigen Heeres zu vertheidigen, 
in bie feſten Pläbe und die Mauern zurüd, fo viele deren im Lande 
vorhanden waren. Es waren dies aber nicht viele, fondern erft 
fpäter baute Archelaos, bes Perdiffas Sohn, nachdem er König 
geworden, die jebt im Lande vorhandenen, legte gerade Straßen 
an und vervollflommnete neben dem Uebrigen auch bas Kriegswefen 
duch Meiterei und Hopliten und die fonflige Zurüftung, bie er 
befier herftellte als alle die acht anderen vor ihm gewefenen Könige 
zufammengenommen. Das Heer ber Thrafer aber fiel von Doberos 2 
aus zueft in das früher dem PHilippos gehörende Land ein und 


5) Vier Hdschrr. xgeicoor. 

®) Die besten Hdschrr. @AAos ohne Artikel, wohl nicht zulässig. 
Dobree will oi ailoı Banslns öxta, worin die Stellung von dx 
anstössig ist, tilgen, Poppo verdächtigt nur öxruw. 

Thutydides. 11. 12 
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139 Bıllnnov noöTepoV ovonv doynv, za eilev Eldouerny 
ulv xzara xoaros, Togruviav de zul Aralavınv za allı 
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Kvooov. Low dR rourwv Es nv Borrinlav zul ITısplav oüx 
" Gplxovro, alla ı7v Te Muydovlav zal Tonotwvlav xal Av- 
Jeuovvre &önovv. ol dE Maxedoves nelo ulv ovdk dıevooüvro 
Guvveoseı, Innous JE npoouETEeTEUJpauUEVoL ano ToVv vo 
Euvuuaywv, örn doxoi, 6ilyoı noös moAlovs Loeßullov Es 
Arö orgarevua ıav Oogxriv. zul 17 ulv nooon&oorev, oüdelg 
induevev Avdoas Inneas Te dyadois zul TEeIWwWorzıouevovs, 
inöo dt niNdovs neoıx)nousvor avrovs nolleniaoio Ty 
Öbullm Es xlrdvvov xadloraonv‘ Wwore Telos Hovylav Nyov, 
od voullovres Ixavol elvaı moös TO nALov xıyduvevev. 
101‘0 d2 Zıralzns noos Te T0V Ileodlxzav Aoyovs tnotetto wv 
Evexa Lotgarevoe zu) Eneıdn ol Adnvaioı ob napjoev Tais 
vavoly, Enıotoüvres avrov un Afev, don BE!) zal moloßeıs 
Ereuyav abro, Es Te Toüg Xualzıdeag zal Borrialous u£oos 
Tı TOoV OToaToü neune, zul 1eıynosıs momoas Ednov nv 
Zyüv. xadnuevov Ö’ auroü nrepl Toüs' yWwoous Tovrous ol 
1oös vorov olxoüvres Oeao«lol zei Mayynres zul of @idoı 
innxoor Geoo«lov za) of ulzoı Oepuonviov "Eilnves &yo- 
BrIno«V un zer Em opas Ö Oro«rös woran, zu Ev ne- 
0xoxsvj Nouv. Epoßndnaav dt xal of n&oav Zrgvuovos oös 
Bog£av Ooüxes 5001 edle Eiyor, Tavaioı zul "Odouerroi 
za) Agwor?) zul Asooaloı‘ wurovoun d’ elal navres. 
Inagkoye di Aoyov zer Ent tous Tov Adnvalwv moleulovs 
“Eilnves un in’ aurav dyousvoı zara To Fuuueyırov zei 
em) opüs Xwonowoı. ö dt nv Te Kulzıdıznv zur Bortixnv 
“za Maxedoviav au Enkyav Egdeioe" xl Eneidn auro or- 
dev. Eitg600ETO wv Eveza toedahe, za 7 OToatıa OIToV TE 


*) So p a k nach Poppo’s Con).; b g mit den Hdschrr. und der 
Vulg. doga re, schwerlich statthaft, obwohl von Kämpf ver- 
theidigt. 
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nahm Gitomene mit Sturm, Gortynia, Atalante und einige ans 
tere Stätte aber durch Gapitulation, indem biefelben aus Ans 
bänglichfeit an den mitanwefenden Amyntas, ten Eohn des Phis 
lippos, fich ergaben; Europos aber belagerten fie zwar, konnten 


es jedoch nicht einnehmen. Darauf rüdte er auch in das übrige 3 


Makedonien, zur linken von Bella und Kyrrhos, yor. Diefleits 
tiefer Pläge aber, nach Bottiia und Pieria Famen ſie nicht, fons 
bern verwüfteten Mygdonia, Greſtonia und Anthemus. Mit Fuß⸗ 
volk nun ihnen die Spibe zu bieten, daran dachten die Makedoner 
gar nicht, aber Pferte ließen fie fih von den Verbündeten im 
DOberlande fommen und brachen dann, wo es ihnen beliebte, Wes 


nige gegen fo Biele, in das Heer der Thrafer ein. Zwar hielt, 4 


wo fie angriffen, Niemand den tapfern und geharnifchten Neitern 
Stand, aber wenn fie von der Menge umzingelt wurden, feßten 
fie fih gegen eine fo vielmal größere Schaar der Gefahr aus; 
weshalb fie ſich zulegt ruhig hielten, da fie fid nicht im Stande 


glaubten gegen tie Ueberzahl die Gefahr zu beftehen. Sitalfes aber 101 


fnüpfte mit dem Perdikkas Unterhantlungen an wegen des Zweckes 
feiner Grpetition und ſchickte, DA tie Athener, welche nicht glaubten 
daß er kommen werde, nicht mit ben Schiffen erfchienen, jedoch 
ihm Geſchenke und Geſandte ſchickten, einen Theil feines Heeres 
gegen die Chalkideer und Bottiäer, und nachdem er fie in die Mauern 


getrieben, verheerte er das Land. Während er aber in bdiefen Ge: 2 


genden zu Felde lag, geriethen die fürlich wohnenten Theflaler, die 
Magneter und Lie übrigen den Thefialern unterworfenen Stämme, 
fuwie die Hellenen bis Thermopylä in Furcht daß das Heer auch 
gegen: fie marfchiren werde und waren in ber Rüftung begriffen, 
Aber auch die jenfeit des Strymon nach Norden wohnenden Thras 
fer, fo viele in Ebenen wohnten, geriethen in Furcht, die Bander, 
tie Odomanter, bie Droer und die Derfüer; dieſe find alle unab⸗ 


hängig. Gr veranlaßte auch unter ten mit den Athenern verfein: 3 


teten Hellenen Gerete, daß er, von bdenfelben herbeigeführt, dem 
Bundesvertrage zufolge auch gegen fie ziehen möchte. Er aber 
überfchwemmte und verheerte Chalfitife, Bottife und Makedonien 
zugleih; und da ihm nichts gelang von dem weshalb er-eingefallen 


?) g klammert xa5 Apwos, was Gatterer für ein Glossem 
hielt, ein. 
12* 


m 
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oüx elyev auto xal Ind yeıuavos Eralaınwoeı, avanelderoı 
Und Zevdov Toü Znragduxov, Adeiyıdoü .övros zal ueyıorov 

A4usd’ aurov duvausvov, wor Ev tayeı aneldeiv. Troy ÖR 
Zevgnv xpupa Tlepdlxxas bnooyousvos adelyyv Eavrov dw- 
o&v xal yonuara En’ abrij ngoonorsire. xal 6 ulv neiagels 
za) uslvas Yoıdxovıa Tas naoas Nuloas, Tovrwv dE öxtw 
&y Xalxıdevoıv, avexapnoe To Oroard xara tayos En olxov‘ 
ITeodlxxaus IL Üoregov Zroarovianv ınv Eavrod adelpiv 
didwoı ZevIn, wonep ünloyero. Ta u") zara nv Zıral- 
xov oronıelay oürws &yEvero. 

102 Oi d} 27 Navnaxıp Ayıyaloı Toüde Tod xeıumvos; 
eneıdn To rwy IIeAonovvnolwy vavrıxöy dıeLvdn, bopulwvos 
nyovusvov Eorocsrevoav, naepanlevonvres En’ Aotaxov?) za) 
Gmoßavres, kc TV ueooyaıav Tüs Axagvavlas TeToaxoolors 
utv Onilreıs Adnvaluv av dnö TWv vewv, TErgaxoclors dE 
Meoonvlwv,‘ zul?) Ex Te Zrodrov xal Kopovrov zul allwv 
xuolwv avdpas od doxoüvras Beßulovs elvaı 2inlaoav, xu) 
Kuynta rôv BeoAutou Es Kogovım zarayayovres AveyWonoev 

2nalıy End rüs vads. 2 yao Olviadas del notre molsulous 
övras uovovs Axapvavwvy obx Bdoxeı duvarov elvaı zEeıumvos 
Övros oTgareveıv‘ 6 yap Aysimos moreuöos dEwv 2x Illvdov 
dpovs di“ Aolontas zer Aypalwv*) zur Auyılöywv zur dıd 
roũ Axapvavızou nedlov, ÜvmFEV ulv nap& Zroatov moi, 
&s Halcooav I’ Ziels’) map’ Olviadas zul nV nolıy avrois 
nregılıuvalwy, amogov NoLti örö Toü Üdaros Ev yaıuavı 
3 orgarevsıy. xeivror dR xal ToV vnowv av ’Exıvadwv at 
nollel zaeravrızgv Olvıadav, Toü Ays)yov tov &xBoAwv ov- 
dtv ankyovonı, Wore ulyas Wv Ö noTauös TT000X0L del zei 
lol TV vN0wy ai nnelgwvra, Einis di xal naoas oux dv 
noll@ Tıvı &v XoovQ Tovro naseiv‘ To Te yao deüug Zorı 
u£ya xal noAv xal Holsgov, af TE vjaoı nuxvolzal aAdnkcıs 
tjs ng00xwoews Tp un Oxsduvvuodaı Euvdeouo ylyvovraı, 


2) a adv ovv. Die Hädschrr. sind getheilt. 

?) b pı g a mit der Vulg. ’Aoraxov, doch 2, 30, 1 alle Aus- 
gaben "Aoraxov. 

®) Einige Hdschrr. und bz ohne xa‘, p2 klammert es ein. Die 
Interpunction des ersten Satzes ist nach Arnold, nur dass dieser 
nach Meoonviwv ein Punctum setzt. 
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war und fein Heer theils Feine Lebensmittel hatte, theils durch die 
Kälte litt, fo läßt ex fih vom Seuthes, des Sparbafos Sohn, 
der fein Brudersfohn war und nächſt ihm felbft die größte Macht 
beſaß, überreden in Eile abzuziehfn. Den Seuthes aber gewann 4 
Perdikkas durch das geheime Berfprechen, ibm eine Schwefter von 
fih und Geld zur Mitgift zu geben. Sener nun ließ fih uͤberre⸗ 
den, und nachdem er im Ganzen 30 Tage und davon 8 unter ben 
Chalkideern verweilt hatte, kehrte er mit feinem Heere eilig nach 
Haufe zurüd; Perdikkas aber gab fpäter feine Schweiter Stratonife 
dem Sceuthes, wie er verfprochen hatte. So lief der Zug bes 
Sitalfes ab. 

Die Athener bei Naupaktos aber fegelten in biefem Winter, 10% 
nachdem die Flotte der Beloponnefier aufgelöft war, nad) Aſtakos, 
fliegen ans Land und zogen unter Anführung bes Phormion in 
das Innere von Afarnanien mit 400 Athenifchen Hopliten von dem 
Schiffen und 400 Meflenifchen, vertrieben aus Stratos, Koronta 
und anderen Orten Männer bie nicht zuverläffig zu fein fchienen, 
führten den Kynes, des Theolytos Sohn, nad) Koronta zurüd 
und begaben fih dann wieder auf die Schiffe Denn gegen bie2 
allein unter den Akarnanern immerdar feindlichen Deniader fchien 
ed unmöglich zu fein im Winter zu Belde zu ziehn; denn ber 
Acheloosfluß welcher aus dem Pindosgebirge durch Dolopien, das 
Land ber Agräer, das der Amphilocher und. durch die Afarnanifche 
Ebene, oben an der Stadt Stratos vorbeiftrömt, bei Deniadä aber 
ih ind Meer ergießt und diefe Stadt mit einem Sumpf umgibt, 
macht es durch fein Wafler unmöglich im Winter dort einen Feld⸗ 
zug zu machen. Es liegen auch die meiften der Schinadifchen Ins 3 
jeln Deniadä gegenüber, gar nicht fern von den Mündungen bes 
Acheloos, ſodaß der Fluß, welcher ftark ift, fortwährend anſchwemmt 
und einige der Infeln ſchon Feftland geworden find, ja zu erwars 
ten fleht, e8 werde dies auch mit allen anteren binnen kurzer Zeit 
gefchehen; denn einmal ift die Strömung groß und flarf und 
ſchlammig, fodann liegen die Infeln dicht und werden einander für 
die Anſchwemmung dadurch daß diefe ſich nicht frei ausbreitet Bins 


*) b mit der Vulg. und, wie es scheint, den Hdschrr. Areas; 
jenes Conj. von Poppo nach Strabon. 


5) Conj. von Poppo, die Hdschrr. dsefseis. 
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napallak zal db xard OToiyov xeluevan, ovd’ Eyovanı ebdelas 
dıodous roü üduros Ed; 10 neleyos. konuor d” elol xal ov 

Ausya)aı. Ayeraı di zul Alxuclovı To Augısosw, ÖTe di 
alaoFuı avröV uEr& TOV WYovoy Ts unroos, Toy Anollw 
Tevsmvy 9 yijv yoljouı olxeiv, vneınovra oux elvaı Ava 
av deuarwv noiv &v evowv 8&V 1avTy T) ZWg« xaroızlanraı 
Arıs Ore Exrreıve iv untloa unnw Uno Ailov Ewoaro unde 

5 ñ nv, ws Tüs ye dllns auıo uswaoulyns. 6 d’ anoowv 
as yacı, ublıs XUTEVONGE TNV 7700040019 Tavınv Tov Aye- 
Ayov, zur 2döxeı auıy Ixayı av xeyadgaı Ilaıta To owmuarı 
ap’ ourep xıelvas ıyV unteon oux Öllyov yoovov Enkavaro. 
zu) xaroıxıa$els ds rous epl Olvındas romous Edvvaorevot. 
te za) ano Axupvävos nadös Eavrov rs xwpas rıv inw- 
yuulav Byxarllıne ra utv neol Alzualova Toımüra Aeyo- 
ueva!) napelaßouev. 

108 OL dt Aymvaicı zal 6 bopulwy üpavres Ev rüs Axuo- 
vovlas za) ayızouevoı Es nv Naunaxtov äua Noı zarenievoav 
bs Tas MOnvuc, tous re leuvdlpovs ray alyualoruy Ex ray 
Yoeruayıav üyovres, ol ayıo avı’ avydogös &Ludyaav, xal Tüs 
vœũc üs eilov, zul Ö yeıuav Ereleura ovros, zul Toltov 
Eros ro nolfup Erelevra vode 59 Bouxzudtäns Euveypaıpev. 


1) Die besten Häschrr. Adyousv a, wohl falsch; Thuk. würde 
sich dann seiner Gewohnheit nach statt Adyouer vielmehr des 
Präteritums bedient haben. 
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demittel, indem fie fchräge Hinter einander und nicht in einer Linie 
liegen und feinen geraden Durdfluß des Waſſers ins Meer ges 
flatten. Sie find aber unbewohnt und nicht groß. Nach ter Sage 4 
full Apollon den Altmäon, den Sohn tes Amphiareos, als er nad 
der Ermordung feiner Mutter umherirrte, durch ein Orafel ange: 
wiefen haben dieſes Land zu bewohnen, indem er andeutete, es fei 
feine Löfung ter Schredniffe möglich, bis er dasjenige Land ges 
funden und darin feinen Wohnfig aufgeichlagen habe, welches, als 
er feine Mutter tödtete, noch nicht von ber Sonne geichen wurde 
und noch gar nicht Land war, da alles übrige für ihn befledt fei. 
Er aber, rathlos, wie man fagt, machte endlich diefe Anſchwem⸗5 
mung bes Achelvos ausfindig und er meinte, es wäre wohl ein 
hinreichender Wohnplag für feine Perfon angefchwenmt, ſeitdem 
er nach dem Muttermorde fo lange Zeit umherirrte. Und fo lieg 
er fidr in den Gegenden um Oeniadaͤ nieder, gründete eine Herr⸗ 
haft und Hinterließ von feinem Sohne Akarnan die Benennung 
des Landes. Su lautet die überlieferte Sage in Betreff bed Alk⸗ 
mäon. 

Die Athener aber und Phormion, nachdem fie aus Akarnamken 103 
aufgebrochen und nach Naupaftos gekommen waren, fuhren mit 
Frühlingsanfang nah Athen heim, die Freien der in den See: 
Schlachten gemachten Gefangenen, welche dann Mann gegen Mann 
ausgewechfelt wurden, und bie eroberten Schiffe mit ſich führend. 
Und hiemit endigte diefer Winter und endigte das dritte Jahr dieſes 
Krieges welchen Thukydides befchrieb. 


1 


Anmerkungen zum zweiten Buch. 


Euseyöc]) Ullrich Beiträge zur Erklärung des Thuf. ©. 65 fi. 
weift nach daß Thufydides, als er dieſe Stelle fchrieb, nur den 
erften zehnjährigen Krieg kannte, da fle vom ganzen fiebenundzwanzig- 
jährigen gejagt unsichtig fein würde. - 

xara HEoos nal yesuwva] Gewöhnlich nimmt man an daß 

dides auf den Eommer ungefähr 8 und auf ben Winter 4 
onate rechne (f. Boppo und Krüger). Ullrich dagegen a. a. ©. 
©. 32 behauntet, unter Verweifung auf feine Quaest. Aristoph. 6 
12 und 13 (die uns nicht zur Hand find), Thufydides habe dem 
Winter gleichen Umfang mit dem Sommer gegeben. Derfelben 
Anfiht ift Arnold zu 2, 19, 1 und dafür fpricht ohne Zweifel 
Thuk. eigene Angaben 5, 20, 3 2E Nusosias dxardpov Tov dysavrov 
eny divanıy Eyovros. — Die Rechnung nah Sommer und Winter 
rechtfertigen gegen den Tadel des Dionyfios Krüger Dionys. p. 79 sq. 
Boppo 1, 1 p. 70 89q. Vergl. Rofcher Kliv 1 ©. 141. 


1. dvo anvas]) Iſt die Lesart richtig, fo fand dieſer Ueber: 


2 
fall zu Ende (f. 2, 4, 1) des zehnten Attifchen Monats Munidion 


- Aenderungsvorichläge Hinfichtli 


ftatt, welcher damals den 7. Mai endigte und der erſte Frühlings: 
monat ift; &pa 79 dgyontsw wäre alfo nicht zu ſtreng zu neh: 
men. Ueber weitere chronologifche Schwierigkeiten und gemachte 

H der Lesart |..die Note zu 2, 19, 1. 


zn» dv Iloridala naynv]) ©. 1, 62 f. Diefe Schlaht muß 
alfo in den November fallen. 
Bowrapyovyres] Meber die Böotarchen f. zu 4, 91, 1. 


Abnvolouv kvanaylda] In einem EStreite mit den Thebäern 
von diefen hart bedrängt, fuchten die Platäer Hülfe bei den Lafedä- 
moniern, Wurden aber von diefen an die Athener verwiefen und 
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fchloffen mit ihnen ein Buͤndniß (Herod. 6, 108). Dies geichah 
93 Jahre vor der im fünften Jahre des PBeloponnefifchen Krieges 
ftattfintenten Groberung Platäas (Thuf. 3, 68, 3), im 3. 520 
v. Ehr. Sie waren feitdem den Athenern flets treue Bundesges 
genofien geblieben und hatten fich als folche vor allen im Berfers 
friege bewährt. Nach Müllers Anfiht (Orchom. S. 407) war 
Platäas Abfall von dem Gemeinweien zu einem ganz fremden 
Stamme zugleich ein Verrath des (Böotifchen) Bundes und daher 
der Angriff der Thebäer als des Bundeshauptes nicht geradezu 
widerrechtlih. Anders urtheilt Wachsmuth Hell. Alterth. 1 S. 234. 
— Den Ueberfall erzählt, größtentheils wörtlich nach Thukydides, 
auc der Verf. der Rede geg. d. Neära p. 1378 sq. 


2. Asovnsadov] Er ergab ſich bei Thermopylä an die Bers 
fer; Herod. 7, 233; vergl. Müller a. a. * 


2. iv’ avri weirovg 7) Als Subject iſt wohl weder apuara 3 
(aus auakaı) noch ro xadsoravas zu denken, fondern ein allges 
meiner Begriſ das dadurch Entſtandene d. h. die ſo gebildete 
Schanze. Dies ſcheint auch die Anſicht Kruͤgers A fein, der blos 
fagt: „bamit es eine Barrilade fei. Derfelbe Ausprud App. 
Bun. 8, 25.” 


3. goßepwrepos] „Yoßeoos heißt fonft bei Thukydides nur 
furdtbar, bier furchtfam, wie Zen. Kyr. 3, 3, 19. Def. 7, 
25.” Krüger. Umgekehrt gebraucht Thuk. 1, 36, 1 u. Demofth. 
für die Megalop. p. 207, 22 adens für nicht furchtbar, und 
in temfelben Sinne erflären ‚Einige agoßos bei Soph. Ai. 364. 
Vergl. das Lat. formidolösus. 


1. ngooßaAovror] Poppo hat den Aor., bie Lesart aller 4 
Hdſchrr. außer einer, mit Recht beibehalten, bezieht ihn aber fälfch- 
lich, wie ich glaube, auf den fchon im vorigen Gapitel zu Ende im 
Allgemeinen erwähnten Angriff. Dagegen fpricht laut genug Eresra 
noilo opißp, was offenbar etwas Neues, von dem Früheren 
Berfchiedenes einführt. Man flieht: es erfolgt jest nach mehreren 
vergeblichen Cinzelangriffen der Hauptangriff; diefer wird als mo⸗ 
mentaner Nct nothwendig in den Aor. gefeßt, wogegen die ben 
Angriff und ven folgenden Kampf begleitenden Nebenumftände, bie 
als dauernd aufgefagt werben follen, im Präfens flehn, vom Ne 
gen aber, der fchon während der Nacht gefallen war, natürlich 
wieder der Aorift gebraucht wird. 


roũ unvös]) Zu Ende des natürlihen Monats, wo alfo Fein 
Mondfchein war. Daß ver bürgerliche Monat mit dem natürlichen 
damals nicht flimmte, ift daraus abzunehmen, weil Thuf. C. 28, 
um den natürlihen Neumond zu bezeichnen, xara oeAnvnv zus 
zufegen für nöthig hält. 
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zov un drgevyer] Der Genitiv muß doch wehl hier ebenio 
wie an ten vielen anteren Etellen tes Thufytites, d. h. final ge: 
nommen und Daher zu dı@sortag gezogen werden. Auch in tem 
von Krüger für bie confecutive Bereutung angeführten Beiſpiel 
Lyſ. 20, 36 ap’ buav ovdir evprooneda Tov owdnvas ſcheint 
mir der Sinn zu fein: um gerettet zu werden. 


2. orvpaxip ti.) orvpaxıov —= oravpurzo iſt tie eiferne 
Spige am unteren Ende ter Lanze, mit welcher dieſelbe in Lie Erte 
eſteckt wurde, teren man ſich aber im Nothfalle auch zum Fechten 
ediente. Aalaros hieß (von feiner Geftalt) der eilerne Bloc, ver 
durch den Duerriegel und tas Thor felbft Hinturchgieng, ſodaß, 
wenn er eingeſteckt war, ter Riegel nicht zurüdgeihoben und das 
Thor nicht geöffnet werten fonnte- Herauszuzichn war er nur 
durch ein eigents dazu eingerichtetes Snftrument (Aalarayga oter 
»leis). Intem nun ter Blatäer ein orugaxıov anftatt ter Aalaros 
in den Riegel ſteckte, erichwerte er tie Definung tes Theres, Tu 
jeßt die Aalavayga nicht paßte. — Ueber ten prägnanten Aus: 
druck yonoausvos ds. zu 2, 37, 3. 


5. 4. anburewar] Webereinftimmend die Rede gegen die Neära 
a. a. O. Diod. 12, 42 fagt dafür, gewiß kalte, bie Thebäer 
hätten die Gefangenen wiebererhalten. 


7 1. ds tous Paoßanovs] ‚„Barbari a Persis distineti sunt 
Därysae (c. 67) et fortasse populi Epiri et Macedoniae (cf. c. 50).“ 
oppo. 


2. xas Aaxedasuorioss udv xré.) Die Richtigkeit ter viel 
bezweifelten Stelle vorausgefebt, muß Aaxsdasuorios für vn 
Aaxsdasuoriov gefaßt, als Subject des Satzes oi Eraunayos aus 
nrölsıs Euanuzidas entnommen und Lie Worte zzgös Tois xri. ſo 
conftruirt werten: eos tais rois EE Iralias nal Zınellag taxsi- 
vaov Eoutvors abrov ünapyovoas. Das Hyperbaton des Nrtifels 
zo wird genügend gerechtfertigt durch die zu 1, 137, 4 angeführ: 
ten Beifpiele. Dur tiefe Erklärung entſteht der Einn ten bie 
Heberfegung ausdrüdt und der wenigftens der geihichtlichen Wahr: 
heit nicht witerfpricht, wie bie von Andern, zulegt noch von Krüger, 
angenommene Deutung, wonad aurov auf ten Peloponnes bezo⸗ 
gen wird, während wir doch wiflen daß im ganzen eriten Kriege 
aus Italien und Eicilien den Peloponnefiern Feine Echiffe geftellt 
worten find. Mit unferer Erklärung flimmt auch die Nachricht tes 
Diod. 12, 41 (von Bloomfield ganz falfch verftanten), daß „vie 
Laferämonier ihre Bundesgenofien in Sicilien und Italien über: 
redeten ihnen mit 200 Trieren zu Hülfe zu fommen”. Nämlich 200 
mochten ihnen von dort aus verfprocden fen — freilid ward 
dies Verſprechen nicht gehalten — ihre wirklichen Buntesge: 
nofien follten alfo 300 beichaffen. Vergl. Ullrich S. 855. Die 
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Lesart einer mittelmäßigen Hdfchr. Zrreraysn mit Poppo zu billigen, 
um davon Tois Taxeivov als Object abhängen zu laſſen, hält mich 
ſchon der doppelte Dativ, der dann bei diefem Verbum ftehen würde, 
entichieden ab. —8* 


apyvgıov hyto0oy] ©. die Note zu C. 10, 1. 


1. @pxönsvos yao xri.] Ullrich ©. 79: „Die Bemerkung 
agyouevos yap navtes Ökuregoy arrılanfavorsas findet auf den 
febenundzwanzigjührigen Krieg feine Anwendung. Wer fi an das 
erinnert, was alles im Siciliſchen, Defeleifhen, Sonifchen und 
Hellespantiichen Kriege gefchehen it, wird finden, taß fie von dem 
Ende dieſer zweiten Kriegszeit ganz unpaflend geiagt wäre. Allein 
durch den Berlauf, weldyen der erfte Krieg eben genvinmen hatte, 
als Thukydides das zweite Buch, nicht allzu lange nad) tem Fries 
ten bes Nikias fchrieb, wurde fie ganz eigentlich hervorgerufen.” 
Dan jche die weitere Entwickelung daſelbſt. 


2. Aoyıa]) Wohl Wahrfagungen überhaupt: was bie 
zonouolöyos ſangen, Drafel (metriiche) im Beſondern. Ueber 
den Plural slsyorro |. zu 1, 126, 4. 


Ankos Exıvdn zii] Nach Herodot 6, 98, 1 erbebte Delos 
furz vor der Schlacht bet Marathon zum erften und letzten Male 
(xai gute xai vorara nEygr Euev 0809Ei0a). Nach Thukydides 
erbebte es kurz vor tem Veloponneftihen Kriege und früher nie. 
Es ift rathſamer diefe beiden Angaben ale fich direct witeriprechende 
neben einander ftehen zu laflen und mit Dahlmann (Forichungen 1 
©. 96 Anm.) und Müller (Dur. 1 S. 314, 3) anzunehmen daß 
Herodot, der damals in Thurii lebte, nichts von dem fpäteren, 
Thufydites nichts von dem früheren Erdbeben erfahren Habe, ale 
mit Bald. (zum Herodot) zu meinen, Thufydides habe das von 
Herodot erwähnte, von dem ja jener felbft bios füge: as EAeyor 06 
Ankıoı, für erbichtet gehalten, oder mit Wefleling (ebendaf.) und 
Arnold (zu unferer Stelle) beite Nachrichten auf daffelbe Erd: 
beben zu beziehn und odiyovr eo Tovrww in einem fehr weiten 
Einne von einer Zeit vor 60 Jahren zu veritehn. Denn obwohl 
Herodot zu dem Unglüd, auf welches das von ihm erwähnte Erd⸗ 
beben hinteutete, auch den Peloponneſiſchen Krieg rechnet, ſo fonnte 
toch Thukydides wohl unmöglich eine ſo frühe Begebenheit in der 
Verbindung wie e8 hier gefchieht aufzählen. 


3. Eros) Die Lesart ift durch mehrfache Nachahmungen 
Spiüterer, des Appian, Arrian und Div Caſſ. (f. Poppo große N. 
und Göller) gegen allen Zweifel gefihert. Nicht fo entichieden 
läßt fich die Bedeutung feftitellen. Heißt es: äußerte ſich, war 
thätig, oder biltet vielleicht raga zzuAv gleichiam das Object 
von Zrroses (wie wohl 4, 12, 3 di roAu) in dem Sinne: das 
Mohlwollen der Menfchen gab einen bedeutenden Ausichlag für 
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die Lafebämonier, bradite ein bedeutendes Mebergewicht auf bie 
Seite der Laledämonier? 


9 Die beiden Bundesgenofienfchaften behandelt Wachsmuth 
Hell. Alterth. 1 ©. 233—239. Daß dieſe Aufzählung nur vom 
erften Kriege zu verftchen fei, ift wohl Binlänglih in 2; zöv no- 
Asuov xadiorarro ausgetrüdt und bedurfte nicht eines Beweiſes 
wie ihn Ulrich ©. VII. zu geben ſucht. — Daß Pellene gleich 
am Kriege Theil nahm, geihah nach Wahsmuths Meinung (&. 237) 
aus Furcht vor dem gegenüberliegenden Naupaktos. Seit wann ganz 
Achaja feine Neutralität aufgegeben, erfieht man nidt; 7, 34, 2 fin: 
ben wir eine andere Achaͤiſche Stadt, Erineon, gegen Athen thätig. — 
Die Lokrer find die Opuntifchen (vergl. 2, 32), die Ozoliſchen 
waren mit Athen verbündet (f. 3, 95, 3). — Bon ten Alarna: 
nern fand bloß DOenindä auf Epartas Eeite (2, 102,2). — Ta- 
Anonovros ſcheint alle am Thralifchen Bosporos, an der Propentis 
und auf dem Cherfones gelegenen Griehifchen Städte mitzuumfaf- 
fin. — „Iläoas ai allas Kuxlades sunt illae Cyclades, quae nun 
a Peloponneso et Creta, sed a Graecia proprie dieta ad solis ortum 
pertinent, velut Andrus, Scyrus, insulae ad Thessaliam iacentes, in 
bis Peparethus. Porro Melus et Thera, coloniae Spartanorum, 
vn propensae erant ad pugnandum contra patriam maiorem.‘‘ 

oeller. 


3. dv Ihren, roooiode, Kapia zri.] Der Nominativ wird 
zuweilen, ohne Uebereinftimmung mit dem vorangehenden Caſus, 
in Aufzählungen gebraucht. Herod. 5, 49, 6 7 re nayry av- 
züy lori ronde, röla xai aliyun Ppayla. 2, 71, 2 in ter Be 
fchreibung des Hippopotamos: rerganevr dori, diynklorv, önkas Boos 
»ri. Dergl. Bernhardy Syntax ©. 68 f. 


10 1. a re dnıendee ae] Unter Bergleihung von Demofth. 
de coron. p. 250 und Thuf. 2, 57, 2 nimmt Arnold mit großer 
aaheiheinlichkeit an daß die Bundesgenofien fi in der Regel auf 
40 Tage verproviantiren mußten. 


z& dvo uton.)] Müller Dor. 1 ©. 180: „Stant nun ein 
Auszug bevor, fo ſandte Der Vorort in den Buntesftädten umher 
(Thuf. 2, 10): man folle Mannfchaft und Vorräthe bereit halten 
(Auch Schiffe, Belagerungszeug u. dergl. Thuf. 3, 16. 7, 18). Das 
Gontingent war fhon im voraus beftimmt, nämlich das hoͤchſte 
Naaß, und es durfte nur die Quote angefagt werten, die davon 
diesmal nöthig war (ra dio autom, ?/, des Ganzen, ſcheint das ges 
mwöhnliche Maaß dafür. Thuf. 3,15 [Demofth. geg. Neära ©. 13707). 
Bleicherweife waren bie Leiftungen an Geld und Zufuhr im Allge⸗ 
meinen feflgeießt (deydosovr önTor St. 2, 7).” Dieſer Auffaflung 
folgt auch Goͤller und fie it an und für fich fehr anfprechend. Leis 
der aber ift was Müller als Thatfache hinftellt nichts als eine Hy⸗ 
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vothefe; denn feine Stelle eines Alten fagt, fo viel ih weiß, Etwas 
von einem folhen Gontingente. Aus diefem Grunde fchließen wir 
ung der Anfiht von Poppo, Arnold, Krüger und Andern an, bie 
ihon der Schol. hat, wonady ra duo „ion nicht 2/, von dem (fups 
ponirten) Marimum der ein für allemal feftgeftellten Contingente, 
fondern 2/, ber ganzen waffenfähigen Mannichaft find. Goͤllers 
Einwand hingegen hat Poppo hinreichend widerlegt. Wenn dage⸗ 
en derſelbe Gelehrte meint, die Feftftellung beftimmter Kontingente 
ei wegen det wechſelnden Einwohnerzahl der einzelnen Staaten uns 
wahrfcheinlih, fo Fönnen wir diefen Grund nicht als haltbar ans 
fehn, denn den gleichen Einwand könnte man gegen jede Feſtſetzung 
eines Gontingentes machen. 


Archidamos ſtellt dem Heere die Wichtigkeit der gegenwärtigen 11 
Lage vor Augen und mahnt zur Borfiht und Pünktlichkeit. 


1. ovno usllova] „‚Sexaginta milia gravis armaturae mili- 
tum faisse testantur Piut. Pericl. c. 33 et Aristid. TI. p. 141, 
centam milia hominum Androtio apud Schol. Soph. Oed Col. v. 
694“ Poppo. Selbft bei Platän betrug nach Herod. 9, 29, 1 die 
Zahl der Schwerbewaffneten nur 38,700. 


4. 8 un xas vor] Ueber die Stellung von un f. zu 1, 
12, 2 


5. ndsyorras] öpacs rruoyarees (fie fehen fich leiten) in 
ten fubftantivirten Infinitiv gefeßt muß lauten 70 ceäav zaoyor- 
zas, wenn, wie hier, Infinitiv und regierendes Verbum nicht gleis 
ches Subject haben. Des Gedanfens wegen vergl. Horat. art. poet. 
180: Segnius irritant animum demissa per aurem Quam quae sunt 
oculis subiecta fidelibus et quae Ipse sibi tradit spectator, 


3. xaxur hot] „Ar. Friede 435: andvdorrrs euyauechea 12 
zyy vor nutgav "Elinow ats za mollury xayaduy. vergl. 
Bald. Her. 5, 97 (Bottl.) Ken. Hell. 4, 2, 23: vonisorres xei- 
vny tor üuipav ıy "Eiladı apyew ris Sevdeglac.“ Krüger. 


1. un rollaxıs] eigentlih wohl: „damit nicht, wie 18 
es oft geldieht“, dann fo viel als ne forte. Der Sprachge⸗ 
brauch fcheint ſich auf finale, conditionale und interrogative Süße 
zu befchränfen. Beiſpiele hat Schaef. App. ad Demosth. IV. p. 502. 


2. wonep xas ra rev allar) Auf einen negativen Ausdrud 
bezogen ijt ein folches xus eigenthümlich überhängend unt im Grunde 
unlogifh. Sch habe mir Folgente Beifpiele Davon angemerft: Thuk. 
6, 68, 2. obx anoilxrov; woreo xal nuas. 5, 13. ovx akso- 
0209 autav Oyruv Öpav Tr vv arsivog Ertevos. Herod. 2, 20. 
oVdEr TosiTor raoyovaıy olov zai 6 Nel:og. Ariſtoph DBün. 728 ff. 
xou aarodgavtes nadEdouue’ Av GEHYUFOREYO: apa Tais yepd- 
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Aus, woreo zu Zeus. Fried. 350. otdd-oxinp0r Wworreg nal rrgO 
zov. Nicht gleicher Art find die Beifpiele bei Krüger Gramm. 
$ 69, 32 9. 13. 


3. dtaxooien] Nach der eriten Ausfchreibung betrugen die 
Tribute 460 Talente, Thuk. 1, 96, 2. „Perikles Ppeinet in dem 
Anſatz der Tribute Eeine große Veränderung vorgenommen zu ha: 
ben, da unter ihm diefelben etwa.600 Talente betrugen: die 140 
Talente, um welche der Betrag den Ariftidifchen Satz überftieg konn⸗ 
ten leicht großentheils duch Hinzufommen neuer Bundesgenoflen, 
durch Abkauf der Kriegespflichtigfeit und durd Unterwerfung früher 
felbftändiger hinzugefügt worden fein.“ Boͤckh Staatsh. 1 ©. 524 f. 


ayev Tüs allns rooaodov] „Alle ortentlihen Athenifchen 
Einkünfte können wir auf folgende vier Klaffen zurüdführen: ®e: 
fälle (rin), theild von Domänen mit Einfluß der Bergwerke, 
theild Zölle und Acciſe und einige Gewerbe: und Berfonenfteuern 
auf Fremde und von Sclaven; Strafgelder (runuara) nebft 
Gerichtsgeldern und Einfünften von eingezogenen Gütern (dyao- 
rrgara) ; Tribute der Verbündeten oder Unterthanen (Y000+), und 
ordentlihe Staatsleiftungen (Asrovepyias dyavslıos).“ 
Derfelbe ©. 409. Nach Zen. Anab. 7, 1,27 betrugen zu Anfang 
des Beloponnefifchen Krieges die in- und ausländifhen Ginfünfte 
Athens nicht weniger als 1000 Talente jährlich; es würden alſo 
auf die @Alr nrgocodos des Thuf. 400 Talente fommen. 


vnapyorrur xri.] Bor Perifles ift kein Schab an baarem 
Gelde in Athen nachweisbar. Erft feit der Uebertragung der Bun: 
desfafle von Delos (DI. 79, 4 oder fihon einige Jahre früher; f. 
Boͤckh S. 523) nach Nthen finden wir einen ſolchen. Der Inhalt 
jener Kafle fann damals nicht über 1800 Talente betragen haben. 
Unter Perifles war die Summe durch Anfammeln der Tribute bis 
furz vor tem Beloponnefiichen Kriege auf 9700 Talente 'geftiegen. 
©. Böckh an mehreren Stellen, vorzügl. ©. 583 ff. 


ra nponvlasa] Dieſes Prachtthor zur Burg, mit vier Neben: 
thoren und an der Seite vorfpringenden Flügelgebäuten koſtete 
2012 Talente. S. Müller Archäol. $. 109, 2. 101, 4. 


talla oixodoanuare] 3. B. ter Parthenon, das Odeion, 
viele von ten Berfern zerftörte, jebt neuerbaute Heiligthümer. 


&s IIoridasav] Als Potidäa im zweiten Winter des Krieges 
fih ergab, hatte die Belagerung dem Staate 2000 Talente gekoftet, 
Thuk. 2, 70, 2. 


4. oxuüla Mnödıxa) Es war ber filberfüffige Thron des Ker: 
zes, auf welchem er der Schlacht bei Salamis zufah, und der gol: 
dene Säbel des Mardonios. 


5. reooapanoyra ralarıa nei] Böckh ©.592: „An ber 
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Bildiäule der Göttin waren mindeftens 40 Talente reines Gold, 
welches abgenommen werden konnte; der Werth defielben nach der 
mindeſten Schäßung betrug 400 Talente Silbers: denn die Meis 
nung, daß jene 40 Talente bloß Silberwerth feien, laßt fich nicht 
annehmen, ta ausdrüdlich von Goldgewicht gefprochen wird. Ja 
noch genauer als der Thukydideiſche Perikles fcheint Philochoros 
(beim Scol. Arift. Fried. 604) die Mafle des Goldes anzugeben, 
wenn er 44 Talente nennt, welches nach dem Berhältniß von 1: 13 
nicht weniger als 572 Talente Silbers beträgt.“ 


epsasperör xri.) Ich nehme To zovaror ale Subject und 
glaube damit vie nächitliegende und natürliche Erflärung gegeben 
zu haben; ver Wechfel des Subject wird feinem der Sprache Kunz 
digen auffallen. Boppo, Kimpf und Krüger fchaffen fich felbft eine 
ungewöhnliche Ausprudsweile, indem fie «0 Ayalsa auch hier als 
Subject nehmen, wogegen änav ſpricht, noch mehr aber der Ges 
brauch von megaugeror, das unbeftreitbar fehr gut von dem Golbe, 
fehr gezwungeu aber von ber Bildfäule ſelbſt aefagt wird. Auch 
Blut. Ber. de vit. aer. al. 2. (XII. p. 208 Hutt.) und Diod. 12, 
40 Icben in berfelben Angelegenheit zregsuspeiv vom Schmude 
der Stutue. 


6. Aerodxvv] Die meiften derfelben dienten als Seeleute, als 
Hopliten nur die Reichſten, und zwar Anfangs nur in den Be 
fagungen, Reiter fonnten fie gar nicht werden. Vergl. Bödh ©. 365. 


noav] Aus dem Imperfectum darf man nicht etwa mit Sande 
ſchließen, daß, als Thukydides diefe Stelle fchrieb, die Phaleriſche 
Mauer nicht mehr ftand. ©. Krüger Gramm. $. 53, 24 4. 

roũ nanpov] Wohl der nördliche Arm der langen Mauern 
gemeint, gleich nachher co Einder genannt. 

7a paxpa teiyn] Hier die beiden Mauern nach dem Peiräeus, 
zo Boptov (eO Kiader) und To vorsov (TO dıa uboov). Anders 
1, 107, 1. 


1. nara möleıs] Zwölf werden genannt, und die Zwoͤlfzahl 15 
ift in den alten Zeiten bei politifchen Genoflenfchaften gleichfam bie 
heilige Zahl; f. Wahsmuth I, ©. 158 ff. 

2. EöuoAnov) Der Thraferfönig Eumolpos ward von ben 
Efeufiniern gegen die Athener unter Crechtheus zu Hülfe gerufen. 
Ueb. dieſen Krieg |. die Ausleger zu Plat. Mener. Cap. 9. 

3. Ewoisıa] Am 16. des erſten Attifchen Monats, bes He⸗ 
Intombäon, etwa am 23. Juli unferes Kalenders. 


xai aller Heur] nämlich außer dem ber Pallas. 


eo dv Aiyvass dıovvoov] Aipvas war ein Platz defien Flaͤche 
13 * 
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fh allmälig nach dem Stiffos zu abfenfte. Es flanden hier zwei 
Tempel des Dionyſos. Der an unferer Stelle gemeinte, uralte Tem: 
pel ward nur einmal im Jahre geöffnet, am Haupttage der Anthe⸗ 
ferien, welche vom 11.—13, Tage des 8. Monats, des Antheiterion, 
gefeiert wurden. Dies Dionyfliche Feſt nennt Thukydides za ae- 
xmöorega Avovvosa, zum Unterfchied von andern fpäter eingeführ: 
ten, den dıorvosa ra zur” aypovs im 6. Monat, Poſeideon; den Ar- 
yara im 7. Monat, Gamelion, und den Aıovvosa ra dv aorss (ne 
yala) im 9. Monat, Slaphebolion. Er nennt ald Tag der Feier 
ber Anthefterien nur den zwölften, wohl weil dies der Haupttag 
var A, genannt). Ueber die Dionyi. Feſte ſ. Wachsmuth 2, 
. 579 ff. 


4. ’Eyveangovro] „Reunarm” Kämpf. Peififtratos ließ näm: 
FH ei Duele fo einrichten daß das Wafler aus 9 Nöhren firömte, 
auf. 1, 14, 1. 


za nlslorov abıa]) Der Ausdrud fcheint des Folgenden we: 
gen von religiöfer Bräuchen verftanden werden zu müflen; je 
D0d war die Kallirchoe auch die einzige Quelle in der Stadt 
welche jüßes, trinkbares Wafler hatte. Vergl. Wachsmuth 1, ©. 24. 


16 zi — uereigov] Diefe ganz anomale Structur, für welche 
man noch fein anderes Beifpiel hat nachweifen fünnen, muß wohl 
dennod, als ein zrapanexıvöuvevutsor des Thukydides ftehen blei: 
ben. Er mag fie darum gewählt haben, weil yeriyev bier mehr 
ven Dei von zerjodas, Onsdeiv als den ber „Theilnahme“ aus: 


17 1. rö IIelaoyınov] Dies war ein Plak an der nordweitlis 
hen Seite der Burg, von der Pelasgifchen Mauer berielben be: 
grenzt und davon benannt. Dielen Platz hielten die Athener wohl 
deshalb von Häufern rein, damit ein belagernder Yeind dieſe Ge: 
bäude nicht zu feinen Zwecken beim Angriff auf die Burg benugen 
fönne.” Arnold. 


18 2. xara zuv xıd.] Meber die Wortſtellung f. zu 1, 137, 4. 


19 1. öydonzoors) Vom 7. Mai an gerechnet (f. bie Note zu 
€. 2, 1) ift dies der 25. Juli, was mit 7200 Htgovg xas Tun oitov 
axuabovrog, der Mitte des Sommers und Reife (nicht Blüthe) des 
Getraides, gut ftimmt. Nicht gleich gut aber trifft tie Nechnung 
zu, wenn Wir die Angabe der Sunnenfinfternig (C. 28) hinzuneh: 
men, welche am 3, Auguft des Iulianifchen Kalenders eintrat, und 
vor welcher die Beloponnefler Attika bereits wieder verlaflen hat: 
ten (C. 24. 33, 1), nachdem fie bei Acharnaä lange Zeit verweilt 
C. 19, 2), und überhaupt fo lange als fie Lebensmittel 
botten in Attifa geblieben (C. 23, 2). Die Zeit ihres Aufent: 
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halts koͤnnte demnach nur 8 ober 9 Tage gedauert haben. Da es 
aber nicht wahricheinlich ift, daß Thukydides ſo wenige Tage als eine 
lange Beit bezeichnet haben follte, fo find verichiedene Verſuche ger 
madıt worden dieſe Schwierigkeit zu heben. Krüger hiſt. philol. 
Unterf. 1, ©. 221 ff. will &. 2, 1 8’ (d. i. zlooapas) ftatt duo, 
Poppo reeis flatt dvo leſen, Goͤller vermuthet an unferer Stelle 
zevenxoarn oder dinxoorn flatt oydonxoorh, Arnold endlich nimmt 
an, daß durch die um dieſe Zeit erfolgte Einführung bes Metonis 
[hen Kyklos eine Differenz zwifchen dem natürlichen und bürgerli- 
chen Monat herbeigeführt worden fei — eine Differenz, deren Bor: 
bandenfein beftätigt werde durch den Austrud des Thuf. C. 28 vov- 
unvis sata oeAmyav. Man könnte demnach, meint Arnold, ben 
Einfall in Platia um die Mitte des April (nach der richtigen Zeits 
rechnung) fegen. Diefe Annahme fcheint auch mir den Vorzug zu 
verdienen vor der immer bebenklichen Aenderung der einflimmigen 
Lesart der Handfchriiten. Sp erhalten wir für die Dauer des Auf: 
enthaltes der Beloponnefier in Attifa den angemefienen Zeitraum von 
ziemlich 30 Tagen. 


2. Ayapräs x] Boͤckh Staatsh. 1, ©. 365: „Acharnd, 2W 
freilich Fein Dorf von Kohlendbrennern, wie man ſich vorftellt, ſon⸗ 
dern. ein bedeutender, durch feiner ftämmigen Bewohner einfache Hels 
dentugend berühmter Ort (Pindar Nem. 2, 16) gab allein, dreitau: 
ſend (Hopliten).”“ 


1. za wa] „hatten fie aud. Denn mit Heilmann 21 
auch dies noch als Vorderſatz zu nehmen und erft nach reoeddar 
ale Nachſatz Fouyabor zu ergänzen wäre doch ſprachwidrig.“ 

rüger. 


TMeorodvaxta] vergl. 1, 114, 2 und bie Note daſelbſt. 


2. aorordovs] Sie erflärten fih alfo nicht für beflegt; 22 
f. zu 1, 63, 3. 

3. xara zo fuunayınov] &. 1, 102, 3. 

TIapgaooı] Mit viel Wahrfcheinlichkeit halten Poppo, Goͤller, 
Dobree und Arnold diefen Namen, der fonft nirgends vorkommt, 
für eingefchoben als ein Gloſſem von IIrgaoıo.. 

ns orciccoc] „Der Artikel ift wohl mit Valla poflefliv zu 
nehmen: von feiner Faction, Giner von der demokratischen, 
Ciner von der oligarchiihen. Nur weil letzteres auffallend, fcheint 
Thukydides den Zufag gemacht zu haben.” Krüger. 


2. Ilsgainny] Sehr viel Schein hat die von Poppo und 28 
Göller gebiltgte esart des Steph. >» T'gaixnv, weil eine uralte 
Stadt Toccoe zwilchen Dropos‘ und Zanagra lag (vergl. bie von 

% 
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Borpo angeführten, Schneider zu Zen. Hell. 5, 4.50. Müller 
ıhom. ©. 482 2. Ausg), wogegen die Benennung ITeıpaixn 
giemäich räthfelhaft iſt; indeß paßt für eine von einer Stadt ent: 
ehnte Benennung der Zufaß xadlovusrny sehr wenig — in diefem 
Sinne Halte ich die Bemerkung Arnold’s für richtige. Ob aber 
das Wort Ilesgaixn zufammenhängt mit der von Shuf. 3, 91,2 
gebraudtten Bezeichnung rjg zipav yis Pat der Umgegend von 

opos), ift um fo zweifelhafter, da auch dort manche Gelehrte 
ı7s Tlepaixts yñe iden wollen und Krüger dies fogar in den Tert 
geießt hat. Die Ableitung von rzdpav wäre überdies nicht ſprach⸗ 
gemäß, wie Poppo mit Hecht erinnert. 


24 2. rgunges ze and] Boͤckh Staatsh. 1, ©. 398: „Nur 
felten hatte man eine völlig ausgerüftete fchlagfertige Flotte, wie 
jene, welde Olymp. 87, 2 dure einen Volksbeſchluß aufgeftellt 
wurde, vermöge befien alljährlich die hundert beften Trieren aus: 
gefucht werden follten, denen man fogleich Trierarchen zugab, ba: 
mit auf den al eines Angriffs von der See Attika vertheibigt 
werden könnte; womit bie Zurüdlegung von 1000 Talenten fir 
denfelben Zweck verbunden wurde (Thuk. 2, 24. 8, 15. Aeſch. 
rıgd ragangeoß: ©. 336. Andok. v. Fried. ©. 92. Suid. in 
äßvooos. — Die Geldfumme wurde ein für allemal, nicht, wie 

inige. es mißverftanden Haben, jährlich zurüdgelegt)”. 


25 3. rij xollns "Hiıdos]) Man unterichied das hohle oder 
eigentliche Elis, das Pifatifche und das Triphyliſche. Pheia lag 
im Fſetiſchen und dies ſcheint auch in dx 155 reoso.nidog gemeint 
zu fein. 


27 Vergl. wegen aötlovs 1, 67, 2, wegen Edooav Ovplar oixeiv 
4, 56, 2, wegen Uno Tor asonov 1, 101. 102. 


xara aelyynv] Der wirkliche Neumond, nicht der im bür- 
gerlichen Leben vovanvria genannte erfte Tag bes Kalendermonats, 
et alfo diesmal nicht mit dem wirklichen Neumonde zujam: 
menflel. 


29 1. ngötevov] „Der Brorenos unter den Griechen glich fehr 
nahe den Conſuln im neueren Europa, ausgenommen den Umitand, 
daß er fein Amt unentgeltlich verwaltete und Daß er ftets [doch 
nicht ohne Ausnahme, : MWahsmuth a. unten a. DO.) nicht ein 
Bürger des Staates war für den er als Prorenos fungirte, fon: 
dern desjenigen in welchen er die Pflichten feines Amtes verfah. 
3. B. der Lafedämonifhe Prorenos zu Athen war nicht ein Lake⸗ 
dämonter, fondern ein Athener, welcher, entweder wegen irgend 
einer Berbindung mit Lafedämon oder wegen feiner Zuneigung zum 
Spartanifchen Volke, es übernahm demſelben Gaſtfreundſchafi zu 


Anmerkungen. 151 


erweiſen und uͤber die Intereſſen aller Spartaniſchen Buͤrger die 
gerade Athen beſuchen mochten, zu wachen. Wenn der Staat, für 
welchen er fungirte, ihn anerfannte und in tie öffentlichen Urs 
funden als feinen autorifirten Agenten eingetragen hatte, ſo war 
er defien zzgo&eros; aber eher dies gefchehen war, und fo lange er 
blos aus eigener Wahl in dieſer Gigenfchaft fungirte, ward er 
sdelomgokevos genannt. Vergl. 3, 70, 1.2.” Arnold. Siehe 
außerdem Wahsmuth Hell. Alterth. 1, 168 f. 2, 33. 148. 


2. Tmeei dd art.) Diefe Zurehtweifung ſcheint „gegen hiſto⸗ 
tifirende Marktſchwaͤtzer gerichtet zu fein, die in ter Zeit, wo das 
thrafifche Bündniß abgeichloffen wurte, auch eine mythilche Ver⸗ 
wandtſchaft der beiden Contrahenten nachweifen mochten.“ Rofcher 
Klio 1 ©. 127, wofelbft noch Weiteres in Anm. 1. 


eore uno Opaxav]) Diele mythiſchen Thraker, tie Inhaber 
bes Mufendienftes und des Dionyloscultus, teren Wohnftge ſich 
von Bierien und Tempe bis in das Hellenifche Mutterland erſtreck⸗ 
ten, und die für tie Eulturgefchichte eine große Bedeutung haben 
(ſ. Bernhardy Grunde. ter Gr. Litt. 1 6 44), find wohl zu uns 
terfcheiden von den Bewohnern des fpäteren Thrake. Gitate bei 
Hermann Staatsalt. $ 15, 19. 


4. otre — Yyirıro] Dan bemerfe die Iprachlihe Anomalie; 
es hätte eigentlih entweder nad our: Eyor noch cin Particip, 
etwa odre riV adıny yüv oinuv, folgen oder flatt Kywr dad Ver⸗ 
bum finitum gefegt werden müſſen. 

?rosnoarro] Sieben Handichrr. Iefen drrosoürro. Dies ſcheint 
mir viel finngemäßer zu fein als der Aoriſt, da es vorher heißt: 
BoviAonevos Zıralınv opios kvunayov yerodas, und ba der 
wirkliche Abichluß des Bünbniffes erft im Folgenten 777 Evanayiay 
rroinoe angegeben wird. Ich würde das Imperfectum in ben Tert 
gefeßt Haben, wenn es nicht meift nur fchlechtere Handſchrr. wären, 
die es haben. Behält man den Aoriſt bei, fo muß man das Fol⸗ 
gende 179 Evupayiay drroinoe ald eine Wiederholung, eine Reca⸗ 
pitulation des ſchon Geſagten auffaflen. 


5. ITeodinzav are] Ueber Berbilfas ſ. 1,57 ff. I, 62; 
über Therme 1, 61, 2; über Phormion 1, 64 f. 


1. A9mvasos dv xri.] Ueber den nicht wiederholten Artikel 31 
ſ. zu1, 51,1. - 

2. rosoyilso] ,‚Tot quidem iam 1, 61 numeranturf, et p6- 
stea mille sexcenti submissi erant, vid. I, 64; sed hos tum non 
iam apud Poutidaeam fuisse existimare debemus, id quod adnotatur 
demum c. 58. His tribus autem millibus additis eflicitur numerus 
tredecim millium 13, 6 positus.“ Poppo. 


nätosxos 84 ati] Diefe 3000 als Hopliten dienenden Metöfen 
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find aus der Zahl der 16,000 Mann Befabungstruppen zu dem 
Feldzug nad dem nahen Megaris genommen worden. 


3. all — — Nah Plut. Perikl. C. 30 Hätten ſogar 
die Feldherren ſchwoͤren muͤſſen, faͤhrlich zweimal in Megaris ein: 
fallen zu wollen. — Ueber Nifäa |. 4, 66- 69. 


‚94 Die folgenden Capitel (34— 46) führen uns die fchöne Sitte 
ber Athener vor Augen, Lie für das Vaterland Gefallenen durd 
ein feierliches Begräbniß und eine Gedächtnißrede zu ehren. Die 
feierliche Beftattung ſelbſt wurde wahrſcheinlich von Solon eingeführt 
(Diog. Laert. Sol. $ 55), die Lobrede fam erſt fpäter hinzu (C. 35, 1 
zör. ngoohivra To von Tor Aöyor rordı). Wir befißen außer 
der vorliegenden Mede des Perikles noch drei vollftändige biefer 
Gattung, von Platon (Menerenos), Lyſtas und Demofthenes, außer: 
dem zwei größere Bruchftüce folder von Gorgias und Hyperides. 
Aber wunderbar! Keine der uns vollfändig aufbewahrten fcheint 
wirklich gehalten In fein. Bon der Platonifchen ift dies ficher, die 
Demoſtheniſche wird faſt einftimmig für unaͤcht gehalten, die Lyfia⸗ 
nifche hat zwar mehr DBertheidiger ihrer Nechtheit gefunden, indeß 
berricht doch darüber faft Fein Ziweifel daB fie, wenn auch von Lyſias 
geichrieben, nicht wirklich gehalten, fondern nur ein rbetoriiches 
lebungsftüd iſt. Daſſelbe gilt von dem Fragmente des Gorgias: 
ie daB als unbezweifelt ichtes Denkmal der epideiftifchen Beredt: 
amfeit diefee Gattung nur das Bruchſtück des Hyperides übrig 
bleibt. Daß die hier dem Perifles in den Mund gelegte Rede nicht 
fo von ihm gehalten ift, bedarf kaum der Erwähnung. 


1. dromoarto] Weber den Unterichied des Active und Met. 
in diefer Bhrafe ſ. Sintenis zu Plut. Perifl. C. 28. 


wparor ümoDardrcan] Die in dem Gefecht bei Phrygia 
Gefallenen (22, 2); denn ob der Kampf bei Rheitoi (19, 2) Opfer 
forderte, , bleibt zweifelhaft. Irrthümlich vechnet Krüger auch die 
C. 33, 3 Erwaͤhnten hieher: das waren Korinthier. 


2. Evvexpion di) „Platv Mener. ©. 5 fagt, die Tobdten 
würden geleitet zo; iv Uno Ts nolsug, Idin da Uno zur 
. obneio» Dies aber, fo wie das Bolgende von den weiblichen An: 
verwandten, fcheint Thufydides mit Beziehung auf ein Soloniſches 
Geſetz efagt zu haben, welches fich bei Demoſth. geg. Mafart. p. 
1071 Reisfe findet. Dies Geſetz beſchraͤnkte nämlich das übertriebene 
Leichengeleit einer Brivatperfon.” K. F. Weber: Ueber Berikles 
Standrebe (1827) ©. 14 Anm. 81. 

3. ne] Der Begraͤbnißplatz. „Die fchönfte Vorſtadt“ 
ift der Außere Kerameikos, der feit dem Jahre 491 zu dieſem 
Bwede diente, wo nah Pauf. 1, 29, 1 die erften Kriegsopfer da⸗ 
felbR beflattet wurden. . 


Anmerkungen. 153 


ati — Mapadarı] Diele Stelle behandelt ausführlich Krüger 
Studien 1, S. 68-73, indem er den Thukydides gegen die widers 
Iprechenden Angaben des Herod. 9, 85, des Pauf. 9, 2, 4 u. Plat. 
Mener. ©. 13 zu rechtfertigen fucht, jo nämlich, daß er annimmt, 
Herodot und Paufanias, welche berichten daß die in der Schlacht 
bei Platäa Gefallenen dort auch beerdigt feien, hätten ein daſelbſt 
errichtetes Kenotaphion für das wirkliche Begräbniß gehalten und 
das Denkmal im Kerameikos überiehn, Plato aber wolle nur „recht 
eindringlich bezeichnen daß die erften welche nad dem Berfifchen 
Kriege im Kerameikos beftattet worden für die Freiheit der Hellenen 
im Kampfe gegen SHellenen geblieben ſeien“. 


4. dia ayrog od wolduov] Darüber ſ. Ullrich Beiträge 
©. 83—85, der auch hier feiner Anficht gemäß (T. Leb. des Thuk. 
Besen Ende) nur den erſten Krieg vertieht. — Später, wahr 
heinlih um das J. 460, ward ein jährliches Todtenfeft eingeführt; 
f. Weber a. a. O. ©. 18. 


ITepıxiäs] Auch im J. 440 nach der Erpedition gegen Gas 
mos hatte Perifles die Standrede für die Gefallenen gehalten; 
Blut. Perikl. C. 8 und 28. 


Die Rede des Perikles gehört zu den gehaltuollften im Thu⸗ 85 
fydides. Sie genoß ſchon im Alterthum eines hohen, wohlverdiens 
ten Ruhmes. In dem Proömium (E. 35 f.) rechtfertigt der Redner 
fein Auftreten und jeigt, auf welche Weife er fprechen wolle. Die 
eigentliche Rede fchildert im erften Theile (37 — 41) Athens Größe 
und Herrlichkeit, und rühmt im zweiten (42—45) die, welche für 
einen jolhen Staat im Kampfe gefullen, indem fie bie Lebenden 
zu gleichen Thaten anfeuert. In der Perorativ (46) veripricht er 
im Namen des Staates Schup und Sorge für bie Kinder der 
Gefallenen. 


1. roͤy nooodirra] Wer dies geweſen und wann, mußten 
fhon die Alten nicht; Dionyf. Halil, A. R. 5, 17 oy& yap zore 
AI9mvaroı rrgooddeoay Tor inıtayıov Erawov za von, er 
ano ou 27’ "Agtimoin ai negi Zadaniva nai Ev Illarasais 
undo Tijs Nargidog dnoßarorrwy apkauevoı, ET ao Tüv Tregd 
Magadüva Eoyay. Ebenſo ungewiß bleibt ed, ob Perikles felbft 
den Urheber nicht fannte oder nur nicht nennen wollte. 


za an xré. Den Sinn hoffe ich durd die Ueberſetzung 
deutlich ausgedrüdt zu haben. Die Gonftruction ift wohl wie in 
der von Göller angeführten Stelle Luc. Filcher 23 iv 00, ra navıa 
Nuov vüy xıyövvevera N 0suvorara dolaı 7 Tomüra nwrevßj- 
vos ole oUros dnepnve. — re za yEipov einoves eigentlich: ſo⸗ 
wohl wenn er gut ald wenn er fchlecht geredet hat, d. h. je nach⸗ 
dem er gut oder fchlecht geredet hat; nämlich im lebteren alle 
würde man eben nicht daran glauben, 
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nixge yap xré.) Bekannt ift die Nachahmung des Salluſt 
Gatil. 3: ubi de magaa virtute et gloria bonorum memores, quae 
sibi quisque facilia factu putat, aequo aniıno accipit, supra ea, 
veluta ficta pro ſalsis ducit. 


zo —— auras]) „Dem (dieſe Stufe) uͤberſchreiten⸗ 
den Theile deſſelben“, d. h. der dargefteflten Thaten. 


86: 1. xai nodnor d) Dies as — di, und auch (nämlid 

nad auch, 56 und — negativ oödd — 88), wird, ausgenommen bei 
den Epifern, ftets duch Binfchiebung eines betonten, einem vor: 
hergehenven Begriffe entgegengeleßten Wortes getrennt, |. Krüger 
Gramm. $ 69, 32 9. 10. Thuflydides Hat es an ſechs Stellen, 
außer hier noch 1, 132, 4. 4, 24, 2. 6, 71, 2. 7, 56, 3. 8, 67,3 
(ſchon gefammelt von Hande). Die älteren Attifer, wie die Tra- 
ifer, gebrauchen es felten, fo daß Porfon zu Eur. Oreft. B. 614 
agt: coniunctiones istas in eodem sententiae membro haud'’credo 
oecurrere apud istius aevi scriptores, nisi per librariorum errores, 
wogegen |. Hermann Dig. p. 847. Bei Platon, befunders bei Xe⸗ 
nophon und den Späteren iſt es häufig. 


dei 05 avroi] Dergl. 1, 2, 2. — Die beiten in den andern 
Epithaphien fo reichlich ftrömenden Quellen der Berebtiamfeit, vie 
Autochthonie und die mpthifchen Kämpfe und Thaten der Athener 
(Sf. Epit. 6 A—17. Plat. Mener. C. 6—8. Demofth. Epit. p- 
1390 f:) berührt Thukydides faum, weil er nicht den chetorifchen 
Zweck hat, eine fchulgerechte Leichenrede zu geben, fontern ben 
FA ſtoriſchen, dem Lefer ein Spiegelbild feiner Zeit vorzuführen. 
r eilt daher gleich zu der vorlegten und legten Generation. 


diadoyij rar ärıy.] Eigentlih: durdh Aufeinanderfolge 
ber Nahfommenden, d. 6. fo daß die Gontinuität nie unter 
brochen ward. 


2. os nartges]) Deshalb weil unter ihnen und durch fie 
vornehmlich die Macht Athens über Attikas Grenzen (zgös obs 
ddtEayro) ausgedehnt ward. 


za ds nisio rſ.] Hier ift wohl die intenfive, wie im Vorher: 
gehenden die exrtenfive Vermehrung der Herrichermadt zu verftehn. 
öller zählt mit Recht hieher die Mnterwerfung von früher freien 
Bundesgenofien, die Vermehrung der Tribute (f. zu C. 13), tie 
unbeichränfte. Berfügung über die nach Athen verlegte und von den 
Athenern nun allein verwaltete Bundescafle. „Adde, fährt er fort, 
complures urbes et insulas imperio adiectas, societatem cum bar- 
baris, ut Sitalce, initam, longos muros intermedio muro firmatos, 
naves novas aedificatas, rem militarem omnem melius atque am- 
plius constitutam, rem nauticam ad summum evectam, praeclara 
aedificia Periclis consilio exstructa, et alia tam multa et insignia, 
ut volumina de iis condi pogsint.‘ 
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3. "Ellpa srölsuoy insorea] Haaſe (lucabr. Thuc. p. 65) 
fordert ganz entfchieben zroAdasor, was ſchon Bottl. als eine nahe⸗ 
liegende Bermuthung bezeichnet, Thierſch (Act. phil. Moa. Ill p. 457) 
will roldse. Die bandfchriftliche Lesart gibt allerdings einen ſehr 
fühnen Ausdrud, worin befonders der adjectivifche Gebrauch von 
"Elinv auffällt; doch muß man die Stelle wohl als eins der Wag⸗ 
ſtücke des Thuhydides ſtehn laſſen („gegen alle Handſchrr. zu Ans 
dern wäre fat fo gewagt wie der Ausprud” Krüger). rrodeuor 
Insörea weiſt Abreſch aus Appian nah, und ähnliche Ausprüde 
find nicht Selten; f. Poppo. 


od Imlovon — iripous] Diefer Sag, deſſen Goncinnität duch 87 
bie verfchiedene Beziehung der PBarticipia etwas getört ift, enthält 
außerdem auch eine gewifle Abundanz, indem der Gegenfag zum 
Borhergehenden felbft wieder einen Gegenſatz erhält. Aehnliche 
Stellen Thuf. 6, 92, 5. Sophokl. Nj. 1100 ff. Antiphon bei Stob. 
Floril. 16, 19 (Gaisf.) Plat. Gorg p. 521 D. 452 E. 480 D 
(in letzterer Stelle fcheint mir die Vulg. richtig) Kritun p. 51 B. 
Apol. p. 20 C. 28 A. 


u 2 öllyous — oixeiv] Noch an drei anderen Stellen bildet 
Thukydides eigenthümliche Phraſen mit 25 6Aiyovs und ds Odiyor, 
um die dligarchifche Verfaflung zu bezeichnen: 5, 81, 2. 8, 53, 4. 
8. 38, 2. Die Härte berfelben liegt in dem prägnanten Gebrauch 
von 2, ber jedoch auch ſonſt ähnlich vorkommt (indem ein Begriff 
ter Bewegung vorfchwebt). Su 1, 51, 2 (wie öfter) 7 ravzayia 
erelsuta 8 vurta. 2, 4, 2 orvoaxim — yonoansrog ds Ton 
noyklor. 5, 12, 3 odda 25 yılpas — Tronsravras. Da nun 
ferner osxeis mit einem Adverbium öfters intranjitiv gebraucht wird 
von der Berfaffung eines Staates (7 rroAss ev oixeT), fo muß man 
&s dilyous oinıiv gleichſam als für Hdyapyızas oineir gelebt aufs 
faſſen. So aud in den übrigen oben citirten Stellen. — Der Zus 
ſammenhang ift wohl diejer: der Name unirer Verfaſſung ift Des 
mofratie, ihr Weien aber befteht tarin, daß in ihren PBrivatintes 
refien Alle gleich find vor dem Gelege, der Grad des politifchen 
Anſehns aber durch das perfünliche Verdienft, nicht durch den Stand 
beftimmt wird. (Anders in Sparta, wo man Ad70 ulpous 7R0- 
ziuäros, infofern man einem beflimmten Theile der Bürger, den 
önozos angehören muß, um zu allen Stantsäntern befähigt zu 


fein.) 

2. vrowiar] die wir eben nicht hegen. Kleon fagt 3, 37, 1 
von den Athenern To xu9’ zuloar adris xai avenıBovlevrov 
npös allnlovs. Diele vroyen wird weiter analyfirt durch Das 
Folgende, das in directer Beziehung auf Spartanifche Sitte ge: 
jagt ift. 

3. arenaydüs xti.] Zuſammenhang: Diefer zwanglofe 
Berfehr im Privatleben führt aber keineswegs zur gefeßlofen Uns 
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geiantenben im Eramileben: temn bier werten Trennen Mer 
binter zurb te Eichen weile berzcerzeit amd Geherium zen 
Chkizlit una Ger, verpaskh gegen tie unihrehemn Ferrpe. 


Grguyes örrı;] Ties Kat tie Gramtlesete tes Gueee mt 
Achim vie im üttlichen Beuusten ter Rırca . „tet 


Shirwiten eines ten um tie renim Sirder ter Iszen! umt 
Edaam, welche im Innern tet Gemürbs tbronten“. WBeratarty 
GStundte. ?. Griech Sir. 1 E. 31 1. ter zufer aztarcı rührt 
Or. L m Aristog. p. SO zai dies ye zu srresia; zus auderı 
eis Tasır ardpwTes Zupei, © Air zEilııTe za Ayıarares 
de adea TE eryi ixzester suis Tr, gie, ei de zus mierg veis 
nass Tınar idprnivos Berl aub Zeaeee. Tem. ı. 4. 19, lat. 
Brei. p. 320-2 Hegel Geib. d. Phil. 2 S. ie f. Teen de 
vopess aysayess (Bregr. 1537; au ın temen AL Schriren 1534.) 


38 iztciersras]) ..Etsi paeme coastanter &;. neR 25 scripsil 
Thucydides, excipienda iamen ob sosem parum Suayem videatur 
verba cum ias:; iuncta, im quibus. si vocalis brevis seguiter. ' 

&is aliquoties relinetur in libris. Cf. izsoereyzanue 3, 3%. 

dinsoinlser 6, 2. daroeideorter S, 35. drtwaye;g SI 92.” 

Poppo. — SHinüdtlib tes Getanfens vergl. Xen. de rep. Ath. 

2,1: ws, 0 re dv Zmelia di 5 de Iraiia 5 dr Krnee gi oir 

Ayvate 5 iv Avdia % dr Ilorrw 5 &v Ileiororrzon 5 aälodı 

Av, tauıa narıa Eis Ir AHoeiwdaı dıa ıy7 apyzr va; 9a- 

Adrrns. 


89 2. 209’ ixaoreus] Der Rant einer alten Ausgabe bat 
za0” davrovs, was Boppo und Krüger billigen. Allen tas 
mit hätten wir wohl nur eine Schwierigkeit mit ter antern vers 
tauſcht; denn mit xa9” iavreus flimmt nera narrer nicht mebr 
zufammen, vielmehr müßte es tafür dann etwa mera Ivanayer 
di zarte oder, wie 5, 109, nera Ivanayer ds Toiier beißen. 
Ueberbies ſpricht der häufig vorkommende Gegeniag vn zug’ 
ixaorovs und narres entſchieden für tie bantichrirtliche Lesart. 
Mit Sauppe (Epist. crit. ad Herm. p. 121) Aaxsdasuorsos zu 
tilgen wäre gegen ten Zufammenbang; denn nicht tie Peloponneſfier 
überhaupt, ſondern blos die Lafetimonier werten den Atbenern 
gegenübergeftellt ; auch dieſer Conjectur wideripricht übrigens sera 
navıov. Endlich fann aber auch nicht, wie Kämpf will, za” 
dnaorovs erflärt werten: „Lie Lafedämonier einzeln, jeder Etaat 
für fi“, weil „die Lafetämonier“ unmöglich für Me „Peloponnefier“ 
efagt fein fann. Stellen wie 1, 36, 3 rois re fvunaoı xai nad’ 
exaoror, 2, 64, 3 roliuors neyioroıs Ayrloyonev noös TE Tun- 
navras xal xad” Exaarovs zeigen daß xad Eixaorous ſowohl 
einen bloßen Caſus obliqu. ald auch einen von einer Präpefttion 
abhängigen vertreten kann. (Bergl. Buttmann zu Demoftb. Mir. 
Ind. unter zaca.) Der Iehten Stelle würde die unfrige ganz gleich 
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fein, wenn fie lautete «era zuseer nas oV nad ixaoraus, und 
baher fcheint es mir unbedenklich, in diefem Sinne mit Reiske und 
Arnold nero auch zu “ad” änaerovs zu ziehn und bies fo zu 
faflen wie ich überfeßt habe. 


3. nera — ardolas] Die Tapferkeit der Spartaner ift eine 
vonov ardgia, eine mühfame Frucht firenger Geſetze und Inſtitu⸗ 
tionen, die der Athener eine zesrzer avdpie, eine natürliche Cigen⸗ 
fchaft des angebornen Charakters. 


as 39 ce — alles] Diefer Say ift dur eine Art von 
Attraction noch von zzegeyiyreras abhängig gemacht, obwohl we⸗ 
nigftens der legte Theil deflelben (zus Ers dr aldoss) durchaus in 
feiner innern Abhängigfeit von jenem Begriffe fteht. Wine ähnliche, 
nicht ftreng logifche, Attraction bei dvayxalsodas 3, 33, 3. 6, 87, 4. 
und wohl auch Bei neids0das 6, 33, 8. 


1. geloxadzir] ‚Tann fich hier wohl nur auf die geſchmack⸗40 
volle Eleganz im Privatleben beziehen, da im öfentlihen keine 
eurddeıs herrfchte”. Krüger. 


eo nireoda zei] Arm zu fein galt allerdings in den Au 

Vieler als ein fchmähliger Borwurf: |. Bernhardy Grundr. d. Br. 
Litt. 1 ©. 13. Darum gebraucht, glaub’ ich, Thufydides mit feis 
nem Tacte den Comparativ adeyıor, womit er gleihlam austrüdt: 
feine Armuth zu sefiehen ift feine Schande, und follte es Mans 
chem als eine Br ericheinen, fo ift e8 doch eine größere, der Ars 
muth nicht durch Thätigfeit zu entfliehen. Diefelbe Beziehung hat 
ber Comparativ 8, 27, 2 00 yap aioypor sivas ’AOnYaloug varv- 
rix HET@ Ra1E00 Unorwpfgas, alla xas ueräa Örovoirv Tgortou 
aloysov Evußnoeodas Av noonbucı. Plat. Apol. p. 39 A alla uy 
od Tour’ 7] xalınov, u ärdges, Havaroy dxguyeiv, Alla nolv 
zalızoregos noyneias. Sch kann daher Boppo’s Bemerkung „pro 
comparativo exspectes positivam‘‘ nicht billigen, noch viel weniger 
aber mit Göller und Arnold die Deutung Bauerd annehmen, der 
an biefer und einigen anderen Stellen den Comparativ durch val- 
io» und den PBofitiv auflöft und dies „addor dann ganz willkürlich 
auf irgend ein anderes Mort des Sapes bezieht (f. Poppo gr. Ausg. 
1, 1 p. 171 sq., der damals ebenfalls Bauer beiftimmte) — Wes 
gen des. Sedanfens vergl. Bernhardy a. a. DO. ©. 312 f. 


Eyı ce xte.] „Etiam hoc respectu Lacedaemoniorum dictum 
est, quorum perpauci reipublicae administrandae operam dabant, 
cum militiam omnes exerterent. Olxsior apa xas rroltızWvy Önr 
mtiesa in ditiores tantum cives cadit; opifices, operae (dnmovpyos, 
Oites), eX opere qui rem yuaerunt (rgög Epya rerpauutvor) non 
curant quidem data opera rempublicam propter domestica negotia, 
neque tamen eiusdem parum sunt gnari.‘‘ Haacke. 
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avroi] ,„Adroi is „we ourselves“, i. e. the people at large, 
as distinguishbed from their statesmen and orators.‘“ Arnold. 
&o erklärt aud Krüger. Das von einigen, doch faft nur ichlechten 
Handichrr. gebotene 05 avros, wozu Bloomfleld und Poppo hin- 
neigen, hat doch Feine rechte Beziehung. 


3. 5 zois allows zei.) Diele ſprachliche Härte ift wohl 
daraus zu erklären, daß Thufydides uriprünglih nur im Sinne 
hatte 5 (nämlich To 2xloyilsodas) tois EAloıs 0xrv09 Yigsı, um 
aber den Gegenſatz deſto fchärfer auszuprägen, aunadia ner Ogaoos 
einfchob, Derurd dann die Hinzufügung von Aoysonos de nöthig 
wurde. 

4. a Es age) ‚Die Wohlthätigfeit, Dienftfertigfeit”, 
wie Arift. Rhet. 1, 9, 2 Die agerry geradezu definirt als övvauıs 
evepyerixn. Kämpf gibt dem Worte zu willfürlich tie Bedeutung 
„die tüchtige, unwantelbare Gefinnung gegen Freunde“. 


Beßasorepos xri.] ögerkoutvnv (sc. 779 yapıy) owLew: ten 
ſchuldigen Dank bewahren, fihern, d. i. das Gefühl Les ichultigen 
Dankes, der Verpflihtung in Jemanden rege erhalten. Died ge 
ſchieht durch fortgeichtes IBohtwollen gegen den, welchem man eine 
Wohlthat erwiefen hat (dı’ evvoias & Zdwne). „Est enim ita na- 
tura comparatum, ut antiquiora beneficia subvertas, nisi illa po- 
sterioribus eumules.‘“ Plia. Epp. 3, 4. vore behält auch hier feine 

ewöhnliche Bedeutung; nur der Deutlichkeit wegen hat tie Ueber: 
eßung es dur „um — zu“ gegeben. 


adews] ohne zu fürdten, daß wir uns dadurch etwa antere 
Mächtige g Feinden mahen. Diele Erklärung Poppo's ſcheint 
mir dem Begriffe von adewns entiprechenter als die Auffaſſung Krü- 
ers: „ohne Furcht vor Undanf oder Schaden, den gewöhnlichen 
olgen von Wohlthaten‘. 


1. as "Eilados naldevow] Bernharty a. a. DO. ©. 311: 
„Athen erhob fi zum Mittelpunkt Griechifcher Bildung, und tie 
großartigen Prädikate revraresov 175 ooylas, doria 15 Eilados 
mit ähnlichen (Wessel. in Diod. XIII, 27. Heind. in Pl. Protag. 69) 
waren für die in ihrer Art einzige Stadt nicht gehaltlos ‚wo auch 
bei dem Pobel das fittliche Gefühl fein und zärtlihd war (Zeifing 
Dramat. 1, 2).” 

doxsiv dv — naptyeodaı] „Ar proprie pertinet ad raptyeodas 
(praebere posse), sed quoniam ab eo remotius est, repetitur, et 
bis quidem ideo * quia et ad vv. &ni nAior’ Ay eiön et ad na- 
lsor’ Ay sürgan. cogitatur nraptyeodus. Ceterum cf. Rost Gr. 
8 120 ada. 4. et edit, mai.“ Poppo. 


2. dp’ oiwv xaxonader]) Bon Mächtigen und Tapfern be: 
fiegt zu werten iſt Feine Schante. Bauer vergleicht unter anderen 
Ovid. Met. X. 604 a tanto non indignabere vinci. 
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zöv Ö’ Eoyay xrti.] Die von dem Dichter erregte Meinun 
von den Thatjachen muß oft von der Wirklichfeit berihtigt, au 
ihr gebührendes Maß zurüdgeführt werden. Die Wahrheit tiefes 
Ausipruches hat Thukydides felbft in der Kritif des Trojanischen 
Krieges beitätigt. 


2. zoom ve ned] Bei denen bie in ihrem früheren Leben 4% 
weniger gut waren, bringt ihr Tod für das Baterland ihre Tüch⸗ 
tigfeit zuerit ans Licht, bei Anderen deren ganzes Leben lobens⸗ 
würdig war trüdt er der Tüchtigfeit noch das leßte Siegel auf. - 


ardvayadiay nporideodar]) Diele Phraſe muß gewiß Hier 
diefelbe Bedeutung haben wie 3, 64 3 dzi zw dxsivay ayadı ar- 
Öpayadiay zpoudeode, wo fie meines Erachtens den Sinn hat: 
als Hülle, als Maske vorhalten, Lat. praetendere, praetexere, 
fonft rmooßalleodaı, zootysodar. Alſo bier: es ift ig, auch 
den fonft Schlechteren ihre im Kriege bewiefene Tapferkeit als einen 
Deckmantel nee Fehler) vorzuhalten, mit ihrer friegeriichen Taps 
ferfeit ihre tonftigen Wehler zu bededen. Diele Erklärung ſtimmt 
auh ganz gut zum Bolgenden, und die Bedenfen weldhe Poppo 
(große Ausg.) gegen diefelbe hat fcheinen mir nicht erheblich. 


3. uallor nyroanero]) Es ift fein Zweifel daß nyeiodas, 
yonicew, olscoIas oft prägnant gebraucht werden in dein Sinne: 
für gut, nöthig, billig Balten (1. Lobe zum Phryn. p. 753), 
wonach sällov zyeiodas bedeuten könnte: für beſſer halten. Allein 
fonft hängt in diefem alle immer ter Infinitiv von jenen Verbis 
ab, und tadurd daß hier der Artikel beim Infinitiv fteht, wird 
mir dieſe Erflärung Iche bedenklih. Krügers Ueberfegung: „nad: 
dem fie darin vielmehr die (Nothwendigfeit der) omebt 
und das Keiden (Tod oder Wunden) erfannt und gefucht als 
Rettung durh Weichen“ nimmt yyeiodas in einer mir fonft 
nicht bekannten Bedeutung. Dobree vermuthet zaldeov für ualdor. 


1. Zgyo Hewulvovs] „in der Wirklichkeit anfchauend‘‘ d. 5. 48 
(wie Krüger erflärt) indem ihre fie anregend und nachhaltig auf 
euch einwirken laſſet. Heaodes fteht ſchon in Beziehung auf das 
folgende Bild, worin die Vaterſtadt als eine Geliebte gedacht wird: 
das Anfchauen erzeugt die Liebe. Poppo erklärt fehr gezwungen: 
factis contemplantes, i. e. in iis, quae agitis, eam respi- 
cientes, eam ita contemplantes, ut factis tueri et amplificare stu- 
deatis. Wer fann mit einem Ausdrude wie „Durch Die That oder 
durch Thaten betrahten“ eine vernünftige Vorſtellung ver: 
binden ? 


Zoavovr] Es gab in Athen freie Vereine von Privatperfonen 
bie zu beftimmten Zwecken Gelobeiträge zu zahlen fi verpflichteten. 
Ein folcher Verein fowie der Beitrag ſelbſt hieß Egavos. „Bine 
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befondere Art von Koavos nun it derjenige, welcher zur Unterftügung 
Hülflofer Bürger gemacht wird; er begründet wechlelfeitige Hälfe, 
und man erwartet, daß ber Unterflügte, wenn er in beflere Um: 
Rände gefommen, wieder zurüdzahle (Iſaͤos v. Hagn. Erbih. ©. 
294. Theophr. Char. 17.)” Boch Staatsh. 1. ©. 346 ſ. 


2. drcuyöres) „iſt nicht mit wasp@ zu verbinden, was zzapa 
nicht geftattet (Gr. 68, 35), fondern für fich zu nehmen: bei 
dem jedesmal darauf, auf die Erwähnung des Ruhmes, 
Kommenden. Ueber die Stellung bes aus Er 50, 10 A. 5. — 
Aöyov ap etwa bei panegyrifchen oder epideiktiſchen Anlaflen; 
Ipoyov wo die Erwähnung ihrer Thaten zu einem bevorſtehenden 
Kampfe anfeuern fol. Der Dativ hängt von xaraleineras ab. 
Bergl.5, 16,3: 16 a6lkoyrı zpöre zarakıziiv Dvoma.“ Krüger. 


zus yvanns) „erklärt man: in den Gemüthern der 
Menihen und bezieht zou Eoyov auf die Denfmale, dieſes 
unpafiend, jenes ſchon in ap’ dxaoze enthalten. Der Sinn wird 
fein: Grinnerung an die Geſinnung, patriotiihe Auf: 
opferung der Kämpfenden, mehr als an den Kampf, Sieg 
oder Niederlage: eine fehr angemefjene Hindeutung, da bei ben 
kaugligen Gefechten feine glänzenden Siege errungen waren.‘ 

rüger. 


3. 7 [dr 76] — zaxwoıs] Diefe Worte, mit Krüger erklärt: 

die Erniedrigung in dem bei bewieiener Beigheit ein: 
etretenen Zuftande, enthielten doch einen unerträglich weit: 
Pweifigen Ausdruck. Schreibt man mit Abrefch und einigen neueren 
Ausgaben ir ro, fo hat man einen nicht blos mäßigen, fondern 
unpaflenden Zufa zu saxwuas. Schon durd die Iwedfeinde Stel: 
Jung in den le verräth fi dv zu als Gloſſem von sera zov. 


1. 16 I’ sörugis 08 Av ri.) Diefelbe oder eine ganz 
ähnliche Medewendung kommt bei Thukydides noch an folgenden 
Stellen vor: 2, 62, 5 xarappoynoss ö6 dv mwwreuy. 6, 16, 4 
oðx öxenozor 18’ 7 Avosa (al. 7 dıavosa) Os av wyelz. 6, 14 
+0 nalas üpkas eur’ sivas ös dv uyeinon. 7, 68, 1 vonud- 
zarov sivas ob Av dıxaswonow. ben to if gewiß zu faflen 3, 
45, 5 noAlds eundeias vorıs oleras und 4, 18, 2 owgppüswr 
ardpür os zwes Kdıvro. Vergl. über diefen Sprachgebraud Bern: 
hardy Synt. ©. 291 f. Uebrigens halte ih zo d’ euruyis nicht 
mehr für abhängig von ärioravım, wie Poppo, Böller, Arnold 
nah Hermann zum Viger ©. 712 thun; denn in allen obigen Bei 
fpielen ift, wo das Verbum fehlt, ſtets dors zu ergänzen, wogegen 
der Infinitiv eivas in den übrigen dabei flieht. — Wegen der Tünft- 
lichen Bortftellung vergl. 5, 105, 1 r7s drOpwneias tür ner ds 
zö Beiov vonlosus, zur d’ is oyäs auroug Bovinoewc. 6, 69, 4 
rüs Idias Inaoros ro niy adrina omrngias, To dd ullloy ddev- 
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Oeelas. Etwas verſchieden 6, 76, A mepi di ol mir aplaw dila 
un dntivn zaradoviwWoens, 01 d’ ini deonörov neraßoii. Ä 


xai olc — funeuerendn] Kür uns verfländlicher wäre: ols 

zo evdasmorhaas dv zo Pip ünolas mus To telsuran dv eudainorn 

Pin Euseuerondn, wofür, wie fo häufig, die perfönliche Structur 

gewählt it. Alfo der Sinn wohl: denen das Glück im Leben 

eben fo im rechten Berhältniß zugemeflen ift wie das glückliche 
de. 


2, Br) Das Relativum bildet oft eine ziemlich Iodere Ans 
knüpfung und hat dann caufale Bedeutung. Bei Thuk. noch fo 
4, 26. 3. und mit y8 verbunden 6, 37, 2. 8, 76, 5. Vergl. Berns 
hardy Synt. ©. 293. Schäfer zu Gurip. Orefl. 1119, der den 
Gebrauch mit Unrecht auf Ausbrüde der Qualität und Quantität 
befchränfen wollte, 


alye mens) Bis zum achtzehnten Jahre, wo der Jüngling 46 
Epnßes ward, wurden die Söhne der Gefallenen auf Staatskoften 
erzogen (eine befondere Behörde hieß sogaroprluxes), und er⸗ 
hielten dann vor dem verfammelten Bolt im Theater eine vollftäns 
dige Rüftung, um nun, gleich den übrigen Epheben, zwei Sabre 
lang als zepinoros (Grenzwaͤchter) zu dienen. 


zois ds) Ueber de im Nachſatze f. zu 3, 98, 1. 


2. Die hier beginnende Schilderung der Peſt gehört zu den 47 
berühmteften Partien des Thufypideifchen Werkes. Bopularität ber 
Darftellung iſt darin mit Bollftändigfeit und Genauigkeit auf das 
glürklichfte vereinigt. Es Liegt dem Zweck diefer Ausgabe fern auf 
die Unterfuchungen von Fachmaͤnnern über die Natur diefer Seuche 
näher einzugehn. Wir werden daher bei dem Gingelnen nur das 
zum Verſtaͤndniß unmittelbar Nothwendige anführen. Intereſſant 
it die Bergleihung der oft wörtlich mit Thukydides übereinftims 
menden Schilderung ded Lucretius 6, 1136 ff. 


Aryonevov] Das Neutrum beziehe ich mit den alten Erflärern 
auf ein flatt v0cog vorſchwebendes voozna. Der Schol. ſagt: 
IyAvröc 7 vooos’ To dh Aryouevor ds eds To voonua Uznv- 
ınoev. "Oungos” Nepiin dd nv augıplpnne Kvavin, <o niv 
vuzzote" Ws POS To veposanıvrnam. Umgelehrt Arif. Ach. 463 
und A65. dos „0 zurgidıoer oyoyyin Beßvoutvov. EY. ürelde 
tavrnvs (i. e. 779 yurgay) Außer. Poppo führt an Soph. ul. 
758, wo «ven nach einem vorangegangenen soonua folgt. An 
unierer Stelle wird auch im folgenden Eapitel das NReutrum von 
der Krankheit gebraucht, die Bezeihnung voonaa felbit erit &. 51, 
Hermann zum Big. p. 713 und Krüger nehmen, wie ſchon Ca⸗ 
merarius u. A., das Barticip. abjolut: indem gelagt wurde, 

* 
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wobei man aber, wie Poppo bemerft, noch averv erwarten 
würde, 


1. xpävar yap ai] Ullrich Beitr. ©. 85 ff. vermuthet, 
daß ums Jahr 414 durch Meton im Peiräeus Quellbrunnen an: 
gelegt worden feien. 


49 2. üvlorgeye] Galenus: ro draorpigew Eni rs eds 
Euerov Sons eins Oovavdiöng. 


3. xAupör zei] „zAwpev bla, wie fonft bei hitzigen 
Fiebern. Urigvdpov von der Röthe der Haut, welche die Aerzte 

exanthema typbosum nennen. zeeiseroy bleifarbig, lividus, 
wie bie typhofe Röthe zu werben pflegt. gluxraivaus Bläschen, 
pustulae, wohl karbunfelartig.” Krüger. 


5. Tor ye äxpernoiwov ati] Ich habe nach Krüger über: 
ſetzt, der aurov auf is bezieht, während Andere nach Wyttenbach 
zoU xæaxoũ darunter verichn und erklären: die Grgreifung der 
Griremitäten dur das Uebel. dueonuaswe abjolut, eigent: 
lich: war ein Zeichen, wie 2, 8, 3. 


51 1. xad allo — irslevra] Wiederholung des hun C. 49, 1 
Audgefprochenen. Poppo führt als Beilpiele ähnlicher Wiederholungen 
an 2, 27 und 4, 565 1, 100 und 4, 102; 1, 20 und 6, 57. 
Dergleichen kann man übrigens bei allen Schriftftellern finden, und 
man darf meines Brachtens weder eine befondere Abfichtlichfeit noch 
Pr wie Krüger will, eine Spur unterbliebener Revifion darin 
ſehen. 


&v ze ovde Ev] Ich halte die Erklaͤrung von Schäfer App. ad 
Dem. II. p. 619 für die allein richtige: nullus ne unus qui- 
dem, h. e. plane nullus. Nam vis negativae, fagt er vorher, 
non tantum ad sequentem vocem pertinet, sed etiam ad antecen- 
tem reflectitur in Bezug auf dv odd” ürsovv. Krügers Ueberfeßung 
„auch nicht eins allein, für fih allein” ift mir unver: 
ſtaͤndlich. 


52 1. 9 kuynonıdy rd] Böcdh Staatsh. 1. S. 49—58 ber 
sechnet die Bevölferung von ganz Attifa auf 500,000 Seelen, die 
von Athen mit dem Hafen auf 180,000. Die Zahl der Häufer in 
Athen betrug wohl nicht viel über 10,000 (Xenoph. M. S. 3, 6, 
14 9 niv nölıs in nitovey 7 aupiuy olmıwy ovvlornae). 


3. avasoyuvroug Bnnas] Der ſchon an fich fehr kühne umd 
eigenthümliche Ausdruck „unverfchämte Gräber” muß noch mehr 
auffallen, wenn man den folgenden Sag, wie doch natürlich, iſt, 
als die Begründung dieſes Ausdrudes anfleht; denn da ift von 
der Art des Verbrennens, nicht aber von Gräbern die Rebe. 
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Es muß bei diefer Erklaͤrung Haas in der Bedeutung von rapas - 
gefaßt werden (rapos, fonft Grab, wird für Begräbnif ge 
raucht 2, 47, 1), und die Unverfchämtheit liegt dann in der Bes 
nugung fremder Scheiterhaufen. Krüger meint, vielleicht fei Onxac 
in tügen und eapdg zu ergänzen, Meiste wollte capds felbft 
reiben. 


3. zeirosres] Anakoluthiſcher Nominativ (Andere nennen es 58 
Afyntarie, auch Structure zard avreoer), ald wenn Aanmeigyorro 
Borangegangen wäre. Vergl. 3, 36, 2. 4, 23,2. 4, 52, 3. 4,108, 3. 

‚ 10. 6, 24, 2. 6, 61, 4. 7, 42, 2. 7, 70,7. 7, 74,1. 7,80,1 
(wenn zavaanrec richtig iſt). Herod. 8, 74. Guriv. Phoen. 
1476 f. Hek. 956 f. Das umgekehrte Anakofuth 6, 35. 


2. Av db JE omas neh] Ullrich Beitr. &. 72: „Auch von 54 
diefer Stelle iſt mit allee Wahrfcheinlichkeit anzunehmen, fle fei 
aus der früher beabfichtigten Geſchichte des zebrjäbrigen Krieges 
der Peloponnefier und Athener unverändert beibehalten, durch rovde 
fei nur dieſer erfte gehmjährige Krieg bezeichnet und dem Thukydides, 
als er dieſelbe ſchrieb, der Deleleifee ieg, namentlich das Ende 
und bie Folgen defielben, noch nicht befannt geweſen. Denn dieſer 
it wirklih ein zweiter Dorifcher Krieg geweien, Kldos rrölsuog 
es: und bat auch den Athenern die größte Hungersnoth ges 

ra “ . 


3. zör Hebv ned] Ueber die Geltung der Drafel, die Meinımg 
des Thukydides von denſelben ſ. Ullrich S. 72 ff., der auch hier 
einen Beweis für feine öfter berührte Anfiht von der Abfafjunge- 
zeit des Thukydideiſchen Werkes findet, doch hier mit weniger Recht 
als in anderen Stellm. 


zavenv 4) Ich halte diefe Lesart faſt aller Handſchriften für 55 
befier. als das in den neueren Ausgaben aufgenommene . Iſt nicht 
zavenv 7 — bod gerade fo viel ale rär — dodoer und entſpricht 
es nicht mithm genau dem folgenden er zergauuivnv? Wenn 
man alfo behauptet, zavınv 7 — dor könne nicht von einem 
Theile des Baralifchen Landes verflanden werden, warum nimmt 
man an nv Treeganuirnv nicht denfelben Anſtoß? Sind nicht 
Ausdrüde wie 7% adon ol, 6 äxgor ögos, die auf berfelben 
Art der Sintheilung eines Gefammtbegriffes beruhen, bekannt genug ? 
Bei 7 dagegen fcheint mir zaurn» wenig paflend, ich würde dann 
adınv dafür erwarten. 


1. neüror zöre xık.] „Saltem de Graecia illud ngärer 56 
intelligendum; nam e. c. Persae prius habuerunt. Vid. Herod. .6, 
48 et ibi Valck. Cf. Plia. Hist. Nat. VI, 57. Mentio earum fit 
etiam Thuc. 4, 42 et 6, 43. — Indit in his navibus Aristoph. 
Equ. v. 596 seq.“ Poppo.- 
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87. Nodavorro] wohl aus der Flamme und dem Rauch der Scheiters 
haufen; Hanrew umfaßt die ganze Beitattungsfeierlichleit, befonters 
das Verbrennen des Körpers. & auch Herod. 5, 8, 1 

zAeiorov xo0v0v] Ob dies hätte gelagt werden können nad) 
dem ganzen Kriege, darüber ſ. Ullrich Beitr. ©. 81 — 83. 


59 2. Fr d’ dorgarnyu] Begründung von Eulloyor rosnoas. 
Solche außerordentlihe Berfammlungen anguberaumen ftand außer 
ben Prytanen namentlich auch noch den Feldherren zu. 


60 Zweck und Inhalt der folgenden Rede hat Thukydides felbft 
zu Ente des vorigen Gapitel angegeben. Diefelbe ift vollfommen 
im Geift und Charakter des großen Staatsmannes gedacht und 
ausgeführt. Wie Herrlich fteht er da mitten in dem Getöfe der 
aufgeregten Bolfsleidenfchaften — ein Zühner Pilot_der mit kraͤf⸗ 
tiger Hand und hellem Blick unbeirrt das Staatsfhiff durch Sturm 
und Brandung fteuert! Zur Vollendung des fhönen Bildes fchließt 
fh noch Gap. 65 die treffende Würdigung des Perifles an. 


3. ad un © vür nei] Aus dem folgenden doäre ift zu ur 
bereite dgav zu denken. Am ähnlichften dieſer Brachylogie ift 6, 
19, 1 örav In’ @lloy al un autos Worte vor tous zllas 
ddınöcı und Eurip. Oreſt. 1035 ou sur m ddelyt, ar tıs ’Aoysiov 
earn. Sp wohl auch zu erklären 4, 63, 3 gYllos uir dv Tois 

" Eydioross (Sc. yıyyoineda), didapogoı Öd 065 oV Xon zar dyd- 
yanı yıyvoneda. Aehnlich find auch folgende Stellen, doch dadurch 

weniger hart weil das zur Ergänzung dienende Verbum voran 
geht, nicht nadfolgt: 2, 11, 5 atıovos ryv Tüv rlag dnoür 
mälloy 7 cv kaveay ögar (sc. dyovusvnv). 3, 40, 2 08 Snrogss 
£Sovos xai dv alloss ldogeow ayuva as un (sc. oywarr). Bergl. 
noch Thuf. 5, 5, 2. Eurip. Phoen. 1633. Plat. Apol. p. 29 B. 
unfere Anm. zu Thuf. 1, 9, 1.— Der folgende Imperativ agiscde 
fchließt fich eperegetiih an doare an. Eben fo 6, 11,4. 6, 36, 2. 
3, 63, 2, nach den Handſchrr. auch 3, 37, 2 (f. datelbft die Note) 
und 4, 10, 3. Vergl. Antiph. Tetral. 2, 7. 6 6.4, 6.6 6, wo 
Maͤtzner diefe Satzform verfannte. 

4. Önolws] Bon Dukas richtig erflärt: woreo dv Älyos, el 
yılorols sin. 

zoüde] ,„tou syyov ti nmoAes aus ri able Övovov zu ent: 
nehmen. Krüger. 


61 3. Täs re Unapyovons xei.] Der erfte Genitiv hängt von 
Ültiner, der zweite von ogeyouerov ab; das Hyperbaton ift durch 
bie antithetifche Sapftellung veranlaßt. 


6% , A xur augörega] bezieht fi) auf das folgende, To xara- 
oyıiv zai dıaowoartes agadıdovar. 
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5. za znv rölnar aei.] Arnold umfchreibt diefen Gedanken 
fo: „Und wenn das Schickſal unparteiiſch if [eigentlih: für beide 
Theile gleich, nicht den einen mehr als den andern begünftigt], fo if 
Geſchicklichkeit [befler: Einficht], bei einem Den und felbftvertrauenten 
Einne, die ſicherſte Bürgfchaft der Kühnheit; und ihr Vertrauen 
if nicht auf Hoffnung gelegt, welche nur der Troft des Hülflofen 
ift, fondern auf eine auf vorliegende Wirklichkeiten gegründete 
Beurteilung, deren Bli in die Zukunft weit zuverläffiger if.“ 


1. ardövov 9 arh.] Krüger Scheint or richtig aufzulöien 68 
rovrov a, Gefahr vor Beflrafung deſſen was ihr euch an 
Haß zugezogen. Wegen der Gonftrultion aneybaveodai ri vers 
weit er mit Poppo auf Wunder zu Soph. Ded. K. 259. 

rod⸗ —————— gleichſam Tode ws Ardpös ayadov 
öv doär iHbisı. Göller erklärt unrichtig: des Avdgayadias djher 
zode nesdes. Poppo durfte ſich dadurch daß fonft und namentlich 
3, 40, 4 ardoayadileodas ohne Accufativ ſteht nicht zu dem 
verfehlten Aenderungsvorichlage rede für Tode beftimmen laflen. 


2. Av Außen nis wii.) Wegen bes Gedankens vergl. 1, 
75, 2. 6, 18, 3. 

<o yap ängayuor zii.) Gedanke: Die Unthätigfeit, Ruhes 
liebe, d. b. der Grundſatz der Nicht: Intervention erhalt ſich nicht, 
kann nicht aufrecht gehalten werden, wenn nicht neben ihm die 
Fähigkeit und Sntihlofienheit zum Handeln fteht, ift auch in einem 
herrſchenden Staate nicht zuträglich, fondern nur in einem abhän- 
gigen, dem es darauf ankommt in einer fiheren Knechtſchaft zu leben. 
Krüger erklärt zö arseayuor ov omseras: die Menſchen welche fi - 
der Unthätigfeit bingeben müflen politiich untergehn, und nimmt 
dann aoyalws doudever ald Subject zu Evuptges. Allein «o 
aroaynor in Verbindung mit sera zov Ögaorneiov Tann doch 
wohl nicht die Menfchen felbft, fondern nur die Gigenfchaft be: 
zeichnen, dann aber kann auch ov owLsras nicht in dem von Kruͤ⸗ 
ger angegebenen Sinne genommen werden. Die Berbindung or 
fvapiges dv Apyovon role aopalüs dovlsvesy wäre ein logiiches 
Unding, da ein herrfchender Staat feinem Begriffe nach nicht 
in Dienftbarteit ſtehn kann. 


5. Ei re To —aioyoör] „To uillor zalor ad eur Ensıra 62 
dofar, TO avrixa „7 aloypoy ad ryF napavrisa Aaunoormra 
respicit. Jlgoyıyywonsy Es zı, quod dicendi genus insolentius est, 
est proprie antea decernere ratione habita alicuius rei, 

i. e. animo prospicere aliquid (cogitare et facere, eonstituere, 
ei providere). Cf. 65, 6. n rzoovom . . . ds Tor nolenoy.““ 
Poppo. 


zonnaow] Die Angabe über die Höhe der Strafe ſchwankte 65 
nad Plutarch Per. &. 35 zwifchen 15 und 50 Talenten. [Demofth.] 
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gegen Ariſtog. 2. p. 802 nennt 50 Talente, Diodor 12, 45 dagegen 
80. Daß Perikles auch zugleih abgelegt worten, wie Blut. und 
Diod. ausdrüdlich berichten, beftreitet Krüger, abweichend von allen 
anderen Neuern, deshalb „weil Thukydides eine fo auffallende 
Strafe gewiß angemerkt haben würde. Aber wie will man dann 
die gleich folgenden Worte erflären, die nur einen vernünftigen 
Sinn haben, wenn Perikles wirklich abgefeßt worden war? 


3. Ullrich Beitr. ©. 149 f. weit nad, daß diefe Stelle (von 
$ 3 bis zu Ende des Bapitels) erit Ipäter, nämlich nach dem Ende 
des ganzen Krieges, nachgetragen worden ift, und motivirt Diefe 
nachträgliche Einfchaltung auf folgende Weife (S. 150): „Daß 
Thukydides mit feinem Urtheile über einen einzelnen Dann beitimmt 
bervortritt, ift ein neues. Denn erft in der fpätern Abfaſſun 
bewegt er fich in dieſer Hinficht freier. Der Gefichtsfreis Hatte fi 
mit dem Umfänge des Krieges erweitert. Auch gehörte, ale er 
nach dem Balle Athens den Faden wieder aufnahm, der abgeichloffene 
Kampf nun wirklih der Geſchichte ganz an. Der Geichichtichreiber 
fonnte jegt ohne Rüdhalt Iprechen, über den Lafedämonier Braſi⸗ 
Das. zuerft; dann über den Syrafufaner Hermofrates. Und fo aud 
über Athener: über Alkibindes, Nikias, Antiphon, Phrynichos, The: 
zamened. Diefer neuen Richtung feiner Geſchichtſchreibung ent: 
ſprach es, in ber Anregung über das chen erlebte dem Mafedoni- 
fchen Könige [Archelavs 2, 100] die Anerfennung feiner Vorzüge 
zu gönnen; mehr aber noch, feiner Bewunderung für Berikles Ge: 
nüge zu thun, und eine würdige Ehrenrettung der Gefinnung und 
Einficht des größten Mannes feines Zeitalters der ungerechten Ber: 
fennung eines neuen Gefchlechtes, auch der befieren unter demfelben, 
gegenüber zu ſtellen.“ 


4. alla Ein rov zoituov xte.] Arnold zählt als folde 
Maßregeln auf den Zug nad Kreta (2, 85, 3), die fleinen Er: 
peditionen nad) Sicilien, den Angriff auf Melos (5 zu E.); viel 
leicht fei auch auf die Expedition gegen Euböa angebielt, welche 
iu der Niederlage bei Delion führte, und auf verfchiedene Unter: 

ehmungen der wies apyvpoAöyos, wie etwa die 3, 19 erwähnten. 


4. nooror) Nah Poppo find die mit dem Hermofopiten: 
Proceffe verbundenen Wirren gemeint, die den $ 9 bezeichneten 
entgegengelegt werden. Krüger veriteht zzguror ‚im Gegenjaß 
bazu daß ſpäter DI. 92, 1 ſelbſt im Heere politiiche Zerrüttungen 
eintraten. 


' 8. roia uiv xıE.] If die handichriftlihe Lesart, die Krüger 
mit Entfchiedenheit vertheidigt, richtig, fo find die drei Sahre nicht 
von der Niederlage in Sicilien an zu zählen, fondern von ten im 
3. 411 beginnenden Parteifämpfen in der Stadt bis zur Ein- 
mifhung des Kyros, der 408 die Verwaltung von Klein: Nfien 
übernommen zu haben fcheint. Dann entfpreden dem rpia ner 
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die Worte Kvow re ar. Der von Boppo und Goͤller hiegegen 
erhobene ſprachliche Einwand, daß es dann vorepor rs (oder viels 
mehr voreoov dd) Kuow heißen müßte, ſcheint mir nicht von Bes 
long. Haacke's Bericht, ötxa ftatt reia (I’ ſtatt I’) zu leſen, 
ten Boppo und Göller billigten, ift auf den erften Blick Fehr ans 
ſprechend, beieitigt aber auch tie chronologiſchen Schwierigkeiten 
nit, da zeücen der Niederlage in Sieilien (September 413) und 
ter Einnahme Athens (April 404) nur 8°/, Jahr liegen. Wir halten 
daher bie Erflärung von Krüger für bie richtige, müſſen jedoch eins 
räumen daß Thukydides fich etwas auffallend ausgedrüdt hat, da 
Jeder natürlich eine Angabe über die ganze Dauer tes noch von 
ten Athenern geleiiteten Widerſtandes erwartet. 


Basıkiurs nasdi] Der Bater des Kyros war Dareios II. No⸗ 
thos, em unächter Sohn von Artarerres I. Derfelbe regierte von 
424 bis 405. 


1. ide] Der Schol. fagt: avev roũ xowou" os yap “Ae- 67 
yeio» gilos noav "Admvasoıc. — Ueber die Gejandtichaft vergl. 
Herod. 7, 137. 


2. ro neoos] Haacke, Arnold und Krüger erflären: fo viel 
an ihnen läge, fo weit fie es Fünnten; Poppo, Göller und 
Bloomfield dagegen wie wir überjegt haben. Die zweite Erklärun 
Iheint und dem Zufammenhange ganz angemeflen und läßt fi 
\prachlich genügend rechtfertigen (f. Voppo), während die erfte einen 
matten Zufag gibt. — Ueber die Sache vergl. 2, 29, 4 und Arift. 
Adurn. 145 fl. 


4. ra ns Dlondaias ri] ©. 1, 60. 


2. odx aosaxögerng xri.] Während feiner Abweſenheit war 68 
nämlich feine Mutter Griphyle von feinem Bruder Alkmaͤvn ges 
mordet worden. 


3. HAdnviodnoar]) Dies Verbum it ſonſt nur als Activum 
und in intranfitiver Bedeutung üblich, ſowie die übrigen analog ge: 
bilteten Verba, 3. B. undilo, Aaxworilo, pelınziso. Bom pafliven 
Gebrauch führt L. Dindorf in Steph. Theſaur. nur noch ein nicht 
einmal ficheres Beifpiel aus Steph. Byz. unt. Tavais an. Wenn 
übrigens Krüger fagt „als entfprechendes Aetivum müfle man Lens 
fen &Alnviio Twi yAvoocav in dem Sinne: ich hellenifire 
Jemanten eine Sprache an“, 10 halten wir diefe Auffaflung 
für fehr aegwungen und verfehlt. Es liegt Boch ungleich näher zu 
tenfen: E&Adnriio tıra Mluooar: ich hellenifire Jemanden 
in der Sprade. 


2. darilıa) Böckh Staatsh. 1 ©. 400: „Die Belagerung 70 
(von Betivän) war äußert koftfpielig, Sommers und Winters zwei 
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Jahre fortgefebt; Thukydides rechnet die Koſten auf 2000, Iſo⸗ 
Exrates auf 2400 Talente (Thu. 2, 70, wo die Lesart zilsa gewiß 
falſch iſt, Iſokr. v. Umtaufh S. 70 Drell. Ausg. Divdor (12, 46) 
rechnet die Koften etliche Monate vor der Uebergabe auf mehr als 
1000 Talmte); wovon Perikles einen Theil aus dem Schage nahm 


(Tut. 3, 17. 2, 13). 


72 2. «eo nedregor) „Rem, nisi forte ad 2, 2, 3 respieitur, 
seriptor non narravit.“ Poppo. 


3. zaides yap ei] ©. 2, 6, 3. — Die Worte im Fol 
genden 47 "Adnvasoı oyloıw oüx irsroinwos bedeuten eigentlid 
nur ganz allgemein: daß die Athener es ihmen nicht geftatten möch⸗ 
ten, . wie der Zufammenhang lehrt, eine folche neutrale Stel 
lung nicht dulden würden. Poppo ergänzt mosiv @ rpoxalsitas, 
5. duporigovs deyeodas (pilavs), Krüger mit dem Schol. Zu 
va tois dokacır. 


78 3. dp’ ww xcri] ©. 3, 68,3 und unfere Anm. zu 2, 2,.1. 


14 1. spöreas]| Der Accufativ if durch die Attractionskraft 
des Zwilchenfages ei der veranlaßt; |. Lobeck zum Phryn. p. 755. 


2. as nrapleyere euzv] Fortſetzung des Relativfages durch 
ein demonftratives PBronomen, wie auch 2, 4, 4. 2, 72,1. Diele 
Sagform ift im Lateinischen ebenfalls gebraͤuchlich und auch im Deut- 
fchen (3. B. bei Goͤthe) nicht unerhort. 


Euyyronorves xré.) Die Stelle ift übertragen nach der jetzt 
faft allgemein gebilligten Erklärung, obwohl die Annahme daß 
Euyyrunoves Zora gleichbedeutend A mit Evyxwenoare bis jept 
noch nicht difcch andere Stellen bat belegt werden fünnen. Der 
Dativ ross Unaepyovos ift veranlaßt dur die in antithetifchen Sap- 
— beliebte Iſokolie, welcher die ſtrenge Logik nicht ſelten ge⸗ 
opfert wird. 


75 Die folgenden Capitel (75—78) find ſehr wichtig für bie 
Kenntniß der in jener Zeit gebräuchlichen Belagerungsmittel. Thu⸗ 
Mpoines ift in der Befchreibung derjelben fo genau, daß es zum 

erhänoniß des technifchen Details außer der Ueberjegung feines 
weiteren Commentars bedarf. 


2. 0: tevayoı] Die Lafedämonier fandten den Truppenab- 
theilungen ihrer Buntesgenofjen Anführer unter dem Namen $erayos. 
S. Zenoph. Hellen. 3, 5, 7. 5,2, 7. Der Name drüdt wohl nur 
den Gegenſatz zu den Anführern der einheimiichen (Laferäme: 
nifchen) Truppentheile aus und ift fchmwerlich mit Anecd. Bekk. 1. 
p. 284. bibl. Coisl. p. 237 und Müller Dor. 2 ©. 235 9. 6 von 
„Führern von Miethötruppen“ zu verſtehn. — Zuregeorurss: 
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zugleich mit den eigenen Führen vorſtehend; jedoch waren 
diefe ihnen wahrfcheinlich untergeordnet. 


3. co nposyon rijß dupoläs]) Ob „der Kopf des Sturm: 76 
balkens“ oder „das Borbertheil des Kopfes‘? Das 
tere fcheint der Wortbedeutung angemeflener (f. Boppo). Es duͤ 
dann darunter mit Arnold das ſpitzige Ende zu verfiehen fein, wels 
ches Acneas Tact. c. 32 in einem ähnlihen Zuſammenhange rd 
tounavos (den Bohrer) nennt. 


1. ro dd Adovr apbrres]) Verdächtig werden biefe Worte 78 
baburd daß fle in etwa 10, zum Theil guten Handſchriften fehlen 
und daß diejenigen Handfchriften in denen fie ftehen zwifchen zzAdor 
und Aoszov ſchwanken; allein ohne dieſelben ift der Satz noch 
fchwieriger zu erklären ale mit ihnen; denn wie durfte Thufydides 
dem 2efer zumuthen fich u sboos nlr zı zarakızörces den Ge⸗ 
genfag ſelbſt hinzuzudenken? und obenein nicht den natürlichen, der 
in den eingeflammerten Worten enthalten ift, fondern etwa dieſen: 
„die Uebrigen verlegten fie in die benachbarten Böotifchen Städte?“ 
Daß 8 2 der zurüdgebliebene Theil ſchlechtweg re argarp genannt 
wird, if, wie Krüger gegen Poppo bemerkt, mit Unrecht gegen bie 
alte Lesart angeführt worden. „Schon die Schwierigfeit der 
Berpflegung konnte veranlaflen einen Theil bes fehr großen Heeres 
fhon jegt ın die Heimath zu entlaflen. Gin Angriff von den durch 
die Seuche heimgeluchten Athenern war nicht leicht zu beforgen, da 
man gewiß einen beteutenden Theil des Heeres zurüdbehielt und 
andere böotifche Städte zur Hülfe entbieten konnte.“ Krüger. 

2. eos Apxtovgov Ermrolds] d. i. wenige Tage vor dem 
Herbfl-Aequinoctium. In diefer Zeit wird der Arcturus, der glän- 
zendſte Stern des Bootes, furz vor Sonnenaufgang fihtbar, waͤh⸗ 
rend er die nächften AO Tage vorher, wo er erft nad der Sonne 
aufgeht, unfichtbar geweſen ifl. Dies iſt die iwa änsroin, &6 
wird aber jener Ausdrud auch von dem Sichtbarwerden des Arcturus 
am Abend gebraucht (dowegia ärıroin), welches um bie Mitte 
des März fällt. Weiteres |. in der ausführlichen Note Göllers. 


3. Koovaides yüs] Nach Steph. Byz. aoioa Tjs Muydorlas, 79 
wozu tie 1, 61, 3 genannte Stadt Gigonos gehörte. Herodot 7, 
123, 3 nennt e8 Kooooasm. | 


2. vadapyovr Er örza] „Die regelmäßige Dauer des Com: 80 
mandos eines Spartanijchen Ober⸗Admirals, wenigftens einige Jahre 
fpäter, war ein Jahr. ©. Xenoph. Hell. 1,6, 1. Thuk. 8, 20, 1. 
85, 1. Knemos und Alfidas jedoch Icheinen beide dies Amt zwei 
Sahre behalten zu haben. Geſchah dies, weil im Beginn eines 
Seefeirgee, dem die Lafedämonier fo fremd waren, fie ihre Admirale 
mehr Erfahrung fammeln laflen wollten, als fie in dem kurzen 
Beitraum von zwölf Monaten erlangen konnten, und deshalb deren 
Gommando auf ein zweites Jahr verlängerte? Das Amt bes 
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Ober⸗ Atmirals ji Eparta war ein Amt von großer Macht und 
Würde. Ariſtoteles ſpricht davon wie von einem zweiten Königs 
thume: dri vois faalevew era erpurnyois aidcoıs (10 liek 

icterius richtig Ratt ter gemeinen Lesart didıos) 7 vavapyia 
eredör iriee Pasıliia nadtornze, Politic. 2, 7 Sylb.“ Arnolt. 

3. ET Ergo apeseracig] Sü tie Lesart richtig, fo be 
deutet ai tie Bedingung, tie einichränfente Beilimmung, wie 
Matth. Gr. $ 5%5 3 erklaͤrt, doch bat ter Austrud etwas Son 
terbares. Daß in tem von Stepb. vermutbeten Zwrernaip, welches 
Port ſich bei Homer und unter ben Späteren bei Dio Eafl. und 
Sulian fintet, ter bloße Dativ anſtößig wäre, kann ich Krüger 
nicht einräumen. Barum follte terfelbe nicht betreuten: mittels, 

raft? 

Ueber tie Wohnſitze der in dieſem Capitel genannten Voͤlker ſei 
es erlaubt Einiges kurz aus ten größeren Commentaren mitzutheilen. 
Die Chaoner mehnten an der Secküſte, von ten Rerauniichen Ge 
birgen ſüdlich bis zu den Thesrrotern, tie Moloſſer öſtlich von 
ten Thesprotern und fürlih bis zum Amprakiſchen Bufen, tie 
Atintaner in der wilden Gebirgsgegent an ter Grenze zwifchen 
Eriros und Mafetenien (zwiſchen ten Fluͤſſen Apſos und A006), 
die Barauäer am obern Aooe im Gebirge, Lie Dreiter (eigentlich 
ein Makedoniſcher Stamm) in dem Landſtriche weldher jeßt Caſtoria 
Beißt, nah Arnelt in ten Gantauiichen Gekirgen, nicht weit von 
der in ten Römerzeiten berühmten via Egnatia. 


81 2. 05 aeta vevror]) Arnold ſcheint darunter mit Necht Be 
riofen der Leukadier und Anaftorier zu verſtehen, äbnlid ten £ur- 
ter Tbebäer (4, 93, 4). G3 habe faum eine Stadt in 
Griechenland gegeben, jagt er, Lie nicht ihre Periöfen gehabt, 
d. b. eine abhängige, in ten Dörfern oter feinen Städten des 
Gebietes Ichende Berölferung, beitchene in ten Nachfommen der 
alten Einwohner der Gegent, in iräter angeftetelten Fremden, von 
ten Nachbarftaͤmmen eingewanterten Barbaren, freigelaftenen Sclaven 
und allen ven verichietenen EClementen jener gemiſchten Bevölferun 
welche in ben Dligarchieen ten Demos bildete. Unt Leufas fe 
ehedem, und wahricbeinlih bis zum Beloponnefiihen Kriege, ein 
oligarchiſcher Staat geweſen. 


83 2 u. 3. Man denfe ſich bier die erzählten Vorgänge in fol 
enter Meile: Die Beloponnefier fegelten längs der Küſte des Bes 
ponnes aus dem Korintbiichen Buſen binaus (nagaridorras Ku 

co xöArov), um jenieit ter Rhien nach Afarnanien überzufeßen. 
Eie hatten die Rat im Hafen von Paträ zugebracht, was fie den 
Athenern vergebens zu verbergen geſucht hatten (odx EAa9o» vuxtös 
Ugepmicauero). Als fie daber von Paträ aus überfegen wollten, 
eilte Phormion, der eben auf dieſen Augenblick gewartet hatte, von 
Chalfis Herbei, traf mitten auf der Ueberfahrt mit ihnen zufam 
men und zwang fle zum Kampfe. — Tie Genitive o06 zomslont- 
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vor und dsaßallorzuv find gebraucht in Beziehung auf die Par 
ticipia dvesnagaridoveag abrovg und roug "Adnwasovs weoonii- 
orzas , nicht in Beziehung auf dspos und xureidor, welches hier 
dem Gedanken nach fecrundäre Begriffe find. . 


3. Kryünoc] ‚Is ex Oeniadis, quo eum se recepisse c. 82 84 
audivimus, haud dubie Leucadem se contulerat, aut a classe 
Oeniadas praetervecta receptus erat.“ Poppo. 


1. Evmßovioug] Solche Begleiter zu Rath und Aufficht, die 85 
bier zum erſten Male (nämlich im Beloponnefifchen Kriege) gefchickt 
werden, bem ausziehenden Feldherrn zuzuordnen wurde et des Koͤ⸗ 
nigs Agis nnbeeiedigender Heerfuͤhrung gegen Argos Geſetz (Thuk. 
6, 63). Den Agis begleiteten deren zehn; den —** äter elf 
(Thuf. 8, 39. 43). Früher waren nur einzelne Fälle der Art vors 
gekommen, vergl. Plut. Perikl. C. 22. Thuf. 3, 76. ©. Wachsmuth 
Hell. Alterth. 1 ©. 691 f. 

4. Der fpecielle Grund der Feindfchaft zwiſchen Kydonia und 
Athen fcheint darin gelegen zu haben, daß ein beträchtlicher Theil 
der Bürger von Kydonia Neginetifche Koloniften waren die fih DL. 
65, 2 dafelbft niedergelaffen hatten (Herod. 3, 59, 1—3). Bergl. 
Müller Aeginet. p. 113. 

ind ankoias]) Wenn die Präpofition Acht if, kann aloe 
nur bie in ber Ueberfegung ausgedrückte Bereutung „Windftille‘‘ 
haben. Da jetoh, wie Boppo nicht ohne Grund bemerft, die 
Athener, die fih auf ten Kriegsfchiffen mehr der Ruder als der 
Segel bebienten, ſich wohl durch Windſtille nicht aufhalten Tießen, 
und da 8, 99, 3 dnloda ficher, die durch Stürme bewirkte Hins 
derung der Fahrt bedeutet, fo bürfte vielleicht das zweite do mit 
fchlechteren Handſchrr. zu tilgen und xas anrloias dann als Erz 
klaͤrung von arduev aufzufaflen fein. Diefer Ausweg fcheint we⸗ 
nigftens natürlicher als mit Krüger in un’ arsuor ein Gloffem 
zu vermuthen, 


1. ovyi drxasar ei.) Wörtlih: enthält durchaus nicht 87 
als eine gerechte Folgerung die gefhehene Einſchuͤchte⸗ 
rung, d. ; aus der, wenn auch verlornen Seeſchlacht darf Nie 
mand mit Recht fchließen daß wir eingefchüchtert find. Ich nehme 
&xpoß. als Präteritum. 

. ans yyouns ach] Gut Krüger: „von der Gejinnung 
das nicht durh Gewalt, Tapferkeit der Feinde, Befiegte 
d. h. die Gefinnung, ver Muth, infofern er nicht — gebrochen 
if. Der Aceufativ tft zu denfen wie in zyv yyaany Außkvvonas.‘“ 


3. cod nzaga nolu] Nm einfachften fcheint es mir mit 89 
Goͤller aus tem Borigen rgoverıxnutvas hinzuzudenfen. So 8, 
Al, 1 ro &s Xiov sc. zAeiv; anderer Art aber ift das von Krüs 
ger noch verglichene ro ae’ 2Amida 4, 62, 2. 7, 66, 3, wobei 
man nicht ein beftimmtes Berbum aus dem Sufammenbang ers 
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Ober: Abdmirale zu Sparta war ein Amt von großer Macht und 
Würde. Nriftoteles Tpricht davon wie von einem zweiten Koͤnig⸗ 
thume: di Tois Baoıleiow oda orgarnyois didtoıs (fo lieſt 
Bictorius richtig fatt der gemeinen Lesart didıos) 7 vavapzia 
oyıdöv Erkoa Baosleia xadkornxe, Politic. 2, 7 Sylb.“ Arnold. 

3. Er brmoin mpooracig]) Iſt die Lesart richtig, fo be 
deutet Zi die Bedingung, die einichränftende Beſtimmung, wie 
Matth. Gr. $ 585 8 erklärt, doch hat der Ausprud etwas Son: 
derbares. Daß in dem von Steph. vermutheten Zrrernoio, welches 
Mort fi bei Homer und unter den Späteren bei Div Caſſ. und 
Julian findet, der bloße Dativ anftößig wäre, kann ich ‚Krüger 
picht einräumen. Warum follte derfelbe nicht bedeuten: mittels, 

raft? 

Ueber die Wohnſitze der in dieſem Capitel genannten Voͤlker ſei 
es erlaubt Einiges kurz aus den größeren Commentaren mitzutheilen. 
Die Ehaoner wohnten an der Seeküfte, von den Keraunifchen Ge: 
birgen fünlih bis zu den Thesprotern, die Molofler öftlih von 
den Thesprotern und füdlih bis zum Amprafifchen Bufen, vie 
Atintaner in der wilden Gebirgsgegend an ber Grenze zwifchen 
Eyiros und Makedonien (zwifchen den Flüffen Apſos und Aoos), 
die Barauder am obern Abos im Gebirge, die Drefter (eigentlich 
ein Mafedonifcher Stamm) in dem Landftriche welcher jetzt Caſtoria 
heißt, nach Arnold in den Candauiſchen Gebirgen, nicht weit von 
der in den Römerzeiten berühmten via Egnatia. 


81 2. 05 uera vovrwv) Arnold fcheint darunter mit Recht Bes 
riöfen der Leufadier und Anaftorier zu verftehen, ähnlich den Eva- 
pogoı ber Thebäer (4, 93, 4). Es habe faum eine Stadt in 
Griechenland gegeben, fagt er, die nicht ihre Periöfen gehabt, 
d. h. eine abhängige, in den Dörfern oder kleinen Städten des 
Gebietes lebende Bevölkerung, beftehend in den Nachkommen der 
alten Einwohner der Gegend, in fpäter angefiedelten Fremden, von 
den Nachbarftämmen eingewanderten Barbaren, freigelafienen Sclaven 
und allen den verichiedenen Glementen jener gemifchten Bevölkerung 
welche in den Dligarchieen den Demos bildete. Und Leufas fei 
ehedem, und wahrfcheinlih bis zum Pelopunneflfchen Kriege, ein 
oligarchifcher Staat gewefen. 


83 2 u. 3. Man denfe fi hier die erzählten Borgänge in fol 
ender Weile: Die Pelvponnefter fegelten längs der Küfte des Bes 
oponnes aus dem Korinthiichen Bujen hinaus (nagarrltovrag Kia 

zov xdArov), um jenfeit der Rhien nach Akarnanien überzufeßen. 
Sie hatten die Nacht im Hafen von Patraͤ zugebracht, was fie den 
Athenern vergebens zu verbergen gefucht hatten (ovx EAador vureös 
Ögyopnsoauevos). Als fie daher von Paträ aus überfegen wollten, 
eilte Phormion, der eben auf diefen Augenblid gewartet hatte, von 
Ehalfis herbei, traf mitten auf der Ueberfahrt mit ihnen zufam: 
men und zwang fe zum Kampfe — Die Genitive opay zousbopk- 
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vor und dsaßallorrar find gebraucht in Beziehung auf die Par⸗ 
ticipia dvesnaganliovrag abroug und roug Admvalovs weoonid- 
orzas, nicht in Beziehung auf Edguv und xareidor, welches hier 
dem Gedanken nach fecuntäre Begriffe fin. . 


3. Krünoc] ‚Is ex Oeniadis, quo eum se recepisse c. 82 84 
audivimus, haud dubie Leucadem se contulerat, aut a classe 
Oeniadas praetervecta receptus erat.“ Poppo. 


1. Ermßovdoug) Solche Begleiter zu Rath und Aufficht, die 85 
bier zum erften Male (nämlidy im Peloponnefiſchen Kriege) geichickt 
werden, dem ausziehenden Feldherrn zuzuordnen wurde feit des Koͤ⸗ 
nige Agis unbefriebigenber Heerführung gegen Argos Belek (Thuf. 
6, 63). Den Agis begleiteten deren zehn; den Aſtyochos ſpaͤter elf 
(Thu. 8, 39. 43). Früher waren nur einzelne Faͤlle der Art vors 
gekommen, vergl. Blut. Perikl. C. 22. Thu. 3, 76. S. Wachsmuth 
Hell. Alterth. 1 ©. 691 f. 

4. Der fpecielle Grund der Feindfchaft zwifchen Kydonia und 
Athen fcheint Darin gelegen zu haben, taß ein beträchtlicher Theil 
der Bürger von Kydonia Neginetifche Koloniften waren die fih Ol. 
65, 2 daſelbſt nietergelaffen hatten (Herod. 3, 59, 1 — 3). Bergl. 
Müller Aeginet. p. 113. 

vrd ankoias]) Wenn die Präpofition ächt if, kann Aamlola 
nur die in der Ueberfegung ausgebrüdte Bedeutung „Windftille‘ 
haben. Da jetoh, wie Boppo nicht ohne Grund bemerft, tie 
Athener, die fih_auf den Kriegsſchiffen mehr der Ruder als ber 
Segel bebienten, ſich wohl durch Windſtille nicht aufhalten ließen, 
und da 8, 99, 3 arloda ficher die durch Stürme bewirkte Hin 
derung der Fahrt bedeutet, fo dürfte vielleicht das zweite uͤrs mit 
fehlechteren Handſchrr. zu tilgen und xas dnlosas dann ale Grs 
Härung von artaer aufzufaflen fein. Dieler Ausweg fcheint we⸗ 
nigftens natürlicher als mit Krüger in um’ arduor ein Gloſſem 
zu vermuthen, 


1. ovri dixaiar are] Wörtlih: enthält durchaus nicht 87 
als eine gerechte Folgerung die gefhehene Ginfhüdte 
rung, d. h. aus der, wenn auch verlomen Seeſchlacht darf Nies 
mand mit Recht Schließen daß wir eingefchüchtert find. Sch nehme 
&xpoß. als Präteritum. _ 

2. eis yyuans ach) Gut Krüger: „von der Geſinnung 
das nicht durh Gewalt, Tapferkeit der Feinde, Befiegte 
d. 5. die Gefinnung, ber Muth, infofern er nicht — gebrochen 
it. Der Accuſativ iſt zu denfen wie in zav yyapny aupßivvonas.““ 


3. cod zaoa nolu]) Am einfachften fcheint es mir mit 89 
Göller aus tem Borigen zzgoversnnevos hinzuzudenfen. So 8, 
Al, 1 zo Es Xiov se. zaleiv; anderer Art aber ift das von Krüs 
ger noch verglichene «ö rue’ 2Arida 4, 62, 2. 7, 66, 3, wobei 
man nicht ein beftimmtes Verbum aus dem Bufammenhang ers 
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: . a. 
gänzen fann, Poppo will entweder roasoev hinzubenfen oder zo 
rapa noAv ſubſtantiviſch nehmen, was Beides nach meinem Dafürs 
halten einen fehr ungeſchickten Gebanfen gäbe. ' 


. 4 7 T5 xara Adyov rapaosevi] Der Sinn ift wohl: ale 
weil unfere Rüftung im (rechten) Verhaͤltniß (zu der ihrigen) ſtünde. 
zara Aoyov ſcheint etwa den Sinn von drrınalp, dx ou loov 
zu haben. Wie Krüger Meberfegung: „wegen der ihrer Be: 
rehnung vorliegenden Streitkräfte” zu xara Aoyor 
flimmen ſoll, ift mir unklar. : 


‚6. dsaorpogas] Das wirkliche Umwenden ber Schiffe konnte 
nur in einem weiteren Raume ftattfinden; im engen Raume hin: 
gegen war nur die avaxgpovoss möglich, ein Ntückaug bei welcher 
ber Schnabel des Schiffes dem Feinde zugewendet blieb.. 


90 1. dmi ri davrov ae] Der Präpofition dr hier die 
Bedeutung von zzaga (weldes ſchlechtere Handichriften‘, wohl ficher 
als Correctur, Haben) zu geben dürfte nicht nöthig fein. Die- Pe 
Ioponnefier, will Thufydides Tagen, fuhren nach tem Hafen hinein 
— nicht in der Richtung nach Naupaftos bin, fondern nach ihrem 
Lande zu, worin freilich indirect auch Liegt: an ihrem Lande ent- 

Land. Wenn Arnold unter yzv iavray Korinth, Sifyon und 

Pellene verfteht, woher die Mehrzahl ber Spife geweſen, fo fcheint 

- das zu.geluht. Der Conjectur Krüger Mavraxtior für davrar 

‚hat bereits Poppo entgpgengefeßt: „(ei) nec verba 2ow Erns, pro 

quibus &v80r Ev exspectes, favent, nec baec ei üpa ... 6 Dopulur, 
parum apte dicta, si Peloponnesii cursum palam illue direxerint.‘“ 


2. nAlovra rov ininkovr] Troß des zur Entfhultigung an⸗ 
geführten a gelin Errin)w und des bekannten Ciceronianiſchen 
tanti belli impetus navigavit (de imp. Co. Pomp. $ 34) kann ich 
nicht glauben daß unfere. Stelle ächt fei und würde ohne Bedenken 
Krüger's und Dobree's Conjectur zridovres aufgenommen haben, 
wenn 'biefelbe nicht einen läftigen Pleonasmus 'gübe. 

4. ds ziv eiguyoglar] Dies ift nicht Die offene Eee (außer: ' 
alb tes Meerbuſens), fondern die Gegend bei Naupaktos, vie 
iet evovywgia genannt wird im Gegenlag zu dem engen Raum 
in weldhem fih die 9 anderen, einerſeits vom Ufer und ander 
—* yon ven Peloponneſtern eingefchloffenen Atheniſchen Schiffe 

anden. 


91 2. nepi 77 — Hdacasa]) Dieſe Wendung ſcheint mir nicht 
härter als "andere prägnante oder brachylogtiche Austrüce deren fich 
Thukydides betient, wie 2, 4, 2 orvgaxiw zenoausvog Ed Tov 
noyAöv.. 2,16, 1 Euvrenumgauevo: Uno To yana. Die Ausleger 
weiſen pBarev sig zı aus Arrian. Anab. 6,7, 2 und dri-zs aus 
Appian. Eyr. 36 nah. Auch Fönnte eos A’ dußalkes verbunden 
werben, wozu Krüger mit Rückſicht auf 92,2 mehr hinneigt. Der 
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Zuſatz zus egımleVoaon aber möchte fi) auch dadurch als ein 
2 em chirakterificen. daß in einer Handſchr. xas dsenlevoaon 
t. 


3. üs...varcı dilyde ar] Der Relativfag hängt von rüc 9% 
zporHs ab und vertritt die Stelle des Genitivs, fo viel als zur 
veör üs... Dergl.2, 40, A. 2, 65, 7 und daſelbſt Poppo und 
Krüger. - " 


2. drei over are] Die Infinitive hängen von ‚dem aus O8 
zrgoodorxia 79 vorichwebenden Begriff Zvönskor ab, find alſo etwas 
anderer Art als bie in ter oratio obliqua nach refgtiven Gonjuncs 
tionen und Pronominibus oft gebrauchten Infinitive, (morüber 
Matth. Gr. 8 538. Krüger Gr. 55. 4 A. 9.), die Thukydides an 
folgenden Stellen hat: nach öre 2, 102, 4, nach eö 4,98, 3, nad 
ots und es 5, 46, 3 (wenn man nicht hier Ticher eine Vermitchung 
zweier Structuren annehmen will), nad dem Pron. relat. 1,91, 4.. 
‘6,25, 2. 2, 13, 4. 2, 24, 2. 5, 63, 3:6, 24, 3. 6, 64, 6. 
82,1. 8, 48,5. 8, 72, 2. | 

3. "ol Daß die von Poppo und Krüger wiederholte Be 94 
hauptung Wafle's, Thufydides habe nie Los zopevorea, in dem 
Sinne von nein rrogevorzas geſagt, falſch iſt zeigt 7, 75,7 me 
‚Lovg TE arri vauparav. nopevontrovs (von Arnold er: eine 
Stelle die um ſo mehr geeignet iſt in der unfrigen zzedod zu ſchützen, 
als dort wie hier von Leuten die Rede ift melche-eigentlich Sees ° 
männer find, aber durch beſondere Umftände veranlaßt als Fuß⸗ 
gänger marſchiren. Sch ſehe baher durchaus feinen Grund von 
ber Lesart ber meilten und beſten Handfchriften abzugeben. 

Aıtvov xAnoe) Die Schließung geſchah durch ‚eine Kette; 
-T. Leake Athen p. 338 f. Der Peiräeus beitand aus brei- Häfen ; 
ſ. bie Note zu 1, 93, 5. tn 

1. Zuralzns] Weber ihn ausführlich Gail bei Poppo 1, 295 
p. 408 ff. Sein Vater war Teres (Thuk. 2, 29), fein Bruder 
Spardakos (2,101. 4, 101), deſſen Sohn Seuthes der Radyfolger 
des gegen die Triballer 424 gefallenen Sitalkes warb (4, 101), - 
Eine von des Sitalkes Schweitern war vermählt an den Abberiten 
Nymphodoros (Thuf. 2, 29. Herod. 7, 137), eine andere- war die 
Mutter des Skythenkönigs Oktamaſades (Herod. A, 80). 


Ilsodinuav] Dieſer Perdiffas, des Alexandros Sohn, - aus 
dem Haufe ter Temeniden, hatte wiele Fehden mit feinen Ders 
wandten. Seinen Bruder Bhilippos, der "den nördlichen Theil 
Makedoniens beherrichte (2, 100, 2), hatte er ‚daraus vertrieben. 
Diefer muß fihb zum Sitalfes begeben’ haben, aber bort bereits 
vor DI. 87, 4 geitorben fein, da hier Sitalkes nidht ihn, fondern 
feinen Sohn Amyntas als Prötenbenten mit ſich führt. Werner 
vertrieb Perdikkas auch feinen Bruder Alfetgs. aus deſſen Herzichaft 
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gewöbnlichen rooordvas gebraucht, führt Poppo an daß das Feh⸗ 
des Dativs anftößig Fin würde, und daß Dionyf. Ant. p. 2044 
dviv und Appian. Röm. Geſch. 6, 23 79 in einer gleichen Bhrafe 
gebrauchen, nicht aber ze. Die Stellen bes Dionyſ. und Appian 

eifen gar nichts, erſtens weil nicht einmal ausgemacht ift daß 
fe eine Nachahmung bes Thukydides enthalten, zweitens weil, 
wenn fie naächgeahmt find, man aus ihnen ebene ut beweifen 
Tönnte daß Hier ber Indicativ, nicht der Optativ geflanden babe. 
Endlich was den von Poppo vermißten Dativ zu 77. betrifft, fo 
fheint mir bie auch mit dem Dativ ziemlich auffallende Phrafe 
<a zonnara 7% avıa buch das Weglafien beffelben nicht auf: 


fallender zu werden. 

5. ov ads nee] Die Meberfekung folgt in biefer fehr ver 
ſchieden erflärten und wohl durch die Schul bes Berfaflers felbft 
etwas dunkel gebliebenen Stelle der Auffaflung von Poppo, Göller 
und Arnold, welche doch die natürlichfte fein dürfte, 


90 Ueber die Geographie und die Völkerſchaften Makedoniens ſ. 
die bei Poppo citirten Schriften von Gatterer, Leake und Müller. 


2. ITeoınös xoAros] ,,KoArzor non solum maris sinum 
vocari, sed etiam terrae sinum seu gremium, convallem inter 
montes sitam, exemplis Xenoph. Hist. 6, 5, 17. Aristoph. Av. 1091 

. et pluribus demonstrat Bloomf.‘“ Poppo. 


100 1. Aoxidcoc] Nah Ullrich Beitr. ©. 145 ff. ift dieſe Stelle 
von Thukydides fpäter, und zwar hoͤchſt wahrfcheinlich erft nad 
dem 399 erfolgten Tode des Archelaos, nachgetragen worden. 

öxtu] ©. die Note zu C. 95, 1. 


3. To un onedarrvoda) Göller nimmt als Subject zu 
oxsdarvvodas die Infeln und überfeßt: „indem fie nicht zer: 
freut liegen“. Allein diefe Erklärung läßt fi weder ſprachlich 
noch fachlich rechtfertigen. Die Worte koͤnnen nur die von Poppo 
und Krüger angenommene Bedeutung haben: dadurch daß der 
Schlamm fie nicht frei ausbreitet oder auseinander: 
getrieben wird. So aufgefaßt erfcheint der Dativ noch immer 
erträglicher ald das von drei Sandfehriften gebotene TO un, welches 
in der Bebeutung wore an zu nehmen wohl die Stellung der 
Morte hindert, oder ald der von Poppo früher vermuthete Genitiv 
zod an, der fonft bei Thukydides immer die Bedeutung der Abficht, 
nicht die der Wolge hat. Die Lage der Infeln (naealiaE xai ov 
ara orolyov xeluevas) ift fo zu denken: *.*,*,*. 
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Auch dieſes Buch umfaßt drei Kriegsjahre, das vierte, fuͤnfte und 
ſechſte. Im vierten Sommer (428) fallen die Peloponneſier zum dritten 
Male in Attika ein (Cap. 1). Kurz darauf faͤllt Lesbos von Athen 
ab, mit Ausnahme Methymne's. Die Athener ſenden eine Flotte gegen 
die Inſel (2—6). Desgleichen gegen Oeniadaͤ und Leukas (7). In: 
zwifchen begeben fich die von Mytilene nach Sparta gefchictten Gefandten, 
der Aufforderung der Lakedaͤmonier gemäß, nach Olympia, halten daſelbſt 
eine Mede, worauf die Mytilenier als Bundesgenoſſen der Beloponnefter 
aufgenommen werden (8—15). Die Athener beunruhigen mit 100 
Schiffen die Küften des Peloponnes (16). Sie befigen damals die meiften 
und fehönften Schiffe (17). Im Spätfommer ſchicken fle den Baches 
mit Berflärkungen nach Mytilene. Diefer fchließt die Stadt ein (18). 
Im folgenden Winter fchlagen ſich 220 Mann der belagerten Platäer 
duch und entfommen nach Athen 19— 24). Saläthos wird von ben 
Lafedämoniern nad Mytilene gefandt und ermuthigt die Einwohner zum 
Ausharren (25). — Im fünften Sommer findet ein vierter Einfall ver 
Beloponnefier in Attila flatt (26). Mytilene ergiebt fich, in Folge eines 
Aufflandes der Volkspartei, den Athenern (27. 28). Die 40 Pelopon⸗ 
neftfchen Schiffe unter Alkidas kommen zu fpät und fegeln deshalb nach 
Jonien (29—32), wohin fie Baches verfolgt (33), welcher Rotion erobert 
(34) und dann, nad Lesbos zurüdgefehrt, den Saläthos, fowie gegen 
1000 Mytilender als Gefangene nach Athen ſchickt (35). Die Athener 
befhliegen nicht nur biefe, fondern fämmtliche erwachfene Mytilender 
männlichen Gefchlechts zu töbten, bereuen jedoch am folgenden Tage 
dieſen Beihluß und halten noch eine Volksverſammlung (36), in welcher 
Kleon für (37—40), Diodotos gegen bie Aufrechthaltung bes erften 
Beichluffes ſpricht (41—48) und der Vorſchlag des letzteren durchgeht 
(19). So werden nur bie von Paches geſchickten Hauptichuldigen hin- 
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Beſatzung tarauf zurück (51). Ingeilchen wirt Platäa durch Hunger 
gepeungen fi ten Lakedaͤmoniern zu ergeben. Es werten aus Epantı 
fünf Männer gefanbt um über das Schiclſal ter Platäer zu enticheiten 
(52). Rah einer Rete der Blatäer (53—59) unt einer Gegenrete ta 
Debaͤer (60 — 67) werben die Erſtern ſaͤmmtlich getöbtet, tie Statt 
wird ein Jahr nachher-tem Erdboden gleih gemacht (6%). Tie Lafe: 
bämonier wollen nad Kerkyra, wo Barteinruhen ausgebrochen Wut, 
jegeln (69). In einem Aufflante fliegt tie Bolkspartei, zu teren Un 
terflügung ter Athener Niloſtratos wit 12 Schiffen aus Nawaltoe 
hecbeifommt (10-75). Bald langt auch tie Peloponneũſche Flotte unter 
Alfivas au, befiegt bie Kerkyräer wmd Athener, entfernt ſich aber, als 
bie Ankunft von 60 anderen Atheniſchen Schiffen Äguelifirt wird (7650). 
Die Oligarchen werben von ber Vollspartei in Kerlyra graufam ge: 
morbet (81). Hieran nüpft Thukydides eine allgemeine Schilderung der 
Barteilämpfe und ihres demoraliſirenden Ginfiufiee (82—54). Die ent- 
Hohenen Kerkyräer bebrängen bie Stadt (85). Zu Gude des Sommers 
fenden die Athener 20 Schiffe unter Laches und Charoöades nad Sicilien 
(56). Im folgenden inter bricht die Pe von neuem in Athen aus 
(87). Die Athener in Sicilien und die Rheginer ziehen gegen tie In- 
feln des Aeolos, doc ohne Erfolg (88). — Im ſechſten Sommer kom⸗ 
men wiederholte Erdbeben vor, die auch auf die Meerſtrömungen ein: 
wirken (SP). Die Athener in Sirilien erobern mit ihren Verbündeten 
Mylaͤ und. Meflene (90). 30 Athenifche Schiffe fegeln um ven Pelo⸗ 
ponnes, 60 werden, jedoch ohne Erfolg, gegen Melos geichidt (91). 
Die Lakedaͤmonier gründen das Trachiniſche Heralleia (92. 93) De: 
mofihenes zicht gegen Leufas und bie Aetoler, wird aber gefchlagen 


194—98). Die Athener in Gicilien fegeln gegen Loki (99). Gin An: 


ſchlag ber Aetoler und Lakedaͤmonier gegen Naupaktos wirb vereitelt 
(100. 102). Im folgenden Winter unternehmen die Athener in Sicilien 
wieder einige Heine Züge (103). Delos wirb gereinigt (104). Die 
Ampralioter und Pelopounefer ziehen unter Curylochos gegen tas Am: 
philochiſche Argos, erleiden aber von den Afarnanern unter Demoſthenes 
blutige Niederlagen (105— 114). In Sieilin kommt Pythodoros als 
Nachfolger des Ladies an (115). Der Aetna fpeit Feuer (116). 


Drittes Bud. 
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1 Toü 8’ Enıyıyvoulvov HEgovs Ilelonovynooı zei ol 
fuuuozoı üua ı@ alrp axucloyrs dorparevoav Es rjv Ar- 
rixiv nyeito ÖL auray Aorldauos 6 Zevfidduov, Aaxe- 
dauovlov Baoıleis. za Eyxadelouevor Edjovv ınv yüv' 
zo npo0oßoAcl, woneg eimIE0ay, Eylyvovıo av Adnvalar 
Inntov öny napelxoı, xal Toy mAeiorov Öuılov Toy ılay 
eloyov TO un noostiövres ray Oniwv ra Eyyüs rüs molews 
xaxovoyeiv. Zuuelvavıes di yoovov ov Elyov ra Oırla ave- 
xuwonoav zur dıslugnaavy xara molcıs. 

2 Mera dt riv Eoßoinv ray Ilslonovvynoloy eugüs AkoBos 
any MnIvuyns andern an’ Adıvaloy, PBovindevres ulv 
za oo Toü nolfuov, all’ ol Aczedaıuovıoı oU rgo0edE- 
Eayro, dvayxaodevres BR xal Tavımy NV EATOOTEOLy TI00- 
teoov I dısvooüyro nomoaoseı. av TE yao Auudvay riv 
x00v xal Teixmv olxodoundıv xal veny nrolnoıv Enkuevov 
teleoHijvaı, xal 00u &x roü Hovrov &deı ayızdadaı, Toförus 

27e xal Otrov, xa)') & ueraneunöusvo N0av. Tevedıoı yag, 
öyres aürois diagopor, xal MnIyuvaioı xal aüroy Murı- 
Invalov Idlg üydoss zara oracıy, moosevor Adnvaloy, un- 
yural ylyvovraı rois Asıvaloıs Örı Euvoxllovot Te 17V 
Acoßov & tiv Murinynv Bla xal ıyV nagaoxevNv Anracay 
uera Aaxedaıuovlov zur Boıwrüyv fuyyerov Ovray Ent dno- 


1) k [xai]; doch vergl. ausser anderen 6, 71 za re dlla xai 
oitov za Oowr Eöts. 


Thukydides II 


Im folgenden Sommer zogen die Beloponnefier und ihre Vers 1 
indeten zur Zeit des reifenden Getraides nach Attifa; es führte 
? aber Archidamos, des Zeuridamos Sohn, König der Lakedaͤmo⸗ 
ier. Und indem fie fich feſtſetzten, verbeerten fie das Land; und 
geſchahen, wie gewöhnlich, Angriffe von der Athenifchen Reiterei, 
o ſich Gelegenheit darbot, und diefe hielt größtentheils den Saufen 
rc Leichtbewaffneten ab vom Lager aus vorzurüden und die Ums 
:gend der Stadt zu fchädigen. Nachdem fie nun fo lange geblieben 
8 fie Mundvorrath Hatten, kehrten fie heim und giengen aus 
nander in die einzelnen Städte. 

Sogleih nach dem Ginfall der Beloponnefler aber fiel Lesbos, 8 
iger Methymne, von Athen ab. Sie hatten es zwar fchon vor 
ın Kriege gewollt, allein die Lafedämonier hatten fie nicht aufges 
ommen, indeß auch den jebigen Abfall waren fie genöthigt eher, 
8 fie beabfichtigten, auszufs@“n, Sie warteten nämlich darauf 


18 tie Sindämmung der ber Bau ber Mauern und bie 
erftellung der Schiffe Yet werde, fowie auf alles das 
as aus dem Bonte follte, Bogenfchügen, Getraide 
nd was fie funft en. Denn die mit ihnen ents 2 
veiten Tenedier ‘ee und einige der Mytilender 
bit, Staatsge ‘, machten auf eigene Sand, 
nes Parteizw teen Anzeige daß Lesbos mit 
Jewalt in ‘ im G@inverftändniffe mit ben 


ıfetämon’ en Böotern die ganze Vor⸗ 


8 B80YKYAIAOYT.. 


oraosı Enelyovro zul el un Tıs mooxaralmpero NEN, OTE- 
8 010809aı aurous Adopov. Oi d’ Ayıvaioı (Nav yap Tere- 
Anınwonutyoı Uno Te riij vooov xal roü nrolfuov agrı xas- 
ı0raufvov xa) axnaLovros) ulya ulv Eoyov nyoüyro elvaı 
Acoßov ngo0noltumoaosaı, vavıızöy Eyovoay xal duvanıy 
axlpuıov, xal oüux anedegovro TO noWrovy Tas xzarnyoolas, 
2 ueiloy u£oos vEuovres ro un Bovisodaı aAnIH elvaı Eneıdn 
uevror za) neuyavres noloßes ovx Eneı$ovy Tous Muriuln- 
volovs tijy Te Euvolzıoıv!) xal NV nagaoxevjv dıakveıv, 
deloavıes nooxaralaßeiv LBovlovro. xal neunovowy Eo- 
nıvalas Teooapaxoyra vals, al Erugyov neol IleAonovvnoov 
ropeoxevaguevar nnıeiv‘ Kieinnlöns dè 6 Aeıylov rolros av- 
3rös Eoroarnyeı. Lonyylisn yap avrois ws ein Anoklavos 
Malödevros Ko rüs nölewg door, dv 7 navdnue Murun- 
yeioı Eopralovan, xul Untda elvar Eneıydlvras Enıncoeiv 
apvo, zur Av udv Evupi N nreioe, — el BR un, Murimmaloıs 
elneiy vaus Te napadoüvaı za) zelyn xaseleiy, un nedouf- 
vov Ö& nolsueiv. xal al ulv viles Qrovro Tas di av 
' Movrulnvolov dla roımgeis, a? Ervxov Bondol apa opüs 
xar& To £uuuaxızöv napovca, xareayov ol A9nvaiocı xal 
4rods üvdons LE adray ds pulaxıy dnoımoayro. Tois d& Miv- 
rulnvaloıs avio Ex ray Adıvav diaßäas Es Evßoav xal nel 
Ent Tepuordv iHv, öAxados avayoulyns Inıryyay, ni 
 xonoduevos xal roıraios dx ray Adıyav ds Murilnvnv agı- 
xöuevos ayy&ileı röv Eninlovv. ol dlovre Es Töv Maloevra 
EENIBOV Ta Te ülle 109 reıyay zul Aıulvay nreol Ta Auı- 
Arileora pocfauevor Eypviacoov. Kal ol Adıyaioı ou molv 
ÜoTeg0v xaranlevoavres os Ewowy, Annyyelov ulv ol oroa- 
snyol r& Eneorelulva, ovx Loaxovöysav di ray Murun- 
valov Es noleuov xadloravıo. anupaoxevor dE ol Morun- 
yaloı xal EEalpyns avayzuodevres nohtueiv Erınlovv uev Tıva 
Enoımoavro av veov ws Int vovuaylg ÖAlyov noö roü 
2 Auulvos, Eneıra zaradımyIEyres Und 109 Artızavy venvy lo- 
yovs Adn rooo&ıpegovy Tois orgarnyois: BovAöuevor Tas yes 
rd nopauriza, ei düyaıyıo, Öyoloydg rıy) Enıeixei ano- 


2) bı g und der Vulg. Euvoixno«s, zwar mit den meisten Häschrr., 
doch wegen &£uvosxitovss (2, 2) nicht wahrscheinlich. 
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bereitung zum Abfall: eifrig betrieben werde; und wenn man nicht 
jegt gleich ihnen zuvorkaͤme, fo werde Athen Lesbos verlieren. Die 8 
Athener aber, welche ſowohl durch die Krankheit als durch ben eben 
im vollen Gange befindlichen und kräftig geführten Krieg bebrängt 
waren, hielten es für gefährlich ih an Lesbos, welches eine Flotte 
und eine unverfehrte Macht befaß, einen neuen Feind zuzuziehn 
und nahmen anfünglich die Anklagen gar nicht an, indem fie ihrem 
Wunfche daß es nicht wahr fei mehr Gewicht einräumten; als fie 2 
jedoch auch durch abgefchickte Geſandte die Mytilender nicht dahinbrach⸗ 
ten die Concentrirung und die Rüftung aufzugeben, geriethen fie in 
Furcht und wollten ihnen zuvorfommen. Sie ſchickten alfo plöglich 40 
Schiffe ab, welche den Peloponnes zu umfegeln beftimmt waren und die 
Kläppites, des Deinias Sohn, nebft zwei Anderen commandirte. Es 3 
war ihnen nämlich gemeldet daß außerhalb der Stadt ein Felt des 
Apollon Malveis ſtattfände, an welchem fämmtliche Mytilender Theil 
nähmen, und. es ftehe zu hoffen daß fie, fich beeilend, dieſelben 
plöglid überfallen fünnten, und wenn der Berfuch gelänge — gut; 
wo nicht, fo müßten fie den Mytilenaͤern befehlen die Schiffe auss 
zuliefern und die Mauern niederzureißen, weigerten fie fich aber, 
den. Krieg beginnen. Und dieſe Schiffe nun giengen ab; die 10 
Mytilenäifchen Trieren aber welche ſich dem Bundesvertrage gemäß 
ala Contingent bei ihnen befanden hielten die Athener zurück und 
brachten die Mannichaft verfelben in Gewahrfam. Den Mytileniern 4 _ 
aber meldete Jemand der aus Athen nad Cuböa übergefegt und 
zu Zuß nad Geraͤſtos gegangen war, bort ein abgehendes Hans 
delsfchiff traf, die Fahrt benutzte und fo in drei Tagen von Athen 
nach Mytilene kam, das Herannahen ber Flotte. So famen dieſe 
nicht nah dem Malveis heraus und bewachten das Webrige, 
nachdem fie um bie halbuollendeten Theile der Mauern und 
Häfen Verſperrungen angebracht Hatten. Als nun dies die nicht 4 
viel fpäter eingelaufenen Athener ſahen, meldeten die Zeldheren das ,. 
ihnen Aufgetragene, da aber die Mytilenaͤer nicht darauf hörten, 
fchritten fie zum Kriege. Indem aber die Mptilenier ungerüftet 
und fo plößlih zum Kriege gezwungen waren, fuhren fie zwar mit 
den Schiffen wie zu einer Seeſchlacht ein wenig vor den Hafen 
heraus, tann aber, von den Attifchen Schiffen verfolgt, Fnüpften 2 
fie gleich Unterhandlungen an mit den Feldherren, da fie für jebt, 
wo möglich, durch einen glimpflihen Vertrag fi die Schiffe vom 
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hatten in nicht weiter Ausdehnung die Athener inne, ale Sammel- 
platz aber für die Schiffe und Lebensbebürfnifie diente ihnen mehr 
Maler. So ward der Krieg bei Mytilene geführt. 

Um diefelbe Zeit in diefem Sommer ſchickten die Athener auch 7 
nach dem Peloponnes 30 Schiffe und ale Anführer den Aſopios, 
des Phormion Sohn, da die Alarnaner gebeten hatten ihnen Se 
manden aus der Familie des Phormion, entweder einen Sohn oder 
einen Berwanbten befielben, als Befehlshaber zu fchielen. Und 
beim Borüberfegeln verwüfteten dieſe Schiffe die Küftenorte von 
Lakonika. Darauf jandte Afopios die Mehrzahl der Schiffe wieder 2 
nah Haufe, er felbft aber gieng mit zwölfen nad Naupaltos und 
zug fpäter, nachdem er die fänmtlichen Alarnaner aufgeboten, gegen 
Oeniadaͤ und fegelte mit den Schiffen den Acheloos hinauf, und 
die Fußtruppen verheerten das Land. Da aber die Stabt fi nicht 3 
ergab, entließ er das Fußvolk, fegelte felbft nach Leukas, machte 
eine Landung bei Nerifos, ward aber auf dem Rückzuge felbft, 
fowie ein Theil des Heeres von den herbeigeeilten Bewohnern dieſer 
Gegend und von einigen wenigen Belabungstruppen niedergemadht. 
Und fpäter erhielten die Athener, nachdem fie fih von der Küfle 
entfernt hatten, in Folge eines Bertrags ihre Todten von den 
Leufadiern zurüd. 

Die auf dem erften Schiffe abgeſchickten Gefandten der Mytile: 8 
näer aber famen, da ihnen die Lafedämonier riethen fich zu Olympia 
einzufinden, damit auch bie anderen Bundesgenoflen fie hören und 
fih berathen möchten, nach Olympia; es war aber biejenige Olym- 
piade in welcher der Rhodier Dorieus zum zweiten Male flegte. 
Und nachdem fie nad dem Feſte zu Berathungen zufammengetreten 
waren, fprachen fie alio. 

„Die unter den Hellenen geltende Sitte, Männer von Lakedaͤ⸗9 
mon und Bundesgenofien, Tennen wir: nämlich die in den Krie⸗ 
zen Abfallenden und bie frühere Bundesgenoflenfchaft Verlaſſenden 
werden von ben fie Aufnehmenden gern gefehen, infofern dieſe 
Bortheil davon haben, weil fie aber für Verräther ihrer früheren 
Freunde gelten, werden fie für fchlechter gehalten. Und diefe Be 2 
urtheilung ift nicht ungerecht, falls die Abfallenden und die von 


ad Plat. III. p. 85 sq. Cf. Buttm. Gr. max. II $ 114. p. 158. 
ed. I (p. 208 ed. Lob.) **.“ 
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welchen fie fich trennen an Gefinnung und Wohlwollen gleih, an 
Mitteln und Macht einander ebenbürtig find und feine gerechte 
Peranlafiung zum Abfall vorliegt; was aber bei und und den 
Athenern nicht zutraf. Und moͤgen wir Niemandem ſchlechter er⸗ 
ſcheinen, wenn wir, im Frieden von ihnen geehrt, in der Gefahr 
von ihnen abfallen. Denn über die Billigkeit und Rechtlichkeit 10 
werden wir, zumal da wir um Bundesgenoflenfhaft bitten, zuerft 
reden, wohl wiflend daß weder eine Freundſchaft unter Cinzelnen 
noch eine Gemeinfchaft unter Staaten in irgend einem Bezuge 
dauerhaft iſt, wenn fie nicht unter vorausgefeßter gegenfeitiger 
Redlichkeit geichloffen wird, und fie nicht im Webrigen gleichartig 
find; denn in der Verfchiedenheit der Gefinnung beruht auch der 
Zwiefpalt im Handeln. Zwiſchen uns aber und den Athenern wurde 
der Bund anfangs geichlofien, als ihr aus dem Medifchen Kriege 
ausfchiedet, jene aber zu den noch rüdflindigen Thaten ausharrten. 
Sedoch wurden wir Bundesgenofjen nicht zur Unterjochung der Hel- 2 
Ienen unter die Athener, Sondern zur Befreiung der Hellenen von 
dem Meder. Und folange fie als Gleichberechtigte uns anführten, 
folgten wir willig; als wir aber fahen wie fie in der Feindſchaft 
gegen ben Meder lau wurden und die Knechtung der Bundesge⸗ 
noffen herbeiführten, waren wir nicht mehr furchtlos. Weil aber 3 
die Bundesgenoflen wegen ihrer Stimmenverſchiedenheit unfähig 
waren vereinigt fich zu wehren, wurden fie unterjocht, außer uns 
und den Chiern; wir aber, dem Namen nad felbftändig und frei, 
nahmen an ihren Weldzügen Theil. Und jet hatten wir zu den 
Athenern als Führern fein Vertrauen mehr, indem wir bie frü- 
heren Borgänge ald warnende Beifpiele hatten; denn es war nicht 
wahrjcheinlich daß fie, die diefenigen welche fie mit uns in den Bund 
aufgenommen haften unterjochten, den noch übrigen nicht, wenn 
fie nur einmal fünnten, dies auch thun follten. Und wenn wir 11 
noch Alle felbftändig gewefen wären, jo hätten wir eine größere 
Bürgfchaft gehabt. daß fie feine Neuerungen machen würden; da fie 
aber die Mehrzahl als Unteriworfene beherrfchten, mit uns dagegen 
als Gleichberechtigten verkehrten, fo mußten fie natürlich, da fogar 
in Berhältniß zu der fich bereits fügenden Mehrzahl unfer Staat 
noch allein als gleichberechtigter fich hielt, das hoͤchſt ungern fehn, 
um fo mehr je mächtiger fie gegen früher und je einfamer wir 
wurden. Die auf Machtgleichheit beruhende Furcht aber ift allein 2 
ı1* 
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eine Bürgfchaft für ein Bünbniß; denn wer eine Uebertretung bes 
gehen will, wird dadurch abgefchredt daß er als ein nicht Ueber⸗ 
legener angreifen würde. Und felbftändig wurden wir aus feinem 
anderen Grunde gelafien als infofern ihnen zum Behuf der Herr⸗ 
haft durch fchön Elingende Worte umd eher auf dem Wege Fluger 
Politit als der Gewalt die Hegemonie erreichbar erfchien. Denn 
zugleich benußten fie uns als Zeugniß, daß wenigftens die gleiches 
Stimmrecht Befißenden nicht wider ihren Willen mit zu Felde ziehn 
würden, wenn nicht die gegen welche fie zögen fich in Etwas vers 
gangen hätten. Zugleih aber führten fie aud die Mächtigften 
zuerft gegen die Schwächeren, und jene bis zulegt uͤbriglaſſend, ge⸗ 
dachten fie, nachdem die Uebrigen überwältigt waren, in ihnen um 
fo madhtlofere Gegner zu finden. Hätten fie dagegen mit uns den 3 
Anfang gemadt, da Alle no ſelbſt Kraft und Staaten an die 
fie fih anſchließen konnten hatten, fo würden fie fie nicht To leicht 
bezwungen haben. Auch unfere Flotte verurfachte ihnen einige Be⸗ 
torgniß daß fie einfl vereinigt, entweder mit euch oder einem an⸗ 
deren Staate fich verbindend, ihnen Gefahr bringen Fönne; zum 
Theil aber reiteten wir uns auch durch Achtungsbezeigungen gegen 
ihren Staat und die jebesmaligen Häupter. Jedoch glaubten wir 
es nicht mehr lange zu vermögen, wenn nicht diefer Krieg ausge⸗ 
brochen wäre, indem wir das Berfahren gegen die Mebrigen als 
warnendes Beifpiel hatten. Was alfo war das für eine zuverläffige 12 
Freundfchaft oder Freiheit, in der wir uns unfrer Gefinnung zu⸗ 
witer einander ehrten, und jene uns im Kriege aus Furcht auf: 
merffam behandelten, wir aber jenen im Frieden daſſelbe thaten? 
und während bei Anderen befonders das Wohlwollen die Treue 
befeftigt, machte bei uns die Furcht dieſelbe dauerhaft, und durch 
Beforgniß mehr ale durch Freundfchaft gefefjelt, waren wir Bun⸗ 
desgenoflen; und welchen von Beiden früher Sicherheit Muth ge 2 
ben würte, die gedachten auch zuerft dad Buͤndniß zu übertreten. 
Wenn daher Jemand glaubt, wir handelten unrecht daran tag 
wir ſchon vorher abgefallen find, weil jene mit den Zeindfeligfeiten 
gegen uns noch zögerten, und wir nicht auch unferfeits abwarteten 
fiher zu erfahren ob etwas davon gefchehen werde, fo betrachtet 
er die Sache nicht richtig. Denn wenn wir im Stande wären, 
gleicherweife auch Nachſtellung mit Nachſtellung zu vergelten, fo 
müßten wir and Zögerung der Bögerung entgegenießen; da aber 
% 
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Thukodides IM. 13. 19 


in ihrer Hand immer das Angreiien liegt, ie muß auch in unirer 
Hand das Borherabwebren liegen. 

„Aus ſolchen Veranlaſſungen und Gründen, ihr Lakedämenier 18 
und Bundesgenoſſen, fielen wir ab, deutlich genug für die Hören⸗ 
ten um zu erfennen daß wir geziement bantelten, unt geeignet und 
in Furcht zu ſetzen und auf uniere Eicdherheit bedacht zu machen, 
da wir es ſchon längk verhatten, ald wir, noch während des Fries 
tend, wegen des Abjalle zu euch ſchickten, aber, weil ihr uns 
nit annahmet, daran gehintert wurten; jest aber, ta uns bie 2 
Böoter aufforterten, gaben wir ihnen fogleidh Gehör und glaubten 
tag wir einen toppelten Abfall begehen würden, von den Hellenen, 
fie nit mit den Athenern zu mißbanteln, fontern mitzubefreien, 
unt von ten Athenern, um nicht jelbR von ihnen jräter erbrüdt zu 
werten, fontern ihnen zuvorzufommen. Inzwiſchen iſt unfer Abfall 3 
zu fchnell und unverbereitet geichchen; wesbalb ihr um jo mehr 
uns als Bundesgenoſſen aufnehmen und eilig ein Hülfscorps abs 
fenten müßt, tamit ibr zeiget Daß ihr dem ter es bedarf helfet und 
tem Beinte fchatet. Der Zeitpunkt aber if günflig wie nie vor 4 
ber. Denn einmal find die Athener durch Lie Bert unt durch Geld⸗ 
aufwand gefhwädht, fetann liegt ihre Flotte theils bei eurem Lante, 
tbeils ift fie gegen und aufgeftellt, fo taß fie wahricheinlich feinen 
Ucberflu an Schiffen haben, wenn ihr in tiefem Sommer zum 
zweiten Male mit Flotte und Landheer zugleich einfallet, fondern 
fie entweder euern Seeangriff nicht abwehren oder von uns Beiden 
abziehen werten. Aud mag Niemand glauben, er werde tamit5 
für ein fremtes Land fih in periönliche Gefabr begeben. Denn 
wem Lesbos fern zu fein fcheint, dem wird es den Nusen in ber 
Nähe gewähren. Denn nicht in Attifa wird ter Kriegeichauplag 
fein, wie Mancher glaubt, jontern in tem Lande aus welchen Attika 
feinen Bortheil zieht. Dieſer beitehbt aber in der Ginnahme ver 
Gelder von ten Bundesgenofien und tiefe wird noch größer fein, 
wenn fie und unterjoden werden; tenn nicht nur wird fein Ans 
berer mehr abjallen, fontern auch das Unfrige wird noch dazus 
fommen, und wir würden ein viel härteres Loos haben als bie 
vorher Geknechteten. Steht ihr und aber Fräftig bei, ſo werdet 6 
ihr erſtens einen Staat mit einer bedeutenten Seemacht gewinnen, 
deren ihr ja fo fehr bebürfet, und zweitens tie Athener leichter 
bezwingen, indem ihr ihnen die Bundesgenofien entzieht (denn Jeder 
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Ihufspites HL 18 —16. 21 


lenden midyt beiücht. Wan im aber als Beireier awitretet, ve 
Alſo aus Achtung vor den ui ench griegten Hefinungen der Geb 14 
Imen und ver dem Diempiiden Jens, in beiten Deiligtimume wir 
gleich Schatzchenden uns beinten, üchet den Wytilmaern bei als 
ihre erflärte Dundesgenrfien und opiert ums midt ai, Die wir bie 
periöulide Geiabr als mumiere eigene wagen, ben Bortheil des 
einen ned; gemeimiameren aber ben Nachtheil, wenn wir buch eure 
Peigerung unterliegen werben. Zeiget euch als ĩolche Männer wie 
Hellas audh verlangt uud uniere Beierguii wünfdt.“ 

So ſprachen tie Mytilenser. Die Lafedämenier uub üsre Ber 15 
bünbeten aber giengen, als fie es angehört hatten, auf tie ins 
träge ein, machten die Lesbier zu Bundesgenefien, beiahlen, um 
den Gintall in Attila zu maden, den anmeienten Berbünteten 
mit zwei Drittbeilen nach dem Jüßmes zu maricdhiren, kamen ſelbit 
zuerſt dort an und beidgafiten auf tem Jiihenos Hebemaſchinen für 
die Schiffe um dieſelben von Korinth nad dem Meere bei Athen 


zu transpertivn und gleichzeitig mit Flotte unt Landheer anzu: 
greifen. Und fie num betrieben dies eifrig; bie übrigen Berküns 
deten aber verfammelten fh langiam und waren mit dem Ginbrins 
gen des Getraides beſchäftigt und hatten nicht Lu zum Felddienſt 
Als aber bie Athener inne wurden daß jene wegen der bei ihnen 16 
vorausgeiehten Schwäche Ach rüfteten, bemannten fie, um zu bes 
weiſen daß He ſich eine falſche Auticht gebildet hätten, fie viel 
mehr im Stande feien, ohne bie Flotte bei Lesbos vom Flecke zu 
bewegen, ſich auch gegen bie vom Beloponnes her angreifende leicht 
zu vertheidigen, 100 Schiffe, indem theils fe ſelbſt, mit Ausnahme 
der Ritter und der Bentafofiomedimnen, theild die Metöfen fie bes 
fliegen, ımd dann an bem Iſthmos entlang fegelnd, ließen 
fie ihre Macht ſehen umd machten Landungen im Beloponnes 
wo es ihnen gut dünkte. Als nun die Lafedämonier dieſe ſtarke 2 
Enttaufhung iahen, hielten fie das von den Lesbiern Gefagte für 
unwahr, und weil fie die Umflände für gefährlich erachteten, ta 
fi ihnen auch zugleich die Bundesgenoflen nicht einfanden und bie 
Nachricht Fam daß tie 30 Attifchen Schiffe am Beloponnes ihre 
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Thukydides II. 17. 18. 23 


Umgegend verwüfteten, kehrten fie nach Haufe zurüd. Später aber 
rüfteten fie eine Flotte um fie nad) Lesbos zu fenden, forderten, 
auf die einzelnen Städte vertheilt, eine Anzahl von 40 Schiffen 
und gaben ihnen zum Anführer den Alkidas, welcher den Seezug 
machen ſollte. Es zogen ſich aber auch die Athener mit den 100 
Schiffen zurüd, als fie dies von jenen fahen. . 


Um tiefe Zeit nun, wo dieſe Schiffe auf der Fahrt begriffen 17 
waren, hatten fie mit am meiften durch treffliche Befchaffenheit 
brauchbare Schiffe zufammen, eben fo viele aber, ja noch mehr zu 
Anfange des Krieges. Denn Attika, Euböa und Salamis bewadh: 
ten damals 100, um ben Peloponnes ftanden andere 100, außerdem 
aber die bei Potidäa und an den anteren Pläßen, ſodaß es zu: 
fammen gleichzeitig in einem Sommer 250 waren. Und bas 2 
zehrte naͤchſt Potidäa vorzugsweife die Gelder allmälig auf. Denn 
Potidäa belagerten Hopliten mit 2 Drachmen Löhnung (denn jeder 
erhielt für fih und feinen Diener eine Drachme täglich), zuerft 
3000, und nicht weniger führten die Belagernng zu Ende, dann 
noch 1600 unter Phormion welche vorher wiederabzogen; und Die 
fämmtlihen Schiffe erhielten denfelben Sold. Sp wurden benn 
tie Gelpmittel gleich anfangs allmälig aufgezehrt, und fo viele 
Schiffe waren die meiften die bemannt wurden. 


Die Mytilenaͤer aber, fie felbft und ihre Hülfevölfer, machten 18 
um dieſelbe Zeit wo die Lakedämonier am Iſthmos waren einen 
Feldzug zu Lande gegen Methymne, wo fle auf Verrath rechneten. 
Und da der Angriff auf die Stadt nicht den gehofften Grfolg hatte, 
10 zogen fie ab nad Antiffa, Pyrrha und Grefos, orbneten die 
Berhältniffe in diefen Städten dauerhafter, verflärkten die Mauern 
und fehrten dann fchnell nach Haufe zurüd. Nach ihrem Abzuge 2 
aber rüdten auch die Methymnäer vor Antiffa, und von den An- 
tiffäern und deren Hülfstruppen bei einem von biefen gemachten 
Ausfall geichlagen, kamen Viele um und die Uebrigen zogen fi 
eilig zurüd, Als aber die Athener erfuhren daß die Mytilender das 
Land beherrfchten und ihre Truppen nicht im Stande feien fie 
daran zu hindern, fchietten fie, e8 war ſchon um den Anfang des 
Spätherbftes, den Baches, des Epikuros Sohn, als Feldherrn und 
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Thukydides HI. 19. 20. 25 


1000 eigene SHopliten ab. Nachdem diefe als Selbftruberer der 3 
Schiffe die Fahrt gemacht, langten fie an und umfchloffen Mytilene 
im Kreife mit einer einfachen Mauer. Es wurden aber an einigen 
Bunften an den Befefligungen auch Caſtelle angebaut. So ward 
nun Mytilene bereits von zwei Seiten, vom Lande und von ber 
See her, gewaltfam eingefchlofien, und jeßt begann der Winter. 

Da nun die Athener Geld zur Belagerung beburften und jest 19 
zum erften Male 200 Talente ale Bermögensfteuer ſelbſt eingezahlt 
hatten, ſchickten fie auch zu den Verbündeten 12 Schiffe um Gelder 
einzutreiben und den Lyſiklas nebft vier Anderen als ‚Anführer. 
Diefer aber trieb erft an anderen Orten ein und fuhr umher, und 2 
zog dann au von Myus in Karien die Männdrifhe Ebene Bis 
zum Sandifchen Hügel hinauf, warb aber hier von den Karen 
und NAnäiten angegriffen und nebft einem großen Theile feines 
Heeres niedergemadht. 

In demfelben Winter faßten die Platäer (denn fie wurden noch 2O 
immer belagert von den Peloponnefiern und Böotern), als fie durch 
den ihnen ausgehenden Mundvorrath in Roth geriethen und feine 
Ausficht auf Hülfe von Seiten Athens war noch eine andere Ret⸗ 
tung fih zeigte, fie felbft fowie die mitbelagerten Athener, den 
Entſchluß, anfangs, ſaͤmmtlich einen Ausfall zu machen und bie 
Mauern der Feinde zu überfteigen, wenn fie fich ducchichlagen koͤnn⸗ 
ten — ein Anfchlag ten ihnen Theänetos, des Tolmides Sohn, 
ein Wahrſager, und Gumolpides, des Daimachos Sohn, der auch 
Feldherr war, eingegeben Hatten; hernach aber trat die Hälfte doch 2 
zaghaft zurüd, weil fie die Gefahr für zu groß hielten, indeß 
gegen 220 Mann beharrten freiwillig bei dem Ausbrud, auf fols 
gente Weile. Sie machten fidy Leitern fo hoch wie die Mauer ber 
Feinde; dieſe aber maßen fie nad) den Lagen der Backſteine, da 
wo die Mauer nah ihnen zu nicht überftrihen war. Es zählten 3 
aber Viele zugleich die Lagen, und tabei mochten ziwar Manche 
fich verfehen, die Meiften aber mußten die wahre Zählung treffen, 
um fo mehr da fie oft zählten und zugleid nicht weit entfernt 
waren, fondern den Theil dee Mauer nach welchem fie hinwollten 
leicht überfahen. Alfo die Abmeflung ber Leitern bewirkten fie auf 
diefe Weife, indem fie aus der Dice des Badfteins das Maß abs 
b g a mit zwei guten Eunounidov, die übrigen und die Vulgate 
Eunoinidov. 

Thufydides II. - | 3 
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21 nilvsov eixaoevres To ueroov. To di Teigos nv rwy IIe- 
konovvnolew. roıövde rj olxodonfas. elye uiv duo Tous 
nepıBolovs, noös te Ilaraıey xal ei rıs EEwdev an’ A9T- 
vov Enloı, dıeixov dR of neolßoAoı Exxaldexe modas uckıora 
ün’ allylev. To oUy uerafb roüro, ol Exxaldexe zrodes, 
Tois Qulafıy olnuara dıevevsunutva Yxodöunto, xal iv 
Euveyü worte Ev palvsadaı Teiyos nayü Znalfeıs Eyov au- 

2 yoregwdev. dıa dexa Bi Bnalkewy nupyoı Yoay ueyakoı za) 
loonkoreis 19 rebysı, dınnovres & Te TO faw HeTONoYV ai- 
roũ za ol aurol za ro”) Km, Wore napodov un elvaı ragt 
nveyov, all di’ aurmy ufoay dıjeoav. Tas 00V Vortag, 
ÖROTE zeumv ein vorepös, vas ulv Enalkeıs antleınov, Ex 
dt roõy nUgywv, övrov de’ öllyou xel AYmIEeV oTeyavay, 
TyV yulaxıv Enosoüyro. FO ubV 00V TEIXos @ TrEDIEPEOV- 
goüvro ol Micrwuijs Toıvrovy N. 

22 Ol 8’, Encıdl TrapsoHeVauoTo aUTois, TNENORVTES VUuxTe 
zeu£orov Üdarı aa) Aum dolınvov Bineoav* Iyuüvro dE ofen 
zer rüs nelgas alrıoı Acay. zul TOWTOVy udv TNV Tappov 
dßnscv 7 negieigev avrovs, Erieira noooludfev To Telysı 
say moleulov Andöyres ToUs pulaxas, dva To OxoTEıyöV 
adv oU nooidoyrwv euroy, wope BR To Lx Toü noocıeyeı 
MUTOUS AVTInETaYyoUyTos TOD Avluov OU XUTaxovoavewmv' 

2 äun dE zu) dıkyovses nolv Neoav, önws a Önle un 
xpovöueve roös allnla algdneıy nrepfyoı. naev Oè evare- 
ltis re 17 Önklosı xcl TOV agıoTeoöy node movov Unode 
deufvoı Gopelelas Evexa Tis moös 709 nnlov. xara ou 
uererugyıoy ngoofuoyov moös ras dnaikeıs, eldores Ötı 
8ofuol eloı, noWwrov ulv ol Tas xiluaxus WEpovres, acl 
72000898009° Eneıra wılo dwdexe Eur Eiyıdio za Iwpazı 
aveßeıyov, av Ayeito Auukas 6 Kopolßov zul nowros aveßn. 

Zuera JE aurov ot Emouevor EE dp’ Erarepoy Tav nUpyav 
av&ßaıvov. Eneıta ılol @lloı uere Tovrovs $UV doparlas 
&xoupovv, ois Erepoı xzuronıv Tas aonldas Eypeoov, Önas 
&xeivor dGov noooßelvorev, ze Eucllov dwoeıv Ömore nos 
rois nrolsuloıs einoay. ws dt vw nıAelovs Eykvovro, N0FoYTo 


) bg a ds To gegen die meisten und besten Hdschrr., k fir] 
zo. Nothwendig ist die Wiederholung des Artikels nicht. 
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ihägten. Die Befeftigung der Peloponnefler war aber ihrem Baue 21 
nad alſo beichaffen. Sie hatte der Ringmauern zwei, fowohl nach 
Platäag zu als au wem Iemand von außen von Athen ber ans 
geiffe, es waren aber dieſe Ringmauern ungefähr 16 Fuß von 
einander entfernt. Diefer Zmwifchenraum nun, bie 16 Zuß, war 
als unter die Beſatzung vertheilte Wohnungen bebaut, und diefe 
hiengen zufannnen, ſodaß es als eine einzige, auf beiden Seiten 
mit Bruftwehren verfehene bike Mauer erfchien. Nach je 10 Brufl- 2 
wehren flanden große und mit der Dauer gleichdide Thürme, die 
fowohl bis zur inneren Front als auch zugleich bis zur äußeren 
bindurchreichten, fodaß ein Durchgang neben einem Thurme nit 
mögli war, fondern man mitten Durch ſie gieng. Während. der 
Rächte nun, wenn regnerifches Univetter war, verließen fie bie Bruſt⸗ 
wehren und verjaben die Wache von den nicht weit aus einander 
fiehenden und von oben bedeckten Thuͤrmen. So nun war. die Bes 
feſtigung beſchaffen, durch welche die Blatäer umſchloſſen waren. 
Diefe warteten nun, als fie ihre Vonbereitungen vollendet hat: 22 
ten, eine regneriſch⸗ſtürmiſche und zugleich mondicheinlofe Nacht ab 
und brachen aus; voran aber giengen diejenigen welche die Urheber 
des Anſchlags waren. Und zuerft überfchritten fie den Graben 
welcher fie umgab, dann näherten fie fi der Mauer der Feinde, 
unbemerkt von den Wachpoften, die in dem dunkelen Raume nicht 
vor fih fahen und, weil der Wind das aus ihrem Heranrüden 
entſtehende Geräufch übertönte, auch nichts hoͤrten; zugleich giengen 2 
fie auch in großer Sntfernung von einander, damit die Schilder 
nicht an einander floßen und fie verrathen möchten. Sie waren 
aber leicht gerüftet und nur am linken Fuße befhuht wegen bes 
feften Auftretens im Kothe. In einem Raume zwifchen zwei Thür 
men nun giengen fie an die Bruftwehren heran, wiſſend baß- fe 
unbefeßt feien, und zwar zuerft die welche die Leitern trugen und 
legten fie an; dann fliegen 12 Leichtbewaffnete mit einem kurzen 
Schwerte und einem Panzer hinauf, die Ammeas, des Koröbos 
Sohn, führte, der zuerſt hinaufſtieg. Nach ihm aber fliegen die 3 
ihm Folgenden hinauf, je 6 auf einen der beiden Thürme. Dann 
famen nach diefen andere Leichtbewaffnete mit Spießen, denen An⸗ 
dere, damit jene leichter binanfteigen Eünnten, die Schilder Hinten 
nachtrugen und reichen follten, wenn fie an den Feinden wären. 
Da, als ſchon Mehrere oben waren, merften e8 die Machthabenden 
3* 
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ot dx ray nvoyav pulaxes zarlßale yao rıs av Illaraav 
dyrılaußavousvos arro 10V Enalfewv xepaulda, 7 necoüca 

4 y0pov!) Enotnoe. za adrlza Bon 7v*), TO di Orparonedoy 
En) rò Teiyos Sgunaev" ou yap „da ö rı jv To deıwöv axo- 
Tewvis Yuxtös xl yeıumvos Ovros, zal Qua ol dv rij nolaı 
zöy Illoraıwmy ümolelsıuufvor EEelIovres ro00e&ßalov To 
reiyeı av Ilelonoyynolov dx rovunalıy 7?) ol üvdoss aü- 

ruy Uneo£ßaıyov, Önws Fxıora roög auroüs Toy vooy Eyoıe. 
&9opvBoüyro ulv oùv xara xupav ufvoyres, Bonseiv di 
ooderc Erolua dx Ts avray*) pulaxiıs, aAl Ev anoep Noay 

belzaoaı 15 yıryyöusvov. za) ol rgiaxocıoı avıray, oig Eik- 
rœxro napaßonseiv El rı deor, Eywpovv Km) Tod relyous 
noös vv Bonv. (pouxrol re Yoovro & Tas Onßas molkuoı' 
nagavioyov d2 zul of dx tüjs molsws Illarajs ano Toü 
telyovs (Wpouxrous nollovs nEOTEEOV Trapeoxevaaukyoug & 
aurö ToüTo, Önws doapij T& Onusia Tüjs povxtwelag Tois 
rolsuloıs y za un BonFoiev, @llo Tı Vouloavres To yıyvo- 
nevov elvaı N rôo öv, nolv opmv ol Ävdess oE dfiwvres 
dıaypvyoısvy zul Tod doyaloüs Kyrılaßoıyro. 

25 OL d’ üneoßalvovres ray ITleraımv 89 oVrp, ws vi 
aooroı alray Avaßeßixeoav xal Tod zUpyov Exar&pou Tous 
pilaxas Btopdelgavres Exexparnzeoav, ras te dıodovs züy 
‚nvoywy Wworavses avrol &pvlacoov und&va dı’ aurmy Enı- 

2ßonseiv, xal xAluaxus n0009Evres dnnö TOD Telyous Tois 
rvoyoıs ar Enavaßıpaoavres ävdpas rlelovs, ol ulv ano 
rν nioywv roüs EImıßondoüyras xal xarwdev zu) avmder 
eloyov Ballovres, ol d’ Ev rovıw ol nulklous nolldg 77000- 
Hires xıluaxoes ua al Tas dnulkeıs anaoavıes dıd ou 
3 ueranveylov vneep£ßaıvov. © dt dinxoulousvos der Foraro 
Erd Tod yellovs Tjs Tappov xal Evreüdev Lrofevov Te xl 
Nrovrıfov, El Tıs HapaßondWuy Tapk Tö Teixos wärs 


1) b k aus einer guten Hdschr. dounor. 

2) pı Aony nach einigen guten Handschrr., weniger passend. 
Vier schlechtere Hdschir. haben blos oz. 

?) So die Vulg. und die meisten Hdschrr.; bpgak mit einigen 
Häschrr. 7. S. die Note zu 1, 60, 2. 

*) So ba a pa mit fünf guten Hdschrr.; die übrigen Hdschrr. 
und: Ausgg. härter &avrwv. 
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auf ben Thuͤrmen; nämlich ein Platäer warf einen Siegel an dem 
er fich anbielt herab, und dieſer verurfachte durch feinen Ball ein 
Getöfe. Und alsbald entfland ein Gefchrei und das Heer flürzte 4 
auf die Mauer; denn es wußte beider Dunkelheit der Nacht ımd 
dem Unwetter nicht, welches die Gefahr fei, auch waren zugleich 
die in der Stadt zuruͤckgelaſſenen Plataͤer hinausgezogen und hatten 
die Mauer der Peloponneſier von der entgegengeſetzten Seite, ale 
wo die Shrigen überfiegen, angegriffen, damit die Feinde auf jene 
am wenigften aufmerffam würden. Sie waren nun, an ihrem 
Platze bleibend, in lärmender Unruhe, aber von feinem Wachpo⸗ 
fen zu Hülfe zu eilen wagte Niemand, fondern fie waren rathlos 
ih den Vorfall zu deuten. Und die 300 derfelben welche den Ber 5 
fehl Hatten zu Hülfe zu eilen, wenn es irgend nöthig fei, rückten 
aus dere Mauer hinaus nach dem Gefchrei hin und Feinde⸗meldende 
Feuerfignale wurden nad) Theben erhoben ; e8 gaben aber daneben 
auch die Platäer in der Stadt von der Mauer herab. viele fchon 
vorher eben zu biefem Zwede vorbereitete Feuerſtgnale, damit bie 
Zeichen der Signalifirung. den Feinden unverftändlich feien und fie, 
in der Meinung, der Vorfall fei etwas Anderes als er war, nicht 
N: Hülfe zögen, bis ihre Leute die den Ausfall machten entkom⸗ 
men wären und das Weite gewonnen hätten. 


Unterdefien bielten die beim Weberfteigen begriffenen Platäer, 28 
als die erften von ihnen hinauf waren und fih, nachdem fie bie 
Wachthaltenden niedergehauen, beider Thürme bemächtigt hatten, bie 
Durchgänge der Thuͤrme, fich dort aufftellend, felbft beſetzt, ſodaß 
Niemand durch diefelben zu Hülfe Fommen Eonnte, und nachdem 2 
fie vor der Mauer Leitern an die Thürme gelegt und mehr Leute 
hinaufgebracht hatten, wehrten die Ginen bie Herzueilenden, auf 
die fie von unten und oben fchoflen, von den Thärmen ab, die 
Anderen aber, die Mehrzahl, fliegen unterdeffen, nachdem ſie zus 
gleich viele Leitern angelegt und die Bruſtwehren abgerifien, durch 
den Raum zwifchen den Thürmen über. Seder der durchkam 3 . 
ftellte fih dann auf dem Rande des Grabens auf und von da 
ichoflen fie und warfen Spieße, wern Iemand längs der Mauer 


5) Mehrere Hdschrr., darunter einige der besten iuder, ps 
Eto [9er]. 


30 BOYKYAIAOYT. 


ylyyoıro ıns dıaßaosws. Eine di Havres dıeneneoulwyro, ol 
end Toy nuoywy yalsnas ol relsvraioı xzaraßelvovres &yw- 
eovy En) ı79 Tapoov, xul 2v zouzp ol Tgıxoaı avrois 
Alnegpovro Auunddas Eyovres. ol ulv oVv Hlararig Exel- 
vovs dwpwv uallov Ex roü axörous Eotartes En) Tov yellous 
rijc Taypov, xal Ero&evov Te xal BanxovııLoy Es Ta yuuva, 
aurol d} Ey 1S Apavei Övres Na0ov dia Tas Auunadas xad- 
EWOWYTO, WOTE YIavovaı ray Illcramv xal ob Vorearoı 
5 dınßayres ınv Tapgov, yalenas di xal Pıalus‘ xguorallos 
Te yoo Enennya ou Peßaıos Ev aury wor’ dneiAdeiv, all 
oios innlwrov ij Pookov Udarwdns uällov, xal 7 vük 
rotoovr Av&ugp ünovegoulyn nolv 10 Udag Ev avın Ene- 
nomeeı, 6 uolıs Unep£yovres Ineguuadnoav. Lykvero BR xat 
% dıayevfıs adrois uällov dıa Toü zeıumvos TO meyedos. 
21  Ogunoavıss dt and rijß Taypov ol Hlararjs &ympovv 
a9g00: nV & Onßas peoovaav ödov, Ev deLıg Eyovres 10 
roũ Avdpoxparous Nowov, vVoulsovres Axıara Oypäs ravıny 
auroVg Unoronäjon rpankosaı any ds tous molsulous‘ xal 
Gun Eupwy Tous ITeAonovynolovs ıny noös Kıyarmpmva xal 
Agvös xeyalas ıny En’ Adnvav Yeoovaey uera Aaunadwr 
2 dımzovras. xar En) ulv EE N Enta oradlovs ol Mlaraiis 
mv En) av Onßav Exuonoav, Eneı$’ Unoorg&pavyres 1eaav 
ınv noös TO Ogos pepovoay 6dov Es 'Epvsoas') zul “Youcs, 
xa) Aaßouevo av 6owv dıapeiyouvgıy ds tas Adnvas, avdoes 
dwdsxe zur dıaxocoı ano nieıövav' EIOl yag Tıves adımv 
o? aneroanovro Es any nokıy mov Uneoßalvev, eis d’ in 
315 Em. rapow rokörns &inpsn. ol ulv oUv ITelonovynauı 
xara zwpav Eykvovro rüs Bontelas navoauevor‘ ol d’ & 
tus nolews Illararjis ı@y ulv yeyevnulvov eidores oudh, 
roõv 2 anorganoufvwy oploıy anayyslayınv eis ovdeis 
nreoleorı, angvxa Bunkupovres, Enel nuloa Eyevero, done- 
dovro avalgeoıy rois vexgois, uadovres dE To dAnIis Inav- 
oavro. ol ulv dn ı@v Illaraıwy avdpes oürws unepßavtes 
lowInoavV. 


2) bı pı a mit mehreren der besten Hdschrr. Equd geig. Doch 
für ’Egvdgas „Göttling Accentl. S. 112. Spitzner za Hom. Il. f" 
499° (Poppo Goth. Ausg.). 
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zu Hülfe fam und den Uebergang hindern wollte Nachdem aber 
Alle hinübergelangt waren, giengen diejenigen die von den Thürmen 
als die Letzten mühfam herabftiegen nach dem Graben, und in dieſem 
Augenblide drangen die 300, Fackeln tragend, auf fie ein. Die 4 
Platäer nun, auf dem Rande des Grabens fichend, fahen jene 
von der Dunkelheit aus beffer und fchoflen und warfen mit Spee⸗ 
ren nach den nicht gedeckten Theilen derfelben, fie felbft aber wurs 
den, im Dunfeln fiehend, wegen ber Badeln um ſo weniger ge 
ſehen, ſodaß auch bie Iepten der Platäer noch zuvor den Graben 
paffirten, wiewohl mühfam und vom Beinde gedrängt; denn es war 5 
Eis auf demfelben gefroren, nicht fe genug um barüberzugehen, 
fundern wäflerig, wie es vielmehr beim Dit= als beim Nordwinde 
zu fein pflegt, und die Nacht, bei folhem Winde Schneegeftöber - 
bringend, ‚hatte das Wafler in demielben groß gemacht, welches 
fie kaum überragten, indem fie durchgiengen. Es gelang ihnen 
aber das Entkommen wegen der Größe des Unwetters defto eher. 


Von dem Graben aufbrechend fchlugen nun die Platäer vereint R4 
die nach Theben führende Straße ein, zur rechten das Heroon des 
Androfrates behaltend, weil fie meinten, man werde am wenigften 
vermuthen daß fie die in Feindesland führende Straße gewählt 
hätten; und zugleich fahen fie wie die Peloponneſier auf der über 
den Kithäron und Dryoskephalä nad Athen führenden Straße 
nachſetzten. 6 oder 7 Stadien nun marfchirten die Platäer auf 2 
der Straße nach Theben fort, dann wendeten fie fi und nahmen 
den auf das Gebirge führenden Weg nach Erythrä und Hyfiaͤ, und 
nachdem fie die Berge geiwonnen, entkamen fie nad Athen, 212 
Mann von der urfprünglich größeren Zahl; denn Cinige von ihnen 
waren vor dem leberfteigen wieder in die Stadt zurüdgefehrt und 
ein Bogenihüß war an ber äußeren Grabenfeite zum Gefangenen 
gemacht worden. Die Peloponnefier nun kamen nad ihrem Stands 3 
orte zurück, nachdem fie die Verfolgung aufgegeben ; die PBlatüer 
in der Stabt aber, die von dem Gefchehenen nichts wußten, fons 
dern von den Umgefehrten die Meldung erhalten halten daß Feiner 
mehr am Leben fei, fihicdten, als es Tag ward, einen Herold 
hinaus und wollten für die Todten die Beftattung erbitten, als fie 
aber den wahren Hergang erfuhren, flanden fie ab. So waren 
denn die Männer von Platäa übergeftiegen und retteten ſich. 
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25 Ex, di rijt Aaxedaluovos Toü adroü yeruvos Teltu- 
rovros dxnlunereı Zulaıdos 6 Auxedaruövıos &5 Muzulnviv 
roınpeı. za nlevons &s Ilvopev za 25 avris el xara 
xapadeev zıya, 7 Uneoßaror Ay Tö negrtreigıaun, dealadoy 

2 ocogeras }s iv: Muruinynv, ol Heye Tois nooddpors örı 
ZaßoiAn Te aua }s Arrixin Karaı xul ai TEOGapazoVT« 
vies ragköoyra &s Eder Bondijanı aurois, reoanoreupsivai 
TE aurös Tovrmy Evexa xai kun ray ailwv Emıueinaouevos. 
xel ol ulv Morimvaiocı &Iup0ouvy TE xul mroös tous 49n- 
valovs 3000v elyov ın9 yyaunv wors fuußeivev. 6 Te xu- 
uov Eteleura ovros, xal veraprov Eros ro noldum Ereieura 
ode 69 Bovaudldns Euveyaaıper. 

26 Toü d’ Enıyıyvousvou HEgovs ol Helorovynanoı Inreud 
tag ds ın9 Murulmvnv dvoxal Teaoapanovra yads andoreı- 
Aay Exovra Hixldav, Os nv aurois vervaoyos, moootakartss, 
avror is ın9 Artızyv xal ol Evumayoı 8oeßalov, Önws of 
A9nVaioı Auporsgwdev Yopvßovusvor N7000V Tais vevaly & 

. 21% Morulminw xaranksovugeıs Inıfonsnoworv’). Hyeiro dR 
vis doßoijs rauvıns Kisoufyns vunto IIevoaviov Tov ITie- 
Groavextos vldos Baoılews Ovros xal venregov Erı, TRaToös 
dt adeiyos wv. Eönwouv GE Tas Artızjs TE TE TEOOTEH0V 
zezunufva [xu]?) ei Tı ZBeßlaornze, xal 000 dv Tais nıolv 

38aßokais napellisınro: zur N 20ßoAn aürn galenararn B&yE- 
vero rois Admvaloıs were mv deureoav. Enıukvoyres yao 
ae) ano ıns AEoßov Tı nevasodaı Tov veov Epyov ws A6 
nenegewulvev Eneijidov Ta molla reuvovres. ws d’ oudiv 
areßaıyey avtois oV noogedeyorro xul inelelolneı OÖ GiTos, 
avexwonaev xal dıslvgnaay zata Trolsıs. 

27 Oi dt Mourulnvaioı 89 Tovrw, os al TE vnjeç abrols oox 
1x0v ano zus IHelonovvnoov, dAAk Evexpovılov, xal 6 Giros 
trreleloineı, avayxalovıaı Evußalveıy noös tous Adnvalous 
dıa rude. ö Zalaıdos zul autos od reoodeyousvos Erı Tas 
vaus onilleı Töy dfuov mooTep0Vy ıyılov ovra?) ws Zmrekımv 


2) b mit zwei mittelmässigen Hdschrr. ErıBor$noovosv. 


2) L. Dindorf will «as tilgen, und alle neueren Herausgeber 
klammern.es ein; retten könnte man es nur durch die in der Note 
zu 1, 50, 4 angegebene Erklärung. 
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Aus Lakedaͤmon aber ward zu Ende defielben Winters der Las 25 
fedämonier Salaͤthos auf einer Triere nah Mytilene geichidt. 
Und nachdem er nad Pyrrha gefchifft und von da zu Fuß in einem 
Glußbette, wo die Befeftigung überfleigbar war, unbemerkt mweiterges 
gangen war, Fam er nach Miytilene hinein, und eröffnete nun den 2 
Borfigenden, daß gleichzeitig ein Einfall in Attifa flattfinden und 
die 40 Schiffe welche ihnen zu Hülfe ziehen follten anfommen 
würden, er fei dieferhalb vorausgeſchickt, auch um zugleich die übris 
gen Anordnungen zu treffen. Da faßten die Mytilenäer wieder 
Muth und dachten weniger darauf fih mit den Athenern zu vers 
tragen. Sept endete diefer Winter und endete das vierte Jahr 
diefes Krieges welchen Thukydides beichrieb. 

Im folgenden Sommer aber fielen die Beloponnefier, nach⸗ 26 
dem fie den Alkidas, welcher bei ihnen Blottenführer war, mit 
den nach Mytilene beftimmten und jetzt unter feinen Befehl geftells 
ten 42 Schiffen abgefandt hatten, nebft ihren Bundesgenoflen in Ats 
tifa ein, damit die Athener, von beiden Seiten beunruhigt, um 
jo weniger gegen die nach Mytilene fegelnden Schiffe ziehen möchten. 
Es leitete aber diefen Einfall für den Pauſanias, des Pleiſtoanax 2 
Sohn, welcher König, aber noch zu jung war, feines Vaters 
Bruder Klevmenes. Sie verheerten aber von Attifa nicht nur die 
früher verwüfteten Theile, nämlich wenn etwas wieder geiproßt . 
hatte, ſondern auch Alles was bei den früheren Einfällen über: 
gangen worden war; und diefer Einfall wurde nach dem zweiten 3 
am drüdendften für die Athener. Denn indem fie immer darauf 
warteten von Lesbos eine Unternehmung der Flotte, die fie bereits 
übergefegt glaubten, zu erfahren, turchzogen - fie verwüftend bie 
meiften Gegenden. Als aber nichts von dem was fie erwarteten 
erfolgte und der Mundvorrath ausgegangen war, zogen fie ab und 
giengen flüdteweife aus einander. 

Inzwiſchen fahen fi die Mytilenier, da die Schiffe vom Pe: 27 
loponnes nicht anfamen, fondern fich verfpäteten und bie Lebens: 
mittel ausgegangen waren, genöthigt fih mit den Athenern zu ver: 
tragen aus folgenden Gründen. Saläthos, der nun die Flotte 
ebenfalls nicht mehr erwartete, gibt dem früher leichtbeiwaffneten 


3) Drei Hdschrr., darunter die beiden besten, haben ösra nicht; 
p [övza]. Dann wäre diese Stelle den zu 1, 49,4 citirten gleich. 
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inıyeviodaı ay Tıyva Oplcı nollwmor zei Auay ij dizy 
Tuyyaveı ualıoıa ouoa’, eixög dL xal TO nElOy auray xar' 
2oixias Gauellarepoy es xexpaınzorev dısonapdeı. Ei our 
TE00NEDOLUEV apver TE za) vuxros, Linie uera ray Evdor, 
& Tıs dpa Auiv lorıy Unolomos euvovs, zeralnpIivas av 
Ta noayuare. za) un amoxzvnomusy ı0Y xiyduvor, VYoul- 
oavress ovx Aldo Tı Eva TO xaıvör Tov molfuov A To 
rotioũrov, 6 el tis oroarnyös EV Te aurg puvlaaooıto za) Tois 
nolsulors Evopav Ennıysspoln, nlsior’ &y OgFoito.“ 


$S1 0O ulv rooadıa einar oüx Inside Tov Alzldav. alloı 
dE zıves av an’ 'Iovias puyaday xal of Afapıoı Evunl£or- 
TEes napıjvovv, Enedn Toürov Toy xlyduvov poßeitaı, av 
iv ’Iovla nolewv xzaralaßeivy rıva 7 Kuuny nv Alolide, 
örws 2x nolsws Öpumusvor ryY ’Iovlay anoarnowoıv (&intda 
I’ eva" ovderi yap axovolws ayiydaı), za r7V nr0000doV 
ravıny ueylornv ovoav Admvalov TV’') vglioos za &ue, 
277 Zyopumoıy, avrois denavn [oploı]) ylyyaraı nelosıy TE 
oleasaı xad Iıooovsvnv worte Evunolsusiv. 6 dl oUd} Teure 
dvedtyero, alla ro nAtiorov rjs yvwuns eiyev, Eaeıdn rij 
Mvrumnvns Öboreonzei, öti Tayıoıa ry Ilelonovvnop nalıy 
52 noooufkaı. Aoas dt &x roü 'Eußarov napfnlea za z1o0- 
oyay Mvovynog ri Tytuv Tovs alyualmrovs ous xark nAoüv 
ellnpeı ankoyafe tous nrollous, xal £s ınv "Eyeoov xas- 
opuıoaukvov cvrov Zauluv ray LE Avaluy Gpızöuevoi 
no£oßeıs Eleyov oũ zulus 179 'Ellada 2ievdegoüv aurov, el 
avdgas dıdpysıgev DUTE geipas dvıaıpoufvovs oUTe olsulous, 
AInvaloy dk in’ avayzns fvuudayovs‘ Ei Te un navoea, 
öAlyovs utv auröv rwv &yI00V Es yıllay noooaseoda:, molv 
20: nislovs av ylloy noleulovs Eeıv. xal 6 ulv Enelody 
TE xol Xiwv avdoas Ö0ouS ‚eiyev Erı dpijxe xal rar allov 
tıvas ögWyres yüp Tas vaus ol Üvdownoı oüx EZgpeuyor, 
alla nrpoosgwpovv uüllov ws Artızais za &intde ovdk riv 


2) Ueber die kritischen Schwierigkeiten s. die Note. 


Thukydides I. 31. 32. 397 


zur See ganz befonders, wo jene gar nicht glauben daß ſich ihnen 
einer feindlich nahen Eönne, und two gerade unfere Stärke iſt; wahrs 
heinli wird aber auch ihr Fußvolk wie nad) gewonnenem Siege 
forglofer in ben Häufern zerftreut fein. Wenn wir nun ploͤtzlich 2 
und bei Nacht fie überfielen, fo glaube ich Eönnten wir in Ders 
bindung mit denen drinnen, wenn doch noch mander uns Wohls 
gefinnte übrig ift, ber Dinge Meifter werden. Und laßt uns nicht 
zurücbeben vor der Gefahr, überzeugt daß nichts Anderes das 
Ueberrafchende‘ im Kriege ift als ein ſolcher Ball, den ein Feldherr, 
um am meiften Erfolge zu haben, bei fich felbft verhüten und bei 
befien Wahrnehmung auf Seiten des Feindes er angreifen muß.” 


So ſprach diefer, ohne jedoch den Alkidas zu überzeugen. S1 
Ginige Antere aber von den Flüchtlingen aus Jonien und bie mits 
fahrenden Lesbier forderten ihn auf, da er dieſe Gefahr fcheue, 
eine dee Sonifchen Städte an fih zu bringen oder das Neolifche 
Kyme, damit fie von einer Stadt als Stüßpunft aus Ionien 
zum Abfall brächten (dazu fei aber Hoffnung; denn Niemandem fei 
ihre Ankunft unerwünfcht) und dieſe größte Ginnahme den Athes 
nern abfchnitten und diefelben zugleich, wenn fie dann blodirten, 
Geldausgaben zu machen Hätten; auch glaubten fie den Piſſuthnes 2 
ebenfalls zur Theilnahme am Kriege bewegen zu fünnen. Gr gieng 
aber auch hierauf nicht ein, fondern neigte fid) am meiften zu dem 
Entfchluffe, da er für Mytilene einmal zu fpät gefommen fei, ſo 
Schnell als möglich den Peloponnes wieder zu erreichen. Er brach 82 
nun von Embaton auf und fuhr längs der Küfte hin; und nach⸗ 
dem er bei Myonnefos auf Teos gelandet, fchlachtete er die meiften 
der auf der Fahrt gemachten Gefangenen. Als er dann nad) Ephefos 
vor Anker gegangen war, kamen Gefandte der Samier aus Anda 
und fagten, er befreie Hellas nicht auf die rechte Art, wenn er 
Männer tödbte, die weder eine Hand gegen ihn erhöben noch Feinde 
wären, fondern nothgedrungen Athens Bundesgenofien; und wenn 
er das nicht einftelle, jo werde er wenige feiner Feinde zur Freund⸗ 
ſchaft bekehren, deſto mehr feiner Freunde aber zu Feinden bes 
fommen. Da ließ er ſich bebeuten und gab die Chier welche er 2 
noch Hatte frei, fowie einige Andere; denn wenn die Menfchen die 
Schiffe fahen, flohen fie nicht, fondern fchloffen ſich ihnen vielmehr 
als vermeintlichen Attifchen an und hatten nicht die geringfte Ahnung 

Thutydides. II. 4 
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&laylarnv elyov un note Admralwv Ts Halacans xeaTouv- 
zwy vavs Ilelonovvynoiwv eis 'Iwviay nagaßaltiv. 

3 Ano di rüs ’Epeoov 6 Alxldas Enksı xara Taxos xal 
purnv Enorito apIn yap Uno rjs Zalauıvias xal Iape- 
Aov Erı neol Kiapoy!) öouwv (al d’ an’ A9mvay Eruyov 
nrlkovan.), za dedıns 79 dlwkıy Enke dıa Toü nelayous 
os yYij Exovanos oð 0x70wv alln 7 Helonovvnop. op di 
Hoyntı xal rois Admvaloıs NiYe ulr xal ano rüs ’Epvspatas 

Zayyeiia, Gyırveiro Öl xal naysayodEy* areıylorou yap oVvons 
rüs ’Imvlas 'ucya ıö deos &yEvero un napani£ovres of IIe- 
korrovynanoı, ei xaL Ws un dıevooüvro ufvev, NoPIH0ıV 
&uc npoonintovres Tas nolsıs. aurayyeloı d’ aurov Idovoaı 

3 Tij Kiaop 7 te Iapealos xal 7 Zaleuıvla Eppaoav. ö di 
Und onovdäs Znousito ıyv dlnfıy» xal ufroı ulv Ilatuov?) 
züjs vnoov dnediwsev, ws d’ ovxerı &v zarainyeı Eopalvero, 
Enaveywoeı. xEodos dE Evouıoev, Emeidl oð uETEWpoLS TeE- 
Qæ ftuxev, Otı oüdauov &yxaralmpdeicaı NvayxaoINoev OTpa- 
zonedov?) nosiodaı za) yvlaxyv Oploı aal &popumov na- 

84 oaoysiv. IIepanitwv BE nalıy Eoye xal &s Noriov ro Ko- 
loywvlav, ov xargrnyro Koloyuwvıoı is avo noltws 

 delmxvlas uno "Itauavovs za) zwv Bapßaowv zara aTaoıy 
Ida?) dnaydevrov‘ Eaim dE ualıora avın öTEe n devregu 

2 IIslonovynolwv &oßoAn Es nv Artıxnv Byiyvero. 89 obv 1W 
Norip ol xarapvuyovres xal XUTOIXNORVTes aUToFL avdıs 
oraaıcoavres, ol utv napa Ilıocovgvov Znıxzovgovs Apxa- 
dwy TE xal ıwv Papßapwv dnayousvor Ev dıareıylauerı elyov 
za av dx rüs vw noltws Koloywviwvy ol undloevres 
Euveoeldovres Enolltevov, ot de UrnetelAdovres ToVTovUc xal 

3 Ovres puyades röv Hlaynta Encyoyran. © di nooxelsoaus- 
vos Es Aoyous ‘Inniuv Tov &v To diersizlouor Aoxadav 
&oyovıe, worte Av undtv ao£oxov Ayn, nalıy aurov xare- 
ornosıy &s To Teiyos owy zul üyıa, 6 ulv EildE ap’ ai- 


1) pı b’Ixago» und nachher ’Ixagw nach Poppo’s früherer Con;j., 
die er in der 2ten Ausgabe selbst aufgibt. 
. ?) Fast alle Hdschrr. und die Vulg. Adruov, aber eine Insel 
dieses Namens kommt sonst nirgends vor. 

2) Die Hdschrr., ausser vier oder fünf guten, und die Vulgate 
orgaronedoy te, kaum angemessen; pı a srpgaronsdor [te]. 


Thufpdides II. 33. 34. 398 


davon daß, da Athen das Meer beherrſchte, jemals Peloponneſiſche 
Schiffe nach Jonien überfegen würden. 

Bon Ephefos aber fegelte Alkivas eilig ab und begab fih auf 38 
die Flucht; er ward nämlich, als er noch bei Klaros lag, von ber 
Salaminia und der Paralos (diefe waren gerade von Athen unters 
wege) geliehen, und die Verfolgung fürchtend fegelte er mitten 
durch das Meer, um freiwillig an keinem anderen Lande anzulegen 
als am Peloponnes. Dem Baches aber und den Athenern kam 
zwar auch von Erythra Nachricht, es gieng ihnen aber auch von 
allen Seiten folche zu; denn da Jonien feine befeftigten Städte 2 
hatte, fo war die Beſorgniß groß daß die Beloponnefier, wenn fie 
auch deßungeachtet nicht zu bleiben beabfichtigten, doch auf einer 
Küftenfahrt zugleih die Städte überfallen und plündern möchten. 
Nachdem jene num die Paralos und die Salaminia gefehen hatten, 
überbrachten fie felbft die Meldung davon. Paches aber ftellte eifrig 3 
die Verfolgung an; und bis zur Infel Patmos feßte er nach, ‚ale 
aber das Ginholen nicht mehr möglich fchien, Fehrte er wieder um. 
Er hielt e8 aber, da er fie nicht auf hohem Meere getroffen hatte, 
für einen Gewinn daß fie nirgends eingeholt eine fefte Poſition zu 
nehmen und ihm eine Bewahung und Blodade zu verurfachen 
genöthigt wurden. Als er nun wieder längs der Küfte hinfuhr, 34 
landete er auch in der Kolophoniihen Stadt Notion, wo ſich Kos 
lophonier niedergelaflen hatten, als die Iandeinwärts gelegene Stadt 
von dem SItamanes und den in einem Parteilampfe einfeitig her: 
beigerufenen Barbaren eingenommen war; fie ward aber ungefähr 
eingenommen, als der zweite Einfall der Peloponnefier in Attifa 
ftattfand. In Notion Hatten nun die dahin Geflüchteten und das 2 
felbft Angefiedelten fi) abermals entzweit, und die Ginen hatten 
vom Biffuthnes Arkadifche und barbarifche Söldner herbeigezogen, 
die fie in einer Feſte hatten, fowie auch von den Kolophoniern aus 
der oberen Stadt die Mepdifch: Gefinnten miteingezogen waren und 
als Bürger daſelbſt lebten, bie Anderen aber waren vor biefen 
entwichen und riefen als Flüchtlinge den Paches herbei. Diefer 3 
forderte nun den Hippias, den Anführer der in der Feſte liegenden 
Arkuder, zu einer Beiprechung auf, unter der Zufage ihn, wenn 
ihm feine VBorfchläge nicht gefielen, unverfehrt und gefund wieder 

*) Sogak nach Krügers Conj., vergl. 3,2,2. bp mit den Hdschrr. 
idiarv. 
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z0v, 6 d’ dxeivov ulv Ev Qulaxj adkoup eiyev, autos Öl 
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Hvogay xel "Epsoov napeornaaro, xal Zalaıdov Aaßuv Ev 

; srölsı TOV Aaxedauovıoy xexgvuutvov anonkunsı Es Tas 
Adnvas xal tous Ex rüs Tev&dov Murulmvalov aydons äua 
oös xare3ero xal el Tıs Gllos aus alrıos Edoxes eivaı rij 
dnootdosus‘ anonlune di xal züs orgeruäs zo nl£oy. 
gois d2 Aoısroig vnoutvay xa3loraro a nel ny Muruinvev 
za nV @linv Aloßov 3 euro Edoxeı. 

86  Ayıxouevuy di Twv avdoay za) roü Zalaldov of A97- 
yaioı 109 ulv Zulaıdov eugus anexreıvev, Eotıy & napsyo- 
MEVoV ra T’ alle xal ano Illaraıay (Erı yag &rtoltogxoüvto) 

2unateıv Ilelonovynalous nepl di TWV dvdomv yymuas 
tnooüyro, xal uno Opyüs &dofev auTois oũ ToVs mapovras 
uovov anoxteiver, alla xal Tovs ünavyras Mvrilnvalovs 
daoı APwoı, naidas dE zul yuvaizas avdpanodlonı, Enıxa- 
Aoüyres ı7V Te allmy Anoctaoıy ÖrTı oux doyouevor W@oreo 
of &lloı Enomoavro, xal nrooofvveßalero?) ovx 2layıorov 
zis Opus al ITelonovvnolov vies &s’Imvlay Exelvoıs Bonsol 

3 rolunoaoeı nagaxıyduveiaau oðᷣ yao anö Agaxelas Junvolas 
&döxovv TV AnooTaoıv TOIN0a0OSaı. nEunovan oũv Toon 
os Haynra ayyeloy rwv dedoyukvwv, xata TAyXos XEAEVovres 
diaypnoaodaı Murilnvalovs" xal Tj Voregala ueravog rıs 
eudus ijy alrois xal dvaloyıauös wuoy TO Povkevum xal 
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Aaltlovs. ws d’ N09ovro Toüro T@v Murinvalov ol naporv- 


1) So pı b g a mitden besten Hdschrr., p2 mit einigen Hdschrr. 
rgookuveßalovro, k mit der Vulg. ohne handschriftliche Auctorität 
woookureiaßorro. S. die Note. 


Thufybides II. 35. 36. 4 


in die Feſte zu bringen, und jener fam zu ihm heraus — da be 
hält er ihn in mildem Gewahrfam zurüd, greift felbft plöglich und 
unerwartet die Felle an, nimmt fie ein und tödtet die Arkader und 
Barbaren fo viele darin waren; und den Hippias bringt er fpäter,4 
wie er veriprochen Hatte, wieder hinein, läßt ihn aber, als ex 
drinnen iſt, ergreifen und niederfchießen. Den Kolophoniern aber, 
mit Ausichluß der Medifch «Gefinnten, übergibt er Notion. Und 
fpäter ſchickten die Athener Gründer einer Kolonie dahin und rich- 
teten Notion als Niederlaffung nach ihren Gefeßen ein, nachdem 
fie, wenn irgendwo einer der Kolophonier war, Alle aus ben 
Städten zufammengeführt hatten. 

Nah Mytilene zurüdgelchrt unterwarf fih Paches Pyrrha 85 
und Grefos, und da er des Lakedaͤmonier Saläthos der in ber 
Stadt verftedt war habhaft geworden, fendet er ihn nah Athen 
nebft den Mytilenäern aus Tenedos welche er dorthin gebracht hatte, 
und wer fonft ihm Urheber des Abfalls zu fein ſchien; auch vom 
Heere fendet er den größeren Theil fort. Mit den Uebrigen aber 
zurüdbieibend geftaltete er die Berhältniffe in Mytilene und Lesbos 
überhaupt wie es ihm gut dünfte. 

Als nun jene Männer und Saläthos angelommen waren, 36 
tödteten die Athener den Saläthos fofort, obwohl er mandherlei 
verfprah, unter Anderem daß er von Platäa (denn es ward noch 
immer belagert) die Peloponneſier abziehen wolle; wegen der Uebri⸗2 
gen aber berathichlagten fie und befchloffen aus Erbitterung, nicht 
nur die Anwejenden, fundern auch die gefammten Mytilenäer die 
mannbar feien zu tüdten, Weiber und Kinder aber zu Sclaven zu 
machen, indem fie ihnen theils den Abfall überhaupt zum Berbres 
hen anrechneten, weil fie ihn, nicht wie die Mebrigen in Abhängig- 
keit gehalten, gemacht Hatten, theils trug auch der Umſtand nicht 
das Wenigfte zu der Aufregung bei daß die Peloponneſiſche Flotte 
ihnen zu Hülfe nach Ionien überzufegen gewagt hatte; denn nun 3 
ſchienen fie nicht in Folge eines plötzlichen Entfchluffes den Abfall 
gemacht zu haben. Sie fenden alfv eine Triere zum Paches als 
Ueberdringerin der Beichlüffe, mit dem Befehl eiligft die Mytile⸗ 
nier zu vernichten. Am folgenden Tage aber ftellte fih ihnen 
ſogleich Reue und die Erwägung ein daß der gefaßte Beichluß, eine 
ganze Stadt und nicht vielmehr die Schuldigen zu vernichten, wilb 
und entfeglich fei. NIS aber dies die anweſenden Gefanbten der 4 


* 
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tes nofoßeıs za ol aurois av A9nvaloy Evunoaodovtes, 
7apEOxEUaGay tous Ev Töltı BoTEe audıs yyauas meoFeivan‘ 
zar Eneıoavy dGov, dıöorı xal dxelvoıs Evdnlov MV Bovlouevov 
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ròore nıdavWTarog, negeidav avdıs Eleye roıade. 
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2 fuvuuayovs 10 auro Eyere, xadö rı av n Aöyo neiadevres 
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nrgös Enıßovlsvoyras aurovs zul krovrag dpyoufvovs!)‘ oüx 
dE 09 üv zagılnaode Plantousvor adroi dxpomvran buy, 
al” BE 0v Av layvı uällov A rij &xelvav züvolg megıyk- 

3yn09e. nayıay d} deıwvorarov ei PEßaıov Auiv undtv xade- 
ornkeı or &v dokn reg, und yvwoousda örtı yelpooı. Vo- 
uos axıynros zowuern nolıs xoeloowv Loriv 7 xaAus Eyovaıy 
axvgoıs, duagle Te uera OWpgpoovvns wpelumtegor n deLıo- 
ins uera axolaolas, of TE Yavlötsgor TÜV AVIEWAMV TOÖS 
roùę Fuverwilpous ws En) To nAtiov Ausıvov olxovcı Tas 

Anoöleıs. ol udV yao TWV TE vouwv Oopwreoo: Povkovrai 
yalveoyaı rwy Te ası Aeyoulvuy Es TO x0ıv09 Tregıyiyve- 
03cı, ws Ev alloıs uellooıy oux av Önlmoavres TV yvo- 
unv, zal &x Tod ToLovrov ra noll& Ooyallövor Tas molsıs 

508 d’ anıoroüvres rij 2£?) Eavrav Euveoeı dundeorego: ud 


4) bk p2 0% oUx gegen fast alle Hdschrr., pı g a [oi] ovx. 
S. die Note.. 


?) pı b ıj äavzwr mit mehreren Hdsehrr., pa k zij [d£] &av- 
zöy. Der gewähltere Ausdruck mit der Präposition (vergl. 2, 
39, 1 <@ dp Nusv suyyyp) ist wohl für ächt zu halten; doch 
ist vielleicht 2£ avroy zu lesen, da mehrere Hdschrr. aurar haben. 


Thukydides MI. 37. 43 


Mytilender und die fle unterftügenden Athener merkten, bearbeiteten 
fe die Behörden daß fie noch einmal eine Berathung anordneten; 
und fie bewogen fie um fo leichter dazu, als es auch diefen Far 
war daß die Mehrzahl der Bürger wünfhte, man möge eine zweite 
Berathung geftatten. Als nun ſogleich eine Volksverſammlung zu⸗ 
fümmengetreten war, wurden theild andere Anfichten vom den Ein⸗ 
zelnen ausgefprochen, theils trat auch Kleon, des Kleänetos Sohn, 
derfelbe welcher den früheren Beſchluß, fie zu tödten, durchgefeßt 
hatte, ein Dann der auch in den übrigen Beziehungen der gewalt- 
thätigfte unter allen Bürgern war und damals bei weitem am mei⸗ 
fen das Vertrauen des Volkes genoß, wiederum auf und ſprach 
alfo. 


a 


„Schon oft zwar erkannte ich auch fonft daß eine Demokratie 87 
unfähig ift über Andere zu herrfchen, am meiften aber an eurer 
jegigen Reue in Bezug auf die Mytilenier. Denn wegen eurer 
Unbeforgtheit und Arglofigkeit im täglichen Verkehr mit einander 
hegt ihr dieſelbe auch gegen die Verbündeten, und ihr bevenfet 2 
nicht daß, fo oft ihre entweder durch Worte von ihnen überredet 
fehlet oder aus Mitleiden nachgebet, diefe Weichheit, ohne euch den 
Danf der Bundesgenofien zu erwerben, gefährlich für euch ift, da 
ihr nicht erwäget daß die Herrichaft welche ihr befißt eine Gewalt: 
berefchaft ift und geübt wird gegen Menfchen die euch nachitellen 
und nur widerftrebend fich beherrfchen laffen: denn nicht nad Maß: 
gabe deffen was ihr ihnen zu eurem eigenen Schaden an Wohl: 
thaten erweilet gehorchen fie euch, fondern demgemäß daß ihr mehr 
duch Maht als durch ihr Wohlwollen die Oberhand behaltet. 
Am allergefährlichiten aber ift es, wern uns nichts mehr von 3 
dem worüber wir Beichluß gefaßt fefftehn wird und wir nicht 
erfennen werden daß ein Staat mit fihlechten, aber unantaftbaren 
Gefegen beffer daran ift ale mit guten, aber nicht befolgten, und 
Bildungsmangel bei Befcheidenheit heilfamer ift ald Intelligenz bei 
Bügellofigkeit, und die fchlichteren Menfchen in Vergleich zu den 
einfichtövolleren in der Regel befier ihre Staaten regieren. Denn 4 
diefe wollen immer weifer fein als die Gefeße und die zum Gemein- 
wohl abgegebenen Meinungen beherrfchen, als ob es feine bedeu⸗ 
tenderen Anläffe gäbe ihre Einſicht zu zeigen, und durch ſolches 
Berfahren richten fie mehrentheils die Staaten zu Grunde; die aber 5 
ihrer eigenen Ginficht mißtrauen, befcheiden fi) unweifer zu fein 
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Toy vouwv afıovoy elvaı, Kduveraregor dt Tod xulog El- 
novros uluyaodeı Aoyov, zxpıra) de Ovres ano Toü Zaov 
uallov 4 dyavıcın) Öpgoüvssı a nAew. Ws!) ouv xon 
xar Aus nooüvrag un dewornt xal £uvkosus ayayı Enoı- 
oou&vovs naga dofev 19 duerkop mine nogmveiv. 

38 „Eya ulv oliv 6 aurog ein 5 yvaun xal Javualw 
ulv roy noodElvrwy augıs negl Morilmvalwv Akyaıv xul 
xeövov diargıßnv kunomoavrev, 6 dorı noös Tav Ndıznzo- 
twv uallov (6 yap navy ro docdaavrı Außivreog rn 0077 
netloyero, auvvaosaı dE To naseiv Orı &yyvrarw xeiue- 
vov avılnalov 06V ualıara 179 Tıuwolay avalaupßaveı), 

2davualo HdR xal öorıs Error 6 Avrepwv xal afımowv dnno- 
yalvsıy ras ulv Mourunvalwv adırzlas Nuiv wpelluovs ovoes, 
tag Ö’ nuerkoas Euupooas?) rois Evuuayoıs PAaßas zası- 
orausvas. zur dAlov örı 7 To Alyesıy NIoTevoog TO nuvu 
doxouvy dvranopivar ws oix Eyvworcı Ayavioaı’ av, N 
x£odeı Enaıpouevos TO eungpents Toü Aoyov dxrovnaas NaOR- 
Z3yeaıy nespaoeraı. % dR nmolıs 8x mv Toıwvde ayaymv ra ulv 
agla Erkpoıs Ildwaıv, air dE Tous xıvduvous avapkoeı. 
alrıoı Ö’ vueis xuxus Aywvoderoüvres, oltıves eiwdare 
Heara) ulv ray Aoywmv yiyveodaı, axpoarıd dE ray Eoywy, 
ra ulv uellovra Epye ano TWV EU -EINOVIWV GXOTTOUVTES WS 
duvera ylyveodaı, ra dk nengayulva ndn, oö To douosiv 
rıoToregov Owe Außovres N TO axovodev, dno av Aoyp 
Axehös EITLTIUNGEVTWV" zul uET« xaıvoınros utv Aoyov anu- 
raagaı apıoroı, uera dsdoxıucoucvov dt un Euvencosa 
£9Elcıv, dovkoı Övres TV del Aronwy, Unegonter de 1WV 
eiWFoTwV, zul ualıora ulv auros eineiv Exaotog Bovkous- 
vos duvaodaı, ei d} un, avraywvılöusvor Tois ToIwüra A- 
5 yovoı un Voregoı axolovdnonı doxeiv T5 yvaun, Öfews de 
zı Aeyovrog nooenaıveoa zul n00MOHEOIEL TE NEOFUu0L 


1) g mit der Vulg. und fast allen Hdschrr. ws, davor ein Komma 
setzend, mit Fritzsch. ad Luc. p. 199. Wegen ös ovv verweist 
Poppo auf Heindorf zum Protag. $ 44. Bornem. zu Xen. Memor. 
3, 1, 4; Krüger auf seine Gramm. $ 25, 10. A. 6. 

2) p schiebt nach Euapyogas mit zwei Hdschrr. [ov] ein, k ra 
d’ nubrega Euapoga nach eigener Conj. S. die Note. 


Thukydides II. 38. 45 


als die Geſetze und unfähiger des trefflichen Redners Wort zu tas 
dein, und indem fie vielmehr unparteiifche Beurtheiler als Wett: 
kämpfer find, haben fie bie größeren Erfolge. So nun müflen aud 
wir- handeln und nicht durch unfere Redefertigkeit und durch den 
Wettkampf der Klugheit angefpornt dem Volke gegen eigene Mebers 
zeugung Rath ertheilen. 

„Ih nun meinestheild bin noch berfelbe in meiner Anficht 38 
und wundere mich über bie welche noch einmal über die Mytilender 
zu reden angeordnet und fomit eine DBerzögerung veranlaßt haben, 
was mehr den Schuldigen günftig ift (denn fo verführt der Be 
leidigte gegen den Thäter mit abgeftumpfterem Zorne, wenn dage- 
gen die Rache der Beleidigung fo nahe als möglich folgt, übt fie 
als entiprechende Bergeltung am ftrengften die Strafe aus), ih 2 
wunbere mich aber auch über jeden ‚der dagegen fprechen und fi 
getrauen wird zu beweifen daß die Verbrechen der Mytilenaͤer uns 
nüglidh find und unfere Unfälle fi) den Bundesgenoflen als Nach⸗ 
theile erweilen. Und offenbar müßte er entweder, auf feine Rede 
gabe vertrauend, fich anftrengen zu beweilen daß das allgemein An- 
erkannte nicht als folches angenommen if, oder er wird, von Ge: 
winnfucht getrieben, euch durch. eine ſchoͤn Flingende Rede bie er 
ausgearbeitet hat zu verführen fuchen. Bei folhen Wettfämpfen 3 
aber gibt der Staat die Kampfpreife Anderen, felbit aber nimmt er 
die Gefahren auf fih. Die Urfache aber davon feid ihr, indem ihr 
die Kampfordnung fchlecht handhabt, die ihr gewohnt feid Zufchauer 
der Worte und Hörer der Thaten zu fein, die Ffünftigen Thaten 
mit den Augen der geſchickt Redenden als ausführbar, das fchon 
Vollbrachte aber, indem ihr das Gethane auf das Zeugniß eures 
Geſichts nicht für zuverläffiger annehmt als das Gehörte, mit den 
Augen der mit Worten es geſchickt Tadelnden betrachtet, und vor: 4 
trefflich geeignet bei Neuheit der Darftellung getäufcht zu werben, 
nicht aber bei einem bewährten Bortrage willig zu folgen, Sclaven 
jedes Abenteuerlihen und Berächter des Gewohnten, Menfchen von 
denen jeter am liebften felbft reden zu Fünnen wünfcht und die, 
wenn das nicht angeht, mit den Solches Bortragenden wetteifernd 
dahin ftreben nicht den Schein zu haben, als folgten fie erft hin⸗ 
tennach mit ihrer Einficht, fundern als hätten fie, ibenn Jemand 5 
Etwas fcharffinnig fagt, es Ichon vorher gebilligt, Menfchen die 
ſich Mühe geben das was man fagt vorherzumerfen und träge find 
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[sövar]') 7& Asyoueva ze) npovojon Poadeis ra EE avıay 
anroßnoousva’ Inroüviks te allo rı, ws elneiv, N V ois 
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2 xal aÜToL TIIMEWwv NaROxEUN 0Ux pgazzoı j00v 72005 
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Te xa) Enav&ornoav uällov N anlornoav (anöoteoıs uEy yE 
ray PBlawv Tı naoyövıwv Lorlv), Einrnoav TE uera av 
3moleuwrarav huüs oravres dıapseiper; xulroı deıvoregor 
korıy 4 El xa$° avrovs duvauıy xrwusvorı avrenollunoev. 
ragadeıyun di avrois ovre al rwv nelas Euupogel 2yEvor- 
10, 0001 Knooravres ijon Nuwmv Eyeıpa INoav, OVTE N TaQ- 
oVo« sUdaımovla napkoxev Oxvov un 2iYeiv Es Ta dewva' 
yevousvor dt noös 10 uellov Ioaosis xal dinloavres ua- 
xgöTegn utv rjs duvausws, Eaoow JR rüjs Bovinoews, 7O- 
Aeuov ügavro, loyvv afımoavres Toü dıxalov mooseiva 
Adv $ yio WnInoav zreqı£oeodau, in&$evro Nuiv oüx adızov- 
uevo. ctube dE roõvy noltwv is av udkıora xal di Eiayl- 
orov drooodoxnros eungafla In, ds Ußgıv rofneıv‘ ra di 
nolla xara Aoyovy Tois Av$ownoıs EUTUyoüvra KOpalfoteon 
7 napa Jofov' zal xaxonpaylav, ws sineiv, 6Gov EnwFourv- 
5raı 7 eudaıuovlov dıaowtoyrar. yojv d& Murunvalovs xal 
nalcı undtv dınpegovras?) Toy allwv Up’ Numy Terıujodaı, 
xal obx &v ds Tode 2fußgıoav’ nepvxe yo zul aAlws av- 


2) So k nach Poppos Conj. Von Boviouevog kann wohl eivas 
keinesfalls abhängig sein — man müsste denn mit Arnold anneh- 
men, dass statt Bovlousvog etwa obtıreg eio&ars vorgeschwebt 
habe, 

?) Einige Hdschrr. dıapegovtus, von mehreren Gelehrten em- 
pfohlen, doch nicht nothwendig, s. Krügers Note. 


Thukydides II. 39. 47 


die Folgen deflelben vorherzuerfennen ; die eine andere Welt, fo zu 
fagen, fuchen als in welcher wir leben, aber nicht einmal über das 
Borliegende hinlänglich Far urtheilen; die unbedingt der Luſt des 
Hörens ergeben find und mehr unthätig dafigenden Zufchauern ber 
Sophiften gleichen als über das Staatswohl berathenden Männern. 


„Indem ich euch Dies abzugewöhnen fuche, erkläre ich daß die 89 
Mytilender euch das größte Unrecht, was ein Staat kann, zuge: 
fügt haben. Denn für die welche, nicht fähig unfere Herrfchaft 
zu ertragen, oder für die welche, vom Feinde gezwungen, abftelen 
habe ich Berzeihung ; die aber im Beſitz einer noch durch Feſten 2 
gefhüsten Infel und nur zu Wafler unfere Feinde fürdhtend, wähs 
rend fie auch felbft durch eine Kriegsmacht von Trieren wohlgefihert 
gegen biefelben waren, ferner in einer felbfändigen Stellung und 
von und vorzugsweile geehrt Solches ausführten, was anderes 
thaten die als fie ftellten uns nach und machten einen Anfall viel 
mehr denn einen Abfall (Abfall geht ja von den Gewalt Leiden: 
den aus) und fuchten, auf die Seite unfrer Todfeinde tretend, 
und zu vernichten? Und doch ift das ärger, als wenn fie für fi 3 
Macht gewinnend die Waffen gegen uns erhoben hätten. Zur 
Warnung aber dienten ihnen weder die Schidfale ihrer Nachbarn, 
die bereitö von uns abgefallen waren und wieder unterworfen wurs 
ben, noch hat ihr gegenwärtiger Wohlftand fie bedenklich gemacht 
fih in die Gefahr zu flürzen; fondern mit Vertrauen auf die Zu: 
kunft erfüllt und Hoffnungen, höher als ihre Macht, doch noch 
immer fleiner als ihr Wunfh, hegend hoben fie den Kampf an, 
indem fie ſich nicht entblödeten die Gewalt dem Recht voranzu⸗ 
ftellen; denn fobald fie glaubten daß fie obſiegen würden, griffen 4 
fie, ohne verlegt zu fein, uns an. Diejenigen Staaten aber denen 
im hoͤchſten Grade und binnen Fürzefter Zeit unerwartetes Wohl: 
ergehen zu Theil wurde pflegt daflelbe zum Webermuth zu treiben; 
die meiften Zuftände find ficherer, wenn fie nad vernünftiger 
Berechnung, als wenn fie wider Erwarten fih für die Menfchen 
glücklich geftalten; und Unglüc wehren fie, fo zu fagen, leichter 
ab als fie Wohlftand lange bewahren. Wir hätten die Mytilenaͤer 5 
ſchon Yängft nicht höher als die Anderen ehren follen, und fie wür- 
den nicht bis zu diefem Mebermuth ausgeartet fein; denn auch fonft 
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40 „Ouzows dei mpo9Eiya?) Zinida ovre loyw mıeriy out 
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2olxre zei Hdoyy Äoyay za) Imsızeie, ausoravsıy. Eisös Te 
yap noös rous öuolous dizmos arrıdidosden zei un Moos 
To0s oir” dvsozruourtes & ayayans TE ze)tGTWUTe; EEl 0- 
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’) a univ mit dem meisten Handschrr.; allein es folgt segleich 
Ans. 

”) Se p k mit einigen, auch guten Handschrr.; die übrigen 
Häschrr. und Ausgz. rgezenfres;, weniger sinngemäss. 

7) Se b a px k mit einigen der besten Hdschrr.: pı g mit der 
Vealg. ze00Beswa:. 


Thukydides II. 40. 49 


iR es ja des Menſchen Natur den um Gunſt Buhlenden zu verach⸗ 
ten, dem nicht Weichenden dagegen zu bewundern. Mögen fie aber 
auch jept noch ihres Verbrechens würdig beftraft werben, und möge 
man nicht der Minderzahl allein die Schuld aufbürden, das Volk 
dagegen freilprechen. Denn Alle haben uns ja gleihmäßig ange: 6 
griffen, während es ihnen doch frei ſtand fih an uns zu wenden 
und jeßt wieder in ber Stadt zu fein; aber weil fie die mit ber 
Minderzahl zu wagende Gefahr für ficherer hielten, fielen fie mit 
ab. Und bedenke, wenn ihr gegen die vom Beinde gezwungenen 
und gegen die freiwillig abfallenden Bundesgenoflen diefelben Stra: 
fen anwenden werdet, von wen glaubt ihr daß er nicht unter einem 
nichtigen Vorwande abfallen werde, fobald ihm entweder beim Ge: 
lingen Befreiung oder beim Mißlingen fein unerfeglicher Verluſt 
bevorficeht? Wir dagegen werden dann gegen jeden einzelnen Staat 7 
unfer Geld und unfer Leben aufs Spiel gelebt haben. Und er: 
reichen wir unferen Zwed, fo werden wir den Staat im Zuflande 
ber Zerftörung wieder übernehmen und ber ferneren Ginnahme, 
durch welche wir mächtig find, künftighin beraubt fein, mißglüdt 
ed uns aber, fo werten wir neue Feinde zu ben alten haben und 
während wir den jebt ſchon erklärten Feinden enigegentreten müß: 
ten, werden wir mit den eigenen Bundesgenofien Krieg führen. 
„Daher müflen wir ihnen weder auf Redegewandtheit fich LO 
flüßende noch durch Geld zu erfaufende Hoffnung erweden daß fie 
Berzeihung wie für ein Vergehen menſchlicher Schwäche erhalten 
werden. Denn nicht unvorfäßlich fchadeten fie, fondern wiflentlich 
ftellten fie nach; verzeihlich ift aber nur das Unvorfäßliche. Ich 
meinestheils nun kaͤmpfe jetzt, wie damals zuerft, dafür daß ihr 
den früheren Befchluß nicht abändert, und nicht von den drei ber 
Herrichaft unzuträglichften Dingen, Mitleiven, Behagen an Reden 
und Milde, euch zu Fehlern verleiten laſſet. Denn Mitleiden ift 2 
man verpflichtet gegen die Gleichdenfenden zu üben, aber nicht gegen 
die welche es nicht wiederüben werten und immer aus Nothwen⸗ 
digkeit erflärte Feinde find; ferner die durch das Mort ergößenden 
Medner werden auch in anderen minder wichtigen Dingen einen 
Tummelplatz finden und mögen ihn nicht da fuchen wo der Staat 
nach Heiner Freude großes Leid erfahren, fie felbft aber durch fchöne 
Meden fchöne Belohnungen einernten werden; endlich die Milde 3 
läßt man befler denen angedeihen welche auch fünfte wohlgefinnt 
Zhufydides. ILL. 
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41 Towüra utv 6 Kikwv eine. uera d’ aurov Auödoros 6 
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2) k klammert öuoiovg re xal ein, wohl ohne Grund. Thiersch 
vermuthete öuolns Te xalt. 

2) bı g k 7uwv gegen die besten Hdschrr. 

3) k klammert xas dsoAlurras ein; s. d. Note. 

*) k klammert nagoy ein, das Poppo hinlänglich rechtfertigt. 

°)b ga k mit der Vulg. d$ gegen die besten Hdschrr. 


Thukydides IIL 41. 42. 61 


ſein werden als denen bie ſich gleich bleiben und nicht weniger als 
Seinde verharren. Zufammenfaffend aber fage ih das Gine: 
folgt ihr mir, fo werdet ihr zugleich das Gerechte gegen die My⸗ 
tilenäer und das euch Zuträgliche thun, beichließt ihr aber anders, 
jo werdet ihr, ohne den Dank jener euch zu verdienen, euch felbft 
vielmehr verurtheilen. Denn wenn jene mit Recht abgefallen find, 4 
fo würdet ihr ohne Befugniß herrſchen. Wenn ihr aber, wiewohl 
ohne Berechtigung, doch zu herrfchen verlangt, fo müßt ihr gegen 
die Billigkeit auch jene, wie es vortheilhaft ift, beftrafen, oder bie 
Herrſchaft aufgeben und in gefahrlofer Ruhe den Biedermann fpielen. 
Alfo entfchliegt euch fie mit derfelben Strafe zu züchtigen und 
euch, die ihr der Gefahr entronnen feid, nicht unempfindlicher zu 
zeigen als die welche euch nadftellten, bedenkend was fie wahr⸗ 
fcheinlicher Weiſe gethan haben würden, wenn fie euch beftegt hätten, 
zumal da fie den Anfang des Unrechts gemadt. Am weiteften aber 5 
gehen diejenigen bie ohne Grund. Semanden mißhandeln, und fie 
fönnen es nicht ertragen die von dem übrig gelaffenen Feinde dros 
hende Gefahr zu fürdten; denn der ohne Noth Beleidigte ift, 
wenn er davon kam, erbitterter als der gleich fchuldige Feind. 
Werdet daher nicht Berräther an euch felbft, fondern indem ihr 6 
euch im Geifle in die mögliche Nähe des Leidens verfeßt und 
wie ihre Alles darum gegeben haben würdet fie zu überwältigen, 
vergeltet ihnen jebt und laßt euch nicht erweichen durch die Rüd- 
fiht auf das augenblicklich Vorliegende noch vergeflet die einft über 
euch jchwebende Gefahr. So ftrafet denn diefe nach Verdienſt und 
ftellt damit auch den andern Bundesgenofien eine deutliche Warnung 
auf daß wer abfällt, mit dem Tode beftraft werden wird. Denn 
wenn fie das wiflen, jo werdet ihr weniger die Feinde zu vernach⸗ 
läffigen brauchen um mit euern eigenen Bundesgenoffen zu fämpfen.” 


So ſprach Kleon. Nach ihm aber trat Diodotos, des Eufrates 41 
Sohn, der fhon in der erften Berfammlung vorzüglich fich Dagegen 
erklärt hatte die Mytilender zu tödten auf, und ſprach alfo. 


„Meder tadele ich die welche nochmals die Beichlußnahme über 42 
tie Mytilenäer vorgelegt haben, noch lobe ich die welche es miß- 
billigen daß man wiederholt über diewichtigften Dinge beräth, ſon⸗ 
dern ich meine daß zwei Dinge der Wohlberathenheit am hinder⸗ 
lichften find, Eile und Leidenfchaft, von denen jene mit Unverftand, 

5* 
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tiefe aber mit Bildungslofigfeit und Schwäche der Ginficht vers 
bunden zu fein pflegt. Und wer es Hhartnädig beftreitet daß bie 2 
Rede die Echrerin des Handelns fei, der iſt entweder unvernünftig 
oder perfönlich intereffirt dabei; unvernünftig nämlich, wenn er es 
für möglich Hält durd ein anderes Mittel über das Bevorſtehende 
und noch Unklare ſich zu äußern, perfönlich intereffirt aber, wenn 
er, etwas Schimpfliches zu rathen beabfichtigend, über das nicht 
Rühmliche wo nicht gut reden, fo doch gut verleumden und dadurch 
die Gegenrebner fowie die Zuhörer einfchüchtern zu Tünnen glaubt. 
Am gefährlichften aber find die welche noch obenein Andern eine 3 
Prunkrede für Geld Schuld geben. Denn würfen fie Unkunde vor, 
fo würde der welcher nicht überzeugt mit dem Rufe eines mehr 
Einfihtslofen als Unredlichen abtreten; da aber Unreblichkeit vor: 
geworfen wird, fo erfcheint er, wenn er überzeugt, verdächtig, und 
wenn er nichts durchſetzt, neben der Ginfichtslofigfeit auch un⸗ 
redlich. Auch der Staat Hat bei einem folchen Verfahren feinen 4 
Nugen; denn durch Einfchüchterung wird er der Berather beraubt. 
Und er würde fih am beften flehen, wenn die fo befchaffenen Bür- 
ger Ichlechte Redner wären; denn das Volk würde dann am wenige 
fen überredet werden Schler zu machen. Es follte aber der gute 5 
Bürger nicht die Gegenrebner einfchüchternd, fondern unter gleichen 
Bedingungen das Beffere rathend auftreten, und der vernünftige 
Staat follte dem der meift gute Rathichläge gibt zwar nicht neue 
Ehre zuthHeilen, aber ihn auch in feiner erworbenen nicht fchmälern, 
fowie den welcher feine Anficht nicht durchgefeßt nicht nur nicht ber 
firafen, fondern nicht einmal verunehren. Denn dann würde am 
wenigften der glückliche Netner, um noch größerer Auszeichnungen 
gewürdigt zu werben, gegen feine Weberzeugung und nad) Gunft 
Etwas fagen, noch würde der nicht glückliche danach trachten, durch 
dafjelbe Mittel, nämlich ebenfalls nach Gunft redend, das Volk für 
fh zu gewinnen. Bon alle dem thun wir das Gegentheil, und 48 
überdies wenn Jemand vertächtigt wird Gewinnes halber wenn 
auch noch fo gute Vorfchläge zu machen, fo fehen wir frheel wegen 
des unverbürgten Scheines des Gewinnes und laflen uns ten offen 
baren Vortheil des Staates entgehen. Ja es ift fo weit gelom- 2 
men daß das Gute, gerade herausgefagt, um nichts unverbächtiger 
ift als das Schlechte, fo daß es auf gleiche Weile für den welcher 
das Verderblichſte annehmbar machen will nöthig ift, durch Taͤu⸗ 
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(hung das Volk zu gewinnen, als für den welcher das Beflere 
vorfchlägt, Durch Lügen fih Glauben zu verfchaffen. Und unfer 
Staat ift der einzige bei dem es wegen feiner Ueberflugheit unmögs 
lich if ihm auf offenem Wege, ohne Täufhung, eine Wohlthat zu - 
erweifen; denn wer offen etwas Gutes darbietet wird dafür beargs 3 
wohnt heimlich irgendwie Nuten zu fuhen. Es ziemt ſich aber 
daß wir in Bezug auf die höchften Intereſſen, felbft unter folchen 
Umftänden, die Forderung an uns machen, weiter in die Zukunft 
blickend zu veden als ihr die ihr in Eurzer Zeit erwäget, um fo ' 
mehr da wir für unfer Nathgeben verantwortlich find gegenüber 
euerem unverantiwortlichen Zuhören. Denn hätten der Urheber eines 4 
Borfhlags und der Zuftimmende gleichen Nachtheil, fo würtet ihr 
befonnener befchließen; jetzt aber beftraft ihr in ber erſten beflen 
Aufwallung, wenn ihr einmal Unglüd gehabt, allein die Anficht 
des Urhebers und nicht euere eigenen, wenn biefe in großer Anzahl 
mitgeirrt haben. 

„Sch aber trat auf weder um in Betreff der Mytilenaͤer zu 44 
widersprechen noch um fie anzuflagen. Denn nicht um ihre Schuld 
handelt es fich uns, wenn wir befonnen find, fondern um unfere 
heilfame Beichlußnahme. Denn erkläre ich meinerfeits daß fie jehr 
fhuldig find, fo werde ich darum nicht auch rathen fie zu tödten, 
wenn es nicht zuträglich iſt; und erfläre ich anderfeits daß fie einige 
Entfchuldigung haben, darum nicht, fie ungeftraft zu laflen, wenn 
es für den Staat nicht heilfam fich zeigen follte. Ich meine aber, unfere 2 
Berathung gilt mehr der Zukunft als der Gegenwart. Und in dem 
was Kleon ganz befonders verfichert, e8 werde für die Folgezeit, 
damit weniger Abfälle vorfämen, von guter Wirkung fein, wenn 
ihr den Tod als Strafe beflimmtet, bin ich, indem ich gleichfalls 
über das für die Zufunft Zweckmäßige eine Gegenverficherung aus- 
Ipreche, der entgegengefeßten Meinnng. Und ich wünfche daß ihr 
wegen ber Scheinbarkeit feiner Rede nicht die Nüslichkeit der 
meinigen zurüdweilet. Denn ba feine Rede mehr den Rehtspunft 3 
heroorhebt, fo möchte fie bei euerem jebigen Zorne gegen die My- 
tilenger euch leicht gewinnen; wir führen ja aber feinen Rechts⸗ 
ftreit mit ihnen, fo daß wir des Rechts bebürften, fondern Herathen 
über fie, wie fie uns nüglich fein werben. 

„Es fteht nun in den Staaten auf Vieles die Toodesftrafe, 45 
auch auf Verbrechen die diefem nicht gleich, fondern geringer find; 
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dennoch von Hoffnung verleitet wagen fie die Gefahr, und no 
Niemand fchritt zu einem Verbrechen der von fich felbft die fchlechte 
Meinung gehabt Hätte, er werde mit feinem NAnfchlage nicht durch⸗ 
fommen, Und welche abfallende Stadt hat je diefen Schritt ges 
than, wenn fie eine ihrer Schäkung nad) zu geringe, fei es eigene, 
fei es duch Verbindung mit anderen verftärfte, Macht hatte? 
Sind doch Alle von Ratur fo beichaffen dag fie im Privat: und? 
Staatsleben fi) vergehen, und fein Geſetz gibt es welches das 
von abhalten wird, denn die Menſchen haben ja alle Strafen ber 
Neihe nad angewandt, um wo möglich weniger von den Böfes 
wichtern beeinträchtigt zu werden. Und wahrfcheinlich waren fie 
vor Alters für die größten Vergehungen milder, da aber Uebertres 
tungen vorfamen, find mit der Zeit die meiften bis zur Todesftzafe 
geftiegen; und dies wird dennoch übertreten. Entweder muß man 3 
alfo ein wirkſameres Abfchredungsmittel als dieſes erfinden, ober 
dies wenigſtens hemmt nichte, fondern es reifen — die Armuth 
dadurch daß fie durch Noth die Vermwegenheit, die Machtfülle das 
durch daß fie durch Mebermuth und Stolz die Herrfchlucht erzeugt, 
die übrigen Zuftände endlich durch die Leidenfchaften der Menfchen, 
je nachdem jeder einzelne von einem unwiderſtehlichen, mächtigeren 
Etwas beherrfcht wird, zu den Gefahren fort. Und Hoffnung und 4 
Begierde, diefe vorangehend, jene nachfolgend, dieſe den Anfchlag 
erfinnend, jene den Vorſchub des Zufalles vorausfebend, ſchaden bei 
jedem Dinge am meiften, und obwohl unfichtbar, find fie mächtiger 
als die ins Auge fallenden Hebel. Auch das Glüd trägt nächft 
diefen nicht weniger zum Berleiten bei; denn indem es zuweilen 5 
unverhofft beilpringt, verführt e8 Manchen auch bei unzureichenden 
Kräften eine Gefahr zu wagen, und ganze Staaten um fo mehr, 
als es fi da um die höchften Intereffen, um Freiheit oder Beherrs 
fhung Anderer handelt und in Verbindung mit Allen jeder Ein⸗ 
zelne fich unüberlegter Weife bebeutend zu hoch anfchlägt. Ja 
fchlechterdings unmöglich ift es und verräth große Ginfalt, wer 
entweder burc die Macht der Geſetze oder durch irgend ein anderes 
Schreckmittel die menfchlihe Natur, wenn fe etiwas muthig auszu: 
führen ftrebt, davon abhalten zu können meint. 

„Daher dürfen wir weder auf die Todesftrafe als eine Bürg- 46 
Ichaft gebende vertrauend einen fchlechten Beichluß faflen, noch ben 
Abgefallenen die Hoffnung rauben daß ihnen Gelegenheit fein werde 
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ihren Sinn zu ändern und in moͤglichſt kurzer Friſt ihre Schuld 
zu tilgen. Denn bedenket daß jeßt, wenn eine wirklich abgefallene 
Stadt einfähe dag fie nicht durchfommen werde, fie eine Eapitula- 
tion eingehen würde in dem Zuſtande wo fie noch fähig if die 
Kriegskoſten zu erflatten und für die Folgezeit Tribut zu zahlen; 
in jenem alle aber, von welcher Stadt glaubt ihre daß fie fi 2 
nicht befier als jetzt rüften und durch Belagerung ſich bis aufs 
Aeußerſte erichöpfen Iaflen werde, wenn fpät oder raſch capis 
tuliren gleih gilt! Wie follte es aber für uns nicht nadıtheilig 
fein, ftillliegend, weil feine Ausföhnung zu Stande fommt, Geld 
aufzuwenden, und wenn wir dann eine Stadt erobern, eine zu 
Grunde gerichtete zu übernehmen und für die Folgezeit der Eins 
nahme aus ihr beraubt zu fein? Wir find aber gegen die Feinde 
hiedurch gerade ſtark. Folglich müflen wir nicht ſowohl dadurch daß 3 
wir zu firenge Richter der Fehlenden find uns felbft Schaden zu⸗ 
ziehen, als vielmehr dahin jehen daß wir, mäßig flrafend, von ben 
Städten als foldhen die in Betracht des Geldpunktes noch Fräftig 
find Nugen ziehen fönnen, und fie nicht durch Strenge der Geſetze 
fondern durch Sorgfalt in unferm Handeln zu hüten fuchen. 
Diefem jest entgegengefebt handelnd, glauben wir, wenn wir einen 4 
freien und gewaltfam 'beherrfchten, daher fehr natürlich im Streben 
nah Selbftändigfeit abfallenden Staat unterjocht haben, harte 
Strafen anwenden zu müflen. Wir follten aber die Freien nicht 
wenn fie abfallen fcharf züchtigen, ſondern ehe fie abfallen fcharf 
hüten und im Voraus uns ihrer verfichern, damit fie gar nicht 
einmal auf den Gedanfen daran kaͤmen, und nachdem wir fie über: 
wältigt, die Schuld möglihft Wenigen aufbürben. 

„Ihr aber erwäget, wie fehr ihr auch in diefer Beziehung 47 
fehlen würdet, wenn ihr dem Kleon folgtet. Jetzt nämlich ift uns 
in allen Staaten die Volkspartei günftig gefinnt und nimmt ent: 
weder nicht Theil an dem Abfall der Dligarchen, oder, wenn fie 
gezwungen wird, fteht fie den Urhebern bes Abfalls fogleich feind- 
li gegenüber, und fo habt ihr die Volkspartei des fich auflehnen- 
den Staates zur Bundesgenoffin, wenn ihre zum Kampfe ziehet. 
Menn ihr aber die Volkspartei von Mytilene, welche nicht Theil 2 
nahm an dem Abfall und, fobald fie in Befib von Waffen gelangt 
war, ung freiwillig die Stadt übergab, vertilgen werdet, fo werdet 
ihr erftens ein Unrecht begehn, indem ihr eure Wohlthäter toͤdtet, 
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und zweitens werdet ihr den Bornehmen unter ben Bewohnern das 
verfchaffen was fie vor Allem. wuͤnſchen: nämlich fie werden, wenn 
‚fie die Städte. zum. Abfall verleiten, fofort die Volkspartei zur Ber 
bündeten haben, nachdem ihr zuvor gezeigt habt daß den Schul⸗ 
digen und ben Nichtſchuldigen ohne Unterſchied. dieſelbe Strafe bes 
ſtimmt ſei. Ja wir müſſen fogar, wenn fie. fich vergiengen, es 3 
ignoriren, damit der Theil der noch allein unſer Bundesgenoſſe iſt 
nicht feindſelig wird. Denn. ich’ halte es für viel erſprießlicher zur 
Behauptung der Herrfchaft, freiwillig uns beeinträchtigen zu laſſen, 
als dem ſtrengen Rechte gemäß diejenigen zu vertilgen deren Ders 
tigung nicht frommt. Und fo findet fi daß Kleons vereinte Ges 
techtigkeit und Zweckmaͤßigleit der Strafe unmöglich darin zugleich 
vorhanden fein kann. Ihr aber, überzeugt daß meine Vorſchlage 48 
bie ‚befleren "find, und weber. dem Mitleiden noch .der Milde zu viel 
Einfluß geftattend, durch die auch ich euch nicht beftimmt zu ſehen 
wuͤnſche, vielmehr in Folge meiner Ermahnungen. felbft, gebet mir 
Gehör, daß ihr‘ diejenigen ber Mytilenaͤer welche Baches als Schuls 
dige hergefandt hat in.Ruhe richtet, die Anderen aber wohnen laffet. 
Denn dies iR ebenfofehr für die. Zukunft heilfam als den Feinden 
bereits jeßt furchterweckend; denn wer fi in Bezug auf die Gegner 
wohl beräth, ift befler daran, als wenn er in Unverfland mit thäte 
lihee Gewalt ihnen entgegengeht.“ 

So ſprach Diodotos. Nachdem aber diefe: Beiden direct ents 49 
gegengeſetzten Anfichten ausgeforochen waren, geriethen dennoch bie 
Athener in einen Wettlampf wegen des Beſchluſſes, und bei der 
Abftimmung ftanden fich beide faft--gleich, jedoch flegte die des Dios 
botos. "Nun ſchickten fie fofort in Eile noch eine Triere ab, um 
nicht, wenn. die erftere früher anfäme, die Stadt vertilgt zu finden; 
fie war-aber etwa um einen Tag und eine Nacht voraus. Da nun 2 
die Mytilenäifchen Gefandten für das Schiff Wein und Brod bes 
ſchafft und eine große Belohnnng verfprochen Hatten, wenn fie frü- 
her anfämen, fo gefchah die Fahrt mit folcher Eile daß fie während 
des Ruderns mit Wein. und Del eingesührtes Brod aßen und die 
Einen abwechjelnd Schliefen, die Andern tuderten. Da nun zum 3 
Gluͤck kein Wind entgegen wehte und das erfte Schiff nicht raſch 
fuhr zu einem fo’ unnatürlichen Gefchäfte, .diefes aber. auf ſolche 
Weiſe fich beeilte, jo _fam- jenes nur foviel früher an daß Paches 
eben ben Volksbeſchluß vorgeleſen hatte und das Beſchleſenec aus⸗ 
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zuführen im Begriff fand: da traf auch das andere nad jenem ein 
und binderte die Bertilgung. So Tnapp kam Mytilene neben der 
Gefahr vorbei. 4 

Die anderen Maͤnner aber welche Bades heſchickt hatte als die 50 
Haupturheber des Abfalls richteten die Athener nach dem Vorſchlage 
des Kleon hin; es waren ihrer etwas über 1000. Und die Mauern 
von Mytilene fchleiften fie und übernahmen die Schiffe. Später 2 
aber legten fie zwar einen Tribut den Lesbiern nicht auf, machten 
aber. aus dem Lande, mit Ausnahme des Methymnäiſchen, 3000 
Roostheile, von denen fie 300 als den Göttern geweihte ausſon⸗ 
derten, ‚auf die übrigen aber aus ihrer Mitte bie welche "einen An⸗ 
theil erlooft hatten als Kleruchen ſchickten; diefen verpflichteten ſich 3 
nun die Lesbier Geld zu entrichten, für jeden Loostheil jährlich 2 
Minen, und bebauten dann felbft das Land. Auch die kleinen 
Städte auf dem Feſtlande über welche die Mytilenaͤer geboten übers 
nahmen die Athener, und diefe gehorchten fpäter ben Aihenern. So 
verliefen die Ereigniffe auf Lesbos. 

Sn demfelben Sommer aber zogen die Athener nach der Eins 61 
nahme von Lesbos unter Anführung des Nikias, des Sohnes des 
Nikeratos, gegen die Infel Minoa, weiche vor Megara liegt; bie 
Megareer hatten einen Thurm auf derfelben gebaut und gebrauch⸗ 
ten fie als Feſtung. Nikiag aber wollte daß die Athener von hier 2 
in geringerer Entfernung, und nicht von Budoron und Salamis 
die Wache hielten, und daß bie Beloponnefter nicht unbemerkt durch 
Aussendung von Trieren, wie das ſchon früher gefchehen war, und 
von Seeräubern von dorther Ausfälle machten, und zugleich den 
Megarern nichts eingeführt werde. Nachdem er nun zuerft von $ 
Niſäa Mrs zwei vorftehende Thürme durch Mafchinen von der Sem 
feite genommen und bie Rinfahrt in den Zwifchenraum zwifchen 
der Inſel freigemacht hatte, fchloß er dauch die Seite nach dem Feſt⸗ 
lande zu durch eine Mauer ab, wo auf einer Bruͤcke über eine 
feichte Stelle die nicht weit vom Feftlande entfernte Inſel Hülfe 
erhalten Eonnte. Nachdem fie dies in wenigen Tagen vollendet, 
fehrte er dann jpäter, unter Zurücklaſſung einer Feſte und Beſatzung 
auf der Inſel, mit dem Heere zurüd. 

Um diefelbe Zeit diefes Sohmes fapitulirten auch bie Platäer, 52 
da fie feine Lebensmittel mehr hatten und die Belagerung nicht 
mehr aushalten fonnten, mit ben Beloponneficen auf folgende Weiſe. 
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Diefe griffen die Mauer derſelben an, ſie aber konnten fie nicht 
vertheidign. Da nun der Lakedaͤmoniſche Anführer ihre Schwädhe 2 
erfannte, wollte ee mit Gewalt bie Stabt nicht nehmen (dem 
das war ihm von Lakedaͤmon aus aufgetragen, damit, wenn eins 
mal ein Friedensvertrag mit den Athenern zu Stande Täme und 
man bie gegenfeitige Zuruͤckgabe der im Kriege eroberten Plaͤtze 
fipulirte, Plataͤa als eine freiwillig zu ihnen getretene Stadt 
nicht herausgegeben zu werben brauche), er fanbte ihnen aber einen 
Herold Aı und ließ ihnen fagen, ob fie die Stadt freiwillig den 
Lakedaͤmoniern übergeben und biefelben zu Richtern nehmen woll⸗ 
ten, und daß man die Schuldigen beſtrafe, gegen das Recht aber 
Niemanden. So ſprach der Herold; jene aber (denn ſte waren 
fhon in ber Außerfien Entfräftung) übergaben die Stadt. Und 3 
die Beloponnefter ernährten nun bie Platäer einige Tage lang, bis 
die Richter aus Lakedaͤmon, fünf Männer, ankamen. Nach ber 
Ankunft derjelben aber wurde gar feine Anklage vorgelegt, fondern 
fie richteten, nachdem fie die Plataͤer hatten vorforbern laſſen, bie 
die Frage an fie, ob fie etwa den Lafedämontern und deren Ver⸗ 
biändeten in dem gegenwärtigen Kriege irgend einen Dienft geleiſtet 
hätten. Diefe aber redeten, nachdem fle fich die Erlaubniß eine 4 
längere Rede zu halten erbeten und als Wortführer den Aſtymachos, 
des Aſopolaos Sohn, und den Lakvn, des Aeimneſtos Sohn, 
welcher Proxenos der Lakedaͤmonier war, aufgeſtellt hatten. Und 
diefe traten vor und fprachen alſo. 

„Wir üÜbergaben die Stadt, Lakedaͤmonier, auf euch vertrauend, 58 
indem wir nicht glaubten daß wir einen ſpichen Proteß beſtehen 
ſollten, ſondern daß es ein geſetzmaͤßigerer ſein werde, und indem 
wir nur darauf eingiengen, nicht vor anderen Richtern als vor 
euch, wie es denn auch der Fall ift, zu fliehen, in der Meinung 
fo am erften Billigfeit zu finden. Jetzt aber fürchten wir Beides 2 
zugleich verfehlt zu haben; denn wir ahnen mit Grund, einmal daß 
der Gegenftand der Verhandlung das Härtefte ift, und dann daß 
ihr euch nicht unparteiifch zeigen möchtet, was wir fowohl daraus 
Ichließen baß Feine Anklage gegen uns finttgehabt hat der wir wider⸗ 
ſprechen follten (fondern wir haben felbft uns das Wort erbeten), 
als auch Daraus weil die Frage fo kurz iſt, bei der die wahre 
Beantwortung uns nachtheilig If, Die Lüge aber fich ſelbſt wider 
legt. Bon allen Seiten aber rathlos geworben, find wir gendthigt 3 
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und halten es für ficherer, nachdem wir GEtwas gefprochen, die 
Gefahr zu befichen; denn die nicht gehaltene Rede könnte‘ ben 
alſo Geftellten ben Vorwurf zuziehen daß, wenn: fle gehalten wor⸗ 
den wäre, fie Rettung’ gebracht Haben würde. Schwierig aber if - 
es für und auch, außer allem Anderen, euch zu überzeugen. ' Dem 4 
wären wir einander unbefannt, fo würben wir durch Beibringung: 
von Zeugniflen die ihr nicht kenntet Vortheil gewinnen; jeßt aber: 
wird Alles zu Wiflenden geſprochen fein, und wir fürchten, nicht 
daß ihre, im Voraus gegen ums von ber Anſicht befangen, : unfere 
Berdienfte feien geringer als die eurign, uns dies zum Berbrechen 
machet, fondern daß wir Anderen zu. Gefallen in eine bereits. ent= 
fhiedene Unterfuhung gezogen werten. Dennoch aber ‘wollen 54 
wir, unter Anführung ber Nechtfertigungsgrünte welche wir ſowohb 
hinfichtlih der Zerwürfniffe mit den Thebäern als auch vor euch, 
ben übrigen Hellenen, haben, umfere geleifteten. Dienſte in Erinnerung: 
bringen und euch zu überzeugen verfuchen. Wir antworten nämlich 
auf jene kurze Frage, ob wir ben Lakedaͤmoniern und ihren Vers 
bündeten in dem gegenwärtigen Kriege einen Dienft erwieſen has 
ben, daß ihr, wenn ihr uns wie Feinde -fragt, zwar nicht unters 
ſtützt, aber auch nicht beeinträchtigt worben feid, wenn ihr uns 
aber als Freunde anſehet, ihr felbft die ihr uns befriegt habt in 
viel höherem Grabe fchuldig feid. - Während des Friedens aber und 2 
gegen ben Meder zeigten wir uns wader, da wir jenen nicht zuerfl 
"brachen, und diefen damals allein unter den’ Boͤotern mitangriffen. 
Denn obwohl Feſtlandsbewohner, fämpften wir Bei Artemiflon zur - 
See, und in ber in unferem Lande gelieferten Schlacht ftanden wir - 
zu euch und dem Paufanias ; und was -fonft Gefahrnolles von ben 3 
Hellenen zu jener Beit unternommen ift, an Allem betheiligten wir 
ung über unfere Kräfte. Und euch insbefondere, ihr Lafedämonier, - 
fandten wir, als ber größte Schrecken Sparta umſteng nach dem ' 
Erpbeben, wo die Heloten abfielen und fi nad Sthonte warfen; 
ein Drittheil von: uns zu Hülfe aus; dies dürft ihe nicht ver- 
geſſen. 

„So rühmen wir uns in den einſtmaligen und wichtigſten An⸗55 
gelegenheiten geweſen zu fein, Feinde wurden wir erſt fpäter. Ihr 
aber ſeid daran Schuld; denn da wir um Buͤndniß baten, Als die 
Thebäer und Gewalt anthaten, wiefet ihr uns ab und hießet uns 
nah Athen gehn, das ja fo nahe wäre, während :ihe fo’ fern 
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zul autos deousvos npoonyayero Evuudgovs xul moiırelas 
nerdlaßey, llvar dR ds 1a nagayyskloneva eixös 79 ng0OV- 
ums. & dt Exarepoı EEnyeioge Tois Evamaxoıs, oüy ob Eno- 
pevoı alrıoı el vı un xalws ddpärs!), all’ ob yovres Eu) 
T@ un ög9os Eyovra. 
56 „Onpaioı di noll& ulvy zer alla Aus ndienoav, zo di 
zelevroioy aurol Euviore, di’ ünee za) ade Taoyousv. 
"no yag aurovs 17V Auerdonv xaralaußevovras &v OnoV- 
dais za srooakrı legounvig oodüs Eruumonouueden xar& Toy 
#a0L Yyouov xadeotüre, Toy drıovra nolfuov Ö010v eiyaı 
duvvsodaı, ze) vüy oux av eixorws di’ aurovg Blanrolucde. 
28 yap ro avılka zonolup vuov ıE zal Exelvav moleulp?) 
10 Ilxaov Anweode, Toü ulv ÖpFou yureioge our dAnFEis 
xgıral Ovres, To dE Evumpepov uärloy Hepanmsvovres. xefror 
ei vũv vuiv wyehruor doxovay slvar, oil zul Nueis var 
ot alloı "Elinves uallov Tore öre By usllomı zıyduvg re. 
vũv uly yag Erkpoıs vmeis Enkoyeose dewvol‘ Ev ixslvp di 
To xp, öre näcı dovseiav Enepepev 6 Paoßapos, oäde 
Zuer’ aurov Yoav. za) Ilxarov Aumv rs vüy üuroprlas, el 
KoR Nuaprnreı, Ayrıdeiyor 17V Tore noosuulav, xal elle 
te ngös Uaoow Evonoere xal Ey xaıpois ois ONaVıov 79 TaV 
Eiinvoy To aperny ci Alokov duvaus dvrırafaodaı, 
Engvoövro te uallov od un Ta Euupoon noös Tv Epodor 
avrois?) opalelq rgdogovres, E9ELovres dE Toluav utra 
Axıyduvuy 1a Plitiote, av nuels yeyönevos xol ruundevres 
&s a nowre vöy ini Tois avrois dedıuev un dınpysapmue, 


*) Bekk. Anecd. I p. 143 dög&ro, was schon Reiske vermuthete, 
ansprechend. 

2) k noleuiws nach eigener Conj. Einige schlechte Hdschrr. 
lassen vorher r£ aus. 

3) ba p2 a k wuroi, die übrigen mit allen Häschrr., wie es 
scheint, abroig.. 


Thukydides II. 56. Ä 69 


‚wohnte. Dennod Habt ihr während bes Krieges einen beträcht- 
lichen Schaden voh uns weder fchon erlitten noch waret ihr damit . 
bedroht. - Wenn wir aber nicht auf euern Befehl von ben Athenern 
abfallen wollten, fo waren wir nicht im Unrecht; denn jene flans 2 
den und gegen die Thebder bei, als ihr zagend es ablehntet, und 
fie im Stich zu laſſen wäre jetzt nicht mehr ehrenhaft gewefen, - 
zumal da man nach empfangenen Wohlthaten und nach feinem 
eigenen Wunfche fie zu Bundesgenoffen gewonnen und. ihr Bürger: 
recht erhalten Hatte, vielmehr forderte die Billigfeit freudig ihren . 
Befehlen nachzukommen. . Worin ihr Beide aber als Fuͤhrer den 
Bundesgen oſſen vorangehet, da find nicht die Nachfolgenden Schuld, 
wenn ihr etwas Unrühmliches thatet, fondern bie zu bem Unredten - 
Bührenden. 
„Die Thebaer aber fugten uns var "auch viel anderes nnrecht 56 
zu, das Letzte aber kennet ihr ſelbſt, Dinge derentwegen wir eben in 
biefer- Lage find. Denn als fie unfere Stadt im Frieden und no 
dazu. an einem Feiertage überflelen, züchtigten wir fie von Rechts 
wegen nach dem anerfannten Grundfaße daß es unbedenklich ift den 
angreifenden Feind abzuwehren, und jegt würden wir alſo unbillig 
ihretwegen geftraft werden. Denn wenn ihe nad euerem augens 2 
blicklichen Nutzen und der Feindſchaft jener die Gerechtigkeit meſſen 
wollt, fo werdet ihr nicht als wahrheitliehende Richter bes Mech: 
ten, ſondern vielmehr als Diener des Vortheils erfcheinen. Und - 
doch, wenn fie jet euch nützlich zu fein fcheinen, fo-waren wir - 
und die anderen Hellenen e3 damals noch viel mehr, als ihr in 
größerer Gefahr waret. Denn jebt greifet ihr Andere brohend any 
in. jener Seit aber, als der Barbar Alien Knechtſchaft brachte, was 
ren diefe mit ihm. Und’ es ift billig unferem jegigen Fehler, wenn 3 3 
benn gefehlt worden ift, die damalige Hingebung gegenüberzuftellen, 
und ihr werdet jene größer als biefen finden, und das in. Zeiten - 
wo es eine Seltenheit war daß der Hellenen - Einer. der Macht des 
Kerres Bravheit entgegenftellte, und diejenigen mehr als jegt ‚gelobt 
wurden welche nicht auf dem ficheren Wege das ihnen gegen ben 
Angriff Vortheilhafte fhaten, fondern unter Gefahren das Gemeins 
nuͤtzlichſte zu ‚wagen ſich entſchloſſen. Da wir zu biefen gehörten 4 
und auf das Höchfte geehrt wurden, fürchten wir jetzt wegen befiel- 
ben Benehmens zu Grunde. gerichtet zu werben, . weil wis lieber 
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Adnvotovs Elouevor dixzalaog uälloy 4 vnüs xegdailes. 
zaltoı xoN Taura eg) Toy auıay öuolas'yalveodaı yıyyw- 
oxovzas xal TO Fuumplpov un aldlo Tı Youlca, 3 av Eup- 
payuv Tois ayadois brav de Blduıovy rijv yapıy Tüs dperis 
Egovoı!) xal TO negavılaa nov vuiv?) ayp£lınoy zadıorijran. 
57 „IIpooxtyaode Te örı yiy ulv nagadeıyua Tois nol- 
kois zov EMijvov dydgayastas voullsode ei di nepl Au 
yva0code un ra elxora, (oV yap dyavij xgıveite ınvy dlamy 
ınvde, Enawvovuevo di ng ovd’ Aumy neunıay) Opüre 
Önws ui oüx anoddwvra aydpwv ayaday negı airous 
dueslvovs Ovras angpents vı Enıyyövor, ovdE nıoos kegois Tois 
xoıvois oxüla do Aumv ray eütgyermv rüs 'Ellados ava- 
2redijvaı. deamvöoy di dose elvaı Illaraıav Aaxedaıuovlous 
ropHjon, za Tovs uly naregas avaygayaı Es 109 volnoda 
ròv &9 AJelyois di’ apermy ıyv noiıy, vnäs di xal dx nar- 
zös roü “Eilmixoü nevoxmole dia Ompalovs LEaleiıyan. 
3; Toüto yap di Euumpopüs rrgoxezwonzauev, oltıyes Mnder 
TE xgurnoayıavy anwillvueda?) zu) vüy &y vuiv Tois gi 
yılraroıs Onpalwv Hoowussa xal duo dywvas ToUs usylorous 
undornuev, Tore uev, iv nolıy el un napedouevy, Au 
Adınydagjvaı, yüy di Jayarov xglveodaı*). zur megızsaucde 
&x navıoy Illararjs ob naga duvauıy mpogvuoı Es rouc 
Eiinvas kpjuoı zul driusenro' xal ovTe TWy TOTE Euu- 
naywv wyelei ovdels, Üueis re, m Auzedauövıoı, A 10m 
58 Anis, dedıuev un ou Blßawı Are. Kalroı afıovuey ve xal 
Yewv Evexa TaV Fuuuaxıxzay norkyevoufvov xal rijß ageris 
züs &s tous "Ellmvas zauydivar vuäs xal uerayvavyar el Tı 
uno Onpalwv Inelagnte, 179 TE Öwpenv ayranaırjaaı av- 
Tols N xrelvey ovs un Üuiv nofneı, owppova Te avı) 
eloygäs xoulocosaı yapıy, xzal un hjdovnv dovzas aldoıs 
2xaxluy aurovs avrılapeiv- Ppayl yap TO Ta Nuftepn Ow- 
*) So g nach Heilmanns Conj., die übrigen Ausgg. mit den 
Häschrr. &ywos, 
?) bı p a naiv gegen die besten Hdschrr., und, wie ich glaube, 
auch gegen den Sinn. 
od bı mit der Vulg. und fast allen Häschrr. aroAlvueda, je- 
doch haben ein Paar der besten Hdschrr. richtig das Imperfect. 


*) So die neueren Ausgg. mit drei guten Hdschrr.; die übrigen 
Havarov dinm xplirachas. 


Thukydides II. 57. 58. 71 


dem Rechte gemäß die Athener als dem Vortheil gemäß euch wählten. 
Und doch folktet ihr zeigen daß ihr über diefelben Dinge auch das⸗ 
felbe urtheilet und für das Bortheilhafte nichts Anderes halten, 
als wenn das euch irgendwo augenblicklich Nüsliche fich jo geftaltet 
daß ihr dabei gegen die wackeren Bundesgenoflen bie Erfenntlichfeit 
für ihre Berdienfte ſtets feſt bewahrt. 


„Bebenket auch zuvor daß ihr jebt dem meiften der Hellenen. 57 
als Muſter von Biederkeit geltet; werdet ihre aber über uns Uns 
gebührliches befchließen, fo fehet zu (demn ihr werdet: das Urtheil 
nicht als ein vwerborgenes fällen, fondern als Bielbelobte über und 
die wir auch nicht tadelnswerth find), ob fie es wohl billigen wers 
den daß über tüchtige Männer andere noch tüchtigere etwas Un⸗ 
ziemliches befchlofien und daß in den NationalsHeiligthümern ein 
ung, den Wohlthätern von Hellas, abgenommener Raub aufgeftellt 
wurde. Gräßlich aber wird es erfcheinen daß Lakedaͤmonier Platäa 2 
zerftörten, und während eure Bäter den Namen der Stadt um ihrer 
Tapferkeit willen auf den Dreifuß zu Delphi eingraben ließen, ihr 
fie gar aus der ganzen Hellenifchen Welt um der Thebäer willen 
von Grund aus vertilgtet. Denn auf dieſer Stufe des Unglücks 3 
find wir angelangt! Erſt wurden wir, als die Meder fiegreid 
vordrangen, zu Grunde gerichtet, und febt unterliegen wir vor euch, 
einft unferen beiten Freunden, den Thebäern und hatten zwei der 
höchften Gefahren zu beftehn, vor Kurzem, wenn wir die Stadt 
nicht übergaben, Hungers zu flerben, jept aber zum Tode verurs 
theilt zu werden. So find wir PBlatäer, die wir uns über unfere 4 
Kräfte für die Hellenen aufopferten, verlaflen und hülflos jegt aus 
Allen ausgeftoßen, und von den damaligen Verbündeten ſteht uns 
feiner bei, und von euch, ihr Lakedaͤmonier, unferer einzigen Hoff 
nung, fürchten wir dag ihre nicht feft bleibet. Gleichwohl bitten 58 
wir euch, fowohl um der Götter willen die einft unteres Bundes 
Zeugen waren als auch wegen unferer Berdienfte gegen die Helle: 
nen, euch beugen zu laffen und eure Meinung zu ändern, wenn 
ihr etwa yon ben Thebäern ſchon überredet wurbet, und von ihnen 
die Gegengefälligfeit zu verlangen, daß fie nicht den Tod derer fordern 
die euch zu tödten nicht ziemt, einen anftändigen Danf anſtatt eines 
fhimpflichen zu ernten und nicht Anderen einen Wunſch befriebi- 
gend euch felbft einen fchlechten Namen dafür zuzuziehn; denn ein 2 
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para dumpseigan, eninovov d8 nv dvoxktıay avrov aye- 
vioocı. oðbx ix$goüs yap Nuäs eixoros Tıumpjoeade;; s all. 
eUyovs, xar’ Ayayııy molsungayras. W0TE xab TaV Swud- 
rwv Adsıny noroüvres 6010 av dızaloıre zul NOOVOOUVTE 
ötı Exovras re Ülaßere zul yeipas nooivyousvovs (6 di vo- 
nos zois "Ellnoı un xreiveı Tovrous), &rı BL za) eveoyeras 

Zyeyeynulvovs dıa navrös. anoßlkıyare yap Es narlowv za 
vnuergov Ixus, oüs anosavoysas Uno Mndwy zul rapkr- 

vos Ev 75 Auerlog Eruususv zara Eros Exaorov ‚Innoalg 
Eo9nuuol Te xu) zois @lloıs vouluors, 60@ ze ꝗ 7 Nuar 
avedidov geile, .nayıwv anapyüs Enupfoovres, zuvor ul 
Ex pıllas xwoas, Fuuuazoı d2 önalguors 7oTE yEvomEvow. 
wy dusis Toüvayılov üv dewanıze, un — ovres. 

Aoxtıyaods d£* IIavonvlas ulv yao EIanıev auroug vouker 
dv yj re yılla tıdeyar xol mag’ dvdgaoı Towvrog" Due 
di el xreveire nnäs xct xwpay ıny Hioralda Onpaide 
nroınoere, ti Lo 3 Ev. nolsulg Te xal nagk Tois audErra. 
narepas Tovs Üuerkoovs xei ‚Fuyyeveis dzinous yıoay v⸗ 
vũv loyovor xzeralelypere; noös di zul yay Ev Ü NleVIEoW- 
Imoav of "Ellnves doviwoere, Lega Te Iewy ois ebkauevon 
Mndar ixgarnoav kgonuoürs, zul Yvolas Tüs rarplovs. 1er 
8oauevwv') za xTıoavımy Upaıpn0sose. 

59 „Ov neös rüs vuereous dökns, @ Auazedauuovıor, Tade, 
ovre Es ra aoıva rwv 'EllNywy vonma xal 2; Toüg TgUYO- 
vous Auapraveıy oVTE Nuäs Tous Ebepyfras allorglas Eyexa 
Ey9oas un avrovs ‚@dımdevras dumpseigan, pelocoſuu di 
ze enıxlaodvar 15 yyvauy olxıw owmpoovı Aaßoyras, u 
ov — uovov devornre xeravooüvras, GAR” oiol TE 
Gy Ovres madoıev zul ws. doragumzov To räs ‚Fungpogas 

2 prıyi nor’ &v xal avaflp Evunedoor. nueis TE, @s gEnOV 
Nuiv xal ws 7 Xosla mooayeı, altovusda vuas Heovs Tovs 
öuoßwulovs zul xowois av 'Ellmvwy Enıßowusvo. Tri00s 
rade?), npopepousvor Öpxovs ous ol nartges bumvy auooav 


') So a mit zwei oder drei Hdschrr., p g mit dem Palatinus 
‘(worin jedoch eioautvor) soauevwv, die übrigen mit der Vulg. 
und den meisten Hdschrr. äooautvwy, was Homerische Form ist. 


2) k klammert zeioas ade ein. 


Thukydidet IH. 59. 73 


Leichtes ift es unſere Zeiber zu vernichten, aber mühevoll ben 
ichlimmen Nachruf davon auszulöfchen, Denn nicht Keifde werbet 
ihr in uns beftrafen — das wäre recht —, fondern Wohlgefinnte, 
die nothgebrungen Fämpften. Daher würdet ihr gewiflenhaft richs 
ten, wenn ihre uns fowohl perfönliche Sicherheit gewährtet als auch 
fonft für uns forgtet, „weil wir uns freiwillig und mit flehend 
erhobenen Händen ergaben (es ift aber ber Brauch bei den. Hellenen 
folde nicht zu tödten), ferner auch euch immerdar. gute Dienfe 
geleijtet Haben. Denn .blidet nur bin auf die Gräber eurer Väter, 3 
bie wir, als fie von den Medern getöhtet und in unferem Lande 
begraben waren, alljährlich yon Staatggiwegen ehrten durch Kleider 
und die fonfligen üblichen Gaben, und ihnen bie Erfllinge von 
alle dem was unfer Land ber Jahreszeit gemäß erzeugte darbrachten, 
als Wohlwollende Männern aus Freundeslande und als Bundess 
genofien ben einfligen.Waffengefährten. Hievon aber würdet ihr 
jest das Gegentheil thun, wenn ihr einen ungerechten Sprud 
fälltet. Bedenket: Paufanias ließ fie begraben, in der Meinung 4 
fie in Sreundeslande und unter befreundeten Männern zu beftatten; 
ihr aber, wenn ihr ung töbten und das Platäifche Land zu einem 
Thebaͤiſchen machen werdet, was anders werdet ihr damit thun als 
eure Väter und Berwandten, baar ber Feſtehren die fie jetzt ge- 
nießen, in Yeindesland und, bei ihren Mördern zurüdlaflen? über: 
dies aber werdet ihr auch ein Land in welchem die Hellenen befreit 
wurden knechten, die Tempel der Götter zu denen betend fie die 
Meder befiegten veröden: und die heimifchen-Opfer den. Gründern 
und Stiftern entreißen, 

„Nicht dient ed zu euerem Ruhme, ihr Bafebämonier, gegen 59 
die nationalen Grundſätze der Hellenen und .gegen die Vorfahren zu 
fündigen, und uns, eure Wohlthäter, um fremder Feindſchaft 
willen, ohne ſelbſt verlegt zu fein, zu vertilgen, . vielmehr Scho: 
nung zu üben, euer. Gemüth erweichen zu laſſen durch befonnenes 
Mitleid und zu bedenken nicht allein die Wurchtbarfeit deſſen was 

wir erleiden werben, ſondern was für Männer es treffen würbe 
und wie unberechenbar es ift, wen das Unglüd bereinft auch ohne 
feine Schuld zuftoßen mag. So bitten wir euch denn, wie ed uns 2 
geziemt und wie die Noth uns antreibt, unter Anrufung der auf 
denfelben Nltären verehrten und nationalen Götter der Hellenen 
daß fie euch Hiezu vermögen, unter Borhaftung der von eueren 
Thutydides. III. 7 
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an Fa IH Ixerou yıyyöpiede vuovy ray naroyor ‚ray, 
zer .Enıxdlovuesa ToUs xERumxoTug') un yerfodaı uno O7 
Beloıs, undE -Tois — plkraroı övres napadosivan. 
nu£ges TE Avauimwnoxouev Exelung 7 Ta. launborare usi’ 
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&yövon, ‚Aoyov- reauvrãv, dıots zul Tod Blov 6.xlyduvoc Epyüs 
gier” gürod, MUVOUEVOL . ‚deyouer An öTi oð Onpatoıs nagE- 
douev ım9 Nokıy (eilöusda yap av eòo Ye TovTov 79 al-- 
oxlorg öld0p Ayo televräoar), duiv dR nıorevoavız 
mgoam4douev. xl Iixgyov, ei un neldousv, 8 1a adıa 
KOTAATNOaYTaS TOV $uvruzorre xiydvvoy 2acas fi Mküs euTous 

4 E1£090ı. Erroxintonev. Te auö un ITorasis övses ol. 00 
Svuoratoı riept Tobs “Eilnvas yevöuevos Onßeloıs Tois nu 
&x9loreis &x z0v vueteowv yuomv za) Tas Vuerkpas nlorTes 
fæt rœi Ovres, @ Auredaovor, nepadosgvar, yevkayaı. di 
sarigas nuov zer un roüs aklovus Eilnvas FAevdegodvras 
nuäs dıod£oaı.“ 

60 - Tormür« u8v of maoraqs edmor. ot dE OnBaioe.del- 
Guvres nmoös röV. Aoyov guray un ol Aaxedauuuovıos rı W- 
daoı, nupelFoyres Eyaody ai &ürol Povisodaı . elrseiv, 
tnadn ad Exelvos rapü. yyaunv. NV UTay uMxgdTEpos 
Aoyos 28097 riic oös TO kpornua dmrongfoeus, os & 
&xllsvoav, Eleyoy Toade. 

61° ,„Tovs utv döyous oUx 0 jrmaduese eineiy, et zo) 
avroi Bougeus To Eowrndtv Gnexglvayro xal un Ent nuas 

'" woanöusyoı zarnyoplav Emoınöuvrö zul neglavıwv Em ray 
gOxELUEeVwV zul äna' ovdR ruaulvav HolAny ıny dnokoylar 
au EIncvov @v obdels Zu&uiparo. vũv de 005 uiv. Te 
ayreırteiv- dei, Toy d£ Üleyyor romgeodeı, Ivo mte 7 Nus- 
Teva avrous zuxla opel uNTE N TovTwv dose, 70 0’ — 

2ruepl: —— —— #elvnre. nueis d2?) avrois 
Jıdyopoı &yevousda AEWToV örı Nucy xtıoayrwy ITlaravay 


1) So p mit wenigen Hdschrr.; die übrigen Tonisch KRUNGTaS, 
wie C. 58, 4 dooaudrun. 


2) k din .nach eigener Conj., wie auch 1, 37, 2, wohl an beiden 
Stellen nicht nöthig. 


Thukydides Hl. 60. 61. 75 


Bätern geichworenen Eide, diefe nicht zu: vergeflen, flehen zu euch 
bei den Gräbern eurer Väter um Schuß und rufen die Entfchlafenen 
an, daß wir nicht in’ die Hände der Thebaner kommen und als ihre 
beften Sreunde nicht ihren Tohfeinden überliefert. werden. Endlich 
mahnen wir an jenen Tag an welchem wie mit ihnen die glaͤn⸗ 
zendſten Thaten vollbracht haben, um num am. heutigen in Gefahr 
zu ſchweben bas Entfeglichfte zu erleiten. Indem wir aber fchließen, 3 3 
‚was ebenfo nothwendig als ſchrecklich für Männer in folcher Lage . 
ift, nämlich die Rebe zu enbigen, weil damit auch die Gefahr des 
Lebens nahe tritt,. erflären wir jeßt noch, Daß wir nicht den Thebäern 
die Stadt übergaben (denn anitatt deſſen hätten wir es vorgezogen 
den fchmählichiten Untergang, ben Hungerstob, zu. finden), ſondern 
auf euch vertrauend Famen. Und es: ift billig daß ihr, wenn wir 
euch nicht rühren, uns. wieder in die urfprüngliche Lage verfeget 
und uns die uns begegnende Gefahr .feibft wählen laſſet. Endlich 4 
beichwören wir euch daß wir, die Platäer, die am meiften Hin⸗ 
gebung für die Hellenen bewiefen Haben, nicht den THebäern, uns 
feren Todfeinden, aus eygren Händen und euerem Schutze, wir 
Schutzflehende, o ihr Lakedaͤmonier, überliefert werben ınögen, fon: 
bern: daß ihr unfere Netter. werdet und, die ihr. bie ‚übrigen. Hel⸗ 
lenen befreiet, nicht uns vernichtet.“ 

So ſprachen die Plataͤer. Die Thebaͤer aber welche fuͤrchteten, 60 
die Lakedaͤmonier möchten, untet dein Cindrucke dieſer Rede milder 
geſtimmt werden, traten auf und ‚erklärten gleichfalls, reben zu 
wollen, ba audy jenen, ihrem Borfchlage zumider, . eine längere 
Rede ale die Antwgrt: auf die Stage geflattet worden ſei. Als 
man ſie nun dazu aufforderte, ſprachen ſie alſo. 

„Wir würden nicht um das Wort gebeten haben, ‚wenn auch 61 
ſie kurz die vorgelegte Frage beantwortet und nicht, ſich gegen ung 
wendend, eine Anklage vorgebracht haͤtten, ſowie hinfichtlich ihrer 
ſelbſt, abſchweifend von dem vorliegenden Gegenſtande und zugleich 
wegen nicht einmal gemachter Beſchuldigungen, eine lange Ber: 
theidigung und 2obpreifung von Dingen bie Niemand getadelt hat. 
Jetzt aber müflen wir dem. einen ‚Punkte widerfprechen, den anderen 
aber unterfuchen, damit weder unfere Schlechtigfeit noch ihr Ruhm 
ihnen nüge, fondern ihr, nachdem ihr über Beides die Wahrheit 
vernommen, das Urtheil fället. Wir haben uns aber zuerit darum 2 
mit ihnen entzweit, weil fie, nachdem wir Platin und zugleich 
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doreoov rüs &illns Bowwrlas zul Kile xbola uer” aurie, 
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2) k klammert zo: ein, :was in einigen schlechten Hdschrr. fehlt, 


Thukydides N. 62. 63. 77 


andere nach Bertreibung ber gemifchten Bewohner eingenommene 
Orte fpäter als das übrige Böotien gegründet hatten, fich weiger⸗ 
ten, wie e8 Doch anfänglich beftimmt war, umnfere Hegemonie ans 
zuerfennen, fich vielmehr, da fle dazu zwangsweiſe angehalten 
wurben, von den übrigen Böotern gefondert und ber Väterfitte uns 
getreu, den Athenern anfchloffen und mit diefen uns viel fchadeten, 
wofür fie denn Bergeltung empftengen. 

„Als dann auch der Barbar nah Hellas kam, behaupten fie 62 
allein unter den Boͤotern nicht Mediſch geflinnt geweſen zu fein, 
und beffen rühmen fie fich am meiften und fchmähen dabei uns. 
Wir aber fagen daß fie deshalb nicht Mebifch gefinnt waren, weil 
auch die Athener es nicht waren, baß fie aber auf diefelbe Weiſe 
fpäter, als die Athener gegen die Hellenen zogen, abermals allein 
von den Böotern Attifch gefinnt waren. Und doch müßt ihr er⸗2 
wägen, in wie verfchtedener Stellung wir Beide dies thaten. Denn. 
unfere Stadt lebte Damals weder in einer gleichberechtigten Oligarchie 
noch in Demokratie; fondern, was das gerade Gegentheil der Ges 
feße und des DBernünftigen ift und dem Tyrannen am nädhften 
fieht, eine Gewaltherrfhaft weniger Männer beſaß die Macht. 
Und biefe, weil fle noch mehr Privatmacht zu erhalten hofften, wenn 3 
der Meder obflege, zogen, das Volk mit Gewalt nieberhaltend, ihn 
herbei; daher Hatte die Feſammte Stadt nicht freie Selbftbeftimmung, 
als fie dies that, und fie verbient nicht Vorwürfe für Fehler die 
fie in einem gefeßlofen Zuftande begieng. Wenigftens nachdem ber4 
Meder abgezogen war und wir die gefegliche Verfaſſung erhielten, 
da müßt ihre zufehen, ala die Athener fpäter angriffen und fowohl 
das übrige Hellas als auch unfer Land ſich zu unterwerfen verfuchten 
und in Folge von Parteiung ſchon den größten Theil defielben bes 
faßen, ob wir da nicht durch die Schlacht und den Sieg bei Ko: 
roneia Böotien befreiten und die Uebrigen jebt eifrig mitbefreien, 
indem wir Pferde und Kriegsmacht, fo viel wie fein anderer Bun 
besftaat, fielen. So viel zur Rechtfertigung hinfichtlich unferer 
Mediſchen Gefinnung. 

„Daß aber ihe mehr gegen die Hellenen verfihuldet habt und 68 
jeder Strafe würdiger feid, werten wir jet zu beweifen verfuchen. 
Ihr wurdet, wie ihre fagt, behufs unferer Beſtrafung Bundesge⸗ 
noffen und Bürger von Athen. Alſo mußtet ihre fie doch nur gegen 2 
uns herbeirufen und nicht mit ihnen Andere angreifen, was ihr 
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nn k (7) ixavn ye.nach Reiske’s Conj. S. jedoch unsere Note 
u C. 37, 2. 
— So viele, darunter die besten Hdschrr., passender, wie mir 
- scheint, als die Lesart der übrigen und der Ausgg. öuwr. 

’) b a under£goss, doch jenes, wiederholt von Thukydides ge- 
braucht, in einigen guten Hdschrr. 

*) b gmit den besten Hdschrr. ohne odv, was kaum entbehrlich 
ist; p a [ovr]. 
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Thaukydidet IM.. 64. 79 


ja hättet vermeiden koͤnnen, wenn ihr etwa. auch twiderfirebend won 
den Athenern angetrieben wurbet, da das Bündniß der Lakedaͤmo⸗ 
nier gegen den Medet bereits geftiftet war, auf. das ihr felbft euch 
fo fehr beruft; dies war flarf genug um uns von euch abzuwehren 
und — das Wichtigſte — um euch zu geftatten furdtlos eure 
Maßregeln zu nehmen. Aber freiwillig und nicht mehr bebrängt, 3 
wähltet ihr die Partei der Athener. Und ihe fagt, es würde ſchände 
lich geweien fein eure Wohlthäter zu verrathen; ‚gewiß viel ſchaͤnd⸗ 
licher und ungerechter aber war es die gefammten KHellenen, mit 
benen ihr durch Cide verbunden waret,. zu verrathen als die Athe⸗ 
ner allein, tie Hellas unterjochten, während jene es befreiten. 
Und ihr. erwiefet ihnen einen nicht gleichen no von Schande freien 4 
Gegendienft; denn ihr rieft fie, da ihr Unrecht littet, wie ihr 
jagt, herbei, ihnen aber wurdet ihr, da fie Anderen Unrecht tha⸗ 
ten, Mitbelfer. Und doch, ift es vielmehr ſchimpflich gleichmäßi- 
gen Dank nicht abzuſtatten als denjenigen unerwiedert zu laflen. 
den man zwar mit Gerechtigkeit. ſchuldig geworden iſt, aber nicht 
anders ale. zur Unterflüsung einer Ungerechtigkeit abtragen Tann. 
So habt ihr bewiefen daß ihr auch damals nicht um der Hellenen 64 
willen die einzigen nicht Mebijchgefinnten waret, fondern weil auch 
bie Athener es nicht waren, und weil ihr diefe gleich, den Ans 
deren aber entgegen handeln wolltet. Und jegt machet ihr Anfprüche 
darauf daB euch das zu gut gerechnet werde worin ihre Anderer 
wegen euch wacker bewiejen habt. Aber das ift nicht Billig; wie 2 
ihr die Athener vorgezogen habt, fo kämpfet nur jest an ihrer 
Seite. und. berufet euch nicht auf das damals geichloflene Buͤndniß, 
ald müßtet ihr in Folge deſſelben jetzt Rettung finden; denn ihr 
verließet es umd mit Uebertretung beilelben halfet ihr die Aegineten 
und einige andere der Werbündeten vielmehr unterjodhen als ihr es 
hindertet, und das ‚nicht unfreiwillig, fondern im Beſitze ber ges 
jeglichen Berfarfung die ihr bis heute noch habt und ohne daß euch, 
wie uns, Jemand zwang. Auch auf die legte, vor der Umfchließung . 
an euch ergangene Aufforderung zum Frieden, unter der Bedingung 
daß ihr feinen von beiden Theilen unterftüßtet, gienget ihr .nicht 
ein. Wer follte nun wohl mit größerem Rechte den Hellenen ver: 3 
haßt fein als ihe die ihr zum Unglücke derſelben Biederkeit zur 
Schau truget? Und worin ihr euch einft rechtichaffen gezeigt, das 
war — ihr habt es jept ‚bewiefen — nicht euer Cigenthum, was 
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) Die besten Hdschrr. Auwr mit gaaz anderem ‚ schwerlich 
atatthſtem Sinne. 


Thukydides IM. 65. 66. 81 


aber eure Natur ſtets wünfchte, trat in feiner wahren Geſtalt ans 
Licht; denn mit: den Athenern, da fle den Weg der Ungerechtigkeit 
wandelten, ſeid ihr gegangen. Solches erflären wir fowohl hin⸗ 
fihtlich ugferer unfreiwilligen Mederfreundfchaft als hinſichtlich eurer 
freiwilligeh ANthenerfreundfchaft. 
Mas aber das letzte vorgebliche Unreiht gegen euch betrifft, 65 - 
daß wir wiberrechtlich im Frieden und zur Feſtzeit gegen eure Stadt 
gezogen feien, fo glauben wir felbft barin richt mehr als ihr ges 
fehlt zu Haben. Denn falle wir vom felbft: gegen eure Stadt 
zogen und’ fämpften und "das Land wie Feinde verheerten, fo 
find wir fchuldig; wenn aber die erften. Männer an Bermögen und 
Stand unter euch, im der Abficht euch von der auswärtigen Ver⸗ 
bindung abzuziehn und zu der vaterländifchen gemeinen Sache der 
geſammten Böotier zurüdzuführen, uns von freien Stüden her⸗ 
riefen, wiefern find wir dann fchuldig? Denn die Führenden hans - 
dein mehr widerrechtlich Als die Folgenden. Allein, wie wir ur 2 
theifen, weder fle noch wir; fondern Bürger wie ihr und mehr aufs 
Spiel feßend, wollten fie, als fte ihre Mauern öffneten und und 
in ihre Stabt als Freunde, nicht als Feinde einließen, daß bie 
Schlechteren von euch nicht'noch ſchlechter würden und bie Befferen 
die ihrer würdige Stellung erhielten, worin fie als zügelnde Lenker 
eurer Gefinnung handelten und die Stadt. der Berfonen nicht bes 
raubten, fondern fie dem Stammvolfe wieder einverleibten, fie 
Niemandem zu Feinden, fondern Allen ohne Unterfchieb zu Vers 
bündeten machten. Seht ein Beweis daß wir nicht feindfelig vers 66 
fuhren: wir haben nämlich Niemandem 2eides - zugefügt, fondern 
verkündet, wer nach der Bäterfitte aller Böoter Ieben wolle, möge 
zu uns treten. Und ihr kamet willig und fchloflet einen Vertrag 
und hiefet euch anfänglich ruhig, fpäter aber, als ihe unfere ge 
ringe Zahl wahrnahmet, vergaltet ihr uns nicht, wenn: wir etwa 
ja etwas Unfreundlicheres gethan zu haben fchienen daß wir nicht 
mit Bewilligung der Mehrzahl von euch eingezugen wasen, Gleiches 
mit Gleichem, was darin beflanden "haben würde eine Feindſelig⸗ 
feiten zu begehen, fondern uns durch Borftellungen zum Abzug zu 
bewegen; vielmehr griffet ihr gegen den Vertrag ung an, und bie2 
ihr nun da im Handgemenge erfchluget, die .betrauern wir nicht fo 
fehe (denn dieſe traf ihr Schickſal nach einem gewiflen Recht), 
aber daß ihr auch diejenigen, welche, die Hände -emporhoben und 
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2) b mit guten Häscher. Indbeew, der Bedeutung wegen nicht 
passend, 


2) boöx yV, g obs, 79. Den’Accent verlangen die Grammatiker; 
auf die Hdschrr. ist hierin wenig zu bauen, doch wird aus einigen 
der Accent angemerkt.’ 


) b Tınupiar (Ervona, yap rtioovra), a Tıuwpiar, Eyvopa 
yap arloovras, g Tıuwoiay (Ervoua yao) neloovras. S. die Note. 


Thufgdides IM. 67. 83 


bie ihr zu Gefangenen‘ machtet und die nicht zu tödten iht Später 
verfprachet, widerrechtlich getoͤdtet habt, wie habt ihr Daran nicht 
Gräßliches gethan? Und, nod dazu, nachdem ihr in kurzer Friſt, 
ein breifnches Verbrechen begangen, die Verletzung des Vertrages, 
die Tpätere Ermordung der Männer und das Nichthalten des ung 
in Bezug auf fie gegebenen Verfprechens, ſie wicht zu tödten, wenn- 
wir euch das auf dem Lande Befindliche ‚nicht ſchaͤdigten: behauptet 
ihr dennoch, wir :hätten widerrechtlich gehandelt und beanfprucht 
euerfeits ungeftraft zu bleiben. "Nicht fo, wenn anders dieſe das 
rechte Urtheil füllen; . ſondern aller dieſer Dinge wegen werdet ihr 
beſtraft werden. 

„Und dies haben wir, ihr xakeramonier, ſowohl in euerem als 67 
in unferem Intereſſe dargelegt, damit ihr wiflet daß ihr fte mit 
Recht‘,verurtheilen werdet, wir aber daß wir-eine Aoch erlaubtere . 
Nahe an ihnen genommen haben werden. NAlfo Iaffet- nicht alte 
Verdienfte, wenn denn ja ein ſolches vorhanden war, anhörend' 
euch erweichen, . Berdienfte die wohl den Beeinträctigten zum Bor: 
theile gereichen müflen, den hänblih Handelnden aber zur doppelten 
Strafe, weil diefe dann ihrer Natur zuwider fich vergehen, noch 2 
mögen fie durch Jammern ımd Klagen .einen Vortheil gewinnen, 
indem’ fe über die Gräber eurer Bäter und ihre eigene Hülfloftgfeit 
Schreien. Denn 'auch wir erheben die Gegenklage daß unfere von 
diefen.erfchlagene Jugend weit Aergeres erlitt, deren Väter theils, 
Böotien euch gewihnend,. bei Koroneia fielen, theils als Greiſe 
zurüdgelafien find und ihre’ Haͤuſer veroͤdet fehen und daher ben 
viel gerechteren Bittruf an euch ergehen Iaflen, an dieſen Mache zu 
nehmen. Mitleid zu finden find diejenigen Menfchen würbiger 3 
denen etwas Ungebührliches widerfährt; denen aber ihr Recht ge 
ſchieht, wie dieſen, die müflen:im Gegentheil' Schadenfreude erregen. 
Und in .der jegigen Hülffofigkeit befinden fie fich-Durch eigene Schuld; 
denn bie. beſſeren Bundesgenoſſen haben fie vorfäglich zurüdgeftoßen. 
Ungeſetzlich handelten fie, nicht' von uns zuvor beeinträchtigt, ſon⸗ 
dern mehr vom Haſſe als vom Rechte geleitet und ohne daß fie 
jetzt ſchon bie entſprechende Strafe dafür erhalten haben; denn ihr 
Schickſal wird fie von Rechts wegen treffen und nicht als die nach 
einer Schlacht flehend. die Hände erhoben, wie fie vorgeben, ſon⸗ 
dern als die nach. einem Bertrage fich einem Rechtsverfahren ges 
ftellt haben. Schuͤtzet alſo, ihr Lakedaͤmonier, zugleich das von 4 
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Thukydides IM. 68. 85 


»Geſetz der Hellenen und gewähret zugleich uns, 
Sehandelt find, eine gerechte Gunft für den bes 
‘gen wir nicht um ihrer Reden willen vor 
dern ftellet den Hellenen ein Beifpiel auf 5 
.ı den MWettlampf rufen wolle, ſondern 
venn fie rechtfchaffen find, eine Eurze Anzeige 
gen, wenn fie zu DBergehungen werden, mit 
Reden nicht als Berhüllungen dienen Tönnen. 
ie an der Spiße Stehenden e8 machen, wie ihr jet, 
nmariich zufammenfaflend in Bezug auf Alle einen Spruch 
o wird feltener Jemand bei ungerechten Thaten fchöne Worte 

1.” 

Sp fprachen die Thebäer. Die Lafevämoniichen Richter aber, 68 
welche der Anficht waren, ihre Frage, ob fie während des Krieges 
von jenen einen Dienft erhalten hätten, werde dem Rechte gemäß 
fein, weil fie jene ja doch nicht blos in der früheren Zeit aufges 
fordert hätten, gemäß den alten von Pauſanias nad) der Meder: 
zeit geichloflenen Verträgen fich ruhig zu verhalten, fondern auch 
damals als jene fpäter die vor der Cinſchließung ihnen gemachte 
Borftellung, gemäß jenen Verträgen neutral zu bleiben, nicht bes 
achtet hatten, fie alſo der Meinung waren, von jenen Unrecht 
erlitten zu haben als fie wegen ihres nicht beachteten gerechten Der: 
langens bereits der Bertragspflichten entbunden geweien, ließen 
noch einmal jeden Ginzelnen vor ſich kommen und fegten ihnen 
die nämliche Frage vor, ob fie den Lafedimoniern und ihren Der: 
bündeten während des Krieges einen Dienft erwielen hätten, führ- 
ten fie dann, wenn fie das verneinten, ab und tödteten fie und 
machten mit Keinem eine Ausnahme. Sie mordeten aber Platäer 2 
felbft nicht weniger als 200, Athener 25, welche mitbelagert worben 
waren; die Weiber aber machten fie zu Sclavinnen. Die Stadt 
gaben dann die Thebäer etwa ein Jahr lang zum Bevohnen Mes 
garifchen Bürgern bie in einem Parteikampfe vertrieben waren und - 
denjenigen Platäern die es mit ihnen Haltend noch übrig waren; 
fpäter aber riffen fie diefelbe bis auf den Grund nieder und bauten 
neben dem SHeratempel ein Fremdenhaus von 200 Fuß im Quadrat, 
ringsum Zimmer unten und oben enthaltend, und gebrauchten dazu 
die Dächer und Thüren der Platäer; und von dem Mebrigen was 3 
fih von ehernen und eijernen Geräthfihaften innerhalb der Mauer 
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biefen übertretene Gefeß der Hellenen und gewähret zugleich uns, 
da wir ungefeglich behandelt find, eine gerechte Gunft für den bes 
wielenen Eifer, und mögen wir nicht um ihrer. Reden willen vor 
euch verftoßen werden, fondern ftellet den Hellenen ein Beifpiel auf 5 
daß ihr nicht Neben in den Wettlampf rufen wollet, ſondern 
Thaten, von denen, wenn fie rechtfchaffen find, eine kurze Anzeige 
genügt, denen dagegen, wenn, fie zu Bergehungen werden, mit 
Phrafen gezierte Reden nicht als Berhüllungen dienen koͤnnen. 
Aber wenn die an der Spige Stehenden es machen, wie ihr jebt, 
daß ihr fummarifch zufammenfaflend in Bezug auf Alle einen Spruch 
fället, fo wird feltener Jemand bei ungerechten Thaten fchöne Worte 
ſuchen.“ 

So ſprachen die Thebaͤer. Die Lakedämoniſchen Richter aber, 68 
welche der Anficht waren, ihre Frage, ob fie während des. Krieges 
von jenen einen Dienft erhalten hätten, werbe dem Rechte gemäß 
fein, weil fie jene ja doch nicht blos in der früheren Beit aufges 
fordert hätten, gemäß den alten von Paufanias nach der Meder: 
zeit geichlofienen Verträgen fi rubig zu verhalten, fondern aud 
damals als jene fräter die vor der Binfchliegung ihnen gemachte 
Borftellung, gemäß jenen Verträgen neutral zu bleiben, nicht be⸗ 
achtet hatten, fie alfo der Meinung waren, von jenen Unrecht 
erlitten zu haben als fie wegen ihres nicht beachteten gerechten Ber: 
langens bereits ber Vertragspflichten entbunden geweien, ließen 
noch einmal jeden Gingzelnen vor fi kommen und legten ihnen 
die nämliche Frage vor, ob fie den Lafedämoniern und ihren Bers 
bünbdeten während des Krieges einen Dienft erwielen hätten, führ- 
ten fie dann, wenn fie das verneinten, ab und tödteten fie und 
machten mit Keinem eine Ausnahme. Sie mordeten aber Platäer 2 
felbft nicht weniger als 200, Athener 25, welche mitbelagert worden 
waren; bie Weiber aber machten fie zu Sclavinnen. Die Stadt 
gaben dann die Thebäer etwa ein Iahr lang zum Bewohnen Mes 
garifchen Bürgern die in einem Parteikampſe vertrieben waren und - 
denjenigen Platäern die es mit ihnen haltend noch übrig waren; 
fpäter aber riſſen fie biefelbe bis auf den Grund nieder und bauten 
neben dem Heratempel ein Fremdenhaus von 200 Fuß im Quadrat, 
ringsum Zimmer unten und oben enthaltend, und gebrauchten dazu 
die Dächer und Thüren der Platäer; und von dem Mebrigen was 3 
fih von ehernen und eifernen Geräthfchaften innerhalb der Mauer 
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vorfand ließen fie Ruhebetten anfertigen und weihten fie der Hera, 
fowie fie derfelben auch einen fteinernen 100 Fuß großen Tempel 
bauten. Das Gebiet aber machten fie zum Staatsgut und vers 
padıteten ed auf 10 Jahre, und die Thebäer bebauten es. Aber 
auch im Allgemeinen, fann man fagen, waren bie Lafebämonier 
hinfichtlih der Plataer um der Thebäer willen fo abgeneigt ges 
worden, indem fie meinten daß diefe zu dem damals eben beftehens 
den Kriege nüglich fein. So endeten die Angelegenheiten von 
Platäa im 93ften Jahre nad) dem mit Athen gefchloffenen Bünpnifle. 


Die 40 Schiffe der Peloponnefier aber welche ten Lesbiern zu 69 
Hülfe gefegelt waren trafen, als fie damals durch das Meer flies 
hend, von den Athenern verfolgt und bei Kreta von einem Sturm 
überfallen und von da aus vereinzelt nach dem Peloponnes ge: 
trieben waren, in Kyllene 13 Schiffe der Leufadier und Amprafioter 
an und den Brafivas, des Tellis Sohn, der ald Nathgeber zum 
Alfidas gekommen war. Nämlich die Lafedämonier wollten, als 2 
fie Lesbos verfehlt hatten, mit verftärkter Flotte nach dem in Par: 
teifämpfen liegenden Kerkyra fegeln, da bie Athener nur mit 12 
Schiffen bei Naupaftos anweſend waren, um zuvorzukommen ehe 
eine größere Flotte aus Athen zu ihnen fließe; und e8 trafen Bra- 
fivas und Alkidas zu dieſem Zwecke Vorkehrungen. 


Die Kerkyräer nämlich lagen in Parteilämpfen, feitdem bie in 70 
den Seefchlachten bei Eyidamnos gemachten Kriegsgefangenen von 
den Korinthiern freigelaffen und zu ihnen zurüdgefehrt waren, vor- 
geblih auf eine Bürgfchaft von 800 Talenten welche die Staats: 
gaftfreunde für fie 'geftellt hatten, in Wahrheit aber überredet den 
Korinthiern Kerkyra zu gewinnen, Und bdiefe arbeiteten, jeden 
einzelnen ber Bürger angehend, dahin, den Abfall des Staates von 
den Athenern zu bewirken. Und als ein Attifches und ein Korin⸗2 
thifches Schiff mit Gefandten angelangt und letztere in Unterhand- 
Yungen getreten waren, beichlofien die Kerfyräer mit den Athenern 
im Bunde zu bleiben gemäß dem Vertrage, mit den Peloponnefiern 
aber in Sreundfchaft wie früher. Nun war Peithias freiwilliger 
Prorenos der Athener und Führer der Volkspartei; dieſen ziehen 
daher jene Männer vor Gericht, indem fie ihn bejchuldigten daß er 
Kerkyra den Athenern unterthan mache. Da er jedoch freigefprochen 3 
ward, klagt er zur Vergeltung bie fünf reichten Männer von jenen 
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an, indem er angibt, fie ließen aus dem Haine des Zeus und dem 
des Alfinus Weinpfähle bauen; es fand aber auf jeden Pfahl ein 
Goldſtück Strafe Nachdem fie nun fchuldig erklärt waren und 
fih wegen der Größe der Geldbuße Hülfe flehend in den Tempeln 
niederfeßten, um biefelbe in Friſten abtragen zu dürfen, ſetzt es 
Peithias (er gehörte nämlich aucd zum Mathe) durch dag man dem 
Geſetze feinen Lauf läßt. Sie aber, da ihnen durch das Gele 4 
feine Briftzahlungen geftattet wurden und fie zugleich erfuhren taß 
Peithias, fo lange er noch im Rathe fiße, das Boll dazu bewegen 
wolle die Freunde und Feinde der Athener auch als die feinigen 
anzufehn, verfchworen fich, drangen mit Dolchen bewaffnet plöglich 
in den Rath ein und tödteten fowohl den Peithias als auch andere 
der Rathsmitglieder und gegen 60 Privatleute; nur einige wenige 
Barteigenofien des Peithias flüchteten fih auf die noch anweſende 
Attifche Triere. Nachdem jene nun dies ausgeführt und die Kers 71 
fyräer zufammenberufen hatten, fagten fie daß dies das Beſte fei 
und fie nun am wenigften von den Athenern gefnechtet werben 
würden, und fünftig follten fie, fih ruhig verhaltend, keinen von 
beiden Theilen zulaffen, außer mit einem Schiffe, eine größere 
Anzahl aber als feindlich betrachten. So wie fie jprachen, zwan⸗ 
gen fie das Volk auch diefen Borfchlag zu beftätigen. Sie fchidten 
aber auch nah Athen fofort Gefandte die theils über das Borges 
fallene ihrem Interefie gemäß dort Bericht erftatten, theils Die dort⸗ 
bin Geflüchteten überreden follten nichts Unliebfames zu unterneh⸗ 
men, damit nicht eine Gegenumwälzung erfolge. Als aber diefe 7% 
angefommen waren, nahmen die Athener nicht nur die Gefandten 
als Unruheftifter, fondern auch alle diejenigen welche von diefen 
gewonnen waren feſt und brachten fie nad) Aegina. 

Inzwiſchen aber griffen diejenigen welche in Kerkyra die Macht 
in Händen hatten, nachdem eine Korinthifche Triere und Lakedaͤmo⸗ 
nifche Gefandte gefommen waren, die Bollsyartei an und fiegten 
im Kampfe. Und als die Nacht kam, flüchtete ſich die Volkspartei 
auf die Burg und die hohen Punkte der Stadt, fchaarte ſich da⸗ 
ſelbſt und febte ſich feſt, hatte auch den Hyllaiichen Hafen innez 
bie Gegner aber nahmen den Markt in Beſitz, wo bie meiften von 
ihnen wohnten, und den an benfelben grenzenden, nad) dem Feſt⸗ 
Iande zu liegenden Hafen. Am folgenden Tage lieferten fie fih 78 
ein. kleines Scharmüßel, und beide Parteien ſchickten auf dem Lande 
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TB xepaup xal nap& yuoıy üUnoutvovon Toy Hogußor. 

Zyevoußyns riiß roonäs nee dellny orlav delaavres ol 
dilyoı un avroßoe ôú dijuos 100 TE vewolov xoarnÜsıEy 
Ineldwv xal opäs dıapdelgeiev, dunınoaoı Tas olxlas Tas 
ty zuxip tüs üyogäs zal rag Euvorxlas, Önws un 7 Epodos, 
yerdousvor oure olxelas oure allorplas, Ware zul zonuare 
rolle Eunopowv xarsxzaugn zul N nolıs Exıvduvevoe nüon 
dıiepysapijvaı, ei aveuos EneyEvero 5 YAoyl Entpogos is 

Badııy. xal ol uly navoauevo Tüs uayns es Exarepos Nov- 
xa0avres rjv vuxra 8v yulaxj ijocy xal 7 Kogıvdla Yads 
roũ dnuov xexgarnxöros untfaynysro, xal Toy Znızovowv 
ot nollol &s nV Aneıgov Andovıes dıezoulodnoar. 

75 Tj 8’ Enıyıyvouevy Aulox Nixoorgaros 6 Auro£govg, 
Asyvalov Orparnyos, nagaylyvera Bong$ov x Naunaxtou 
dwdexa vavo) xal Meoonviuv mevrexoolos önklraus‘ £uu- 
Baolv re Enpaooe xal neldeı wore Euyywoijoaı allnloıs dexa 
ulv üydous Toüs altıwıaroug xoivar, ol ouxerı Zusırav, tous 

’ &llovs oixeiv onovdas noös allnlovs noınoaufvovs xal 
noös Adnvalovs wWOoTE ToVg aurous &ydgoVs xal ylÄous Vo- 
2 ulleıv. za) 0 utv Taüra noasas Euellev anonkevosodar‘ 
os di roũ djuov noooTaraı nel$ouoıy aurov nevre ulvy Vals 
tuv avroü!) oyloı xeralıneiv, önws T000v Tı dv xıynoa 
woıy of Evavıloı, Toas di aurol ningwoavrss &2 0,09 au- 
10V Fuvunduyerv. zur 6 uly Euveywonoev, ol di tous &yIgoüs 
xar&Aeyov Es tag vous. deloavres dE &xeivo un Es Tas A97- 
Yag anonsupswor xadllovamv ds To Tav Aıooxovpmv?) Zegor. 
3 Nıxoorgarog JR adrovs avlorn Te xal napeuvdeito. ws d' 
oüx Ensıyev, 6 düuos önlıadeis Ent Tj neoyaoeı taury, 


2) pı mit mehreren Hdschrr., auch einigen guten, avıov. 
2) b’a k Arooxöpwr mit zwei Hdschrr., doch auch 4, 110, 1 
haben alle Hdschrr. ov. 


— — 
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umher, indem fie die Schaven aufriefen und ihnen Freiheit vers 
ſprachen; und für die Volkspartei ftellte fi die Maſſe der Sclaven 
als Mitfämpfer ein, für die Anderen abe 800 Söltner vom Feſt⸗ 
lante. Nach Berlauf eines Tages aber kam es abermals zum Kampf, 74 
und die Volkspartei fiegte, da fie ſowohl durch die Feſtigkeit ihrer 
Stellung als durch die Maſſe überlegen war; und die Weiber halfen 
ihnen muthig, indem fie von den Häufern herab mit den Ziegeln 
warfen und ihrer Natur zum Trog den Lärm aushielten. Als nun? 
am fpäten Nachmittag die Niederlage erfulgt war, fledten die Bor: 
nehmen, fürchtend, das Volk möchte fid im Sturme der Schiffs⸗ 
werfte durch einen Angriff bemächtigen und fie felbfl zu Grunte 
richten, die Häufer ringsum am Marfte und bie Familiengebäude, 
damit der Zugang unmöglich fei, in Brand, indem fie dabei we⸗ 
der ein eigenes noch ein fremdes verfehonten, ſodaß auch viele 
Kaufmannsgüter verbrannten und die ganze Stadt Gefahr lief vers 
tilgt zu werden, wenn zu der Flamme ein nad der Stadt hin 
wehender Wind gefommen wäre. Diefe nun fanden vom Kampfe 3 
ab, hielten fich beiderfeits ruhig und waren die Nacht über auf 
ihrer Hut; das Korinthifhe Schiff aber machte fi, als das Volk 
geftegt Hatte, heimlich davon, und die meiften ter Eöltner wurden 
unbemerft nach dem Feſtlande hinübergebracht. 

Am folgenden Tage aber fam Nikoftratos, des Diitrephes Sohn, 75 
Feldherr ter Athener, aus Naupaktos mit 12 Schiffen und 500 
Meſſeniſchen Hopliten Hülfe bringend herbei, bewerfitelligte eine 
Uebereinfunft und bewog fie fih mit einander dahin zu einigen 
daß fie 10 Männer, tie Hauptanftifter, richten follten, die aber die 
Sache nicht abwarteten, daß dagegen die Uebrigen wohnen blieben, 
nachdem fie untereinander einen Wriedendvertrag gemacht, fowie 
auch mit den Athenern, ſodaß die Feinde und Freunde Tiefer auch 
die ihrigen fein fullten. Als er dies bewerfftelligt hatte, wollte er 2 
abjegeln; die Häupter ter Volkspartei aber überredeten ihn ihnen 
fünf feiner Schiffe zurüdzulaffen, damit die Gegner um fo weniger 
fih regen möchten, fie wollten dafür eine gleiche Anzahl bemannen 
und ihm mitjenden. Dies bewilligte er, fie aber hoben ihre Gegner 
für diefe Schiffe aus. Da diefe nun fürdhteten nad Athen gefchickt 
zu werten, To feßten fie fih in dem Tempel der Divsfuren nieder. 
Nikoftratos aber hieß fie aufftehen und ermuthigte fie. Als fie ihm 3 
aber nicht folgten, beivnffnete fih das Volk unter dieſem DBorwande, 


94 80YKYAIAOYT. 


xal yeyvousvean aIgocı al vjes ana rov Eninlovv rois A9- 
valoıs Enoroüvro. old’ Unexwoovv ijon neUuvev xoovouevo 
zo au ras rwy Keoxvgoalov &BovAovro MOoxXarapvyeiv Or 
ualıora, Eavrwv OxoAj TE UNOXWPOVVIWV xal TIOOS Os 
zerayulrov ıwv Evavılwv. Y ulV oUV vavuayle Toavıy 
yevoukın Erelevra 25 Hilov duo. 

19 Kar of Keoxupoio. deloavres un oploıv dnınmlevoavres 
em) tv nolıv ws xontoüvres ol molfuoı Y Toug dx Ts vijoov 
avarcßwmoıy A xul KAlo Tı vewreplowot, Tovs TE tu TS VNO0OU 
nalıy!) &s T6 “Hpaıov dıezöuıcav zal ıyv nolıy dyvlacoor. 
ol Ö’ Enı ulv iv nodıv o0x Erolunoev mievonı xpaToüvres 
7 vevueyla?), rorxaldera dE?) vavs Eyovres av Kepxv- 
palmv onenievoavy Es Tv Nneı00oV 'ÖFEVnep dynyayovro. 

215 d’ voregale in) utv ryv nolıy ovdtv uallov Enenkeor, 
xalneg Ev nolld Tapayi zul yoßp Ovras za Bonoldov neo- 
eıvovvros, ws Ayeraı, Alztda, loornpov dE 00x Ovros' 
in de zyy Asvrluunv*) TO axowrngıov anoßavres EnopFovv 

80 tous aygovs. O di däuos rwv Kepxupalov Ev Tovrp zregı- 

dens yevousvos un Enınlevowow ul vües, Tois te Exeraıs 
Neoay Es. Aoyous zul Tois alloıs ÖNWS OWINOETEL n norkıs. 
zul rıvas aurav Eneioay ds tüs veüs Loßijvar- Ininowoav 

‚2yag Ööuws roımxovra®). ol JE ITelonovvyganı ulyoı ueoov 
nulous InWoavres ınv yiv anenlevoav, zul Und vuxıa av- 
Tois Epovxtwondnoev Einxovra vües AInvalov ng00RMEovon 
ano Asvrados’ üs ol Adınyaloı NUVIRVousvoL TNV ordon 
zer tas uer’ Alxldov vous Ent Kloxvpav uellovaus rAeiv 
antoreılay xal Evpvuldovra Tov BovxAlovs OTpeınyorV. 

81 Oi utv oUv IIeAomovvnooı TÜs vuxtög co)]òs xark Tayos 
&xoullovro En’ olxov Trap“ TNV YyÜV* u) UMEDEVEYKOVTES TOV 
Atvxadluv 1o$uov Tas vous, Onws un megınlöovres Öpeu- 
av, anoxoulsovreı. Kegxvorio BE aloFouevor Tas TE Ar- 
Tıxas veüs mE00NAEoUgaS Tus TE 109 noleulwv olyoufvas, 


!) Die meisten Häschrr. und fast alle gute zzalas, jedoch sinn- 
widrig. 

2) k klammert xearoürreg Ti, vavuayın als Glossem ein. 

3) bg ak mit der Vulg. zgeig de xas dexa, gegen die meisten 
und besten Hdschrr. 

*) b Aevxiuvnv wie 1, 30, 4 und sonst, 


Thukydides II. 79-81. 95 


und indem fo die Schiffe fümmtlich vereinigt waren, fegelten fie 
gleichzeitig auf die Athener zu. Diefe wichen aber jeßt, ohne ums 
zumwenten, zurück und bezwedten zugleich daß, während fie fih 
langlam zurüdzögen und die Feinde ihnen gegenüberflinden, bie 
Schiffe der Kerkyräer einen möglichft großen Vorſprung auf ber 
Flucht gewinnen möchten. Nach ſolchem Berlaufe endete diefe 
Seeichlacht bei Sonnenuntergang. 

Und die Kerkyräer welche fürchteten, Lie Feinde möchten als 79 
Sieger ihnen gegen die Stadt heranfegeln und entweder Lie von. 
ter Infel wegholen oder auch fonft die Ruhe flören, brachten die 
von ter Inſel wieder in den Heratempel herüber und bewachten 
tie Stadt. Jene aber, obwohl Sieger in der Seeſchlacht, wagten 
nicht gegen die Stadt zu fegeln, Sondern fuhren, 13 Kerfyräifche 
Schiffe mit fih nehmend, nad) dem Feſtlande ab, von wo fie 
ausgelaufen waren. Am folgenden Tage aber fegelten fie ebenfo: 2 
wenig gegen die Stadt, obgleich diefelbe in großer Beftürzung und 
Angft war und Brafidas, wie man fagt, dem Alkidas dazu rieth, 
jedoch nicht gleiche Stimme mit ihm hatte; fondern fie landeten 
auf dem Borgebirge Leukimme und verwüfteten die Aeder. Inzwi⸗ 80 
ſchen trat die Bolfspartei der Kerfyräer, in der Angft, die Schiffe 
möchten heranfegeln, mit den Schußflehenden und den Mebrigen in 
Unterhandlung, wie die Stadt gerettet werden könne. Und einige 
derjelben beivogen fie auf die Schiffe zu gehen. Denn fie bemannten 
trogden 30. Die Beloponnefier aber, nachdem fie bis zur Mitte 2 
des Tages das Land verheert, fegelten ab; und gegen die Nacht hin 
wurten ihnen 60 heranjegelnde Schiffe der Athener von Leukas aus 
fignalifirt, welche die Athener, auf die Nachricht von dem Partei⸗ 
kampfe und der beabfichtigten Fahrt der Flotte des Alkidas nad 
Kerkyra, unter Anführung des Eurymebon, tes Sohnes des Thu⸗ 
kles, abgejendet hatten. 

Die Belvponnefter nun begaben fih ſogleich in der Nacht eilig 81 
auf die Heimfahrt längs der Küfte; und nachdem fie die Schiffe 
über ven Iſthmos von Leufas gebracht, um nicht herumfchiffend 
geliehen zu werden, fuhren fie ab. Die Kerforüer aber, als fie 
inne wurden daß die Attifchen Schiffe heranfegelten und die der 


5) Die Vulg. fügt hinzu z000deyouevos tür Eninkovv, was io 
den besten Hdschrr. fehlt und bei b g a k eingeklammert ist. 


0 
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Außovres tous re Meoonvlovs ds nV nölıy NyYayov NOOTEOOV 
Io Övyras, xal tas vous neoınleuoaı xelevoavres ag Erinpwoey 
Is röv'Yllaizov Aıukva, Ev 609 nrepıexoulovro, Tav Eydomy 

28€ rıya Außorev, ankereıvov‘‘xal x ray venv 600vS Entıcar 
toßivaı ExBıßalovres anreypwvro!), &srö’Hocıov re &Agovres 
ToV lxeıov ws nevrixovre avdoas Ilany Umooyeiv Eneioay 
xal zarervworv navıav Javarov. ol dt nollol rwv ixeray, 
600: oüx EneloInoav, ws Euowv Ta yıyvoueva, dıepdegeav 
edrov Ev ro som allnlovs xul dx ray devdowmv Tıyls anıny- 

3yovro, ol d’ ws Exauoroı Eduvavro avnloüyro. NuEgas TE 
inta, &s apıxousvos 6 Evovulday rais Eijxoyra vavol Tap- 
£usıve, Kepxvpaioı oyav auray tous Ly$oous doxoüyras 
elvaı Eypovevoy, 17V ulv alılav dnıypkoovres Tois rovu djuov 
xarelvovoıv, aneyavoy dE Tıves zer Idlos EyIoas Evexa, zei 
@lloı zonudrwv oploıy öysıloukray ino av Aaßorrav' 

Anöoa ze idea xarlorn Javarov, xal 0olov yılei &V TO TOLoVT@ 
ylyveosaı, ovdtv 6 Tı oV £uveßn zul Erı negauteom. xl 
yao nano neida antxıeve zal and av leo@Vy ENTEONW@YTO 
xal sro0s avrois Exıelvovro, of dE Tıves xal mepıoıxodoun- 
Heyres Ey Toü Aıovvoov TO lep® anedavov. 


82 Oroc wun oTaoıs npoüxwenoeE, zul Edofe uäldoy, dıorı 
dv zois nowrn Eyevero‘ Engl Vorepoy yE zul nüv ws eineiv 
r6 "Elinvıxzov dxıyn3n, »dıapopwv oVowy Exwotuyov Toig TE 
ray dnuwy noo0TaTeıS Tovs Adnvalous Enaysodaı xl Tois 
öllyoıs rovs Aaxedauovlovs, zul 2v ulv elonvn oux &v 
Eyovrwv ngögyeoıv obd’ Eroluwv napazaleiv auroug’ Trois- 
pkovuerov Ö} zal Evuuazles gun Exarkpoıs 5 Twv Evayılavy 
xcæcòooer zu) Oploıv avrois &x Toü adroü re00HoMGEı badlws 
al inaywyar Tois vewreoldew rı Bovlouevors Trrooltovro. 

2xul Eneneoe nolla xal yalena xara 0Ta0ıV Tais molsnn, 
yıyvousva ulv xal del Looueva, Ems &y N CUTN Yvoıs av- 
Iownwv 7, -uälkov BE zul Hovyalrspa zur rois eldecı dıyl- 


?) b k mit fast allen Hdschrr. und der Vulg. dreyuionoar, a 
Taveygnoavrot. S. die Note. 


Thukydides I. 8. 97 


Feinde abgezugen wären, führten die bisher außerhalb liegenden 
Meſſenier in die Stadt, und nachdem fie den Sciffen welche fie 
bemannt hatten den Befehl ertheilt nach dem Hyllaiſchen Hafen 
herum zu fegeln, tödteten fie, während diefe herumfuhren, jeden 
befien fie von ihren Feinden habhaft wurden; und diejenigen weldye 2 
fie überredet hatten die Schiffe zu befteigen thaten fie beim Aus⸗ 
fhiffen ab, dann giengen fie in den Heratempel, überredeten von 
ten Schugflehenden etwa 50 fich einem Gerichte zu unterziehen und 
verurtheilten fie fämmtlich zum Tode. Die Mehrzapl der Schub: 
flehenden aber, welche ſich nicht hatten überreden laflen, brachten 
fih, da fie fahen was geſchah, felbft gegenleitig glei in dem 
Heiligthume um, aud) an den Bäumen erhängten fih Ginige, Ans 
dere gaben fih den Tod wie jeder Eonnte. Und fieben Tage bins 3 
duch, fo lange der angelangte Curymedon mit den 60 Schiffen 
bort blieb, mordeten die Kerkyraͤer Alle die fie für ihre Feinde 
hielten, indem fie die Anklage zwar nur gegen die welche die 
Bolfsherrichaft ſtürzen wollten erhoben, es wurden aber Ginige 
auch aus Privatfeindfchaft getödtet und Andere, weil fie Gelder 
ausitehen hatten, von ihren Schulonern. Und jede Todesart wurde 4 
angewendet und Alles was in einem foldhen Zuftande zu geihehen 
pflegt trug fih zu, und noch mehr. Denn der Vater tödtete den 
Sohn und aus den Heiligthümern wurden fie geichleppt und bei 
denjelben getödtet, ja Ginige wurden fogar im Tempel des Dionylos 
eingemauert und farben darin, 

In folder Wildheit fleigerte fi der Parteifampf und er ex: 82 
fhien um fo wilder, weil er mit der erſte war; denn fpäter freilich 
wurde, fo zu fügen, die ganze Hellenifche Welt erfchüttert, indem 
überall Zerwürfnifie ſtattfanden zwiſchen den Yührern der Volks⸗ 
partei und den Oligarchen, ſodaß jene die Athener, diefe die Lafes 
Dämonier herbeizugen, und während fie im Frieden feinen Bor: 
wand und Feine Neigung gehabt haben würden fie herbeizurufen, 
fo wurden dagegen, als jene fich verfeindeten, auch zugleich den 
Neuerungsfüchtigen auf beiden Seiten leicht Anläffe zum Herbeis 
ziehen von Bundesgenofien, um den Gegner zu fehreächen und fich 
ſelbſt ebendadurch zu verftärfen, dargeboten. Und es befiel die 2 
Staaten im Parteifampfe vieles und ſchweres Unglüd, was zwar 
ſtets eintritt und ftets eintreten wird, ſo lange die Menfchennatur 
die nämliche bleibt, aber bald heftiger, bald gemäßigter und in 

Thukydides III. 9 
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ppaxıov, Adıov di“ Tv nlorıv Erıumoeiro ij ano Tod 
Aoopavoüs, zul To re aopalds 2Moyllero xal örı ana 
weoıyevousvos Evviaens Ayavıoum noooelaußave. 6Gov d” 
05 nollol xuxovpyor övres defıor xerlgyıru 7) auastis eya- 
890f, xal 15 uly alayuvovra:, En) di To ayallovrei. Nav- 
rov I’ aurav alrıov aoyn NY dıa nleoveklay za piloriulav‘ 
dx d’ aurav xal Es TO yıloveızeiv xahoTaufvoy TO NEOIV- 
10V. of yap ®v reis noleoı N000TaVTES Mer’ OVöuaros 
&xarepoı eunpenoüs, nÄndovs TE loovoulas molrıxns zul 
&pıoroxparlas Gappovos Troorunge, Ta ulv xova Aoyp 
Sepanevovres aIla Enooüvro, zavı) dR reono —RE 
usvot allnloy nregıylyveode: Erölumonv Te r deıvörare, 
Enebjeocy te ras rıumolas Erı uellovs, oV ueyoı ToU dıxalov 
ze) ri nölsı Evumpopov ngotidevres‘), &s d2 Tö Exereooıs 
ov ac ndovny Eyov öpllovres, xal 7 mera ıpnpov Adlxov 
KOTEYVOEIS T KEıLo) XTauevor TO xoureiv Eroiuos Aoay T7V 
Iavrlixa Yılovextev dxmıunlava. more ebaeßelg ulv oüde- 
reooı Bvouılov, sünoenelg BR Aoyov ois Evußaln ErrupIovos 
| zı dıenoataodeı, ausıvov Nxovov. TE ÖL uloa Tov nolıravy 
vun’ Auporeowv 4 ötı oV Euynyavilovro ij YI0YE Toü ne- 
ereivaı dıspdelgovro. 


83 Oitw nü0a Ida xarcorn xaxorgonlas dıc Tac OTaosıs 
1777 Elinvixg, xal rò eundes, oð rò yevvalov NAELOTOV UETE- 
x., xarayelaodiv npavlodn, TO dk avrıreraydaı aliNloıs 
75 yvaun anlorws Ent nold dımveyzev- oò yao nv ü dıe- 
Avowvy ovre Aoyog Eyvoös oUrTE Ößxos yoßeoos, xoelocovs di 
‚Ovres Gnavres Aoyıou Es TO avelnıorov Tov Peßalov, un 

2 naseiv uallov 10080x0novV N nıorsüocı 2duvarro. xal of 
paviorepoı yyaunv os 1a nielw mepieylyvovro‘ To yag de 
dıevaı To Te auray?) vdeis xal To ray dvavyılov Euverov, 


”) k mit einer Hdschr. und Dionys. Hal. zrgoarıdtiyres , wohl 
richtig, da rzeor. das Androhen der Strafen bezeichnet; a 
Trooudirreit. 


2) So b g,a p2 k nach Portus’ Conj. : pı mit den Hdschrr. und 
er Vulg. avrur. 
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Gelegenheit aber rächte ſich der welcher, wenn er Jemanden unges 
fügt fah, zuerſt Muth gewann, Fieber mit Benubung bes Vers 
trauens als mittels offenen Angriffes, und er brachte dabei ſowohl 
die Sicherheit in Anfchlag als auch daß er durch Betrug obflegend 
no dazu den Preis der Klugheit gewann. Heißen doc, die Meis 
ften lieber, wenn fie Schelme find, gewandt, als, wenn ungeſchickt, 
ehrlih, und des Lebteren fchämen, des Erſteren rühmen fie ſich. 
An alle diefem ift aber die aus Eigennuß und Ehrgeiz entipringende 8 
Herrſchſucht Schuld, und hiernaͤchſt auch, indem fie in Streitſucht 
verfallen, der leidenfchnftliche Parteieifer. Denn die Parteiführer- 
in den Staaten machten beiberfeits unter einem fchönklingenden 
Namen, theils einer politifchen Gleichberechtigung des Volkes, theils 
einer maßvollen Ariftofratie den Vorzug gebend, das Gemeinwefen, 
dem fie 'zu dienen vorgaben, zu ihrem Kampfpreife, und durch jede 
Art des Kampfes einander zu überwinden bemüht, wagten fie das 
Gräßlichfte und trieben die Strafen immer höher, intem fie diefelben 
nicht innerhalb der Grenzen des Mechtes und des Staatswohles 
auflegten, fondern nad) den was eben für jede Partei Reiz hatte 
beftimmten, und entweder durch Derurtheilung in ungerechter 
Abſtimmung oder durch die Kauft den Sieg erringend, waren fie 
ſtets bereit tie augenblickliche Streitfucht au befriedigen. Daher galt 9 
denn Gottesfurcht bei feiner Bartei, fondern denen es gelang ımter 
einem anftändigen Scheine etwas auf eine haffenswürdige Art durch⸗ 
zuführen, die ftanden in beflerem Rufe. Die neutralen Bürger 
aber wurden von beiden Parteien, entweder weil fie nicht mit⸗ 
fimpften oder weil man ihnen das Durdjfommen mißgönnte, 
erbrüdt. 

So fam jede Art von Unfittlichkeit wegen der Parteifämpfe in 83 
Hellas auf, und die Herzenseinfalt, mit welcher der Ebelfinn am 
meiften verbunden ift, wurde verlacht und verichwand, dagegen 
mißtrauiichen Sinnes ſich einander gegenüberzuftehen, das warb in 
hohem Maße vorherefchend; denn diefes zu befeitigen war weder 
ein Berfprechen ficher, noch ein Eid furchtbar genug, fondern Alle 
waren, indem fie ſich, Angefichts der nicht mehr zu hoffenden Zu: 
verläffigfeit, ficherer fühlten durch Ealte Berechnung, mehr darauf 
bedacht feinen Schaden zu erleiden, als daß fie Vertrauen faflen 
fonnten.. Und gerade die weniger Klugen famen in ber Regel durch ; 2. 
denn weil fie ihre eigene Schwäche und bie Beinheit der Gegner 
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un Aoyoıs Te ſocous Got xl dx Tov moAurgonov adıey rüt 
yauns PIa0WoL mooemıßovlevöuevor, Tolunoas T0ös Ta 
Eoya Eyagovv. ol di xarapgovoüvres xuv o00109E0 — xal 
Ioyp oidiv oyäüs deiv Aaupavevy & yyauy Eeorıv, &pgaxroı 
uallov dıep9elgovro. 

84. '[EV!) 8’ oVV TU Kepxvog Ta nolla aurav mooerol- 
ung, xal önooa ÜBoeı ulv doyouevor 16 nAkov A Owpgoavvy 
Und ToVv 17V Tiumolav napacyovrov ol avrauvvousvoi 
dodosey, nevlag di riij elwsulas amullakslovres Tuves, 
ualıora 8’ &v dıa nadovs Enı9vuoüvres ra av nehag Eye, 
zaoe Blenv yıyywoxoıev, ol ve un nl nleoveite, ano Toov?) 
dt ualıora Bmiöovres, anuıdevalg 6oyis nisiorov Expepo- 

2uevor aus xal anagnırntws EnelYoıev. EuvrapaysEvros 
re roũ Blov Es TÖV xuı00V ToüTov 17 molsı xal TÜV youav 
xoanoc0n 7 avsomnele yücıs, ElwIvie zul map& Todg Vo- 
uovs adızsiv, aoucvn 2dniwoev axpaıns ulv Öoyüs ovoa, 
xeeloowy di Toü dıxalov, nolsula BE ToUü MooVYoVroS 0oV 
yap &vy roũ re Öolov TO TIuwoeiodaı NOOUTLIECKEV Tod TE 
un ddızeiv ro xegdatreıv, dv Q ui Blantovonv loybv elye 

310 PHoveiv. aLoVol Te ToUs xuIVoVs NEOL TOV TOIOVTWV of 
&vgownoı vouovs, ip’ wv änacıy Linls Undxeıtan Gpealcioı 
xay abrovs dıramleodeı, Ev Kllwv Tıuwplaıs Mooxeraldsıy 
zal un Unoislneosnı, El NOTE age Tıs xıyduveugag Tıvös 
denosrcı avrov.] 

85 Of ulv oVV xura nv nolıy Kepxvgaioı TOrmÜraıS Öeyais 
tais nowruıg ds AAinkovs Eyonoavro, zei 6 Eipvuldwov zu 
of Aynvaioı anenkevoav tuis vevalv Varepov dR of yev- 
yovres av Keoxupelov (dıeswanoev yap aurwv Es evre- 
xo0lovs) telyn te Außovres, & nV Ev ri n neloꝙ, Exoatouv Tas 
nrepav olxelas yis zer BE aurüjs Öouauevor Ünılovy?) tous 
dv 77 vjop xl nolla EAlarmıov, za Amos doxyvpös Eyerero 


2) Obne Klammern ist dies Cap. blos bei a. S. die Note. 


‚ *) Einige Hdschrr., darunter nur eine gute, roö Foov; p [roü] 
00V. 


3) So p mit den besten Hdschrr., wie auch 4, 41, 2; die übri- 
gen Hdschrr. und Ausgg. äinilovto. 


Thukydidet M. 84. 85. 103 


fürchteten, daß fle nämlich mit Unterhandlungen nur ‚verlieren und 
vermöge der Geifteögewandtheit der Anderen ein Opfer ihrer Hins 
terlift werden würden, fchritten fie Fühn zur That. Die dagegen 
welche geringichäßig meinten, fie würben es ſchon vorher merken 
und man dürfe nichts durch die That gewinnen wollen was man 
durch Klugheit gewinnen könne, famen dann wehrlos deſto leich⸗ 
ter um. 

[In Kerkyra nun. ward das Meifte hievon zuerft verübt, ſowohl 84 
was diejenigen thaten, welche, früher mehr mit Uebermuth als mit 
Mäßigung von den zur Rache Anlaß Gebenden beherricht, Ber: 
geltung übten, als auch was Binige, die fi ihrer gewohnten Ars 
muth entletigen wollten umd ganz befonders Ieidenfchaftlih das 
Vermögen ihrer Nebenmenichen zu befiten wünfchten, wider das 
Recht befchloffen, endlich was die welche nicht um Vortheile zu 
fuhen, fondern ganz im Verhaͤltniſſe der Gleichheit angriffen, durch 
Nichtbeherrfchung ihres Zornes fchr weit fortgerifien, wild und uns 
erbittlih vollbrachten. Nachdem fo die Lebensverhältnifie in biefer 2 
Zeit im Staate erfchüttert waren und die menfchliche Natur, die 
auh gegen die Geſetze zu fündigen pflegt, füch über alle Gefege 
geftellt hatte, da zeigte fie fich mit Freuden zügellos in der Leidens 
ſchaft, gleichgültig gegen das Recht und feindlich allem Hervor⸗ 
ragenden; denn fonft würden fie nicht ten heiligften Pflichten vie 
Rache und der Schuldlofigfeit den Gewinn vorgezogen haben, in 
welchem alle der Neid nicht eine ſo fchädliche Kraft gehabt Hätte. 
Sp ſcheuen fih die Menfchen nicht die über folche Dinge geltenven 3 
allgemeinen Gelege, durch die Allen die Hoffnung gewährt ift im 
Unglüd auch ihrerfeits gerettet zu werden, bei der Rache an Ans 
teren zuerft mit Büßen zu treten und fie nicht fortbeftehen zu Inflen 
für den Fall dag Jemand einmal in der Gefahr eines berfelben be: 
dürfen follte.] 

Solcher Art waren die erften Leidenfchafilichfeiten welche die 85 
Kerfyräer in der Stadt gegen einander ausübten, und feßt fegelten 
Eurymedon und die Athener mit der Flotte ab; fpäter aber nahmen 
die Flüchtlinge der Kerkyräer (es hatten fih nämlich gegen 500 
derielben gerettet) die Feſtungswerke ein welche auf dem Feſtlande 
lagen, beherrfchten das Kerkyra gehörige Gebiet daſelbſt, plünderten 
von diefem Stüßpunfte aus die auf der Inſel und thaten ihnen 
großen Schaden, und es entitand eine ſtarke Hungersnoth in der Stadt. 
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22y 75 möleı. Enoeoßevovro BR xal ds nv Auxedaluova za) 
Kogıy3ov eol xadodov’ xub we obdiv avrois Enoa00Ero, 
Üorepov zoovp ioie: zul Enıxovpous NRPUOXEVAORLEYOL 
dıdönoav Es ıyvV vioav Eaxocıcı unlıcra ol navres, xal Tu 
wloia Zunonoavres, Onws anoyvoıa 7 Tov.alo Tı 7 xgareiv 
rᷓs yüs, avaßavres Es To 0005 rnv ’Torwynv, Teixos Evorxo- 
dounoausvor Epdeıgov roos Ey rij nolkı zal Tüs yüs Exge- 

2. rouv. 

86 Toũ d#’ auroü Heoovs Teltvruvros Adıvaioı Elxo0s Yaus 
koreılav Es Zıxeilev za Aayyra Toy Melavwnov OTgarnyor 
aurov xal Xaporadnv rov Evgyılnyrov. 08 yao Zupaxocıoı 
zu Actovrivo Es nolsuov alinlors xadkoraoev,. Evumayoı 
di Tois ulv Zupaxooloıs Nav ninv Koucpıvalov al allaı 
Awgtdes noltsıs, ainep xal noös nV av Aczedarmovlav 
T0 NoWTov apyoufvov rTov nolfuov Euuuezlav Eraydnoay, 
ov uevror Euvenroifunoav yer Tois di Acorrivos al Xal- 
xıdıxal nolsıs za) Kauagıya“ rüs BR "Irallas Aoxgol ulv 
Zupaxoolwv :Aoav, ‘Pnyivor d} xara To £uyyevis Acovılvwv. 

2 ds ouv Tas Adnvas neuwavrss ol Twy Acoyrlvwov Euunayoı 
xara Te nairıcvy Fvuuexlev zal Örı "Ioves Nonv, nel$ovo 
ToVs Adnvalovs neuer oploı vaus’ Uno Yyap TWV Zupaxo- 
olov rs re yis eloyovro xal Tüs Ialaoons. xul Eneuwar 
of Adyveioı ıjs ulv olxeıorntos nooyaosı, BovAouevo d2 
unse oitov 85 nV Ilelonovvnoov aycodaı AUTOFEV, TIO0- 
nergav Te moovusvor el Oploı duvara ein ra Ev T7 Zıxelle 
ro«yuara broyeloın yevEodeı. zuragrayres ovv Es ‘Pnyıov 
tus 'Ireiles Tov moleuov Emoivvro er TwV Fvuudyov. 
x 70 HEvos Erelevro. 

87 Toü d’ Enıyıyroulvov yeıuovos N vodos TO devregor 
Eneneoe Tois Adnvelois, Eelınovoan ulV oVdEer« X00voV To 
nevranaoıy, Lyevero dE Tıs Ööuws dıazwyy. Tapfueıve de 
to utv Voreoov our Eianocov dvıavrov, TO JE MOOTEROV xal 
dvo Ern, wore Aynvalov!) ye un eivaı ö Tı u@l)ov?) Exa- 

2 200€ znv duvauıy. TETORXOOlWV yaQo önlırav xeL TETORKIOZI- 
Mluoy oüx 2ia000ous anEdavov Ex TWV Ta5twV zul TgLaxoclev 


:®) So die meisten und besten Hdschrr. und alle neueren Ausgg. 
(a 1Aönvaiart). Die Vulg. ’Adnvaiovs. 


Thukydides II. 86. 87. 105 


Auch ſchickten fie Abgefandte nach Lakedaͤmon und Korinth wegen 2 
ihrer Ruͤckkehr; da hier aber nichts erreicht wurde, verichafften fie 
fih in der Folgezeit Schiffe und Soͤldner und ſetzten, in Allem etwa 
600 Dann, nad der Inſel über, dann verbrannten fie die Schiffe, 
damit fie feine andere Wahl hätten als fich des Landes zu bemaͤch⸗ 
tigen, zogen auf den Berg Sftone, Bauten eine Feſte darauf, ſchaͤ⸗ 
digten die in der Stadt und- beherrichten das Land. 

Zu Ende deffelben Sommers ſchickten die Athener 20 Schiffe 86 
nah Sieilien unter Anfihrung des Laches, des Sohnes des Mes 
lanopos, und des Charöndes, Des Sohnes des Euphiletos. Näms 
lich die Syrakoſier und Leontiner waren mit einander in Krieg vers 
wickelt. Es flanden aber auf der Seite der Syrafofler die übrigen 
Dorifhen Staaten, mit Ausnahme von KRamarina, die auch gleich 
beim Beginn des Krieges fich dem Bunde der Lafedämonier anges 
tchloffen, jedoch nicht Theil genommen hatten am Kampfe; auf 
Seiten der Leontiner aber die Chalkivifchen Staaten und Kamarina; 
aus Stalien hielten es die Xofrer mit den Syrafofiern, die Rheginer 
Dagegen gemäß der Stammvermandtfchaft mit den Leontinern. Die 2 
Bundesgenofien der Leontiner fandten nun nad Athen theild wegen 
der alten Bundesgenofienfchaft theils weil fie Joner waren, und 
redeten den Athenern zu, ihnen Schiffe zu ſchicken; denn es ward 
ihnen von den Syrafofiern Meer und Land gefverrt. Und bie Athes 
ner fchicten fie, vorgeblich zwar wegen der Verwandtſchaft, aber 
mit der Abficht daß Fein Getraide von bott nach dem Beloponnes 
geführt werde, und um einen vorläufigen Berfuch zu machen, ob 
die Zuftände in Sicilin der Art wären um eine Unterwerfung zu 
ermöglihen. Nachdem fie nun zu Rhegion in Stalien angelangt 
waren, "begannen fie den Krieg nebft ihren Bundeögenoffen. Und 
der Sommer gieng zu Ende. 

Im folgenden Winter aber üderfiel die Beft Athen zum zweiten 87 
Male, nachdem fie zwar nie ganz ausgeſetzt hatte, aber es war 
toh einiger Stillftand gemefen. Sie dauerte aber das legte Mal 
nicht fürzer ald ein Jahr, das erite Mal aber fogar zwei Sahre, 
fodaß es nichts gibt was der Athener Macht mehr gefchmädht hätte. 
Denn es ftarben nicht weniger als 4400 Hopliten aus Reihe und 2 


?) bı a nach uallo» noch [rourov]. Die meisten und besten 
Hdschrr. haben das Pronomen nicht. 
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Inneov, roũ BR allov Öylov avskevperos dgıduns. Bydlvorro 
di xal ol nollolL Tore asıauo) Tüs yüs ZV te Adyyaıs za) 
[2r]') EvBolg za) iv Borwrois za) ualıore Ev 'Ooyousvs 16 
Bowrlw. 

88 Kai ol ulvy dv Zıxelig Adnvaioı zad Pnyivos roũ av- 
roũ yEıuayos tgLdxoyra yavol orgarevovcıy Ent as Alolov 
vjoovs xalovulvas‘ HEpavs yap dı’ dvudolar aduvara jv 
Enıorperevemv. vluovıe IE Aınapaioı avras, Kyıdlav 
&noıxoı Öyres. olxovor 8’ iv wg TaV vn0WwV ob ueyaly, 
xaltiru di Aınapa’ Tas BE allug Ex Tavıns Öpumpsros 

Iyewoyodoı, Audvunvy za) Zrgoyyvinv xai ‘Iepav. vYoudlovos 
d2 08 Ixelvy üydomnoı Ev ıj Teac ws O Hyaıoros yalzevsı, 
Örı 779 vuxıa yalveraı nüg avadıdovo« nolv zal hy Auk- 
gay xzanvov. zxeivıns di al vijoocı avıcı zara rV 1 Zıxeiar 
za) Meoonyiwy yijv, £vuuayoı d’ Noavy Zvoazociov. 18 
movses 8’ 0 Aödıvaioı TV yüy, Ws OU NO00ELaM00UV, 
antalevoay is 16 “Pnyiov. xzal 6 yeumv Lrelevre, xel 
zuntoy Eros Lrelsvra 19 nollup ode ov Gouzudidgs 
Euy£&ypanbev. 

80 Toũ 8’ Emıyıyvoufvov YEgovs Helonovynoı zai ol 
Fuunayoı ufypı uly rov lo9uov NlYov ws Es ıny Artızay 
loßaloüuyres Ayıdos Tov Aoyıdauov Hyovufvov, Aazxedaı- 
uorlov Baoıllus, osıoumv di yevoulvay nollwv Aneron- 

2novro nalıy zar oux Lydvero LaBoln. xal reol TOVToUS Tovs 
g0Yovs, T@V OELCUMY xareyovıev, rijj Evdolas Ev ’Dooßlaıs 
7 Ialucga Lneveidovoa?) ano Tis Tore ovons yüs zai 
xvuaerodsioa EnjlyIe Ts NMoltws uloos Tı, ze) 10 uly za- 
Texivoe, 106 d’ UMEVOoTnoe, zal Yalacca vür LoTı MOOTERoV 
nvoa zn° zal aydpmnovs dılydeıpev 000: un 2duvarıo 

3pdjvar noös Ta usrdwpa avadpauovyres. zal nepl Aralayıpy 

ınv ini Aozoois tois Onovvrlos vj00y Raganınala Ylyyera 

Entzivoıs, zai ToU TE Yoovplov rwy Adyvaluy nrapeile xai 

dvo vewv avalxvousvoy 9 Eiloav xzarlazev. EyEvero di 

xai Ev Tlenuond zxuuatos Enavazugnols Tıs, 0V wer 

inexivol 78° xal GE10u0os Tov Telyous Tı xarbdale za To 
") So k, da in den besten Hdschrr. dies 2v nicht steht. 


2) So pz nach Haacke’s Conj.; die übrigen mit den Häschrr. 
ineidoioa,. (pı a Tineldovoa,). S. die Note. 


Thukydides II. 88, 89. 107 


Glied und 300 Reiter, von der übrigen Volfsmenge aber eine un> 
berechenbare Zahl. Auch exreigneten fi in Athen, auf Cuboͤa, in 
Böotien und vorzüglich in dem Böotifhen Orchomenos jene zahls 
reichen damals eingetretenen Grobeben. 


Die Athener nun in Sieilien und die Rheginer zogen in dem: 88 
felben Winter mit 30 Schiffen gegen bie fogenannten Aeolos⸗In⸗ 
ſeln; denn im Sommer war es ber Geichtigfeit wegen unmöglich 
dahin zu ziehen. Es befigen biefelben aber Liparäer, eine Kolonie 
der Knidier. Sie wohnen nur auf einer der Infeln bie nit 
groß ift und Lipara genannt wird, und bebauen von biefer als 
dem Hauptorte aus die übrigen, Didyme, Strongyle und Hiera. 
Die Menfchen dort glauben aber daß auf Hiera Hephäftos ſchmiede, 
weil man daſelbſt während der Nacht viel Feuer und während bes 
Tages Rauch auffteigen fieht. Es liegen aber diefe Infeln dem 
Lande der Sifeler und Meflenier gegenüber, und fie waren mit Sy: 
rafus verbündet. Nachdem nun die Athener das Land verwüftet 
hatten, fehrten fie, da jene fich nicht ergaben, nad Rhegion zu: 
rüd. Sept endigte der Winter und endigte das fünfte Jahr biefes 
Krieges welchen Thukydides beichrieb. 


Yo 


Im folgenden Summer aber kamen die Peloponnefier mit ihren 89 
Bundesgenvfien zwar bis zum Iſthmos um in Attifa einzufallen, 
geführt von Agis, des Archidamos Sohn, Könige der Lakedaͤmonier, 
fehrten aber, da viele Erdbeben fich ereigneten, wieder um, und 
es fand kein Einfall ftatt. Und um diefe Seit, während die Erd: 2 
erichütterungen fortdauerten, drang zu Drobiä in Cuboͤa das Meer, 
nachdem es von dem damaligen Ufer zurüdgetreten war und ſich 
in Wogen aufgethürmt hatte, in einen Theil der Stadt, und theile 
bewirfte e8 eine Weberfchwemmung, theild aber flauete es wieder 
zurüd, und früher gewefenes Land ift jeßt Meer. Auch Menfchen 
die nicht zur rechten Zeit auf die Höhen eilen Eonnten verfchlang 
ed. Und bei Atalante, der bei den Opuntifchen Lokrern liegenden 3 
Inſel, Fam eine ähnliche Meberfluthung vor, die nicht nur von dem 
Fort der Athener ein Stud wegriß, fundern auch das eine von zwei 
aufs Land gezugenen Schiffen zertrümmerte. Desgleichen zeigte ſich 
bei Peparethos ein Zurüdtreten ber Wogen, jedoch überfchwenmmten 
fie nit; und ein Gröbeben flürzte einen Theil der Mauer, Das 
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Angvravsioy zus ailas olalas öllyas. alrıov d’ Ewye voulw 
Tou Toovrov, y loyvporarus 6 asıauos YEyero, xara Tovlo 
anooıelleıy IE ıyV Yaiaccay xul lZanivns naiv Inıonwpk- 
yny Bıaıörepov ıjy Anlxivaıy noiv‘ avev de Gtıapoü oVz 
ay uoı doxei To ruovro Evußivar zevkaduı. 


9 Toö 8’ aurov Yeoovs 2aolluovy uiv xal ailoı, ws 
dxaoroıs Euväßavev, $v Tj Zızeilg xaı uvrol ol Zixeliaron 
in’ allnlovs orparsvovris xul vol Adıyyaioı Evy Tois 048 
reooıs Evuuayoıs® & di Aoyov ualıora afıa 9 ut er 
Aonvuluv ol Evuuayoı Enroatuy 7 noös tous Adnvalous ol 

2üyıınoifuı, TovTwv uvnosrooucı. Xagoradov zug HN 
rov Adıyaloy GLou1N/FoU TEedImxoTos Uno Zvoaxocieoy n0- 
up, Adyns ünucav Eywy ray veav ı79 doxrhv Zargarevor 

Zusa ray Euvuuayav Ent Mvilas ras ray Meoonvlov. Eruyor 
di dvo yvlal 29 rais Mvlais av Mesoonvioy yoovgovosı 
zal rıya xar Ev£dgay nenomulvan rois ano my veay. oi 
di Adnvaioı xar of Euuuayoı rous Te Ex ıns Evedgas Tok- 
novoı zer diagYeloovcı nollovs, xal 19 £gunarı n000ße- 
Aovıss Yvayzaouy buolosia nv Te axoonolıy nagadovyeı 
za En) Meoonrnvy Evotoarevon. xal ueıa tovro Eneldor- 
ıwy ol Meoonvıoı ı@v TE Ayıvyaloy xaı ıwv Evuuayer 
N00087Wpn0aV zul aurol Öungous re dövyres xar alla!) 
ALTE NaPROXOUEVOL. 


91 Toũ d’ avıov HEpovs ol Ayımyaioı rpıazovra uiv yaus 
Eoreılay negi Ilekonovyynoov, wr Lorgarnye AnuocgEvns 
1e 6 AlxıoyEvous za IIpoxiijs 6 Geodwoov, Einzovra di & 
Milov za diozıllovs onkias, Zorparnye di avımy Nıxia; 
6 Nıixnourov. Tous yag Mnilovs Öyras Yvnoıwıas zas oUz 
E4&lovrus unaxovev uvdE &s 10 auımy?) Euumazızoy leva 

2 2Bvvloyro nguocyayladaı. wg di uurois dyovufvns ıls zIs 
ou nP008XwgovV, uguvıes Ex ıjs Mnkov avroi ulv Enlevoav 
Is 'Downov ıjs negay yüs?’), Uno vuxra BL Oxoyres eudt; 
Inogevovro ol ünkiru dnö ray vewv nel; £s Tavaygay ti; 
Bowilas. vi Ö’ x Tis noisws naydnusi Aymvaioı, 'Ia- 


2) p2 z« aiia, wie an dieser Stelle fast alle Hdschrr. 
2) k aörwr, wenigstens nicht nothweadig. 


Thutydides IL. 90. 91. 109 


Prytaneion und wenige andere Häufer nieder. Kür ben Grund4 
von dergleichen Halte ich Bolgentes, daß, wo das Erdbeben jehr 
ſtark gewefen, es da das Meer zurückdraͤngte und dies dann plößlich 
wieder nachgezogen die Ueberfluthung gewaltfamer machte; ohne ein 
Erobeben aber, glaube ih, würde dergleichen nicht flattgefunden 
haben. 

In demfelben Sommer führten fowohl Andere in Sieilien Krieg, 90 
wie es bei den Einzelnen fich fügte, als auch die Sikelioten ſelbſt, 
gegen einander zu Felde ziehend, und die Athener nebft ihren Ver⸗ 
bündeten; ich werde aber hier nur das erwähnen was als das Denk: 
würdigfte entweder die Verbündeten mit den Athenern oder die 
Teinde gegen die Athener ausführten. Nachdem nämlich der Athe⸗2 
nifche Feldherr Charöates von den Syrafoflern im Kriege getöbtet 
war, zog Laches, der nun den ganzen Oberbefehl über die Flotte 
hatte, mit den Verbündeten gegen Mylä, eine Stabt der Neſſenier. 
Es ſtanden aber zwei Abtheilungen Meſſenier als Beſaͤtzung in3 
Mylä, und fie hatten auch denen von ber Flotte einen Hinterhalt gelegt. 
Die Athener aber und ihre Verbündeten fchlugen nicht nur die 
aus dem Hinterhalt in die Flucht und tödteten DViele, fondern 
griffen auch das Bollwerf an und zwangen die Bewohner die : 
Burg auf einen Bertrag hin zu übergeben und mit gegen Meffene 
zu ziehen. Darauf ergaben fih, als die Athener und ihre Ver⸗ 
bündeten anrüdten, die Meſſenier gleichfalls, indem fie Geißeln 
ftellten und bie fonftigen Bürgfchaften Teifteten. 

Sn demfelben Sommer aber fandten die Athener 30 Schiffe nad 91 
dem Ptloponnes, welche Demofthenes, des Alkifthenes, und Profles, 
bes Theodoros Sohn, befehligten, besgleichen 60 nach Melos mit 
2000. Hopliten, diefe aber befehligte Nikias, des Nikeratos Sohn. 
Denn fie wollten die Melier welche Infelbewohner waren und ihnen 
nicht gehorchen noch in ihre Bundesgemeinfchaft treten wollten dazu 
zwingen. Als diefelben aber trog der Verwüftung ihres Gebietes 2 
fi) nicht ergaben, brachen die Athener von Melos auf und fegelten 
nad) Oropos auf dem gegenüberliegenden Lande, nachdem fie aber 
am Abend gelandet, giengen die Hopliten fofort von den Schiffen 
zu Fuß nad) Tanagra in Böotien. Die gefammten Nthener aus 


3) k Ileıgaöxns für zigar yüs nach der Conj. von Cramer und 
Peyron, wie 2, 23, 2; s. die Note. Be 
Thukydides III. 10 
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wovixov re ou Kalllov Orparmyouvros xal Evpvusdorzos 
Toü Bovxifous, ano onuslov &s rö auTo xara yjy Anıvım. 

3xal orgaronedevaauevor ravıny ryvV huloav Ev 15 Tavayoy 
Ednovv xul Evnviloavro. xal ri bVorepalg nayy xparjoantes 
tous Eneteldoyras ray Tavaypalwy zul Onßalwy TLıyas 72000- 
BeBonInxoras xal Öönla Aaßovıss xal Tponulov GTNORVYIES 
aveyaonoav, ol ulv &s ruv nolıy, ol dE Eni ras Yavs. xui 
nagunlkevoas OÖ Nıxlas Tais Einxovıa vavol rüs Aoxeidos 
za Inıdalaocıa Ereus xal dveywonoey In’ olxov. 


92 Vnè di Töv yoovov zoürov Aczedaruovıoı "Hoaxleıav 
nv bb Toayivı’) anoızlay xagloravro ano roıaode yvauns. 
Mnkıüs of Euunavreg elol ulv rola ufon, Ilapalıoı, ‘Tegäs, 
Toazfvıoı Touvrwv BR of Toaylvıoı nolfug Zopdugufvor uno 
Oirelwv Ouogwv övıwv, 16 nowrov uellnoavres Adıwaloıs 
ng00FEdvaı oyüs avrous, delaavyres di un oUv oyloı nıorol 
Gos, nEunovowv &s Aaxedaluova, Elousvor npeoßevrijv Ti- 

20nuevov. Euvenrgeoßevoryro BE avtois zal Awgräs, 7 untoo- 
nolıs rwy Aazedaruoviov, Toy avıavy desusvor* ÜUnd Yan 
av Ottaloy xal aurol &pdelgovro. axovaavıss BE ol Au- 
xedaıuovıoı yvaunvy Elyov try anoızlav Eanlunev, Toig te 
3 Toayıvloıs Bovlousvor xal rois Awgıevar TIuwoeiv. zal auu 
roũ ngös Adnvelovs molfuov zalms avrois Edoxeı 7 rolıs 
zu3toraodaı nl Te yüg 15 EUPolg Yavrızöv napaozeva- 
osjvaı av, wor’ Ex Poazreos ınv dıaßaoıy ylyveodaı, ts 
4re Ind Ooazns napodov yoyoluws £eıyv. TO Te Eiunarv 
Gounvro Tö ywolov xrilıy. nowrov ulv ouv Ev Aelypoi; 
ròv Heöv Ennoovro, xeltvorros DE dilneuvay Touvs olxnropa; 
œTGV TE xal Toy nepıolzwy, zul ıwv allwv 'Eilnvyoy Tov 
Boviousvov Exelevov Eneodaı nV?) 'Iovwy zul Ayaıav xai 
Eotıv wv üllmv LIvar. olsıorel di rocce Auxedaıuoviov 
Bnynoarıro, Alwy xal Alzldes zul Aaudywv. xutagtavıss 
ÖL Ereigıoay ıyv nolıy dx xaıväs, 7 vv "Hoazleıa zaleitaı, 


’) Diese sonst immer von Thukydides gebrauchte (3, 100, 2. 
4, 78, 1. 5, 12. 5, 51, 1), bier auch von Poppo und Krüger 
gebilligte Bezeichnung habe ich in den Text gesetzt. b mit den 
meisten Häschrr. und der Vulg. Toeayıriass, p g a k miteinigen 
schlechten Teayıria, wie Diodor an zwei Stellen sagt. 


Thukydides IL 92, 111 


der Stadt über kamen ihnen, geführt von Hipponifos, des Kallias 
Sohn, und von Eurymedon, des Thukles Sohn, auf ein Zeichen 
nach demfelben Orte zu Lande entgegen. Und nachdem fie ein Lager 3 
aufgeichlagen, heerten fie dieſen Tag über! bei Tanagra und brachten 
die Nacht dafelbft zu. Und am folgenden Tage befiegten fie in 
einem Trefien bie ausgezogenen Tanagräer und einige zy Hülfe 
geeilte Thebäer, nahmen den Gefallenen die Waffen ab, errichteten 
ein Siegeszeihen und zogen fih dann zurüd, die Einen in pie 
Stadt, die Anderen auf die Flotte. Und mit feinen 60 Schiffen 
längs der Küfte hinfegelnd verwüftete Nikins das Küftengebiet von 
Lokris und fehrte dann nach Haufe zurüd. 

Um biefe Zeit gründeten die Laledämonier die Rolonie Herafleta 9% 
in Trachis in folgender Abfiht. Die gelammten Melier zerfallen 
in bret Theile, Paralier, Hiereer und Trachinie. Bon dieſen 
ſchickten die Trachinier, die von ihnen Grenznahbarn, den Detdern, 
durch Krieg gefchwächt fich zuerfi den Athenern hatten anſchließen 
wollen, dann aber fürchteten, diefe möchten ihnen nicht zuverläffig 
fein, nach Lafedämon, indem fie dazu den Tifamenos ald Gefanbten 
wählten. Zugleich mit ihnen fchieften auch bie Dorier, der Deuut- 2 
terſtaat der Safedämenier, einen Gefandten mit demfelben Anliegen ; 
denn auch fie hatten viel von den Detäern zu leiden. Damın Die 
Lafedämonier fie angehört hatten, befchloffen fte die Kolonie zur 
entfenden, um ſowohl den Trachiniern als den Doriern Hilfe ar 
Bringen. Und zugleich meinten fie, die Stadt fei günftig gelegen : 
für den Krieg gegen die Arhener; denn man fünne dort gegen 
Eubda eine Flotte ausrüften, um aus geringer Entfernung Den 
Hebergang zu bewerfftelligen, aud für den Ducchzug nd Thrafe 
werde es vortheilhaft fein. Kurz fie wünfchten eifrig ben Ott an-= 
zubauen. Zuerſt nun befragten fie den Gott in Derbi, und ats 
diefer zurieth, fandten fie die Koloniſten, theils aus Ihrer Wiirte 
theils aus der Umgegend, aus und forderten auch vonden Übrigen 
Hellenen jeden der wolle auf ſich anzufchließen, mit Ausnahme Dex 
Foner, der Achäer und einiger anderen Völkerſchaften. Als Scün- 
der aber ſtanden drei der Lakedämonier an der Spitze, Leon, ST. 
kidas und Damagon. Nachdem ſie nun an Ort und Stelle ge: 
fommen, umgaben fie die Stadt von Neuem mit einer "MWiarrex 


2) bg mit einer-guten Hdschr. zeAnjv Y'- 10° 
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Eua ri Ep dons Enopevero Es rhv Altellav. xal alaei ry 
nowrn Aulog Morıdavlav zer v5 devrdon Kooxvlsıov zal 15 
tolry Telyıov?’), Zuevd ve auroü xal rjv lelav ds Evaalıor 
2rüs Aoxoldos dnreneupe Tv yap yvaunv elye ralla za- 
Taorospausvos oürmg Ent "Oyıovkas, el un Povlossıo 
fuygwoeiv, & Navnaxtov Enayaywonoas OTERTEUGA ÜGTEROV. 
tous BR Altwlous oux Elaydavey auım N naoaoxeun ouTE 
õre rö nodrov Eneßovlevero, Eneıdn TE 6 oroarös Eaeße- 
Pinzeı, mollj zeıol EneBondovv navres, wore xal ol Eoyareı 
"Ogıov£av ol noös Toy Mnlıaxöv x0Anoy xudnxovres Beouräs 
97 xal Kallıns EBondnoav. Ti BR AnuooſſKporét Towörde Te of 
Meoonyıoı napyvovv, Onto xal TO nowroy" aradıdaazoyres 
auröy ruy Altwlov os sin badla 7 alosars lkvar Ex£ievor 
örı rayıora En) ras xuuns xal un ever Eos av Evuner- 
tes @I00109Evres avrıralayraı, ryy d’ iv nooty del nreigä- 
209: algeiv. © di Tovroıs se neodels zal rij Tuyn Einioos, 
dx: oddiv Körh Nvarrıouro, Tobs Aoxpoüs ovx dvanslvas 
ods drop Eds no00BonIAoa: (yılay yup axovrorav Bydey 
nv ualıcra) Eyması Ent Alyırlov, ze xardk xoaros alosi 
Enıav. ünepevyoy yap ol üvgpono: zul dxadıyro im) vor 
köpov av Unto tus nolews' 9 yap dp’ vunlav yeolar 
3ankyovoa rüs Salacons bydonxzovra oredlovs ualıore. of 
dd Altwlol (SeBondnxöres yao ijon Noav Eni 1ö Alylrıor) 
rs000£Bellovy Tois Adnvaloıs zal Tois Evuuayoıs xzeradeovres 
ano ray Aopwv alloı alloder za kanxorvrılov, zal Öre air 
dnloı 10 raw Adnvalav OTpnTonedoy, Unerwoovv, dva- 
zwooöcı de Inexeıvro" al nv Ent mold romvın A uam, 
diafeis re zal ünaywyal, Ev oıs dumpor£oors jgoouc ijocy ol 
98 43 1raioı. Meyoı utv oüv of roforaı elyov te 1a Bein av- 
Toig xal o1ol re noav xojosaı, ol di?) ayreigov“ rokevous- 
ro yap ob Altolol avdownoı Yılol aveorellovro" Eneidl 
de sov Te Tofdoyov dnosavovros ovroı dıeozedaognoev za) 
avrol Exexunzeoey za?) Int nolv 19 avıy novo Euveyo- 


!) pı mit einigen guten Häschrr. Tesyiov, doch die Nomina 
propria haben bekamtfich oft einen anderen Accent als die gleichen 
Appellativa. 

2) pı tosdet, aber die besten Häschrr. richtig 05 di. 


= 
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mit dem Heere die Nacht zugebracht, brach er am Morgen auf und 
marſchirte nach Aetolien. Und er eroberte am erſten Tage Potidania, 
am zweiten Krokyleion, am dritten Teichion, blieb daſelbſt und 
ſchickte die Beute nach Eupalion in Lokris; er Hatte nämlich den 2 
Plan, ‚nachdem er das Webrige unterworfen haben würde, dann 
fpäter, nach Naupaktos zurücdgelehrt, gegen die Ophioneer, wenn 
fie ſich nicht fügen wollten, zu ziehen. Den Aetolern aber entgieng 
diefer Anfchlag, ſchon als er zuerft gegen fie entworfen warb, nicht, 
und nachdem das Heer eingerücdt war, eilten fie fämmtlich mit 
ſtarker Mannfchaft herbei, ſodaß auch die äußerſten der Ophioneer, 
bie fih nach dem Meliafifchen Meerbufen zu erftredien, die Bomieer 
und Kallieer, zuzogen. - Dem Demofthenes aber riethen die Meſſenier 97 
Folgendes, wie ſchon anfangs: Indem fie ihm bewiefen wie leicht 
die Unterwerfung der Aetoler fei, empfahlen fie ihm möglichft 
Schnell gegen tie Flecken zu rüden und nicht zu warten, bis Alle 
fih verfammelt und ihm entgegengeftellt hätten, fondern zu vers 
fuchen jeden ihm in den Weg kommenden zu erobern. Theils hier 2 
durch überredet, theils feinem Glücke vertrauend,. weil es ihm in 
feinem Stüde entgegentrat, rückte er, ohne die Lokrer abzuwarten 
weiche zu ihm floßen follten (denn es fehlte. ihm befonders an 
fpeerwerfenden Leichtbewaffneten), nach Argition und eroberte es 
durch einen Sturmangriff. Denn die Einwohner flohen und ſetzten 
fih auf den Hügeln über der Stadt fe; fie Ing nämlid in einer "- 
hohen Gegend, ungefähr 80 Stadien vom Meere entfernt. Die 3 
Aetoler aber (denn fie waren ſchon nad Aegition zu Hülle geeilt) 
griffen, von den Hügeln herablaufend, bald hier bald bort bie 
Athener und deren Berbüntete an, und fobald das Heer bet Athest. 
ner anruͤckte, wichen fie zurüc, wenn es ſich aber zurüdzog, lagen 
fie ihm auf den Kerfen. Und der Kampf war großentheils ſolcher 
Art, Verfolgungen und rückgaͤngige Bewegungen, und in beiden 
zogen die Athener den kuͤrzern. So lange nun ihre Bogenihügen © 
die nöthigen Pfeile hatten und zu gebrauchen im Stande waren. 
widerfianden die Athener; denn durch die. Pfeile wourben bie 
als Leichtbewaffnete, zurüdgetrieben; als aber der Schügenanführee 
fiel und diefe fi zerſtreuten und die Athener felbft, gar lange zucch 
die nämliche Anftrengung beträngt, ermattet waren, Die Bleisier 
3) b klammert xas, das schon Reiske tilgen wollte, «in; Beige 
vergleicht xa5 uala, xal zavv. 
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101 xzai Mevsdaios’) of Znaprıäreı. Eullsy&vros di ToU OToa- 
reumaros 5 Aekypous Inexnpuxevsro Evpvloyos Aoxposs Tois 
’Olölms: dıa Tovrmy yap % ödös nv ds Navnezsov, za) 
Gun rev Adınvalay EBovleto dANoorjo« aurovs. EUvEngn060V 
di uulıora auro ray Aoxom» Auyıaojs, dıa To ray Du- 

2 xeay IxSßoc Bediorss‘ zer auTol noorov dorTes Öunpovs xal 
100g &llous EInsıaav dovvar, goßovutvovs zöy Enıovre 
orocroy, noWTov ulvy 00V Todbs Öuopovs wurois Muvovkas 
(teurn yap dvosoßolwreros 9 _Aoxois), Ensıra 'Iaveas zal 
Meooanlovs xal Toradus za Xalalous xal Toloywylous 
zu) ‘Hoclovs za Olavdlas. ovros zul Euveoroarevov NUr- 
tes. Oineios dt öunpovs ulv Ldoonv, #x0olouvdovy BE ou" 
zer “Yaioı obæ Edocay Öunpovs Ag alıwv Eiloy zaumy 
Holıy Oyoua Eyovoav. 


102 TFacidij Si napsoxtvaoro narra zul Tods 6GUNEOVS XUT- 
&9ero ds Kurlvior 16 Awoızov, Iywgpkı TS orparp Ent av 
Nevaaxıoy dıa av Aoxomv, xcà nopsvousvos Olvenva 
aloei avrwy xarL Eunalıov ol ydp N000EWENDaV. YEYO- 
pevor Ö’ Ev vi Næeuncxriqꝙ, zur ol Altwiol &ua ijon gooßE- 
Bonsnxores, Ednovv ryV yijv xal To no0dOTELoV arelyı0Toy 
öv eilovy* End Te Moiuxgesov?) &LH0vres 79 KopivIloy uiv 

2anoıslav Adnvaluv di ünnxoov alpovaı. AnuoagEyns d} 
Ö Adnvaios (Erı yag druyyavey av usıara dx rüs Altwälas 
zregl Naunaxtoy) nE00LOFOUEVOS Tov orpatov xaı deilaas 
neo) avrjs, 2AYmv neldE Axapyavas, yaltnas dıa ınv ix 
tus Asvxados dvaywonaıyv, BonsAoa Naundxtw. zal neu- 
rovoı user’ aurod in) rwv vewy yıllovs Onllıus, ot Loel- 
Söyres nepıenolnoay ro zwplov. devoy y&o nv un ueyalov 
Ovzos rqü Telyovs, öllyay ÖR Tay auvvoulveoy, oux AVTloyworv. 

8 Evgvloyos BE zal ol user’ autoü wc NOIovyro zn» Grpazıay 
loeinludviey xal aduvarov 09 ıny nodıy Pig Eltiv, ave- 


2) So k nach Nindorf im Thes. Alle Häschrr. ausser der Va- 
ticanischen, worin Mertdasog, haben Mertdaros; doch C. 109, 1 
nur zwei Messdarw, die übrigen Meredaiw. Die Form Mevedaio; 
an beiden Stellen beibpg a. 


2) Die besten Hdschrr. hier MoAuxgsov und so p; doch 2, 84, 3 
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Makarios und Menedaivos. Nachdem nun das Heer zu Delphi 101 
verſammelt war, fandte Curylochos einen Herold zu den Ogolifchen 
Lofrern; denn duch deren Land gieng der Weg nach Naupaktos, 
und zugleich wollte er fie zum Abfall von Athen bewegen. Es 
arbeiteten ihm aber von ben Lokrern vornehmlich die Amphifleer in 
bie Hände, die wegen der Beindfchaft der Phokeer Beforgnifie hegten; 
und nachdem fie felbft zuerft Geißeln geftellt, bewogen fie auch die 
Anderen, die das heranziehende Heer fürchteten, folche zu fielen, 
und zwar zuerft die an fie grenzenden Myoneer (denn hier iſt Lokris 2 
am unzugänglichften), dann die Spneer, die Meflapier, Die Tritäcer, 
bie Chalaͤer, die Tolophonier, die Heffler und die Deantheer. 
Diefe nahmen auch Alle am Zuge Theil. Die Olpaͤer aber flellten 
zwar Geißeln, zogen jedoch nicht mit; und die Hyäer flellten 
feine Geißeln, bis fie einen ihrer Flecken, mit Namen Bolis, er 
obert Hatten. 

Nachdem nun Alles vorbereitet war und Eurylochos die Geißeln 102 
nah dem Dorifchen Kytinion hatte bringen laffen, 309 er mit dem 
Heere gegen Naupaftos duch das Land ber Lokrer und eroberte 
auf dem Marche Deneon und Eupalion; denn biefe hatten fi 
ihm nicht angefchloffen. Nachdem fie dann im Naupaftifchen ans 
gelangt und zugleich die Aetoler bereits zu Hülfe gekommen warem, 
verheerten fie das Land und nahmen die Vorftadt, welche nicht be 
fetigt war, ein; dann zogen fie vor Molyfreivn, eine Kalemiz 
ber Korinther, die aber den Athenern unterthan war, um eroberten 
fie. Der Athener Demofthenes aber (denn er befand A mr zum 3 
Rückzuge aus Aetolien noch bei Naupaftos), der vorber sum Dem 
Heere erfahren hatte und für die Stadt fürchtete, begab ih u en 
Alarnanern und überredete fie, wietwohl dies fchwer hiele megerr nes 
Abzuges von Leufas, Naupaktos zu Hülfe zu four Ike * 
fenden ihm auf den Schiffen 1000 Hopliten mit, melde zuzsazır 
und den Ort retteten; denn es fland zu befürdmm m = Sm: 
wohner bei dem großen Umfange der Mauer uni 
der Vertheitiger fich nicht würden halten finuez We ur To 
lochos und die Seinigen fühen daß das Ges mem => = 
unmöglich war die Stadt mit Gewalt inner. mer °; = 


haben alle Hdschrr., wie es scheint zn 
Schriftsteller schwanken. 
Thukydides. III. 
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zwono«v oüx Ent IlsAonovvnoov, all’ ds nv Alolida un 
yoy xalovueyny Kalvdavya xul Ilevpwva« za 25 Ta zauım 

4xuola xal &s IIpooyıov js Altwilas. ol yap Aunoazıaraı 
2AFOVTES NoEOS alrovg NElYovaıy WOTE uEera Oyavy Aoykı TE 
TS Augiloyırp zul Augyıloyie v5 alln Inıyeonjon xal 
Axapvavig au, Alyovrss ÖTı 19 TOUVTWY xERTTOWCOL, 10V 
76 Ansıpwrızovy Auxedaruovloıs fuuuayovy xadeoınse. zal 
6 udv Evpvloyos neosels zul Tovg Altwlous agyels Navyale 
TO GTGGTG meol Toüg XWpous Tovzovs, us rois Aungazıa- 
vos dxorperevoaulvors negl To Aoyos deos Bondeiv. zul 
vo Epos Zrelevra. 


108 OL d’ dv 15 Zıxeilg Adnvaroı Tod Enıyıyyoulrov Zuuß- 
vos &neldovres uere ıwv 'Ellnvoy Fvuuaywr zul 6001 Zı- 
XEADY XUTE xoutos koxouevor Und Zvpaxocluv zer Fuunayoı 
OVTes ANOOTaVTES aurois ano Zupexoolwy £uvrerrol£uony, 
En’ "Irnooev 16 Zıxelixöv nolıoua, od nv dxoomolıy Zu- 
o«x0010ı elyov, ng00@Ballov?), zer ws oux Zdvvarro Eleiv, 

2annecav. Ev dE Ti dvaywpnoesı vorkoorss Adnyalov Tois 
Evunayoıs avaywgovcıy Enırldevra ol dx ToV Teıxlouaros 
Zupaxöcıoı, xal NE00NEOONTES Tofnovol TE ufoos Ti Toü 
orocToü xal Anexteıvav obx Öllyovs. xal UETE TOUTO ano 
rov veov 6 Aayns zur ol Adnyeioı 25 nv Aoxolda ano- 
Baosıs Tıras moımoauevo zarte Tv Kaızivov?) Norcuöor tous 
nroooßonsouvras Aoxowv uera ITooftvov Tov Kanaıwvos 
os ToLaxoolovg ucyn &xoaınoav zul Önla Außovres ansyo- 
enoavV. 


104 Toũ d’ adroü yauwvos zei Aykov &xaIngavr Aynvaioı 
x0Ta yonouov In rıva. Exaunoe ulv yao zur Ileıalaoroaros 

Ö TugaVvos NIE0TE00V auımv, ovy änaser, dl” 6009 ano 
Tod Lepoü Lyewgäro Ts vnoov' Tore di Tüoe dxadaodı 
Tode rounyw. Hhraı Ö0cı N00V Tav TeIVenTav dv Ania, 
N00aS Aveilov, xal TO Aoınövy no08N0V unte &vanmogvnozev 

&v 75 viow une Evriereıv, all’ Es any ‘Piveıay diaxoul- 
2leodnı. aneye ÖL Pijveix Tüs Anlov oürws oAlyov wort 


’) bg roootßalov mit wenigen und schlechten Hdschrr. Das 
Imperfect ist nicht verwerflich. 
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jedoch nicht nach tem Peloponnes, fondern nach Aeolis, welches 
jest Kalydon und Pleuron genannt wird, und nach den dortigen 
Gegenden, ſowie nach Proschion in Netolien. Die Amprafrivter 4 
nämlich waren zu ihnen gefommen und hatten fie dafür gewonnen 
mit ihnen das Amphilochifche Argos und das übrige Amphilochien 
und zugleich Afarnanien anzugreifen, indem fie fagten, wenn fie 
diefe Länder erobert hatten, werde das ganze Feſtland dem Bunde 
der Lakedämonier beitreten. Und Eurylochos gab ihnen Gehör und, 
nachdem er die Aetoler entlafien, hielt er fih mit dem Heere ruhig 
in dieſen Gegenden, bis es Zeit fein würde den ausgezogenen Ams 
profivtern bei Argos zu Hülfe zu fommen. Und der Sommer gieng 
zu Ente. 

Die Athener in Sieilien aber rücdten im folgenten Winter mit 108 
ihren Hellenifchen Buntesgenofien und denjenigen Sifelern welche, 
von ben Syrafofiern mit Strenge beherrfcht, von diefen abgefallen 
waren und mit den Nthenern verbündet am Kriege Theil nahmen, 
vor die Heine Sikfelifhe Stadt Inefla, deren Burg die Syrakofier 
bejegt hielten, griffen fie an, und da fie dieſelbe nicht erobern 
fonnten, zogen fie wieder ab. Auf dem Rüdzuge aber fehten tie 2 
Syrakofier aus der Feſtung den ſpäter als die Athener fich zurüds 
ziehenden Bundesgenoſſen nach, griffen fie an, ſchlugen einen Theil 
des Heeres in die Flucht und tödteten nicht Wenige SGieramf 
machten Laches und die Athener von der Flotte aus einige Sans 
tungen in Lofris und befiegten beim Fluſſe Käkinos eine ummr- 
Prorenos, des Kapaton Sohn, herbeieilende Schaar von eime Sur 
Lofrern, nahmen den Gefallenen die Waffen ab und entferzuer ir 

In demfelben Winter reinigten auch die Athener Deles. eınzır 144 
Orafelfpruche gemäß, wie fie fagten. Denn’ es halle mer "ar 
früher der Tyrann Peififtratos die Infel gereinigt, jet mar >= 
ganze, fondern nur foviel man von ihr vom Tempel amt er 
fonnte; jet aber ward fie durchweg gereinigg uf Bam Bo 
Ne Todtenfärge die auf Delos waren nahmen ie iet =. 
für die Folgezeit feit, es folle Fünftig auf der In mm m —- 
fterben noch eine Frau gebären, fondern ſie ieler ur 2--- -.: 
übergefeßt werden. Rheneia aber ift fo wenig zu le =. . 


?2) So bı p g a mit den besten Hasdacker.- ee ix: - z- 
xırov, b2 k Kairivov. 


4 


5 
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Toluxquruix 6 Zaulovy rupavvos, loyugas Tıya 100y09 yavııza 
za) ı@y re allovy vowy &okas xzal zıvy Pıveıarv lim andInxe 
0 Anollevı 10 Anile alvosı dnoas neös ıyy Aylov. zal 
zay nevrernolda Tore nowTov usa 19 zadapcıy Enolnoav 
oE Aönvaioı, a Anlın. nv dE note zal 10 nalcı meydig 
Zuvodosg is riv Añloy ıwr ’Imvmy TE za) TIEPIzTIOVmV 
ynowıarv" Eur Te yap yuvanfi xal nacıvy EIespovv, @oRto 
yoy bs a ’Eyfow "Iovss, za) &yav Inoriro avıodı za) 
yvuyızös zus HOVOLXOs, Xopovs re arijyov al nolsıs. dnioi 
di ualsora "Oungos örs romüra 79 Ey rois Eneoı Toiade, 
& lorıy Ex npooıulov Anollwvos’ 

allore!) Anip, Dboiße, ualıora ye Iuuöy ErkopIns, 

Evyda Tor Eixeylroves ’Inoves hyepkdorrau 

ovy Opoicıy Texeooı yuvaıkl re 09 Ls üyvıavy?)- 
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2) b k mit den Hdschrr. dA’ öre. 


?) Zwei Hdschrr. ayvyıar d. i. ayısay, und dies ist wohl der 
richtige Accent. Die anderen Häschrr. und die Ausgg. ayvsar, 
was ayvıny lauten müsste. 
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das Meifte war durch Unfälle, wie es feheint, eingegangen, bie 
nun jeßt die Athener den Wettkampf ud Pferderennen einführten, 
was früher nicht flattfand. 

In demfelben Winter aber ziehen die Amprafioter, wie fie e6 108 
dem Curylochos verfprochen und dadurch fein Heer zurüdgehalten 
hatten, mit 3000 Hopliten gegen das Amphilochifche Argos aus, 
und nachdem fie in das Argeiifche eingefallen, nehmen fie Olpaä 
ein, eine ftarfe Weite auf einem Hügel am Meere, welche einft die 
Akarnaner angelegt Hatten und als gemeinfchaftlichen Gerichtsort 
gebrauchten; fie ift aber von der Hauptftadt der Argeier, die am 2 
Meere liegt, ungefähr 25 Stadien entfernt. Die Alarnaner nun 
eilten theild nach Argos zur Hülfe zufammen, theils Ingerten fie 
fih in der Gegend von Amphilochien welche Krenä genannt wird, 
um bie Peloponnefier unter Eurylochos zu beobachten daß fie nicht 
unbemerkt zu den Amprafiotern hindurchlämen; fie fenden aber auch 3 
zum Demofthenes der die Athener nach Aetolien geführt hatte, das 
mit er ihre Anführer werbe, fowie auch zu den 20 Schiffen ber 
Athener welche um den Peloponnes flanden, befehligt von Ariſto⸗ 
teles, des Timofrates, und Hierophon, des Antimneſtos Sohn. 
Es fandten aber auch die Amprafioter bei Dlyä einen Boten nad) 4 
Amprakia mit der Aufforderung, ihnen mit gefammter Macht zu 
Hülfe zu fommen, da fie fürchteten daß das Heer des Eurylochos 
nicht duch die Akarnaner hindurchfommen möchte und fie fo ents 
weber ifolirt kaͤmpfen müßten oder, falls fie fich zuruͤckziehen wollten, 
es nicht mit Sicherheit Fönnten. Als nun die Beloponnefier unter 106 
Gurylochos erfuhren daß die Ampralioter in Olpaͤ angelangt feien, 
brachen fie von Proshion auf und eilten fchnell zu Hülfe, und 
nachdem fie den Acheloos pafftrt hatten, zogen fie durch das wegen 
der Expedition nad Argos menfchenleere Afarnanien, indem fie zur 
rechten die Stadt der Stratier und bie Feſtung berfelben hatten, 
zur linken aber das übrige Alarnanien. Nachdem fie nun das 2 
Gebiet der Stratier durchzogen, marfchirten fie durch Phytia und 
weiter an der Grenze von Medeon vorbei, dann durch Limnän; 
hierauf betraten fie das Gebiet der Agräer, welches nicht mehr zu 
Afarnanien gehört, fondern ihnen befreundet war. Nachdem fie 
dann das Gebirge Thyamos, weiches unbebaut ift, erreicht hatten, 
giengen fie über daflelbe und famen, zur Nachtzeit bereits, in das 
Argeiifche hinab, zogen unbemerft zwifchen ber Stadt Argos und 
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!) Die besten Hdschrr. und pı lassen xoAros aus, und es kann 
wohl füglich fehlen; s. Poppo Goth. Ausg., der es einklammert. 
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s. die Note. 
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dem bei Krenä fichenden Beobachtungsheere der Akarnaner hindurch 
und vereinigten fi) mit den Amprafiotern in Olpä. . 


Nachdem fie num vereinigt waren, ſetzten fie ſich mit Tages⸗ 107 
anbruch auf dem Punkte welcher Metropolis genannt wird feft und 
ſchlugen ein Lager auf. Die Athener aber langten wenig fpäter 
mit den 20 Schiffen im Amprafiichen Bufen zum Beiftande der Ars 
geier an, fowie auch Demofthenes mit 200 Meffenifchen Hopliten und 
60 Athenifchen Bogenfchügen. Die Schiffe nun lagen bei dem Hügel. 
Dlpa auf Beobahtung von der See her; die Afarnaner aber und 2 
wenige Amphilocher (denn die Mehrzahl wurde von den Amprafiotern 
mit Gewalt zurüdgehalten), welche bereits bei Argos ſich verfams 
melt hatten, .rüfteten fih um den Feinden eine Schlacht zu liefern 
und wählten zum Anführer des gefammten Bundesheeres ben Des 
mofthenes neben ihren eigenen Feldherren. Diefer rüdte nun 3 
heran und fchlug nahe bei Olpaͤ ein Lager auf; eine große Schlucht 
aber trennte beide Heere. So hielten fie fih 5 Tage über ruhig, 
am 6ten aber ftellten fich beide wie zur Schlacht auf. Und da das 
Heer der Peloponnefier größer war und das feinige überragte, fo 
fürdhtete Demofthenes umzingelt zu werden und legte deshalb in 
einen hohlen und mit Buſchwerk bewachfenen Weg einen Hinterhalt 
von Hopliten und Leichtbewaffneten, zulammen gegen 400 Mann, 
damit diefe an dem Punkte wo die Yeinde überragten während 
des Zufammentreffens felbft erfcheinen und ihnen in ten Rüden 
fallen follten. Nachdem num beide Theile die Vorbereitungen vollendet & 
hatten, rüdten fie zum Sandgemenge vor, Demofthenes mit den 
Mefjeniern und wenigen Athenern auf dem rechten Flügel; die übrige 
Schlachtreihe nahmen die Afarnaner ein, nad) den einzelnen Stämmen 
aufgeftellt, und die anwefenden Amphilochiſchen Wurffpießträger ; bie 
Peloponnefter und die Amprafioter aber gemilcht durch einander aufs 
geftellt, mit Ausnahme der Mantineer; diefe fanden mehr auf dem 
linfen Flügel zufammen, jedoch nicht an der Spike deſſelben, ſon⸗ 
dern den Außerften linfen Ylügel bildeten Eurylochos und bie Sei- 
nigen, den Mefjeniern und dem Demofthenes gegenüber. Als nun 108 
bie Peloponnefier, bereit im Handgemerige begriffen, mit ihrem 
Flügel überragten und den rechten der Gegner umzingelten, erfchienen 
ihnen die Afarnaner aus dem Hinterhalte plöglich im Rüden, griffen 
fie an und ſchlugen fie in die Flucht, fodaß fie nicht einmal bie 
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gebung jener ihren Vortheil vorangeftellt Hätten. Jene fammelten 
nun bie Zodten, begruben fie eilig, fo gut es eben gieng, und bie 
tenen ber Abzug geftattet worben war trafen heimlich Anflalten 
dazu. Dem Demofihenes aber und ven Afarnanern wurde jept ges 110 
meldet daß die Amprafioter aus der Stadt mit gefammter Macht, 
auf die erſte Botichaft aus Olpaͤ, durch Amphilochien heranzögen 
um fih mit denen in Olpäa zu vereinigen, ganz unbefannt mit 
tem was gefchehen war. Und fofort fandte er einen Theil feines 
Heeres ab um fih auf den Wegen in Hinterhalt zu legen und die 
feften Punkte vorher zu befeßen, und fchidte fi zugleih an mit 
dem übrigen Heere jenen entgegenzuzichn. 

Unterdeſſen zogen die Mantineer und die fonft in den Bertrag 111 
Einbegriffenen aus, vorgeblih um Gemüfe und Holz zu fammeln, 
und entfernten fih allmälig in Kleinen Abtheilungen, indem fie 
zugleich das einfammelten wozu fie angeblich ausgezogen waren; 
nachdem fie aber weiter von Olpä weg waren, eilten fie fchneller 
davon. Als aber die Amprafioter und die Mebrigen welche fo im 
Haufen mitgezogen waren, jene fortgehen fahen, brachen fie eben: 
falls auf und begannen zu laufen um fie einzuholen. Die Afar- 2 
naner aber glaubten anfänglih, fie giengen gar Alle gleicherweife 
ohne Srlaubniß fort, und verfolgten die Peloponnefier, und nad 
einigen ber Feldherren felbft die fie zurückhielten und fagten, es 
fei mit jenen eine Convention gefchloffen, warf einer und der an⸗ 
dere mit dem Spieße, in dem Glauben, man fei verrathen; nachher 
jedoch ließen fie die Mantineer und die Beloponnefier ziehen, die Ams 
prafioter aber tödteten fie. Und es gab viel Streit und Irrungen, ob 3 
Einer ein Amprafioter oder Beloponnefter ſei. So hieben fie gegen 
200 von ihnen nieder; die Uebrigen aber flüchteten fih in das an- 
grenzende Agraifche Gebiet, wo der ihnen befreundete König ber 
Agräer, Salynthios, fie aufnahm. 

Die Amprafioter aus der Stadt nun gelangen nad Spomene. 112 
Idomene aber find zwei hohe Hügel; den größeren von biefen 
hatten, beim Anbrud der Nacht, die vom Demofthenes vom Heere 
Vorausgefandten unbemerkt fchon vorher befebt, den Eleineren aber 
beftiegen die Amprafioter zuerft und fchlugen dafelbfi ihr Nacht: 
lager auf. Demofthenes nun feßte fih nach genoſſener Haupt⸗2 
mahlzeit mit dem übrigen Heere, fogleih als es Abend wurde, in 
March, er mit der Hälfte auf den Engpaß zu, das ee Heer aber 

Zhufydides III. 
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durch die Amphilodhifchen Berge. Und mit der Morgendämmerung 
überfällt er die Amprafioter als fie noch auf ihrem Lager ruhten 
und feine Ahnung von dem Borgefallenen hatten, fondern weit 
eher glaubten, es feien die Ihrigen; denn Demofthenes hatte abs 3 
fichtlih die Meflenier vorn Hingeftellt und ihnen befohlen jene in 
Dorifher Mundart anzureden und’ fo die Vorpoſten ficher zu 
machen, während fie zugleih auch, ba es noch Nacht war, nicht 
von Angefiht erfannt wurden. Wie er. nun das Heer derfelben 
überfiel, fchlugen feine Truppen daflelbe in die Flucht und hieben 
die Meiften auf der Stelle nieder, die Uebrigen aber eilten fliehend 
in die Gebirge. Da aber die Wege vorher befept und. überdies 4 
die Amphilocher ihres Landes kundig waren und als Leichtbewafls 
nete gegen Hopliten flanden, jene aber bei ihrer mangelnden Locals 
fenntniß nicht wußten welchen Weg fie einfchlagen follten, fo ges 
riethen fie in Schluchten und in die vorher gelegten Hinterhalte 
und wurden niebergehauen. Und jede Art der Flucht verfuchend 
wendeten fih Ginige auch nad) dem nicht weit entfernten Meere, 
und als fie die Attiſchen Schiffe ſahen welche gerade in dem Augens 5 
blicke des Ereigniſſes vorüberfegelten, ſchwammen fie Hinzu, in 
der augenblidlichen Angft meinend, es fei ihnen beffer von benen 
auf den Schiffen, wenn es denn fein ınüfle, getödtet zu werben 
als von den barbarifhen und fo verhaßten Amphilochern. Auf 
folhe Weiſe nun wurden die Amprafioter übel zugerichtet und 
nur Wenige von der großen Anzahl retteten fih in bie Stadt; 
die Afarnaner aber plünderten die Todten, errichteten Sieges⸗ 
zeichen und zogen fih dann nad; Argos zurüd. Und am fulgens 118 
den Tage fam ein Herold zu ihnen von den aus Olpe zu den 
Agräern geflüchteten Amprafiotern um die Aufhebung der Todten 
zu erbitten welche fie nach der Schlacht niedergemadht hatten, als 
fie mit den Mantineern und den übrigen in den Vertrag Ginbes 
griffenen ohne Vertrag mitausrüdten. Als nun der Herold bie 
Maffen der Amprafioter aus der Stadt fah, wunderte er fi über 
die Menge; denn er wußte nichts von dem Unglüd und glaubte, 
die Waffen gehörten den Shrigen. Und Jemand fragte ihn, 2 
warum er ſich wundere und wie viele von ihnen gefallen, indem 
der Fragende feinerfeits glaubte, der Herold fei von benen bei 
Idomenä. Der aber gab ungefähr 200 an. Da fiel ihm ver 
Fragende ins Wort und fagte: „Nun dieſe Waflen Hier find 
12° 
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ravı) gulveraı, alla nior A yıllm.“ audıs di ıliv 
dxeivos „Oüxz üpa rar us’ Jusy naroufven doriv.“ 0 
®’ anızetvaro- „Elnso ye vusic Ev 'Idonfvg 19% dus 
ze0de“ „A Aueis ya oöderi duaröusde za, alle 
zen iv 15 anoruonse.“ „Kal air dA Tovrors ye Aueis 
æotc ano rüs nölees Bonshsası räs Aunpazeray duaro- 
Suede,“ ö d2 zjguf ds Azovor zal Irre Or 2U dnö ık 
zölees Pondea dulgdagıeı, eroumsias zei Ixnieyels 19 
neyede av magörzer zuxay annlIev eudus EngezTos zul 
ouxftı EmyjTeı TOUS VERpous. MEIoS FRE TOuTo me zoln 
Eiiyidı iv Toaıs Mulgaıs ulyıoror 39 zur zara T0V R0- 
Alsuoy zovde Lyiyero. za) dpı9uoy oux Iypmba Tay An 
savorıuv, dısıı änıcrov ro aläos Älysımı anolfasaı 5 
woös rö ubyedos rüs nölsus. Aumpaxiav uerros olde örı 
ed EBovlggnsay Azapvavıs xal Auplloyos Asnveloıs zei 
Anpoostvss nusouevos Eelsiv, avroßoel üv eilor" var d' 
Bducay un os A9mvaioı Eyovres adryy yulsnwreoos agploı 
114 zao0:20: so. Mere di Teure Tolıoy ufpos VeluavıEzs 107 
exuley Tois Admyaloıs ra alla zara tus noltıs dıslÄoyTo. 
za) ra lv 109 Adıyalar nilovra fale, ra di vüy avaxel- 
neva Ev Tois Artıxois lepois AnuoodErss FigpfIncay Tora- 
220010: navonila, za ayoy auras zarlnlevoe. za Byevero 
ua avıS era 779 Täs Altwllas Euugogav dnö Tauıms 
züs noaleus adesoreon 4 zasodos. annidor di zal of ir 
tais elxocs yavoıy Adıyaioı ds Navnazıoy. Axapvaves di 
zei Auylioyoı antldorrev Adıyaluv za AnuocdEvous 
Tois ds Zaluvydıoy za) Aypalovs zasayvyoücır Aumpazıa- 
zaıs za) Ilslonovynatoıs avaysonoıy kareisavıo LE Olvıa- 
3dav oinep za) ueravloınaoay napa Zalvy3iou'). zer &s 
zöv Eneıra zoovoy onovdas za) Fuuuayiay Enoınoarro ixe- 
109 Ern Axapraves xzal Auplioyoı moös Aunoazıeras nl 
Toiode SOTE unte Aunoaxieras era Axupyayay GTpaTsvev 
‘int Helonovynolovs une Axapvavas uera Aungazımray 


2) So g ba a p2 k nach Hermanns Conj. Die Hdschrr., wie 
auch die Yalg- und bı pı sinnles oinıe — Zalyrdıer. 
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offenbar nicht die von 200, fundern von mehr als 1000.” Wies 
berum aber ſprach jener: „Folglich gehören fie gar nicht denen 
die auf unferer Seite fämpften.“ Der Andere aber antwortete: 
„Doh, wofern ihre geftern bei Idomene gelämpft habt.“ „Aber 
wir haben geftern mit Niemandem gelämpft, Tondern vorgeftern 
bei dem Abzuge.“ „Nun mit: diefen haben wir geftern gefämpft, 
da fie von der Stadt Amprafia zu Hülfe gezogen waren.” Wie 3 
der Herold das hörte und erfannte dab das Hülfsheerr aus 
der Stadt vernichtet fei, gieng er aufleufzend und erfchüttert 
durch die Größe des vorhandenen Unglücks fogleich unverrichteter 
Sache wieder ab und verlangte die Todten nicht weiter. Denn 
diefes Unglück war das größte von allen in diefem Kriege welches 
eine Helleniihe Stadt in gleich wenigen Tagen traf. Cine Zahl4 
der Gefallenen habe ich nicht angegeben, weil die Mafle welche 
umgefommen fein fol im Vergleich zur Größe ter Stadt un: 
glaublih ift; aber das weiß ich daß, wenn bie Akarnaner und 
Amphilocher, den Athenern und dem Demofthenes folgend, Am: 
prakia hätten erobern wollen, fie es im erſten Anlaufe würden 
eingenommen haben; jet aber fürchteten fie, die Athener möchten, 
im Befibe dieſer Stadt, ihnen noch läftigere Nachbarn fein. 
Hierauf erkannten fie den dritten Theil der erbeuteten Waffen ven 114 
Athenern zu und bie übrigen vertheilten fie unter die einzelnen 
Städte. Jedoch der Antheil der Athener fiel während der Yahrt 
den Peinden in bie Hände, und die jetzt in ben Attifchen Tem⸗ 
peln noch vorhandenen find die 300 vollen Rüftungen welche für 
den Demofthenes ausgewählt wurden und bie er felbft zu Schiffe 
heimbrachte. Und es war ihm jebt zugleich die Rückkehr nad) 2 
dem Unfall in Aetololien durch dieſe Unternehmung ficherer ges 
worden. Es giengen aber auch die Athener auf den 20 Schiffen 
nach Naupaftos ab. Die Afarnaner und Amphilocher aber geſtat⸗ 
teten nach dem Abzuge ber Athener und des Demofthenes durch 
eine Meberemfunft den zum Salynthios und den Agraͤern geflüch⸗ 
teten Amprafiotern und Peloponneſiern die Ruͤckkehr von Oeniad 
aus, wohin fie auch vom Salynthios übergegangen waren. Und3 
für die Zufunft fchloffen die Akarnaner und Amphilocher Frieden 
und Bündnig mit dem Amprafiotern anf 100 Jahre, unter fol 
genden Beftimmungen: daß weder die Amprafioter mit den Akar⸗ 
nanern gegen die Beloponnefler, noch die Alarnaner mit den 
a 
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Theil des Gebietes der Katanäer, welche an dem Berge Aetna 
wohnen, was der größte Berg in Sicilien if. Es foll aber 
diefer Ausbruch im funfzigften Jahre nach dem früheren ſtattge⸗ 
funden haben und im Ganzen der Ausbruch dreimal vorgefommen 
fein, feitdem Sicilien von Hellenen bewohnt wird. Dieles geſchah 
in dieſem Winter, und damit endigte das fechfte Jahr vieles Krie 
ges ten Thukydides befchrieb. 





Anmerkungen zum dritten Bud. 


50 rnalore:] Bömel im Frankfurt. Brog 
1846 erörtert —X Auen ausführlich und fommt zu dem 
daß_berfelbe bedeute „segetibus adultis‘“ (Colum. 2 
wovon die Reife des Getreides zu unterfheiten fei. Diefe 
op olcov begreift aber nad Bömel die zweite Hälfte des 
un den ganzen Juni, und biefelbe ae ung m 
im Beintlichen end auch Krüger Stud. 1 ©. 222 und 
2, 19, Die anderen Bezeichnungen tiefer Art bei Thu 
hat Göller kn a. St. gefammelt: megi atrov Inßolnr 4, 
« 


ö oirov . zlwgeu Öreos 4, 6, 2; mei zör oiron iv 
aras 4, 2,1; dv zagnoö !uyao, 3, 15; ded ſedt Göller 
die Zeit welche jeder biefer Musträde bezeichnen fell, turdide 


einen Monat zu fpät an; denn nad) feiner Rehnung fiele die 
ef in den is während doch im Juni bereits tie Ern 
Athen begann. 


2 _ Ueber den Abfall von Lesbos vergl. Niebuht Borträge 
alte Geld. 2 S. 66 ff. 

2. Edvossilove xx Bloomfield und Arnold erflären 
Evroiuos von einer politischen Gentraliiation woturd die M 
Gemeinden von Lesbos ihre Eelbfländigfeit verloren Hätten = 
Demen oder Wunicipien Berabgefunten © wären, wie in Attife. 
Theſeus (2, 15, 2). Wichtiger Meinen jeted Goͤller und I 
(Goth. Ausg.) mit dem Schol. das Wort von einem bloßa 

—— in Mytilene zu verüchn, welches B 
nn angeorbnet wurde, ähnlich wie 1, 58, : 
Ipnthos zichen. 


] Nah Müller Der. 1 S. 225 ein Abfenker 
Mpollon, angeblich nah WMalos, dem Sohne ver M 
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erklären: „und hofften dann an dem legten Staat, den fie, nachdem 
die anderen bewältigt, übrig gelaflen, einen um- fo fchwächeren Geg⸗ 
ner zu haben“? 


1. 5 re rois @lloss ad] „Bollfiändig würde die Rede fein: 1% 

6 Te Tois alloıs malıora euvosa zoui (naplyeı), niorw Beßasi. 
Allein das unweſentliche wosei bleibt weg und ber eperegefifihe Sat 
vermiſcht fih mit dem a nengehennen. Krüger. So erflärn 

im Wefentlihen auch Reiske, Haade, Boppp, Arnold. Aehnliche 
Verſchmelzungen bes eperegetifchen Gliedes in Relativfägen 4, 125, 1. 

6, 33, 6. 7, 80, 2. DBerfchieden hievon 2, 40, 3. Die Ueber: 
ne, mußte, um verftändlic zu werden, etwas vom Griechiichen 
abweichen. 


2. aa arrınellicos wei) Faſt alle Hpfcher. und bı ar- 
rerssusilijons, die Vulg., wie es fcheint mit einigen Hdichrr,, . 
artenvueizons, beides ungriehiih. Gin Schol. und pg br ak 
aytıueilzjon, was ohne Zweifel das Richtige iſt. pı läßt den 
Nachſatz mit za avrınellijoas beginnen und fchreibt zu, nach zuvas 
ein Kolon ſetzend. Pflugk sched. erit. p. 31 verbeflert: aurezzıßov- 
desto, xas drrıueliioal ts Ede nuäs En Tov Önolov Exeivoss‘ 
surs Ö° (oder vür Ö’) dr’ dxeivors ar. ba pa fchreiben we 
peilzoai te — eva; g avrınelijoa, Tb — iv; k dyrıuel- 
Anoad ti, Edes Hmas dx Tou Omoliov dr’ ixeivoug idvar. Yür die 
richtige Interpunction halte ich die zuerft von G. Hermann aufge: 
ftellte, welcher Boppo (große Ausg.) folgt; dieſe fcheint mir der 
Gegenſatz entſchieden zu fordern. Jedoch die Erklärung von dm’ 
dxeivoss eivas: quantum quidem per illos licere® verträgt 
fi) weder mit dem Sinne noch mit der Grammatik und wäre ſchon 
darum unftatthaft, weil unmittelbar darauf dr dxeivoss d’ Orros 
in einer anderen Bedeutung folgt. Pflugk's Eonj. Hilft 
diefem Mebelftande allerdings ab, macht indeß zu viele Veraͤnderun⸗ 

en der finnlofen Worte dr’ dxeivorg ira, nöthig. Ich halte es 
ür weniger gewagt diefe Worte für ein aus dem Folgenden ents 
ftandenes Gloffem zu erklären, und babe fie dengemäß eingeflam«- 
mert. Was den übrigen Erklärungen und Verbeſſerungsvor Sägen 
biefer, qwierigen Stelle entgegenſteht, iſt von Poppo zur Genuͤge 
dargelegt. 


2. ano re zur Eilmvor] Gail und Poppo verſtehen die 18 
mit den Athenern verbundenen Griechen, bei welcher Erklärung der 
doppelte Abfall nur in dem doppelten Zwede bes Abfalle 
beftände. Wohl richtiger beziehen Andere dieſe Worte auf alle 
Griechen und fallen arzoorasıw in Bezug auf fie als ein bloßes 
Ablaffen. So haben wir auch hier „ein Wortipiel wie es dem 
fophiftifchen Gefchmade der Zeit gemäß war. Aehnlich 6, 92, 2. 
(Krüger). 

Thukydides. IM. 13 
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5. 05 roiv dovietorres) Es ift ſchwer zu enticheiden ob ie 
Erklärung: „die vor uns Unteriworfenen” (Heilmann, Kiftemafer, 
Poppo, Krüger) oder die andere: „die vor ihrem Abfall ſchon 
unterworfen, nicht, wie wir, autonom waren“ (Arnolt, Gölle) 
die richtige ill. Iene hat ohne Zweifel die größere Einfachheit für 
fih, Doc gäbe die zweite einen feineren Gebanfen, indem dann in 
oi ngiv Öovlsvoyres gleich ausgetrüdt wäre, meshalb die Miy 
tilenäer eine noch härtere Behandlung ald die Uebrigen zu erwarten 
hätten, nämlich deshalb weil fie als ein freier Etaat weit weniger 
Grund zum Abfall gehabt. Gben fo argumentirt Kleon C. 39. 


14 rrapaßallouivous) Mir Icheint zov zivduvoy napgaßarlschar 
nad der Analogie von xegalds, wuyas nagaßallscodaı, Wenn 
auch etwas ungewöhnlich, gebildet zu fein: die Gefahr wagen. 
Noch kühner ijt der Ausdruck avapgınreiv zivdiyor 4, 85, 2 und 
95, 1, wo das Bild des MWürfeliviels feitgehalten if. Krüger 
erklärt, mir unverfländlih, unjere Stelle: „neben euch Anderen 
hingebend“. 


16 1. avroi re] Aus der hinzugefügten Beſchraͤnkung erhellt daß 
nur die Zeugites und die Thetes zu verftehen find. Ueber die Elal- 
feneintheilung des Solon vergl. Böckh Staatsh. 1 ©. 645 ff. Ueber 
die Berwendung der Metöfen zum Land: und noch mehr zum Ser 
dienfte f. Wachsmuth Hell. A. 1 ©. 591. 2 ©. 312. 319. 


17 1. res Eveoyoi xaldeı) Der Ausdrud ift auffallend, muß 
aber, wenn bie Lesart richtig it, Doch wohl beteuten: „wegen 
fhöner Beſchaffenheit dienſtthuende Schiffe“. Krüger fcheint Lie 
Berbintung von zrleioras und xalksı für möglich zu halten, wenn 
er die Erklärung verfuht: „an Schönheit tie meiften, nie io 
viel Schöne Schiffe” — eine Erklärung übrigens die meines Gr: 
achtens ſchon aus Iprachlihen Grünten ganz unftatthaft iſt. Auch 
fügt er ſelbſt hinzu, es fcheine hier ein Fehler zu fteden, vielleicht 
eine Lice, und vergleicht, ich ſehe nicht zu welchem Zwecke, 6, 

‚in. 

iv te yao are) Mit dielen Worten will der Schriftiteller, 
wie Arnold richtig bemerft Hat, gleichſam etwas Vergeſſenes noch 
nachträglich Hinzufügen, eine Angabe über tie größte Etärfe ter 
Atheniichen lotte, zu Anfange des Krieges. So fallen bie Stelle 
auch Dufas, Göller und Poppo, indem der letztere noch Darauf 
binweift daß man auch aus dem was nachher über die Koſten ber 
Belagerung von Potidäa geingt werde abnehmen fünne, Thukydides 
fprehe von Dingen die vor dem Abfall der Diytilenäer geichahen. 
Wollte man mit Bloomfield und Krüger die Aufzählung von tem 
vierten Jahre des Krieges veritehen, fo würden tie Worte zepi 
Tleionovynoov Erepaı Exarov zoav jchlecht mit dem ſtimmen was 
3, 16, 1. 2 und 3, 7. 1 erzählt if, auch Hätten dann wohl die 
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40 Schiffe bei Lesbos (3, 3, 2) und nicht die bei Potidän, wo ſchwer⸗ 
lih damals noch eine nennenswerthe Anzahl fland, erwähnt werben 
müflen; endlich würde dann die Zahl 250 zu Klein fein, weshalb 
auch Bloomfield und Krüger gegen alle Hpichrr. revrrzorra Ans 
dern wollten, BI. in dverzxovra, Kr. in öydonxosra (m für v). 
Treilich bleibt bei ter Beziehung der Worte auf den Anfang bes 
Krieges ebenfalls eine, jedoch geringere Schwierigkeit zurüd, Naͤm⸗ 
lich nad 2, 13, 7 betrug die Zahl der feefähigen Schiffe 300; 
nah 2, 24, 2 aber wurden duch einen Volksbeſchluß 100 Schiffe 
jährlich als Neferve ausgefondert, fodaß nur 200, nicht 250 hätten 
übrig bleiben müflen. Dielen ſcheinbaren Widerſpruch löft Arnold 
durch die fehr wahrfcheinliche Annahme daß jene 100 erft im Späts 
fommer, nah dem Abzuge der Peloponnefier aus Attifa, ausges 
fondert worden feien und bis tahin alfo von den 300 überhaupt 
feefähigen (mAusuos) recht wohl 250 im aftiven Dienft 
(2vsoyos) fein Fonnten, deren Anzahl nachher” vermindert wurde. 
Denn daß bei Attifa und. Salamis fpäter nicht 100 Schiffe ges 
ftanden, gebt aus der Unternehmung des Knemos und Braſidas 
gegen den Peiraͤeus (2, 93) hervor. 


2. didgaynos xre.] Ueber den Sold ausführlich Böckh 
Staatsh. 1 ©. 377—397 (Bud 2 Cap. 22). Im Folgenden ift 
unter 70v aurov 090» natürlich eine Drachme auf den Kopf 
zu verftehen, weil bier nicht, wie bei den Hopliten, die Diener 
mit zu befolden waren. 


3. 2yxarmxodduntaı] Weber die Unftatthaftigfeit des Pers 18 
fectes ſtimmen jegt alle Kritifer überein. Bon den vorgeichlagenen 
Aenderungen haben Eyxarwxodoungn (Belfer), Eyxarmnxodousito 
(Poppo), Eyxaroxodsunser (Krüger) die meifte Wahrjcheinlichkeit, 
doch ift es ſchwer ſich für eine -derfelben mit Beſtimmtheit zu ents 


- [3 


ſcheiden. 


1. Tore nooror dopogar] Ueber die dopopd, eine außer⸗10 
ordentliche Bermögensfteuer, meift in Kriegesnoth aufgelegt, |. Bödh 
1 ©.619 f., Hermann $ 162, Wachsmuth 2, -©. 98. Poppo 
äußert, es gehe aus diefer Stelle des Thukydides nicht hervor, vb 
die Zopopa damals zuerft eingeführt oter ob damals zuerft eine 
Zopoga von 200 Talenten erhoben fei. Meinem Gefühle 
nad) wäre die zweite Beziehung von zore romrov eine hoͤchſt uns 
paſſende; ift ed wohl denkbar daß der Gefchichtichreiber eine bloße 
Veränderung des Steuerquantums als etwas damals neu Eins 
geführtes ausdrücklich hätte erwähnen follen? War e8 dagegen 
eine neue Befteuerungsart die damals zueft eingeführt ward, 
und dies nehmen mit Recht die vorher angeführten Gelehrten an, 
io lag Grund genug zur Erwähnung berfelben vor. Auch Krügers 
Anficht „daß Tore zzguror doch ganz wohl nur mit Bezug auf bie 
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1. as zuv zpdooder art.) Im diefer kritiſch höchſt unfide 
ren Stelle ſcheint es zwedmäßig zuerſt eine Meberfiht über bie 
Barianten der Handfchriften zu geben, dann bie Lesarten ber Aus 
aben anzuführen und entlic den von uns gegebenen Tert zu be 
prechen. Drei gute Höfchrr. haben ovoar ueyiornv und ebenfalls 
drei gute, worumter zwei der vorigen, dyiluos, eine nicht weient 
liche Abweihung. Biele Hdichrr., Darunter mehrere gute, arrow, 
bie übrigen asrevs. Die meiften und beften Hdichrr. dazarın agie, 
andere opios danayn, drei mittelmäßige oyiosw auross danzarn, 
eine opiow autos danarn, ine aurovs danarn za dpi. 
Zwei ziemlich gute Hdichrr. yiyreras, drei mittelmäßige yeyvesdan, 
nämlidy dieſelben die vorher danarnv leſen. Die Lesarten ber 
Ausgaben find folgente: bı ijy ügliam xzai ana, Fr dpopnaon 
avrovs, danarn ogier yiyıııas, — pı Ar veilwos, zas dya 
197 2goousoıv alross, danarn opie yiyraııas 1" — g mv Vollun 
205 apa, 97 dyopnaoıwr, avrois danarn [ogyior] yiyrara, — 
b2 Av apllucı, xas ana 79 Epoouovow altois dandym aplaı 


81 


yiyınıas, — p2 99 vpilvos, za: Ana NV Epopuäcıw auıek 
ogpicı danarn yiyınıa' — a iijj Ugilacı, zas ana Tr dgog- 
povcw avrois danayn ogios yiyınım, — k nr iplluns za 


apa %v Epoppüow avrois, danavn [opio] yiyııras. Da ander 
Erklaͤrungs⸗ und Aenderungsverfudhe ſchon zur Genüge von ben 
übrigen Auslegern widerlegt find, fo beichränfe ich mich auf eine 
Beurtheilung der neueflen Grflärung von Krüger. Derfelbe con: 
ſtruirt Orws anroornowos xai — danasn yiyınras und nimmt 
die Worte 7» bis avross als hypothetiſchen Zwiſchenſatz. Dabei 
muß er avrois auf die Metenten und ogios auf tie Athener be 
ziehen, was die Sprache fchwerlich geitattet, weshalb er auch Lieber 
umftellen möchte Zyooawos oyios, danarn auvrois. Außertem aber 
gibt diefe Auslegung — und dies iſt der wichtigfte Cinwurf gegen 
diefelbe — feinen angemeflenen Sinn; denn erftend geht dann die 
Steigerung verloren, welche der Schriftiteller offenbar beabſichtigt, 
die aber nur zwilhen 77 vyelucs und danayr yiyynras, nicht 
wifen jenem und 79 dpopuwos denkbar iſt; zweitene fann meines 

rahtens unmöglich geſagt werten, es folle den Athenern durch 
Entziehung ber Einfünfte aus Sonien Koftenauiwand verurfadt 
werden. Da Krüger die Ichtere Schwierigfeit felbft fühlte, fo ver: 
langt er, ziemlich vwillfürlid, „in Bezug auf den erfien Satz tenfe 
man aus darzavn überhaupt Verluft‘ Ich ſchließe mich, was 
die Sabgliederung betrifft, der Anficht der meiften Erflärer an, 
dag vpllon und yiyıaraı finale Gonjunctive find. Da fcheint 
mir nun bie von Dobree vorgefchlagene Aenderung tes 79 (jedoch 
nur des erften) in ev’ die annehmbarfte; opios muß entweder ge 
ftrichen werden, fo daß aurois zu yiyrıras gehört, oder es muß 
feinen Plag mit adrois taufchen und dann das Object von dyog- 
aos bilden. Wer auch ben zweiten Theil von Dobree’s Gonjectur 
xai dua iv’ Epopnovosy avrois opios vorziehen wollte, der hätte 
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zu bedenfen daß auch Zyoproucır nur Conjectur ift, daß die Stel: 
lung des opis vor daraun wenig handichriftliche Gewähr hat 
und daß in 2yopuovcıw avross opios die Beziehung des Partie. 
und der Pronom. in dem Sinne von avrois, Tv dpopnvior opios, 
fehr dunfel wäre. — Die Ueberſetzung ſchließt fih natürlich dem 
im Texte Gegebenen an. 


2. napaßalsir] Heilmann, dem Krüger beiftimmt, überfeht: 82 
„ſich Hinüber wagen und fügt die Bemerfung hinzu: „Dieles 
ift nicht nur alhier die richtige Bedeutung von zagaßalsiv, ſo daß 
eis 'Ioviavr nagaßalsiv, nah einer dem Thucydides gewönlichen 
Sruchtbarfeit des Ausdrucks ſo viel ift, als eis "Inviav ragaßolwg 
700000, Wie fich Polybius 1, 11 von der Meberfart des Appius 
über die flcilianifche Meerenge ausdrudt; vder zoAuyoms rapuxır- 
Övvevoas, wie Thuchdides fich felbit gleich im 36. K. über eben 
diefe Sache deutlicher ausdrudt: ſondern ich zweifele auch, ob die 
vom Portus gegebene Bedeutung traiicere überhaupt zufomme, und 
nicht bloß aus der Aenlichkeit des Tateinifchen Ausdrucks entlenet 
ſey“. Bergleiht man aber die in Steph. Thes. unter ragapallw 
angeführten Stellen: Herod. 7, 179. Demofth. p. 163, 4. Ariſtot. 
de anim. 8, 12. de gen. anim. 3 extr., fo ergibt fich daß in dem 
Worte, wo es intranfitiv von der Seefahrt gebraucht wird, nicht 
der Nebenbegriff des ‚Wagens‘ liegt. 


1. rüs Faleuıwiag xai IIapalov] ‚‚In den älteren Zeiten 88 
hatten die Athener zwei heilige Trieren, die Baralos, deren Mann⸗ 
ſchaft den befonderen Namen der Paraliten (zaealiras, auch zrapa- 
20.) führt, und die Salaminifche, deren Mannjchaft die Salaminier 
find; leßtere wird gewöhnlich für die Delifche Theoris gehalten: 
fie wurden, weil fie fchnell fegelnd waren, & Theorien, Botſchaf⸗ 
ten, MWeberbringung und Abholung von Geldern und Perſonen, 
desgleichen in Schluchten, und in diefen gern als Feldherrnſchiffe 
gebraucht.“ Böckh Staatsh. 1 ©. 339. 


rreoi Kicgov] „Clarus (rßh go Koloyüvos aAoos roü Kla- 
giov ‘Arollovog, Strab. p. 642) est loniae locus notus prope 
Colophonem inter Myonnesum et Ephesum situs. Eo igitur Alci- 
das, antequanı Ephesum appulisset, pervenire potuit, quanquam 
supra ea de re nihil legimus.“ Poppo. 


3. Ev naralyıype Eyaivero] ©. zu 1, 137, 4. Andere neh⸗ 
men ald Subjet 0 "Aixidasg. 


1. Noror] Notion, am Meere gelegen, war vom der alten 34 
Stadt Kolophon (7 vo rölıs) ungefähr zwei Roömiſche Millien 
entfernt, Liv. 37, 26. Bergl. Schneider zu Zen. Hell. 1, 2, 4. 
Ulrich Beitr. ©. 114 f. 
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einen ertriglihen Sinn, ten unfere Ueberiegung austrüdt. Din 
dorf führt dafür an Blat. „Euryekr. pP. + B tire 4 diem Extreme 
& zreivag tire an, za ei mir di där, 2: de my, Emelcdvm. 
Ob aber tamit ber alte Fehler — Son Thomas Magister las bie 
Stelle ſo wie uniere Handichriften — wirklich geboben if, bleibt 
dahingeſtellt. Kir ächt hält tie Lesart der Dantichr. jept Taum 
noch Jemand. Fittbogen will leien Eyarras —, &iseir. 


45 2. rapaßasenivur] Als tasjenige was übertreten wir! 
it weder Inmsar, noch adırymarer (Beites läßt fich mit wage 
Paivesr gar nicht verbinden), nob voner, was ichr fern liegt, 
noh auch wohl „Dinge“, was ſoviel ald Satzungen heißen 
foll, zu denfen, fontern ber Austrud ſcheint mir in tie Reibe der 
dem —* eigenen fubjectlojen Gormeln, wie zAssmwrege 
dyivere, droina Ragtoxtvaore, dv aogal:i Lyiyvero, & 
zauln dpalvero li "Boppo zu 1, 7, 1) geßellt werben zu müſſen 
— Formeln die jedoch nad Umfänden ebeniogut_ ein Subject 
fh nehmen fönnen, 3. B. narıa iroina nv; baber 5 * 
nachher: zovro x asıras. Daß ſolche Aunsträde, au im 
Genitivus abiol. eriheinen fönmen, beweiſen dr rAwsmupignr 
örzer 1, 11 (eigentlich : da ihon Schiffbarkeit Rattiamd), 
Ir 8° örrav axpirer 4, 20, 2. Demgemäß heißt ragaparı- 
nivav: da Uebertretungen Rattfanden und zosro Ham; 
zagaßaireras: dieſe Ucbertretung fand dennoch Hatt, d.i. 
die Uebertretung diefer den Tod androhenden Beilimmungen. 


46 4. disudegor xzas Pin apyöneror]) Bine Art Orymoren: 
de iare frei (nämlih nah ten Berträgen), de facto aber ge: 
waltfam beherridht und witer Willen gehordhend. 


47 3. dei de xrd.) Ic glaube, ber bier auszuiprechende Ge— 
danke läßt fih, mit etwas verf ülfen abe Sinne, auf doppelte Art 
geftalten, entweder: Wir müſſen aber, felbf angenommen 
daß fie Unrecht thaten, es ignoriren — oder: Wir 
müßten aber fogar, wenn fie Unrecht gethan hätten, 
es ignoriren. Das Erſtere befagt die Lesart der Hdicher., das 
ae Krügers Conj. Eds, die ich daher nicht für nothwentig 

te. 

dv avırö) Man erganze r dıapdrigus (j. Cap. 40, 3), nicht 
(mit Boppo, Göller, Arnold) xy reuwgeicdar aus Tas Toumpias — 
dies gäbe nach meinem Gefühle einen formell und materiell unzu: 
läfjigen Gedanfen. Das von Krüger gewünſchte raures (Dobree 
<ö ala) bräcdte uns nad voraufgegangenem z6 auro und apa 
doch wohl einen zu ſtarken Pleonasmus. 


49 76 reoripas] Bei weiten die meiften und die beften 
solcrr. lefen devrigas und fo die Vulg., auch bı pıg. Doch 
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alle Verfuche dies zu rechtfertigen erweilen fi) erfolglos. Daher 
lieft ba ak nach einigen Handſchrr. rgorigas, pa nach drei ſchlech⸗ 
ten ördoas. Ob devrigas ein Fehler des Schriftftellers ift, wie 
Krüger vermuthet (Hinzufügend: „wie mir und wohl auch Anderen 
dergleichen öfters entichlüpfen‘‘), oder ob es durch irgend einen 
anderen Zufall in die Handfchriften gefommen, läßt ſich feinesfalls 
mehr entjcheiden. 


3. raga tooovror arte.) Derfelbe Ausdruck noch einmal 7, 
2, 5 nap& Tooovrov ulv ai Zupaxovcas 7LHor zırduvov. Wenn 
auch 8, 76, 3 (7 Zauos) zap’ dlaysorov dy N.de ıd ’Adnvaier 
xgaros tus Halavons — apellodas. 4, 106, 3 rar di "Hıova 
raoa vürra iyivero Aaßeiw. 8, 33, 2 raga Tovovzoy dyiree 
auro un nepıneoriv vois Adnvaloss von denen mit dem Genitiv 
(xıvdvvov) grammatifch etwas verfchieden find, auch die letzte wie⸗ 
ter durch die vor dem Infin. Hinzugefügte Negation von den 
übrigen abweicht, fo beweift doch die Sleichartigkeit der Gedanken 
dag in allen naea eine und biefelbe Bedeutung haben muß, und 
dies kann meines Erachtens nur die der Entfernung, des Abftandes 
fein. Folglich ift für unfere Stelle und 7, 2, 5 ebenfowohl vie 
Meberfegung von Krüger: neben einem folhen Grade ber 
Gefahr vorüber, als die von Portus: in tantum periculum 
Mytilene venit (gebilligt von Schäfer zu Blut. IV p. 368 und 
von Poppo Goth. Ausg.) zu verwerfen. Bielmehr müffen die 
Stellen bedeuten: in fo nahen Abftand fam Mytilene (Sy: 
rafus) von der Gefahr, oder auh: fo knapp fam M. vor 
der Gefahr vorbei, und xsyövrov muß mit Arnold als präg- 
nanter Ausdrud für „Untergang, Verderben“ gefaßt werden. So 
würde alſo Thufydides auch haben fagen fönnen: apa zooovror 
niv 9 Murdigvn nide diapkaoivor, wie Iſokr. Aegin. p. 388 E 
zap& nıxgöv NAdov Anodaveir. 


2. Tosanociovug niv are) „Die fo für die Götter ange: 50 
wietenen Landftüde wurden als ein Theil des Stantseigenthums 
betrachtet und gleich anderen Staatsländereien gewöhnlich an Pris 
vatperfonen verpachtet, welche verpflichtet waren die heiligen Ge⸗ 
bäude im Stande zu erhalten, bie Opferthieee und alles zu den 
Opfern Nothwendige zu beichaffen, und Pb die Briefter und die 
unteren Tempeldiener zu forgen. ©. Ariftot. Polit. 7,10,11. Ifofrat. 
Areop. p. 196 Bekk. Harpofration unt. ano nodwnaruv. Xenoph. 
de vectig. 4, 19. — Bödh Staatsh. B.3 C. 2.” Arnolp. 


xAngovuzrovs] Ausführlid über die Kleruchien Boͤckh 
Staatsh. 1 S. 555 ff. (B.3 €. 18.). 


2. zog ve Ilelorovvnaious xr.) Krüger zu Dionyf. p. 297 51 

ergänzt yuldocscdas aus Yulaxıy Eye [vie mehr sivar], ſpaͤter 

vermuthet er daß oxosseiw ausgefallen. Richtiger nehmen, glaube 
Thukydides IM. 1a 
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ih, Poppo, Arnold u. N. einen leichten Wechfel der Conftruction 
an, indem eigentlich folgen follte zosioda,. ben fo ift wohl 
zu beurtheilen 5, 36, 3 Ilavaxtoy dddorro Borwrous Onws apa 
dos Aaxedasuorioss (WO Krüger wiederum äntern will); Kratin. 
bei Athen 9 p. 373 E des 0’ Onwg doynnovog Adextovovog under 
dsolsess rous reonzovs (vergl. Soph. Philokt. 54. Aj. 557); Si: 
ftoph. Bög. 1269 Aewor'ye ToV xyovaa Tov napa tous Boorous 
Oiyousvor ei undinote vooryos nalır; Ken. Cyrop. 2, 1, 5 
zolg ulvros "Ellnvas — ovder no oagpls Alyeraı Ei Errova. 
Auh Wendungen wie Yxovoa aurov or tidrnne fünnte man in 
diefe Kategorie ftellen; doch werden foldhe vielleicht richtiger mit 
Lobeck zu Soph. Aj. 1141 Nttraction genannt, welche Art der 
Attraction jedoch, nach Lobecks richtiger Bemerkung, wohl zu un: 
terfcheiden ift von derjenigen.bei folhen Verbis die auch au Ber ber 
Attraction mit dem —* verbunden werden. 


3. is vnoov]) Krüger vermuthet daß xas ris MNioaias 
ausgefallen fei; es muß wenigſtens hinzuged acht werden. 


2. ei Bovlovras] ‚‚In his et similibus locis, quales sunt 4, 37. 
5, 115, ei aut num interpretandum aut ex protasi apodosis est 
repetenda. Ex verbo fovlorra, autem suspensi sunt omnes in- 
finitivi, non solum agadoura: et xonoacdaı, sed etiam xold- 
Cew, ad quod nomen rooç, Aaxsdasuoviovg (dıxaotds) subau- 
diendum. Hanc enim enodationem ceteris praeferendam esse de- 
monstravimus in ed. mai. Si xolaley ex superiore Adyovyra 
penderet, non solum xoAdosıv ex Kruegeri coniectura scribendum, 
ned etiam r& aut in „&v mutandum aut expungendum esset.“ 

oppo. j 


Eine Iefenswerthbe Würdigung diefer auch von Dionyf. Half. 
de Thuc. iud. p. 921 sq.) Fehr warm bewunterten Rede gibt 
eilmann (zur Ueberſ. C. 59); ich_feße den Anfang davon hieher: 

„Diefe Rede ift, nach meiner Einficht, eins der groößeften Meiſter⸗ 

ftüde in dem rürenden Vortrage, woraus ſich leicht eine volftäntige 

Theorie deſſelben herleiten Tiefie. Die gleich im Anfange fo natür⸗ 

lich angebrachte Beftürzung der Platäenfer über die unerwartete 

Mendung ihres Procefles; der Zmeifelmut, ob fie noch reten, oter 

ſich ohne Hofnung verloren geben follen; die anfländige Zuverfidt, 

womit fie von ihrem bisherigen Betragen fprechen, aber immer 
einen Zug von ihrem jeßigen Elend mit untermifchen; das gut: 

ige Bertrauen, fo fie zu der Rechtfchaffenheit und alten Freund⸗ 
haft der Lacedämonier bezeugen, und der außerordentliche Wider 
wille derfelben gegen die Thebaner, wodurd jenes deſto fchmeidhel: 
after wurde, und ihnen eine Art von Parthey an den Lacedämoniern 
haffen mufte; die gegen das Ende fo fichtbar fleigende Angft; das 
betäubende Gemifche von Religion, Menfchlichfeit, Heiligtüimern, 
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Gräbern, Glücwechiel etc. wo man bie unglüdfeligen Platäenfer 
gleihfam wie einen Ertrinfenden nach allen Trümmern greifen 
fiehet; die noch am Ende fo glüdlich angebrachte Furcht, die Rede 
zu fchlieffen; und noch weit mehr, als alles diejes, die in der Wahl 
der Worte und deren Berbindung, oder vielmehr Jerwirrung 
fihtbare Fülle und Beklemmung des Herzens, machet das Bild 
eines verlaflenen Ungluͤckſeligen * vollkommen, und hat eine ſolche 
Wirkung auf den Leſer, daß ich glaube, dieſe Rede würde die 
Platäenſer gerettet haben, wenn ſie in Gegenwart dererjenigen, die 
ihr Schickſal zu beſtimmen hatten, nemlich zu Lacedaͤmon, wirklich 
wäre gehalten worden“, 


4. alloıs zapır gepovıss]) Poppo und nad ihm faft alle 
anderen Ausleger faſſen dies Particip. fo auf, daß Thukydides das 
zapıv gplosv von den Lakedaͤmoniern, welche ja vorher Subject 
waren, gemeint und dann flatt eines urfprünglich beabfichtigten 
sadsorzte das die Lakedaͤmonier weniger verlegende zads0TWuEda 
gewählt habe. Hart ift dieſe Erfiärung freilih, allein doch noch 
erträglicher als tie Kruͤgers, nach welcher xagım pegovres „viel⸗ 
mehr ſtoptiſch iſt wie etwa unſer: er that ihm den Gefallen und 
ſtarb. Ein leidendes zu Gefallen thun““. Abgeſehen davon daß 
eine ſolche Skopfis ſchwerlich der Stimmung der Platäer angemeflen 
wäre, verlangt, wie mir fcheint, der Zufammenhang gebieterifch 
die Beziehung der Worte auf die Lafedämonier. Nämlich der Sag 
fol noch einmal die Beforgniß vor der Parteilichkeit der Richter 
ausfprechen; dieſe zeigt fich aber gerade in ungefeßmäßigen Gunft- 
beweifen gegen die eine Partei (aAlloıs zaoıy Yägsım). 


2. „0vo] „Idem tamen de Thespiensibus constat ex Herod. 54 
8, 50, de Haliartiis dieit Paus. 9, 32, 4.“ Poppo. 


öreneo xre.] ©. 1, 101. 


1. 6ore Onpaios art] ©. zu 2, 2, 1. 55 


2. noAsteias] Das volle Athenifche Bürgerrecht erhielten die 
Platäer erft jetzt; doch hatten fie Schon früher das Connubium und 
mwahrfcheinlich die Sfopolitie befefien, d. h. fie waren in privats 
rechtlicher Beziehung den Bürgern gleichgeftellt gewefen, ohne jedoch 
die politifchen Ehrenrechte zu genießen. Daher Eonnten fie E. 63, 1 
"Adnvaiov nolires genannt werden. DBergl. Arnold zu unferer 
St. und Wahsmuth Hell. Alterth.1 ©. 590. 


4. xas ror Euuudyar ach] Die leichtefte Verbeſſerung diefer 56 
dunfeln Stelle fcheint mir die von Heilmann vorgefchlagene und 
von mir in den Tert aufgenommene zu fein, die einen wenigſtens 
erträglichen Gevdanfen gibt. Es ift nun zu conftruiren: 7 örav 
Univ, Eyovom dei Bößasoy TrP Xaaw rijçg dperjs rois Ayadois 

14° 
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81 1. xas zuv npdoodor xri.] In dieſer kritiſch höchſt unfide 
ren Stelle fcheint es zweckmaͤßig zuerſt eine Meberfiht über die 
Barianten der Handfchriften zu geben, dann bie Lesarten der Aus: 

aben anzuführen und endlid den von und gegebenen Tert zu be 
brechen. Drei gute Hdfcher. haben ovoar seyiornv und ebenfalls 
drei gute, worunter zwei der vorigen, dpkimos, eine nicht weſent⸗ 
liche Abweihung. Biele Hoſchrr., darunter mehrere gute, adrox, 
die übrigen aurovs. Die meiften und beften Hpichrr. dararn aypios, 
andere opios danarn, drei mittelmäßige opiaw aurois danarnr, 
eine oploy avrois danavn, eine avrovs danarn xas opio. 
Bwei ziemlich gute Hdfchrr. yiyreras, drei mittelmäßige yıyveodan, 
naͤmlich biefelben die vorher daran» leſen. Die Lesarten ber 
Ausgaben find folgende: bı 77 Ugyllwos xai aua, Ar dpopnace 
avrovs, danayn opio yiyynıa, — pı Av veilwor, zas äya 
Tr Zpognücıw adrois, danavn opies yiyrarav T' — g 79 Ugiluo 
as aua, Av dyopuworw, avroi danarn [opioe] yiyrazas, — 
bz #7 aptluoı, xai ana iv Epopuovow autos dandvn opio 


riyyntas, — p2 Fr vpilon, ai ana qy dpopnäcıy avreis 
opicı danarn yiyımtaı' — a jr Upblwor, zai ana T 97 dypop- 
novow avzois danayn ogior T ylyıntas, — k nv ipliucs zai 


Ana Tv Epoguüow avrois, dandsn Jopioı] yiyvaraı. Da andere 
Erflärungs- und Aenderungsverfuhe fchon zur Genüge von ben 
übrigen Auslegern widerlegt find, fo beichränfe ich mich auf eine 
Beurtheilung der neueften Erklärung von Krüger. Derfelbe con 
fleuirt Onws amoorzowos za — danarn yiyınrar und nimmt 
die Worte 7» bis avrois als hypothetifchen Zwiſchenſatz. Dabei 
muß er avrois auf die Redenden und ogios auf die Athener be 
ziehen, was die Sprache fchwerlich geftattet, weshalb er auch lieber 
umftellen möchte Zyopusor oyioı, danarn avrois. Außertem aber 
gibt diefe Auslegung — und dies iſt der wichtigfte Einwurf gegen 
diefelbe — feinen angemeflenen Sinn; denn erftens gebt dann bie 
Steigerung verloren, welche der Schriftiteller offenbar beabfichtigt, 
die aber nur zwifchen 77 vgyeluan und danayn yiyyntas, nidt 
wifchen jenem und 77% dyoeuwos denkbar ift; zweitens kann meines 

rachtens unmsglich geingt werden, es fulle den Athenern duch 
Entziehung ber Einfünfte aus Sonien Koftenaufwand verurfadt 
werden. Da Krüger die Ichtere Schwierigfeit felbft fühlte, fo ver 
langt er, ziemlich wilfürlid, „in Bezug auf den erfien Satz benfe 
man aus darzasn überhaupt Verluft“. Ich Ichließe mich, was 
die Sabgliederung betrifft, der Anficht der meiſten Erflärer an, 
dag dplincı und yiyrzrav finale Conjunctive find. Da fcheint 
mir nun die von Dobree vorgefchlagene Aenderung des 77 (jedoch 
nur des erften) in ev’ die annehmbarfte; ogyios muß entweder ge 
ftrichen werben, To daß arrois zu yiyrntas gehört, oder es muß 
feinen Plag mit aurois taufchen und dann das Object von deee- 
#0os bilden. Wer auch den zweiten Theil von Dobree’s Gonjectur 
xai Ana iv’ Eyopnovosw avrois ogios vorziehen wollte, der hätte 
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zu bedenfen daß auch dyopkovc,r nur Bonjectur iſt, daß die Stel- 
lung des op vor danayn wenig handfchriftlihe Gewähr hat 
und daß in dyognovcw avrois ogios bie Beziehung des Partie. 
und der Pronom. in dem Sinne von avrois, 77 Epogawos opios, 
fehr dunfel wäre. — Die Meberfegung fchließt fich natürlich dem 
im Texte Gegebenen an. 


2. napapaiciv] Heilmann, dem Krüger beiftimmt, überfeht: 32 
„ſich Hinüber wagen‘ und fügt die Bemerfung hinzu: „Dieſes 
ift nicht nur alhier die richtige Bebeutung von zapaßalsiv, ſo Daß 
eis 'Ioviav nagapalsiv, nach einer dem Thuchdides gewoͤnlichen 
Sruchtbarkeit des Ausdruds fo viel ift, ald eis "Inriav zragaßalwg 
72:00000%, wie ſich Bolybius 1, 11 von der Weberfart des Appius 
über die ficilianifche Meerenge ausdruckt; oder roluyoms rapaxın- 
Övvevoas, wie Thucydides fich felbit gleich im 36. K. über eben 
Diefe Sache deutlicher ausdruckt: fundern ich zweifele auch, ob die 
vom Portus gegebene Bedeutung traiicere überhaupt zufomme, und 
nicht bloß aus der Aenlichkeit des Inteinifchen Ausdrucks entlenet 
ſey“. Bergleiht man aber die in Steph. Thes. unter zagaßalln 
angeführten Stellen: Herod. 7, 179. Demofth. p. 163, 4. Ariftot. 
de anim. 8, 12. de gen. anim. 3 extr., fo ergibt fi daß in dem 
Worte, wo es intranfitiv von der Seefahrt gebraucht wird, nicht 
der Nebenbegriff des ‚Wagens‘ Tiegt. 


1. täs Fulauırias was Ilapgakov] „In den älteren Zeiten 38 
hatten die Athener zwei heilige Trieren, die Paralos, deren Mann 
Schaft den befonderen Namen der Baraliten (zaealiras, auch rapa- 
30r) führt, und die Salaminifche, deren Mannfchaft die Salaminier 
find; letztere wird gewöhnlich für die Delifche Theoris gehalten: 
fie wurden, weil fie fchnell fegelnd waren, zu Theorien, Botſchaf⸗ 
ten, MWeberbringung und Abholung von Geldern und Perſonen, 
desgleichen in Schlanten, und in biefen gern als Feldherrnſchiffe 
gebraucht.“ Böckh Staatsh. 1 ©. 339. 


nreoi Kicgov] „Clarus (6 neo Koloyüvos aAoos roü Kia- 
giov ’Arollorog, Strab. p. 642) est loniae locus notus prope 
Colophonem inter Myonnesum et Ephesum situs. Eo igitur Alci- 
das, antequanı Ephesum appulisset, pervenire potuit, quanquam 
supra ea de re nihil legimus.“ Poppo. 


3. 89 narelsyer dyaivero] S. zu 1, 137, 4. Andere neh: 
men als Subject 0 "Alxidas. 


1. Norsor] Notion, am Meere gelegen, war von ber alten 34 
Stadt Kolophon (7 vo rrolıs) ungefähr zwei Römiſche Millien 
entfernt, Liv. 37, 26. Bergl. Schneider zu Zen. Hell. 1, 2, 4. 
uUllrich Beitr. ©. 114 f. 
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2. ürneteldorres zovrovs] Aehnlich ſteht der Accuſativ bei 
Unroyageiw 2, 88, 2, bei Zianaywgeiv 4, 28, 3. Vergl. Matth. 
$ 393, 4 Bernhardy Synt. ©. 113. 


3. 6 di npoxalsodusvog zei] Die anafoluthifche Satz⸗ 
Migung ift durch die Abficht veranlagt, die einzelnen Momente ter 
Erzählung in Harer Aufeinanderfolge hervortreten zu laſſen. Es 
entiteht fo ein fcheinbarer abfoluter Nominativ. Aehnlich 4, 80, 3. 
Zen. Kyrop. 4, 6, 3. und ſchon Homer II. nr’. 401 ff. ©. 268 ff. 


36 1. Znsaloürres]) Der Nominativ ift anakoluthifch gefegt, 
als wenn Eyvruoav oder ZBoulevoavro vorangienge. Diele Art von 
Anakoluthen ift bei Thukydides ziemlich häufig. Vergl. 2, 53, 3. 
4, 23,2. 4,108, 3. 5, 70. 6, 61,4. 7,42, 2. 7, 70,7. 
ie verfchieden 6, 24, 2). Daher auch zuweilen bei einem In: 

nitiv ein Bartieipium im Nominativ, ohne daß vorher daſſelbe 
Subject ift, 4, 52, 3. 7, 74, 1. Am auffallendften iſt der No: 
minativ 5, 36, 3, wo Ayovuesos nidht mit yriorarro zu verbin- 
den ift, fondern fid, auf ein aus dm vnoürras gedachte dnebv- 
nous bezieht. Die umgefehete Anomalie erlaubt fi Thufydides nur 
an einer Stelle 6, 35. Beiſpiele des anakoluthiichen Nominativs 
finden fih auch bei anderen Schriftfiellern, 3.3. Soph. Antig. 259. 
Eurip. Phön. 1476. Hec. 956 (mo Borlon ohne Noth andern 
will). Herod. 3, 16. 6, 13. 8, 74, 


2. ngoofuveßalero] Ic) habe geglaubt der Lesart der beften 
Sandichriften folgen zu müflen, denn es fcheint mir faum denkbar 
daß in einer fo wenig verwidelten Stelle der Eingular durdy Irr⸗ 
thum entftehen fonnte, während auf der anderen Seite Abfchreiber 
die ven Singular vorfanden fehr leicht verleitet werden konnten 
den Plural zu ſetzen. Auch läßt fih, meine ih, der Singular 
ſprachlich ſehr wohl rechtfertigen. Denn wenn Thuf. 4, 26, 3 fagt 
alrıov nv oi Aaxsdauonıos rE0snOsTes und 5,9, 3 altıor dyk- 
vero — oi nolloi tWv Xiwmv aux siöoreg Ta rpaoaöuera, ſo ift 
Doch davon nur ein Keiner Schritt zu rgookvrepalsro as vis 
rolumoaaaı napaxsrövreion. In jenen Stellen erklärt man nun 
zwar den Singular fo, daß man fagt, das Verbum fei dem Brä- 
dicat alrıov alfimilirt; allein Ehufpdides würte nie geichrieben 
haben alrıov 77 oi Aaxedasuorıos, altıov Eyirero 04 Xios, ſon⸗ 
dern der Grund tes Singular liegt vielmehr nad) meiner Ueber: 
zeugung in dem dem Subjecte angefügten und ten Hauptbegriff 
entöaltenen PBarticip, indem flatt 05 Aaxedaıuonos nposaÖrte; 
vorichwebte To Tors Aaxsdasuoviovg rooszeiv Und in gleicher 
Meife hat denn Thufydides hier, wo ebenfalls in der durch Las 
Particip ausgedrüdten Handlung des Subject der Hauptbegriff 
liegt, den Singular geſetzt. So erklären im Wefentlihen aud 
Goͤller, Arnold (3te Ausg.) und Roft Gramm. $ 100. 4. 6. Wegen 
ber Eonftruction von rgootvupallsodas vergleicht Arnold Herod. 


Anmertungen. 153 


8, 90 rrpo0sßalero Yilos dar "Agiapaurns — Tourov rov Dow 
xniov nadeog und Gurip. Died. 286 Euaßalleraı ds rroila roüds 
deinaros (|. Bernbardy Synt. ©. 147), doch kann man auch den 
Genitiv an unferer Stelle von ovx &layıarov abhängig denken. 


5. Kitov] „Weber ihn f. insbefondere Kortüm in Bremi's 
und Döpderlein’s philol. Beiträgen aus der Schweiz 1, S. 35—60 ; 
Poppo's prolegg. ad Thucyd. 1. 2 p. 82; Rötfcher’s Ariftophanes 
©. 166—176: Wachsmuth 1. 2, ©. 181-184 (1, ©. 618 ff. 606 
in der 2ten Ausg.); Ranke de Aristoph. vita p. 333—394*. Her: 
mann Sgaatealterth. $ 164, 7. Dan vergl. auch Roſcher Klio I 

. 156 ff. 


Kleon fpricht als vollendeter Terrorift. Unter der Maske des 37 
für die öffentliche Wohlfahrt Aängftlih beſorgten PBatrioten treibt er 
e wilder Graufamfeit und appellirt überall an die fchlechteften 
eidenschaften der Mafle, wie wenn er unter Anderem feinen Geg⸗ 
nern Beftechlichfeit vorwirft. 


2. doxoutvous‘ obx 2E 0] Bergleicht man hiemit 3, 63, 2 
77 adroi nalsora nooßalleode‘ Ina ye nv Aaäs Te Vuov 
anoroönew — (10 Feine Handſchr. das von Reiske geforderte 
und von Krüger wirklich aufgenommene n vor ixavnn hat) und 4, 
10, 3 Toü Te yao Ywpiov 10 Övoluparov NuETegov vopiin‘ nE- 
vorztwv Tucv fvaunayor yiyracas — (wo faft alle Hofdhrr. das 
von den Herausgebern geſetzte vor aevorzwv nicht lefen), fo 
fann man ſich der Weberzeugung nicht verichließen, daß Thufydides 
wiederholentlich eperegetitche Saͤtze ohne jegliche Verbindung auch 
dann gebraucht hat, wenn die Geftaltung des vorangehenden Sapes 
eine andere Anfügung erwarten ließ. Ich wenigitens finde bie 
Nebereinftimmung der Hoſchrr. in der MWeglaffung des Pronomens 
an dieſen brei Stellen abfolut unerflärbar, wenn man nidt an 
nimmt, Thufydides habe felbft das Pronomen weggelaflen. Dies 
darf man aber um fo eher, da er auch fonft everegetiiche Säbe 
alnndetifch anreiht, wie 2, 60, 3. 6, 11,4. Solche Süße werden 
dann gleichfam parenthetifch, und wenn man die vorliegende Stelle 
ſo auflaßt, fo wird die fcheinbare Härte, welche in unferer Lesart 
liegt, weſentlich gemildert. Es ift Daher auch nicht nöthig, wie 
Hermann wollte, odd’ für ouæ zu lefen. 


1. rag Ö° nuereoas Euugyopas re] „Kleon deutet an daß 38 
Niemand für die Mytilenäer fprechen Eönne, ohne eine von den 
zwei PBaradorien zu behaupten: entweder daß ihr Abfall ein ven 
Athenern geleifteter Dienft fei, oder anderſeits daß das Beifpiel 
nicht zu fürchten fei, weil die Bundesgenoſſen durch die Bande des 
gemeinfamen Intereſſes an Athen gefnüpft feien und nie an Abfall 
denfen würden ihres eigenen Vortheils wegen; während doc in 
Wahrheit die Intereffen ter Athener und die ihrer Bundesgenoflen, 
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einen erträglihen Sinn, den unfere Ueberſetzung austrüdt. Din: 
dorf führt dafür an Plat. Butyphr. p. 4 B elta &r dium Extemer 
6 xreivag elte un, za ei uiv diem, dar, 86 do an, Erzekıdvon. 
Ob aber damit der alte Fehler — ſchon Thomas Magister las bie 
Etelle fo wie unfere Handfchriften — wirklich gehoben ift, bleibt 
dahingeftellt. Für ächt halt die Lesart der Handichr. jebt kaum 
noch — Fittbogen will leſen Eyorras —, Mesν 


45 2. napußasrouivor]) Als dasjenige was übertreten wirt 
ift weder Inmsov, noch adıznuarur (Beides läßt fi mit zapa- 
Baiveır gar nicht verbinden), noch voawr, was fehr fern liegt, 
noch aus wohl „Dinge“, was foviel ald Sabungen heißen 
fol, zu denfen, fondern der Ausdruck fcheint mir in die Reihe der 
dem Thufypides eigenen fubjectlofen Formeln, wie rAmsuwrepu 
dyivero, iroina NV, Taptoxsvaoro, dry aoyalei Ayiyvero, br 
zaviın dpaivero (f. Poppo zu 1, 7, 1) gerellt werden zu müflen 
— Formeln die jedoh nad Umftänden ebeniogut ein Subject zu 
fih nehmen können, 3. B. narra droina „7; daher hier gleich 
nachher: zouro zapaßaseras. Daß foldhe Ausprüde auch im 
Genitivus abfol. erfheinen fönnen, beweilen 7d7 rrAwsawgpigur 
arzwr 1, 7,1 (eigentlih: da ſchon Schiffbarkeit ftattfand), 
Ir, Ö' örrur Axpirwr 4, 20, 2. Demgemäß heißt ragapasro- 
nivar: da Uebertretungen flattfanden und zowro öye; 
zapaßaireras: diefe Nebertretung fand dennoch ftatt, d.i. 
die Mebertretung diefer den Tod androhenden Beitimmungen. 


46 4. Üsvdegor as Pin aprdueror]) Eine Art Oxymoron: 
de iure frei (nämlid nad den Verträgen), de facto aber ge: 
waltfam beherriht und wider Willen gehorchend. 


47 3. dei dd xrd.] Sc glaube, der hier auszufprechende Ge: 
danke laßt fih, mit etwas ara ai Sinne, auf doppelte Art 
geftalten, entweder: Wir müffen aber, ſelbſt angenommen 
daß fie Unreht thaten, es ignoriren — oder: Wir 
müßten aber fogar, wenn fie Unrecht gethban hätten, 
ed ignoriren. Das Erſtere beſagt die Lesart der Hdſchrr., das 
Betere Krügers Conj. Eds, die ich daher nicht für nothwendig 

alte. 

j ev aizo) Man ergänze zo drapydrigpas (f. Cap. 40, 3), nicht 

(mit Poppo, Söller, Arnold) eo Tsuwpeiodar aus Tas Teuwolias— 

dies gäbe nach meinem Gefühle einen formell und materiell unzu: 

läffigen Gedanken. Das von Krüger gewuͤnſchte ravro (Dobrer 
eo avra) bräcdte uns nad voraufgegangenem zo auro und ana 
doch wohl einen zu flarken Pleonasmus. 


48 1 ns sporipas] Bei weiten die meiften und bie beften 
Hoſchrr. leſen devsigas und fo die Vulg., au bı pı g. Doch 
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alle Verfuche dies zu rechtfertigen erweifen ſich erfolglos. Daher 
lieft ba ak nad einigen Handſchrr. rporigas, pa nady brei fchlech- 
ten ärioas. Ob devripas ein Fehler des Schriftftellers ift, wie 
Krüger vermuthet (Hinzufügend: „wie mir und wohl auch Anderen 
dergleichen öfters entichlüpfen‘‘), oder ob es durch irgend einen 
anderen Zufall in die Handfchriften gefommen, läßt fich Feinesfalls 
mehr entjcheiden. 


3. apa tooovrov nt.) Derfelbe Ausdruck noch einmal 7, 
2, 5 apa Tooovros udvr ai Zvgaxovoas 71809 xırduvov. Wenn 
auch 8, 76, 3 (N Zauos) rap’ EAaysoror du nide Tb ’Admvaiev 
xgaros zas Halavons — apeliodes. 4, 106, 3 mv 68 ’Hıova 
apa vuxta Eyirero Aapeiv. 8, 33, 2 apa Tooouroy äyiree 
auro un zregsmeosiv toi Adnvaloıs von denen mit dem Genitiv 
(xıvdvvov) grammatifch etwas verfchieden find, auch die letzte wie- 
ter durch die vor dem Infin. hinzugefügte Negation von den 
übrigen abweicht, fo beweift doch die leichartigkeit der Gedanken 
daß in allen naoa eine und diefelbe Bedeutung haben muß, und 
dies kann meines Erachtens nur die der Entfernung, des Abftandes 
fein. Folglich ift für unfere Stelle und 7, 2, 5 ebenfowohl vie 
Meberfegung von Krüger: neben einem ſolchen Grade ber 
Gefahr vorüber, als die von Portus: in tantum periculum 
Mytilene venit (gebilligt von Schäfer zu Blut. IV p. 368 und 
von Poppo Both. Ausg.) zu verwerfen. Vielmehr müflen bie 
Stellen bedeuten: in fo nahen Abftand Fam Mytilene (Sy: 
rafus) von der Gefahr, oder aub: fo knapp fam M. vor 
der Gefahr vorbei, und xwwöurov muß mit Arnold als präg- 
nanter Ausdrud für „Untergang, Verderben“ gefaßt werden. So 
würde alſo Thufydides auch haben jagen fürmen: nrupa Tosoüros 
niv 5% Muriivn nAde diap&apivar, wie Iſokr. Aegin. p. 388 E 
zrap& juxgöv HAGov Anodaveir. 


2. Toımxociovg nv are) „Die Io für die Götter ange: 50 
wiefenen Landftüde wurden als ein Theil des Staatseigenthums 
betrachtet und gleich anderen Staatsländereien gewöhnlich an Pri⸗ 
vatperjonen verpachtet, welche verpflichtet waren die heiligen Ge⸗ 
bäude im Stande zu erhalten, bie Opfertbiere und alles zu den 
Opfern Nothwendige zu befchaffen, und I die Priefter und bie 
unteren Tempeldiener zu forgen. ©. Ariftot. Polit. 7,10,11. Ifofrat. 
Areop. p- 196 Bekk. Harpofration unt. a0 usodwuuaruv. Xenoph. 
de vectig. 4, 19. — Bödh Staatsh. B.3 C. 2. Arnold. 


xAngovzyovs] Ausführlid über die Kleruchien Boͤckh 
Staatsh. 1 ©. 555 ff. (B.3 C. 18.). 


2. rovg ve Ilelorovyyolovs xri] Krüger zu Dionyf. p. 297 51 

ergänzt yvlaooscdas aus yvlaxny Ixer⸗ [vie mehr eva], fpäter 

vermuthet er daß oxoreiv ausgefallen. Richtiger nehmen, glaube 
Thukydides II. ik 
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ab, Terre. Amin NW einen terdten Bak’:l der Genteuciea 
am. ımden age felgen "elite massisden. ru Yo u weht 

Kurtixtien 5. 30. 3 Jlerasrus Aliorre Derei; a Tem Tage- 
den „Aursdmserise: (TC Krũger wieterum andeen wii: Kratın. 
kar Atben 9 p. SIE dei ce oTw; aurruores „Tasaryı: urn ayde 
dessen; rot? ryozurs (mergl Serb. Boris A 357: Ar 
Korb. Vox. ae Beeru: ya tor zes Fu Tage Fur- Syeret; 
Oiz susvor a wrlsTotz SQutquge Tai: ! gm. Use 21.5 
zers we: To ira; — —R zu Sg Ser 6 LZUstL 
Aud Wendungen wie Yaurea acrds ur nörre Enz nam 


tiere Kg len: ded werlen Selle wesschr marger mi 


Lebeck su Zu W. ti Aeneon ame we Sr 
Bereichen eded nah Yobade range Verukonz mon ‚sa ı 
terideiden in vor derenigen det Yılben Rerdoie Nr aus zıse der 


Arextien mit lem Rxur verdunden werten 


3 ers ron! Kruger vermutbet dafs FF Vogue. 
auegerallen Ser: od mug werten: bmumüzdar werten, 


R 2. 2 Zuwia:ras] „la his et similibus lveis quales sant 4. * 

5. 185, » aut num interpretaadum aut ex -Ai. 2Dedusis est 

Ex verdbv Zusiorrz aulem suspeus sunt maes in 
&utivi. oea sulum zasadouren et ruroar$u. sel ram vo 
Ser, al quod nomen Fucz „Lessduuurur. —— subau- 
dendum. Haov enim enodatonem vreteris preittendam esse Je- 
wwastravimus ia ed. mi. Ni mins EU süuleriure \osgero 
penderet. nun solum suäzuse: er Äruereri sonierturs seribemiun. 
al etiam ra aut in “ar mutaadum aut expwnmeualum esse” 


Poppv. 


8 Etne Irentwerrse Wirttzung dieſer zub ven Dierer Sr 
We Täur. iu. 8 arg} fr mum Mer — Aede aꝛd 
Colmarz (zur Uber, E. 50%: nd Age den Anfang daven eier 

Diete Nele :t. 1 net Frist ans ler ex stelen Natr 
de ır dem zılmmden Worrzige werzus Th. sucht ame merte N 
There deſſelben Yertssen Bee Die geh ım Wrfzitge u munie 
ud angebrachte Be Ag der Rlataenſer ider Ne umemuzan 
Mertung het Wrscefes: Tee Jrareimur ob Te tod werem, oder 
Rh edne Gerturg — eben eilen: Ne anſtandexe Suvertüht 
womit te ven bdrem disdertgen Becagen "rrehen Ser onmer 
einen Jug von :heem egigen Sant mir marmiihen: das zur 

are Werrsauer, ": % zu der Rechtſichaffenbeid und ziaen Sau) 
hart Der Laccdamenter Dexcugen. und er auferertentiuge "Wer 
wille Deeraben zezen die Tyeebaner. weturh enes \eto nıncubei 
burfter wurst, und :amen ane Art von Barthey an den Sarlamemer 
ſchaffen wurie: Ne gegen Tas Inte te Ainibar eigette Art: dae 
betzubente Gemiche sum Reinzeen. Reuſchlichktrit. Suirstumen, 
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Gräbern, Gluͤckwechſel etc. wo man bie unglüdfeligen Blatäenier 
gleihlam wie einen Ertrinfenden nah allen Trümmern greifen 
fiehet; die noch am Ende fo gluͤcklich angebrachte Furcht, die Rede 
zu fchlieffen; und noch weit mehr, als alles diejes, die in der Wahl 
der Worte und deren Verbindung, oder vielmehr Jerwirrung 
fichtbare Fülle und Beklemmung des Herzens, machet das Bild 
eines verlaſſenen Ungluͤckſeligen * vollkommen, und hat eine ſolche 
Wirkung auf den Leſer, daß ich glaube, dieſe Rede würde die 
Platäenſer gerettet haben, wenn fie in Gegenwart bererjenigen,. die 
ihr Schidfal zu beitimmen hatten, nemlid zu Lacedämon, wirklich 
wäre gehalten worden”. 


4. alloıs zapır Yigovzss) Poppo und nach ihm faſt alle 
anderen Ausleger faflen dies Particip. fo auf, daß Thufydides das 
zapıvy plgsıv von den Lafetämoniern, welche ja vorher Subject 
waren, gemeint und dann flatt eines urfprünglich beabfichtigten 
sadsornte das die Lafetämonier weniger verlebende zadsoraued«a 
gewählt habe. Hart ift dieſe Erklärung freilich, allein doch noch 
erträglicher als Lie Krügers, nach welcher zagıy pegorres „viel: 
mehr ffoptifch ift wie etwa unfer: er that ihm den Gefallen und 
farb. Ein leidendes zu Gefallen thun““. Abgeſehen davon daß 
eine folche Skopfis fhwerlih ter Stimmung der Platäer angemefien 
wäre, verlangt, wie mir fcheint, der Zufammenhang gebieterifch 
die Beziehung der Worte auf die Lafedämonier. Nämlid der Sag 
fol noch einmal die Beforgniß vor der Parteilichfeit der Richter 
ausfprechen; dieſe zeigt fich aber gerade in ungefeßmäßigen Gunſt⸗ 
beweifen gegen die eine Partei (@lAoıs yapıy Ylpeır). 


2. uovo,] „Idem tamen de Thespiensibus constat ex Herod. 54 
8, 50, de Haliartüis dieit Paus. 9, 32, 4.“ Poppo. 


örenep xti.]) ©. 1, 101. 


1. orte Onpaio ari.] ©. zu 2, 2, 1. 55 


2. nolsreias] Das volle Athenifhe Bürgerrecht erhielten bie 
Platier erſt jegt; doch hatten fie fchon früher das Gonnubium und 
wahrfcheinlih die Sfopolitie befeflen, d. 5. fie waren in privats 
rechtlicher Beziehung den Bürgern gleichgeftellt gewelen, ohne jedoch 
tie politifchen Chrenrechte zu genießen. Daher Eonnten fie C. 63, 1 
-A8vaiov nolitas genannt werden. DBergl. Arnold zu unferer 
St. und Wahsmuth Hell. Alterth. 1 ©. 59%. 


4. za zür Euundyar are] Die leichtefte Verbeflerung dieſer 56 
dunfeln Stelle fcheint mir die von Heilmann vorgeſchlagene und 
von mir in den Tert aufgenommene zu fein, bie einen wenigſtens 
erträglichen Getanfen gibt. Es ift nun zu conflruiren: 7 örav 
vuiv, Eyovow asi Bißasoy Tv xagw rs aperns von dradois 

14 
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rür Evandyov, xas zü napavrixa nov apllınor zadıoräran. 

Den Sinn gibt Heilmann etwas frei fo: „als wo fich eine unver: 

rüdte GBrfenntlichfeit gegen die Verdienſte rechtichaffener Bundes: 

enoſſen mit den jedesmaligen Bortheilen vereinigen läfl.“ Andere 
uthungen f. bei Boppo und Krüger. 


57 2. zoinoda] Vergl. 1, 132, 2. Herod. 9, 81. 


3. —— Platäa wurde von Terxes eingeäfchert. 

Die Bewohner hatten fih mit den Thespiern nah dem Peloponnes 

te Poppo verweift darüber auf Herod. 8, 50. Diod. 11, 14. 
in. 2, 12. 


58 1. ıyv ze dugear zei] Krüger weicht in der Erklärung 
biefer Stelle von den übrigen neueren Auslegern ab, indem er mit 
dem Schol. avrararıjoms von afsouuer abhängen läßt und ai- 
cous nicht als Object auf die Thebäer, fondern als Subject von 
arelvesv (ihr ſelbſt) auf die Lafedämonier bezieht. Piegegen fagt 
Poppo, wie ich glaube mit Net: „Sed quum infinitivorum ia 
primo et tertio membro ex verbo atsouuer pendentium xaup97- 
yas, ntrayvüvas, xonloaodas, Ayrılaßeiv subiectum sit vaas, 
infaitivum in secundo membro ex eodem afıoüuer suspensum, 
sine summa orationis duritie et ambiguitate ad alium referri, prae- 
sertim quum nec praedicatum in nominativo positum additum, et 
in tertio membro vuds non iteratum sit, non Posse perspicuum 
est.‘“ Ueberdies fände aurovs (ihr felbit) beziehungslus. Der 
bei der anderen Erklärung entflehende Sinn enthält eine ſophiſtiſch 
zugefpitte Antithefe, wie fle gerade in den Reden des Thukydides 
öfter vorkommen; vergl. 1, 36, 1. 3, 38, 3. 


3. rariooy — Bas] Vergl. Herod. 9, 85. Pauf. 9, 2, 4. 
und wegen drsumper xré. Blut. Arifteid. c. 21. 


4. züv koautvor]) Dies find die Väter der feßigen Platäer, 
denen die Lafetämonier die heimifchen, von bdenfelben geftifteten 
Dpfer entziehen werden, wenn fie Plataͤa den Thebäern übergeben. 


59 1. rw xroͤ.J) Bei diefer Lesart faft aller Handſchrr. muß 
man 10 as Evagyopäas als Subject des Relativſatzes anfehen. 
Eine gute Handichr. gibt 0 zwi, was Krüger vermuthet hatte. 
Mir fcheint überhaupt ein Relativfag wenig paflend. Sollte Ur 
kydides vielleicht geichrieben haben 07 runs! Dann wäre der Ge 
banfe: „daß das Unglück, unberechenbar wie es ift, Jemanden 
bereinft auch ohne feine Schuld treffen kann“. " 


2. aitouueda Unäs ati] Meber die Verbindung oder die 
Smendation diefee Worte ſtellt jeder Erklärer eine befondere Mei: 
nung auf. Schwerlich find fie ganz unverderbt. Unſere Ueber: 
jegung folgt, in Grmangelung einer befleren Erklärung, im Ganzen 
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ter von Poppo, wonad) #7 auynuoveiv von altovueda abs 
hängt. Das von Krüger eingeflammerte zreicas zade ift allerdings 
fehr läſtig. 


zobs Önoßwniovs] Der Zufammenfegung nad) fann dies Wort 
nichts Anderes bedeuten als „die auf denfelben Altären verehrten‘, 
fonft ovaßwuos, und fo erflärt e8 fchon ter Schol. In ähnlicher 
Bedeutung gebraucht Thuf. 4, 97, 3 das Böotifhe Wort öuwyeras. 
Welche Götter aber gemeint find, bleibt dahingeſtellt. Nicht uns 
wahrscheinlich vermuthet Arnold, daß es bie größeren Götter, Zeus, 
Hera, Pallas, Apollon u. f. w. feien, deren gemeinlamer Stamms 
baum die Urfache fein mochte ihnen gemeinfam Gebet und Opfer 
zu weihen. Goͤller erflärt nach Heilmann „dei culti in aris, quae 
universis Graecis communes erant, velut Olympiae, Delphis‘‘; allein 
Diefe Bedeutung kann das Wort keinesfalls haben. 


Die Thebäer rechtfertigen fich wegen ber Feindſchaft mit Platäa 61 
und megen ihrer eigenen Mediſchen Oefinnung, verdächtigen die 
Beweggründe der Attifchen Gefinnung_ der Platäer als freiheitd- 
feindlicy und die frühere Tapferkeit derſelben als ſelbſtſüchtig, ent⸗ 
fchuldigen ihren Angriff auf Plataͤa ebenfo fehr wie fie die angebliche 
Mortbrüchigfeit der Plataͤer tadeln, und fchließen damit den Lake⸗ 
daͤmoniern rüdfichtslufe Strenge dringend zu empfehlen. 


2. alla zwoia ati] Zu dieſen „anderen Orten“ gehörte 
3. B. auch Orchomenos; die „gemilchten Bewohner‘ waren Hyan⸗ 
ter, Thraker, Pelasger u. a. Vergl. Strab. 9, 2, 3. Ueber die 
Verhältniffe des Böotifchen Bundes f. DO. Müller Orchom. ©. 396 ff. 


2. ölıyaoyiav loorouor] „Est arö yevovs dlıyagyia seu 62 
agıoTongatıxn Ö)ryapyia, quatenus in ea omnes nobiles öuortsaoı 
seu 04040, erant. Cf. Herm. Antiqu. Gr. $58 et 180.“ Poppo. 


4. ’Admvaiov voreooy xré.j ©. 1, 108, 2. 1, 113, 2. 


1. atıaregos] Der Comparativ erfordert hier ebenfowenig 63 
eine eigenthümliche, willfürlich erfonnene Auflöfung und Erflärung 
als an einigen anderen Stellen, wo man eine foldye nöthig glaubte 
(f. unfere Note zu 2, 40, 1); er hat, nad Krügers richtiger Be⸗ 
merfung, diefelbe Beziehung wie vorher aaldor. 


4. xairos rag are] Arnold paraphrafirtt den Sinn fo: 
MWenn man Undanfbarkeit ein Lafter nennt, fo verfteht man unter 
Undanfbarfeit das Nichteriviedern einer ehrenhaften Gefälligfeit, wo 
dies auf ehrenhafte Weile gefchehen fann: man iſt aber nicht ges 
meint den zu tadeln der eine, wiewohl rechtmäßig erwieſene, Ges 
fülligfeit nicht erwiedert, wenn er fie nicht ohne ein Verbrechen er: 
wiedern fann. Su Cicero de off. 1, 15: „Non reddere beneficium (47 
artidıdoyar yagıy) viro bono non licet (aioyed»), modo id facere 
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65 2 Tor nmuatny xte] Tie gemöhnliche Folge von Paris: 
famrien waren Berkannunaen. Solche hatte Maufleides unt IM 
Uartei in Blatäa_ nicht keabfichtigt, als fie bie Thebäer rien: R 
hatten vielmehr Jeten aufgefertert ih ihnen, ten Böctiäg 
finnten, anzuſchließen (2, 2, 4). Dieler Gegeniag foll hier 
“hlormoüytes UND oixssonrreg ausgerrüdt werten. „Die € 
ven Herfonen entfremten‘‘ fcheint mir an und für fid ein a 
mehfener Nustrud für „verbannen“, und es ift nicht möthig w 
ten Wuslegern air. durch „berauben‘ zu erflären. Megen IE 
Vintithele vergleicht Göller 1, 70, 3 Ers de zois uör owpaow © 
dorgmra row uneo tig rrulsug Ypwvra, 79 de yrann oixæuotat 
de 10 page Te VIER aut. 


37 N mrurodorres] Alle Erklaͤrungsverſuche des Aorid bits 
mich doch nicht von der Richtigkeit deſſelben überzeugen —X 
Ben sarnorre ſchließt ſich dem Aoriſt keinesfalls ranent aß, Be 
müßte denn Dre Schr harte Graänzung für möalich balten: . 
die med zu erwartende Strafe wird feine ihrem mwitertedt 
Weriabren enfipredende fein: denn 2.“ Mus aber aeiniet er 
Bono teondant mu aradı'scırer (Moree) te Simee ruf 
puelinemeiba Ss anlıe Neräiige: dzodsderre; ei 
Wa) ne aeolerre ‚Nils, & Grrazodorz; (Dee). 
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k. noch 1, 82, 2 000» wong nad nu ım Adnvalor 
evoueda. Andere Stellen f. beiBoppo u. in Küͤhners Gramm. 
a. Aehnlich Cic. de orat. 1, 18, 83 Horum alii, sicut iste 
esarchus — nihil esse dieebat, coll. 1, 11, 50. — Auch 
zdruck xeyalaswoarrss ift wohl nur mit Rückficht auf den 
tigen Fall gewählt und bezieht fid) auf die Formulirung 
mariſchen Frage an bie Platäer (E. 52, 3). 


xai öre vorepo» xré.] Diefer Saptheil ift wegen feiner 68 
len Natur Dem To» re allor zoovor entgegengeftelt und 
wie jener, zu Fdious, enthält aber zugleich die Prämiffe 
7yovusvos xré. außgefprochenen Gedankens, fo daß leßterer 
ie bloße Wiederholung des vouilovres — Eis bildet. Als 
finitum gehört zu rs wohl jedenfalls Zde$arro und bas 
bar vor biefem flehente os iſt entweder als eine ‚‚geänderte 
olung des or“ anzufehen (ähnlih wie os und or. ſich 
Ind wieterholen; ſ. Boppo) oder es ift zu flreichen, wie 
u. A. vermuthen. Ginige wollen dagegen öre tilgen oder 
verwandeln. Der Satz möchte zu denen zu zählen fein, 
segen ter Meberladung mit Zwiichengliedern nicht zur nors 
deitaltung gedieben, fontern gleihfam in einem Halbfertigen 
: ftecfen geblieben find; vergl. den Sa 1, 9, 2. Obige 
ng iſt im MWefentlichen die von Boppo und Krüger. — Die 
7 Eavrar dıxala Bovinoss, nach Arnolds unmwahrfcheins 
einung ein Gloſſem, künnen, nad voraufgegangenem os 
ayro, wohl den in unferer Ueberſetzung ausgetrüdten Sinn 
Sicher ift e8 daß diefer ganze Participialſatz fich auf die 
onier bezieht, wie Boppo des Weiteren nachweilt. Indem 
ſich Seitdem, wo ihre legten Vorſchläge von den Platäern 
viefen waren, dieſen gegenüber ald Exorordos, folglich als 
irzuſtande befindlich anfahen, hielt fein Gewiflensferupel fie 
jene zu tödten. 


avro xTE)] To avro gehört er deurorreg und zz 

iſt de atoov gefept. Aehnlich ift 5, 54, 3 zarra or 
nur mit ddnovs, 6, 68, 4 2E 75 nur mit droymgeiv zu 
t. Zweifelhaft vb auch 2, 88, I Eieye xas rgonageoxevale 
yer gehört. 


zAivas) Diefe Ruhebetten wurten nad Bloomfields Mei- 

bem neuerbuuten xarayoysov ($ 2) aufgeftellt zum Ges 
ar die zur Verehrung der Göttin anfommenden Fremden; 
Deren waren fie für den Tempel felbft beftimmt, doch auch 
die Säfte bei Feſten. 


6xtaxociov ralarıar] Kin unglaublich hohes Loöͤſegeld, 70 
ahl ver Gefangenen nur 250 betrug (1, 55, 2), und z. B. 
Beloponnefiern für die Auslöfung eines Hopliten gewöhnlich 


— 
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possit sine iniuria‘“ (ras Öuolas yapseas). Aber wenn die Wohl: 
that nur erwiedert werden fann „cum iniuria“ (ds; adızlar anodr- : 
dondvas), dann ift das Nichterwiedern (u arrıdıdoras) für einen 
reblihen Mann erlaubt (00x aioyoor). Was Krüger an die Stelle 
diefes auch von Dufas, Poppo, Haacke, Göller und Bloomfield 
ben Worten beigelegten Sinnes wünfcht, bleibt mir durchaus uns 
verſtaͤndlich; jedoch in ber, übrigens fhon von Dukas gegebenen, 
Erflärung des ds adındav flimme ich Krüger bei und habe dem⸗ 
gemäß überfegt. 


64 1. ap dv — dano zovror] Diefe Art der Abundanz (für 
& — dno roubror oder blos ap wr) findet fih bei Thukydides 
aut an diefer Stelle; Beifpiele aus Anderen |. bei Bernhardy Synt. 

. 203 


2. allous rwas ard.] Am beiten dürfte dies von den Eu: 
bdean verftanden werben, vielleicht auch von den Nariern. ©. die 
weitere Ausführung bei Poppo Goth. Ausg. 


65 2. zör ownarwy xré.] Die gewöhnliche Folge von Partei: 
kaͤmpfen waren Berbannungen. Solche hatte Naufleides und feine 
Partei in Platäa nicht beabfichtigt, als fie die Thebäer riefen; fie 
hatten vielmehr Jeden aufgefordert fih ihnen, ten Böotifchge: 
finnten, anzufchließen (2, 2, 4). Dieſer Gegenſatz foll hier durch 
allorgsouvres und oixesovvres ausgebrüdt werden. „Die Stadt 
den Perſonen entfremden‘’ fcheint mir an und für fih ein ange 
meflener Ausprud für „verbannen‘, und es ift nicht nöthig mit 
den Auslegern aid. durch „berauben‘ zu erklären. Megen ber 
Antithefe vergleicht Göller 1, 70, 3 Er de rois uEv owuaoıy al- 
korgwraroıs uneg rag Trulensg ypwyrau, Ti de yrWun Olxsıorary 
ds TO nea00ey Ti Unig aurijc. 


67 3. dvranodövres] Alle Erflärungsverfuche des Aorift haben 
mich doch nicht von der Nichtigkeit defielben überzeugen fünnen; 
denn nreioovras fchließt fich dem Aorift feinesfalls paflend an, man 
müßte denn die fehr harte Ergänzung für möglidy halten: „auch 
die noch zu erwartende Strafe wird feine ihrem widerrechtlichen 
Berfahren entiprechende fein; denn ꝛc.“ Muß aber geändert wer: 
ben, fo fcheint mir arzodwoorres (Poppo) des Sinnes wegen em: 
pleblenemerther als andere Borfchläge: drrodıdövres (derfelbe und 

effer), av anodovres (Bekker), &» anranodorres (Dobree). Die 
Meberfeßung folgt der Erflärung Krügers. Was die Interpunction 
im Folgenden betrifft, fo hat Poppo ſowohl die Bekkerſche als auch 
bie Göllerfche (die übrigens den Nor. nicht berühren) mit Recht 
verworfen. 


5. Av os nyenöves ati] Die Perfon des Derbi iſt durch 
das eingeichobene Subject worzep vor Uneis beftimmt worden, wie 
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bei Thuf. noch 1, 82, 2 000 wong zai yusis im "Adnvalow 
Znsßovisvoneda. Andere Stellen f. bei Boppe u. in Kühnere Gramm. 
S 856. a. Nebnlich Cic. de orat. 1, 18, 83 Horum alii, sicut iste 
ipse Mnesarchus — nihil esse dieebat, coll. 1, 11, 50. — Auch 
der Ausdruck xeygalaswoarzss ift wohl nur mit Mücdficht auf den 
gegenwärtigen Fall gewählt und bezieht ſich auf die Kormulirung 
der fummarifchen Frage an bie Platäer (E. 52, 3). 


1. xas öre borepo» zei.) Diefer Saptheil iſt wegen feiner 68 
temporalen Natur tem Tor re Aallor zoovor entgegengeftelt und 
gehört, wie jener, zu ntiovs, enthält aber zugleich die Prämiffe 
tes in nyovnevos xre. ausgefprochenen Gedankens, fo daß lebterer 
nicht eine bloße Wiederholung des vouilorres — Eieıw bildet. Als 
Berbum finitum gehört zu örs wohl jedenfalls 2dttarro und das 
unmittelbar vor dieſem ſtehende os ift entweder als eine ‚geänderte 
Wiederholung des or,“ anzufehen (ähnlih wie os und or fih 
abmwechfelnd wiederholen; f. Poppo) oder es ift zu flreichen, wie 
Dobree u. A. vermuthen. Einige wollen dagegen öre tilgen oder 
in or verwandeln. Der Satz möchte zu denen zu zählen fein, 
welche wegen der Ueberladung mit Zwiſchengliedern nidht zur nor⸗ 
malen Geitaltung gedieben, fontern gleihfam in einem Balbfertigen 
Zuſtande ſtecken geblieben find; vergl. den Satz 1, 9, 2. Obige 
Auffafftung ift im Wefentlichen die von Boppo und Krüger. — Die 
Morte 7 davrar dıxada Bovirzces, nad, Arnolds unmwahrfcheins 
licher Meinung ein Gloſſem, fönnen, nad voraufgegangenem ws 
oux dötkarro, wohl den in unferer Ueberſetzung ausgedrüdten Sinn 
baben. Sicher ift e8 daß diefer ganze Hartieiviaffat fih auf die 
Zafedämonier bezieht, wie Poppo des Meiteren nachweilt. Indem 
tiejelben ſich ſeitdem, wo ihre legten Vorfchläge von den Platäern 
zurüdigewiefen waren, dieſen gegenüber ald Exarovdos, fulglich als 
im Naturzuftande befindlich anfahen, hielt Fein Gewiflensferupel fie 
mehr ab jene zu tödten. 

16 auto xtE.] To aurd gehört er dpwurarrsg und Zapa- 
yayovras ift dia neoov gefeht. Aehnlich ift 5, 54, 3 zarra Tür 
zo0v0or nur mit &önovs, 6, 68, 4 2E Hs nur mit dnoywmgew zu 
verbinden. Zweifelhaft ob auch 2, 88, 1 Eieye xas rpozageoxevale 
xroͤ. hieher gehört. 


3. Alvas] Diefe Ruhebetten wurden nach Bloomflelds Mei- 
nung in bem neuerbauten xaruyaysov ($ 2) aufgeftellt zum Ges 
brauch für die zur Verehrung der Göttin anfommenden Fremden; 
nah Anderen waren fie für den Tempel felbft beftimmt, doc auch 
dann für die Gaͤſte bei Feſten. 


1. öxraxocius ralarıar] Ein unglaublich hohes Löfegeld,.70 
da die Zahl der Gefangenen nur 250 betrug (1, 55, 2), und z. B. 
bei den Beloponnefiern für die Auslöfung eines Hopliten gewöhnlich. 
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wegen Armuth kämpfen, ſondern als wahre, mit dem Gegner in 
gleicher Lage befindliche Barteimänner (ar0 joov nalıora Anıörres). 


2. v0 — ydorew]) „wobei der Reid feine ſchaͤd— 
lihe Kraft verloren hätte (vergl. 8, 86, 3. (Arn.). Ein 
doch auch finnlofer Sinn der feltfamen Worte‘. Krüger. 


86 1. xara ed £uyyenis] Beide Städte waren Kolonien von 
Chalkis. 


2. riuyarres) An der Spike dieſer Geſandtſchaft ſtand ber 
vielbewunderte Sophift Gorgias; |. Plat. Hipp. M. p. 282 B. 
Diod. 12, 53. Dionyf. Hal. de Lys. iud. c. 3. Bauf. 6, 17, 5. 


87 2. zö Boswrio] Zum Unterfchiede von dem 5, 61, 3 er⸗ 
wähnten Arfapifchen Orchomenos. Die Böotifhe Stadt if an 
gie Stellen bei Thuf. Mascul., Hier und 4, 76, 2, einmal Yemin. 
‚113, 2; bie Arkapdifche ift Mascul. a. d. a. St. 


88 2. Zuxelöv nal Meoonviov]) Sikeler find bie nichtgriechiichen 
Bewohner Siciliens, die im Norden und in ber Mitte ber Inſel 
faßen vergl 6, 2. 6, 88, 5); bie griechiſchen Bewohner heißen 
dagegen Sikelioten, und zu dieſen gehörten die Meffenier. 


89 1. "Ayıdos roü Aoyıdanov]) Archidamos wird a 
Anführer genannt 3, 1 (im Brühling 428). 3, 26, 2 (im Früh—⸗ 
ling 427) befehligt Kleomenes als Vormund des Pauſanias das 
Heer, woraus Krüger Stud. 1 ©. 151 fchließt daB Archidamus 
damals noch gelebt Babe, doch bereits Frank geweſen fei, weil man, 
wäre er ſchon todt gewefen, wohl nicht dem Bormunde Kleomenes, 
fondern gleih dem längft mündigen Agis, fowie jeßt, Das Heer 
anvertraut haben würde. Der Tod des Archidamos füllt demnach 
höchftwahrfcheinlih in das Jahr 427 (DL 88, 2). 


2. inaveldovoa] Die handichriftliche Lesart ZreAHovoe iſt, 
abgeiehen vom Sinne, fchon wegen des folgenden 215406 uner: 
träglih, bat auch unter den Herausgebern des Thufyvides Feinen 
Bertheidiger gefunden. Mm fo auffallender ift es daß man ſich 
nicht allgemein mit der fehr leichten und einen paflenten Einn 
gebenden Aenderung drraveidovca begnügt, ſondern noch über 
andere Möglichkeiten gegrübelt hat. o vermuthet Dobree aud 
üneteldovon, was doch augenfcheinlich weniger leicht in drreA8ovoa 
verderbt werden Fonnte, auch weniger ſachgemaͤß iſt, Bloomfield 
del⸗οα, was der Bedeutung nad gar nicht paßt, Krüger wara 
für aͤxoͤ, wodurch zwar der Sinn etwas befler wird als bei der 
Bulg., aber die läftige Wiederholung deſſelben Verbi, wenn aud) 
in verfchiedener Beziehung, unbefeitigt bleibt. 
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Bon den in dieſem Eapitel zuerſt genannten Notabilitäten Athens, OL 
Demoſthenes, Nikias, Hivponifos (und Kallias) lernen wir bie 
beiden erften aus Thukydides felbft genau kennen, (auch aus Nriftos 
phanes’ Rittern; über Nikias ſ. neh Wahsmurh Hell. Alt. 1 
©. 620 f. Rofcher Klivi ©. 415 ff); den Hipponifos und Kal⸗ 
lias behandelt ausführlidh Bödh Staatsh. 1 ©. 628 ff. 

2. rs nigar yas]) Herod. 8, 44 nennt benfelben Landſtrich 
in Böotien, Euböa gegenüber, 4 zegain wis Bowrins zwons, 
und man kann wohl mit Göller annehmen daß n zdoav yn gleiche 
fam die Bedeutung eines, Eigennamens erhalten hatte und den Gries 
Gen, au ohne Nennung von Eubda verftändfid genug war; vergl. 
au 2, 23, 2. 


2. 08 770000x04] Dies waren bie Aenianer, Doloper, Mes 98 
lieer und Theſſaler; ſ. 5, 51, 1. 


2. zus Em yis] mwahrfcheinlich gehörte alfo ein Stüd von 94 
Afarnanien noch den 2eufadiern. Leufatia war urfprünglich eine 
Halbinfel; die Korinthier ließen den Iſthmos durchftechen (Strabo 
10, 2,8). Zu Thukydides' Zeit ift es wieder Halbinfel (f. 3, 81, 1. 

4, 8, 1), und fo noch im Kriege der Roͤmer mit Philipp von 
Makedonien, doh zu Livius' Zeit (f. 33, 17) abermals Inſel. 
Nah Poppo 1, 2, p. 151. 


2. rosaxoclovs] ES waren alfo auf jedem Schiffe 10 Epi⸗ 95 
baten, denn die Zahl der Schiffe war 30 (E. 91,1. 94, 1). Daflelbe 
Nefultat ergibt fih aus der Vergleichung von 2, 92, 4 und 2, 
102, 1; 4,76, L und 4, 101, 2. Die 700 thetiihen Epibaten 
welche 6, 43, 2 unter der großen Rüftung für GSicilien aufgeführt 
werden fcheinen die Befagung für die 60 fchnell fegelnden Trieren 
gewefen zu fein, jo taß bier 11 bis 12,auf eine Triere fommen. 
Auf den Trieren anderer Staaten finden wir weit mehr Epibaten, 
fo 40 auf jeder Triere beiden von den Perfern abgefallenen Ehiern 
(Herd. 6, 15), und in der großen Schlacht bei Sybota, zwifchen 
Korinth und Kerkyra, war tie Zahl der vom Verdecke Kämpfenden 
fo groß, daß die Schlacht mehr einer Landſchlacht ähnlich war, 
indem man die Taftif des Manveuprirensd nicht verftand (Thuf. 1, 
49, 1. 2). Die Zahl der Spibaten wurde in dem Maße vermins 
dert, als die Kunit des Seegeſechtes flieg, und ift bei den ſeekun⸗ 
digen Athenern ſchon in der Schlacht bei Salamis auffallend gering, 
nämlich nur 18 für die Triere (Blut. Themift. 14). Vergl. Boͤckh 
Staatsh. 1 ©. 389 f., aus dem die obigen Angaben entnommen find. 


1. 05 dE] So ds im Nachſatze, mit dem Artikel verbunden, 98 
auch 2, 65, 3 und jegt 2, 46, ohne benfelben 1, 11, 1. 5, 16, 2 
an legterer Etelle hat jedoch Krüger vielleicht richtig aus zwei 

dſchrr. dr aufgenommen). . 
Thufydides. I. 15 
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4. Pilnere dy ande) Gemöbnlih dienten auf den Schif⸗ 
fen, aub ale Gpibaten, nur Thbeten: tie anteren trei Klaſſen, 
weile zum regelmäßigen Hepliten⸗ unt Weitertienfie verrilichtet 
waren (o 2x zaraloyer), mwurten zum Seetienite nur in außer: 
ordentlichen Retbrillen berangez ‚„ wie Thuk. S, 24, 2; tie 
Zeugiten auch 3, 16, 1. Beral, Dadh Staatsb. 1 S.649 8. Her 
mann Staatsalt. € 105, 12. Aub an unterer Stelle ſchließt Ar 
nold aus ter Bemerkung Biirsoros dy4 mıi. mit Recht, „daß bei 
diefer Gelegenheit tie Gpibuten nicht bles aus ter Claſſe ter 
Theten genommen, fentern daß mande junge Minner aus böberen 
Tamilien bewogen werten waren in tiefer Grpedition zu dienen, 

gen theild durch tie Berularitit des Demrübenes, tbeils 
d tie Heffnung auf Beute bei ten gelegentliben Landungen an 
den feintlichen Küften. 


” negsnolsor] ‚‚goorpor nah tem Sch. zu 6, 45, 2. vergl. 
7, 48,5. Bell. 9, 16: dr Tois nepoasreios zai Ta AEgeMülıı 
ön ar. Wohl richtig verfiebt Eplburg zu Dion. Ach. 9, 56 m 
den Umgebungen einer Statt gelegene Caſtelle. Tas an Stantorte 
der rzepinolos 4, 67, 2 zu vente fei scheint nicht erweislich. 
Krüger. In dem lehteren Einne faflen es jedoch alle übrigen 
Erklaͤrer tes Thukydides, auch ſchon Kuhn zu Poll. a. a. O., md, 
wie ich glaube, mit Recht; denn einmal iſt die von Sylburg und 
Krüger angenommene Ableitung von zröiss deoch auch blos eine 
bypothetiiche, und anterieits iſt es höchſt wabrſcheinlich daß bie 
#:0:7040» ihre beitimmten, auch nah ihnen benannten Stunts 
quartiere hatten. 


101 1. dia — dediores] Am richtigften fcheint Witcher (bei Poppo 
Goth. Ausg.) den Zujammenbang fo anzugeben: Ta die Amphiſſeter 
einſahen taß fie dem feintlichen Heere nicht zu witerfteben vermöch⸗ 
ten, fürchteten fie daß tie Phokeer tiefe Gelegenheit benugen mür: 
den um ihre Wuth gegen fie auszulaften. Die Phokeer waren 
nämlich, wenn auch im Herzen ten Athenern zugetban (GE. 95, 1), 
doch Außerlich mit den Lakedämoniern verhüntet (2, 9, 2). 


102 2. araysenım) ©. ©. 94, 2. 3. 95, 1. 2. 


3. ds my Atdlida zei] Den Worten am angemeffenften 
nimmt man wohl an daß die Städte Kalydon und Pleuron (nebfl 
ihrem Gebiete) zufammen den Namen Aeolis führten, nicht Kalys 
don allein; denn in diefem Falle würde Thukydides xas ds TMiev- 
eur geichrieben haben. Da nun aber Hefychios unter Alodıxor 
Biapa Sagt: 7 yap Kalvduy Alolis daalsiro und vielleicht auch 
Zen. Hell. 4, 6, 1 Kalvdava 7 To nalasır Altwlia nv nad 
Poppos Bermuthung Atodis für Attwlia zu leſen iſt: fo Hat bie 
Hppothefe von O. Müller (zur Karte von Rortgrieh. S. 27 f.) 


— — — — 
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viel‘ Wahrſcheinlichteit, daß urſprunglich Kalybon ber Sitz der 
Aeoler, Pleuron der der Kureter geweſen, nachdem aber die Leiteren 
von den Grfteren vertrieben, auch Pleuron mit zu Aeolis gerechnet 
worden ſen Daß dann Tpäter, ‘ale die Ahhängigfeit der einen Stadt 
von der anderen aufhörte, der gemeinſchaftliche Anme wieder ver» 
ſchwand, war natürlich. J 


1. IMswiorgerog] S. Herod. 1, 64. 104 
2. rjr Pier ri)" Schon einmal’ erkähnt 1, 13, 5. — 

Die nahjher angeführten Stellen aud dem Hhimuos auf Apellen 

chen in unferen Ausgaben v. 146 ff. und 165 ff, ‚doch mit mehr 

jach anderen Lesatten, wonach auch bie Vulg. bei, Thufykided ges 

altet war. - Ueber den Austrud seooiusov (eigentlich Borjkiel, 

einfeitender " Geſang) ſ. Bernhardy Grunde. der Gricch, Kitt. 1 


— f. und uͤber den Hyinnod auf Apollon denſelben 2.©. 129, 
1 J 


1. "Oira;]' „Pleruiigue plurali nümero, sed’ter, 107, 3. 105 
1tı. 113. singulari eBertur, siut Illdrasa et Jllarasal (cf.'adn. 
2, 7), ’Ioutsn et’ Idöuerar (cf. adn. c. 112); Kiyzged gt 
Keyjguai (ala. 4, 42) et apud alios scriptores Tärsi, lasi alia: 
ramque urbium nomioa modo in“singulari, modo in pluali legüil- 
tur.“ Poppo. 


xowä] Die Grklarung if göeifelhaft; nach Einigen; ihnen 
und; ven‘ Amphilochern' gemeinfam, nach ‚Unteren: den "einzelnen 
Kleinen Staaten Afarnaniens gemeinfam; nad Wahsmuth Hell: Alt. 
1 &:161 „wohl nur em Inſtitut zur Schlichtung. von Hänvehr 
mit den nördlichen Nachbarn“. 


2. Koüva] ©. die Note zum folgenden Capitel. 

3. "Agsorording]: Ueber‘ ihn verweiſt Poppo auf-Droyfen 
Npein. But. IV. E20: um WRufger Klio ©. 416. Leptsrer 
vermutet, mit Vergleihung von Xen. Hell. 2, 2, 17_f. u. Pat. 


Barın. p. 127 D, taß dieler Ariftoteles fpäterhin einer von ben 
dreißig Tyrannen geweſen. 


Den Marſch der Peloponneſier erläutett Arnold anſchautich 106 
auf folgende Weiſe: „Sie warſchirten aus von’ Proſchion, einer 
Stadt in Aetolien, micht weit von Pleuron und Kalydon, wohin 
fie fih —V hatten nach ihtem erfolgloſen verfuch gegen 
Naupalios (©. 102; 3). Dann paffirten fie den‘ Adieloos, die 
Grenze zwiſchen Netolten und Afarnanien (Stab. 10, 2, 1), md 
aufwärts an dem Fluſſe marſchirend, kamen ſie durch das Gebiet 
ver Stratier, liegen aber bie Stadt Sttatos felbſt in einiger Ent 
fernung zur rechten Hand. Don dem Gebiete der Ctratier aogen 
fie if das der Phntier: oder Phätder (Bolnb. 45.63, 7), welche 
vr 


174 Anmerkungen. 
4. zesregor]) ©. C. 9. 


116 2. zerenuoorg Eres] Dies wäre alfo im 3. 475. Allein 
ba das Chronicum Parium einen Ausbruch tes Aetna im Jahre 
der Schladht bei Platäa, alſo 4 Jahre früher, anführt, jo if wohl 
mit Böckh Expl. Pind. Pyth. 1 p. 224 Lies für tie genauere An 
gabe, tie bes Thukydides aber für eine runte Zahl zu Halten, 
wenn man nicht, was Böckh ebenfalls für möglih Halt, einen 
etwa 4 Sabre lang fich wieterholenten Ausbruch oter mit Krüger 
Leb. tes Thuk. S. 65 eine Corruptien ter Zahl an unferer Stelle 
annehmen will. Der tritte, von Thukydides blos angebeutete Aus: 
bruch fann nicht ter fein ten Diodor 14, 59 unter tem J. 3% 
als einen ganz neuerlich vorgefommenen anfühtt, jontern muß ein 
älterer fein als tie beiten beſtimmt angegebenen; bierüber iR man 
jedt wehl allgemein einverfanten. Bergl. Ulrich Beitr. ©. 92, 
wo man auc über das Zeugnis tes Lrofus 2, 15 eine neue und 
ſehr wahrſcheinliche Anſicht ſindet. 
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€0xEvaLovro, za) Orpaınyovs TOoSM Unokolnous Evovußdovre 
zul Zoyoxiku* IIv3odwgpos yao ö Tolros avray ijon T00- 
2 apixto ds Zıxeilav. einov ÖR Tovrors xal Kepxvpalov Aue 
naganl£ovras av Ev ry noAsı EnıueinIivar, ol &Anotevovıo 
uno av &v TO dpsı Yyuyadav' xal IIeAonovynalwv auTooE 
vies Enxovıa nagenenlevxeoavy Tois Ev TO ÖOgeı Tıumgol 
za) Aıuoü Ovros ueyalov ev rij rolsı voullovres zaraaynaeıy 
dedlws Ta noayuara. Anuoosva ÖL öyrı Idımın were 
nv Avayagpnoıy nv 2E Axapvarlas avın dendEevrı Eeinov 
xojosaı Tais vavol Tavraıs, 39 Bovintaı, ep ıyv ITelo- 
8 novynoov. Kal os &yEvovro nilovies xara nv Aaxamızıy 
xal Enuv$avovro Örı al vües Ev Kepxvog ijon elol ray Ie- 
konovynolov, 6 ulv Eiavutdaov za Zomoxiis Nrelyovro & 
mv Kefoxvpav, 6 dR Anuooseyns Es nv IIvlov noWrov 
dxlleve 0XöVras aurous xal roafavıas & dei 109 nAoüv 
nosiadaı“ Aysıleyoyroy ÖL xara Tuynv zeıuay ZRIYEvous- 
2 vos xaryveyxe ras vaüg ds nv IIvlov. za 6 AnuoodEvns 
eüsyüs Ablov reıxlieadeı To zwolov (dat zovrp!) yag Euvex- 
nievocı?)), zu ankgamve nollnv eunoplav kulwmy Te zal 
MIwy zul yucsı xupreoovy 0V xal dgjuov auro Te?) xal ini 
old Ts ywoas’ ankyeı yaa oradlovs ualıora 9% Ilulos 
sus Znaoprns rergaxoclous xal Eorıy Ey s5 Meoonvig notk 
ovon yj, xalovcı dR auımy ol Aaxedaruovıoı Kopvgpanıov. 
308 de nollas Epacay elvaı üxgas donuous rjs IIelonovvn- 
oov, 79 Bovintar xzarakeußavoy ıny nolıy danavay. 19 di 
dıiapopov rı Edoxeı eivar Toüto To Zwolov Er£pov u@llor, 
Auufvos TE 0000yrog xul Tovs Meoonvlovs olxelovs övruç 
aUTo TO deyaiov xal Öuopwvous rois Aaxedeıuovloıs rlsior 
&v Planteıv BE aurod öpuwusvovs xal Beßalovs Kua Toü 
4 xwolov yulaxas Eaeodaı. "Ns ÖL oUx EneideVv oure Toüs 
GTORTNYoUS OUTE TOUS Orgazıras, VOTEEOV zu) Tois Tafıng- 
xoicę xoıya0as, Novyalev Uno ankolas, weygı aurois 10is 


*) pa mit vielen, darunter sehr guten Hdschrr. soüro, viel- 
leicht richtig; vgl. 5, 87. 


*) Die meisten und besten Häschrr. fuyänkevoe, was jedoch 
Corruptel zu sein scheint, 


Thukydides IV. 3, A. 9 


wie fie fich vorbereitet Hatten, als auch die noch zurückgebliebenen 
Feldherren Eurymedon und Sophofles; denn ber britte berfelben, 
Pythodoros, war ſchon vorher nad Sicilien gefommen. Sie be 2 
fahlen aber diefen auch bei der Vorüberfahrt zugleich fich der Kers 
fyräer in der Statt anzunehmen, bie von ben Flüchtlingen im 
Gebirge geplündert wurden; es waren dorthin auch 60 Schiffe ber 
Peloponnefier gefegelt, um denen im Gebirge beizuſtehen und in 
der Meinung, bei der großen Hungersnoth die in der Stadt herrfchte 
leicht die Gewalt an fich reißen zu Ffönnen. Dem Demofthenes 
aber, welcher amtlos war feit feiner Ruͤckkehr aus Afarnanien, fags 
ten fie, da er felbft darum bat, er Eönne fich dieſer Schiffe, wenn 
er wollte, zu einer Unternehmung im Peloponnes bedienen. Als 3 
fie fih nun auf ihrer Fahrt bei Lafonifa befanden unb erfuhren 
dag die Schiffe der Peloponnefier bereits in Kerkyra feien, drangen 
Eurymedon und Sophofles darauf eilig nad) Kerkyra zu fegeln ; 
Demofthenes dagegen verlangte, man follte erft zu Pylos landen, 
dort das Erforderliche vornehmen und dann die Fahrt fortfeßen; 
während fie aber fich fritten, überfam fie zufällig ein Sturm und 
trieb die Schiffe nach Pylos. Nun verlangte Demofthenes fogleich, 2 
man folle den Plag befeftigen (denn dazu fei er mit ausgefegelt), 
und wies einen reichen Vorrath an Holz und Steinen nach, und 
daß der Platz von Natur ſeſt und fowohl felbft ale auch eine große 
Strede des Landes unbewohnt fei; denn Pylos ift von Sparta 
ungefähr 400 Stadien entfernt und liegt in dem ehemaligen Meffes 
nifchen Gebiete, die Lafedämonier aber nennen es Koryphafion. 
Sene aber fagten, es gebe viele unbewohnte Landipigen im Pelo⸗3 
ponnes, wenn er folche befetend die Stadt erfchöpfen wolle. Ihm 
aber dünfte diefer Pla weit vorzüglicher zu fein als irgend ein 
anderer, nicht nur weil ein Hafen daran fei, fondern es würden 
auch die Meffenier, die feit alter Zeit mit dem Orte vertraut was 
ren und mit ben Lafedämoniern gleiche Sprache hatten, von hier 
aus operirend biefen fehr viel Schaden zufügen und zugleich zu⸗ 
verläffige Wächter des Plabes fein. Da er aber weder bie Feld 4 
herren noch, nachdem er es fpäter auch den Hauptleuten mitgetheilt, 
die Soldaten überreden Eonnte, blieb er wegen des Mangels an 


3) Die Hdschrr. überwiegend auUro Tore, weniger passend. 
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zapeyojus EInıBondnoarrıoy Xalzıddeay zaı Borriaiww Eie- 
xzg0v09n re zal andBale nollous 189 Erpatıwrar. 

8 Ayaywonoarıwy di or ix räs Arıızjs Helonovvacier 
ol Znaprıäraı aörol ulv xzal ol Iyyvıara ray nepıolzev Ei- 
Gus I3ondovy Inl ıyy IIvlov, ray di alissy Aazedasuoviar 
Peadurtga Yyıyyero 7 Egodos, Aprı ayıyufvar ag Erkoas 
orgerslas'). nepınyyelloy db za) xzara ıyy TIelonovynoor 
Bondeiv õti sayıora ini IIvioy zal ini zas dv T5 Kepxvog 
vous 04509 rüs Einxoyra EInenyar, ai unegeveydeisas or 
Astvxadioy 10duor xal Aadovoaı zas Ev Zaxzuvde Arrızas 
yeus ayızyouyra Int TIvlov’ napijv di ndn za © meLos 
2 erparös. Anuooseyns di ngoonleorıov Erı say Ilelonor- 
vnolov Unexnlune gIaoas duo yavs ayyeiims Evpvastdors 
za) rois Ev Tais yavoıy Ev Zuxzuydp Adyyvaloıs napeivaı ws 
3 Toü xwglov zıydvysvoyros. xal al uiv Yjss zara Tayos 
Inlcov xzara a Eneoralufva uno AnuooIEyovs’ ol di Aa- 
zedauövıoı Nageoxevalorto as ro Teıylouarı np00Balovvızs 
zara re yiv xal xara Yalacaay, linkoyres bedlos algyasır 
olzodounua dıs Taykuv sipyaoufyov zal aydpgwunwv Ollyar 
tvovrov. nooodsyöusvoı di zul nv ano Tüs?) Zaxuvdov 
zov Arrixoy veoav PBondeıav iv vo Eiyoy, "9 üpa un NE0- 
reoov Elwoı, xal tous Eoniovs tov Arulvos Zugoasas, önas 
4 un 7 rois Admyaloıs Eypopuloaosaı Es alıov. 7 yap vñooc 
2 Zyaxınola xzalovulyn 10V Te Auufva, mugarelvovoa xai 
Eyyis Enızeıufvn, Ervgöy moısi xal Touvs Eonkovs OTevovs, 
5 ulv dvoiv veoiv dıanlovy xara 10 relyıcoua ray An- 
velwv zul ımy IIlvlov, 15 di noös mv Ally Aaeıpov 
6xto 7 Evvea’ Ulwdns Te xal armpns naca un’ konulas yv 
5xal ulyedos nepl nevrexaldexe oradlovs ualıora. Tous 
piv oiv Eonlovs Tais vovolv ayrınoppoıx Pulny xAnosıy 
&uellov‘ ınv di Y5009 Tavrnv goßovusvor un 5 aurijs Tor 
noleuov oyloı nowwvreı, önklıas dısßlßaoav els auııyy xal 
nopa ınv nrreıpgov allovs Erafav' oUrw yao tois Adnvaloıs 
nv Te vjoov noltsulav Loeodaı TyY TE NTEIIOV, anoßacıy 
6 00x £yovoay‘ Ta yao alrüs tüs IIvkov Ei Toü Zankov 


1) k orgazıag mit den Hdschrr. 
2) b g k lassen mit einigen guten Hdschrr. den Artikel aus. 


Thukvdides IV. 8. 18 


und Bottiaͤer zu Dulfe zogen, warb er: wieder Hinauegemefe und. 
verlor viele ſeiner € Soldaten. 


Als aber die Veleponneſier aus Attika zurückgekehrt waren, 8 
zogen zwar die Spartiaten ſelbſt und die Naͤchſtwohnenden von den 
Periöken ſofort gegen Pylos, das -Anrüden ber übrigen Lakedaͤmo⸗ 
nier aber geſchah langſamer, da ſie chen. von einem andern Feld⸗ 
zuge heimgekommen waren. "Sie kuͤndigten aber- auch im 'Belos 
ponned umher an, man folle fo ſchnell als ‚möglich gegen Pylos 
herbeiziehn, und ſchickten nad) ihten bei Kerkyra liegenden 60 Schif⸗ 
fen, welche über die Leukadiſche Landenge hinübergeſchafft iknd von 
ven bei Zakynthos liegenden Attiſchen Schiffen nicht bemerkt nach ˖ 
Pylos gelangten, guch die Landaärmee war. bereits da. Während 2 
aber die Peloponnefier noch heranfegelten, fandte Demofihenes noch 
eilig im Stillen 2 Schiffe ab, um dem Gurymedon und ben Athes 
nem auf den Schiffen" bei Zakynthos zu melden, fie follten kom⸗ 
men, .ba.der Platz -in Gefahr ſei. Und die. Schiffe ſegelten eilig 3 
bin gemäß bem Auftrage des Demofthenes; die Lakedaͤmdnier aber 
trafen Anfalten um die Mauer zu Lande und zu Waffer anzugreis 
fen,. hoffend ein fo fchnell aufgefuͤhrtes und von geringer Mann⸗ 
ſchaft beſetztes Gebaͤu leicht zu nehmen. Da fie aber auch den - 
Zuzug: der. Attifchen Schiffe von Safynthos erwarteten, beabfihtigten 
“fie, wenn fie nämlich nicht fruͤher es einnaͤhmen, auch bit @infahrs 
ten des Hafens zu ſperren, damit es den Atheneen' nicht moͤglich 
fei in benfelben einznlaufen. Nämlich die Infel, Sphafteria ges 4 
‚nannt, macht, indem fie ſich baneben erſtreckt und nahe daran liegt, 
fowohl: den Hafen fiher als die Ginfahrten eng, auf der einen 
Seite bei der Befeftigung der Athener und: bei Pylos für zwei 
Schiffe zu paffiren, auf der andern nad dem andern. Feftlande hin 
für 8 oder 9; übrigens war fie waldig und, weil unbewohnt, völlig 
unbetrettn und .der Größe nad. etwa gegen 15 Stadien. Die 5 
Ginfahrten nun wollten. fie durch die dichtgedraͤngten Schiffe, die 
Vordertheile gegen das offene Meer gekehrt, ſperren; da fie aber 
von- der Inſel befuͤrchteten daß der Feind von ihr aus fie bekriegen 
möchte, fo brachten fie Hopliten auf diefelbe- hinüber und ftellten 
andere am Feſtlande entlang auf; denn fo werde Inſel wie Feſtland 
den Athenern feindlich fein und feine Landung gefatten. Denn die 6 

Zhufydides IV. J "92 
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unv dv 5 roıgde .avayay £uverös BoulfoIes doxeiv elvaı, 
&xloyıldusvos ünas To negıEorös') ymas deivor, allov dR?). 
ERERIOXERTES EUELHIS  ÖU00E- yauohcaı?). Tois Evyanıloıs, zei 
2 &x Touroy üy negiyevöusvos. Goc yap ds dryayany pizza 
.doneo rade, Aoyıouöy Hzıare ivdezöuene nıyduvou Tou T- 
xiorouv nooodeiser. Bye di zii 1a nlelm öpe .zupös Nr 
öyre, Av &Ielaufv re usivas za).un ın niNde auıay xure- 
3 nlaylyres 1& Unaeyoyra Huir xeeloge xuranpodouver. Te 
Te yio xuolov rö dvotusarory nufrepoy voplie (uevarıey‘) 
Auav Euuuayoy ylyveraı, bnoxwensası di xalneo Zuicmör.ör 
eunopov Eoraı underös zwlvorros zal.ıoy molfuor demo- 
“seoow Eouev un Ögdius’) aurs.nalıy ovans rijc avayw- 
.onogas, 7 xal Up’ numv Pıalyrui dm) yap vaig. yavıl 
"Beorot slory auvveodeı, dnoßavres BR. Ev ra Ioga Ada), TO. 
4 re nlädos auray aux üyam dei Poßeiodar* zur” OAlyay yap 
mayeism, zelnso mol) DV, dnopla, zijs nEoGoguloeas, za) 
odx- dv yü oroaros lotıy. dx roü. duolov uelier, Gall’ amd 
veöy, als nolle ra zalgıa dei. 2y v5 Ialacon Evupiivan 
Gote 1es Tourer änoplas avrındlous hyovumı To Ausıkop 
5aAndea" za) au dia Unäs, A9ıvalovs .ovrds za Enmıcze- 
mevöus dunsiolg vv vavıızny da’ allovs anopßacıy On d 
Tıs vnoufvoı za) un god boslov xal veuy dELVOTNToS x0- 
ranlov vnoyapoln, ovx ay note Bıaloıro, Kal aurous vyir 
"Meivel TE xal. duvvoulvous map’ avıny ı79 barlay Galır 
- Auäs*) TE aurous zal TO Zwpkov.“ 
1 Tooaöra.rou Anuoosevovs napuxslevoautvov oi 41- 
vaioı &Idapanoay Te ualloy xal Inıxeraßavres Brakayıo ag 
surny my Ialacoay. oi Aaxeduımovıoı Goevrss To Te 
zerk yıy orearp nooo&3alloy TS Teıylouer. xal Tais yavoly 


) p mit der Vulg. seoızoreis. Jemes scheint aber die bessere 
. Form und findet sich hier auch in einigen Hdschrr. u 
7) b mit der Valg. zallor 4; allein 4 hat keine Hdschr., wie 
es scheint, sondern die meisten haben „allor allein, einige „al- 
dor di. a nalloy T 6’ T. 

°) a Txegfoas |, weil mehrere, jedoch mittelmässige, Hdschrr. 
zworsas lesen, was er vorzieht. j 
; & narörrer mit der Vulg., pı a [5]. Fast alle 
und es.ist entbehrlich; 3. zu 3, 37, 2. 
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äue, oVonıs Teaoapdxovre zul zoral* vervapyos di adzay 
Enenke Opaovunaldas ö Koormoıxldovs, Zxrapriarng. 77000 
2 Bulle EL ymeg 6 Anuoaderns noooedtyero xolr ol pi 
YInveioı duporegwder, ix te yis xul Ex. duldgans, ius- 
vovro ot dE xurf ählyus vads duelöpevor, diorı oix mw 
lelooı ngo0xeiV, za) dvanavorrss.Ev TB ufper zovs Eninkous 
drowivto, noogvule.TE den X0@MEVoL zal magureltvoue, 
3 el us Woauevor Eloiev: td relxious. navrov dE pavegw- 
raros Bonaldus - EyEvero. To mgapyüv Yyap zul Opmr 'Tou 
xwolov yalenod Ovros Toug Fomguggous za) zußeownras, el 
nn xal doxoln. duvarov zlvaı 'oyeiv, dnoxvöüvros xal pu- 
Aacoöuevovs TOV VEdV un Suyrohpmon, EBon Abyavy!) as 
obæ elxbs. ein Eihmy perdonevous Tods moAsulovs Ev Ti Xwog 
regudeiv reigos ‚renoınu&vous, Gll& Tas TE.Oper£pas vous 
Pıefouevous I L2 anößeoıv Karayvuvaı &xdleve, xal Tovs 
 Evunagovg uf anoxvyijon. ayı) neyaloy EÜEOYEOLGY TS vaus 
rois Aaxedaıwovidıs &v iB nopovyrı Enıdoüvn, öxelkayras. 
dE xl nayıl ToOnY Gnoßavrar ToV TE avdgwv ze) "Toü 
12 xoolov xberjon.. Kal ö uitv tous Kllovs ToLaiTra Endonegge 
xal roVv Eavroü xußegwirnv avayxaoas Öxeilaı zyV vadry 
Erwoeı End TV anoßadonv‘ xal neipwuevos drioßalvev 
avexonn Uno TaoV Admvalov, zul Tonvuarıodels moild 
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zugleich, deren 43 waren, einen Angriff auf die Befefligungf ale 
Befehlshaber befand ſich auf letzteren Thraſymelidas, Des. Krateſillea 
Sohn, ein Spartiat. Er griff. aber da an wo Demoſthenes es er⸗ 
wartete. -Und die Athener wehrten ſich von "beiden Seiten, vom 2 
Lande. und Yom Meere aus; jene aber tHeilten ihre Flotte. in kleine 
Gefchivader, weil fie mit einer größeren Zahl von Schiffen. nicht 
landen Eunnten, und ließen biefe, ihnen Raſt gönnend, der Meihe 
nach angreifen, indem fie allen Eifer aufboten. und ſich gegenfeitig 
anfeuerten, ab fie vielleicht den Feind werfen und die Feſtung neh⸗ 
men fönnten. Am meiften aber von Allen that ſich Braſidas hers 3 
vor. Denn da’ er Teierarch. war und fah wie die Trierarchen und 
Steuermänner, wenn es auch irgend wo möglich ſchien anzulaufen, 
bei der Schwierigkeit des Terrains zögerter und bie Schiffe in Acht 
nahmen, um ſie ‚nicht zu zertrümmern, rief er laut; es ſei nicht . 
recht, um Holzplanken zu ſchonen, ruhig zuzuſehen daß der Feind 
im Lande eine Mauer gebaut habe, fondern nicht nur ihre eigenen 
Schiffe müßten fie, fo heifchte er, die Landung erziwingend zer⸗ 
fhmettern, auch die Bundesgenoffen -bürften nicht Anftand nehmen 
fir große Wohlthaten gegenwärtig ihre Schiffe den Lakedaͤmoniern 
zu 'opfen, man müfle vielmehr; fie auf den Strand treibenb und 
unter jeder Bedingung landend, der Mannfchaft und bed Plapes 
Meiſter werden. So feuerte biefer die Andern an und zwang zus 12 
gleich . feinen. Steuermann das Schiff auf den Strand zu treiben 
und. trat "auf das ‚Landungsbret; und als. er herabzufleigen vers 
fuchte, ward er von. den Athenern niedergefchlagen, ſank nielfach 
verwundet in Ohnmacht und indem er in das Vordertheil flel, 
glitt fein Schild ins Meer,‘ welchen dann die Athenern, als er ans 2 
Land geworfen war, aufhoben und fpäter an dem Siegeszeichen ans 
brachten: bas fie wegen biefes Angriffes errichteten: Die Uebrigen aber 
firengten ſich zwar eifrig an, waren aber unfähig zu landen wegen 
der Schwierigkeit bes Terrains und weil bie Athenern Stand hiel⸗ 
ten und feinen Schritt widhen. So war. denn pas Gluͤck dermaßen 3 
umgefchlagen, daß die Athener vom Lande und zwar vom Lafonis 
ſchen Lande aus jme die zu Schiffe angriffen abwehrten, - die Lake⸗ 
dämonier aber von Schiffen und auf ihrem eigenen vom feinde 
beſetzten Boden 'gegen Athener Ianden wollten; benn ein großer 
Theil ihres Ruhmes -befland damals für jene darin, vornehmlich 
vandtruppen zu ſein und als Fußſoldaten am füchtigften, für dief.e 
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- aber, Seckeute zu ſein und durch die Flotte ſich am meiſten her⸗ 
vorzuthun. J 
Nachdem fie nun dieſen Tag und einen Theil. des folgenden 13 

Angriffe gemacht hatten, rafteten fie; und am britten Tage ſchickten 
fie einige der Schiffe nah Holz zu. Sturmmaſchinen nach Aſine, 
indem fie. meinten, bie. Mauer am- Hafen fei zwar hoch, aber- ta 
bort bie Landung am leichteiten angehe, würden. fie diefelbe mit 
Sturmmafchinen nehmen. Inzwilchen aber famen tie Schiffe der 2 
Athener aus Zakynthos an, 50 an der Zahl; denn es- hatten ſich 
einige der Wachtichiffe aus Naupaltos und 4 von Ghivs. ihnen 
angeſchloſſen. Als jie ‚aber ſowohl das Feſtland wie. die Inſel voll 
Hopliten, und die Shife im Hafen liegen und nidt. herausfahren _ 
fahen, fegelten fie, ungewiß wo fie vor Anker gchen follten, file 
jest nach der Inſel Brote, welche unbewohnt iR und nicht weit 
abliegt, und übernachteten daſelbſt; am nächiten Zuge aber rüdten 3 
fie Gor wie-zum Seefampf gerüftet, falls "jene .ihnen in die offene 
See entgrgenfegeln wullten, im entgegengejeßten Eule aber wollten _ 
fie jelbR zum. Augriffe hineinfahren. Und jene nun rüdten ihnen 
weber. entgegen noch hatten fie ihren Plan, die Ginfahrten zu 
fperzen, ausgeführt, ſondern ruhig am Lande liegend bemannten fie 
ihre Schiffe und ‘trafen Anſtalten, um, wenn ber. Keind hereinfahre, 
in dem Hafen der nicht klein iſt zu Fünpien. Als die Athener 14 
dies erkannten, drangen fie durch beide Cinfahrten quf fie ein, und 
tie Mehrzahl der Schiffe die jchon. in See und ihnen zugekehrt 
war trieben fe nach gemachtem Angriff in die Flucht, und fie ver⸗ 
folgend beichätigten fie, bei einer fo geringen Cutfernung, viele, 
fünf-aber nahınen fie und zwar eins davon ſammt Der Mannſchaft; 
die uͤbrigen aber, die ſich nach dem Sande geflüchtet hätten, übers 
fielen fie dort. Aber auch diejenigen die nod) benannt‘ wurden ers 
hielten Stöße, ehe fie ausliefen; und einige banden fie auch ‚an 
und fehfeppten fie leer mit ſich, nachdem die Mannfhaft die. Flucht 
ergriffen. Als dies die Lakedämonier fahen und. durch das Unglüd 2 
fchmerzlich ergriffen waren, weil eben, ihre Mannichaft auf ter Inſel 
abgeſchnitten wurde, eilten fie zu Hülfe, und mit den Waffen ins 
Meer hineinlaufend erfaßten fie die Schiffe und zogen dawider; 


Doch dürfte opıxpös hier und 7, 75, 2 (wo ebenfalls alte Hschrr. 
ausser einer so lesen) festzuhalten sein, weil. beilemal os vor 
‚angeht und .eine Litotes stattfindet. 
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*) bp g mit den meisten Hdschrr. «rd, a mit einigen + auzor }, 
k nach eigener Conj. aüror; s. d. Note. 

2) So p a mit ziemlich vielen, auch guten Hdschrr. dem son- 
stigen Gebrauche des Thuk. gemäss; die übrigen doutvus. 

#) Die besten Hdschrr. theils d6taod«as Iheils deyeoHas, an sich 
nicht falsch. ' 


Thukydides IV. 20. 21. 20 


Moͤglichkeit ebendaſſelbe mit Milde zu erreichen, auch durch Groß⸗ 
muth ihn beſiegend gegen die Erwartung deſſelben unter mäßigen 
Bedingungen fich verföhnt. Denn indem dann der Gegner fid) vers 3 
pflichtet fühlt, nicht fich zu wehren als fei ihm Gewalt angethan, 
jondern die Rechtfchaffenheit zu erwiedern, ift er bereitwilliger aus 
Schamgefühl den Bertrag zu halten. Und die Menfchen thun dies 
lieber gegenüber den größeren Feinden als den in unbedeutenden 
Dingen Entzweiten, und fie find von Natur fo geartet daß fie ſich 
den freiwillig Nachgebenden auch ihrerfeits gern fügen, gegen bie 
trogige Ueberhebung aber felbft wider beſſere Ginfiht einen Ent⸗ 
Iheidungsfampf wagen. Yür uns Beide aber ift jeßt, wenn jemals, 80 
die Ausjöhnung ehrenvoll, bevor ein unheilbarer Nachtheil dazwi⸗ 
chen tretend uns betrifft, in welchem Falle wir dann nothwendig 
außer der öffentlihen auch eine private ewige Feindſchaft gegen 
euch hegen, ihr aber deſſen verluftig gehet wozu wir jeßt auffors 
dern. So lange die Enticheidung noch nicht eingetreten ift und 2 
für euh Ruhm und unfre Freundfchaft gewonnen, für uns aber, 
ehe ein Schimpf uns trifft, ein Unfall glimpflich befeitigt wird, 
laßt ung Verföhnung ftiften und ſowohl felbft anftatt des Krieges 
den Frieden wählen, als auch den übrigen Hellenen ein Ende des 
Ungemachs bereiten; bie auch in diefem Walle euch für die Haupts 
urheber halten werden. Denn fie führen Krieg ohne daß feft ſteht 3 
wer von und Beiden ihn begonnen hat; wird aber Friede ger 
ſchloſſen, der jeßt zum größeren Theile in eurer Hand liegt, fo 
werten fie den Dank dafür euch zollen. Wenn ihr fo entfcheidet, 
dann . könnt ihr mit ten Lafevämoniern dauernde Freundfchaft 
ichließen, da fie felbit euch aufgefordert haben und ihr damit mehr 
einen Dienft erwielen als Zwang geübt haben werdet. Und eriwäget 
wie groß wahrfcheinlicher Weile die damit verknüpften Vortheile 
find: denn wenn wir und ihr biefelbe Sprache führen, dann — 
wiflet es — wird Alles was fonft Hellenifch heißt, da es fchwächer 
ift, unfre Befchlüffe aufs Höchfte verehren.‘‘ 

So viel fagten die Lafedämonier, meinend, die Athener hätten 21 
ſchon früher den Frieden gewünfcht und fein nur durch ihr 
Widerſtreben daran gehindert worden, fie würden ihn alfo, nun er 
angeboten würde, gern annehmen und die Männer zurüdgeben. 
Diefe aber meinten, der Friede fei ihnen jegt, ta fie die Männer 2 
auf der Infel hätten, immer ficher genug, fobald fie ſolchen mit 

” 


28 00YKY41A40Y 4. 


roũ Icov £vußü, all’ Av, napov rd auro doäcn: npös To 
dnısıxks, zu) dperj avroy!) Yırnoas maps & noooedigero 
8 uerolus Euvallayi. Öpelley yüp In ö Evarrlos uf arı- 
auvveodaı ads Pınadels, All’ dvranodouvm doerjv, &ror- 
Mmöregös korıy aloyuyn duulvev ois Evv@dero. xal uällor 
woös Tods uslövors &ydpoüs Toüro domcıv ol avspwro: q 
#oös Tods ra ufroa dıevsyderras" nepvxaol re voig uly 
dxovoius Ivdovasv dydnacacheı ud Novis, wpös BE Ta 

BO dnepavyoüyra za) napa yyauny dıaxırduvevev. "Huiy d 
selss, einepo nord, Eye dupordoos 1 Euvalloyn, noly ıı 
dynxeorov dıc udoov yevöusvor huüs zaralapeiv, Ev ® Ayayın 
dtdıoy vuiy E49oav aoös Ty xoıvj zul Idlav Eye, Unäs di 

2 0reondivar av vüy nooxalovuede. Er d’ Öyreev. axotrev 
za) Univ udv döbns xal Auerdons wıllas mpooyıyvousyns, 
Aniv 32 ng6 aloypoü Tıyvog Euupogäs uerolas zararıdeudlın 
diallayauev, za) aurol ze dvs) nolluov eionynv älcjusde 
zer rois alloıs "Ellnoıy dvanavaıy xuxdy TToıjawuey" oi 

Baal Ev Tovrp vuäs elrıwr&gous Ayhoovraı. rrolsuoüysa 
ulv yap doaypas Önordowy dpfayıny" zaralvcen; dE yıyyo- 
peyns, ns vüy ‚bueis To nllov ügıol kore, TYYV zapıy vuiy 
woo0shoovoy. Av Te yore, Aaxedauovlos Eeoriy duiv 
pllovs yeyEodaı Beßalwus, avıavy TE Trooxalsonuevey yapı- 
oaulvoıs re uüllov 4 Pıaaaukvors. xal &v Tovro ra dvovıa 
eyada oxoneite 600 elxös elvan“ Aucv yip za) duoy Tadık 
deyovrav 10 ye allo 'Elinvıxov Tore. örı Unodeloregoy öv 

rG! udyıora TIunoeı.“ 

21 OL ulv oiV Aaxedauövicı rooaure elnov, Yonslloyses 
sous Aönvalovs Ev ro olv zoovo onovday ulv Enıyvusiy, 
opavy di Evayrıovusvav xwlveodaı, didouevns BE elonvns 
dousvovs?) dekeogal?) Te xal Tods Äävdens dnodaoe. 

208 BR Tas udv onovdac, Eyovres tous avdoas Ev rij vijop 
Hdn oploıv Evoulov Eroluovs elyaı, önörav Bovkavyım 


2) bp g mit den meisten Hdschrr. «urd, a mit einigen + auzor +, 
k nach eigener Conj. auror; s. d. Note. 

2) So p a mit ziemlich vielen, auch guten Hdschrr. dem sor- 
stigen Gebrauche des Thuk. gemäss; die übrigen dousvuc. 

#) Die besten Häschrr. theils d4taodas theils deyeo$as, an sich 
nicht falsch. ' 


Thukydides IV. 20. 21. 28 


Möglichkeit ebendaflelbe mit Milde zu erreichen, auch durch Groß⸗ 
muth ihn beficgend gegen die Grwartung deſſelben unter mäßigen 
Bedingungen ſich verföhnt. Denn indem dann der Gegner fich vers 3 
pflichtet fühlt, nicht fich zu wehren als fei ihm Gewalt angethan, 
jondern die Rechtfchaffenheit zu erwiedern, ift er bereitwilliger aus 
Schamgefühl den Vertrag zu halten. Und die Menfchen thun dies 
lieber gegenüber den größeren Feinden als den in unbedeutenden 
Dingen Entzweiten, und fie find von Natur fo geartet daß fie ſich 
den freiwillig Nachgebenden auch ihrerfeits gern fügen, gegen bie 
teoßige Weberhebung aber felbft wider beflere Ginficht einen Ent⸗ 
Iheidungsfampf wagen. Für uns Beide aber ift jept, wenn jemals, 80 
die Ausföhnung ehrenvoll, bevor ein unheilbarer Nachtheil dazwis 
ſchen tretend uns betrifft, in welchem alle wir dann nothwendig 
außer der öffentlichen auch eine private ewige Feindſchaft gegen 
euch hegen, ihr aber deſſen verluftig gehet wozu wir jeßt auffors 
dern. So lange die Enticheidung noch nicht eingetreten ift und 2 
für euch Ruhm und unfre Freundfchaft gewonnen, für uns aber, 
ehe ein Schimpf und trifft, ein Unfall glimpflich befeitigt wird, 
laßt uns Berföhnung ftiften und ſowohl ſelbſt anftatt des Krieges 
den Frieden wählen, als auch den übrigen Hellenen ein Ende des 
Ungemachs bereiten; die auch in diefem Falle euch für die Haupts 
urheber halten werden. Denn fie führen Krieg ohne daß feft flieht 3 
wer von und Beiden ihn begonnen hat; wird aber Wriede ges 
ſchloſſen, der jeßt zum größeren Theile in eurer Hand liegt, fo 
werten fie ten Dank dafür euch zollen. Wenn ihr fo entfcheidet, 
dann .fünnt ihr mit ten Lafedämoniern dauernde Freundſchaft 
Ichließen, da fie felbit euch aufgefordert haben und ihr damit mehr 
einen Dienft erwieſen als Zwang geübt haben werdet. Und erwäget 
wie groß wahrfcheinlicher Weife die damit verknüpften Vortheile 
find: denn wenn wir und ihr diefelbe Sprache führen, dann — 
wiflet es — wird Alles was fonft Hellenifch Heißt, da es fchwächer 
ift, unſre Beichlüffe aufs Höchfte verehren.“ 

So viel fagten die Lafedämonier, meinend, die Athener hätten 21 
ihon früher den Frieden gewünfht und fein nur buch ihr 
Widerſtreben taran gehindert worden, fie würden ihn alfo, nun er 
angeboten würde, gern annehmen und die Männer zurüdgeben. 
Diefe aber meinten, der Briede ſei ihnen jebt, da fie die Männer 2 
auf der Inſel hätten, immer ficher genug, ſobald fie folchen mit 
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jenen fchliegen wollten, fe teachteten aber nach Mehrerem. Bors 3 
nehmlich ftachelte fie Kleon, des Kleänetos Sohn, an, der in jener 
Zeit Volfsführer war und im höchften Grabe das Bertrauen der 
Menge befaß; und er bewog fie zu antworten, baß zuerft die auf 
der Infel ihre Waffen und fi felbft übergeben und nad Athen 
gebracht werden müßten; nad der Ankunft derfelben follten bie 4 
Lafedämonier gegen Zurüdgabe von Niſäa, Begä, Trözen und 
Achaia (melde Städte fie nicht durch Krieg befommen hatten, fons 
dern in Bolge des frühen Abkommens, wo die Athener wegen 
mancher Unfälle und weil fie damals mehr des Friedens beburften, 
nachgaben), die Männer zurüderhalten, und man wolle dann auf 
ſo lange als es beiden Theilen rathſam fcheine Frieden fchließen. 
Die aber erwiederten auf diefe Antwort nichts, fondern verlangten, 22 
man folle ihnen Bevollmädhtigte wählen, die fprechend und hörend 
über jeden Punkt in Ruhe eine Mebereinfunft treffen follten, worin 
fie fich unter einander verftändigen würden. Da nun fuhr Kleon 2 
ſehr heftig los, indem er fagt, er habe zwar fchon vorher eingefehn 
daß fie nichts Gerechtes im Schilde führten, aber jeßt fei es ganz 
offenbar, da fie dem Volke nichts fagen wollten, ſondern mit wes 
nigen Berfonen in Conferenz zu treten wünfchten; hätten fie ehr⸗ 
liche Abfichten, fo möchten fie nur — das forderte er — fie Allen 
vorlegen. Da aber die Lafedämonier fahen daß es weber ihnen 3 
möglich fei, wenn fie auch wegen des Unglüds in Etwas nachzu⸗ 
geben geneigt wären, in einer Volksverſammlung zu reden, bamit 
fie fih nicht, wenn fie fprächen und doch nichts erlangten, bei den 
Bundesgenoflen verhaßt machten, noch die Athener unter billigen 
Bedingungen ihre Korderungen gewähren würden, fo fehrten fie uns 
verrichteter Sache aus Athen zurüd. Nach ihrer Ankunft war ſo⸗ 88 
fort der Waffenftillftand wegen Pylos aufgehoben, und die Lafebäs 
monier forderten ihre Schiffe zurüd gemäß ber Mebereinfunft; bie 
Athener aber, die fi) über einen vertragswidrigen Angriff auf die 
Feſtung und Anderes was nicht für erheblich gelten Eonnte bes 
ſchwerten, wollten fie nicht zurüdgeben, indem fie ſich darauf flüßs 
ten daß ja gefagt fei, wenn auch nur der geringfte Punft übers 
treten würde, fei ber Waffenftillftand erlofchen. Die Lafedämonier 2 
aber widerfprachen, nannten das Berfahren mit den Schiffen eine 
Ungerechtigkeit, entfernten fi und ſchickten fi wieder zum Kampfe 
an. So führten denn beide den Krieg um Pylos mit Nachbrud 
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fort, die Athener indem fie die Infel am Tage fortwährend mit 
zwei entgegengejeßt fahrenden Schiffen umfegelten (bed Nachts aber 3 
legten fih gar alle herum, außer an der Seefeite, wenn ein Wind 
wehte; und es waren von Athen noch 20 Schiffe zur Bewachung 
zu ihnen geftoßen, fo daß die Gefammtzahl 70 betrug), die Pelos 
ponnefler aber, indem fie auf dem Feſtlande lagerten und Angriffe 
auf die Mauer machten, lauernd, ob etwa ein günftiger Zeitpunkt 
einträte um bie Männer zu retten. 

Unterdefien hatten tie Syrakoſier und ihre Berbündeten in 24 
Sieilien mit den bei Meſſene Macht haltenden Schiffen vie übrige 
Flotte welche fie ausgerüftet vereinigt und führten den Krieg von 
Meflene aus. Bornehmlich trieben dazu die Lokrer aus Feindſchaft 2 
gegen die Nheginer, und fie waren auch felbft mit ihrer ganzen 
Heeresmacht in das Gebiet derfelben eingefallen. Und jene wollten 
eine Seefchlächt verfuchen, da fie fahen daß die anweſenden Schiffe 
der Athener nur wenige feien, und erfuhren daß mit den meiften, 
die eben noch kommen Sollten, die Infel belagert werde. Denn 3 
wenn fie mit der Flotte obfiegten, hHofften fie Rhegion zu Lande 
und zu Wafler blocdirend leicht zu überwältigen und fo ihre Macht 
zu verflärken; denn da bie beiden Landipigen, Rhegion in Italien 
und Meffene in Sicilien, fo nahe zufammen liegen, fo werde e8 
den Athenern nicht mehr möglich fein dort eine feindliche Stellung 
einzunehmen und die Meerenge zu beberrichen. Es iſt aber viele 4 
Meerenge das Meer zwifchen Rhegion und Meflene, wo Sieilien 
am wenigften vom Feſtlande entfernt ift; und es ift dies bie foges 
nannte Charybdis, welche Odyſſeus durchichifft haben fol. Wegen 
der Enge des Raumes aber und weil die Gewäfler aus zwei großen 
Meeren, dem Tyrehenifchen und dem Sicilifchen, in dieſelbe eins 
firömen und ſtark branden, wurde fie mit Recht für gefährlich gehalten. 
In diefer Meerenge nun fanden fi tie Syrakofier und ihre Ver: 25 
bündeten veranlagt mit wenig mehr als 30 Schiffen fpät am Tage 
wegen eines durchfegelnden Fahrzeuges ein Seetreffen zu liefern, indem 
fie 16 Atheniichen und 8 Rheginiichen Schiffen entgegenrüdten. Und 
befiegt von den Athenern fegelten fie eiligft, fo gut jeder Eonnte, 


3) bg k 2oßeßAnxeoav gegen die besten Hdschrr., vgl. d. kri- 
tische Note zu 2, 86,. 1. 
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nach ihren Standlagern, dem bei Mefiene und dem Bei Rhegion, 
nachdem fie ein Schiff verloren; und die Nacht war über dem 
Kampf bereingebrochen. Hierauf zogen die Xofrer aus dem Gebiet 2 
der Rheginer ab, die Schiffe der Syrafofier aber und ihrer Ders 
bündeten fammelten fich bei Peloris im Meffeniichen Gebiete und 
legten fib vor Anfer; aud) Das Fußvolk war bei ihnen. Ale nun 
die Athener und Rheginer herangefegelt waren und bie Schiffe leer 
ſahen, überfielen fie diefelben und verloren durch einen hineinges 
worfenen eifernen Gnterhafen felbit ein Schiff, deſſen Munnichaft 
jedoch ſich durch Schwimmen rettete. Als tarauf die Spyrafofter 3 
tie Schiffe beftiegen hatten und am Tau längs der Küfte nach 
Meſſene fuhren, rüdten die Athener wieder gegen fie heran, ver: 
Ioren aber, indem jene fich fchief auf die Seite legten und zuerſt 
angriffen, ein zweites Schiff. Sp gelangten die Syrafofier, ohne 4 
bei der Küftenfahrt und tem Eeetreffen den Fürzern gezogen zu 
haben, nad tem Hafen bei Meflene. Und tie Nthener fegelten 
auf die Nachricht Taß Kamarina vom Archias und feiner Partei 
an die Syrakoſier verrathen werde, derthin; die Meflenier aber 5 
zogen unterdeffen mit ihrer gefammten Land» und Seemacht gegen 
die Chalkidiſche Stadt Naros, ihre Grenznachbarin. Und am erften 
Tage ſchloſſen fie die Narier in ihre Mauern ein und verheerten 
ihr Gebiet, am folgenten aber fuhren fie mit ten Schiffen nad) 
tem Fluß Nfefines herum und verheerten das Gebiet, mit dem 
Landheere aber fielen fie nach der Stadt zu ein. Inzwiſchen jedoch 6 
zogen die Sikeler zahlreich über vie Höhen herab zum Beiftande 
gegen die Mefienier. Als dies Lie Narier fahen, faßten fie Muth, 
redeten einander zu daß die Leontiner und andere Helleniiche Ders 
bündete ihnen zu Hülfe kämen, machten plößlicd einen Ausfall aus 
der Stadt und überfielen die Meflenier, - fchlugen fie in die Flucht 
und tödteten über 1000, und die Uebrigen zogen unter Schwierige 
feiten nach Haufe ab; denn auch die Barbaren überftelen fie unters 
wegs und erfchlugen die meiften. Und die Schiffe, nachdem fie bei 7 
Mefiene gelandet, trennten fi, fpäter und fuhren einzeln in ihre 
Heimat. Die Leontiner aber und ihre Verbündeten zogen ſogleich 
gegen das nach ihrer Meinung gefchwächte Meſſene und verfuchten 
?) b2 k ohne Artikel, mit wenigen, aber guten Hdschrr., a pr 


klanınern denselben ein und des Sinnes wegen ist er schwerlich 
statthaft. 
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einen Angriff, die Athener mit ber Flotte am Hafen, bie Landarmee 
gegen die Statt. Doch bie Mefienier und einige Lokrer unter 8 
Demoteles, die nad ter Niederlage ald Beſatzung darin zurüdges 
lafien waren, machten einen Ausfall, griffen die Leontiner ploͤtzlich 
an, Ichlugen die Hauptmafle ihres Heeres in die Flucht und tödtes 
ten Diele. Als die Athener Dies fahen und die Schiffe verlaffen 9 
batten, zogen fie zu Hülfe und jagten die Meflenier, die bei ihrem 
Grfcheinen bereits in Verwirrung waren, in die Stadt zurüd; und 
nach Errichtung eines Siegeszeichens fegelten fie nach Nhegion ab, 
Hierauf zugen die Hellenen in Sicilien ohne die Athener zu Lande 
gegen einander. 

Bei Pylos aber belagerten die Athener noch immer die auf der 26 
Inſel befindlichen Lakedaͤmonier; eben ſo blieb das auf dem Feſt⸗ 
lande flehende Heer der Peloponnefter in feiner Stellung. Es war 
aber die Bewachung für die Athener mühevol aus Mangel an 
Brod und Wafler; denn es gab feine Quelle, außer einer einzigen 2 
auf der Burg von Pylos und diefe war nicht groß, fondern bie 
meiften gruben ben Kiesfand am Meere auf und tranfen Wafler 
wie man es da erwarten kann. Auch wurde ihnen ber Blak zu 
eng, da fie. auf einem beichränkten Raume lagerten, und ba bie 
Schiffe keinen Anferplag hatten, fo nahm abwechlelnd ein Theil 
Proviant am Lande ein, der andere lag auf hoher See. Den meis 3 
ſten Unmuth aber verurfachte die wider Erwarten eintretende Ver⸗ 
zögerung: denn man hatte gemeint jene binnen weniger Tage zur 
Uebergabe zwingen zu koͤnnrn, da fie auf einer unbewohnten Infel 
waren und nur falziges Wafler hatten. Die Urfache der Verzoͤge⸗ 
rung war die Bekanntmachung der Lafedämonier, wer da wolle, 
möge gemahlenes Getraide, Wein, Käfe und jede fonftige Speife, 
die ihrer Natur nad für eine Belagerung zwedimäßig fei, nach der 
Inſel einführen, wofür fie eine hohe Geldbelohnung feſtſetzten un, 
war der Einführende ein Helot, ihm die Freiheit verfprachen. Da 4 
führten fowohl Andere kühnen Muthes Speifen ein ald auch ganz 
befonders die Heloten, indem fle von einem beliebigen Punkte des 
Peloponnes ausliefen und noch während der Nacht an der GSeefeite 
der Infel anfuhren. Am liebften aber nahmen fie wahr durch den 
Wind hingetrieben zu werden; denn fobald der Wind vom Meere 
her wehte, entgingen fie leichter den Wacht haltenden Trieren; denn 
es war dann fehr mißlich ringsum vor Anfer zu liegen, während 

Thutydides IV. 4 
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Alcıy zaıgoy naoıvras, ei dk doxei avrois aAndN Era ru 
ayyellöousva, naiv Ent tous avdoas. zel Es Nixter 10V 


1) bı pı g a avroy und so auch die Hdschrr. wie es scheint. 


2) p mit wenigen mittelmässigen Hdschrr. Oeayevovs, weil 
Thuk. sonst (1, 126, 2. 5, 19, 2. 5, 24, 1.) diese Form ge 
brauchte; doch es ist nicht ersichtlich ob hier derselbe Mann ge 
meint ist wie im fünften Buche; der 1, 126, 2 Erwähnte ist der 
Tyrann von Megara. 


Thukydides IV. 27. 39 


dagegen jene ohne Schonung ihrer Fahrzeuge anfuhren; fie trie 5 
ben nämlich diefelben, ta fie nach dem Geldwerth abgeſchätzt was 
ren, auf den Strand, und die Hopliten hielten bei den Landungs⸗ 
pläßen der Injel Wache. Dagegen wurden Alle die bei Windftille 
das Wagſtück unternahmen gefangen. Es fchwammen aber aud) 
durch ten Hafen Taucher unter dem Wafler hinüber, die an einem 
Stride in Schläuchen mit Honig vermifchten Mohn und geftoßenen 
Leinfamen nachzugen; während dieſe Anfangs unbemerkt blieben, 
wurden fpäter Wachen aufgeftell. So wandten Beide alle nur 
mögliche Kunft an, jene um die Lebensmittel hinüberzufenten, dieſe 
daß ihnen folches nicht unbemerkt bleibe. 

Als fie aber in Athen erfuhren daß das Heer Noth leide und 27 
daß denen auf der Infel Nahrung zugeführt werde, waren fie in 
Berlegenheit und befürchteten, es möchte über ihrer Bewachung 
der Winter eintreten, indem fie fahen, daß dann einerfeits bie Zus 
führung der Lebensmittel um den Peloponnes herum unmöglich fein 
werde, in einer fo öden Gegend, wo fie nicht einmal im Soms 
mer im Stande waren ſolche hinreichend herbeizuichaffen, und daß 
anderfeits eine Beſetzung mit der Blotte bei dem Mangel an Häfen 
nicht werde ausführbar fein, fondern die Männer entweder dadurch 2 
daß fie die Bewachung aufgäben fich retten, oder einen Sturm 
abwartend auf den Wahrzeugen welche ihnen Lebensmittel brachten 
ſich einfchiffen würden. Am allermeiften aber fürchteten fie die La⸗ 
fedämonier, da fie glaubten, diefelben ſchickten darum Feine Herolte 
mehr, weil fie fich ficher fühlten; und fie bereuten es den Frieden 
nicht angenommen zu haben. Als nun Kleon den auf ihn. fallens 
den Argwohn wegen ber Berhinderung der Mebereinfunft bemerkte, 
erflärte er, bie Berichtenden fagten nicht die Wahrheit. Als aber 
die Angefommenen aufforderten, wenn man ihnen nicht glaube, eine 
Unterfuhungscommiffion Hinzufenden, warb er felbft nebft dem 
Theogenes von den Athenern dazu gewählt. Und wohl einfehend 
daß er genöthigt fein werde entweder daſſelbe zu berichten wie die 
welche er verbächtigte, oder, wenn er das Gegentheil berichte, ale 
Lügner dazuftehn, forderte er die Athener, ta er fie ihrer Gefin- 
nung nad fchon weit mehr für einen Feldzug geftimmt ſah, auf, 
fie follten von einer Tinterfuhungscommiffton abſehn und nicht 
durch Zögern den rechten Zeitpunft vorbeilaflen, fondern, wenn fie 4 
das Gemeldete für wahr hielten, gegen die Männer mit einer Flotte 
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2) So k sehr passend; die Uebrigen ör:. 


?) bi k nisse, wie hier fast alle Hdschrr.; doch ist diese Form, 
so vereinzelt, neben der von Thuk. so oft gebrauchten contrahir- 
ten sicherlich nicht statthaft. 


Thukydides IV. 28. 29. 4 


ziehn. Und auf den Feldherrn Nikias, des Nikeratos Sohn, hin⸗ 
beutend, deſſen Feind er war und dem er etwas anhängen wollte, 
äußerte er, es fei ein Leichtes, wenn die Feldherren fonft Männer 
wären, mit einer wohlgerüfteten Flotte bin zu fegeln und die auf 
der Infel gefangen zu nehmen, und er würde, wenn er commans 
dirte, das gethan haben. 

Als nun die Athener gegen den Kleon murtten, warum er 28 
denn nicht noch jeßt hinfegele, wenn es ihm doch fo Leicht fcheine, 
und Nikias zugleich fah daß jener ihm etwas anhängen wollte, fors 
derte er ihn auf, er möge, fo weit das auf ihn und feine Collegen 
ankomme, eine beliebige Kriegsmacht nehmen und die Sache ans 
greifen. Jener aber erklärte fih anfangs bereit, weil er glaube, 2 
Nikias gebe nur zum Schein fein Amt auf, als er aber fah, daß 
derfelbe im Ernſte es ihm übergeben wolle, zog er ſich zurüd und 
fagte, nicht er, fondern Nikias fei Feldherr; denn jeßt wurde ihm 
bange und er hatte nicht geglaubt, jener werde ſich entichließen 
tönnen ihm Pla zu machen; zum zweiten Male aber forderte ihn 
Nifias auf und trat von dem Commando gegen Pylos fürmlid 
zurüd und rief die Athener zu Zeugen auf. Diefe aber, wie der 3 
Pöbel zu thun liebt, je mehr Kleon vor der Seefahrt zuruͤckwich 
und fich feinem Berfprechen zu entziehen fuchte, deſto mehr befah⸗ 
len fie dem Nikias ihm fein Amt zu übergeben und riefen jenem 
zu, er folle binfegeln. Indem er daher fein Mittel fah von feinem 
Beriprechen loszufommen, unterzog er fich dem Seezuge, trat vor und 
erklärte, er fürdte die Lafedämonier gar nicht und werde zu dem 
Zuge aus ber Statt Niemanden mitnehmen, ſondern die anweſen⸗ 
den Lemnier und Imbrier, die Beltaften welche aus Aenos herbeis 
gefommen waren, und von anderwärts 400 Bogenfchügen ; habe 4 
er diefe zu den Truppen? bei Pylos, fo wolle er binnen 20 Tagen 
entweder die Lafetämonier lebendig bringen oder an Ort und Stelle 
tödten. Ueber diefe feine Großfprecherei kam zwar den Athenern 
jogar ein Lachen an, dennoch aber war die Sache dem befonnenen 
Theile erwünfcht, indem fie berechneten, fle würden von zwei Vor⸗ 
theilen gewiß einen erlangen, nämlich entweder vom Kleon bes 
freit werben, was fie vorzugsweife hofften, oder fchlüge diefe Hoff: 
nung fehl, ſich der Lakedaͤmonier bemeiftern. 

Nahdem er fo Alles in der Bolksverfammlung durchgeſetzt 2U 
und die Athener ihm die Leitung des Zuges übertragen, er fodann 
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”) So bg a k nach Bauers Conj. Die Hdschrr. und p avroi, 
wa auf den Epitadas zu beziehen wäre, doch sehr wenig pas- 
so t. 


Thukydides IV. 31. 32. 45 


Unternehmung mehr Eifer zeigten und daß an der Snfel leichter 
zu landen fei: daher rüftete er fich zum Angriff, indem er aus den 
benahbarten Verbündeten Truppen herbeizog und das Uebrige bes 
reit machte. Nun aber langte Kleon,. der an jenen einen Boten 3 
vorausgelandt hatte daß er Fommen werde, und das verlangte 
Heer mit fih führte, in Pylos an. So vereinigten fie ſich denn 
und fendeten zuerft in das Lager auf dem Feftlante einen Herold, 
mit der Aufforderung, ob fie den Männern auf der Inſel ras 
tben wollten, ohne Kampf ihnen die Waffen und fih felbft zu 
übergeben, unter der Bedingung, in gelinder Haft gehalten zu wers 
den, bis über das Weitere etwas vereinbart fei. Als diefe aber das 31 
nicht annahmen, warteten fie noch einen Tag, am nächften aber 
liefen fie aus, nachdem fie in der Nacht fämmtliche Hopliten auf 
wenige Schiffe gebracht, landeten furz vor der Morgenzöthe auf 
beiden Seiten der Inſel, ſowohl auf der Sees als auf der Hafens 
feite, etwa 800 Hopliten flark, und rüdten im Sturmſchritt gegen 
den erſten Wachtpoften der Infel an. Die Befakung war nämlich 2 
jo vertheilt. Auf diefem erften Wachtvoften fanden ungefähr 30 
Hopliten, den mittleren und oberften und um bas Wafler herum 
gelegenen Theil hatte Epitadas mit der Mehrzahl inne, ein Eleiner 
Theil aber beiwachte die äußerſte Spike der Infel nach Pylos Hin, 
welde vom Meere aus fteil und vom Lande aus am wenigften 
angreifbar war; denn es war dort auch ein altes Bollwerk, von 3 
ausgewählten Steinen aufgeführt, welches ihnen, meinten fie, nuͤtz⸗ 
lih fein würde, wenn ein erzwungener Rüdzug nöthig werde. 
So waren fie aufgeftellt. 

Die Athener aber hieben die erften Poften, welche fie überfies 32 
len, fogleich nieder, indem diefelben noch auf dem Lager waren, wo 
fie eben die Waffen anlegten, und ba fie unbemerkt gelandet waren, 
weil jene glaubten, die Schiffe führen ihrer Gewohnheit gemäß 
nah ihrer Nachtftation. Zugleich mit dem Anbrud des Morgens 2 
aber landete auch das übrige Heer, aus 70 Schiffen und wenig 
darüber Alle außer den Ruderern der unterften Bank, die Einen 
fo, die Andern fo bewaffnet, 800 Bogenfchügen und nicht weniger 
Peltaften, die zu Hülfe gefommenen Meffenier und alle Andern 


2) b k roVoyarov, wie 3, 46, 2; „aber ròô Eayarov 4, 35, 1. 
4, 92, 3°“. Poppo. 
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!) p aurov mit mehreren guten Hdschrr. 


2) pg a avrois, und so, wie es scheint, auch die Hdschrr., 
deren Gewicht jedoch in solchen Fällen gering ist. 


Thukydides IV. 35. 49 


erihienen; als fie fich ferner, weil fle nicht fogleich einen ihrer 
Erwartung entfprechenden Empfang gefunden hatten, mehr daran 
gewöhnten, fo daß jene ihnen nicht mehr fo furchtbar erfchienen, 
wie ba als fle-zuerft in gebrüdter Stimmung (ed gieng ja gegen 
Lafedämon) landeten: da flürzten fie fi mit Beratung und Ges 
ſchrei in Mafle auf diefelben und warfen mit Steinen, Pfeilen und 
Spießen, wie fie ein Jeder eben zur Hand hatte. Als aber eben 2 
während des Anlaufes das Gefchrei erfcholl, bemächtigte fih Bes 
flürzgung der ſolches Kampfes ungewohnten Schaar, und zugleich 
flieg der Staub des kürzlich abgebrannten Waldes did in die Höhe, 
und ed war unmöglich vor ſich zu fehen wegen der von fo vielen 
Menichen geworfenen, mit dem Staube zugleich einherfliegenden 
Pfeile und Steine. Da wurde nun ber Kampf den Lakedaͤmoniern 3 
verderblih. Denn die Filzpanzer widerftanden den Pfeilen nicht 
und die Wurfgefchofle brachen, wenn fie getroffen wurden, darin 
ab, und da fie in der Ausficht gehindert waren vor fich zu blicken, 
vor dem flärferen Gefchrei des Feindes ihr eigenes Commando 
nicht hörten, fo von allen Seiten Gefahr fie umgab und fie feine 
Hoffnung Hatten, durch irgend welche Art des Kampfes ſich noch 
zu retten, fo wußten fie fich gar nicht zu rathen noch zu helfen. 


Zulept als ſchon Viele verwundet waren, weil fie fich immer 35 
auf derfelben Stelle herumdrehten, marfchirten fie in geſchloſſenen 
Reihen nach dem Außerften Bollwerk der: Inſel, welches nicht weit 
entfernt war, und zu ihren Wachtpoften. Jetzt aber, wie fie wichen, 
drängten gleich bie Leichtbewaffneten ermuthigt mit noch viel grös 
ßerem Gefchrei nach; und alle Lakedämonier die auf dem Rüdzuge 2 
ergriffen wurden fanden den Tod, die meiften aber entfamen nad 
dem Bollwerk und ftellten fich mit der dortigen Beſatzung zufams 
men auf an der ganzen Seite wo es erflürmbar war, um ed zu 
vertheidigen. Und die Athener welche ihnen folgten vermochten 
nun zwar wegen ber Feſtigkeit des Plapes nicht fie zu umgehen 
und einzufchließen, verfuchten jedoch von vorn angreifend fie zurüd- 
zuwerfen; und fo hielten Beide es lange Seit und den größten 3 
Theil des Tages, angeftrengt durch den Kampf, durch Durft und 
Sonnenhite, aus, indem die Einen fich bemühten den Feind von 
der Höhe wegzutreiben, die Anderen nicht zu weichen; es vertbeis 
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*) b2 a mit drei Hdschrr. rrooßaivuv; jenes vertheidigt Arnold 
dureh 3, 22, 3. 4, 129, 4. T, 43, 3. 
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bigten fich aber die Lafedämonier leichter als vorher, da fie eine 
Einſchließung an den Flanken nicht zu fürchten hatten. 

. Als aber die Sache fein Ende nahm, gieng der Anführer der 86 
Meffenier zum Kleun und Demofthenes und fagte, man mühe 
fih vergeblich ab; wenn fie ihm aber einen Theil der Bogen⸗ 
fhüsen und der Leichtbewaffneten geben wollten, um im Rüden 
des Feindes fich herumguziehen auf dem Wege den er felbft fin⸗ 
den werde, dann glaube er die Grflürmung forciren zu können. 
Nachdem er nun das Geforderte erhalten, brach er aus feiner vers 2 
borgenen Stellung auf, fo daß jene es nicht fahen, rüdte auf dem 
jedesmal möglichen Wege des felfigen Terrains der Infel, wo eben 
die Lafedämonier auf die natürliche Keftigfeit bauend Feine Bes 
fagung Hatten, vor und fam unter Schwierigkeiten und mit großer 
Mühe unbemerkt herum. So plöglih auf der Höhe in ihrem 
Rücken ericheinend, erfüllte er jene durch das Unerwartete der That 
eben fo ſehr mit Beftürzung als er diefe, da fie das Gehuffte auss 
geführt fahen, anfeuerte. Und die Lafedämonier, die fofort von 3 
beiden Seiten mit Gefchoffen angegriffen wurden und, um Kleines 
mit Großem zu vergleichen, in diefelbe Lage geriethen wie die bei 
Thermopylä war (denn wie jene vernichtet wurden, weil die Perfer 
auf dem Fußpfade fie umgangen hatten, fo diefe auch) hielten, jetzt 
rings den Geſchoſſen bloßgeftellt, nicht länger Stand, fondern 
wichen bei ihrer gegen Viele Fampfenden Fleinen Zahl und bei ihrer 
durch den Nahrungsmangel herbeigeführten förperlichen Erfchöpfung 
zurüd; und die Athener waren nun der Zugänge Meifter. 

Als aber Kleon und Demefthenes fahen, daß jene, wenn fie 87 
auch nur noch das Geringfle weiter wichen, von ihrem Heere ver 
nichtet werden würden, brachen fie den Kampf ab und thaten den 
Shrigen Einhalt, indem fie jene den Athenern lebendig vorzuführen 
wünfchten, wenn fie vielleicht der Aufforderung des Herold Gehör 
gebend ihren Troß brechen ließen um die Waffen abzugeben und 
fih ven der überwältigenden Noth befiegt erklärten. So ließen 
fie durch einen Herold fragen, vb fie ihre Waffen und fich felbft 
ben Athenern übergeben wollten, um zu verfügen was ihnen gut 
dünke. Als jene dies hörten, fenkten die Meiften ihre Schilde und 38 
hoben die Hände auf, zum Zeichen daß fie die Aufforderung bes 
Heroldes annähmen. Nachdem hierauf der Waffenftillftand ges 
fchlofien war, kamen Kleun und Demofthenes und von jener Seite 
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Styphon, des Pharar Sohn, zu einer Unterrebung zufammen. 
Diefer war nämlih, nachdem von den früheren Befehlshabern der 
erſte, Gpitadas, gefallen war, ber nad) ihm gewählte, Hippagretos, 
aber noch lebend, doch wie todt unter den Leichen lag, jelbft als 
der dritte dem Geſetze gemäß zum Befehlshaber beftimmt, falls jenen 
Etwas zuftoße. Styphon aber und die Seinigen erklärten, fie 2 
wollten zu den Lafedämoniern auf dem Feſtlande einen Herold 
fchiden was fie thun follten. Da nun die Athener von jenen 
zwar feinen weglicßen, aber felbft son dem Feſtlande Herolde riefen 
und zwei oder drei Anfragen gemacht. worben waren, meldete der 
welcher zulegt zu ihnen Hinüberfuhr von den Lakedämoniern auf 
dem Feſtlande: „Die Lakedaͤmonier fordern euch auf felbft über euch 
einen Beichluß zu faflen, ohne fchimpflich zu hanteln.“ Diefe bes 3 
riethben nun unter fih und übergaben dann die Waffen und fid 
jelbfl. Und biefen Tag, fowie die folgende Naht hielten die 
Athener fie in Verwahrung; am nächften Tage aber bereiteten bie 
Athener nach Errichtung eines Siegeszeichens das Uebrige zur Abs 
fahrt vor und vertheilten die Gefangenen unter die Trierarchen zur 
Bewachung, die Lafedämonier aber ſchickten einen Herold und ließen 
bie Todten herüberhulen. Die Zahl der auf der Inſel Gefallenen A 
und der lebendig Gefangenen war aber fulgente: 420 SHopliten 
waren im Ganzen hinübergegangen; von bdiefen warden lebendig 
abgeführt 292, die Uebrigen waren gefallen. Spartiaten waren 
unter bdiefen Lebenden etwa 120. Don den Athenern aber waren 
nicht viele umgefommen; denn ber Kampf war fein flehender. Die 89 
gefammte Zeit aber während welcher die Mannfchaft auf der Infel 
belagert wurde, von der Seeſchlacht bis zu der Schlacht auf der 
Infel, betrug 72 Tage. Bon diefen wurde fie etwa 20 Tage lang, 
während deren die Gefandten wegen des Vertrages abweſend waren, 
beföftigt, in den übrigen aber wurden fie von dem heinlih Ein⸗ 
geführten unterhalten; und es war noch Getraide auf der Infel 2 
vorhanden und auch andere Nahrungsmittel fand man noch vor; 
tenn der Befehlshalber Epitadas hatte Jedem weniger gereicht ale 
er gekonnt hätte. - 

Nun zogen fowohl die Athener als die Peloponnefier mit 
dem Heere beiberfeits aus Pylos nach Haufe, und fo erfüllte fi 
Kleon’s wenn auch noch fo wahnfinniges Verfprechen; denn binnen 
20 Tagen brachte er die Männer, wie er ſich anheifhig gemacht 
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hatte. Und von allen Kriegsereigniffen kam dies den Hellenen am 40 
aller meiften unerwartet; denn man verlangte von ben Lakedaͤmo⸗ 
nieern daß fle weder durch Hunger noch durch irgend eine Noth 
fi) bewegen ließen ihre Waffen zu übergeben, fondern mit ihnen 
und nah Kräften kaͤmpfend flürben. Und indem man nicht glaubte 2 
daß die welche fie übergeben hatten den Gefallenen gleich ftänden, 
und |päter einft einer von den Athenifchen Berbündeten zur Kräns 
fung einen der Kriegsgefangenen von der Infel fragte, ob nicht 
bie Gefallenen von ihnen edel und wacker geweien, antiwortete dies 
fer ihm, das Rohr (er meinte den Pfeil) würde viel werth fein, 
wenn ed die Edeln herausfände; womit er andeutete, daB wer ges 
rade von den Steinen und Geſchoſſen getroffen wurde, umfam. 


Als nun die Männer angelangt waren, befchloffen die Athener 41 
fie in Haft zu halten, bis irgend ein Vertrag zu Stande Fäme; 
falls aber die Peloponnefler vorher in das Land einflelen, fie her: 
auszuführen und zu tödten. Nah Pylos aber legten fie eine 
Befakung, und die Meflenier aus Naupaktos fandten dahin als 2 
nah ihrem Baterlande (nämlich Pylos gehört zu dem vormals 
Meflenifchen Gebiete) aus ihrer Mitte die Geeignetften, plünderten 
Lafonifa und richteten fehr viel Schaden an, indem fie diefelbe 
Sprache redeten. Da die Lakedämonier aber in der früheren Zeit 3 
Plünderung und einen derartigen Krieg nicht erlebt hatten, auch 
die Heloten übergiengen und fie befürchteten, es möchten die inneren 
Zuftände des Landes in weiteren Kreifen erfchüttert werden, fahen 
fie es nicht gleichgültig an, fondern, obwohl fie dies den Athenern 
nicht offenbaren wollten, fchickten fie duch Geſandte zu ihnen und 
verfuchten Pylos und die Männer wiederzuerhalten. Diefe aber 4 
trachteten nach Größerem und ſchickten fie, fo oft fie auch Famen, 
unverrichteter Sache wieder fort. Dies die Greigniffe bei Pylos. 


Sn demfelben Summer zogen hierauf die Athener fogleich in 42 
bas Korinthifche mit 80 Schiffen, 2000 eigenen Hopliten und 
200 Reitern auf PferdetransportsSchiffen; auch folgten von den 
Berbündeten die Milefier, Andrier und Karyſtier; Befehlshaber 
aber war Nikias, des Niferatos Sohn, mit zwei Andern. Auf 2 
diefer Fahrt nun landeten fie mit Tagesanbruch zwifchen der Halbs 
infel und Rheiton an der Küfte der Gegend über welcher ſich ter 
Solygifche Hügel erhebt, auf welchen vor Alters fid) Dorier fefts 
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!) b a k arznoav nach Bauers Conj., vielleicht richtig; jedoch 
ist arryeoay „hier und Xen. Hell. 7, 5, 10 zu erhalten, wenn es 
heissen kann: sie waren fortgegangen.“ Krüger. 


?) pı a mit den meisten Hdschrr. aurwr, hier doch wohl un 
zulässig. 
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festen und die Korinthier in der Stadt, welche Aeoler waren, 
befriegten; und es liegt jeßt ein Dorf auf demſelben mit Namen 
Solygeia. Bon jener Küfte aber wo die Schiffe landeten ift dies 3 
Dorf 12 Stadien entfernt, die Stadt Korinth 60, der Iſthmos 20. 
Die Korinthier aber, die ſchon längere Zeit vorher aus Argos ers 
fahren hatten daß das Heer der Athener kommen werde, zogen alle 
nad dem Sfthmos, mit Ausnahme derer außerhalb des Iſthmos, 
auch waren 500 bderfelben in Amprafia und in Leufadia als Des 
fagung abweiend; die Webrigen aber insgefammt gaben Acht wo 
die Athener landen wuͤrden. Als diefe aber, von ihnen nicht. bes 4 
merkt, des Nachts gelandet waren und ihnen bie Weuerzeichen ges 
geben wurden, ließen fie die Hälfte ihrer Mannfchaft in Kenchreia 
für den Fall daß etwa die Athener Krommyon angriffen, und eilten 
fchnell herbei. Battos nun, der eine von ben Befehlshabern (denn 48 
ed waren zwei in ber Schlacht anweſend) gieng mit einer Abtheilung 
nad dem Dorfe Solygein, um das unbefeftigte zu befegen, Lyko⸗ 
phron aber begann mit den Mebrigen ben Kampf. Und zuerft 
warfen fih die Korinthier auf ben rechten Fluͤgel der Athener, 
gleih als er vor der Halbinfel gelandet war, hernach aber auch 
auf das andere Heer. Und der Kampf war heftig und ward durch⸗2 
gehends zum Handgemenge. Der rechte Flügel nun der Athener 
und Karhftier (denn diefe waren am äußetſten Punkte aufgeftellt) 
empfieng die Korinthier und warf fie mit Mühe; dieſe aber zogen 
fih nad einer fteinernen Mauer zurüd, warfen, indem fie höher 
flanden (denn das ganze Terrain war abihüffig) mit den Steinen 
und griffen unter Schlachtgelang wieder an, und da die Athener 
ihnen Stand hielten, wurde die Schlacht Wieder zum Handgemenge, 
Da kam eine Abtheilung dee Korinthier ihrem Jinfen Wlügel zu 3 
Hülfe, ſchlug den rechten Fluͤgel der Athener in die Flucht und 
verfolgte ihn bis zum Meere; aber wieder fehrten die Athener und 
Karyſtier von den Schiffen um. Das übrige Heer aber Fämpfte 
auf beiden Seiten unabläffig, vorzüglich der rechte Flügel der Kos 
rinthier, auf welchem ſich Lykophron befand und dem linken ber 


3) So p g a hier und in den folgenden Capp. mit einigen Hdschrr. 
und andern Schriftstellern, vergl. Göttling Accentl. S. 266. b a 
Koounvuwvao. 


*) g a turißals gegen die besten Hdschrr., pı * $vrißals*. 
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zal Alıuada zur "Enıdevplev. reis d2 vavaly, dnedn Re 
relyıoay TO xwolov, antnievoay En’ olxov. 

46 Kara di 109 adröy zoovov öy!) raüra Eylyvero xul 
Evovuedov za Zoyoxiäs, dnedn &x rijç Ivlov anijoav k 
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2 aoo0ßelövres dE TO ulv reiyıoua eiloy. ol dE üydoes zara- 
TaIpeUyOoTEs AF000L TpöS uerewpoy rı Euv£ßnaavy Gore Tois 
uiv Inıxovgovs napadoüveı, neol di 00V ra önla Trape- 
dövrov rov Adıvaluy djuov dıayvavar. za adroüg &s riy 
yijoov ol oroarnyol ry7V Ilruylav Es ypvlaxıy dıExouıoey 


bnoonovdous, ulxoı ob Adnvale neupsücv, Bore, &}) ' 


Iris als anodıdonozuy, änacı Aelvadaı Tas anovdas. ol 
di roũ djuov zoooraraı rov Kepxvpalwv, dediores un ol 
Adıveioı tous &IFOVTas 00x Anoxtelywmor, unyavarraı Tor- 
VdK rı" ray dv ra vnap neldovol rıvas dilyovs, bnonte- 
wayıes pllovs zul dıdafavres ws zur’ eüvorev din Adyan 
örı xparıoroy avrois ein ws Tayıora anodpäveı, 7rloiov BE 
Tı aurol Eromaoeıv" ullleıy Yyap IN ToVS OTpernyovs rar 
Asnvaluv nagedwoev avrovs To dNup ToV Keoxvoalar. 

AT'Ns di Encıaoav xal unyernoausvwv TO nAoiov Bxrrslkovis 
Unpsnoav, &llvvro Te al onovdel xal Tois Keoxvpalos 
eugededovro ol navres. Fuveiaßoyro dd Toü ToLovrovV oiy 
Axzıore, Gore dxgıßh NV nooWaoıy yevEodaı xal Todg Teyyr- 
oausvous adeLarpov &yysıpfocı, ol Oroarnyol av A9nvealey, 
zaradnloı Ööyres roöçg üvdoes un av Bovleodaı Ur’ Ally 
xouıosEvras, dıorı aurol Es Zıxellav Enkeov, 77V Tıuny Tois 
&yovor TEO0ROLjOR. 

2 IMogalapovres dt wörous ol Keprvpaioı Es olznum ulya 
xudeip&av, zal Üoregov Eayovres zera Elxocıy üvdoas dıjyor 


), So p g a k; b mit den besten Hdschrr. ohne 67; die Vulg. 


xad 09. 

2) pı g k mit einer Hdschr. &av, doch haben 6, 13, 1 und 6, 
18, 7 alle Hdschrr. und Ausgg. @v in der Bedeutung von dar. 
Hier kann freilich das e wegen des vorangehenden wore leicht 
ausgefallen sein. 
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Thukydides IV. 46. 47. 61 


Halifche und Epidaurifche Gebiet. Mit den Schiffen aber kehrten 
fie, nachdem fie die Befefligung des Plabes vollendet, nah Haufe 
zurück. 


Dies geſchah zu derſelben Zeit, als Curymedon und Sophos 46 
les, nachdem fie mit den Athenifchen Schiffen von Pylos nad 
Sicilien aufgebrochen waren, in Kerkyra angelangt, mit‘ benen in 
der Stadt gegen jene Kerkyräer zogen welche fi auf dem Berge 
Iſtone feftgefeht hatten, die damals nach jenem Parteikampfe hin⸗ 
übergegangen waren und jeßt das Land beherrfchten und viel Schas 
den thaten. Sie griffen nun die Felle an und nahmen fie, die 2 
Mannſchaft aber welche insgefammt auf eine Anhöhe geflüchtet 
war gieng einen Vertrag ein dahin, daß fle die Hülfstruppen aus: 
liefern wollten, über fie felbft aber folle, nachdem fie die Waffen 
übergeben, das Volk der Athener entfcheiden. Und die Feldherren 
brachten fie in Folge eines Vertrags nach der Infel Ptychia in 
Haft, bis fie nah Athen geichictt werben würden, unter der Ber 
dingung taß, wenn einer betroffen werde der entwilchen wolle, für 
Alle der Bertrag erlofhen fei. Die Führer der Volfspartei in 3 
Kerkyra aber, welche befürchteten daß die Athener die Angelommes 
nen nicht tödten möchten, machten folgenden Anfchlag: fie berebeten 
einige Wenige von denen auf der Infel, indem fie heimlich Freunde 
binfandten und dieſe anwielen, natürlich wie aus Wohlwollen, zu 
fagen: es fei für fie das Beſte fchleunigft zu entfliehen, ein Fahr⸗ 
zeug wollten fie felbft bereit machen; denn die Weldherren ber 
Athener feien in Begriff fie der Volkspartei in Kerkyra zu übers 
liefern. Als fie nun dieſelben berebet hatten und jene, nachdem 47° 
das Bahrzeug herbeigefchafft war, beim Abfegeln ergriffen wurs 
den, war der Bertrag erlofchen und wurden fofort Alle den Kers 
foräern überliefert. Es trugen aber hierzu, daß das Vorgeben 
völlig glaubhaft war und die Urheber des Anfchlags deſto furcht⸗ 
Iofer zu Werke giengen, ganz befonders die Athenifchen Feldherren 
bei, indem fie nicht verhehlten daß fie nicht möchten daß die Mann 
fchaft, von Andern nad) Athen gebracht (weil fie felbft nach Siei⸗ 
lien fegelten), den Ueberbringern die Ehre verfchaffe. 


Die Kerkyräer nahmen fie nun in Empfang und fchlofien fie 2 
in ein großes Gebäude ein, und fpäter führten fie fle M zwanzigen 
Thutydides. IV. 
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dıa dvoiy orolyoıy önlıray ixerloudeV aanarsrayulım, 
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2 09uı ovd£va. oil di Kepxvpaioı zara uly Tas Yvoas oᷣd 
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zal Erosevoy zare. oä di iyviacooyzo TE ws Aduvayıo ze 
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Apiecav L}xeivor ds Tas ogayas zadılyres:ı zal dx xl 
zıyav, at Ervyoy avrois EVoVcei, Tois ONAPTOIS zei dx 10 
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Avdoanodicayro. Tosovrp uly Toon® of dx Tou Opovs Kir 
4 zupaio: uno zov dnuov dısyzyaonoav, zul 1 Oracıs nolll 
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zovde* ou yap Erı jv Unoloınoy ray Erkoav 56 Ti za ak- 


loyor. ol dt Adıyaioı Es vv Zıxellav, Ivaneo To noWror ' 


Sounvıo, anonlevoarses uere ray dxei Fvuudyey ino- 


Afuovv. 


Kal oi Ev 15 Navnaxıy Adıyaicı zul Hxaovarss aus 


) a T zoo[oleosras |, Duker’s Conj. zeoiorrac empfehlen. 
S. d. Note. 


”)Sopgk (a T Retaoryoortds 1) nach Schäfer’s Conj.; 
mit den Haschrr. METaOTndastas, gegen den Sinn. 
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Thukydides IV. 48, 49, 63 


heraus und ließ fie durch zwei Reihen zu beiden Seiten aufge 
ftellter Qupliten gehn, wobei fie an einander gebunden waren und 
von den Aufgeftellten gehauen und geflohen wurden, wenn Jemand 
irgendwo einen Beind von fich erblidte; und zur Seite giengen 
Geißelträger und trieben die zu langfam Gehenden vorwärts, Bis 48 
zu 60 Mann hatten fie auf diefe Weife herausgeführt und umge 
bradt, ohne daß es die im Gebäude Befindlichen merkten (denn 
fie glaubten, man führe fie fort um fie irgend wo anders hinzus 
bringen) ; als fie e8 aber inne wurben und es ihnen Semand fund 
that, riefen fie die Athener an und. baten, biefe möchten fie doch, 
wenn es einmal fein müfle, felbft tödten, und wollten nicht mehr 
aus dem Gebäude herausgeben, erflärten auch, fie würden nad) 
Kräften Niemanden eintreten laſſen. Dur die Thür nun den 2 
Eintritt zu erzwingen beabfichtigten auch die Kerfyräer nicht, aber 
fie fliegen aufs Dach des Gebäudes, riffen die Dede auf und wars 
fen mit den Ziegeln und fchoflen Pfeile hinab. Jene aber nahmen 
fih in Acht fo viel fie konnten und zugleich brachten die Meiften 
fih felbft um; indem fie nämlich Pfeile welche jene abichoflen ſich 
in die Keblen fließen und mit den Gurten aus einigen Bettftellen, 
die fi gerade drinnen vorfanden, fo wie mit Striden bie fie aus 
ihren Kleidern machten ſich erdroflelten, fanden fie, auf jede Weife 
den größten Theil der Nacht hindurch (denn die Nacht war über 
der Schrediensfcene hereingebrochen) füch felbft mordend und von 
den Obenftchenden geworfen, den Tod. Die Leichname warfen bie 3 
Kerkyräer dann, nachdem es Tag geworden, haufenweife auf Wagen 
und fuhren fie aus der Stadt hinaus. Alle Weiber aber, die in 
der Befeftigung gefangen genommen waren, machten fie zu Scla- 
vinnen. Auf folhe Weife wurden bie Kerkyräer vom Gebirge 
durch die Volkspartei vernichtet, und dies Ende hatte der hoch ‚ges A 
ftiegene Parteilampf, wenigftens für diefen Krieg; denn es war 
nichts mehr von der antern Partei übrig was auch nur nennenss 
werth wäre. Die Athener aber fegelten nun nad Sicilien, wohin 
fie von Anfang wollten, ab und fämpften vereint mit ihren dor⸗ 
tigen Verbündeten. 

Die Athener in Naupaktos und die Afarnaner unternahmen 49 


3) So alle neueren Ausgg. nach Heilmanns Conj. Die Hdschr. 
avyadovstzs. 
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)b -tgreiesier. wie es scheint. serve fast alle Häschrr. 

Ki ba kerrer;, einiee schlechte Häschrr. zarten: doch scheint 
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Thukydides IV. 50—52. 65 


zugleih zu Ende des Sommers einen Feldzug und eroberten die 
Korinthiihe Stadt Anaktorion, welche am Gingange des Ampras - 
kiſchen Buſens Tiegt,. durch Verrath; und nachdem fie die Korinthier 
vertrieben, nahmen die Akarnaner felbft, aus allen Theilen bee 
Landes, als Anfiedler den Ort in Beſitz. Damit ging der Som- 
mer zu Ende. 

In dem folgenden Winter nahm Arifteides, des Archippos 50 
Sohn, der alleinige Befehlshaber der Athenifchen Tribut Schiffe, 
welche zu den Bunbesgenofien ausgefantt waren, den Perfer Ars 
taphernes, der auf einer Reife vom König nad) Lakedaͤmon begriffen 
war, zu Eon am Strymon gefangen. Als derjelbe eingebracht war, 2 
ließen die Athener feine Briefihaften aus der Aſſyriſchen Sprache 
überfeßen und lafen fie, worin denn unter vielem Andern das 
Wichtigſte die Stelle an die Lafetämonier war, er verflände nicht 
was fie wollten; denn von ben vielen angefommenen Gefandten 
rede feiner wie ber andere; wollten fie nun eine deutliche Erklaͤrung 3 
geben, fo möchten fie mit dem Perfer einige Männer zu ihm fehiden. 
Den Artaphernes nun ſchickten fpäter die Athener auf einer Triere 
nah Epheſos und zugleich mit ihm Gefandte; welche jedoch, ba fie 
dort erfuhren daß der König Nrtarerres, des Zerres Sohn, jüngft 
geftorben fei (denn um dieſe Zeit erfolgte fein Tod), nach Haufe 
zurüdfehrten. 

Sn demfelben Winter aber riffen auch die Ehier auf Befehl 51 
der Athener und zwar weil diefe Verdacht gegen fie gefchöpft hatten 
daß fie auf Neuerungen finnen würden, ihre neue Mauer nieder, 
jedoch erſt nachdem fie einen Vertrag mit den Athenern gefchloflen 
und fih eine nad) Möglichkeit fichere Garantie verichafft Hatten 
daß diefelben Feine weitere Neuerung in Bezug auf fie vornehmen 
wollten. So endigte der Winter und damit das fiebente Jahr 
dDiefes Krieges welchen Thukydides befchrieb. 

Gleich zu Anfang des folgenden Sommers aber ward zur 52 
Zeit des Neumondes ein Theil der Sonne verfinftert, und im erften 
Drittel deffelben Monats war ein Erdbeben. Und die Flüchtlinge 
der Mytilenäer und der übrigen Lesbier eroberten, indem fie größten: 
theils auf dem Feftlande ihren Waffenplas hatten und ein Hülfs- 
forps theild aus dem Peloponnes gemiethet, theild dort zufammens 
gebracht hatten, Rhoͤteion, gaben es jedoch für 2000 Phofaifche 
Stuteren wieder heraus. ohne Schaden angerichtet zu haben. 

¶ 
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’) Die besten Hdschrr. oxsı#, was Thok. nie in diesem Siser 
gebraucht. b a interzungiren mil der Vulg. vor zas 15 aslg a. 
so dass diese Worte zum fülgenden gebören: s. 0. Note. 

2 Vulg. mit den Hdschrr. Asorgegovs. 

) k klammert ini Galacoy ein; s. d. Note. 


Thukydides IV. 53. 54. 67 


Hierauf zogen fie gegen Antandros und nahmen die Etadt durch 2 
Berrath. Ihe Plan war, fowohl die übrigen fogenannten Ufer⸗ 
ſtaͤdte, welche die Mytilenäer früher befaßen, jetzt aber die Athener 
inne hatten, zu befreien, als auch vornemlich Antandros, und nad 3 
geichehener Befeftigung deflelben (denn ſowohl zum Schiffbau war 
bei dem Reichthum an Holz und der Nähe des Ida gute Gelegens 
heit als auch zu den übrigen Kriegsbebürfnifien) glaubten fie von 
bier aus operirend nicht nur das nahe gelegene Lesbos leicht be 
fchädigen, ſondern auch die Aeolifhen Städte auf dem Feſtlande 
unterjochen zu fönnen. Dies war ed was jene ins Werk fegen 
wollten. 

Die Athener aber zogen in demfelben Sommer mit 60 Schif- 58 
fen, 2000 Hopliten, wenigen Reitern und unter Zuziehung der 
Milefier und einiger anderer Verbündeten gegen Kythera; es führte 
fie an Nikias, des Niferatos, Nikoftratos, des Diotrephes, und 
Autofles, des Tolmäos Sohn. Kythera aber ift eine Inſel und 2 
liegt an Lakonika, Malen gegenüber; die Bewohner find Lakedämo⸗ 
nier aus der Zahl der Periöfen, und ein Kytherodikes gieng jährs 
lich als Beamter von Sparta hinüber, auch fandten fie jedesmal 
eine Beſatzung von Hopliten hin und wendeten überhaupt viel 
Sorgfalt auf die Infel. Denn e8 war der Landungsplag für ihre 3 
Brahtichiffe aus Aegypten und Libyen, und zugleich beunruhigten 
nun Seeräuber Lafonifa von der Seefeite weniger, wo es allein 
möglih war Schaden zu thun; denn die ganze Infel erhebt fich 
gegen das Sicilifche und Kretiiche Meer. Als nun die Athener 54 
mit dem Heere gelandet waren, eroberten fie mit 10 Schiffen und 
2000 Milefiichen Hopliten die am Meere gelegene Stadt, welche 
Sfandeia heißt, mit dem übrigen Heere aber fliegen fie auf der nach 
Malen zugewandten Seite der Infel ans Land und zugen gegen 
die am Meere gelegene Stadt der Kytherier, und fanden diefe fos 
gleich alle dafelbft gelagert. In dem begonnenen Kampfe nun 2 
leifteten die Kytherier Eurze Zeit Miderftand, dann wandten fie fi 
um und flohen in die obere Stadt, und fpäter einigten fie fich 
mit dem Nifias und feinen Mitfeloheren dahin, daß fie den Athe⸗ 


*) Eine Hdschr. ohne sugvs, zwei andere ohne avrovs, eine 
adrovs eudrVs. Deshalb verdächtigt Krüger z. Dionys. p. 132 das 
Adverbium und pı, g a k klammern es ein. 
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1) So fast alle Hdschrr., die Ausgg. ta rys. S. d. Note. 

?) So die Neueren nach "Poppo’s Conj.; in den Hdschrr. und der 
Vulg. fehlt sinnwidrig av. 

3) g 2ötdıwas nach Lob. ad Phryn. p. 181; pı a bezeichnen 
tdedieoay als zweifelhaft. 
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nern ihr Schidial anheimftellten, nur daß man fie nicht tödte, 
Nikias Hatte aber auch ſchon vorher mit einigen ber Kytherier 3 
Unterhandlungen gepflogen, weshalb auch fowohl der-augenblidliche 
Abſchluß als die fpätere Ausführung des Vertrages um fo fchneller 
und vortheilhafter für fie flattfand; denn fonft würden die Athener 
die Kytherier vertrieben Haben, theils weil fle Lafedämonier waren, 
theils weil die Infel fo an Lakonika liegt. Nach gefchloflener Ueber⸗ 4 
einkfunft aber empflengen die Athener das am Hafen liegende Staͤdt⸗ 
hen Skandeia, legten eine Beſatzung nad Kythera und fegelten 
dann nad Afine, Elos und den meiften Küftenorten, und indem 
fie Landungen machten und an den Orten wo es gelegen war fich 
aufbielten, verheerten fie das Land ungefähre 7 Tage lang. 


Als aber die Lafedämonier die Athener im Beftb von Kythera 55 
fahen und erwarteten daß fie auch in ihrem Gebiete foldhe Lan: 
dungen machen würden, fellten fie fich zwar mit ihrer Geſammt⸗ 
macht nirgends entgegen, wohl aber fandten fie Abtheilungen im 
Lande umber, eine Anzahl Hopliten nach jedem Punfte, wie es 
eben zweckmäßig war, und waren im Webrigen fehr auf ihrer Hut, 2 
indem fie beforgten,, e8 möchte ein Umfturz ihrer Verfaſſung ftatts 
finden, da erftens das Unglüd auf ber Infel fie unerwartet und 
fchwer betroffen hatte, ferner Pylos und Kythera im Beflß des 
Feindes war, und von allen Seiten ein ſchneller und nicht zu 
verhütender Krieg fie umbrängte; fo daß fie denn gegen ihre Ge 3 
wohnheit 400 Reiter und Bogenfhügen aufftellten und zu ben 
Kriegsunternehmungen widerwilliger wurden als je, da fie in einen 
mit der hergebrachten Art ihrer Kriegsrüftung unverträglichen Sees 
Tampf gerathen waren, und zwar gegen bie Athener, denen jedes 
Unterlaffen einer Unternehmung als ein Zurüdhleiben hinter dem 
was fie ausführen zu koͤnnen glaubten erfchien. Und zugleich hatten A 
die vielen und in fo Eurzer Zeit wider Erwarten erfolgten Schick⸗ 
falsichläge die größte Beftürzung unter ihnen verbreitet, und fie 
fürchteten daß ihnen noch einmal ein Unglüd wie das auf ber Ins 
fel zuftoßen könnte. Deshalb waren fie muthlofer zum Schlagen 
und glaubten von Allem was fie angreifen mochten, e8 werde fehl⸗ 
fchlagen, da ihr Gemüth, früher des Unglüds ungewohnt, die das 
Gelingen verbürgende Zuverficht verloren hatte. 
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2) bk hier und 5, 14, 3. 5, 41, 1 Kuvooovgias mit einigen 
guten Hdschrr., doch scheinen auch die anderen Schriftsteller fast 
nur die kürzere Form zu gebrauchen; 8. Poppo. 
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Gegenüber nun den damals die Seeküfte verheerenden Athenern 56 
verhielten fie ſich größtentheils ruhig, fo oft in der Nähe irgend 
einer Abtheilung eine Landung flattfand, da jede an Zahl geringer 
zu fein meinte und fie fich in einer folhen Stimmung befanden; 
eine Abtheilung aber, die eben bei Kotyrta und Aphrodifia ſich 2 
vertheidigte, ſchlug den zerftreuten Haufen der Leichtbewaffneten 
durch einen Meberfall in die Flucht, als aber die Hopliten fich ent⸗ 
gegenftellten, wich fie wieder zurüd, und e8 wurden einige wenige 
Leute derfelben getödtet und Waffen erbeutet, worauf die Athener 
ein Siegeszeichen errichteten und dann wieder nach Kythera fuhren. 
Bon hier aus aber fegelten fie nach dem Limerifchen Epidauros 3 
herum, und nachdem fie einen Theil des Landes verwüftet, kamen 
fie nad) Thyrea, welches zu dem fogenannten Kynurifchen Lande 
gehört und auf der Grenze zwifchen dem Argeiifchen und Lakoni⸗ 
ſchen Gebiete liegt. Die Lakedämonier, in deren Belib es war, 4 
hatten e8 den vertriebenen Hegineten zum Bewohnen gegeben, theile 
wegen der von diefen zur Zeit des Erdbebens und der Empörung 
der Heloten ihnen geleifteten Dienfte, theils weil fie, obfchon den 
Athenern unterthban, doch im Geiſte immer zu ihnen flanden. 


Als nun die Athener noch heranfegelten, verließen die Aegi: 57 
neten die Feſte am Meere welche fie gerade bauten und zogen ſich 
in die obere Stadt, in der fie wohnten, zurüd, die etwa 10 Gta- 
dien vom Meere entfernt war. Und eine ber in dem Lande aufs 2 
geftellten Abtheilungen der Lakedaͤmonier, welche auch an der Be⸗ 
feftigung half, wollte nicht, der Bitte der Aegineten gemäß, mit in 
die Mauer hineingehn, fondern es fchien ihr gefährlich, fich in die 
Mauer einfchließen zu laſſen; fie zog ſich vielmehr auf die Anhöhen 
zurüd und verhielt fi, da fie dem Feind nicht gewachlen zu fein 
glaubte, ruhig. Unterdeſſen landeten die Athener, und fogleich mit 3 
dem ganzen Heere anrüdend, nahmen fie Thyrea ein. Und bie 
Stadt brannten fie nieder und raubten was darin war, die Aegi⸗ 
neten aber, fo weit fie nicht im Handgemenge umgefommen waren, 
brachten fie bei ihrer Rückkehr mit nad Athen, fo wie auch den 
Lakedaͤmoniſchen Befehlshaber Tantalos, des Patrofles Sohn, der 
fih bei ihnen befand ; denn er war als Berwundeter zum Gefan⸗ 
genen gemacht. Auch brachten fie einige wenige Männer aus Ky- 4 
thera mit, welche fie ber Sicherheit wegen zu verpflangen für gut 
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fanden. Diefe letzteren befchloffen die Athener auf die Infeln zu 
bringen, und bie andern Kytherier ihr Land behalten und vier 
Talente Tribut zahlen zu laſſen, alle Negineten aber die gefangen 
worden waren wegen der früheren immerwährenten Beindichaft zu 
tödten, den Tantalos endlich zu den übrigen auf der Infel gefans 
genen Lafedämoniern in Häft zu legen. 

In demfelben Sommer fchloflen in Sicilien zuerft die Kama: 58 
ringer und Gelver einen Waffenitillftand mit einander; darauf 
traten auch die übrigen Sikelioten, indem Gelandte aus allen 
Städten in Gela zufammenfamen, mit einander in Unterhandlun- 
gen, ob fie fih wohl ausföhnen könnten. Und es wurben theils 
viele andere Anfichten dafür und dagegen ausgeiprochen, indem 
man Gtreitpunfte behandelte und Anfprüce erhob, je nachdem jede 
Statt ſich benachtheiligt glaubte, theils hielt Hermokrates, Des 
Hermon Sohn, der fie auch vorzüglich zu der Zuſammenkunft bes 
wegen hatte, vor der Gefammtheit folgente Rete. 

„Weber einer ganz Heinen Stadt, ihr Sikelioten, noch einer SU 
vorzugsweife durch ben Krieg leidenden angehörig werde ich Diefe 
Worte reden, fondern als ein Mann der, was ihm als der befte 
Math für ganz Sicilien erfeheint, zum allgemeinen Wohle entwidelt. 
Und wozu folte man nun über die Mißlichkeit des Krieges, alle 2 
Geſichtspunkte erdrternd, unter Wiffenden weitläufige Reden halten? 
Denn es wird weder durch Unfenntniß deſſelben Jemand veranlaßt 
ihn zu unternehmen, noch durch Furcht, wenn er fonft einen Bor: 
theil zu erlangen hofft» davon abgehulten. Es kommt. aber vor 
daß Einigen der Gewinn größes erfcheint als die Gefahr, Andere 
wollen ſich lieber ten Kämpfen unterziehen, ehe fie augenbliclichen 
Nachtheil erleiden; wenn aber beide Parteien eben dies zur. Unzeit 3 
thun, dann find die Ermahnungen zum Frieden nüglid. Hiervon 
uns gegenwärtig zu überzeugen würde fehr viel werth fein. : Denn 
wie wir ja Alle in ber MAbficht, unfere Sonberinterefien günftig zu 
Ienfen, zu Anfang den Krieg unternahmen, fo verſuchen wir auch 
jegt dur Rede und Gegenrede uns gegenfeitig auszuföhnen, und 
wenn ed etwa nicht gelänge daß jeder Theil mit billigen Zugefländ: 
niffen davonginge, fo werden wir den Krieg wieder aufnehmen. 
Freilih muß Jeder erkennen daß diefe Zufammenkunft, wenn wir 60 
vernünftig find, nicht bloß ten Eonderinterefien gelten wird, fons 
dern ber Frage, ob wir das gefammte Sieilien, das, wie ich urtheile, 
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von ben Athenern bedroht ift, noch werben reiten fönnen; umd 
Seder muß viel draͤngendere Vermittler unferer Streitigfeiten in 
den Athenern als in meinen Worten fehen, in den Athenern, bie 
im Beſitz der größten Macht unter den Hellenen, mit wenigen 
Schiffen anweſend, ımfere Fehler beobachten und, unter dem gefeß- 
lihen Namen der Bundesgenoflenihaft, ihre natürliche Feindſchaft 
unter einem anftändigen Scheine ihrem Bortheil dienftbar machen. 
Denn da wir die Waffen gegen einander erheben und fie herbei: 2 
rufen, Männer die auch ungerufen Länder mit Heeren überfchwen- 
men, folglid mit unferem eigenen @elde uns felbft ſchaden und 
zugleich jenen die Herrſchaft anbahnen, fo ift zu erwarten aß, 
wenn fie uns erfchöpft ſehen, fie einft auch mit einer größeren 
Flotte kommen und dies Alles fi unterthan zu machen verfuchen 
werden. Und doch follten wie Alle, wenn wir wermünftig find, 61 
vielmehr um das uns nicht Gehoͤrige unferem Gebiete noch hinzu: 
zufügen. als fo daß wir dadurch unferer vorhandenen Macht Gin: 
trag thun, Bundesgenoſſen Herbeirufen und die damit verbumbenen 
Gefahren auf uns nehmen, und die Weberzeugung fefthalten daß 
Barteiung fowohl die einzelnen Städte am meiften zu Grunde 
richte als auch Sicilien im Ganzen, deflen Bewohner allefammt 
bedroht werden, aber ftädteweife getrennt find. Dies erfennmd 2 
muß fi) Bürger mit Bürger, Stadt mit Stadt ausföhnen und 
Alle müffen fich beſtreben gemeinſam das ganze Sieilien zw retten, 
und Keiner möge glauben daß zwar bie Dorier unter uns von 
den Athenern befeindet werten, der Chalfidifche Theil aber durch die 
Sonifhe Stammverwandfchaft gefichert fei. Denn nicht gegen die 3 
Bölker, weil dieſe verfchiedenen Stammes find, ziehen fie aus 
Haß gegen das eine, fondern weil fie nach den Gütern Sieiliens 
trachten, welche wir gemeinfchnftlich befigen. Bewiefen haben fle 
das jet bei der Herbeirufung durch die Chalkidiſchen Stämme; 
denn gegen bie welche ‚ihnen nie gemäß ihrer Bundespflicht zu 
Hülfe gezogen waren, haben fie felbft vielmehr die Verbindlich⸗ 
feit des Vertrages bereitwillig erfüllt. Und daß die Athener diefe 4 
Bortheile wahrnehmen und dieſe vdrbereitenden Maßregeln freffen, 
ift fehr verzeihlich, und ich mache nicht den herrſchen Wollenden einen 
Borwurf, fondern den zum Gehorchen Bereitwilligeren; denn ber 
Menfch ift von Natur geneigt in allen Fällen den Weichenden zu 
beherrſchen, vor dem Angreifenden aber fih in Acht zu nehmen. 
7 % 
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ampayuovus navovrer, ol T’ Enteinroı eüngenos Adızoı 
ÜUHOVres edloyws Angaxroı anlaoı. 

623 „Kol To udv noös Tous A9mvalovs ToooüToy &yador 
ed Bovksvoufvos eüploxerauı" av dR Uno nayımv Öuokoyov- 
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701000091; N doxeite, el rg rı Earıy dyadoy N el ro u 
!vayıla, ouy nouxiæ mällov 7 moleuos TO uly av ν 
ſMæcréoq;, to di £uvdırowoaı, zul rag rıuas za Auursoory- 
Tas axıyduvorkgas Eyeıv cyv elonyıv, alla re dom dv una 

2 Adyav &y rıs dıddoı Worneo neo Tov moleueiv; & yon 
axewaufvovs un roús duoug Aoyovg Unegideiv, 17V BE w- 
Toü?) rıva Owrnolev uhhlov an’ avıay nmooideiv. zul el 
ris Beßalws rı H ro dixalp 7 Bla noateıv oleraı, TO nap 
Unide un yalenas opelllo$w, yvous Ötı nielovg Nö, xal 
rıuwplaıs ueriövres tous adızoüvyras xal Elmloavres Erepoı 
duvausı tiv) nAeovexınoeıy, of ulv oyx 6009 0Ux Nuvvarıo 
al’ oodꝰ LowsInoav, Toisg d’ ayı) Toü nAlov Eysıv 77000- 

3 xeralıneiv Ta avımy?) Fuvißn. Tiumple yap 00x Eurugei 
dixalws, Otı zul adıneiraı ovdE loyis Pißaıov, dıorı xa) 
eveinı. To di doraduntov To ulllovros ws Era) nAeigroy 
x00TEL, TAYIWV TE Gpalepmrarovy 09 Ouws zul KonauwWTa- 
rov palveraı‘ 2E Toov yag dedıores npoundflg*) uüllov En’ 

63 Aiinlovs Eoyoussa. Kal vüv roõ dpevoüs TE rovrov dın 
To Arexuagrov Ökos xal dıa To ijon Wpoßegous 1a00VTas 


I).p ı aurov mit einigen guten Hdschrr. 
.2) p ı aurov mit denselben Hdschrr. wie vorher. 
3) p ı abzav mit denselben Hdschrr. wie vorher, 


t) So bz k mit den besten Häschrr.; die übrigen mit der 
Vulg. rgoundeie. 


Thukydides IV. 82. 63. 77 


Jeder aber wer dies erkennt und boch Feine ordentliche Vorkehrung 
trifft, und wer nicht mit der Ueberzeugung hieher gekommen iſt, 
es ſei das Dringendfte dag Alle die gemeinfane Gefahr glücklich 
befeitigen, der handelt fehlerhaft. Am fchnellften aber würden wir 6 
uns bderfelben entledigen, wenn wir uns mit einander vertragen 
wollten ; denn nicht von ihrem eigenen Lande, fondern von bem 
Lande derer aus die fie .herbeigerufen operiren die Athener. Und 
fo wird nicht Krieg durch Krieg, fondern Streitigkeiten werben 
durch Frieden mühelos befeitigt, und.die Gerufenen, die unter ans 
fländigem Vorwande Arges finnend, famen, werden aus guten 
Gründen unverrichteter Dinge abziehn. 

„So großer Bortheil in dem Berhältniß gegen bie Athener 6% 
zeigt fi) uns, wenn wir. uns wohl betathen; den Frieden aber, 
von ‘dem Alle anerkennen daß er das edelfte Gut fei, wie folten 
wir ihn nicht auch unter uns felbft fließen? Ober glaubt ihr daß, 
wenn Iemand einen Bortheil oder Nachtheil hat, nicht wielmeht 
Ruhe als Krieg diefen befeitigen, jenen- erhalten. würde, und daß 
der Friede nicht Ruhm und Glanz gefahrlofer gewähre und andere 
‚Dinge worüber man, wie über den Krieg, in einer langen Rebe 
fich ergehen könnte? Dies. erwägend mäßt ihre meine Worte nicht 2 
überfehen, fondern Jeder vielmehr tn Folge derfelben auf feine 
eigene Rettung fehen. Und glaubt Jemand, er werde ganz fidher, 
fei e8 durch feine gerechte Sache oder duch Gewalt, Etwas aus: 
richten, der möge ſich nicht durch das Fehlſchlagen der Hoffnung 
fchwer getäufcht fehen, indem er bedenkt daß fchon Mehrere, fowohl 
folche die mit Racheplänen die Beleidiger verfolgten als auch Andere 
die durh Macht Bortheile zu erlangen hHofften, im erften Falle 
nicht nur die Rache nicht ausführten, fondern ‚nicht einmal ſich 
retten fonnten, im zweiten aber, anftatt Vortheile zu erlangen, 
noch dazu das Ihrige einzubüßen Pas Unglück hatten. Denn der 3 
Racheſuchende hat nicht immer Glück, wie es recht wäre, weil er 
ja der Beleitigte ift; noch gewährt die Macht, weil fie Hoffnung 
erweckt, auch Bürgfchaft. Die Unberechenbarkeit der Zufunft aber 
herrfcht in weitefter Ausdehnung und, obwohl fo Hödft trügerifch, 
erfcheint fie doch zugleich ſehr erfprießlih; denn weil wir gleiche 
Furcht hegen, greifen wir mit um fo mehr Vorficht einander an. 
So laßt uns denn jeßt, fowohl wegen der unberechenbaren Belorg- 63 
niß vor jenem Geheimnißvollen als auch wegen ber bereits einges 
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Adnvalovs, xar’ auporega Ixnlaykvıes, zal ro Ülnk 
rjñß yvauns mv Exaoros ru!) Gjdmusy noakeıy Tais zwivuas 
Tavraıs Ixavas vouloavyres eloydivaı, Tous &yearwrac nols- 
2 ulovs Ex Tüs zwgas anonlunwuev, zal avrol ualısıa ulv 
is aldıov Evußousv, ei di’un, Xo0voV ws MÄEiOToy OnEıoe- 
pevo Tas Idlas dimpopäs Es avgız avasaimusda. To Zun- 
navy re IN yvauev neıdousvor ulv 2uol molıy Ekovıss 
Exaotos Elevdlouv, dp’ ns auToxgaTopes Övres Toy eu za 
3 zaxws dowvra £5 Ioov per; auwvovusda” ny di anıory 
Vayıes alloıs Unaxzovowusv, oÜ NEE: ToV TIuwmpnoaodel 
tıva, alla zal äyav el tuyosuer, ylloı ulv av Tois IH 
oToıs, dieıpopor. ÖL ois ol zen zar’ avayzıy yıyvousda?). 
64 „Kai !yw ufv, neo zal apyousvos Elnov, noir it 
Meylaıny nuoeyousvos xar Enımv ıg uüilor 7 duvvovusros 
afıa noosıdousvog?) auray Euyzwgeiv, zal un vous Bver- 
Tlovs ovUrw zuxos doäv wore avröog a nlelo Planteosa, 
und: uwple yılovexoy Hyeiodaı us TE olxelas yyauns 
öuolws autoxgarwp elyaı xai Ns 0Ux doxw Tuyns, all” 6007 
2 elxös Noododaı. zul Tods ülkous dızaıw TavroO wor nor 
oa, Up’ vuwv alrav za) un Uno ıWv nolsulwy Tovro na- 
deiv. ovdtv yap aloypov olxelovs olxelwy Y00a0daı, 7 de- 
gıfa Tıyva Awpılws 7 Xalxıdea ray Euyzevav, To dE*) Euu- 
navy yeltovas Ovras za Euvolzovs müs Zwpas xzal TTEOLEEU- 
Tov zul Ovoua Ev xzexinufvous Zızeliwras" ol nolsuncoufr 
te, oluaı, Orav £uußj, xal Evyxwpnoousdsae ze nalıy xza8’ 
3 NuÄS uuroug )oyoıg zoıvois zemusvor, tous JR dlloyvlous 
Ineldovras d9g001 del, AV Owgypov@usv, duvvovusda, &- 
neo xul za" Exaorovs Plantousvor £vurevres zırduvevo- 
ueVv’ Euvuuayous ÖL ovdenore To Aoınov Enufousse ovde 
dınllaxtas. tude yap nooüvres Ev TE TO nuoovrı dvoir 
üyadoiv ob Orspjoousv tiv Zıreilav, Adnvalov TE dnalia- 


!) So bgk mit den besten Hdschrr. Vulg. is. p. tu [s], at rs}. 

2) pı *yıyvroineda*, g yıyyolueda ohne handschr. Autorität. 
Ueber den Indic. s. Hermann de partic. &v p. 42. a Tyıyvöusdat. 

2) Die Hdschrr. rrpoesdouerovs und nachher avzorg für auros. 
Das von fast allen Neueren Gebilligte ist Conj. von Reiske. 

*) k nach eigener Conj. zo ye, dessen Nothwendigkeit mir 
nicht einleuchtet. 


Thukydides IV. 64. 79 


tretenen fchredienden Gegenwart ber Athener, durch Beides in Furcht 
gefegt und überzeugt daß das Zurücbleiben unferer Wünfche hinter 
dem wovon wir Jeder fo Manches auszuführen hofften durch diefe 
Hinderniſſe hinreichend gerechtfertigt fei, die uns bedrohenden Feinde 
aus dem Lande ſchicken, und uns felbft am liebften für immer ver: 2 
tragen, wo nicht, wenigftens auf fo lange als möglich Frieden 
fchließen und die Brivatftreitigfeiten auf einen andern Beitpunft ver⸗ 
fchieben. Und überhaupt laßt uns begreifen daß wir, wenn mein 
Borfchlag befolgt wird, Jeder eine freie Vaterftan® haben werben, 
von welcher aus wir als unumfchränkte Herren dem Wohlthäter 
fo wie dem Beleidiger in Tüchtigfeit Gleiches mit &leichem erwies 
dern Ffünnen; wenn wir aber, meinem Rathe nicht folgend, Andern 3 
untertban werden, fo wird vom Rachenehmen feine Rede fein, 
fondern, wenn wir recht viel Glück haben, Fünnen wir Freunde 
unferer größten Feinde und müflen wir nothiwendig entzweit mit 
denen werden, mit denen wir es nicht follten. 

„Sch nun, wie ich fchon zu Anfıng fagte, ter ich die größte 64 
Stadt darbiete und eher Jemanden angreifen als mich nur vers 
theidigen follte, will, auf diefe Dinge im Boraus bedacht, Zuges 
ſtaͤndniſſe machen und nicht dem Feinde in der Weile Böfes zus 
fügen daß ich felbft größeren Schaden hätte, noch aus thörichter 
Streitfuht glauben, über das Schickſal, deflen ih nicht Herr bin, 
eben fo wie über den eigenen Geift Vollgewalt zu haben, fondern, 
fo viel billig ift, mich ihm fügen. Auch von den Andern verlange 2 
ih daß fie daffelbe wie ich thun, nämlich daß ihre durch euch felbft, 
nicht durch die Feinde zum Nachgeben beivogen werdet. Denn e8' 
ift fein Schimpf dag Stammverwandte Stammvermandten nach⸗ 
geben, fei es ein Dorier dem Dorier oder ein Chalkideer ven Ders 
wandten, die ja allefammt Nachbarn und Mitbewohner eines und 
zwar eines meerumfpülten Landes find und mit einem Namen 
Sikelivten heißen; wir werben, meine ich, Krieg führen, wenn es 
sch fo teifft, und uns wieder, umter uns ſelbſt gemeinfame Bes 
rathungen haltend, vertragen, bie Völker von frembem Stamme 3 
Dagegen welche uns angreifen ftets, wenn wir vernünftig find, ein⸗ 
müthig bekämpfen, da wir ja, einzeln beeinträchtigt, Alle Gefahr 
laufen; Bundesgenoflen aber werden wir Fünftig nie herbeirufen | 
noch Vermittler. Denn wenn wir dies befolgen, fo werden wir ® 
theild gegenwärtig Sieilien einen doppelten Vortheil nicht entziehn, 
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yivaı xor olxelov zolluov, zul & 16 Ineızo a” quũç 
avrous &lsudEoav vrnovuede za) Ind Alluv Foooy Ertıßov- 
. Aevouevnv.“ 

65 Tocũræ ou "Eouoxparous elmovros Tess duevon of 21 
zellstag aUTO) ulv xara opüs avrovs Fuynvexdnaav yvayy 
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veoavıwy ÖR aurwy &noLoüvro mv. önokoylav, xar al vis | 

3’Tay Aynvaloy antnıevoav uera taüra dx Zızellag. dor. 

z Tas dR Tovs Orgmrnyovs ol &r rn noleı -49mvaios Tous u 
yvyn Einulwoay, Husödagov zul Zopork£a, röv dR Tolror 
Edevusdorre zonuara Enoa$avro, ws 80V avrois re bu 
Zıxeile xuraorgepaoduı dwgors NELOHEVTES ATTOXMENOEM. 

4 oörw 1") nagovon eüruglg xXowuevoı AElovv. apilor undu 
. $vavyrıovadaı, alla za) ra Övvara &v Top xal T& Enopwrege 
neyahn TE ‚Suolws za) Evdssorepg TTROROKEUN xaregyalcoden. 
eirla d’ vH apa loyov av mleıovary eunrgaybo œuroĩc 
—— layuv ns &intdos. 

66 Toü ö’ autoü IEpovs Meyagis of dv rn nöisı nuelo- 
uevor Uno re Adıyalwv ı9 nolfug, del zark Eros Exaoror 
dis Zoßullovrwv navorparig Es ν Xwpav, zal Und To 
opEıdoov yuyadwy rwv &x Unyav,; ol Oraoınodyrav Exne- | 
aovres Uno Tod nANFous yalezol N0cv Anotevovres, nor 
oüyro Aoyovs &v allmloıs Ws xoN defaukvous ToUs pevyor- 

2 Tas un aupor&pwdev ıyv nolıv pdelpev. of di glloı or 
Em TV Sooüv alodouevor Yavepws uükkov F odTEepoV zal 
avro) NElovv Tovrov roü Aoyov Eyeodeı. Yvovres dE of ou 
dnuov mooorerer ob duvarov Tov dHjovy Loouevov Und Ta 
KORDV UETE 04@V xupregeiv, noroüvyras Aöyovs deloavıs | 

Ergös tous rwv Asıvelwy orgarnyovs, Innoxperny Te 
109 Aplggovos za Annoodeynv Tov Alxıo9evovs, Pov- 
Aousvoı. Eydoüvar nv noAıy, xal voullovres !ig0oo oꝙlo: 


® ) Fast alle Hdschrr. ıy.te, p a daher ri) [re], doch ist die 
Partikel gewiss nicht zulässig. Vielleicht richtig vermuthet Bekker 
Th Tore. 


Thufgdides IV. 65. 66. 81 


\owohl von den Athenern als von dem einheimifchen Kriege befreit 
zu werden, theils für die Wolgezeit das Land für uns allein als 
ein freies und von Andern weniger bebrohtes befiten.” . 

Nachdem Hermofrates alfo gefprochen, folgten ihm die Sife- 65 
lioten und kamen felbft unter fih allein überein fich des Krieges 
zu entichlagen, indem Jeder behielte was er befüße, den Kamari⸗ 
naͤern aber folle, nah Zahlung einer feftgefeßten Gelbfumme an 
die Syrafofier, Morgantine gehören; die Buntesgenofien ter Athe: 2 
ner aber riefen die Kriegsbeamten berfelben zu ſich und erklärten, 
daß fie fich vergleichen würten und der Vertrag auch für jene mit 
gelten folle. Da dieſe nun zuftimmten, fo ſchloſſen fe die Ueber: 
einkunft ab, werauf die Schiffe der Athener aus Sicilien abfuh⸗ 
ren. Als aber die Weldherren ankamen, beftraften bie Athener in 3 
der Stadt zwei daven, den Pythodoros und Sophokles, mit Ver: 
bannung, den britten aber, Curymedon, büßten fie um Geld, als 
ob fie, während fie die Siciliihen Stätte hätten unterwerfen 
fönnen, durch Gefchenfe beitochen abgezogen feien. Sy verlangten 4 
fie, von ihrem damaligen Glüde verblentet, es folle ihnen Nichts 
in den Weg treten, fontern fie müßten das Ausführbare eben fo 
gut wie das Unmöglichere mit einer großen Kriegsmacht eben fo 
feiht wie mit einer mangelhafteren vollbringen. Schuld daran 
aber war das unerwartete Glück in ten meilten Dingen, welches 
ihnen eine fo mächtige Hoffnung erweckte. 

In bemfelben Sommer hielten die Megareer in der Statt, 66 
von den Athenern, welche ſtets alljährlich zmeimal mit gefammter 
Macht in dad Land einftelen, mit Krieg beträngt, ſo wie auch von 
ihren cigenen Flüchtlingen von Pegä aus, welche bei einem Auf: 
ruhr von ber Bolfspartei vertrieben, durch Raubzüge befchwerlich 
fielen, Beratbungen unter einander, man mülle die Verbannten 
wieder aufnehmen und nicht tie Stadt von beiden Seiten gefähr: 
den. Als die Wreunde der Berbannten erfuhren daß davon bie 2 
Rede fei, hielten auch fie ſich verpflichtet offener als früher tiefen 
Vorſchlag zu empfehlen. Als aber die Häupter der Volkspartei 
erfannten, Das Volk werde wegen der Bedrängniile nicht im Stande 
fein mit ihnen ausdzutauern, Fnüpften fie in ihrer Furcht Unter: 
handlungen an mit den Athenifchen Feldherren SHippofrates, dem 
Sohne des Nriphron, und Demojthenes, dem Sohne des Alkiſthe⸗ 
nes, in der Abficht ihnen die Stadt zu übergeben und in der 
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Aöywy TaPEOXEUKOTO Augyorkpors, Und vuxra nrievdarıes 
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ylyysodaı, ol noodıdovres TOV Meyapkoy ovror Tore 

3 Enolnoay. dxatıov aupnoıxov ws Angrat, 2x olloü Te 
Hegunevxöores ryv üvoıtıy ray nvlov, eiwIEsay Ir) auafı, 
neldovres TOV Goyovra, dia TS Taygov zaraxoutlev ri 

Avuxrös Im) ryv Yalcacav xal Eunleiv zul olv Hupe 
elyaı nahıy auro Ti Auasn xoulaavres & To Teiyos xere 
tag nulas kojyov, Önws Tols dx rüs Mivwas M9nvaloı 
agavıs Oh ein 7 gvlorn, un Ovros Ev To Aıuevı rlolov 

5 yavepoü undevos. xal Tore noös Tais alas ijon 
Auasa,' xar avoydeoov xara TO EwIös ds To dxarie ol 
4A9nvaioı (fylyvero yap ano Euv$nuaros TO ToL0ÜToy) 1ddr- 

“res E9e0v dooup Ex rüs Evkdgas, Povlöusvoi PIdoaı zroly 
Euyrinodgivan:) malıy ras nulas xal Eus Ere A Sucta & 
auzrais 7v, xuivua 0UOa NO00FEiva' x) autos duo zul 


') pı b2 Mivwa» mit einigen guten Häschrr., s. die krit. 
Note zu 3, 51, 1. 


”) So k nach Reiske’s Conj., die auch Andere billigen. Die 
Hdschrr. zov. pı a } 109 ’Ervaluorf. 


Thukydides IV. 67. 83 


Ueberzeugung, diefe Gefahr fei für ſie geringer ale dag die von 
ihnen Verbannten zurüdfehrten. Und fie famen überein, die 3 
Athener follten zuerft bie langen Mauern einnehmen (fie waren 
aber etwa 8 Stadien lang von der Stadt bis zum Hafen Rifän), 
damit die PReloponnefier nicht aus Niſäa, wo dieſe der Sicherheit 
von Megara wegen ganz allein die Beſatzung bildeten, zu Hülfe 
zögen; darauf wollten fie dann auch die Oberflabt ihnen zu übers 
geben verfuchen; es ließ fi) aber erwarten daß dieſe um fo leichter 
zu den Athenern übergeht werde, wenn jenes erft voraufgegangen 
wäre. | 
Als nun mit Wort und That für beide Theile Alles vorbes 67 

reitet war, fhifften die Athener am Abend mit 600 Hopliten, 
welche Hippofrates befehligte, nach der Megariichen Infel Minoa 
und legten fi in einen Graben, woraus man die Ziegel zu den 
Mauern nahm und der nicht weit davon ablag. Die unter dem 2 
andern Feldherrn Demofthenes ftehenden Platäifchen Leichtbewaffneten 
aber und außerdem die Streifcolonnen legten fich in dem Ares⸗ 
tempel, der noch weniger entfernt ift, in Hinterhalt. Und Niemand 
außer den Männern welchen es zu willen oblag merkte dieſe Nacht 
hindurch etwas. Und als ‘ces Morgen werden wollte, thaten jene 
bie Stadt verrathenden Megareer Folgendes. Sie pflegten, nachdem 3 
fie ſchon feit lange die Oeffnung des Thores vorbereitet hatten, 
einen Nachen mit Doppelrudern als Seeräuber, mit Grlaubniß des 
Befehlshabers, auf einem Magen des Nachts duch die Graben 
nach dem Meere zu bringen und auszulaufen; und ehe es Tag A 
wurde, brachten fie ihn mit dem Wagen wieber zurüd und fuhren 
ihn durch das Thor in die Mauer, damit es vorgeblich ben Athenern 
von Minoa aus ungewiß bliebe, wovor fie füch zu hüten hätten, 
indem fein Fahrzeug im Hafen fihtbar wäre. So war auch diess 5 
mal der Wagen bereits am Thor, und als daficlbe nach der Ges 
wohnheit wie für den Nachen geöffnet war, eilten bie Athener 
(denn es gefchah folches auf Verabredung), ſobald fie es fahen, 
im Laufe aus dem Hinterhalt herbei, um anzufommen, ehe das 
Thor wieder gefchloffen und fo lange der Wagen, der das Zu: 
machen hinderte, noch in demjelben war; und zugleich hieben bie 

5) b2 a fvyxindjvas mit einer oder zwei Hdschrr., aber Thuk. 
hat sonst im Asr., sowie im Adj. verb. immer das o; 8. Poppe 
Goth. Ausg. 
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ol Evunoaaoovres Meyapijs tous zara ras!) nulas qulaxıs 
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4 yonvaı avolysıy Tas nilas xal Enelıkvar Es uayıv. &ur- 
cæcuro fè avrois ıwv nvlwv avorydeoav Lonintev 100; 
Adnvelovs, autor di dıadnioı Euellov £0e0gaı“ Alma ya 
alelyeoder, önws un ddızwrre. doyalaıa di abrois wel 


2ov Eytyvero rüs avolkews‘ xul yap ol ano Tijs ’E)evoiro; | 


xura To Euyrelusrvoy Teroezıoglaor Onliteı av Aynrelai 
5x Innäs Ekaxocıoı [of]?) nv vurıa nogevouevo nagjon. 
Ginlıuutvov diavrav za övıwy An negl Tüs nUles zare- 
yopzver Tıg Euvaidws tois Er£pors 16 Enıßovisvua. xai 08*) 


Fvorpayevres a9oo0ı 7,909 zei oüx Zyaoey yohjvar octt ' 


Enesıkvaı (oVdE yap Rporegov nw Tovro loyvovrss uallo 


') So pg mit mehreren, darunter schr guten Hdschrr.; die 
übrigen u. d. Vulg. ohne Artikel, schwerlich statthaft. 


?) So habe ich mit mehreren guten Hdschrr. geschrieber; die 
übrigen u. d. Ausgab. nuvvorro, wobei dann wohl arrioyatz 
oder dyrtzortes stehen müsste. 


Thukydides IV. 68, 85 


mit ihnen zuſammenwirkenden Megareer die Thorwache nieder. 
Und zuerft drangen bie Platäer und die Streifeolonnen unter Der 6 
mofthenes ein, wo jetzt das Siegeszeichen fteht, und fogleich inner 
halb des Thores kamen bie Platäer ins Gefecht (denn die nächften 
Belopormefter hatten es gemerkt), belegten die Herbeieilenden und 
fiherten ben nachrüdenden Atheniſchen Hopliten den Befitz bes 
Thores. Hierauf zogen aber auch bie Athener, nad und nach eins 68 
dringend, gegen die Mauer. Bon der Beloponnefifchen Beſatzung 
nun hielten einige Wenige anfänglich Stand und vertheidigten fi 
und es fielen Einige von ihnen, die Meiften aber ergriffen die 
Flucht, in Furcht geſetzt theils durch ben nächtlichen Ueberfall bes 
Feindes, theils weil fie, da bie den Verrath übenden Megareer 
ihnen gegenüberftanben, glaubten, alle Megareer hätten fie verra⸗ 
then. Denn zufällig traf es ſich auch daß der Athenifche Herold 2 
aus eigenem Entſchluſſe ausrief, von den Megareern möge wer ba 
wolle fommen um feine Waffen mit denen ber Athener zu vereinigen. 
Als jene dies hörten, hielten fie nicht mehr Stand, fondern flohen, 
in der Meinung daß fie wirklich gemeinfam befriegt würden, nad) 
Niſaͤa. 

Mit Tagesanbruch aber, als die Mauern bereits genommen 3 
und die Megareer in der Stadt in Bewegung waren, erklaͤrten die⸗ 
jenigen welche mit den Athenern unterhandelt hatten und Andere 
mit ihnen, nämlich die Menge welche um bie Sache wußte, man müfle 
das Thor öffnen und zur Schlacht ausziehn. Es war aber unter 4 
ihnen verabredet, daß, nachdem das Thor geöffnet fei, die Athener 
eindringen follten, fie felbft aber wollten erkennbar fein; benn 
fie würden ſich mit Del falben, damit ihnen nichts gefchähe. Die 
Oeffnung war aber um fo gefahrlofer, da auch die 400 Atheniichen 
Hopliten und 600 Reiter aus Gleufis der Verabredung gemäß auf 
ihrem nächtlichen Marfche herbeifamen. Nachtem fie aber gefalbt.5 
und ſchon bei den Thoren waren, verräth ein Bingeweihter den Ue⸗ 
brigen den Anfchlag. And diefe Eamen nun zuiammengebrängt in 
Maſſe heran und erklärten, man müfle weder auszichen (denn man 
habe ja früher bei flärferer Macht dies nicht gewagt), noch bie 


3) g wirft den, wie es scheint, sinnwidrigen Artikel weg; p a 
klammern ihn eia. 
*) b mit der Vulg. os. 


Thukydides IV. 8 
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!) b2 k mit wenigen Hdschrr. &rorerilsoro. 

?) Fast alle Häschrr., wie es scheint, und die Vulg. «&, wohl 
mit Recht von allen Neueren verworfen. 

3) So p nach Portus’ Con). wegen C. 74, 2. Die übrigen 
Ausgg. mit den Hdschrr. orgazıar. 
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Thukydides IV. 69. 70. 87 


Stadt in offenkfundige Gefahr bringen; wolle man nicht gehorchen, 
fo werde es auf der Stelle zum Kampfe fommen. Sie ließen aber 6 
durchaug nicht merken daß fie um die Verhandlungen müßten, fon- 
dern beftanden nur barum feft darauf, weil es der befte Rath fei, 
und zugleich blieben fie zur Bewachung an dem Thore, jo daß bie 
Berräther ihre Abficht nicht verwirklichen Eonnten. Als nun die 69 
Keldherren der Athener fahen daß ein Hinderniß eingetreten und 
fie nicht im Stande fein würden die Stadt mit Gewalt zu neh: 
men, führten fie fofort um Nifän eine Belagerungsmauer auf, da 
fie glaubten, wenn fie, ehe Hülfe fäme, dies einnähmen, fu werde 
auch Megara defto fchneller ihnen zufallen; es fam aber fchleunig 
aus Athen Eifen an, fo wie Steinhauer und bie übrigen Erfor⸗ 
dernifle; fie fiengen an bei der Mauer welche fie inne hatten, bauten 2 
‚son jener aus zu beiden Seiten Nifän’s gegen Megara zu eine 
Duermauer bis an das Meer, indem das Heer Graben und Mauern 
unter ſich getheilt hatte und aus der Vorſtadt Steine und Ziegel 
nahm, und führten, Bäume und Holz füllend, Baliffaden auf, 
wenn es wo nöthig war; und die Häufer der Vorſtadt erhielten 
Bruftwehren und dienten nun felbft als Bollwerk. So arbeiteten 3 
fie diefen ganzen Tag; am folgenden aber gegen Abend war bie 
Mauer fo gut wie vollendet; da fchloffen die Bewohner von Niſaͤa, 
aus Furcht, theild wegen Mangels an Lebensmitteln (denn fie bes 
famen nur auf einen Tag aus der Oberſtadt), theils: weil fie nicht 
glaubten daß die Peloponnefier ſchnell zu Hülfe Fommen wirben, 
endlich weil fie die Megareer ale Feinde anfahen, eine Convention 
mit den Athenern, daß, nachdem fie die Waffen überliefert, jeder 
für eine beftimmte Geldſumme Tosgefauft werden follte; über die 
Lakedämonier aber, fo wohl: den Anführer als auch wer fonft da⸗ 
rin war, follten die Athener nad) Gutbefinden verfügen. Nachdem 4 
fie auf diefe Bedingungen hin den Bertrag gefchloffen, zogen fie 
ab. Nun brachen die Athener die langen Mauern,: wo fie an bie 
Stadt Megara ftießen, ab, beſebten ve und trafen die ſonſtigen 
Anſtalten. 


Der Lakedaͤmonier Braſidas aber, des Tellis Sohn, befand 70 
ſich um dieſe Zeit gerade bei Sifyon und Korinth, beſchaͤftigt mit 
ber Vorbereitung eines Feldzuges nach Thrake. Als er nun bie 
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') bı g T'rgaveig; s. die krit. Note zu 1, 105, 3. 
?) So die Neueren nach Heilmann’s, durch einige Hdschrr. 
bestätigter Conj. Vulgo oorac. 


Thufpdides IV. 71. 72. 89 


Einnahme ber Mauern erfuhr, ſchickte er, beforgt um bie Belopons 
nefier in Nifaa und daß Megara genommen werben Tönnte, zu den 
Böotern den Befehl fihleunig mit einem Heere nach Tripodiskos zu 
fommen (e8 ift aber ein Dorf in Megaris das biefen Namen hat, 2 
am Fuße des Gebirges Gerania) und er fam auch felbft mit 2700 
Korintbifchen, 400 Phliaſiſchen, 600 Sikyonifchen und allen eigenen 
Truppen, fo viele bereits verfammelt waren, in ber Hoffnung Nifäa 
noch unerobert zu finten. Als er aber die Sache erfuhr, wählte er 3 
300 Mann von feinem Heere aus und rüdte, che fein Erfcheinen 
ruchbar würde, von den am Meere fiehenden Athenern unbemerkt 
(denn er war in der Naht nach Tripodisfos ausgezogen), vor die 
Stadt Megara, um vorgeblih, und zugleich, wenn er koͤnnte, wirks 
lih einen Berfuch auf Niſäa zu machen, was ihm aber das Wich⸗ 
tigfte war, um in die Stadt Megara einzuziehen und diefe fi zu 
fihern. Und er verlangte, man folle ihn aufnehmen, indem er 
fagte, er hoffe Niſäa wiederzuerobern. Die Parteien in Megara 71 
aber, von denen die eine fürchtete daß er ihr die Verbannten hers 
einführe und fie felbft vertreibe, die andere, daB das Bolf, eben 
dies befurgend, fie angreife und die Stadt, mit ſich felbit im Kampfe, 
während die Athener in der Nähe auf der Lauer lägen, zu Grunde 
gehe, nahmen ihn nicht auf, fondern beide befchloflen ganz unthäs 
tig das Kommende abzuwarten. Denn beide erwarteten auch, es 2 
werde zu einer Schlacht fommen zwifchen den Athenern und ben 
Herbeigezogenen, und dann fei es für fie ungefährlicher, denen 
welchen man wohlwollte, wenn fie die Oberhand behielten, fih ans 
zufchließen; Braſidas aber fehrte, als er fie nicht bewegen Eonnte, 
zu dem übrigen Heere zurück. 


Zugleich mit Tagesanbruch aber waren bie Böoter da, die 72 
fhon ehe Brafidas ſchickte, nach Megara zu ziehen vorhatten, da 
die Gefahr Feine ihnen fern liegende wäre, und bereitd mit ihrer 
Gefammtheit bei Platäa fanden; als nun aber auch der Bote 
fam, fühlten fie ſich noch weit mehr angeregt und ſchickten 2200 
Hopliten und 600 Reiter ab, während fie mit der Mehrzahl wieder 
rüdwärts zogen. Als nun aber das ganze Herr zur Stelle war, 2 
nicht weniger als 6000 Hopliten, und die Athenifchen Hopliten bei 
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’) So b g k mit wenigen, aber guten Hdschrr. Vulgo negi 
re wenig passend, p a rzeei [re]. 

?) k avrj ij Nioais nach Arnold’s Conj. (a + aura ri 
Nwalg 4). S. die Note. j 


Thukydides IV. 73. 9 


Niſäa und dem Meere in Schlachtorbnung flanden, die Leichtbes 
waffneten aber in der Ebene umher fich zerftreut hatten, überflelen 
bie Böotifchen Reiter unvermuthet die Leichtbewaffneten und trieben 
fie in die Flucht nach dem Meere; denn bis zu diefem Augenblide 3 
war den Megareern noch Feine Hülfe irgend woher zugezogen. Da 
309 auch die Athenifche Reiterei ihnen entgegen, und es entipann 
fi) ein lang bauerndes Meitergefecht, in welchem beide Theile die 
Ehre des Sieges beanſpruchen. Denn bie Athener hatten, indem 4 
fie an Niſaͤa felbft heranritten, den Böotifchen Reiteranführer und 
einige wenige Andere getödtet und geplündert, und gaben diefe in 
ihre Hände gefallenen Leichen Eraft eines Vertrages zurücd und er 
richteten ein Siegeszeichen. Jedoch hatte Feiner won beiden Theilen 
bei dem ganzen Borfall einen entfchiedenen Erfolg erzielt, als fie 
ſich trennten, fondern die Böoter kehrten zu den Ihrigen, die Athe⸗ 
ner nach Riſaͤa zurüd. 

Hierauf rüdten Brafidas und feine Truppen näher an das 73 
Meer und die Stadt Megara, nahmen einen pafienden Platz ein, 
ftellten fi in Schlachtordnung und verhielten fidh ruhig, da fie glaub⸗ 
ten, die Athener würden fie angreifen, und ba fie wußten daß bie 
Megareer zuwarteten, wen der Sieg bleiben werde. Sie glaubten 2 
aber, beides fei ihnen vortheilhaft, theils nicht zuerft anzugreifen 
und Kampf und Gefahr nicht aus freien Stüden zu beginnen, da 
fie ja offen gezeigt hatten daß fie bereit wären fich zu vertheibigen, 
und fo würde ihnen dann der Sieg gleichfam in ben Schooß 
fallen, zugleich aber treffe es fi) auch in Bezug auf bie Megareer 
gut. Denn wären fie nicht auf dem Kampfplatz erfchienen, fo 3 
würde der Erfolg für fie nicht zweifelhaft fein, fondern fie würden 
wie nah einer Niederlage ganz einfach die Stadt verlieren; nun 
aber Eönnte es ja auch fommen daß die Athener von felbft nicht 
fämpfen wollten, in welchem Kalle fie dann ohne Schwertftreich das 
erreichen würden, weswegen fie gekommen; was denn auch geichah. 
Denn da die Athener zwar ausgerüdt waren und fih an ben 4 
langen Mauern aufgeftellt hatten, aber, weil jene nicht angriffen, 
ebenfalls unthätig blieben, indem auch ihre Befehlshaber erwogen 
daß, wenn fie, nachdem ihnen ſchon das Meifte gelungen war, mit 
einer ihnen überlegenen Zahl eine Schlacht anflengen, die Gefahr 
(des Verluſtes) für fie nicht im richtigen Verhältniß fiche (mit dem 
möglichen Gewinn); denn im Falle des Sieges könnten fie nur 
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Inoveidav xul aurös Es rijv Kogıvdov nv En Goa 
Orparelav nupeoxsialev, Üvanepo xal TO TNEWTOV WEumTo. 

208 dt iv 15 noleı Meyagäs, dnoywenoavıwy za ray A497 

valwy En’ olxov, 6001 uly Tav noayuaırwv roös tous AM- 
valovs uakora uerkoyov, eldores Örı wpInoay Eudis 
Uneenldov, of BR &lloı xoıvoloynoausvor Tois T@V (pPEvYOr- 
Twy lioıg xarayovoı vous &x Ilnyav, Goxwoavres nloreoı 
neyaluıs undiv uynoxaxnosıy, Bovievasıy BE 17 nole Tu 
agıora. ol di ineıdn Ev Teis apyais EyEvovro xar Lilraov 
önimv Enomoavro, dınaryouyres TovVs Aoyovs FLEsikkavıo 
zoy re Eydyowv xal ol Edoxovv ualıora Evungasae ra ngös 
rooᷣs Adnvalovs, avdoas ws Exarov, xal TovTwy T7rigı dvay- 
x0o0avres ToV Öjuov yiyov yavepoay dıeveyaeiv, @S xateyve- 
0o9n00V, Exreıvav, xal Es Olıyapylay ra uakıora xareornoar 
ımv nolıy. zul nAtiotov di y00v0v adın un’ Baylarov Yt- 
vouevn Ex OTaoewg ueotaoraoıs Fuväusıvev. 

75 Toũ d’ avrov IEgovs rs Ayravdgov Uno av Mun- 
Anvaloy, worep dısvoovvro, uellovons zaraoxevaleogaı, ol 
Toy Gpyvgoloywv Aymvalov orgurnyol, Anuodoxog xai 


w 


) pı Fxait. S. die Note. 


2) g dxaorwuv nıvdusevoy nach eigener Conj., &xdorer auch 
pı. S. die Note. 


3) k [xai], doch scheint xas statthaft, weil dmioyosres, wie 
Kistemaker bemerkt, so viel ist als ws dnloyor. 


) k mit einer Hdschr. zgorego:, vielleicht richtig. 


Thukydides IV. 74. 75. 93 


Megara gewinnen, im Kalle der Niederlage aber um den beften Theil 
ihres Hoplitenheeres gebracht werben, während bei jenen jeder Theil 5 
ber gefammten Macht und der Anweſenden ganz natürlich bereit fei 
die Gefahr zu wagen — da, nachdem ſie eine Zeit lang gewartet 
und von beiden Seiten nichts unternommen wurde, bie Athener 
zuerft nach Nifän abgezogen waren und darauf die Beloponnefter 
dahin, von wo fie gefommen: da öffnen denn die den Berbannten 
zugethanen Megareer tem Brafidas felbft und den ftäbtifchen Ans 
führern als den Siegern, und weil die Athener nicht mehr kämpfen 
wollten, zuverfichtlicher das Thor, nehmen ihn auf und treten mit 
ihm in Berathung, inden die weldhe mit den Athenern unterhans 
delt hatten jet eingefchüchtert waren. Später kehrte er, nachdem 74 
die Berbündeten nach den Städten aus einander gegangen waren, 
ebenfalls nach Korinth zurüd und bereitete den Feldzug nach Thrafe 
vor, wohin fhon zu Anfang feine Abficht gieng. Bon den Megareern 2 
in der Stadt aber entfernten fih, nachdem auch die Athener nad) 
Haufe gezogen waren, fofort alle die welche fih am meiften an ben 
Unterhandlungen mit den Athenern betheiligt hatten, da fie wußten 
daß fie geiehen worden waren, bie Uebrigen aber beriethen fich mit 
den Freunden der Berbannten und führten die in Pegä Befind- 
lichen heim, nachdem fie fie unter feierlichen Betheuerungen hatten 
fhwören laflen, feine Rache üben, fondern nur das Beſte der 
Stadt. fürdern zu wollen. Als diefe jedoch in die Staatsämter 3 
eingetreten waren und eine Mufterung ber Beivaffneten gehalten 
hatten, ftellten fie die Abtheilungen aus einander, wählten von 
ihren Feinden und denen welche fid) vorzugsweile an ten Unter⸗ 
bandlungen mit den Athenern betheiligt zu haben fchienen etwa 
100 Männer aus, zwangen das Volk über biefe eine offtne Abs 
ffimmung vorzunehmen, ließen fie, nachdem fie verurtheilt waren, 
binrichten und gaben ber Stabt eine größtentheils oligarchifche Ver: 
faflung. Und bdiefer von fehr Wenigen in Folge eines Aufftandes 
berbeigeführte neue Zuftand hielt ſich gar lange Zeit. 

Als aber in demfelben Sommer die Mytilenäer ihrer Abficht ges 75 
mäß Antandros in gehörigen Stand feßen wollten und die Anführer 
ber die Steuern eintreibenden Athener, Demodofos und Arifteides, 


5) p a klammern rovs ein, was in einigen guten Hdschrr. 
fehlt. 
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Agıoreldns, öyres neol 'ElANonovrov (6 yap Tolros avıuv 
Auuuyos dexa vevorv ds Troy Ilovrov dosmenleuxeı) u 
gjosavovro TIY Napaoxevnv tod xwolov zur 2ööxsı avrois 

2 deıvov elvaı un Voneo ra Ayaıa Ent rj Zaup yEynraı, Eva 
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olovs wp£lovv 8 ra vavııza xußeovnras ndunovres zei 
vous dv 15 noleı Zaulovs & Tagayıy xasloracay xul Tois 
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xwv Orparıcy xal NÄEVORVTES, uAyNn TE VIXNCaVTES Tous 
ws Avıavdoov Emeteldovras, avalaußavovar Tö yuelov 

3 malıy. xal ou old Üorenov &s röv UHoyrov konlevoas A- 
paxos, Ev Ti ‘Hoaxlewrıdı Öpunoes') &s 70V Kalnza nore- 
uöv anollvoı Tas vaus Üdaros aywdEV yevoufyov xal zar- 
eigovros alyvıdlov Toü devueros. adToög TE xal N orparın 
nein dıa Bıyvvav Bonxov, of eloı negay Ey Tj Aolg, 
dpreveitau Es Xalxndova vnv En) ro orouerı roü Torror 
Meyaopkuy dnoıxlav. 

76 Ey di 16 evro HEocı za Anuoadeyns Aönvaler orꝑa· 
TNYöS TEODAEAXOVra vavaly aypızveirau Es Nevnaxzor, eugus 
uerò any de riijF Meysgtdos ivayugnow. - zo yao ‘Inno- 
zoateı zul dxelvp ra Boiwria nodyuara End’ Tıvov — 
&y Tais nolsoıv ?noaooero, Bovlouevmy AETEOTIOAaL Tor 
x00u0ov za) Es Önuoxguriav onen ol Adımvaioı rokıyar 

2 xal Hroıodwgov ualıor’ aydoös puyados Ex Onßwv Lonyov- 
uevov rade avrois TapEoxevao0gn‘ Zipus ulv Euerlov rıyes 
noodwosıy" al de Zipar elol vis Gsonızns yas Bü 
Kowalp xolny Enıdalacoldio. Xarpwverav dE, 4 85 ’00- 
xouevöv TOv Mıvveıov noörTegoV zalovusvov, vov di Bow 

3 rıov, Euvrelei, ükkoı BE "Ooxouevoü Evedidoony, xal of '00- 
xousviov opuyades ‚Evv£noa0oov Ta uakıora xceꝛ avdons 
&uodovuvro dx ITclonovynoov‘ forı JE 7 Xarpwveıa Zoyaror 
ıns Botwrlas moös rn bavonıdı ns bwxldos, zal barxkav ues- 
exo⸗ ruves. rovs dE Adnvalovs Ede Anlıov zaralapeiv 1 dr 
ıj Tavaygatg nıoös Evßorav rergauuevor Anöllwvos IeooV, 
aua 2 tavza Ev nucog Önrn ylyveodaı, Onws un Euußondyow- 


’) k mit der Vulg. Ögnions gegen die meisten und besten 
Häschrr.; a } ögunoas }. die Nöte. 
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Thukydides IV. 76. 95 


welche fih im Hellespont befanden (denn der britte von ihnen, 
Lamachos, war mit 10 Schiffen in den Pantos eingelaufen), von 
der Inftandfeßung des Ortes erfuhren und ihnen Gefahr zu fein 
fhien, e8 möchte ein Plaß, wie Anäa gegen Samos, daraus wers 2 
den, wo bie vertriebenen Samier fich feftgefeßt Hatten und nicht nur 
ben Beloponnefiern für die Wlotte durch Sendung von Seeleuten 
förderlich waren, fondern auch die Samier in der Stadt in Un: 
ruhe verfegten und die Auswandernden aufnahmen: da zogen fie 
denn von den Bundesgenoffen ein Heer zufammen, fegelten bin, bes 
fiegten die ihnen aus Antandros Entgegenrüdenden in einer Schlacht 
und bemächtigten fich des Platzes wieder. Und nicht viel Ipäter ver- 
lor Lamachos, der in den Pontos eingelaufen war und im Gebiet 
von Heraklea am Fluffe Kaler feine Stellung genommen hatte, feine 
Schiffe, indem im Binnenlande Regen gefallen war und die Strö- 
mung plößlich fich ergoflen hatte. Und er jelbft und fein Heer ge 
langten zu Fuß durch das Gebiet der Bithynifchen Thrafer, welche 
drüben in Aften wohnen, nad der am Eingange des Pontos ge: 
legenen Megarifchen Pflanzftadt Chalfebon. 


> 


Sn demfelben Summer aber fam auch ber Athenifche Feldherr 76 
Demofthenes mit 40 Segeln nad Naupaftos, gleich nach dem Ab⸗ 
zug aus dem Megarifchen. Denn mit dem Hippofrates und mit 
diefem wurden bie Bövtifchen Angelegenheiten feitens einiger Män- 
ner in den Städten verhandelt, welche die politifche Orbnung ums 
geftalten und wie in Athen in eine Volksherrſchaft verwandeln woll- 
ten; und vorzüglich auf Anftiften des Ptoeodoros, eines Flüchtlinge 2 
aus Theben, wurde Folgendes von ihnen vorbereitet. inige woll- 
ten Siphä verrathen; Siphä aber ift .eine. Küftenftabt auf Thespi- 
fchem Gebiete am Krifäifchen Bufen. Chäronein aber, welches nad 
Orchomenos, das früher das Minyeiiche, jet aber das Böotifche 
Heißt, fteuert, wollten Andere aus Orchomenos übergeben, und bie 3 
verbannten Orchomenier waren vorzugsweife dabei thätig und mie 
theten Mannfchaften aus dem Peloponnes. . Es ift aber Chäronein 
der Grenzort von Böotien, hart am Phanotifchen in Phokis, und 
fo nahmen auch einige Phofeer Theil. Die Athener aber follten 
das im Tanagräifchen nach Euböa zu gelegene Heiligtum bed Apol⸗ 
Ion, Delion, befeben, dies Alles aber follte an einem beftimmten 
Tage zugleich gefchehen, bamit die Böoter nicht in Maſſe nad) Delion 
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ouv Ent'rö Anlıov ol Bowrol adgooı, KAM’ En) ra ayflreon 
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2 dewy, rote di Emopevero. nyov di xal alloı Beaaalay av- 
ròv xer &x Aaplons?) Nıxovidas, IHeodlxxg Enırndaos ar. 
nv yüp Beooallav üllwms TE olx EUN0p09 Tv duevar üyev 
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Sn 


') So p g mit drei Hdschrr.; b k mit den übrigen vewrepico 
(a T rewteoißos F); allein der intransitive Gebrauch scheint nich! 
nachweislich. 


Thukydides IV. 77. 78. 97 


zu Hülfe ziehn könnten, fondern jeder mit den Unruhen zu Haufe 
zu thun hätte: Und gelänge ber Verfu und wäre erſt Delion A 
befeftigt, dann hofften fie daß, wenn auch nicht auf der Stelle fid 
etwas Ändere in den Böotifchen Verfaflungen, doch, indem bdiefe 
Plaͤtze beſetzt wären und das Land geplündert würde und die Ein- 
zeinen in der Nähe einen Zufluchtsort hätten, die Verhaͤltniſſe nicht 
beim Alten bleiben, fondern fie dieſelben mit der Zeit nach ihrem 
Wunſche geftalten würden, indem bie Athener fi mit ben Abge⸗ 
fallenen verbänden, jene aber ihre Macht nicht beifammen hätten. 

So war der Plan entworfen; Hippofrates felbft aber wollte mit 77 
einer Truppenmacht aus der Stadt, wenn es Zeit wäre, gegen die 
Böoter ziehen, den Demofthenes aber hatte er mit den 40 Schifs 
fen nad Naupaftos vorausgefhict, damit er aus jenen Gegenden 
ein Heer von Akarnanern und den übrigen Verbündeten zufammens 
ziehe und nach Siphä, das durch Verrat genommen werden follte, 
fegele; ein Tag aber war unter ihnen verabredet, an welchem bies 
zugleich geſchehen fullte. Und als Demofthenes anfam, fand er die 2 
Deniader von allen Akarnanern zur Bunbesgenofjenfchaft mit den 
Athenern gezwungen, rief felbft die fämmtlichen Verbündeten jener 
Gegend unter die Waffen, zog zuerft gegen den Salynthios und 
Die Agräer, unterwarf fich diefelben und bereitete dann das Mebrige 
vor, um, fobald es nöthig fei, vor Siphä zu erfcheinen. 

Brafidas aber, der um bdiefelbe Zeit des Sommers mit 1700 78 
Hopliten nach der Thrakifchen Küfte marfchirte, fandte, als er im 
Trachinifchen Heraklein angelangt war, einen Boten voraus nad 
Pharfalos zu feinen Freunden und verlangte, man folle ihn und 
fein Heer durch das Land führen, und als hierauf Panaros, Doros, 
Hippolodhidas, Torylaos und Strophafos, der Proxenos der Chals 
fideer, nach Melitia im Achaifchen Gebiete famen, da feßte er fei- 
nen Marich fort. Es geleiteten ihn aber außer anderen Theflalern 2 
auch Nikonidas aus Larifa, ein Freund des BPerbiffae. Denn 
Theſſalien ohne Geleit zu durchziehn ift an fich nicht leicht, und 
vollends mit Waffen, auch war es allen Hellenen ohne Unterfchied 
bebenklich, fremdes Land ohne erhaltene Einwilligung zu durchziehn; 


2) bı Aaodoons gegen die besten Hdschrr. Mit einem 6 
auch 2, 22, 3. 
Thukydides IV. 9 
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!) So pz, da fast in allen Hdschrr. der Artikel zu fehlen 
scheint. 


Thukydides IV. 79. 99 


überdieß war das Volk in Thefialien den Athenern immerdar zus 
gethban. Er würde daher, wenn nicht die Theſſaler herfömmlicher 3 
Weiſe mehr Gewaltherrfchaft als politifche Gleichheit hätten, nie 
vorwärts gefommen fein, da fogar jebt fi ihm auf dem Marſche 
Andere, nämlich aus der Zahl derer welche das Gegentheil wolls 
ten, am Yluffe Enipeus entgegenftellten und ihn hindern wollten, 
indem fie erflärten, er thue unrecht daran ohne die Ginwilligung 
Aller zu marfchiren. Seine Geleiter aber fagten, fie würden ihn 4 
nicht wider deren Willen hindurchführen und gäben nur bem plößs 
lich Erfchienenen als Gaftfreunde das Geleit. Aber auch Brafidas 
felöR fagte, er ziehe als ihr und des Thefialifchen Landes Freund 
durch und trage die Waffen gegen feine Feinde, die Athener, und 
wicht gegen fie, auch wille er nicht daß zwifchen Theſſalern und 
Lakedaͤmoniern Feindſchaft obwalte, fo daß fie gegenfeitig ihr Land 
meiden müßten, und jegt werde er ohne ihren Willen nicht vor " 
vüden (denn das könne er gar nicht), jedoch Halte er es nicht für 
recht daß man ihn hindere. Als jene dies hörten, zogen fie ab; 5 
Brafidas aber rüdte, auf Anrathen der Geleiter, che eine größere 
Maffe fi vereinige um ihm zu hindern, eilig vor ohne fich aufs 
zubalten. Und fo gelangte er an diefem Tage, an welchem er aus 
Melitia aufgebrochen war, noch bis nach Pharſalos und fchlug das 
Lager am Fluſſe Apidanos auf, von da aber nad Phakion und 
von Hier nad) Peräbia. Hier aber giengen die Thefaliichen Geleis 
ter wieder zurüd, und bie Peräber, die den Theflalern unterthan 
find, brachten ihn nah Dion im Reiche des Perbiffas, welches 
Städtchen in Makedonien am Buße des Olympos nah Theſſalien 
zu liegt. Auf diefe Weife Hatte Braſidas Theffalien rafch durdeilt, 79 
che man fi gerüftet hatte um ihn aufzuhalten, und kam zum Pers 
dikkas und nach Chalfivife. Nämlich da den Athenern das Glied 
ſo gänftig war, zogen die in Thrafe von ihnen Abgefallenen und 
Perdikkas aus Beſorgniß das Heer aus dem Peloponnes herbei, die 
Chalkideer, weil fie glaubten, die Athener würden gegen fie zuerſt 
fib in Marſch feßen (und zugleich betrieben die nicht abgefallenen 
Nachbarſtädte derfelben heimlich die Herbeirufung), Perdikkas aber, 2 
weil er zwar nicht erflärter Feind terfelben war, aber doch auch 
die alten Ziwiftigfeiten mit ihnen fürchtete und vorzüglich weil er 
den Arrhibäos, den König der Lynkeſter, fich unterwerfen wollte, 
Um aber deſto leichter ein Heer aus dem Peloponnes zu erhalten, 
9* 
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dazu war ihnen das gegenwärtige Ungluͤck der Lakedaͤmonier foͤrder⸗ 
ih. Nämlich da die Athener den Peloponnes und vorzüglich das BO 
Gebiet der Lakerämonier bebrängten, hofften diefe biefelben am bes 
ften abzuzichn, wenn fie ihnen durch Sendung eines Heeres gegen 
ihre Bundesgenofien wieder Schaden thäten, zumal da leßtere bereit 
waren bie Truppen zu unterhalten und fie behufs des Abfalls hers 
beiriefen. Und zugleich war e8 ihnen lieb einen Theil der Heloten 
unter diefem Vorwande zu entfernen, damit fie nicht unter den ges 
genwärtigen Umftänden, wo Pylos befeht war, Unruhen ftifteten; 
denn aus Furcht vor der Jugend und Menge derfelben (nämlich 2 
die meiften Einrichtungen der Lafedämonier gegen die Heloten waren 
immer vorzugsweife auf die Sicherftellung vor denfelben berechnet) 
thaten fie ſogar Folgendes: Sie machten bekannt, alle diejenigen 
von ihnen, welche im Kriegswefen fi) am meiften um fie verdient 
gemacht zu haben glaubten, follten fi, zur Auswahl ſtellen. Schein⸗ 
bar wollten fie diefen die Kreiheit geben, in ber That aber fie auf 
die Probe ftellen, indem fie meinten, diejenigen welche zuerfi auf 
die Freiheit Anfpruch machten, würden bei ſolchem Selbftgefühl auch 
am erſten fie angreifen. Und nachdem fie gegen 2000 ausgewählt, 3 
befrängten diefe fich und zogen, als wären fie mit der Freiheit bes 
Iohnt, in den Tempeln umher, jene’ aber ließen fie bald nachher 
verfchwinden und Niemand erfuhr, auf welche Weife jeder umges 
fommen. Sp gaben fie auch damals dem Brafidas 600 Hopliten 
aus ber Zahl derfelben mit; die übrigen aber die er mit ſich führte 
waren Miethötruppen aus dem Peloponnes. Und dem Brafitas 
felbit übertrugen die Lafedämonier vorzüglich auf feinen eigenen 
Wunſch dieſe Sendung. Aber auch die Ehalfideer hatten ihn ges 81 
wünfcht, einen Mann der zu’ Sparta für unternehmend in allen 
Stüden galt und, nachdem er ausgezogen, fi um die Lakedaͤmo⸗ 
nier ſehr verdient machte. Denn theils brachte er gleich jebt das 
durch daß er fich gerecht und gemäßigt zeigte fehr viele Städte zum 
Abfall, andere aber gewann er durch Verrath, fo daß die Lakedä⸗ 
monier, wenn fie einen Bertrag fchließen wollten, was fie aud 
thaten, Städte zurüdzugeben und wieberzuempfangen hatten und 
eine Entfernung des Kriegsichauplaßes aus dem Beloponnes ftatt- 
fand; theils flößte für den nach den Siciliſchen Greigniflen folgen: 2 
den Krieg die damalige Rechtfchaffenheit und Einficht des Brafidas, 
weldye Einige durch die Erfahrung kennen gelernt hatten, Andere 
%* 
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nach dem Gerücht glaubten, ganz befonders den Verbündeten der 
Athener eine Vorliebe für die Lafedämonier ein. Denn ba er ber 
erfte war welcher auszog und in allen Beziehungen brav zu fein 
ſchien, fo Tieß er bie feſte Borausfeßung zurüd daß auch die Ans 
tern fo beichaffen feien. 

Als er nun damals nach der Thrafifchen Küfte gefommen war 82 
und die Athener dies erfuhren, fahen fie den Berdiffas als ihren 
Teind an, indem fie glaubten, er habe diefen Zug veranlaßt, und 
veranftalteten eine firengere Bewachung ihrer dortigen Verbuͤnde⸗ 
ten. Perdikkas aber 309 fogleih mit dem Brafidas und deflen Heere, 83 
fowie mit feiner eigenen Streitmacht gegen feinen Nachbarfürften, den 
Arrhibäns, des Bromeros Sohn, König der Lynkeſter, welche Mas 
kedoner find, theild wegen eines Zwiſtes, theils weil er ihn unters 
jochen wollte. Als er aber mit dem Heere und dem Brafidas am 
Eingange von Lynkos fland, -erflärte Brafidas, er wolle erft Hin: 
gehn und vor dem Kampfe durch Unterhandlungen den Arrhibäog, 
wo möglich, zum Bundesgenofien der Lafebämonier zu machen ver: 
fuchen. Denn auch Arrhibäos machte gewifje Anträge, indem er 2 
bereit war dem Brafidas als unparteiifchem Richter die Sache zu 
übergeben; auch ftellten ihm die mitanwefenden Chalkidifchen Ge⸗ 
fandten vor, er folle dem Perdikkas nicht die Furcht benehmen, 
damit fie an ihm auch für ihre Angelegenheiten einen befto eifrigeren 
Förderer hätten. Zugleich aber hatten die Gefandten des Perdikkas 
in Lafedämon etwas der Art geäußert, daß er ihnen viele der ums 
liegenden Städte zu Bundesgenofien machen würde, weshalb in 
Volge defien Braſidas um fo mehr die Angelegenheiten des Arrhis 
bäos unparteiifch behandeln zu müflen glaubte. Perdikkas aber 3 
fagte, er habe den Brafidas nicht als Richter über ihre Streitigs 
feiten hergeführt, fondern vielmehr als Vernichter derjenigen Feinde 
die er ihm felbft bezeichne, und bderjelbe werde unrecht handeln, 
wenn er, während er die Hälfte des Heeres unterhalte, mit dem 
Arıhibäos unterhandeln wolle. Diefer aber unterhandelte troß des 
Proteftes und nach diefem Zerwürfniffe mit jenem und zog, durch 
die Vorftellungen deflelben bewogen, fein Heer zurüd, ehe er in 
das Land einfiel. Perdikkas aber gab von jebt an, da er ſich vers 
lest glaubte, ſtatt der Hälfte nur ein Drittel des Unterhalte. 

In demfelben Sommer aber zog Brafidas fogleih, -Furz vor 84 
der Weinlefe, auch Chalkideer mit fi führend, gegen Afanthos, 
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bie Pflanzftadt der Andrier. Die Einwohner zerfielen barüber ob 
man ihn aufnehmen follte in zwei Parteien, in die welche ihn mit 
den Chalkideern Herbeigerufen hatte und in die Volkspartei. Jedoch2 
laßt fih das Bolt aus Beforgniß für die noch draußen befindliche 
Feldfrucht vom Brafidas überreden, ihn allein. aufzunehmen und, 
nachdem es ihn angehört, zu rathichlagen; es nimmt ihn alfo auf, 
und nachdem er dann vor das Volk getreten war (er befaß aber 
für einen Lafedämonier auch eine nicht unbedeutende Redegabe) 
ſprach er alfo. 

‚Meine und meines Heeres Ausfendung durch bie Lafedämos 85 
nier, ihr Afanthier, ift gefchehen um die Behauptung zu bewahrs 
beiten, welche wir zu Anfang bes Krieges ausiprachen, daß wir 
als Befreier Griechenlands mit den Athenern Krieg führen würden; 
wenn wir aber fpät gefommen find, weil wir in unfrer Erwartung 
von dem dortigen Kriege, wonach wir allein, ohne eure Theilnahme 
an ber Gefahr, die Athener zu demüthigen hofften, getäufcht wur: 
den, jo möge und das Niemand vorwerfen; denn jebt, wo ſich 2 
die Gelegenheit bot, angelangt, werden wir auch mit euch fie abs 
zuthun verfuchen. Ich wundere mich aber daß mir die Thore vers 
fchloffen werden und daß meine Ankunft euch nicht erwünfcht iſt. 
Denn wir Laledämonier haben, in der Meinung daß wir zu Mäns 
nern kommen würden welche, ſchon ehe wir wirklih anlangten, 
wenigitens der Gefinnung nach unfere Bundesgenoflen wären, und 
daß unfere Ankunft venfelben erwünfcht fein werde, eine fo große 
Gefahr gewagt, indem wir einen vieltägigen Marfch durch das 
fremde Gebiet machten und allen Gifer bewieſen; Habt ihr nun etwas 3 
Anderes im Sinne oder wollt ihr eurer eigenen Freiheit und der 
der übrigen Hellenen Hinderlicy fein, fo wäre das entieblih. Denn 
nicht nur daß ihre felbft mir widerftehet, fondern auch von denen 
zu welchen ich noch ziehen werde wird mancher weniger leicht fich 
mir anfchließen, indem fie etwas Mißliches darin finden, wenn ihr, 
zu denen ich zuerft fam, weil ihre fowohl eine belangreiche Stadt 
befaßet als auch Einficht zu haben fchienet, mich nicht aufnahmet ; 
und ich werde die Urfache (meiner Sendung) nicht als eine glaub: 4 
bafte darzulegen vermögen, fondern in dem Lichte daftehn, entweder 
eine Scheinfreiheit zu bringen oder zu ſchwach und ohnmächtig, um 
gegen die Athener, wenn fie angreifen, zu ſchützen, gekommen zu 
fein. Und doch mochten, als ich gegen Nifän zog, bie an Zahl 
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überlegenen Athener mit biefem Heere welches ich jetzt habe nicht 
anbinden, weshalb nicht zu erwarten ſteht daß fie gar auf ciner 
Seeerpebition eine dem Heere bei Nifän gleiche Truppenmafle gegen 
euch fenden. Sch felbft bin nicht in böfer Abficht, fondern zur 86 
Befreiung der Griechen hergefommen, indem ich durch die fehwerften 
Eide die Obrigfeiten der Lakedaͤmonier verpflichtet habe, daß alle 
Bundesgenoſſen die ich uns zuführen würde unabhängig fein foll- 
ten; und zugleich find wir nicht gefommen, um euch, fei es durch 
Gewalt oder durch Hinterlift, als Bundesgenofien zu gewinnen, 
fondern im Gegentheil um euch die ihr von den Athenern gefnechtet 
feid Bundesgenofien zu werden. Deshalb darf ich erwarten daß 2 
man mic weder perfönlich verdächtigt, da ich ja die flärkiten Be⸗ 
theuerungen gebe, noch für einen ohnmädhtigen Helfer anfieht, daß 
ihr vielmehr vertrauensvoll euch mir anfchließt. Und wenn etwa 
Jemand aus perfönlicher Beforgnig, daß ich die Stadt einer ger 
wiſſen Partei in die Hände fpielen möchte, ungeneigt iſt, der möge 
zu allermeift Bertrauen faflen. Denn ich bin nicht gefommen um 3 
mid an den Barteiungen zu betheiligen, noch glaube ich eine zwei⸗ 
deutige Freiheit zu bringen, (wie e8 der Fall fein würde) wenn ich 
mit Befeitigung des Herfömmlichen die Mehrzahl den Wenigen oder 
die Minderzahl der Gefammtheit unterwerfen wollte. Denn fie 
würde drückender fein als die fremde KKnechtichaft, und uns ten 
Zafedämoniern würde für unfre Anftrengungen nicht Danf zu Theil 
werden, fondern flatt Ehre und Ruhm vielmehr Tadel; und bie 4 
Beichuldigungen, derenwegen wir die Athener befriegen, würden 
wir offenbar in größerer Gehäffigfeit uns felbft zuziehn als bie 
welche gar nicht den Schein ber Rechtfchaffenheit annehmen. Denn 
durch wohlmasfirten Betrug Vortheil zu erlangen ift für Männer 
von Anfehen ſchimpflicher als durch vffene Gewalt; denn Ichteres 
Berfahren rückt heran mit dem Anfpruche ter Macht welche das 
Gluͤck giebt, jencs aber mit der Arglift ungerechter Gefinnung. 
So wenten wir große Umficht an in unfern wichtigiten Intereflen. 
Und ihr möchtet außer den Eiden feine ftärfere Bürgichaft erhalten 87 
fönnen als von denen, bei welchen die Thaten, nach ihren Worten 
geprüft, die nothwendige Weberzeugung gewähren daß es gerade fo 
wie fie es verlangten auch nützlich iſt. Wenn ihr aber, indem 
ich euch dies vorftelle, dazu unvermögend zu fein behaupten und, 
weil ihr wohlgefinnt feiet, den Anſpruch machen werdet ed ohne 
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!) pk (letzterer jedoch wider Willen, wie seine Anm. zeigt) 
mit den besten Hdschrr. 7wiv, schwerlich statthaft. Bei der Les 
art Univ ist der Inf. von proere abhängig. 
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Nachtheil zuruͤckweiſen zu dürfen; wenn ihr fagen werdet, es werde 
euch eine nicht gefahrlofe Freiheit geboten, und es fei doch Billig 
fie nur denen zu bringen, denen auch möglich fei fie anzunehmen, 
aber Niemanden wider feinen Willen dazu zu zwingen; fo werde 2 
ich die Götter und die einheimifchen Heroen zu Zeugen anrufen, 
daß ich, in guter Abficht hergefommen, euch nicht überzeugen Fann, 
‚und werde euch durch DVerheerung eures Landes zu zwingen vers 
ſuchen, und ich werde nicht mehr glauben damit ein Unrecht zu be⸗ 
gehn, fondern vielmehr in zwei Swangsgründen die Berechtigung 
dazu zu haben, feitens dee Lafevämonier, damit fie nicht vermöge 
eurer Wohlgefinntheit, wenn ihr nicht gewonnen werdet, durch die 
von euh an die Athener gezahlten Gelder Nachtheil erleiden, was 
aber die Heflenen anlangt, damit fie nicht von euch verhindert wer: 
den an der Befreiung von der Knechtichaft. Denn fonft würden 3 
wir nicht auf eine gebührende Weife dieſen unfern Zweck verfolgen, 
und wir Lafebämonier dürfen nicht anders als um eines allgemei- 
nen Bortheils willen Semanden wider feinen Willen befreien. Auch 
fireben wir nicht nach Herrfchaft, fondern vielmehr ber Herrichaft 
Anderer ein Ende zu machen wünfchend, würden wir gegen bie 
Mehrzahl unrecht handeln, wenn wir, Allen Unabhängigfeit brin⸗ 
gend, euern Wiberftand ruhig mitanfähen. Demgemäß berathet 4 
weife und trachtet danach, den Hellenen die Fahne der Freiheit vor: 
anzutragen und euch dadurch ewigen Ruhm zu gründen, euer 
Eigentbum vor Schaden zu fihern und die ganze Stadt mit dem 
herrlichften Namen zu fchmüden.“ 

So ſprach Brafidas. Nachdem nun erft noch Vieles für und 88 
wider geredet worden war, befchlofien die Akanthier in geheimer 
Abflimmung, theils weil er verlodend gefprochen hatte, theils aus 
Beſorgniß um die Feldfruht, duch Stimmenmehrheit, von den 
Athenern abzufallen, verpflichteten ihn durch die Gide, welche bie 
DObrigfeiten der Lakedaͤmonier gefchworen Hatten bei feiner Ausſen⸗ 
bung, daß wahrhaftig die Bundesgenofien welche er gewönne un⸗ 
abhängig fein follten, und nahmen dann das Heer auf: Bald 
darauf fiel auch Stageiros, eine Pflanzftabt der Andrier, ab, Dies 
gefchah in diefem Sommer. 

Gleich zu Anfang des folgenden Winters, als die Pläge in Bös HG 
otien den Athenifchen Feldherrn Hippofrates und Demofthenes über: 
geben werden follten, und Demofthenes mit der Blotte vor Siphä, 

Thulydides. IV. 10 
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daß die Athener nach Haufe abgezogen feien, riethen bie übrigen 
Böotarchen, deren elf find, nicht zu einer Schlacht, da der Feind 
nicht mehr auf Böotifhem Gebiete fei (denn die Athener befanden 2 
ſich ungefähr auf der Grenze des Dropifchen, als fie Halt machten), 
aber Pagondas, des Aeoladas Sohn, welcher nebft dem Arianthis 
des, bes Lyfimahides Sohn, als Thebanifcher Böotarch fungirte, 
rief, theils weil er unter feiner Hegemonie die Schlacht verans 
Iaflen wollte, theild weil er glaubte daß es befler fei den Kampf 
zu wagen, bie Abtheilungen einzeln zu fi, damit fie nicht alle 
auf einmal die Waffen verließen, und redete den Boͤotern zu die 
Athener anzugreifen und ben Kampf zu beflehen, indem er alfo 
ſprach. 

„Boͤotiſche Männer, es hätte nicht einmal einer von uns An⸗ 92 
führern auf den Gedanken kommen follen, daß es nicht angemeflen 
fei mit den Athenern, wenn wir fie etwa nicht mehr in Böotien 
-anträfen, eine Schlaht zu wagen. Denn indem fie aus dem 
Grenzlande gefommen find und ein Bollwerk erbaut haben, 
gedenken fie Böotien zu Grunde zu richten, und fie find doc mohl 2 
Feinde, an welchem Orte wir ſie immer treffen mögen und von 
wo eindringend fie Keinpfeligfeiten verübten. Scien aber aud 
Semandem ber andere Weg ficherer, jegt möge er feine Meinung 
ändern. Denn denjenigen welche ein Anderer angreift geftattet 
Die Borficht nicht gleihmäßig Berehnung in Betreff feines Landes 
wie dem welcher im Befibe des Seinigen ift, aber nach dem Groͤ⸗ 
ßeren trachtend aus freien Stüden Semanden angreift. Cuch iſt es 
angeborne Sitte ein. angreifendes fremdländifches Heer, gleichviel 
. ob im eigenen oder im Nachbarlande, zu befämpfen. Gegen bie 3 
Athener aber, die auch obenein Grenznachbarn find, iſt dies am 
allermeiften nöthig. Denn gegen die Nachbarn zeigt fih für Alle 
das Gewachſenſein auch zugleich als Freiheit, und wie follte man 
vollends gegen diejenigen, welche fogar nicht die Nahen, fondern 
felbR die Entfernten zu knechten verfuchen, nicht auch zum Außer: 
fin Kampfe fchreiten? (ein Beifpiel haben wir ja an ben gegen: 
über wohnenden Gubödern und an dem größten Theile der übrigen 
Hellenen, wie es mit ihnen beftellt ifl) und wie nicht erfennen 4 
baß, während den Andern die Nachbarn wegen der Landesgren- 
zen Schlachten liefern, uns, falls wir beflegt werden, für das 
ganze Land eine unwiderfprechliche Grenze geſteckt werden wird: näms 

} 
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‘) So nach der Conj. von Dukas u. A. bzapak; die 
übrigen mit der Vulg. und den Hdschrr. asuvousvovg. 


2) bgpz de, wie es scheint, ohne Zustimmung der Hdschrr. 
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Abwehr entgegen; und als Alles bei ihnen in Ordnung war, zeigs 
ten fie fih oben auf dem Hügel und ftellten fih auf, fo georbnet 
wie fie es vorgehabt hatten, etwa 7000 Hopliten, über 10000 Leichte 
bewaffnete, 1000 Reiter und 500 Beltaften. Den rechten Flügel 4 
bildeten die Thebaner und die ihnen Unterivorfenen; das Gentrum 
die Haliartier, Koronder, Kopäeer und die andern Anwohner des 
See's; den linken Blügel die Thespieer, Tanagräer und Orchome⸗ 
nier. Auf beiden lügeln aber flanden die Reiter und die Leicht: 
bewaffneten. Die Thebaner hatten fih 25 Mann hoch aufgeftellt, 
die Mebrigen nach Umftänden. Dies war die Streitmacht und Ans 
ordnung der Böoter, Bei den Athenern aber ftellte fih das ganze 94 
Heer der Hopliten, welches an Zahl dem feindlichen gleich war, 
8 Mann ho auf, und auf beiden Flügeln Reiterei. Planmäßig 
ausgerüftete leichte Truppen aber waren weder damald anweſend 
noch befaß folche der Staat überhaupt; fondern die miteingefallen 2 
waren, den feindlihen an Zahl bedeutend überlegen, Hatten ſich 
großentheild ohne Waffen angefchloflen, da ein allgemeines Aufges 
bot der anmwefenden Fremden und der Bürger ergangen war, und 
da fie gleich anfangs nach Haufe aufgesrochen waren fo befanden 
fie fihb, mit Ausnahme von Wenigen, nicht dabei. Als fie nun 
in Schlachtordnung geftellt und fchon im Begriff waren gegen ein- 
ander zu rüden, gieng der Feldherr Hippofrates am Heere ber 
Athener entlang, ermuthigte fie und fprach alfo. 

„Athener, kurz zwar ift meine Anrede, doch vermag fie bei 5 
waceren Männern eben fo viel und giebt mehr eine Erinnerung 
als eine Ermunterung. Möge Niemandem von euch der Gedanke 
fommen daß wir uns in dem fremden Lande ohne Grund in fo 
große Gefahr flürzen. Denn in diefem Lande wird für das unfrige 
der Kampf ausgefochten werden; und fliegen wir, fo werden bie 2 
Peloponnefier euch nie wieder, ohne die Böotifche Reiterei, ins 
Zand fallen, fondern in einer Schlacht gewinnet ihr dieſes und 
befreiet ihr defto cher jenes. So greifet fie denn an, jeder würs 
dig feiner Vaterſtadt, auf die er als die erfte unter den Hellenen 
ſtolz ift, und würdig ber DBäter, welche einft Böotien gewannen 


3) k 7005 ye nach Reiske’s Conj., auch mir wahrscheinlich; 
pı *rte”. 
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als fie diefen Feind unter Myronides bei Denophyta im Treffen 
befiegten.“ 

Als Hippofrates fie fo ermahnte und bis zur Mitte des Heeres 96 
gelangt war, weiter aber nicht mehr kam, rüdten die Böoter, nach⸗ 
dem auch fie, wie es eben in der Eile gieng, Pagondas auch jebt 
ermahnt hatte, unter Schlacdhtgefang vom Hügel herab an. Da 
rüdten auch die Athener ihnen entgegen und griffen im Gefchwind- 
fohritt an. Und die äußerften Slügel beider Heere kamen nicht zum 
Handgemenge, fontern hatten daſſelbe Schickſal: nämlid, Bäche hin⸗ 
derten fie. Die Uebrigen aber geriethen in hartem Kampf zufams 2 
men, fo daß die Schilder an einander ftießen. Und der linfe Flü- 
gel der Böoter und die Linie bis zum Centrum wurde von ben 
Athenern beflegt, welche fuwohl die andern hier Stehenden als 
ganz befonders tie Thespieer ind Getränge brachten. Denn da 
die welche neben ihnen geftanden zurüdgewichen und fie in einem 
engen Raume umzingelt waren, fo wurden diefenigen von den Thes⸗ 
pieern welche umfamen im Handgemenge fämpfend erfchlagen; und 3 
auch von den Athenern geriethen einige wegen der Umzingelung in 
Berwirrung, erkannten fich gegenfeitig nicht und tödteten fi. Der 
hier ſtehende Theil der Böoter wurde alfo befiegt und floh zu dem 
fämpfenden, der rechte Flügel aber, wo die Thebaͤer flanden, gewann 
tie Oberhand über die Athener, drängte anfangs Kleinere Ab⸗ 
theilungen zurüd und verfolgte fi. Da begab es fih daß, als 4 
Pagondas zwei Abtheilungen der Reiterei unbemerkt um ben Hügel 
herum geſchickt, weil der linfe Flügel Litt, und dieſe plößlich zum 
Borfchein Famen, der fiegende Flügel der Athener, in dem Wahne 
daß ein anderes Heer heranrüdfe, die Flucht ergriff; und nun ges 
rieth von beiten Seiten, fowohl durch diefen Vorfall als durch die 
verfolgenden und die Linie burchbrechenden Thebäer, das ganze 
Athenifche Herr in die Flucht. Und ein Theil eilte nach Delion 5 
und dem Meere, ein anderer nach Oropos, noch Andere zum Berge 
Parnes, die Uebrigen dahin wo ein Jeder irgendwie fich zu retten 
hoffte. Die Böoter aber, und vorzüglich die Reiter, fowohl ihre 
eigenen als auch die Lokrifchen, weldye eben angefommen waren ale 
die Flucht begann, hieben fie verfolgend nieder; als aber die Nacht 6 
über tem Kampfe hereinbrach, rettete ſich die Hauptmafle der Flie⸗ 
henden leichter. Und am folgenden Tage begaben fih die aus 
Oropos und die aus Delion, indem fie hier eine Beſatzung zuruͤck⸗ 
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oscı, TEONOLS Fegansvousva ois av Trpös Tois ElmF00L zei 
duvwrraı. za yap Bowwrovs zul tous nollovg Twv all, 
600: E£avaoınoavz&s rıva Bla vEuovraı yiv, GAkorglous äegois 

3 106 nowrov dnsiyovras olxeia vuy xerrjodnı. zur avrol dl 
utv Ent niEov dvvndNivar Ts Erelvwv xoorjoaı, Tour 0 . 
&yeıv: vor d£, iv @ ukoeı elolv, Exovres elvar wc dx ogEre 
g0v oVx anıEva. Üdwp TE Ev TH Avayxı xıyijjocı, MV oix 
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ließen (denn fie hatten es troßdem noch inne), zur See auf den 
Heimweg. Nun errichteten die Böoter ein Siegeszeichen, hoben 97 
ihre Todten auf, plünderten die der Yeinde, ließen ein Beobach⸗ 
tungscorps zurüd, zogen dann nach Tanagra ab und machten An- 
ſchläge auf Delion, das fie angreifen wollten, 

Bon Athen aber begegnete ein Herold, der nach den Todten 2 
unterwegs war, einem Böotifchen Herolde, welcher ihn umfehren hieß 
und ihm fagte, er werde nichts ausrichten, ehe er ſelbſt nicht wieder 
zurüdgefehrt fei; legtexer trat dann vor den Athenern auf und erklärte 
ihnen von Seiten der Böoter: fie hantelten nicht gerecht daran, die 
berfömmlichen Gelege der Hellenen zu übertreten; denn für alle gelte 
der Grundſatz, bei einem Einfalle in das gegenfeitige Gebiet die darin 
liegenden Heiligthümer zu fchonen, die Athener aber hätten Delion 3 
befeitigt und wohnten darin, und was die Menſchen an ungeweihter 
Stelle thäten, das Alles geichehe dort, auch das Wafler, welches für fie 
feld unantaftbar fei außer zum Gebrauch als Weihwaſſer bei den 
Opfern, hätten fie heraufgezogen und verbrauchten es; daher forderten 
die Böoter in des Gottes und ihrem eigenen Namen, unter Anrufung 
ber verbundenen Gottheiten und des Apollon, fie auf, felbft aus dem 
Heiligthum abzuziehn und das ihnen Gehörige mit fortzunehmen. 

Nach tiefer Gröffnung bes Herolds fandten die Athener einen 98 
Herold aus ihrer Mitte zu den Böotern und. erklärten, am Heilig: 
thume hätten fie fi weter vergangen noch würden fie demfelben 
fünftig vorfäglih Schaten zufügen; denn fie feien von vorn herein 
nicht in der Abficht eingezogen, fondern um von da aus vielmehr 
ihre Beleidiger abzuwehren. Das herfömmliche Gefeß aber unter : 
den Hellenen fei taß, wem die Gewalt in jedem, gleichviel ob Elei- 
neren oder größeren Lande gehöre, in deſſen Beſitz auch die Heilig: 
thümer ſtets gelangten, die dann auf eine Weife abgewartet wür⸗ 
ten, wie es nächſt dem Herkommen eben die Möglichkeit geftatte. 
Denn auch die Boͤoter und die meiften der Mebrigen, die nach ge: 
waltjamer Vertreibung eines Stammes ein Land bewohnten, hätten 
fih anfänglich fremder Heiligthümer bemächtigt und befäßen fie jept 
als Eigentum. Auch fie würden daher, wenn fie des Gebietes 3 
jener noch in größerer Ausdehnung Herr werden fönnten, dies feft- 
Halten; jegt aber würden fie aus tem Theile in welchem fie fidh 
befänden, wie aus ihrem Gigenthume freiwillig wenigftens nicht 
abziehn. Das Wafler Hätten fie in der Noth angerührt, worein 
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aurol Ußoeı no009E09cı, all’ Exelvovs noortgovs int ım 
4 oyerloav ELI0yras duvvöusvor Pıaleodaı zohjosaı. nard 
elxös elvar 1ö') nolfup xol devo Tıyı xarsıpyousvoy Ery- 
yvwuov Tı ylyveodaı xul NOS ToU HeovV. xal yap ıWm 
axovolav?) Guaprnuntwy xarepvuynv- elyaı Tovs Pouors, 
napavoulav Te En) Tois un avayxy xaxois ÖVouaadiyaı za 
5 o0x En) rois and Twvy Evumopwry Tı Tolungagı. Tovs TE 
vexpovs nolv ueılovws Exelvovs avı) leowov afıouyras ano- 
dıdovaı &oeßeiv 7 tous un 29Elovras fepois Ta mgenore‘) 
xoulgeoduı. vapös Te Exelevoy Oyloıy einEeiv un dnıooen 
&x ıjs Bowrwv yüs (ov yap Ev 15 Exelvan Erı eivan, ir 5 
di dopl Exrnoavro), alla xarık T& ndrpıa Tous Vexgods 

99 onevdovoıv avapeiodeı. OL BR Bowwrol dnexolvarro, d 
uèv Ev 15 Bowwrlg elolv, anıovras Ex Tüs Eavravy anogke 
o9cı ra opErega, ei di Ev Tj Exeivwv, aurous yıyraozı 
zo nomıEov, voulloyvres nv uly 'Nowntav, Br 1 Toos VE 
zgous EV uedoploıs rijç mayns yevoukvns xzeiodaı Evvii, 
A9nvalavy xara 10 Unnxoov elvar, xal oUx dv avrous fe 
pay zourjonı auravy‘ ovd’ au Lonkvdoyro dijgev ink 
sis teelvay- ro di „ex rs Eavray“ eunoents elvas anozol- 
vaodcı „anıoyras xal anolaßeiiv & anarovow.“ 6 di 
xijou ıwv Admvalwv axovoas anhlFEV AnERXToS. 

100 Kal ol Bowrol EUVdUs ueraneumpaueyoı &x Te TW 
Mnlı£ws xölnov axovrıoras zur oyevdorntas, zer Beßor- 
INx01wV avrois uer& n9 nayny Kogıv3lay Te dıayılla 
onikıravy za av Ex Nıoalas L£elnlvdorov ITtlonoyrpal 
YeovpWv xul Meyageuv cuc, Zaroarevgav !nt rò Anlıor 
xal ng00Eßalov rꝙ reıglonarı, lim TE reoaꝙ TFELGRGAVTE 

2 zal unyayıjy ngoonyayoy, Aneg Eiley adro, Toravde. xepeler 


!) So k mit einer Hdschr. (in einer zweiten ist es nac- 
eorrigirt); die übrigen ro. 

2) k mit einigen guten Hdschrr. ixovoiev, was zu viel sagt, 
auch dem Folgenden widerspricht. 

3) Alle neueren Ausgg. ts „7 rzoinorra mit der beste 
(Casseler) Hdschr. und vielleicht noch einer zweiten; auch einige 
andere Spuren in den Hdschrr. scheinen auf die Negation zu der 
ten; s. jedoch die Note. 
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nicht fie felbft aus Muthwillen fich verfeßt, fondern im Verthei⸗ 
bigungsfampfe gegen jene bie zuerſt ihr Land angegriffen hätten 
feien fie gezwungen worden bas Wafler zu gebrauchen. Es fei aber 4 
natürlich daß alles duch den Krieg oder irgend eine Noth Abges 
drungene einige Nachficht felbft von Seiten der Gottheit finde. 
Seien doch die Altäre eine Zufluchtsftätte für unfreiwillige Süns 
den, und der Name Frevel werde ja nur auf die ohne Roth Schlechs 
ten angewandt, und nicht auf die welche in Folge des Ungluͤcks 
etwas wagten. Was endlich die Todten betreffe, fo hanbelten jene 5 
weit gottlofer, wenn fie diefelben nur für ein Heiligthum zurüds 
geben wollten, als die welche nicht durch ein Heiligtum das was 
ſich ohnedieß gezieme erkaufen wollten. Und fie forderten bie Boͤ⸗ 
oter auf ihnen unumwunden zu erklären, daß fie, nicht unter ber 
Bedingung aus dem Böotifchen Gebiete abzuziehn (denn fie feien 
nicht mehr im Lante jener, vielmehr in dem das fie mit dem 
Schwerte erobert hätten), fondern mittels eines Vertrages nad 
väterlichem Herkommen ihre Todten aufheben dürften. Die Böoter 90 
aber antworteten, wenn file in Böotien feien, fo möchten fie aus 
ihrem Gebiete abziehen und das Ihrige mitnehmen, feien fie aber 
im eigenen Lande, dann follten fie ſelbſt enticheiden was zu thun 
ſei. Sie glaubten nämlid, das Dropifche Gebiet, auf welchem bie 
Todten, weil die Schlacht auf der Grenze geihlagen war, lagen, 
gehöre zwar hinfichtli der Unterthänigkeit den Athenern; dieſe 
würden aber nicht wider ihren Willen fi) der Todten bemächtigen 
fönnen; aud wollten fie anderntheils keinen Vertrag fchließen über 
das Bebiet, das ja vorgeblid, Athenifches feiz die Beſtimmung aber 
„fie follten, wenn fie aus ihrem Gebiete abzögen, auch zurüders 
halten was fle forderten‘, biefe ale Antwort zu geben.fei ſchick⸗ 
ih. Nachdem nun der Herold der Athener dies vernommen, reife 
er unverrichteter Dinge ab. 


Und die Böoter, welche fogleih von dem Meliichen Meer 100 
bufen her Lanzenträger und Schleuderer kommen ließen, und denen 
nad der Schladht 2000 Korinthifche Hopliten fo wie die aus Nifäa 
ausgezogenen Peloponnefifchen und Megarifhen Beſatzungstruppen 
zu Hülfe gefommen waren, zogen gegen Delion und beftürmten das 
Bollwerk theild mit anderweitigen Verſuchen, theils wandten fie 
folgende Mafchine an, welche bie Ginnahme bewerkſtelligte. Sie 2 
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usyalny Ilya noloavres txollavav anuoev, za Evvipuooer 
alıy axgıBös woneg alkov, zal En’ üxoav Aßnra Te Hort 
cay GAU0EDı xal dxgopvcıov ano Ts xegalas oudngoür k 
abrov vevov xuFeito, xar Loescıdnewro Er ueya xal 10 
&llov Eulov. nooojyov dE &x nollov auakcıs u reiye, 

37 uclıora Ti dunelp zul Tois Eiloıs Gxodouno" mi 
onöre ein Eyyüs, yuoas ueyahas BogEvres &s rò noös im 
oy ‚üxgov tüs xegalos —8B n dt nvon loüoa oreyarik 
Es röv MBnta, Exovra av$oaxas TE nuuevous xar Heioy za 

4 ntoonv, ylöya Znolsı ueyalyvy xzal Tye Toü relyous, don 
undeva En’ adrod Erı ueivar, Alla Gnolımövras & porn 
zataorijvar xal To Telyıoua ToVrp TO Toonp Aldman. ıW 
dE Yoovo@v of ulv äntsavov, diazocmı d2 ZinpInoe 
av dt alluv 16 ninsos Es ras vavs Loßav darexoulch 
in’ olxov. 


101 Tod dt Anklov Entaxaudexern julog AnpIEvros ye 
TV uayıy zul Toü Anö Tav Adıvyalov xmpuxos oudh 
Enıorautvov av yeyeynulvav ELFOVros 0V TroAd vorepn 
— regt tuv vexowy ane&dooav ol Bowwroi xal ovz 

2 ravra anexglvavro. aneIavov dt Bowrav udv 2 15 vay 
öklyw &Aa00ovs Nevraxoolav, A9mvalov di öllyg 21a000r5 
xıllov xal "Innoxgarns Ö OTgarnyos, pı$lav BE za GxevoW- 
omv moAvg Kgıduöos. 


Mera dt nV udyny Tavmmv zul 6 AnuocgEvns öllıy 
ÜOTEEOV, WS MUTQ@ TOTE nÄEVoaVTı T& NEE Tas Zlpas 1% 
roodoolag negı od ngOUXWoNGEV, EXwV Tov Grouıöy ki 
10V vEWV, TWV TE Axagvavwv xal Aygaluv za Ayyvaler 
Terouxoolovs önilras, anoßacıy Enoınoaro Es TV Zızvanla. 

3 xcl olv naoas Tas vous xaranleügcı, Bondnaavıes of 
xumvıoı Tovs amoßeßnxoras Erpewav xal xzarediwiay ds 18 
vavs, xal Tois ulv ankxreıvov, Tovs JE Lörras Zaßor. | 
Tooneiov dE oTnIjocvreç Tous vexpovs Unoonavdous dank 
dooav. 


4 Ant}ove OR xal Zıralrns 'Odgvasıv Baeoıleus uno 18; 
evras Nufpas Tois in) ‚Into, OrgaTevoas &nt Toıßalloxs 
xal vırndels uaxy. Zevdns de 6 Znapadoxov adelyıdor; 
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fägten einen großen Balken auseinander und höhlten ihn durchweg 
aus, fügten ihn dann wieder genau zufammen wie eine Röhre, bes 
feftigten am Ende beflelben einen Kefiel mit Ketten und in bieien 
geneigt gieng eine eiferne Blafebalgröhre von dem Balfen hinunter, 
und aud ein großer Theil des Holzbalfens war mit Ciſen beichlas 
gen. Diefe Mafchine brachten fie von weitem auf Wagen an bie 
Mauer, wo dieſe am meiften von den Neben und dem Holzwerk ers 
baut war; fobald fie nun nahe war, fehten fie große Blafebälge 3 
in das ihnen zugefehrte Ende des Balkens ein und bliefen. Der 
Luftſtrom aber, welcher durch den verſchloſſenen Raum in den mit 
glühenden Kohlen, Schwefel und Pech angefüllten Keffel gieng, 
brachte eine gewaltige Flamme hervor und zündete an der Mauer, 
fo daß Niemand mehr darauf blieb, fondern Alle fie verließen und 4 
die Flucht ergriffen und auf diefe Weife das Bollwerk eingenoms 
men wurde. Bon ber Beſatzung nun wurde ein Theil getöbtet, 
200 aber wurden zu Gefangenen gemacht; tie Mafle der Mebrigen 
beftieg die Schiffe und fuhr nach Haufe. 

‚Nachdem fo Delion am 17. Tage nad der Schlacht eingenom- 101 
men war und der Athenifche Herold, der nichts von dem Gefchehenen 
wußte, bald darauf wegen der Todten wieder Fam, gaben die Bo: 
oter fie zurüd und antworteten nicht mehr in gleicher Weile. 8 2 
waren aber von ben Böotern in der Schlacht wenig unter 500 ges 
fallen, von den Athenern wenig unter 1000 nebft dem Feldherrn 
Hippofrates, und von ben Leichtbewaffneten und dem Train eine 
große Anzahl. 

Nicht lange nach dieſer Schlacht aber unternahm auch Des 
moſthenes, da es ihm auf feinem tamaligen Seezuge mit Siphä 
hinfihtlih des Verraths nicht gelungen war, mit dem Heere wels 
ches er auf den Schiffen hatte, aus den Akarnanern und Agräern 
und 400 Atheniichen Hopliten beſtehend, eine Landung in bas 
Sikyoniſche Gebiet. Doch che noch fämmtliche Schiffe eingelaufen 3 
waren, famen die Sifyonier herbei, trieben die Gelanteten in bie 
Flucht, verfolgten fie bis auf die Schiffe und tödteten fie entweder 
oder nahmen fie lebendig gefangen. Dann errichteten fie ein Siegess 
zeichen und gaben die Todten auf einen Vertrag hin zurüd. 

Auch flarb in denfelben Tagen wo dieſe Dinge bei Delion 4 
vorfielen der Odryſerkoͤnig Sitalfes, der gegen die Triballer ges 
zogen und in einer Schlacht befiegt worden war. Nun ward fein 
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av avrov LBaollsvoev 'Odevosy Te zul rijç allns Bogen 
None xl Rxeivos. 

10% Toü 8’ avroü yauavos Boaoldas Eymv”rous int Bog- 
ans Evuudgovs forgarevoev Es Auplnolıy ı7V Ent Zrovuon 
roraund Adıvalov anoızlav. Tö GE ywoloy toüro &p’ ov 
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289 Apaßjoxp Uno Bpgxurv. xal audıs Evös deoyrı ToLaxo- 
oro Ereı &AH0ovres ol Admvaloı, Ayvavos toü Nıxlov olxıoroö 
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öneo noöregov "Evvea ödor &xuloüvro. woumyro di dx ri 
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eurnv, telyeı unxod anolaßoy Ex norauov &s Torauör 

103 neoıyavi Es Ialaooay Te xal TV Nreıgov Gxıoev. En) 
ravınv ovv 6 Bonoldas agas 2E Apvav Tis Kalxıdızis 
Emogevero T@ Orearo. zul Ampızouevos regt delinv En 
rov Avlova xul Boouloxov'), N 7 BoAßn Muvn EEinow & 
IahLaooav, zul deinvoromoauevos &ywpeı TNV Vurta. yeıuay 

208 17V xol ünkvepev' 7 xal uallov wounge, BovAouevos 
Aageiv tous &y 5 Augyınola zAnv ray noodıdöovrwv. Toav 
yap Aoyıklwv ve v aurj olemropes (lol di 08 Apylkoı 
Aydolwy anoıxoı) zul alloı oR EuvEnpa0ooy Tavıa, of udv 

3 TTeodixza neıdousvor, ol dt Xalxıdevan. udlıora HE of 
Agylkıoı, &yyus TE NI0001x0UVTES zul del NOTE Tois AM- 
valoıs öyres ßGnontot xal Enıßovlsvovres TO Xwolp, Eneudh 
naperuyev Ö xuıpös zul Bouoldas nidev, Engafav ze?) ix 
nAelovos noös Tous dunolıtevovros opov Brei önws Evdo- 


*) Die meisten Hdschrr. und die Vulg. Bowaioxov (pı + Bew- 
nioxov }); jenes stimmt ınehr mit dem Boguioxos des Steph. Byz. 


?) k noatavses nach eigener Conj. S. d. Note. 
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Neffe Seuthes, des Sparadokos Sohn, König der Obryfer und 
des übrigen Thrafe, ‘das auch jener beherrfcht hatte. 


Sn demfelben Winter zog Brafidas mit den Thrafifchen Bun: 10% 
besgenofien gegen Amphipolis am Fluffe Strymon, eine Pflanzftabt 
der Athener. Auf diefem Plate auf welchen jebt die Statt liegt, 
verfuchhte ſchon früher auch der Milefier Ariflagoras, fih vor dem 
Könige Dareivs flüchtend, eine Kolonie zu gründen, allein er wurde 
von den Edonern vertrieben; nachher, 32 Jahr fpäter, fandten auch 
die Athener 10,000 Anfiedler aus ihrer Mitte und wer von den 
Mebrigen wollte, dahin, die bei Drabesfos durch die Eboner vers 
nichtet wurden. Und abermals 29 Jahre fpäter giengen die Athes 2 
ner hin, indem Hagnon, des Nikias Sohn, als Gründer der Ans 
fiedlung ausgefandt wurde, vertrieben die Cdoner und bauten fidh 
an biefem Plage an, der früher Neunwege genannt wurde. Sie 
zogen aber von Con dahin, welches fie als Seehandelsplatz bes 
jaßen, an der Mündung bes Fluffes gelegen, 25 Stadien entfernt 
von der jebigen Stadt, welche Hagnon Amphipolis nannte, weil 
er, da der Strom fie nach beiden Seiten hin umfließt, um fie ganz 
zu umfchließen, fie durch eine lange Mauer von einer Stelle des 
Fluſſes zur andern abgrenzte und fie fo anlegte daß fie nach dem 
Meere und dem Feſtlande hin weit fihtbar war. Gegen biefe Stadt 103 
alfo zog Braſidas mit dem Heere von Arnaͤ in Chalkibife aus. 
Und nachdem er gegen Abend nad Aulon und Bromiskos gekom⸗ 
men war, wo der See Bolbe fih ins Meer ergießt, und dort das 
Abendefien hatte einnehmen laffen, feßte er in der Nacht den Marich 
fort. Es war aber rauhes Wetter und fchneite etwas; weshalb 2- - 
er um fo mehr eilte, in ber Abficht den Bewohnern yon Amphi⸗ 
polis, mit Ausnahme der auf Verrath Sinnenden, unbemerkt: zu 
bleiben. Es waren nämlich Argiliiche Anftedler (die Argilier aber 
find eine Kolonie von Andros) und Antere drinnen die den Ders 
rath mitbetrieben, theild vom Perbiffas, theild von den Chalkideern 
gewonnen. Borzüglich aber Hatten die Argilier, die in der Nähe 3 
wohnten und immerdar den Athenern verdächtig waren und Feind⸗ 
feligfeiten gegen den Ort beabfichtigten, als der rechte Zeitpunft ba 
war und Brafidas fam, fchon feit längerer Zeit mit ihren bort 
eingebürgerten Landsleuten unterhandelt dag die Stadt übergeben 
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Snostaı 4 nölıs, xal Tore defauevor auzov' rj mode zul 
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za) Akyeraı Bocaldav, ei NIEAnoe un &p' apnayır To oree- 
9 roankogeı, all” EUIUS Xwupjonı ngös ınvy olıv, doxeir 
2avy &leiv. vov di ö ulv Idovoas Tov aroarov Ent ra Eie 
dntdgaus, zal Ws ovdlv auro ano Toy Evdov ws 719008 
deyero an£Baıvev, nouyaLev" ol d’ Evayzloı rois moodıdovoı, 
xparoövres ro nAndE Wore un aurlza Tag rulas avolye- 
doı, n&unovoı uer® Euxl&ovg Toü OTgaTnyoDV, ug Ex rm 
Aynvalay napijv avrois yuia& Tod Xwolov, Ent Tov Erepor 
Grouenyov av?) Em) Opaxns, Oovxudidnv Tov ’OAogov, 6 
3 tade Fuveyoaıpev, Ovra negl B600V (Eorı dE 7 vijcog Taolor 
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Aora nkAoüv), zelevorıss oyloı Bonseiv. xal Ö ulv dxovons 
zara Taxos Enta vavolv ai Ervyov napgovceı Enke, ai 
?Bovieto yıaccı unlıora ulv odr ryv Augplnodıy, nebv ıı 
105 rdoüvaı, ei d2 un, nv 'Hıova nooxatelaßev. ’E»v Tovıp 
dt 0 Baaaldas dedıws zul NV ano rjs Ouaov TWr veor 
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’) So bk zwar mit geringer handschriftlicher Gewähr, doch 
wohl richtig für das von 'Thuk. sonst nirgends gebrauchte und 
zu xartornoav schlecht passende rredoo. Die allgemeine Be 
stimmung dxeiry rij vunrs wird durch ze0 Eu genauer fixirt. 

2) So bgpz2k mit 3 guten Hüschrr. statt der Vulg. ror 
pı a Trort. 
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werben follte, und jebt nahmen ſie ihn in die Stadt auf, fielen von 
den Athenern ab und führten fein Heer in jener Nacht vor Tages: 
anbruch zur Brüde des Fluſſes. Die Stadt aber ift weiter ents 4 
fernt als dieſer Uebergangsort, und es waren nicht, wie jeßt, 
Mauern binabgezogen, fondern nur ein Fleiner Wachpoſten war aufs 
geftellt; dieſen überwältigte Brafidas leicht, theils weil der Ders 
rath waltete, theild weil das Wetter ftürmifch war und ex ihn uns 
erwartet tiberficl, er gieng dann über die Brüde und bemächtigte 
fih fogleich der außerhalb befindlichen Beftbthümer der in der 
ganzen Gegend wohnenden Amphipoliter. 

Da aber der Uebergang deſſelben denen in der Stabt plößlid, 104 
gefommen war und die draußen Befindlichen in Menge gefangen 
genommen wurden, theilweife fich aber auch ia die Mauern flüch⸗ 
teten, geriethen die Amphipoliter in große Beftürzung, zumal da 
fie gegen einander mißtrauifch waren. Und man fagt daß Bras 
ſidas, hätte er nit mit feinem Heere fich zur Plünderung wenden, 
fondern fofort gegen die Stadt marfchiren wollen, fie allem Ans 
fcheine nady genommen haben würde. Nun aber ließ er das Heer 2 
ein Lager beziehen und machte Streifzüge nach den Befigungen 
außerhalb der Stadt, und ale ihm von denen in der Stadt nichts 
erfolgte wie er erwartete, verhielt er fi ruhig; die Gegner ber 
Derräther aber, welche durch ihre Menge es durchſetzten daß bie 
Thore nicht fogleich geöffnet wurden, jchickten im Ginverfändniß 
mit dem Feldherrn Eufles, der von Athen ald Commandant bes 
Blabes unter ihnen war, zu dem andern Befehlshaber der Thra⸗ 
kiſchen Küftengegenden,, dem Thufydides, des Dloros Sohn, dem 
Berfaffer diefes Werkes, welcher fi) bei Thafos befand (dieſe Ins 3 
fel aber ift eine Kolonie der PBarier, von Amphipolis etwa eine 
halbe Tagesfahrt entfernt) mit dem Erſuchen, ihnen zu Hülfe zu 
fommen. Und als diefer die Nachricht bekam, fegelte er eiligft mit 
7 Schiffen welche eben zugegen waren ab, und wollte am liebften 
Amphipolis, ehe es ſich ergäbe, oder wenn das nicht, wenigſtens 
Eon nody zuvor bejeßen. Unterdeſſen beeilte ſich Braſidas, welcher 105 
fowohl die Hülfleiftung der Flotte von Thaſos fürdhtete, als auch 
erfuhr daß Thukydides die Berechtigung zum Betriebe der Gold⸗ 


3) b k mit einigen guten Hdschrr. yusoeias, was eine un- 
nöthige Correctur scheint. 
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av zovoslov ueralloy Eoyaolas dv 17 nrepl radra Bon 
za an’ avrov duvaodıı Ev Tois NEWTOLS TWV ATEEWTWY, 
Anelyero nooxataogeiv, el duvaıto, 179 noAıy, un &pıxvov- 
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1000nsg Fuunaxızöv xal ano Tüs Opaxıs dyelgayra avıöy 
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nollol axovonvres dAloıörepoı EyEvovro Tas yranas, &llos 
Te xol Boagüv uiv Asnvalov unolıtevov, ro d& nkeiav 
&uUuuızrov. za rov Ko ‚Anp9evrav ovyvol olxeroı Evdor 
'Noav* el To xnpvyuu nioös röv yoßov dilxaıov eivaı Blap- 
Bavov*), of ulv Aynvalcı dıa To Aausvor üv LEelYeiv, Ayov- 
uevoı oUx Ev .ömolp oylaıy elva: 1a deva zu) äna ov 
2 nooodezöuevo: Bonssıav Ev rayeı, ö dE üllos Öyuılos nroleas 
re &v 15 lop oo orsmordusvor aa) zıyduvov apa dosar 
dipıduevo. Gort T@y TEn0oovray ro Boaoldg ijon xal k 
roõũ Yyavspov diadızaıovvrav aure, Eneidn zul To nAndos 
EWEWwvy Tergauuevovy za Toü nagövros Adıvaloy GTgarnyoü 
ovuxerı dxoowuevor, &yevero 7 ouokoyla zul zroogedeiavyıo 
32p’ ois kanovfe. zul ol udv ri moAıy rotooto Toong 
nrap&dooav, 6 JR Bovxudidns zul al vñeç ravım m nulge 
ow: zar£nieov 8 rin "Hıova. xcl ri⸗ uiv Augflnolıv Boe- 
oldas Gr eiye, ıny d2 ’Hıova age VUxXTO £yEvero ießeiv‘ 
el yap un 2BonInoav ce vües dıc 1ayovs, ua Em iv elgero, 
107 Mero dt Toüro 0 ulv ra & Ti ’Hıovı xudlararo, önes 
xad To adrlxa, NV inty ö Becoldas, zul To Enreıra dayalıı 
EEsı, de&ausvos roüç 2Heinoavras Lmıywoljonı AywIEv zara 
tags onovdas' 6 di noös ulv ryv ’Hıova xara Te TöV no- 
rauov mollois nioloıs üyym xaranlevons, EI nos rin 
ng0VxoVOaV üxoay ano Tod relyous Aaßwv xperoin 1oü 
Zonlov, xal zura yiv dnoneıgaoes us, Augportowde 


%) pı a mit mehreren Hdschrr. , worunter auch einige gute, 
unelaußavoy (pa [ünjelaußaror), weil Acufarm mit dem Ihf. 
sonst nicht vorkommt. 
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bergwerfe im dortigen Thrafe beſitze und dadurch zu ten einfluß- 
reichften Männern jenes Feſtlandes gehöre, die Stadt, wo möglich, 
vorher in feine Gewalt zu befommen, damit nicht, wenn jener ans 
fomme, Die Mehrzahl der Amphipoliter, in der Hoffnung, ex werde 
fie mit einem von ben Inſeln und aus Thrafe gefammelten Bun 
besheere retten, bie Uebergabe dann unterlafien möchte. So fiel 2 
die Capitulation welche er fchloß glimpflich aus, indem er folgende 
Bekanntmachung erließ: Bon den drinnen befindlichen Amphipolitern 
und Athenern könnte jeder der wolle im Befitz des Seinigen, unter 
Theilnahme an den gleichen Rechten und Geſetzen, bleiben; wer 
das nicht möge, der Tolle binnen fünf Tagen mit feiner Habe ab- 
reifen. Die Meiften wurden, als fie dies hörten, anders gefinnt, 106 
zumal da nur wenige Athener in der Stadt lebten und die Mehr: 
zahl gemilcht war. Auch waren viele Berwandte der draußen ge: 
fangen Genommeren drinnen; und die Bekanntmachung fahen fie 
im Dergleich zu ihrer Furcht als eine fehr billige an, die Athener, 
weil fie mit Freuden abziehen zu koͤnnen meinten, da fie glaubten, 
die Gefahr fei fo für fie minder groß, und zugleih auf ſchnelle 
Hülfe nicht rechneten, die übrige Menge aber, weil fie in gleichem 2 
Maße (wie vorher) eine Vaterſtadt behielten und wider Erwarten 
von der Gefahr befreit wurden. Daher wurde, indem die mit dem 
Brafidas Einverflandenen, als fie auch das Volk umgeftimmt und 
den anweſenden Feldherrn der Athener nicht mehr gehorchen fahen, 
nun ganz vffen deffen Vorfchläge verfochten, der Vergleich gefchloflen 
und man nahm ihn auf die befanntgemachten Bedingungen hin 
auf. Diele übergaben nun auf ſolche Weife die Stadt, Thufydides 3 
aber lief mit feiner Ylotte an diefem Tage fpät in Eon ein. Und 
Amphipolis Hatte Brafidas fo eben befeßt, und nur um eine 
Naht war es zu thun, fo Hätte er auch Eon genommen; benn 
wäre nicht die Flotte fo fchnell herbeigeeilt, fo wäre es mit Tages: 
anbruch beſetzt geweſen. Hierauf traf Thufydides in Eon Anftalten, 107 
damit es Sowohl für jebt, wenn Brafivas angriffe, ale auch für 
die Zukunft gefichert fei, nachdem er die aufgenommen, welche dem 
Bertrag gemäß aus der oberen Städt hieher zu ziehen fich ent⸗ 
fchlofien hatten; Brafitas aber, der fowohl den Fluß herab mit 
vielen Schiffen plößlicd gegen Eon fegelte, ob er vielleicht die von 
ter Mauer hervoripringende Landfpige befegen und fo die Einfahrt 
beherrichen könnte, als auch zu Lande zugleich einen Verſuch 
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2 anexoovcdn, Ta dE neol nv Auplnolıy 2Z£norvero. zul 
Mioxıvos TE aüro nooosywonoev, "Hdwvızn roAıs, Hı- 
rœxoũ roü Hdavay Bacıl&us Errodavovros vrro rav Toakıos 
neldwv zul Bonvpoüs Ts yuveixos avıov, zul Talmıpos‘) 
od roll Üoreoov xal Olovuun‘ elol di avrcı Baolan 
Grroızlaı. raowv ÖE xal TTepdlxxus eUIUS uera 77V almoı 
EvyxadFlorn Tavra. 

108 ’Exouevns de rüjs Auyınoleos ol Aynvaioı ds uelya 
deos xareornoav, Gllws TE xl Orı % nolıs adrois mW’) 
apelıuos Eulov TE vauınynoluwv Toung. zul yonuarev 
7000089, za örı ufxoı lv Tod Zrgvuovos nv nagodos 
B:00alwv dıaryovrwv Ertl rooâf— Evuugyovs OyaVv Tois Aaze 
dauovloıs, tüs dE yepvpas uN xgeroVvraV, üvasEv ul 
ueyaıns ovons Zn) nollv Aluyns tod norauod, T& de napös 
"Hıova Teımgeoı anpovulvwy, oux &v düveadaı Tro0EA$EiV' 

2 rote di dadın?) An [vouttero]') yeyevjosgaı. za Tovs 
Euvuuayovs Edroßoüvro un dnooracıw. © yap Boaatdas br 
Te Tois alloıs ufrorov Eavrov nugeire zul 89 Tois Aoyos 
navrayov &önlov ws evdeowowv ıyv "Ellade Errreugdeln. 
xar ai moisıs nuvsavousvanr al rwv Adyvaloy UnNxoos Tüs 
Te Augınolews nV AAwaıv zal & mrupkyeran, 17V Te &xelvou 
norornte, uclıore IN Ennodnoav Es TO vewregplicv, xal 
EMEXINOUXEVOVTO TTOOS AUTOV zovpa, Emınapıdvar TE xEhEl- 
ovres za PBovlousvor MUTol &xa0T0L NEWTOL ErrooTjva. 

3x0 yao zur adeın Eypalvero wvrois, Epevoukvors ulv rüs 
AInvalav Ödvvauews Ent Tocoürov bon VoTegov dısgpayn, 10 
de ni&ov Bovinosı xolvovres aoapei AH NE0OVolE« doyaltı, 
eiwdores ot Avdgwnoı od uiv Zmıdvuovow &ntdı ane 
oıazentp dıdovaı, 6 dE un mooolevrar Aoyıou aUToxpdTog 

4 dımdsiode. aue di ray Adnvalav Ev Tois Bowwrois vewor) 


1) Die Hdschrr. u. die Vulg., auch bı T'aynios (eine Hdschr. 
T’aynäus. Verbessert nach 5b, 6, 1. Diod. 12, 68. u. Steph. Byz. 
2) pı mit der Vulg. u. den meisten Hdschrr. 79 adrors. 

?) a mit den Hdschrr. u. der Vulg. dadie, sinnwidrig, da es 
sich auf zrg0eA8eiv, nicht auf zrapodos beziehen muss; dadıa ist 
Conj. von Ristemaker. 

*) Die Hdschrr. schwanken zwischen &you.Le (was die meisten 
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machte, wurde an beiden Seiten zurüdgetrieben und traf nun bie 
nöthigen Ginritungen in Amphipolis. Auch Myrkinos, eine Edo⸗2 
nifche Stadt, ſchloß fi) ihm an, nachdem der Edonerfönig Pittakos 
von den Söhnen des Goaris und defien Gemahlin Brauro ermors 
bet worden war, und bald nachher Galepfos und Oeſyme; es find 
dies aber Pflanzftäbte der Thafler. Sogleich aber nach der Ein⸗ 
nahme (von Amphipolis) fand ſich auch Perbiffas ein und war 
ihm bei diefen Anordnungen behülflich. 

Als nun Amphipolis in Feindes Hand mar, geriethen die 108 
Athener in große Belorgniß, zumal da die Stadt ihnen nüßlich 
war durch Lieferung von Schiffsbauholz und durch Gelbeinkünfte, 
und weil bis zum Strymon zwar den 2afedämoniern unter dem 
Seleite der Theſſaler der Weg zu ihren Bundesgenofien offen ftand, 
aber, ohne im Befitz der Brüde zu fein, da von oben her eine be- 
träcdhtliche Strede längs tes Flufies ein großer Sumpf war, und 
fie an der Seite nach Eon zu durch Trieren beobachtet wurten, fie 
nicht weiter hätten vordringen fünnen; jet aber fei dies, meinte 
man, leicht geworden. Auch fürchteten fie den Abfall der Bundes: 2 
genofien. Denn Brafitas zeigte ſich nicht allein in den übrigen 
Beziehungen milde, fondern fprach es auch überall in feinen Re 
den aus daß er ausgefandt fei um Hellas zu befreien. Und als 
die den Athenern unterthänigen Städte von der Binnahme von 
Amphipolis, von feinen Berheißungen und von feiner Milde hör: 
ten, wurden fie außerordentlich geneigt zu Neuerungen und knuͤpf⸗ 
ten heimliche Unterhantlungen mit ihm an, indem fie ihn auffor- 
verten zu ihnen zu kommen und jede e8 der andern mit dem Abfalk 
zuvorthun wollte Denn es fchien ihnen auch gefahrlos zu fein, 3 
indem fie fi) über die Größe der Macht der Athener, wie diefe 
nachher fich zeigte, bedeutend täufchten, und mehr nach unklaren 
Wünfchen als mit untrüglicher Umficht urfheilten, wie ja tie Mens 
fhen gewohnt find in dem was fie wünfchen unüberlegter Hoffnung 
Raum zu geben, dagegen das was fie nicht mögen durch eine 
diftatorifche Argumentation abzuweifen Zugleich aber waren fie 4 
auch darum, weil die Athener kürzlich in Böotien geichlagen wa⸗ 


zu haben scheinen), vouidero (so auch bı a p2; [voussero] pı g)und 
&vonıLov (so b2 k). Ristemaker scheint es mit Recht als Glossem 
zu verdächtigen, weshalb wir es, wie pı g, eingeklammert haben. 


Thutvydides. IV. 12 


134 6GOVMVAIAMAOVA. 


neninyulvav xal Tov Bocoldou] kyoixa ze oU Ta Ovın 
ibyovros, ws auıp int Nioav rij Eavrov Mon areas 
ove AIKımoav ol Adıvaioı Evußaliiv, EHapoovy xal Ent 
orevov undeva av ini oyäs Bon$ijoaı. To Bi ulyıaıoy, dıa 
Tö ndovnv &y0v !y TO auılıa xl örı TO nowrovy Aaxsdu- 
novluv deyavıuv Eueldov reıpa0sodaı, xıyduvevsy navı) 

5 70079 droiuoı Noav. av alosouevor ol ubv Admvaioı pi 
laxas, ws LE Öklyov zul &v zyauavı, dıemeunov Es Tag no- 
Asıs, ö dE 2s ınV Auxedaluova Epıdusvos Orparıay TE 77000- 
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ren, und Braſidas die werlockende, aber unwahre Behauptung auss - 
ſprach, die Athener Hätten bei Nifäa mit feinem Heere allein 
es nicht aufnehmen wollen, gutes Muths und rechneten darauf 
dag Niemand gegen fie ins Feld rüden würde. Was aber der 
Hauptpuntt war, weil die Sache für den Augenblick Reiz hatte 
und fie zum erſten Male eine Probe von dem Gifer der Lakedaͤmo⸗ 
nier befommen follten, darum waren fie auf alle Weile bereit zu 
dem geführlihen Spiele. Hievon unterrichtet fandten die Athener, 5 
ſo weit es die Kürze der Zeit und der Winter erlaubte, Befapungen 
in bie verfchiedenen Städte, Brafidas aber ſchickte nach Sparta und 
bat um Nachſendung eines DVerftärtungsheeres, und er ſelbſt ord⸗ 
nete am Strymon ten Bau von Trieren an. Doc, die Lakedaͤmo⸗ 
nier williahreten ihm nicht, einestheild auch wegen des unter den 
erften Männern gegen ihn erwachten Reides, anderntheils aber auch 
weil fie lieber die Banner von der Infel wie derzuerhalten und den 
Krieg beizulegen wünſchten. 

In demſelben Winter eroberten die Megareer ihre langen 100 
Mauern, welche die Athener beſetzt hielten, und ſchleiften ſie dann 
bis zum Grund, und Brafidas zog nach der Einnahme von Am⸗ 
phipolis mit ſeinen Verbuͤndeten gegen die ſogenannte Akte; dieſe 
erhebt ſich von dem Königsfanale Tandeinwärts und ber Athos 
auf ihr, ein Hohes Gebirge, läuft in das Aegäifche Meer aus. 
Die Städte welche fie enthält find Sane, eine Kolonie der Anbrier, 2 
hart am Kanal, nach dem Quböifchen Meer hin gelegen, außerdem 
Thyſſos, Kleonaͤ, Afcothoö, Olophyros und Dion; welche bewohnt 3 
find von barbariihen Mifchwölfern mit zwei Sprachen, und es ik 
auch etwas vom Chalkidiſchen Stamme tarunter, das wmeifte aber 
ift Pelasgifh, von den Tyrrhenern flammend, die einft auch auf 
Lemnos und in Athen fich niederließen, ferner Bifaltifch, Kreftonifch 
und Edoniſch; fie wohnen aber in Heinen Städten. Und vie 
Mehrzahl derſelben ſchloß fich dem Brafldas an, Sane und Dion 
aber widerflanden ihm, weshalb er mit dem Heere da blieb und 
das Gebiet berfelben verwuͤſtete. Da fie ihm aber fein Gehör 110 
gaben, zug er fogleich gegen das, Chalkidifche Torone, welches von 
den Athenern befeßt war; wenige Männer hatten ihn gerufen, welche 
die Stadt zu übergeben bereit waren. Als er nun noch bei Nacht 
und gegen die Morgentämmerung mit dem Heere ankam, Tagerte 
er fi bei dem Divskurentempel, welcher von der Stadt etwa 
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xnv noooxelueven. Booaoldas utv ovv xal To nAjFog eudus 
ayw zul Ent 1a uerewpa rjs nölews Eroanero, BouAöuevos 
xaT' &xrgas xal Beßulws Eleiv avıny‘ 6 dk üllos Öuıklog zara 
navıu Öuolws Eoxedavyvuvro. 


'’) bk zgoeldovre; mit einer guten Hdschr.; s. d. Note 


— — — — — — 
— — 


er ne ir Dh I x xy. + er —— eb CEO > >. 


Thufydides IV. 118. 114. 139 


Als fo die Einnahme erfolgte, gerieth die Mehrzahl der To: 118 
vonder welche von nichts wußte in Beflürzung, die Gingeweihten 
aber und denen die Sache erwuͤnſcht war, verbanden fich fogleich 
mit den Gingedrungenen. Als aber die Athener (denn etwa 50 
Hopliten fchliefen gerade auf dem Markte) es gewahr wurden, 
Tamen einige Wenige berfelben im Handgemenge um, vun ben 2 
Uebrigen aber retteten fi die Cinen zu Fuß, die Andern, indem 
fie auf die beiden dort liegenden Wachtſchiffe flohen, in das Fort 
Lekythos, eine nach dem Meere hin auf einer Ichmalen Landenge 
abgeichlofiene Anhöhe der Stadt, welche die Athener allein einge: 
nommen hatten und befept hielten. Zu ihnen flüchteten fich auch 
alle die von den Torondern welche ihnen zugethan waren Als es 114 
nun bereit Tag geworden und der Befig der Stabt gefichert war 
erließ Brafidas an die mit den Athenern geflüchteten Toxronder 
eine Bekanntmachung, jeder wer ba wolle fünne zu feinem Cigen⸗ 
thume zurüdfehren und ungefährdet in der Stadt leben, zu den 
Athenern aber fandte er einen Herold und forderte fie auf, Lekythos, 
das den Chalkideern gehöre, unter ficherem Geleit und mit ihrer 
Habe zu räumen. Diefe aber erklärten, verlaflen würden fie e8 2 
nicht, doch möge er ihnen, verlangten fie, einen Tag Waffenftillftand 
geben, um ihre Todten aufzuheben. Gr aber gab ihnen zwei. 
Während derfelben befeftigte er die nahe liegenden Häufer, fo wie 
die Athener ihre Werke. Und er berief cine Berfammlung der 3 
Toronäer und ſprach ähnlich wie in Akanthos, daß es nicht recht 
fei, diejenigen welche mit ihm wegen ter Befignahme der Stabt 
verhandelt hätten für fchlechter oder Verraͤther zu halten (denn fie 
hätten dies ja nicht um der Knechtung willen noch für Geld ge: 
than, fondern in der beften Abficht und um ber Freiheit der Stadt 
willen), oder zu meinen, bie fih nicht daran betheiligt, würben 
nicht diefelben Bortheile erlangen; denn er fei nicht gekommen, 
weder einen Staat noch einen Einzelnen zu Grunde zu richten. 
Eben deswegen habe er die Belanntmahung an die zu ben Athe⸗ 4 
nern Geflüchteten erlaffen, da er fie wegen der Freundichaft gegen 
jene nicht für fchlechter Halte; und es dünfe ihn, wenn bdiefelben 
fie, die Lafebämonier, erft Eennen gelernt hätten, fo würben fie 
nicht weniger, fondern um fo viel mehr, je gerechter ihre Hand: 
lungen feien, ihnen geneigt werden, aus Unfenntniß aber fürdh- 
teten fie fich jeßt. Und alle zufammen forderte er fie auf, fih fo 5 
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Asvosv ws Beßalovs Te 2ooufvouvs Zuuuayovs zal TO ano 
zoöde Adn 5 Tı Av aucpravacıy alılav Ekovras’ 1a di 
rooteon ou opeis adızeiodan, all’ Exelvous ualloy in 
&llwvy xpEL000VwV, zal fuyyvauny eiyar el Tı Avarrıoüvte. 
115 Kol ö ulvy roiavıa Einay za) napadagavvas dıeldor- 
osv ıwv onovdav rüs ngooßolas Znoısiro rij Anzusepr ol 
d2 A9yveioı nuvvayıo Te dx pavlov TEıylouaros zal an 
olxıoy Enalfeıs Iyovowy. za ulay utv hulony anexpor- 
2 0avıo° 7 d’ vorspaia ungevis usllovons rocoaseode 
avrois ano av Evavılav, ap' Ns wug Emosıy dısyooorıo 
&s 1a Eulıva naoappayuare, za MIO0L0YTOg NEN Toü oroa- 
Teuuetos, 7 Yovro udlıota autods ME00xouLEiy TV unge 
vv zur AV Inıuaxywrarov, nugyov £vlıyov Er’ olmua arı- 
dornoav, zal Üdaros Aumpopkas nollovs za niIovs avego- 
enoey zu Aldovs ueyalovs, Kv9gwmol te nollol Gräßnom. 
3 10 JE olznum Außov usilov 2905 d&antyns zareggeyn zai 
wogyov nollou yevouevov Tous ulv Byyüs xal 6görTas Ta 
Adnvalov Ehunnos uällov N Epoßnoev, ol d2 anoder, za 
ualıora ol dıa nAtlorov, vouloavıss raury Eaiwzx£yaı nen 
zö xwolov yuıyy Es ınv Jalacday zul Tüs veds Bgunger. 
116 Kol ö Bouotdus ws y09ero œbrous Gnoleinortac TE Ta; 
Inalfeıs zo TO YıyrouEvov öewr, Ennipegouevos Ta Orpeıo 
eudus To Telyıoua Auußavsı, zul 600vS Eyzuareiaßs dregägege, 
za el utv Adnvaioı Tois Te niolorg zul Tais vavol Tovrg 
10 Teonp &xlınovtes TO xwolov &s Hoelinynv dıezoulo9r- 
20av: 0 dt Boaoldas (ori yag Ev 15 Anzudw A9nväs kepor, 
za Ervye xnoqtus, oͤre Zuelle ngooßalleıy’), To Zuıdarı 
NOWTYW TOoü reigovs ToLixorta uvas deyvglov Iwosır) vo 
ulous — 1dr2) TeonY N avIowneig NV alwoıv yevkosaı, 
Tag TE TOIRKOVTE Uuvüs Ty FEp anedwxev 8 16 Fegov za 
znv AnzvsoV zudem Vv xal MVaOxEVadRg TEuEVoS ayıxey 
änav. xu 6 ulv 16 Äoımöv To yeıumvos & Te elye ror 
xvolwy xzadlorato xul Tois alloıs Eneßovlcve* xal Toü ze- 
uövog dıeAgovros Oydoov Eros Erelevre To no)£uo. 


2) b Bahkın mit mehreren guten Hdschrr., ‚wozu zzue/ oder 
Ti ungayı, zu ergänzen doch hart wäre‘ (Krüger). a } Ball wt. 


Thufpdides IV. 111. 112. 137 


3 Stadien entfernt if. Den übrigen Bewohnern von Torone 2 
nun und den als Befabung darin liegenden Athenern blieb es uns 
befannt; die aber mit ihm im G@inverfländniß waren, wußten daß 
er fommen würde, und einige Wenige derfelben giengen heimlich 
zu ihn, warteten dann feine Annäherung ab und als fie merften 
daß er da war, führten fie 7 Leichtbewaffnete mit Dolchen zu ſich 
herein (denn nur fo viele von 21 Männern welche zuerfi dazu 3 
beſtimmt waren, fürdhteten fich nicht einzubringen; ihr Fuͤhrer aber 
war Lyſiſtratos aus Olynthos), welche durch die Mauer an der Sees 
feite bindurchfchlüpften und unbemerft blieben, dann aufwärts ges 
fliegen (denn die Stadt ift an einen Hügel gelehnt) tie Beſatzung 
des höchitgelegenen Poftens niederhieben und nun das Pförtchen 
nah Kunafträen hin fprengten. 


Brafidas aber machte, nachdem er ein wenig vorgerückt, mit 111 
dem. übrigen Heere Halt, fandte aber 100 Beltaflen voraus, damit 
biefe, wenn ein Thor geöffnet und das verabredete Zeichen erhoben 
fei, zuerft eindringen follten. Und viele waren, da zu ihrem Bes 
fremden fih die Sache verzog, allmälig der Stadt nahe gefommen; 
diejenigen Toronder aber welche drinnen mit den Eingedrungenen 2 
Anftalten trafen, führten, wie fie das Pförtchen gefprengt und das 
Thor am Marft nad dem Durchhauen des Niegeld geöffnet hatten, 
zuerft Einige nach dem Pförtchen herum und brachten fie hinein, 
tamit fie im Rüden und fo von beiden Seiten die gar nichts 
ahnenden Einwohner plöglih in Screden fegen follten, dann er 
hoben fie das Feuerzeichen, wie es verabredet war, und ließen nun 
durch das Thor am Markte die übrigen Peltaften ein. Und als 112 
Brafidas das Zeichen fah, rüdte er im Sturmichritt vor, indem er 
fein Heer aufbrechen ließ, welches ein gemeinichaftliches Gefchrei 
erhob und große Beftürzung unter ven Stadtbewohnern verbreitete. 
Und ein Theil drang fofort durch das Thor ein, Andere aber auf 2 
vieredigen Balfen, welche an die eingefallene und im Bau be 
griffene Mauer behufs des Hinauffchaffens von Steinen angelegt 
waren. Brafidas nun wandte fih mit der Hauptmafle fogleich 
aufwärts und nach den huchgelegenen Theilen der Stadt, um von 
der Höhe herab und recht ficher fich derfelben zu bemächtigen; die 
übrige Menge aber zerftreute fih ohne Unterfchied nah allen 


Seiten. 
* 
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118 Toy di Topavalwy yıyyoußvns züs dlwaews ö ulr 
rolv ovdtv Eidos EHopußeiro, ol di noaaGovYrEs xul ol 
Taura Nosoxe era ray dosldovıwv sudus Nav. ob di 
A9peioı (Ervxgov yag &v 15 dyoog Önliraı zadevdovtes & 
nevinzovre) Znudn Yosovro, ol u£v rıyes Öllyoı dıapäd- 

2 govraı Ey yegoly adıay, ray di Aoınav ol ulv nein, of di 
is Tas vaus, ad Epgovpovv dvo, xarayvyovres dıaasLoyra 
ds tv Anxudov TO Yoovpıoy, 5 Eixovy avrol xzaralaporız 
@xoov rs noltws &.ınv Halacoay aneılmuuevov Ev oreh 
lo9ud. xurepuyov dt xl ıwy Topwyaluy ds aurovs 000 

114 J0av ogylaıv dnırndaoı. Teyeynutvns dt Aulpas ijdn aa 
Beßalus is noAtws Eyoulvns 6 Boaaldas Tois uly era 
ruv Adnvaloy Topwyaloıs xaranepevyocı xygvyua £nor- 
nocro rhv Bovlöusvov nl ra Eavrov LEeidovre adews nol- 
reveıv, Tois dt Admwaloıs zupuxa npoonäumpes ZEıkyas bet 
kevoev Ex rs Anxoßou ünoanovdovs xal ra Eavrov Eyor- 

2 ras os ovons Xalxıdewv. ol di Exiehpsıy ulv oUx Zyaoer, 
orelaaasuı SE oylaıv &xElevoy Nuegey Tous Vvexpovg avelk- 
oda. 6 di Zaneioaro dvo. Ey ravraıs BE auröos TE Tas 

3 dyyos olxlus Expatuvaro xay, Adnvaioı ra Op£repa. za 
£ulloyov rav Togwvaluy mmoınoas EieSe rois 2v 17 Axarıy 
naganincın, Otı ol Ilxaıov ein oVTE TuVs ngasavyras Ed; 
auroy!) Iqᷓuv rs noAtws yelgovs ovdE ngodoras Ayei- 
08a (ovdt yap Ent dovieig ovdt yonuacı neosevras doü- 
ocı Toüro, all Ent ayaso zur 2levdepla TÜs noAcws), ovte 
ToVs un utraoyovras oleodaı UN TWV avıay Tevfcogu' 
apiysoı yap ou dıapdepwy ovre molıy ovre Idımrnv ovdeve. 

4 To d2 xupvyue noıN0a0saı Tovrov Evexu Tois ap’ AM- 
velovs xaTanepevyooı, Ws Hyovusvos ovdEy yelpous Ti 
txelvwv yıllg’ old’ av opwy nEIpaoauevovs auroug Tor 
Aaxedauoviwy doxeiv 70009, alla nollg uällor, 6op 
dıxcıoregun TTEKOG0UOLV, Euvous &y oploı yevkoyar, aneıpla 

5 dE viv neyoßjodaı. Tovs re navras napaaxevalsosaı Fxt- 


2) ba k aöror, wie es scheint, ohne Zustimmung der Hdschrr., 
wohl ohne Noth. ’ 


Thufydides IV. 115. 116. 141 


zu flellen um zuverlälfige Bundesgenoflen fein zu fönnen und von jegt 
an nun für jedes Bergehn das fie fih zu Schulden fommen ließen 
die Verantwortlichkeit zu tragen; was dagegen das frühere Verhal⸗ 
ten angehe, fo feien nicht fie dadurch beeinträchtigt, fundern die 
Toronäer vielmehr duch einen andern mächtigeren Staat, und es 
fei verzeihlich, wenn diefe ihnen entgegen geweſen wären. 


Nachden er io gefprochen und fie beruhigt hatte, machte ee 115 


nach Ablauf der Waffenruge die Angriffe auf Lekythos; die Athener 
aber vertheidigten fih aus der fchwachen Feftung und von Häuiern 


die mit Bruftwehren verjehen waren. Und einen Tag lang wieſen 2 


fie den Feind zuräcd; als diefer aber am folgenden Tage eine Ma⸗ 
ichine heranzubringen im Begriff war, mit der er Feuer in bie 
hölzernen Bollwerfe zu werfen gedachte, und das Heer fchon her: 
anrücte, errichteten fie gegenüber tem Punkte, wo jene nach ihrer 
Meinung am erften die Mafchine heranbringen würden und ter am 
meiſten angreifbar war, einen höheren Thurm auf einem Haufe, 
trugen viele Krüge und Faͤſſer mit Waſſer und große Steine hin: 


auf, auch viele Menfchen fliegen hinauf. Das Haus aber, welches 3 


dadurch eine zu große Laft erhielt, brach plöglich zufammen, und 
indem ein gewvaltiges Krachen entfland, erregte es zwar unter den 
Athenern welche nahe ftanten und es fahen, nur mehr Verdruß als 
Schreden, die Entfernten aber, und zwar je weiter deſto ınchr, 
wähnend, der Platz fei dort fchon genommen, eilten fliehend nad 
dem Meere und den Schiffen. Als nun Brafidas gewahr wurde 
tag fie die Bruftiwehren verließen und ſah was vorgieng, Trängte 
er mit feinem Heere heran, nahın fugfeich die Feſtuug und tüdtete 
alle die er tarin gefangen nahm. Und tie Athener, nachdem fie 
auf diefe Weile ten Platz verlaffen hatten, fuhren auf ten Bahr: 
zeugen und Schiffen nach Pallene; Brafidas aber welcher glaubte, 
tie Einnahme fei auf eine andere als menſchliche Weife geichehen 
(es iſt nämlich in Lekythos ein SHeiligtHum der Athene, und er 
hatte, ald er ten Angriff machen wollte, vertüntet, er werte dem 
der zuerft die Mauer eritiege 30 Minen Silber geben) gab tie 
30 Minen der Göttin in ihren Tempel, fehleifte Lekythos, räumte 
Alles aus und weihte Tas Ganze als Heiligthum. Im Reſte des 
Winters richtete er die Plätze die er inne hatte cin und entwarf 
Pläne auf die andern; und ald der Winter vergangen war, endete 
das achte Jahr Des Krieges. 


116 


tw 
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117  Aaxedauovıoı BR za Aymvaioı äua Nor Tod Enıyıyvo- 
uevov HEpovs EUFVs Exereıplav Enoınoayro Evıavorov, Voul- 
oavres Adıvaloı ulv ovx av Erı Toy Boualdev Opav n1E00- 
anoorjocı ovdly nplv naguozevanaıyıro x0$’ novglav, xel 

?2äua el xalws oploıv Eyoı, zur Evußivar ra nlelu, Aust 
daruovıoı BE Taüra Tovg Adnvalovs Ayovusvor neo LHu- 
av poßeiodaı, xal yevoufıns dvaxwyis xzaxovy xal Talıı- 
nwolas udllov Enıdvunoey avrous neıpaoaufvovs Fuvel- 
Anyijval Te xl rooçf üvdons oylcıy anoduvras onovdas 

3 nomoaosaı zul Es 70V nlelw X0ovov. Tovs yao di andoas 
zeol nAElovos Enooüyro xoulonoseı, ws Erı Bowaldas ev- 
ruyeı. xal Zuellov En) ueilov XwoNoavros avrov xal arıl- 
nala xaTeoTnoavros av uiv arlgeadaı, Tois d’ &x roü 
Ioov duvvöuevor xıydvvevcıy xal xgarnosıy!). ylyveraı oiW 
Ixeysıpla avrois Te xal Tois Euvunayoıg Ad. 

118 „Teot utv Toü Lepoü zul roü uavrelov rov Anollavos 
tod Tubêlou doxei Nuiv xojodaı Tov PBovlouevov adols 
xal adews xara Tovs narolovs vouovs. Tois ulv Aaxedar- 
novloıs raüre doxei xal Tois Evuuayoıs Tois Tragovoı 
Boıwrovs IE xaul bwrkas neloeıv yacıv ds duvauıy 7000- 

2 xnovzevöuevorn. ep dE TOV zonuczwv ou?) Heov Enıueld- 
osaı önws tous adızoüvras ZEevpnoousv, Go9@s zul dızalas, 
Tois norgloıs Vouoıs yowusvor zal Ausis xal busis?) za 
av üllav ol Bovlousvor, Tois narploıs vöuors Xomusrc 

3 navres. eg) ulv 00V Tovrwv Edofe Aaxedaruovios x 
tois alloıs*) Evuuayoıs [xara reüra: ade ÖL Zdoke Auxe- 
daruovloıs za Tois Alloıs Fuuuagors]’), &av omovdas nor- 
avroı of Adnyaioı, Em) rüs avewv uevev Exar£povs 807- 


’) Ueber diese höchst wahrscheinlich verdorbene Stelle siebe 
d. Note. 

”) So p mit den besten Hdschrr.; die übrigen zwv rov. 

3) pı xa6 Uusis xal nusig, wie es scheint, mit vielen Hdschrr.. 
doch weniger natürlich. 

*) b g pz ohne &Aiosg nach mehreren guten Hdschrr., allein 
dieser Gräeismus stammt wohl nicht von den Abschreibern. 


5) Die eingeklammerten Worte finden sich nur in 3 Hdschrr. 
(eine davon hat rare de statt zade de und zois Euanayoss ohne 


Thukydides IV. 117. 118. 143 


Die Lafedämonier und Athener aber fchloflen ſogleich im Früh: 117 


ling des folgenden Sommerhalbjahres einen Waffenftillftand auf ein 
Jahr, die Athener in der Hoffnung, Brafidas würde dann nichts 
mehr von ihnen abtrünnig machen Eönnen, bis fie fih in Muße 
gerüftet hätten, und fie könnten zugleich, wenn es ihnen vortheils 
haft wäre, noch weitere Verträge fchließen; die Lafedämonier aber, 2 
indem fie glaubten, daß die Athener dies, weswegen fie wirklich be⸗ 
jorgt waren, fürchteten und, wenn eine Raft von den Leiden und 
Mühfalen eingetreten fei und fie dieſelbe gefchmect hätten, mehr 
ven Wunſch hegen würden fich zu verfühnen und unter Ruͤckgabe 
der Gefangenen an fie auch für längere Zeit Frieden zu fchließen. 
Denn fie legten jet einen um fo größeren Werth darauf die Män- 3 
ner zurüdzuerhalten, fo lange Braſidas noch glüdlih war; und «8 
fand zu erwarten daß fie, wenn derſelbe größere Fortſchritte ge: 
macht und das Gleichgewicht hergeftellt hätte, jener beraubt würden, 
mit den Uebrigen aber auf gleichem Fuße den Kampf führent, Ge: 
fahr liefen gar noch zu unterliegen. So ward denn zwifchen ihnen 
und ihren Bundesgenoffen fulgender Waffenftillftand geichluflen. 


„Was das Heiligthum und das Drafel des Pythiſchen Apof- 118 


{on betrifft, fo fcheint uns nöthig daB jeder wer da will ohne 
Fährte und Furcht nad väterlihem Brauche Zutritt habe. Das 
it die Meinung der Lafedämonier und ihrer anweſenden Bundes⸗ 
genoffen; fie erklären, auch die Boͤoter und Phokeer nach Kräften 
durch Unterhandlungen zur Beiſtimmung vermögen zu wollen. Die 2 
Schäge des Gottes anlangend, müllen wir die rechte und pflicht⸗ 
mäßige Sorgfalt anwenden um die Frevler ausfindig zu machen, 
die väterlichen Geſetze handhabend, ihr und wir und von den Uebris 
gen wer da will, Alle die väterlichen Gelege handhabend. Hierüber 3 
alfo haben die Lakedaͤmonier und die Bundesgenofien dieſes be: 
ichloflen; noch haben die Lakedaͤmonier und die Bundeögenoflen 
Folgendes beichloflen: Wenn die Athener einen Vertrag eingehen, 
follen beide Theile in ihrem gegenwärtigen Beſitzſtande bleiben, bie 


aAloıs, die beiden andern bloss ade), sind aber für den Sinn 
wesentlich und konnten wegen des Homoioteleuton leicht ausfal- 
len; daber (in Klammern) aufgenommen von p2, ohne Klammera 
von a, der bloss d# nach rads einklammert. Ohne diese. Worte 
bpı gk. > 
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Tas anep yüv Eyouev, Toug ulv Er rw Kopvg aalo vos Ti; 
Bovgygudos xzal toü Toukws uevovras, vous dt Ev Kudnoons 
un Inıwoyoutvovs Es TYV Evunaylav, unte Auäs mpös ai- 
ArToüs une abrous noös huäs, robs dk 2v Nıoalg xal Mıram 
un Uneoßalvovras ıny Ödoy ıny dnd NUVlov T@y Napa Toü 
Ntoov!) !nl vo IHoasıdavıov, ano de Tov TTocsıdeviow 
eüdüs Int ınv yEgvoav nv is Mıvaav (und? Meyaolas za 
Tovs E£vuuayovs uneoßalveıv nV 0dov tavrnv), xal rin 
‚joov, ijivneo Eiaßov ol Admvaioı, Eyovrras undE?) Zuıuse- 
youevous under£povs underepwoe, za) ra &v TooLäve, Soamep 
5 vÜV Eyovaı zul via £uve9evro zroös Aomalous. zul 23 Ie- 
Aaoon yowuelvous, 600 &v xur& nV Eavrav xal zara za 
Evuuaylav, Aaxedeıuovlovs xal Tovs $uunazous leer u 
nazo& vl, @llp dE zunnoeı niolp, & nevraxocıa Talarıe 
ayorrı nern. znovzı dE xul mrgeoßelg za azolovdons, 
onooors dv doxj, nrepl xaralvoews rov nolfuov xal dızar 
&s IIeAomovvnoov za Adıvale onovdas elyar Tovor zei 
6 anıovoı, xl xara yiv xal xare Jalaccav. Toug dR auıo- 
uolovs un deyendaı Er ToVTW TO Koörw, unte E)evdegor 
une doviovy, unre Vuäs unte nuäs?). Ilxas Te dıdoreı 
Vuäs TE Nulv zei Nuüs Uuiv zarte Ta naroıe, Te auglioye 
1 dlen dielvorıns rev molluor. Tois ulv Aczedanuovlos 
ze Tois Evuudyors ravra doxei” ei dE Tı vuiv elte zallıon 
elite Jızaıotepov Tovraw doxei elraı, lovras 25 Aazedaluore 
didaozere" oddEvöos Yap dmoornoorras, 600 av Ölzura IKyme, 
vvre ol Aazedaruovıo. ovre of Euumeyoı. of dR dorrıes 1 
los Eyovıss lörrwv, neo zur busis Juüs xelevere. al di 
8 onovdai Erıavröov Eoovren. Edoge To dnup. Axanarııs 
Enovravevs, balyınnos Eypauuateve, Nixiadns Eneorareı. 
Acyns eine, 1uyn ayasi, 15 Adnvalov, noriodeı 17V dxegeı- 
olav, zaya Euyywpodcı Aaxedaıuovioı zal of Euruuayor ai- 
or" zu wuoloynoav Er 79 Ina nr $xezsıplay elreı 


?) S. d. Note. 


2) Sopga nach Poppo’s Conj. statt des handschriftlichen, 
aber ungrammatischen unte. 
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eine Abtheilung in Koryphaſion innerhalb des Buphras und To⸗ 
meus, die andere in Kythera, ohne mit der Bundesgenoflenichaft 
zu verkehren, weder wir mit ihnen noch fie mit uns, bie britte in 4 
Niſäa und Minoa, ohne die vom Thor am Nifostempel zum Por 
feidontempel und vom Pofeidontempel gerade bis zur Brüde nad 
Minoa führende Straße zu überfchreiten (auch die Megareer und 
ihre Verbündeten follen diefe Straße nicht überfchreiten), wobei 
aud die Athener die Infel welche fie eroberten behalten follen, ohne 
daß ein gegenfeitiger Verkehr flattfindet, desgleichen das im Trözes 
nifchen was fie jebt haben und fo wie die Trözenier es mit den 
Athenern vereinbarten. Und das Meer follen die Lafedämonier und 5 
ihre Berbündeteu benugen, fo weit e8 an ihrem Gebiete und dem 
ihrer Bundesgenofien liegt, jedoch es nicht mit einem Kriegsichiffe 
befahren, wohl aber mit jedem andern Auderfahrzeuge, das Laften 
bis zu 500 Talenten trägt. Gin Herold, eine Geſandtſchaſt und 
Begleiter, fo viele beliebt werden mögen, wenn fie wegen Beilegung 
des Krieges und wegen Rechtöftreitigfeiten nach dem Peloponnes 
und nad Athen hin⸗ oder zurüdgehen, follen fowohl zu Lande als 
zu Wafler ficheres Geleit haben. Die Ueberläufer aber wollen wir 6 
während biefer Zeit nicht aufnehmen, weder einen Freien noch einen 
Selaven, weder wir noch ihr, Und den Rechtsweg follt ihr uns 
und wir euch geftatten nad der Väter Sitte, um das Streitige auf 
dem Rechtswege ohne Krieg zu fchlihten. Dies ift die Meinung 7 
der Lafedämonier und ihrer Verbündeten; wenn aber euch etwas 
zwectmäßiger oder gerechter zu fein duͤnkt als dies, fo kommt nad 
Lakedämon und belehret uns darüber; denn feinem gerechten Vor⸗ 
ſchlage den ihr macht werden weder bie Lakedaͤmonier noch ihre 
Bunbesgenofien fi entziehen. Die aber Tommen, die mögen mit 
Vollmacht kommen, wie auch ihr es von uns verlangt. Der Der: 
trag aber foll ein Jahr gelten. Beſchloſſen vom Volke. Die 8 
Akamantifche Phyle hatte die Prytanie, Phänippos war Schreiber, 
Nikiades Vorſitzender. Laches flellte den Antrag, zum Glüd und 
Heil Athens, den Waffenftillftand zu fchließen, wie bie Kafedämonier 
und beren Bundesgenofien ihn gewähren; und fie genehmigten in 
der Bolköverfammlung daß der Waffenftilftand ein Jahr gelte, 

3) bg k unre Ünäs unte quãc mit einer oder wenigen 
Hdschrr.; aber ‚‚Lacedaemonios de hac re prius ab Atheniensibus 
cavere quam Atheniensibus spondere consentaneum est‘‘ (Poppo). 

Thufydides IV. 13 
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9 Evıovrov, Goyev dR Tivde nv hukoav, reroade En) dexa 
tov Eioupnpolwvos unvos. Ev Tovrp To zoovp lövras & 
alinlovs nrofoßeıs xal zrpvxas morio9eı tous Aoyovs, xa$' 
orı Eoraı ij xuralvaıs Toü rrolfuov. dxxinolav BR Hoınoer- 
Tag TOUS OTpnTmyoUs zul TOUÜs ToVTaves noW@Tov Tregl rii 
elonyns Bovievoaodnı Admvalovs 09’ Örı av Ealy n nos 
oßele neol rÜs xaralvoews roü nolfuov. oneloaosaı dl 
avrixa udla is noeoßelus Ev To drum Tas mapovoas fi 
unv Zuueveiv &v Tals onovdais rov Evıavrov.“ 

119 Taüra E£uvesevro Aaxedaıudvioı zul oF*) Eiunaya 
Asnvaloıs zer rois Evundyoıs, [xal @u00aV Auxedauovıı 
xal of £üuuayoı]?) unvos Ev Auxedaluovı Tegaoriov de- 
dexary. Euverigevro di xal konevdgvro Aaxedaıuovlov ul 
oide" Teaügos ’Eyerıulda, A$nvaros Iepıxzielde, Bıloyapl- 
das "Eovfideida‘ Kopıvdlwv BE Alvkas ’Nxvrov, Edgpauldas 

2 Apıozwvvuov‘ Zıxzvmvloy BE Anuorıuos Navxparovs, ’Ova- 
aruos Meyoxi£ovs‘ Meyapkluy dt Nixaoos Kexalov, Mere- 
xoarns Aupidwoov‘ "Enıdavglwv dt Auglas’ Ebnalda?)‘ 
Adnvaluv Oè ot orgarnyol Nıxooroaros Aurp£opovs, Nızlas 
Nixnoatov, Avroxijs Tolualov. A udv dn Bxeysıpla aüı 
gyevero, zul Evvneoav Ev aurj rregl TÜV ueılovwv onordur 
dıa navrös Es Aoyovs. 

120 IIeol ÖR Tas Auloos tavras ais dnyoyovro Zxımvn db 
5 Holınyn*) nolıs dnkorn an’ A9nvalwv noös Bowolder. 
yaor di of Zxıiwvaioı Telinvis ulv elvor Ex Ielonowi- 
oov, nlEovros. d’ amo Toolas OPWV ToUs TTEWToVg xar- 
eveydiveı Es To Xwolov Toüro To zeumvı @ &yonoavro Ayaı- 

2 ol, zo) aurod olxjocı. dnootacı d’ avrois 6 Boaotdas dik- 


1) So k mit einigen guten Hdschrr. Viele, doch nur wenige 
gute, fügen wuooav xal hinzu, theils vor oi £uumayos (so auch 
pg&) theils vor Auxedasworıos, andere WuoAoynoav xad vor 0i 
£uvun. (so b). Auch durch dies Schwanken wird der Zusatz 
durchaus verdächtigt. 


?) Die eingeklammerten Worte hat k aus einer Hdschr. bia- 
zugefügt (ohne Klammern). Sie sind an sich sehr passend zu 
der folgenden Bestimmung des Datum und erklären die Entstehung 
des in der vorherigen Note: besprochenen Glossems. 


EI Ev ar um „— — zum 


ame 3 A EL a ET cr vg Er vw. u 
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anfangen aber folle er am felbigen Tage, am vierzehnten des Monats 9 
Glaphebolion. Während dieſer Zeit follen Geſandte und Herolde 
hin- und hergehen und bie Unterhandlungen führen, in welcher 
Weile die Beilegung des Krieges gefchehen fol, In einer von den 
Feldherren und den Prytanen zu .berufenden Volksverſammlung 
follen die Athener zuerft über den Frieden berathen, unter welder 
Bedingung die Gefandtfchaft wegen ber Beilegung bes Krieges 
zuzulaflen fei. Es follen aber die anweſenden Geſandtſchaften fo: 
gleich vor dem Volke fich feierlich verpflichten, wahrhaftig den Ver⸗ 
trag zu halten das Sahr hindurch.“ 


Diefen Vertrag fchloffen die Lakedaͤmonier und ihre Bundes: 11H 
genofien mit den Athenern und deren Bunbesgenofien [und ihn be: 
ſchworen die Lakedaͤmonier und ihre Bundesgenofien) am 12. des 
Lafedämonifchen Monats Geraftivs. Es waren aber bei der Vers 
abredung und Abfchließung deſſelben thätig von den Lakedaͤmoniern 
folgende: Tauros, des Gchetimidas, Athenaͤos, des Perikleidas, 
Philocharidas, des Eryridaidas Sohn; von den Korinthiern Aeneas, 
des Okytos, Buphamidas, des Ariftonymos Sohn; von den Sikyo⸗2 
niern Damotimos, des Naufrates, Onafimos, des Megafles Sohn; 
von den Megareern Nifafos, des Kekalos, Menekrates, des Amphi⸗ 
doros Sohn; von den Epidauriern Amphias, des Cupaidas Sohn; 
von den Athenern aber die Feldherren Nikoftratos, des Diitrephes, 
Nikias, des Mikeratos, und Autofles, des Tolmäos Sohn, In diefer 
Form ward der Waffenftillftand geichlofien, und während ber gan- 
zen Dauer befielben conferirten fie wegen bes weiteren Friedens. 


Sn diefen Tagen aber in welchen fle zu einander kamen fiel 120 
die Stadt Sfione auf Pallene von den Athenern zum Brafidas ab. 
Es behaupten aber die Sfionder, Pelleneer aus dem Peloponnes zu 
fein, die erften aber von ihnen feien auf ber Müdkfahrt von Troja - ' 
durch den Sturm weldhen die Achaͤer erlitten in dieſe Gegend vers 
fchlagen worden und hätten fich hier angefledelt. Als fie mın ab: 2 


3) p Einasida und so, scheint es, die Hdschrr. Der Name 
ist sonst nicht bekannt. 


*) bk hier und $.3 mit den Hdschrr. und der Vulg. Hein; 
allein die hier gemeinte Halbinsel heisst stets Pallene, auch bei 
Thuk., während Pellene eine Stadt in Achaja ist. 


13° 
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wievoe vuxrös Es iv Zxıaavıv, toıhosı ulv Wille 700- 
nAeovon, aurög dd &v zeinrla anosev dipenmöuevos, Önws ei 
uey rıvı tod xcanros usllovı nlolp repıruyyavoı, A Temons 
duvyy’) airß?), aysınalov BE &lins roıngovs dmıyevoutyn 
od nroös ro Eacoov voulloy rofıyeodeı, dAl’ Ent TV van, 
3 za &y Tovro auröv dıaawosıy nepaıwdels dE ar Evlloyor 
zonoas Tov Zxıwvalov Eieyev & Te Ev 15 Axav9p zul 
Topwvn, xal rgo0oetı Paoxav afımrarovs avrous elvar Enal- 
vov, olrıyves rüs ITalinyns &9 ro losun aneılnuufens Uno 
zoy Adnvalwy ITorldaıay Eyövrwv zul öyres oudtv Gllo f 
ynawraı avrenayyelzoı &ymonoav zuoös ınv 2Aevdeplay zul 
oVx avlusıvay arolulge dvayaıy oploı nipooyev&adaı weg) 
4 T00 Yyaveoos olxelov dyahoü‘ amueiov Tr’ elvaı roü xal 
allo Tı &y avrovs zwvy ueyloruv avydpelus dnouesiva, & 
Tedjaeraı x Yoüy T& noNyuaTa" TIOTOTATOVS TE 1 
aindele NyY0c09aı avrovs Aaxedauoviov pliovs xal rolle 
121 ruunasıy. Kar of ulv Zxımvaioı Ennednenv Te Toig Aoyoıs 
x Haponoavres navres buolws, ze) Ois TTEOTEEOV un ijoore 
TG 00000UEVG, TOY TE roAEU0V dıevooüyro rE0FUUums olday 
x) rov Bonaldav ra T’ alla xalwms Bdkkeyro zul Idnuocle 
ulv xovod oreparp av£dnoav ws &levdegoüvra ryV 'Ellade, 
2 181g ÖE Eraıylovv TE xal EOONEXoVro woneo ad. 6 
To TE napavriza yviaxıvy tıva avrois Byxaralınav dıödn 
nalıy zal Üoregov od noAlG orgarıany rulelo ÄÜrregalooe, 
Bovkousvog usr’ avırwy tus re Mevdns xel rjs Iforıdalas 
KTToneıgdonı, Hyovusvos xl Tovs Adnvalovs Bonsijoc: av 
ws Es vijoov xal BovAousvos pIaRoaı‘ zul Tı aüra xal 2r5p00- 
oero ds Tas nolsıs tuvres noodoolas ep. 
122 Kor ö udv Zusllev Eyyapjosıy tais nolecı Taurus, dv 
Tourp GE Toımgeı ol tiv dxersiglav megiayylllovies ap- 
ıXyovyraı ap’ auroy, Adnvalwv uly Agıozwyvuos, Aazedau- 


!) So pa mit den besten ‚Häschrr., vgl. 7, 4, 1 önuws os 
Adnvaioı, ei un Öuvaıııo xwidoos, unxdts olos TE dor ano 
tesyloas. Die übrigen auvyor, pı * auuvor *, 

*) Die besten Hdschrr. aurfj, einige, wie es scheint, aurr. 
pı tavryt, pa [adrw], das Pronomen nicht ohne Grund ver- 
dächtigend. 
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gefallen waren, fuhr Brafidas zu ihnen in der Nacht nach Sfione 
hinüber, indem eine befreundete Triere voranfegelte, ex felbft aber 
auf einer Jacht in der Werne nacdfolgte, damit, wenn er einem 
Fahrzeuge, größer als die Jacht, begegne, die Triere ihn fehüße; 
fäme aber eine andere gleich flarke Triere ihnen in den Weg, dann, 
meinte er, werde fie ſich nicht gegen das kleinere Fahrzeug wenden, 
fondern gegen das Schiff und unterdefien werde er ſich retten. 
Nachdem er nun übergefegt war und eine Berfammlung der Skionder 3 
berufen Hatte, fprach er wie in Afanthos und Torone, indem er 
auch außerdem noch Kinzufügte, fie feien am lobenswürbdigften, bie 
fie, obgleich Pallene auf der Landzunge durch die Athener welche 
Botidäa beſetzt hielten abgefchnitten und fie nichts anderes als Ins 
felbewohner feien, fich dennoch aus freiem Antriebe dee Sache ber 
Freiheit angeichloffen und nicht aus Zaghaftigkeit gewartet hätten, 
bis ihnen Zwang angetban worden in dem was augenſcheinlich 
ihr eigener Vortheil fei; und dies fei ein Beweis daß fie auch ans 4 
dern, felbft den größten Gefahren mit Mannesmuth fih unterziehen 
würden, wenn bie Sachen nad ihrem Sinne geftaltet würden; er 
werde fie daher in Wahrheit als die treuften Freunde der Lakedaͤ⸗ 
monier anfehen und auch im Uebrigen ehren. Durch diefe Worte 121 
fühlten fich die Skionder gehoben, und indem fie alle ohne Unter⸗ 
fchied, auch die denen früher nicht gefiel was im Werke war, gutes 
Muths geworden waren, gedachten fie den Krieg bereitwillig zu 
tragen und empfiengen den Brafidas theils fonft fehr ehrenvoll, 
theils umwanden fie ihn von Staats wegen mit einem goldenen 
Kranze als den Befreier Griechenlands, und Binzelne ſchmückten 
ihn mit Bändern und drängten fi zu ihm wie zu einem Ath⸗ 
leten. Diefer aber ließ nicht nur auf ber Stelle ihnen eine Be: 2 
fagung zurüd, als er wieder hinüber fuhr, fondern ſetzte auch kurz 
darauf ein größeres Heer über, in der Abficht, mit ihnen einen Ver⸗ 
fuh auf Mende und Potidäa zu machen, indem er glaubte, auch 
die Athener würden als nach einer Inſel herbeieilen, und er dem 
zuvorfommen wollte; aud fanden nach dieſen Städten hin einige 
Unterhandlungen wegen Verraths mit ihm ftatt. 


So war er im Begriff diefe Städte anzugreifen, als inzwiſchen 192 
die den Waffenftilltiand Anmeldenvden auf einer Triere bei ihm ans 
langten, von den Athenern Ariſtonymos, von ben Lakedaͤmoniern aber 
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uovlov di 4Admvaros. zer 4 ulv oroarıa nalıy dıeßn & 
Tooaynv, of d2 ro Boaalda drnyyellov ııV Euvgnenv, zul 
Bdekayro navres of End Bonzns Euuuayoı Aaxedauoviv 
T& nengayulve. Apıoresvvuos dE Tois ulr Klloıs xaryyeı, 
Zxıovalovs BR ulogouevos Ex Aoyıouod Toy Nuspay OT 

2 Uoreoov Ayeorhxoıev, oux Epn Evonovdovs Eaeodaı. Boaol- 
das d2 dvröleye nollü, &S 710078009, zul oüx Ayla ir 
nolıy. os dB’ Annyyeılev Es as Adıvar 6 Aoıoravuuos 
neol adıay, ol Aymvaloı eüdüs Eroimoı Noav Oroazevir 
In tiv Zxıavnv. ol di Aaxedamövıoı nocoßsıs aeuyer- 
Tes napeßrosodeı Epacev wurovs Tas onovdas, xal ri 
nölews Avrenorodvro Borold« miorevovres, Ilxy Te Eroino 

I37oey nrepl aöräs xolveodeı. ob dR Ölen ulv oüx Aselor 
xzıyduveveıv, ogateveım dE Ws TAXIoTa, 6oyNV TroLovuevo el 
zal of Ev Tais vnooıs ijſon Ovres dkıodcı OPay arploraosaı, 
In xara yijv Acxzedamuoviov layvı Aviwipelsi TELOTEVorTK. 
elye di zul 7 aAndeıa neo) Tüs anooraaews u&llov 2 of 
Adnvaioı Bdızalovv' dvo yüp Hulpaıs Voregov Aneoryoer 
ol Zxiwveio. vYnrpıous 1’ eudüs Emoınaavro, Kitaovos 
yroun neoHvres, Zxıwvalovs EEeleiv TE xal drroxteivu. 
za ralle Novyalovres Es TOUTo NapEOxEVALOVTo. 

123 Ev rovrw dt Mevdn aplarercı wirov, möolıs  ıj 
IIallınvr, Eeeroreov?) anoızla. za avrous LiEEnro 6 Bon- 
oldas, ov voullav ddızeiv, örı &v 4 exeyeıola (pavepas 
TTE00EXWENCAV* korı yag & xcè aurös Evexdieı Tois A9- 

2 valoıs nopaßelvev tes onovdas. dıöo xal of Mevdaioı 
uallov Erolunoev, ı79 te roü Boaoldov yvaumy Öpwvrss 
&rolumv, Texuaıpousvor zul ano Ts Zxiwvns öri ov Agoi- 
Stdov, xal Kua TOy NOR000Yrov Oyploıv Ollymy Te övrov 
zul WS Tore Zue)Anoav ouxerı avevrav, allk reg) aplor 
aurois poßovuevor TO xaradnkovy zul xeraßınaautvay TTape 

3 yvounv tous mollovs. ok dt Admveioı eügüg zruSönevon. 
nolld Er uällov ÖgyıodEvres, mapeoxevafovro Zn’ duyo- 
Teoas Tas nokeıs. za Bowoldaus nooodeyousvos Toy Eni- 
nlovv aurav Unexxoulle Es "Olvvdov ımv Xalxıdızyy nei- 


1) b k ’Eperosöy mit geringer handschriftlicher Gewähr. 
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Athenäos. Und das Heer gieng wieder nady Torone hinüber, jene 
aber meldeten dem Braſidas die Uebereinkunft, und alle Verbündete 
der Lafedämonier in Thrake nahmen den gefchloffenen Vertrag an. 
Ariſtonymos aker genehmigte dies zwar für bie Andern, von den 
Skionaͤern jedoch behauptete er, da er durch Nachrechnen ber Tage 
fand daß fle fpäter abgefallen feien, fie würden nicht im Bertrage 
mitbegriffen fein. Brafidas behauptete dagegen eifrig, es fei früher 2 
geichehen, und ließ die Stadt nicht aus feinen Händen. Wie nun 
Ariftonymus hierüber nach Athen berichtete, waren die Athener for 
gleich entfchloffen gegen Skivne zu ziehen. Die Lafetämonier aber 
liegen duch Gefandte erklären, jene würden damit den Vertrag 
übertreten, und beanfpruchten die Stadt, indem fie dem Brafidas 
glaubten, waren jedoch bereit durch einen Rechtsſpruch über dieſelbe 
entfcheiden zu laſſen. Jene aber wollten einen Rechtsftreit nicht 3 
riskiren, Sondern fu fchnell als möglich ins Feld rüden, empört 
Darüber, wenn fogar fchon die auf den Inſeln, trauend auf die ihnen 
doch nutzloſe Landmacht der Lakedämonier, von ihnen abfallen zu 
tönnen meinten. Auch war der wahre Sachverhalt Hinfichtlich des 
Abfalls mehr fo wie die Athener behaupteten; nämlich die Skio⸗ 
näer waren wirklich zwei Tage fpäter abgefallen. So faßten fte 
denn, dem Borfchlage des Kleon beitretend, fogleich einen Volksbe⸗ 
ſchluß, Skione zu zerftören und die Einwohner zu tödten. Und 
indem fie fi) im Uebrigen ruhig verhielten, rüfteten fie fich hiezu. 


Inzwifchen fiel Mende von ihnen ab, eine Stadt auf Pallene, 123 
eine Kolonie der Gretrier. Und Brafidas nahm fie auf, Fein Un⸗ 
recht zu thun glaubend, weil fie während des Waffenftillfiandes 
offen ſich ihm angefchloffen hatten; denn auch er beichuldigte die 
Athener einiger Mebertretungen des Bertrages. Weshalb auch die 2 
Mendaͤer es um fo mehr wagten, einmal weil fie die Gefinnung 
des Brafidas fehr bereitwillig fahen, was fie auch daraus fchloffen 
tag Skione nicht preisgegeben wurbe, und zugleich weil die den 
Abfall Betreibenden, deren Wenige waren, wie fie es damals vor⸗ 
gehabt, es nicht aufgaben, ſondern nun für fich felbft die Ent- 
deckung fürdhteten und bie große Maſſe wider Willen mitfortrifien. 
Die Athener aber erfuhren dies fogleih, wurden noch viel mehr 3 
erbittert und rüfteten fih num. gegen beide Städte. Und Brafidas, 
der den Angriff verfelben erwartete, brachte heimlich die Weiber 
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Adas xal yuvaisas ray ZExiovolavy xal Mevdalay, xal or 
Ilelonovvnolwv avrois nevraxoolovs Onklras dıdmeupe zal 
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Ioivdeuldav. xal ol uiv ra nepl Opäs avrovs, x 
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dovav £iv Xalxıdevoıy öllyov!') &s yıllovs, zal los ön- 
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xal Eupovres Avreorparomedevulvous alroig?) Tous Auyxp 

3 oras, avrexadELovro za adrol. zul Ixövzov Toy ty nelav 
Aopov &xat£owdev, nedlov dE roũ utoov övros, oſt innüs k 
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d2 xal 6 Boaaldus zul 6 Heodixxas, ng0EIOYTWOV TroöTegoY 

" arro Toü Aoyov uera ıwv Innkwv ray Avyxnorav önkıav 
zer Eroluwv DVTWwy udyEoIaı, AVTERAYaYOYTES xal auto) 
Euv&ßalov zul Erpeway tous Avyxnoras, zul ollous ul 
dıepseıgav, ok dE Aoınol dınpevyovres Trgös TE werdape 

4 N0Vyalov. uera dR Toüro Toonalov Ornoavres dvo uw ji 
toeis nulous Enneoyov, tous ’IAAugiovs uEvovres, 0% Eruyov 
zo Ilepdixzg uıoHoo uellovres NEev" Eneıra 6 TTeodlxxus 
EBovAero nooievar Enl Tas roü Apoıßalov xzuuas zei un 
z03n0901, Boaoldas BE Ts Te Mevdns negiopwuevos, un 
av Adnvalwv no0TE0oV Enınkevoavroav Tı aan, xal üuc 
tov ’Illvgı@v negovıwv ou noosvuos nV, alle &vaywgeir 

125 u@llov. Kal &v Tourp dınpspoutvay aurav Nyyelsn On 
za?) ol 'IAAvpiol uer’ Aopıpalov, noodovres Hepdixzer, 


") So die neueren Ausgg. nach Priscian 18 p. 1192. Die 
Hdschrr. und die Vulg. fehlerhaft dAdye. 


2) b k aurois ohne Zustimmung der Hdschrr., wohl nieht 
nothwendig. 
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und Kinder ber Skionäer und Mendäer nach dem Chalkidifchen 
Olynthos, und fandte ihnen 500 Peloponnefifche Hopliten nebft 300 4 
Chalkidiſchen Peltaften und als Anführer der ganzen Macht den 
Polydamidas hinüber. Iene ordneten nun, als ob die Athener bal- 
digft erfcheinen würden, gemeinfam ihre Angelegenheiten. 

Brafidas aber und Perdikkas zogen unterdeflen zum zweiten 124 
Male zugleich gegen den Archibäos nad Lynkos. Perdikkas führte 
die Truppenmacht der von ihm beherrichten Makedoner mit fi und 
Hopliten der dort wohnenden Hellenen, Brafidas aber außer feinen 
noch übrigen Peloponnefiern Chalkideer, Akanthier und von den 
Anderen eine der Macht eines jeden entfbrechende Zahl. Das ge: 2 
fammte Hoplitenheer der Hellenen betrug etwa 3000 Mann, an 
Reiterei zogen im Ganzen von den Makedonern nebft den Chalki⸗ 
beern beinahe an 1000 Mann mit und fonft ein großer Haufe von 
ben Barbaren. Da fie nun in das Gebiet des Archibäos einges 
fallen waren und’ die Lynkeſter fich gegenüber gelagekt fanden, nah⸗ 
men auch, fie denen gegenüber eine fefte Stellung. Und indem die 3 
Bußtruppen auf beiden Seiten einen Hügel inne hatten, die Mitte 
aber eine Ebene war, eilte zuerft die beiderfeitige Reiterei in 
diefelbe hinab und begann ein Meitertreffen, darauf rüdten Bra⸗ 
ſidas und Perdikkas, als die Lynkeſtiſchen Hopliten mit der Reiterei 
erfi vom Hügel herab vorgedrungen und zum Kampfe bereit waren, 
ebenfalls ihnen entgegen, griffen an und fchlugen die Lynkeſter in 
bie Flucht, wobei viele getödtet wurden, bie übrigen aber auf bie 
Höhen flohen und ſich ruhig verhielten. Darauf errichteten fie ein 4 
Siegeszeihen und verweilten noch 2 oder 3 Tage, die Illyrier ex: 
wartend, welche eben als Miethtruppen dem Perdikkas zuziehen 
follten; dann wollte Perdikkas nach ben Dörfern des Arrhibäus 
vorrüden und nicht mehr fill liegen, Brafidas dagegen, theile 
weil er wegen Mende Beforgniß hegte, daß es, wenn die Athener 
früher zur See angriffen, ein Unglüd erleide, theild weil die Illy⸗ 
rier nicht ankamen, war nicht geneigt dazu, fondern vielmehr zum 
Rüdzug. Unterdeſſen, während fie noch uneins waren, lief die 125 
Nachricht ein daß auch die Sllyrier den Perdikkas verratben und 


3) b lässt mit 3 Hdschrr. xas aus, pı klammert es ein; 
allein richtig erklärt Arnold: Zu den anderweitigen Gründen des 
Rückzuges kam noch dass auch die Illyrier dem Perdikkas untreu 
wurden. 
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!) pı *oö*, g [ov]; s. d. Note. 
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fih mit dem Arrhibäos verbunden hätten; indem jetzt nun zwar 
Beide aus Furcht vor diefen flreitbaren Maflen fich zurüdzugiehen 
befchlofien, aber in Folge der Uneinigfeit nichts darüber feftgefept 
war wann aufgebrochen werden folle, und die Nacht eintrat, er⸗ 
griffen die Mafedoner und die Maſſe der Barbaren, fogleih von 
Furcht erfüllt (wie denn große Heere oft von blinden Schredien bes 
fallen zu werden pflegen) und wähnend, es zögen weit mehr Illy⸗ 
rier heran als wirklich kamen, ja fie feien ſchon fo gut wie da, 
plöglich die Flucht und brachen nad Haufe awf, und zwangen fo 2 
‚den Berviffas, der es anfänglich nicht merkte, da er es erfuhr, ab⸗ 
zuziehen, noch ehe er den Brafidas gefehen (denn ihre Lager waren 
weit von einander entfernt). Wie aber Braſidas bei Sonnenauf; 
gang ſah daß die Mafetoner ausgerüdt, die Illyrier aber und 
Arrhibaͤos anzugreifen im Begriff waren, gedachte auch er, indem 
er die Hopliten in eine viereckige Schlachtorbnung zufammenftellte 
und die leichten Truppen in die Mitte nahm, abzuziehen. Ausfälle 3 
zu machen, wenn der Feind irgendwo angriffe, beflimmte er die 
Jüngſten, und er felbft mit 300 NAuserlefenen den Zug ſchließend 
hatte die Abficht, der nachdraͤngenden Vorhut des Weintes zu 
widerſtehen und fie zuruͤckzuweiſen. Und ehe ver Beind nahe mar, 
ermahnte er, fo gut die Eile es erlaubte, feine Krieger folgenders 
maßen. | 

„Wenn ich nicht vermutiete, Männer aus dem Peloponnes, 126 
daß ihr theils durch eure Iſolirung, theils dadurch weil die Angrei: 
fenden Barbaren und zahlreich find, beitürzt gemacht feiet, fo würte X: 
ich nicht mit meiner Ermahnung zugleich eine Belehrung verbinden; 
nun aber werte ich mit Rücdficht auf den Abzug unferer Berbün- 
deten und auf die Menge ter Feinde durch eine kurze Grinnerung 
und Ermahnung euch in den wichtigften Punkten zu überzeugen 
verfuchen. Es geziemt euch nämlich tapfer zu fein im Kampfe, 2 
nicht wegen jebesmaliger Anwefenheit von Verbündeten, fondern 
aus eigener Mannhaftigfeit, und euch vor Feiner Heberzahl Anderer 
zu fürchten, ta ja auch die Staaten aus denen ihr kommt nicht 
folder Art find; in denen ja nicht Viele über Wenige herrſchen, 
fondern vielmehr über eine Mehrzahl eine Minderzahl, die nicht 
durch ein anderes Mittel die Herrfhaft erlangt hat als durch Siege 
in der Schlacht. Bon den Barbaren aber, die ihr jetzt aus Unkennt⸗ 3 
niß fürchtet, müßt ihr theild aus den Kämpfen bie ihr früher den 
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!) pı g eixaiov mit vielen und den besten Hdschrr., jedoch 
weder sinn- noch sprachgemäss, wie Poppo selbst (Goth. Ausg.) 
zeigt. 


?) p a bezeichnen diesen Satz (von evroxparwe bis rogisen) 
als Parenthese. 


3) pg mas mit der Vulg., gegen die meisten und besten 
Hädschrr. Der Grund welchen Poppo anführt: „‚offenderet hic 
Brasidas militum animos, si ab iis se secerneret“ ist ganz ur 
haltbar, da er in der ganzen Rede die zweite Person gebraucht, 
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Makedonern unter ihnen geliefert, theils aus dem was ich vermuthe 
und durch Nachrichten von Anderen weiß, einfehen daß fie nicht 
furchtbar fein werden. Denn wenn über das was am Feinde in 
Wirklichkeit Schwach if, aber den Scein der Stärke. hat, eine 
wahrheitgemäße Belehrung ertheilt wird, fo erhöht fie den Muth 
der Streitenden; wer dagegen einen foliden Vorzug beſitzt, ben 
wird ber nicht vorher davon Unterrichtete Fühner angreifen. Diefe 
aber haben zwar vor erfolgtem Angriffe für die Unfundigen 4 
etwas Furchtbares; denn fie find durch das Mafienhafte ihrer Ex 
fcheinung fchredlih und dur das Gewaltige ihres Geſchreies uns 
erträglich, und das eitele Echütteln ihrer Waffen macht den Ein; 
drud einer Drohung. Im Angriff felbft aber gegen den ber dies 
aushält find fie nicht gleich furchtbar; denn ba fie feine georbnete 
Stellung haben, fo mögen fie fich nicht ſchaͤmen, gedrängt einen 
beftimmten Platz zu verlaflen, und ba die Flucht und ber Angriff 
bei ihnen für gleich ehrenvoll gilt, fo bleibt dabei auch ihre Tapfers 
keit unermittelt. Cine fo willfürliche Kampfart aber möchte wohl 5 
fehr leisht auch Manchem einen Vorwand bieten fih ohne Schande 
zu retten. Und fie halten es für ficherer uns ohne Gefahr fchreden 
zu wollen als handgemein zu werden; denn fonft würden fie bies 
lieber als jenes thun. Sy feht ihr deutlich daß alle von ihnen 
vorausgegangenen Schredniffe in ter Wirklichkeit gering find und 
nur durch Aug” und Ohr dringen. Halte ihr nun biefelben, 6 
wenn fie anflürmen, aus und zieht ihr euch, wenn «8 Seit if, in 
Drdnung und gefchlofiener Reihe langſam zurüd, dann werdet ihr 
bald in Sicherheit fommen und für die Zukunft einſehen daß folche 
Maſſen gegen die welche den erften Anlauf aushalten nur aus der 
Ferne mit ihrer Tapferkeit duch Drohungen vor der Schlacht 
prablen, gegen bie aber welche ihnen weichen, auf dem Fuße ihnen 
nachfolgend, in ber Sicherheit hitzig ihren Muth zeigen.“ 

Nachdem Braſidas alſo gemahnt, ließ er das Heer ſich Schritt 127 
vor Schritt zurüdziehn. Als dies die Barbaren fahen, brängten 
fie mit vielem Gefchrei und Lärm nach, in der Meinung, ex fliehe 
und fie könnten ihn einholen und vernichten. Allein wie ihnen 
fowoht die Ausfälle begegneten, wo fie angreifen mochten, als auch 


auch wo er von der Furcht vor den Barbaren redet, wie gleich 
zu Anfang: ünäs Euniniev Eye. 


Thukydides IV. 14 
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) p ner aurov mit vielen und den besten Hdschrr. 
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Brafidas felbft mit den Nusgewählten widerftand, wenn fie nach⸗ 
drängten, und wie fie fo den erften Sturm wider Erwarten abs 
ſchlugen und fpäter den Anftürmenden Stand hielten und die Spibe 
boten, wenn aber die Feinde Halt machten, felbft fich zurüdzogen: 
da fanden denn die meiften der Barbaren ab die Hellenen unter 2 ı 
Brafidas auf plattem Lande zu verfolgen, fondern ließen einen Theil 
zuruͤck um ihnen nachzuziehen und mit ihnen zu plänfeln, die Uebri⸗ 
zen aber feßten im Sturmfchritt den fliehenden Makedonern nad) 
and tödteten auf wen fie fließen, dann befeßten fie, wiflend daß 
Brafidas feinen anderen Rüdzug habe, vor ihm den engen Paß 
welcher zwifchen zwei Hügeln ins Land des Arrhibäos führt. Und 
ils er dem Punkte felbfl, wo der Weg bereits gefährlich wird, fi 
zäherte, umringten fie ihn um ihn abzufchneiden. Nils er aber dies 128 
yemerkte, befahl er feinen Dreihundert, fo ſchnell jeder koͤnne, außer 
Reihe und Glied nach demjenigen ber Hügel, welchen er leichter 
ichmen zu koͤnnen hoffte, zu laufen und zu verfuchen, von demfelben 
yie bereits darauf befintlichen Barbaren zu verdrängen, bevor bie 
Mehrzahl der zu ihrer Umzingelung Beftimmten ſich dorthin zöge. 
Diefe fRürmten nun an und warden derer auf tem Hügel Meifter, 
ind jebt rückte die Hauptmaffe der Hellenen leichter nach bemjelben 
or ; denn die Barbaren geriethen auch in Furcht, da fie fih hier 2 
on der Höhe herab in die Flucht gefchlagen fahen, und verfolgten 
richt mehr weiter, indem fie meinten, jene feien nun auch fchon auf 
er Grenze und fomit gerettet. Als aber Brafitas die Höhen ers 
eicht Hatte, gelangte er, in größerer Sicherheit marfchirend, an 
emſelben Tage noch, zuerft nach Arnifla im Gebiete des Perdikkas. 
Ind wenn die über den früheren Abzug der Mafeboner erbitterten 3 
Soldaten auf dem Marfche Ochfengeipanne berfelben oder etwa ein 
‚erabgefallenes Stuͤck Gepäd fanden, wie es bei einer nächtlichen 
md ängftlichen Flucht natürlicher Weile vorfommen mußte, ſo 
pannten fie aus eigenem Antriebe jene aus und hieben fie nieder, 
ies aber eigneten fie fich zu. Und wegen biefes Verfahrens be⸗4 
rachtete Perdikkas zuerfi den Braſidas als Feind und hegte von 
a an gegen die Peloponnefler einen der Gefinnung nad ihm 
yegen ber Athener nicht natürlichen Haß, wurde fo feinen dringen: 


‚”) So p nach eigener Conj,, und ga; bk mit den Hdschrr. 
zövtas; s. d. Note. 
14* 
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äua ?s T uedöoe av Zxıwvalov nv yıv &dyov, Nıxo- 
oronros dE Tois Aormois ZUTR Tas vo mühus, N ni Dorı- 
dalas Epyovzeı, n0008xdInto ty noltı. TTolvdaulda; 


T 


Thukydides IV. 129. 130. 161 


den Intereſſen untreu und dachte darauf, wie er am fchnellften 
mit jenen fich vertragen und von biefen fich befreien Eönnte. 


Brafidas aber kehrte aus Makedonien nach Torone zurüd und 129 
fand die Athener ſchon im Befitz von Mende, und dort. Halt 
machend glaubte er bereits außer Stande zu fein, nad Pallene 
hinüberzugehen und ba zu helfen, Torone aber hütete er. Näm- 2 
lih etwa gleichzeitig mit den Greigniffen in Lynkos waren die 
Athener, wie fie es vorhatten, gegen Mende und Skione ausge: 
fegelt mit 50 Schiffen, unter denen 10 Chiiſche waren, und 1000 
eigenen Hopliten, 600 Bogenſchützen, 1000 Thrafifchen Söldnern 
und außerdem Beltaften ter dortigen DBerbündeten; Anführer aber 3 
waren Nikias, des Nikeratos, und Nifoftratos, des Diitrephes Sohn. 
Nachdem fie aber mit der Flotte von Potidäa aufgebrochen und 
beim Bofeidontempel gelandet waren, zogen fie gegen die Mendäer. 
Diefe aber hatten fih in Verbindung mit 300 herbeigeeilten Skio⸗ 
näern und ten Beloponnefiichen Hülfstruppen, zufammen 700 Ho: 
pliten, unter der Anführung des Polydamidas außerhalb der Stadt 
auf einem feften Hügel gelagert. Und Nifias, der mit 120 leichts 4 
bewaffneten Methonäern, 60 Ausgewählten ver Athenifchen Hopliten 
und ſämmtlichen Bogenfchügen auf einem Fußwege des Hügels 
hinanzufteigen verfuchte, aber von ihnen verwundet wurde, fonnte 
fie nicht werfen; Nifoftratos aber, der auf einem andern längeren 5 
Wege mit dem ganzen übrigen Heere den ſchwer zugänglichen Hü- 
gel erfleigen wollte, wurde erft recht in Unvrdnung gebracht, und 
es fehlte wenig, fo wäre das ganze Heer der Athener befiegt wor: 
den, An tiefem Tage nun zogen fich die Athener, da die Mendäer 
und ihre Verbündeten nicht wichen, zurüd und lagerten fih, und 
die Mendäer fehrten mit Ginbruch der Nacht in die Etadt zurüd. 


Am folgenden Tage aber fchifften Die Athener nach der gegen 130 
Sfivne gefehrten Seite herum, nahmen die Borftadt ein und ver: 
heerten den ganzen Tag hindurch das Gebiet, ohne daß Jemand 
ihnen entgegenzog (denn ed war aud einiger Barteifampf in der 
Stadt), die 300 Skionäer aber zogen in der folgenden Nacht nach 
Haufe ab. Und am näcften Tage verheerte Nifias, mit der Hälfte 2° 
des Heered nach der Grenze von Sfione vorrüdend, zugleich das 
Land, Nikoftratos aber legte fich mit den Uebrigen an dem oberen 
Thore, wo man nach Potidäa geht, vor die Stadt. Da ordnete 
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(Ervye yap tuvıy Tois Mevdatoıg zur Enızovposs Evros toi 
zelyovs To Onia xelueva) dınraooeı ve ws Es payay za 
3nagyva Tois Mevdaloıs Enefılvan. xal Tıvos avıs Tor 
ano Tov ÖNuov avreınövros xara TO OTadımıız0V On on 
Eneisioıv ovdt dEoıro nolsueiv xal, os avreinev, Enıone- 
oScvroc TH yeıpl un’ avıov xal Sopußndevros, 0 dnuos eu- 
Yis avaleßuvy ra önla neoopyns Eywoeı Ent Te TTelonor- 
vnolovs rar tovs Evayıla oyloı uer' auray nodkavras. zei 
NE00NEDOVTES ToEToVOLV Gun uiv uayy elgvıdly, äpa di 
zois Admvaloı TWV nVlav dyoryoulvav goßnIeyravy” Wir 
ouv up ano moosıpnuevov Tıvös avrois ınv Enıyelonon 
4yevkodar. zu ol ulv Es ınv dxoonolıv, 6001 un avıize 
dısgIaonoav, xzaregvyoV, iivnto xal TO NIOOTEDOV avıcı 
elyov' ol dt Ayyvaicı (ndn yao zal 0 Nıxlus Enravaoıokıba; 
noös ty noltı nv) koneoovres ds inv Meyönv nölır, er 
ovx dnö Fvußaosws dvoıyIeiouv, Endon TI Orgatıy ws zarte 
xodros Elövres dınonracav, xzal uölıs ol Orparnyol xarloyer 
5 80Te un xal tous dvdowmous diapdelpeoser. xal tous ud 
Mivdalovs uera Teüra molıteüeıy &xklevov woneo ElwFtaer. 
avrovs xolvavras Ev oyloıv avrois El Tıvas nyovrra. alrloıs 
slvaı rjs anootaoews" tous 8° Ev TI dxoonölsı anerelzwer 
Exatkogwdev relyeı Es Ia)acoav zar gulaznv Enızastlorarro') 
Ineıdn d} Tu nepi mv Mevdnv xurloyov, En 179 SZxearır 
131 &woovr. Ol di avıeneieidorres avroi zul ITe)oaorvroo 
tdousnouv Ent loyov zupTegod 100 Tüs moitos, 5 el un Eloıer 
ob Evayıloı, our Eriyvero oyav neoıtelyigıs. TMOOOBaioNs; 
d’ airp zura xoaros ol Adyvanocı zer uayn Exxoovoarıs 
tous Enörıus?) Zarparonsdevourto TE zul Es ToV EOITE- 


’) Drei Hdscher. Erexadiorurro, eine Zrenadnoayro, die 
übrigen dnexadioavto u. so die Vulg. u. b p2 k; doch billigt 
auch Krüger das von Poppo empfohlene drısadiorasyro, welches 
pı ("inıxadioravro*) g u. a (7 Enıxaßiorarro;) aufgenummen 
haben. Thuk. verbindet nie xadido orer zadiloums wit yuia- 
x7v, auch würde die Form wenigstens Ertıxaßioavro lauten müs 
sen; s. Poppo Goth. Ausg. Das Imperf. ist unbedenklich. s. 2. 
94, 2. 4, 90, 4. 


—— Zi. ern — — — ⏑⏑⸗& 


Thufydides IV. 131. 163 


Polydamidas (denn hier lagen innerhalb der Mauer gerade bie 
Waffen für die Mendäer und die Hülfstruppen) die Seinigen wie 


zur Schlacht und ermahnte die Mendäer auszufallen. Und da ihm 3 


einer aus dem Bolfe in Folge des Parteigeiftes mit der Erklärung 
entgegentrat, er werde nicht mitausziehn und finde fich nicht bes 
wogen zu kämpfen, und derfelbe, als er fo widerſprach, von ihm 
mit der Hand gefaßt und in Schreden gejagt war, ergriff das 
Volk fogleih die Waffen und marfchirte in leidenfchaftlicher Auf- 
regung gegen bie Peloponnefter und diejenigen welche mit jenen 
ihm entgegenarbeiteten; und angreifend fchlug es biefelben in bie 
Flucht theils vermöge der Piöplichkeit des Kampfes, theils weil 
jene dadurd daß den Athenern das Thor geöffnet wurde in Furcht 
gerathen waren; denn fie glaubten, der Angriff fei nach einer Ber: 


abredung gefchehen. So flohen jene, fo weit fie nicht auf der 4 


Stelle niedergemacht wurden, auf die Burg, welche fie auch früher 
allein inne hatten; die Athener aber (denn fchon hatte fi auch 
Nikias umgewendet und fland bei ter Stadt) drangen in die Stadt 
Mende, als welche nicht durch einen Vertrag ihnen geöffnet worden 


war, mit dem ganzen Heere ein und plünderten, da fie diejelbe als 


mit Sturm genoinmen anfahen, und kaum Eonnten die Weldherren 


hindern daß felbft die Menfchen niedergehauen wurden. Und den 5 


Mentäern geftatteten fie hierauf ihre herfömmliche Berfaflung zu 
behalten, nachdem fie unter fich feldft diejenigen gerichtet haben 
würden die fie für die Urheber tes Abfalls hielten; die in ber 
Burg aber fchloffen fie von beiden Seiten durch eine Mauer nad 
dem Meere hin ab und legten eine Beſatzung davor. Nachdem fie 
fü Mende in ihre Gewalt befommen hatten, rückten fie vor Skione. 


Die Skionaͤer nebft den Peloponnefiern aber zogen ihnen entgegen 131 


und nahmen ihre Stellung auf einem feſten Hügel vor der Stadt, 
ohne deſſen Eroberung durch den Feind ihre Stadt nicht mit einer 
Belagerungsmauer umgeben werden konnte. Die Athener aber 
griffen denjelben mit Sturm an, drängten im Kampfe die darauf 


Befindlihen herab, fchlugen ein Lager auf und ſchickten fih, nadıs 


”) So bpga nach Poppo’s Conj. u. einer Hdschr.: k mit 
der Vulg. ezsovrag, erklävend: „die ihnen entgegenrücken- 
den, etwa bis zu einen gelegenen Punkte des Abhanges“, was 
schwerlich passend ist: vgl. die Note zu C. 128, 1. 
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2 Yı0u0V, TOONRIOV OTNORVTES, NTaPEOXEVELOVTO. za) avımy 
ov zoAv vorepov ndn 2v Eoyp övıov ol dx rijj axponolees 
&y 5 Me&ydn nologxolusvor Entxovpor Piaoduevor TapE 
Ialaoony ıNV Yviaxıy vuxtös apızvouvrar, za dıapv- 
yövres ob nilsioroı To En) rj Zxıayy orparonedov Lajldor 
ds av. 

188 Hegireiyißousyns di Tüs Zxumvns Hegdtzzus Tois 107 
Adnvalovy Orgarnyois Enıznypursvodusvos Ouoloylav Troreitas 
zo05 Tovs Adnvalovs dia 17V rov Boaoldov EyIoav ruepl 
is Ex Ts Abyxou Avaxwpnoews, EUVIUS TOTE pfaneros 

2 noaoasıy. xal Eruyyave yap rors Toyayogas 0 Aaxedar- 
uövıos orparıav ulllwv nely rrogevaeıy ws Boaolder, 0 di 
ITegdtxxos, Gun utv xelevovros tou Nıxlov, Eneıdn Zuveße- 
Anxeı, EvdnAov rı noiv Tois Adnvaloıs Beßauörnros zuegn, 
duo Ö’ avrög ovxerı Bovlöuevos IIelonovvnolovs &s ııv av- 
Tod‘) Eyıxvsioyeı, nagaoxevägus tous &v Beoo«Alg Eeyous, 
X0wuevos del Tois nowrois, dıezWlvoe TO OTpdrevua za 

3 Tny Nupaoxeunv, Gore undt neıgdodyn Oeooalay. "Ioyayo- 
ges uevyroı za) Ausıvlas za) Agıoreus auvrol Te ws Bocolder 
dplxovro, Enıdeiv neuyarıwv Auxedaruoviwv Ta noayue- 
Te, x0) ıwv nBavıoy auTav nagavouwms avdoas Länyov Ex 
Znugıns, WoTE TWy NOLWY Üpyovres zayıorava zei un 
tois Evyruyovomv Enırofnew. xal Kieapldav utv tor Kito- 
vouov zaFornoıw Ev Augınölaı, ’Enıtelldav?) d2 rov Hyr- 
oavdgov Ev Toowvn. 

133 Ev di u avım HEgsı Onpaioı Geonıdwy TEiXos nrepiei- 
)ov, Emıxah£oavres aTTıxıguor, BovAöevo ulv xıl vacl, 
NUgEOTNKOS de bgov !nedn zul &9 Tj mgös Asmvalovs uo- 
xn 6 Tı nv avrwov avdos anolwiä. zul 0 vews tns Hows 
Tov avrov YEpovs Ev Aoysı zarezavdn, Xovaldos Ts Lepelus 
Auyvov Tıva Yelans nuuevov TOOs Ta Orluuere zer Enıxu- 
tedapFHoVons, WOTE ELudev apdEyre navıe zur zatagileydEvre. 

2 xa n Xovals ulv eudus Tjs vurrös delouoa Tovs Aoyelous 


!) p mit guten Hdschrr. aurov. 


c ) a 7 IHaarelidav } nach Dobree's aus 5, 3 geschöpſter 
on). 


Thukydides IV. 132. 133. 165 


dem fie ein Siegeszeichen errichtet, zur Umfchliegung an. Und kurz 2 
darauf, als fie ſchon in der Arbeit begriffen waren, kamen vie 
Hülfstruppen aus der Burg von Mende, welche dort belagert wurs 
ben, des Nachts an, nachdem fie den Poſten am Meere überwältigt 
hatten, entgiengen größtentheils dem See vor Sfione und gelang» 
ten fo in die Stadt. 


Mährend der Einfchließung von Skione aber fchloß Perdikkas, 182 
nad voraufgegangenen Unterhandlungen mit den Athenifchen Yeld- 
herren, wegen feiner binfichtlich des Ruͤckzuges aus Lynkos gegen 
Brafidas obwaltenden Beindfchaft eine Uebereinkunft mit den Athes 
nern, woran er gleich damals zu arbeiten angefangen hatte. Näms: 2 
lich jegt war ber Lafedämonier Ifchagoras eben im Begriff ein 
Heer zu Lande zum Brafldas zu führen, ba vereitelte Perbiffas, 
theild weil Nikias ihn aufforderte, nachdem er die Webereinkunft 
gefchloffen, den Athenern einen Beweis feiner Zuverläffigkeit zu 
geben, theils weil er felbft nicht mehr wollte daß noch Peloponnes 
fler in fein Gebiet fämen, mit Hülfe feiner von ihm bearbeiteten 
Gaftfreunde in Theffalien, welches immer die erften Männer des 
Landes waren, den Heereszug und den Plan, fo daß fie nicht eins 
mal bei den Theflalern einen Verfuh machten. Jedoch Iſchagoras, 
Ameinias und Arifteus kamen nicht nur felbft zum Braſidas, um 
im Auftrage der Lakedämonier die Lage der Dinge in Augenschein 
zu nehmen, fondern fie führten auch, dem Herkommen zuwider, 
einige von den jungen Männern aus Sparta mit fih, um fie als 
Obrigkeiten der Städte einzufegen und biefelben nicht ben Erſten 
Beten zu überantworten. So feßte Ifchagoras den Klearidas, des 
Kleonymos Sohn, in Amphipolis, den Epitelidad, des Hegefandros 
Sohn, in Torone ein. 


In demfelben Sommer aber riffen die Thebäer die Mauer ber 188 
Thespieer, die fie der Hinneigung zu Athen befchuldigten, nieder, 
was fihon immer von ihnen beabfichtigt wurde, jebt aber ihnen 
um fo leichter beikam, da auch in der Schlacht gegen die Athener 
die ganze Bluͤthe jener gefallen war. Auch wurde der Tempel der 
Hera in Argos in demfelben Sommer in Niche gelegt, indem die 
Priefterin Chryfis eine brennende Lampe an die Kraͤnze geftellt 
hatte und dabei eingefchlafen war, fo daß unbemerkt Alles in Flam⸗ 
men aufgieng und niederbrannte. Die Chryfis nun floh fogleih 2 


o 
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&s Blıouvra gpeuyeı- ol di allnv ikosıay 2x roũ Youou rov 
nooxeulvov xareomoavıo Dasıvida ovoua. Em di 9’) 
Xovols rov nol£uov roude Enllaßev oxıa zal Evaror ka 
u£oov, öre Bnepeuyeı. za N Zxıamyn Tov IEpous Hin Teiler 
zevyros negierereiyıoro Te navıelois, za ol Ayıyaioı ix’ 
aurj yulaxıy zaraulınovıss avexupnoav ıS allg orparg. 

1834 Ey di To Enıovd zauavı ra ulv A9ıvalay za Aaxı- 
damovlov nougale dıa nv 2xeysıplav, Mavrıyas d2 ze 
Teyeäraı zab ob Zuuuexo Exarlouy Suveßaloy Ev Aaodızy 
ns 'Opsosddos, za) vien augıöngerog Eyevero“ zegas yap 
Exarepoı Tofıyayres TO xuI” aUTous TEONaIE TE Euuporepn 

2 Zornoav za) oxula & Ackyous aneneuyear. diapsagerru 
uevro: noilav Exaregoıs za) ‚üyzaualov Ins Mars yerouf- 
Yns xal apelouevns vuxros To Eoyoy ol Teyeäraı udv En 
Moayıo 1e xal eugüs Zornoav rgonaloy, Mevrvos de ans 
zegnodv te &s Bovxollove za) ÜoTEgoy ayr£ornoar. 

135 Aneneioade dt roõũ avrou XEumvyos zul © Beaolde; 
Televr@vtog za noös Eap ndn ITorıdalas. n0008IaY ya 
vuxtös za xiluaxe o0o0Fels ucxoi uᷣ Tovrou Ziande Toö 
yao zudavos TRGEVEXFEVTOS obrws &s To Jıdxevoy, zer 
Inaveldsiv ToV ‚wegadıdörra aurovy, n nO609E015 Eyevero‘ 

2 Eneıra nevron eudus alodaufvor, noly Aooodnven, anıyayt 
nalıy xara Tayos av oTgarıav xal 0Ux areueı vEv u£ger 
yevkodaı. xab 0 zeuav trelsure, za Eratov Eros To N0- 
Aug Erelsira ıude O9 Borzudidns Eireygaer. 


') So b2 ap: k mit einer Hdschr.; die übrigen ohne den Ar- 
tikel, der hier nothwendig scheint. 


Thukydides IV. 134. 135. 167 


ı der Nacht aus Furcht vor den Argeieen nah Phlius; jene aber 
ellten nach dem geltenden Gefehe eine andere Priefterin, Phaeinis 
it Namen, an. Es hatte aber die Chryfis, als fie floh, acht 
ahre diefes Krieges und das neunte zur Hälfte erlebt. Und als 
er Sommer bereits zu Ende gieng, war auch Skione vollftändig 
ngeichlofien, und jeßt zogen fich die Athener, dort eine Beſatzung 
wüdlaflend, mit dem übrigen Heere zurüd. 

Im folgenden Winter aber ruhte zwar der Krieg der Athener 184 
nd Lafedämonier wegen des Maffenftillftandes, dagegen die Man- 
neer und Tegeaten und bie beiderfeitigen Verbuͤndeten trafen bei 
aodikion in der Drefihis auf einander, und der Sieg blieb ftrei- 
9; denn ta Beide den ihnen gegemüberftehenden Ylügel geworfen 
atten, fo errichteten Beide ein Siegeszeihen und fandten Leute 
ach Delphi. Jedoch Iagerten fi) die Tegeaten, nachdem Viele auf 2 
riden Seiten getöbtet und die Schlacht ſchwankend geblieben war 
nd die Nacht den Kampf abgebrochen hatte, dort und errichteten 
gleich ein Siegeszeihen, die Mantineer aber zogen nad) Buko⸗ 
on ab und errichteten fpäter eins dagegen. 

Auch machte Braſidas in demfelben Winter zu Ende und ale 135 
ſchon zum Frühjahr gieng, einen Verſuch auf Potidäa. Näm- 
ch er Fam des Nachts heran und legte eine Leiter an, und bis 
ıhin blieb er unbemerkt; denn als die Schelle herum getragen 
urde, fand, ehe der dieſelbe Weitertragende wieder zurückgekehrt 
ar, die Anlegung an den leeren Zwilchenraum flatt; da man es 2 
doch dann fogleich merkte, ehe fie hinangeftiegen waren, fo führte 

das Heer eilig wieder fort und wartete den Anbruch des Tages 
ht ab. So endete der Sommer und damit endete das neunte 
ihr diefes Krieges den Thukydides befchrieb. 


Anmerkungen zum vierten Bud. 


2. dv zo öpeı] Es war der Berg Iſtone; f. 3, 85, 2.— 


tais vavos raurass]) Ohne Bweifel find eben die 40 Schiſe 
des Curymedon und Sophofles gemeint, oogleich Einige wege 
einer abweichenden, aber irrigen Angabe des Diodor 12, 60 ander 
erklären wollten. 


1. & riy ITviov]) Poppo bemerkt, es erhelle aus $2 
und 3, daß Pylos zur Zeit des Thukydides nicht eine Stadt ge 
weſen (tie früher), fondern, ehe die Ath. ein Eaftell daſelbſt erbaw 
ten, nur der Name eines oͤden Borgebirges, womit im Weſentliche 
auh Strab. 8 p. 359 übereinflimme. 


3. nr nölw danavar]) ‚‚den Staat erichöpfen‘. Sa 
diefer Bedeutung findet fih das Wort bei Claſſikern fer felte; 
Arnold führt an Antiph. v. Morde des Herod. p. 719 (Meisk) 


äyno 89 ddanaynoar. Defter bei Späteren; |. Steph. Thef. Mit 


Böller ry nöd als Subject zu nehmen geflattet zaralaupı- 
vor nicht. 


olxtious xrE.) Diele Hoffnung gieng in Erfüllung; f. €. 41,2 


xai oi dx tus Navnaxtov Meoonmvios os ds Tarpida tarım 
(Eotı yag n IlvAos ts Meooyridos nor& oVons yas) Areuyarıı 


opar alrurv tous Enırndesordroug dArıböoy ze any Acxwrınnv zei . 


nleiota Eplantov önöpwros övres. Vgl. auch 3, 112, 3. 


1. Hovyaler vnö aAnkoias]) Ich theile die Auffaffunz 
von Bredow, Arnold, Krüger, wonach Demofthenes wegen de 
fchlechten Windes ruhig liegen blieb, während er bei günfligem 
Winde, feinem Auftrage gemäß, Anderes gegen den PBeloponnd 
hätte unternehmen müflen (|. &. 2, 2). Diefe Berbindung de 
Worte wird beftätigt durch 2, 85, 4 ad andolas drdderguper um 
8, 99, 3 neivas uno anloias. Demofthenes wird alfo, eben we 
gen jenes Auftrags, gleichſam als Oberfeldherr betxachtet, obwohl 


Anmerfungen. 169 


er ohme amtlichen Charakter war, und daher kann von ihm fehr 
wohl gelagt werden gouyaler, wofür Göller und Dobree bei der 
obigen Erklärung Youvrabor verlangen. Poppo und Göller inter⸗ 
pungiren nad Yovyaler, das den Sinn haben foll: „er gab feine 
Bemühungen auf“ und nehmen ein hier fehr hartes Hyperbaton 
von „typ an. 

Zoyadnv] Die Bauart ift nach Arnold die Kyklopifche in klei⸗ 
nerem Maßſtabe; die Lüden zwifchen den großen Steinen twurden 
mit fleineren ausgefüllt und zur Verbindung dieſer eben der Lchm 
(rnAös) gebraudt. 


’Hıdva] Zu unterfiheiten von Eon am Steymen, welches 7 
den Ath. Schon zu Kimons Zeit gehörte. Unſer Eon ſetzt Euſta⸗ 
tbios, der allein noch eine Notiz Darüber gibt, nach dem Chers 
fones — gewiß falih, da berfelbe von Bottika und Challis 
dike viel zu weit entfernt ift. Nicht viel beſſer paßt Pieria, wo 
nad demfelben Cuſt. ebenfalld ein Eon Tag. Vgl. Arnold, der 
mit Recht bemerft, da Son urfprünglich ein Appellativ („Küfte, 
Strand“) fei, fo möge wohl noch eine andere Stadt, außer den 
drei bezeichneten, fo geheißen haben, von der man nur im Allges 
meinen fagen koͤnne daß fie wahrfcheinlih auf einem Punkte an 
der zwifchen dem Strymon und Arios ſich eritredenden Küfte ge: 
legen gewefen. Nicht glaubwürdiger als die Angabe des Euft. über 
die Lage der Stadt ift feine Behauptung daß ber Name hier drei⸗ 
filbig fei; denn fchon wegen ber appellativen Natur des Wortes 
last, fi faft als gewiß annehmen daß die Attifer alle Städte die: 
fes Namens gleich, d. h. zweifilbig, ausfprachen, wie denn auch) 
bier mehrere Hpfchrr. geradezu ’Hova fchreiben. 


1. as dinxorra] Auch C. 2, 2 wird die Stärke tiefer 8 
Flotte auf 60 Segel angegeben, unt €. 16, 4 werten den Ath. 
nach dem Bertrage, welcher die Auslieferung aller Kriegsfchiffe 
bei Pylos und in Lakonika verlangt, ungefähr 60 übergeben, 
nachdem 5 in der C. 14 beichriebenen Schlacht verloren gegangen 
find. Wenn nun €. 11, 1 die Lak. beim Angriff auf Pylos bloß 
43 Schiffe haben, fo ift wohl cher anzunehmen daß bie fehlenden 
17, vielleicht wegen erlittener Beichädigungen, irgendwo im Pelo⸗ 
ponnes zurüdgeblieben waren, als daß man mit Bloomfleld zeooa- 

axovra xai roios in äinxovra xas eve verwandeln bürfte. 
Diodor 12, 61, der wohl aus einer andern Quelle fchöpft, er⸗ 
wähnt überhaupt nur 45 Schiffe; die Stärke des Landheeres gibt 
derjelbe auf 12000 M. an. 

4. Da die Grörterung der zahlreichen geographifchen 
Schwierigkeiten weit über ben dieſen Anmerkungen zugemeflenen 
Raum hinausgehen würde, fo begnüge ich mich eine die Haupt: 
punfte berührende Note Goͤllers hieherzufeßen: „‚Sphacteria num 
eadem insula sit, quae apud Strabonem et hodieque appellatur 
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Sphagia, valde dubium est, sicut utrum Pylus Thucydidis respon- 
deat Novo an Veteri Navarino (Palaeo-Navarino). Illud si est 
Coryphasium cogitandum est promontorium fuisse, quod iacet ad 
dextram australis introitus in sinum Navarini; allerum si poniter, 
Corypbasium quaerendum est in septentrionali brachio sive ungul 
eiusdem sinus. Sphacteriam nuper quidam coeperunt accipere esse 
peninsulam Palaeocastro, quae nunc angustis spatiis cum continente 
cohaeret; sic vero portum Pyli statuunt non esse sinum Navarisi, 
sed lacum, quem nunc dicunt Osmini Aga. la utramque parten 
disputat Arno. Vol. 2. p. 444 sqq. (ed. 3.) et disputata duabus ts 
bulis explicat, sed rem sibi liquere negat. Od. Muell. tabul. Pelo- 
ponnesi Pylum posuit ad radicem montis Aegalei, ubi nunc Dscha 
lova est, secutus Strabonem 8, p. 550 sq., qui antiquiorem Pylan 
ibi sitam, postea in Coryphasio aedificatam esse scribit.“ Die &% 
fung mander Widerfprüdhe zwifchen alten Angaben und neueren 
Meflungen fcheint nur durch die Annahme möglich zu fein, daß fih 
die Settalt jener Gegend im Lauf der Jahrhunderte wejentlich ge 
ändert babe. 

niyedos]| Die Länge, nicht der Umfang; doch aud al 
Beflimmung der Länge genommen, find 15 Stadien für Sphagia 
viel zu wenig, für Paläofaftro dagegen wieder zu viel; f. Ir 
nold a. a. O. 

7. zarıor ry Aoywv] Sieben Lochen außer den Skiri— 
ten werden erwähnt 5, 68, 2. Vgl. über die Spartanifche Heere« 
organifation überhaupt Müller Dor. 2, ©. 228 ff. 


9 1. Tas Toımgeıs xt.) Dies waren nur drei; f. E.5, 2 
und 8, 2. 

3. EInsonacaodaı xti) Wenn die Morte ten in te 
Meberfegung nad Reiske und Boppo ausgedrüdten Sinn haben Il 
len, fo muß wohl zugleih nah Poppo's Vorſchlag drzsonaoeoda 
in paffiver Bedeutung (fchon von Bloomfield vermuthet) geleim 
werden. Andere erflären: „die dortige Schwüche der Mauer würte 
fie anloden großen Eifer zu zeigen“ (nämlih um fie einzunehmen), 
wobei die Ergänzung ded Subjects zu drusozac. aus dem Gent. 
abſol. hart und der Gebrauch des Futurums in 7000 vA. betent 
lih ift. Befriedigend find beide Erklärungen nicht und vielleicht fiedt 
hier ein größerer Fehler. 


10 3. vrroyopyooo]) Daß Krügerd Erklärung des Dativs: 
„in Bezug auf uns, wenn wir gewichen“ feine Erfi« 
rung, fondern höchitens der Schein einer folchen ift, wird wohl 
Seder, der bie Stelle aufmerkſam betrachtet, zugeben. Webrigens 
hatte denfelben Erflärungsverfuch, nur viel wortreicher, ſchon Ar: 
nold gemadt. Daß fchon Dionyf. Hal. im Welentlichen uniere 
jegige Lesart hatte, it nur ein Beweis für das Nlter des Fehlers. 
Ob nun aber Poppo's Meinung, daß Thuk. ünoxwensarzur gi: 
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fchrieben, annehmbar ift — die Entftehung des Dativ bliebe dabei 
unerflärbar — oder ob man mit größerer Wahrfcheinlichkeit eine 
andere Gorruptel ftatuirt, mag bdahingeftellt bleiben. 

drzi yap te.) Diefer Gedanke enthält eigentlich den zweiten 
Grund von desvoregov FEouer, indem ber erſte durch un Öadiws 
are. ausgedrüdt if. 

4. tvußnvos] um nämlich ihr Ziel zu erreichen. 


1. teooagaxovra] Ueber die Zahl f. zu €. 8, 1. 11 

zov veny] Die meiften Ausleger nehmen an, "daß 
gviaoceodas hier nach der Analogie von gYeoovrilsm, roovosiy, 
gYeideoda: mit dem Genitiv conftruirt iſt; Krüger jedoch verwirft 
diefe Verbindung als „beifpiellos“”, ergänzt mit dem Schol. zıwas 
und verbindet es dann mit Zugrgiywow. Allein diefe Erklärun 
gibt den, wie mir fcheint, nicht flatthaften Sinn: fie waren au 
ihrer Hut, um nicht einige der Schiffe, oder: um nicht Schiffe 
zu zertrümmern ; während offenbar gelagt werden full: jeder Trie⸗ 
rarch und Steuermann war um fein Schiff bange Was die Beis 
fpiellofigfeit der Eonftruction betrifft, fo ift dies Moment bei Thuk., 
der auch anderes „Beifpiellofe” hat, nicht entfcheidend. 


1. avexoın aei] „Nichts beweift fehlagender die unvers 12 
gleichliche Treue der Erzählung des Thuk., als eine DVergleichung 
derfelben, wozu wir hier Gelegenheit haben, mit der eines gewoöhn⸗ 
lichen Hiftorifers wie Diotor. Zum Beifpiel: Thuf., dem das get 
fentliche, in folchen Gegenftänden von der LTafedämonifchen Regie⸗ 
zung beobachtete Geheimhalten wohlbefannt ift, nimmt ſich nicht 
Beraus, die Zahl der Spartanifchen Landtruppen, welche bei ber 

lagerung von Pylos verwendet wurden, anpugeben, Diodor 
jedoch gibt fie ohne Bedenken auf 12000 an. Die nach Sphafteria 
binübergeiendeten Soldaten wurden nach Thuf. durchs Loos aus 
den verfhiedenen Lochen gezogen; Diodor, um den Ruhm der Ath. 
zu erhöhen, ftellt fie dar als „auserlefene Männer, gewählt wegen 
ihrer Tapferkeit.” Die Belagerung von Pylos, erzählt uns Thuk., 
dauerte einen ganzen Tag lang und einen Theil des nächſten; Dios 
dor fleigert dies zu „einige Tage lang“. Zuletzt den heroifchen 
Muth des Brafidas und feinen fühnen, obwohl erfolglofen Ver⸗ 
ſuch, eine Landung zu erzwingen, fchildert Thuk. mit ebenfoviel 
Kraft als Einfachheit, während Diodor in feinen plumpen Bemüs 
hungen, ben Gindrud der Erzählung zu erhöhen, fie nur lächerlich 
macht; denn er läßt den Brafidas eine ganze Schaar von Feinden 
zurüdtreiben und mehrere Ath. im Zweikampf tödten, ehe er kampf⸗ 
unfähig gemacht wird.” Arnold. Es ift denn doch Faum glaubs 
lich dag alle diefe Abweichungen bloße Willfürlichfeiten des Dio⸗ 
dor find; er dürfte vielmehr aus anderen, immerhin unreinen 
Duellen geihöpft haben. 

. ini noAd wii.) Eigentlich: Vorzugsweiſe Landtruppen 
zu fein bewirkte für jene einen großen Theil des Ruhmes. So 
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erklärte fchon Bauer (der jedoch unrichtia ross mdr auf tie Lalıı, 
zois dd auf bie Ath. bezog) und fpäter Schömann, Poppo, Gölke, 
Arnold. iger dagegen fagt: „Mir icheint drrd neis Gubjett 
vgl. zu 4, 3, 2: ein Weithin des Rufes, d. 5. eine weithin 
verbreitete Anfiht, machte den einen, d. 5. legte ihnen bei.“ 
Allein dni nolv rs dotns kann, auch ale Rominativ gefaßt, um 
bedeuten: ein großer Theil des Ruhmes, nicht aber ein Weit 
hin des Rufes, wie aus den übrigen Beilpielen dieſes Gebrande 
erhellt 2, 76, 3. 4, 3, 2. 4, 100, 2. 7, 65. Schon hierturd 
fällt Krügers Auffaflung in fich felbf zufammen, wenn man fd 
auch die gezwungene Erklärung von dose gefallen lafjen wollt. 


2. zertnsorta] 50, nicht 40 (wie alle Hofchrr. außer zweien 
leſen) muß die Zahl der Schiffe fein, ta es &. 23, 3, als nch 
20 binzugefommen, 70 find, auch ſchon zu Zafynthos allein ſich 37 
befanden (ij. &. 2, 1. 8, 2), welche, verflärkt durch einige am 
Naupaktos und durch A Chiiſche, über 40 fleigen mußten. 

3. od on) Wenn auch der Hafen von NRavarins 
der geräumigfte nicht bloß in Griechenland, fondern vielleicht m 
ganz Guropa ift, fo fonnte er doch füglic durch die Litotes „nidt 
leın“, d. 5. „von beträchtlicher Groͤße“ bezeichnet werben. Uebri⸗ 
gens f. zu ©. 8, A. 


4. xas ind narımr] Mit Bezug auf C. 8, 1. 


2. dvo yolızas]) 48 Chönifen machen einen Attiſchen 
Metimnos, welcher nahezu 38 des Preußiihen Scheffels beträgt. 
Die gewöhnliche tägliche Nahrung für einen Menſchen, beionders 
für Sclaven, war eine Chönir, vgl. Herod. 7, 187; aber ik 
Spartaner rechneten auch zu Haufe mehr auf den Kopf; denn Jeder 
mußte monatlid einen Metimnos Gerftengraupen, der nod ober 
drein bedeutend größer als der Attiiche war, zu der Gemeinmahl⸗ 

it liefern (Plut. Lykurg. 12. Dikäarch bei Ath. 4, p. 141 C). 

aber kann es nicht auffallen, wenn hier 2 Chönifen für den Mann 
gerechnet werden (vgL noch Herod. 6, 57, 3). — Die Kotyle if 
der vierte Theil einer Chönir und wird fowohl als Maß für troden 
Sachen, wie für Flüſſigkeiten gebraucht; im letzteren Falle beträgt 
fie wenig über } Duart. Zwei Kowlen als tägliche Portion rk 
das Doppelte von dem, was man gewöhnlih in Sparta auf tm 
Mann gerechnet zu haben fcheint (Herod. a. a. O.). Ausführlid 
hierüber Bödh Staatsh. 1 ©. 99 ff., tem wir die meiften der obi⸗ 
gen Angaben vertanfen. 

4. nepi iinxovra) ©. zu ©. 8, 1. 


Der Rebner nimmt, wie e8 den Umfländen angemeffen if, den 
lüdlihen Sieger gegenüber mehr einen ethiichen als einen politi⸗ 
hen Standpunft, indem er vor blindem Bertrauen auf das Glüd 
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warnt, zur Mäßigung und Befonnenheit mahnt und auf den Danf 
binweift, den ſich die Ath. durch entgegenfommende Erleichterung 
des Friedensabſchluſſes von den anderen Hellenen verdienen werden. 

2. nzapa zo eindos) Bekannt genug ift ja die Agayv- 
doyia der Spartaner; eine trefflihe Würdigung berfelben ſ. bei 
Müller Dor, 2, ©. 377 ff. Daß mit diefer Eigenfchaft eine län- 
gere Rede, am rechten Orte gehalten, nicht im Widerſpruch ſteht, 
will der Sprecher eben hervorheben. 


2. onppovuv de Ardomy oirıweg are] Ueber die Rede: 18 
weile f. zu 2, 44, 1. Den ganzen Sag haben wir nad) Poppo's, jegt 
ziemlich allgemein gebilligter Erflärung und Interpunction überjegt. 


2. aM’ dv ri] Bei ter gewöhnlichen Interpunetion, wos 19 
nach zzu00v To avco dpwoas für fich befteht, iſt roͤ avzo ſehr 
anftößig, wie Poppo richtig fah, und müßte etwa avro rovro 
beißen. Im Kolgenden aber entbehrt, wenn man avro lieft, zze00- 
zööxero, das doch wohl nicht paffiv genommen werden darf, bes 
Subjects — abgefehn von ber gezwungenen Beziehung des auro 
auf ro zageivaı rouro doaoas i. e. TO Öduvaodaı un ano Tov 
Toov fuußaras. Leptere Schwierigkeiten werden gehoben durch die 
fhon von Bloomfield und Arnold aufgenommene Lesart einiger 
Hdſchrr. aurdr, was vor einem folgenden » fo leicht verfälicht werten 
fonnte, und deflen Beziehung auf „ben Beind“ um fo weniger 
einem Bedenfen unterliegen kann, als auch im vorhergehenden Sage 
bei &yxaralaufarov bereits vor &yHp0v hinzugedacht werden muB. 
Die Interpunction hat Krüger fo geändert, Daß zroös zo Zrrizsxäs 
was aperi zu Öpäoas gehört, wodurch allerdings To auro zu ſei⸗ 
nem Rechte gelangt, indem es nun bedeutet: „die Feindfehaften zu 
erledigen“ ; allein bei diefer Interpunction kann Krüger weder auro 
noch adror gebrauchen, weshalb er denn nach eigener Conj. auror 
fchreibt und für rzoooedeyero geneigt ift neoaedidenzo zu lefen. 
Ich beziche moos To Zmısints auf deaoas, aber xad agerh auf 
adror vixrnoas und glaube damit eben fo fehr einen paflenden 
Gedanken gewonnen als die vorher berührten Schwierigkeiten bes 
feitigt zu haben. xas dgerj „auch durch Großmuth“ bildet jept 
einen fchönen Gegenſatz zu a zAtw zov zoltnov: „nicht bloß 
mit den Waffen, fondern auch durch Großmuth Sieger“. 


2. äroiuovs] „Erosuos hic feminini generis videtur esse, 21 
ut Herod. 5, 31. Demosth. de Chers. $. 15. et in nonnullis libris 
$. 46. Appi. Mithr. 38. Apud Tbuc. alibi semper feminina flexio 
est &rofun, nisi quod 8, 26, 2 olim &roswos legebatur. cf. Matth. 
Gr. $. 118 adn. 1.“ Poppo. 

4. Axelavr]) ©. zu 1, 115, 1. 

2. Adnvavoı air] Anakoluth, als ob vorher drzoAduour 23 
gefagt wäre. Vgl. zu 3, 36, 1. 

* 
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2. dBevlovro] Die Syrakoſier und ihre Bunbesgenonen; ſ. 
G. 25, 1. — 19 voor d. i. Sphafteria. 


1. dr 76 'Pnyie) Hier war das Lager der Lofrer. 

2. adros anwlscav] Die Arhener verloren jeßt felbi «in 
Schiff (adrod mit Bezug auf das $. 1 von den Syrakoſiern Ge 
fagte uiay saur amolloarres) dur einen von ben Syrak. darauf 

eworjenen Enterhafen, und bald darauf ($. 3) noch ein zweites, 
odaß tie Syraf. keineswegs im Nachtheil waren. So if ter Ge 
danfe Klar und folgereht. Run fleht freilih in ben meiflen um 
beften Hrfhrr. avrois (faft nur in ſchlechteren aures) und Dies ik 
zulegt von Krüger mit Gifer, jebody ohne Erfolg, wie mir fcheint, 
vertheidigt worden. Sehen wir feine Argumentation näher an. 
Borauszufhiden if, daß bei ter Lesart aurois die Syrakoſier e 
find, welche ein Schiff verlieren, indem anwiscar dann betemtn 
muß: „fie vernichteten“. Poppo hatte gefragt: quum S 
rum naves essent vacuae (xeval), quomodo una earum 
potuit zör drdgav anonolvuußroarrer? Darauf entgegnet Ar 
ger: „unftreitig hatten die Syraf. geeilt ihre Flotte zu bemannen, 
als fie die Ath. anrüden fahen“. [Allein daven müßte Thuf. erwag 
efagt haben, umfomehr da er fo eben tie Schiffe „leer“ genannt 
zage aber erſt $. 3 heißt es: xc aera Toüro rar Z’vepazooiur 
doßavzav ds as vavs). „Denn was hätte tiefe fonft hinten 
fönnen, fich mehrerer oder aller Schiffe zu bemäcdtigen?“ I&bm 
der Umſtand daß gleich beim erflen Angriff der Ath. ein Schiff 
derfelben von den am Ufer befindlihen Syrafofiern geentert mwurte, 
worauf natürlich weitere Angriffe unterblieben.] „Viel natürlicher if 
es doch wohl daß die Ueberfallenen als die Ueberfallenten ein Schiff 
verlieren.” [Eins ift ebenfo leicht möglich und ebenſo natürlich als 
das Andere]. „Daß arwleoar verlieren heißen müſſe, weil es 
8. 1 fo heiße, febt eine Regel voraus, an die fih Lie Alten nie 
gebunden haben.“ JIch meine, für einen Fall wie ter vorliegende, 
wo ein Verbum dreimal furz nacheinander von einem Schiffe ge 
braucht wird, ift wohl die Annahme, daB es an allen Stellen tie 
felbe Bedeutung bat, ganz begründet und vernünftig]. In Bezug 
auf dripav ($. 3) bemerkt Krüger noch, „dies fönne ſehr wohl ein 
fyrafofliches fein, da das F. 1 in einem früheren Treffen verlorene 
hier nicht mehr in Betraht komme”. Auch dies ift nicht wahe 
fheinlidy, weil fogleih in den nädften Worten die Küſtenfahrt unt 
das Seegefecht wieter zufammengefaßt nnd das Refultat beider 
als ein für die Syrafofier nicht ungünftiges bezeichnet wird. Leßs 
tere Angabe (oUx EAauooo» Eyorzes 05 Zvoaxoosoı) wäre überhaupt 
widerfinnig, wenn die Syraf. drei Schiffe, die Ath. keins verlo⸗ 
ren hätten, daher wollte Reiske ovx tilgen; Krüger meint nun 
war, „man Eünne immer noch oUx Elaooov Eyes, wenn man auch 
ein Baar Schiffe verloren habe”; allein doch wohl nur dann, wenn 
man feine Verluſte durch andere Bortheile compenfirt bat, wovon 
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wir nichts erfahren. Mindeſtens haͤtte Thuk. auch in dieſem Falle 
ein ones hinzufügen müſſen. In Bezug auf zesei adyoa dmıpln- 
Hein will ih noch anführen, was Bloomfield bereits Bemerft bat, 
daß die Ath. gar feinen Grund hatten ſich gegen die leeren Schiffe 
des Gnterhafens zu bedienen, wohl aber die am Ufer befindlichen 
Spyrafofier gegen die ſich dem Ufer nähernden Ath. denfelben mit 
Erfolg anwenten fonnten. Endlich würde es, wenn die Ath. Subs 
ject von drwlecas wären, wohl auch heißen müflen zeiga osdg- 
eär dnıßalövrzc. 


3. altor mv 08 A.] Ueber den Singular f. zu 3, 36,2. 26 


1. dpa dr yupin xı&.] Ich bin in der Ueberfeßung ber: 87 
jenigen Erklärung gefolgt, wonach dieſe Worte bis zegeniunen 
ein dem Borangehenden juborbdinirtes Sagglied bilden und ed — ri, 
nicht ed — xas fid) entiprehen. So fcheint mir der Sinn anges 
meflener und abgerundeter, als wenn man mit Göller und Krüger 
auch den Satztheil xai oud’ xrE. von ögusres abhängig fein läßt. — 
Zu den nachfolgenden Inflnitiven zegıyesrosodas und durzlevoscdas 
iſt aus Ögparres ein vonssorres zu entnehmen. 

3. N yavroscdas]) Man erwartet vielmehr gaynoeras oder 
yasivscdas, allein mitteld einer Art von Attraftion wird zuwei⸗ 
len, und gerade bei avayxalouas dftere, auch der — noch 
in die Inſinitiv-Structur hineingezogen, der, logiſch betrachtet, 
felpftändig erfcheinen follte Bol. zu 2, 39, 3. Aehnlich Cic. 
Phil. 2, 7. quanquam nec scribae sufficere nec tabulae nomina 
illoerum capere potuerunt. 


3. Anuviovs dd nas "Iußoiovs] Diele beiten Völker werden 28 
auch 3, 5, 1.5, 8, 2. 7, 57, 2 zufammen genannt. Lemnos und 
Smbros waren Kolonien der Athener und wurden gleichfam als 
unmittelbare Bertinenzien Athens gedacht, weshalb fie nebft Skyros 
felbft im Antalfiviichen Frieden tiefem Staate verblieben. ©. Her: 
mann Staatsalt. $. 41, 3. 


2. zo re ar) Sog nad Reiske's und Arnold's Vor⸗80 
fhlag und einer Hoſchr.; p fchiebt nad) eigener Conj. dd nad 
roͤre ein und läßt den Sa von Iizorowv oder einem darin liegens 
den voniloy abhängen. bk mit dem Hpfcher. rore, doch will Krüger 
den ganzen Satz rors — nosiodas nad) ovoar ftellen und dann 
erklären: da rüftete er ſich zuetwag, das fhon verdiente, 
daß die Ath. fih im höhern Grade Mühe gäben zum 
Angriffe Diele Umftellung giebt zwar einen paflenden Sinn, 
fcheint mir aber zu gewagt. Poppo's Aenderung fagt mir des Ges 
danfens wegen nicht it. Ich bin daher, in Grmangelung eines 
Befferen, Göller gefolgt, obwohl ich die Härte, weldhe ın dem 
Wechſel der Eonftruction und in dem Gebrauch des fubftantivirten 
Snfnitivs ſelbſt liegt, nicht verkenne. 
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81 2. repi co vd] Wohl das aAuvgör vdnp ®. 26, 3. 


3. Aidwv Aoyadnv] Das Adverbium fchließt fi in gan 
lockerer Weiſe an das Subftantivum an; vgl. 6, 66, 2 Ads 
loyadnv ai Euloıs dia Tayduv wedwoay und was Krüger citirt 
Blut. Otho 6: znv yuvalsa rragineunov auıW Aoyadny Inn. 
Aehnlich Thuk. 7, 81, 5 Evoradör nayass. Ael. N. A. 10, 10 
pblı zuönv. Schon etwas verjchieden ift Thuf. 7, 86, A nad 6 pr 
zoavım N OT dyyirara roveov airig Eredynzer und das häufig 
bei Zeitbeitimmungen fo locker angefügte 767: 1, 30, 4. 3, 106, 2. 
5, 56, 5. 5, 59, 1. 


32 2. rin Halaniov] Die drei Ruderreihen, welche jet 
Triere hatte, die obere, mittlere und untere, werden reſp. bezeichnet 
durch wre Hoavitides oder Hoantıxai, Cuyıas und Halapım. 
©. hierüber, fo wie über die Stellung dieſer drei Reihen gegen cin 
anter Böckh Urkunten über Tas Seewwefen des Att. Staates (vta 
Staatsh. Bo. 3) ©. 114 ff. 


34 3. oi ziloı] „Ililod eicı 7a 2E dgiov neta Evdunare, 
voree Bugaxıa va ino ta orndn, & rövöueda. Schol Die 
alte Erklärung des Wortes rilos war „Müpen“ oder „Hüte“. Le 
vesque warf ein daß Fein Grund vorhanden’ geweien, die Müpe 
befonderd und vor jedem andern Theil der Schugwaffen des Sol: 
daten zu erwähnen; und fich auf den Urfprung Des Wortes, das 
mit dem Lateinifchen villus zufummenhienge, berufend, verftand er 
es vielmehr von Cuiraſſen ald von Mügen, da der Ausdrud an fib 
allgemein jei und „Filz“ bezeichne, möge dieſer Filz nun zu Veügen 
oder zu Cuiraſſen gebraucht fein. Diefer Anficht folgen Poppo unt 
Söller ſebenſo Krüger]. Anderſeits ift zrilog ter wohlbefannte 
Ausdrud für den gewöhnlichen Hut oder die Müge der Laked., wie 
man fie in den Abbildungen der Spartanifchen Herden Kaftor unt 
Bollur fieht, weldye mit dem zzilos dargeftellt wurden „‚quia Laco- 
nes fuerunt, quibus pileatis pugnare mos est“. Paullus Diaconus 
Epit. Fest. Deshalb behauptet Göttling, diefes und andere Argu: 
mente urgirend, daß zzilos in diefer Stelle des Thufyd. nur Mügen 
oder Hüte bezeichnen Eönne: Gefch. der Röm. Staatsverf. ©. 13, 
A. 7. Und es war auch ein Grund vorhanden Die Kopfbededung 
befonders zu erwähnen, wenn wir und erinnern daß die Pfeile wahr: 
fcheinlidy in die Luft Hoc, geichoffen wurden, ſodaß fie mitten in 
bie Spartanifchen Reihen fielen; und unter ſolchen Umftänden war 
der Kopf des Soldaten der am meiften erponirte Theil und die un: 
zureichende Befchaffenheit feiner Hauptbedeckung ein ſpeciell zu erwäß 
nender Bunft.‘“ Arnold. Ich füge noch Hinzu daß auch bie 
Stellung von os rilos für bie legtere Erklärung zu fprechen fcheint; 
indeß bin ich in der Meberfeßung vorläufig der allgemeiner gebillig: 
ten Deutung gefolgt. 
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1. Tor rolorar — xai rar yılav] Poppo bemerkt daß 86 
auch an andern Stellen roföras und yıdos unterfchieden wers 
den, wie 8, 71, 3. 5, 47, 8, fo daß es fcheine, ald habe eine Abs 
theilung der Leichtbeiwaffneten ar’ 2Eoyr9 den Namen wılos ge: 
führt. Daß bier vorzüglicy Peltaſten Damit gemeint feien, gehe 
aus C. 32 hervor. 


3. dneivos Te xré.) Ich folge in ter Erklärung und In⸗ 
terpunetion diefer Stelle der jet aud) von Poppo gebilligten Anficht 
Krügers, wonach tie Parentheie mit oörod re fließt (gl. Eur. 
Iph. T. 1367 xeivoi Te yag oidnEov odx Kiyov yrgolv, obroi Te), 
und zu odrod ze etwa negseldörrwr tüv nolenias, tüv Ad 
valor, zu denken, außißolos ijon övres aber als geänderte Wie⸗ 
erholung von Bulloueros augyorigwder in zu nehmen ift. 


or — Ssapdagnooutvors] Mnakoluth, in einer Bermifhung 37 
zweier Conſtructionen beftehend. Vgl. Blat. Oorg. p. 481 D. aicda- 
yonas ovv 00V äxaotote, xaintg Ovrog Ödewov, OT Onoo Ar 
PÜ 0ov a naıdıza al onus Av pi Eyew ou durvansvov ayrıld- 
year. Apol. p. 37 B. lan dv ed 010° üre 20x09 Övzwr. 


1. 2dynonuivov xté.) Die Spartaner pflegten zu einem 88 
Feldzuge gleih im Voraus zwei Stabsvffiziere zu eventuellen Nach- 
folgern des Obergenerals für ven Fall, Ay: diefer in einer Schlacht 
blieb, zu ernennen; von diefen beiden Erſatzmaͤnnern gelangte aber 
ber zweite nur dann Wirklich zum Commando, wenn der exite ebens 
falls umgefommen war. Vgl. 3, 100, 2. 3, 109, 2. Daher finden 
wir drei Männer öfter genannt, 4, 132, 3. 5, 12. und fo ift es 
wahrscheinlich auch zu verftehn, wenn 3, 92, 4 drei oimsoral von 
Herakleia erwähnt werden. 


2. dnsoroövres.] Anakoluth, durch den folgenden Genitiv. 40 
abfol. entitanden. S. ähnliche Falle zu 3, 36, 1. 

di’ aydmdora] dia, faft immer von der Urfache gebraucht, 
bezeichnet hier den Zwed, wie auch 2, 89, 4. 4, 102, 2. 5, 33, 2, 
Die Erklärung des Schol. ayHögevos dns ri ruv Aaxsdassoriur 


ovagpoeg, welcher Haacke folgt, gibt einen weniger paflenden Sinn. 


2. ana iu] Dies ‚verbinde ich mit Eoyov, weil zidov- 42 
zes nicht für anorkevoarres ftehen fann. Die Annäherung erfolgte 
noch Nachts, $. 4: vuxrôbc nardrievoav; aber das eigentliche Anz 
legen und Landen erfl ana Ep. Krüger. 

neratüv Xegooynoov xre.] Ueber die chorographifchen Beſtim⸗ 
mungen müffen wir uns begnügen, auf die Karte bei Arnold und 
deren Erläuterung (TH. 2, S. 443), auf Wachsmuth Hellen. Als. 
tertb. 1, ©. 767 und auf das bei Poppo (Kommentar in der gros 
Ben Ausg.) vorliegende Material zu verweifen. 


A 


LU) Anumerlunsen. 


theınt Irrilı Lie Anzake tes Bauianias 3, 73, 1. wen:h Zi 
kein nur 19 Etatin ven Anıkara entiem war, mid ndtigg 
(rın. Lie aker möchte ıh viel eher annebmen, ale mir Ik 
ger aucd) Tilgung ven 46 Haiaoon tie Zabl ter von True 
wahmen Etatte auf zwei zu retuciten verſuchen. Nach Krüger il 
nanlıh kann ıyr are nid im Gegeniage kicy zu Zuardım 
sicht zu einer Unterfiatt Kythera fichn. Allein kätse Teuf td 
gewollt, io mußte ex gleih an unſerer Stelle, une nicht rrü na 
her, ini rov Ave ol Schreiben. Auch bliebe es unerflärlid, 
warn, wenn Suardesa tie Unterftatt von Kythera war, tar 
kere Heer, um vor Kythera zu rüden, an einer antern Seite da 
Inſel lantete ale Lie Mileſiſchen Hopliten welche Skanteia cs 
nahmen. Wenn Krüger meint, „daß Die Stadt der Kytherier uch 
einer obern Stadt auch außer Sfandeia einen Hafenort gehabt, ke 
nach 8. 4 nicht füglidy anzunehmen‘, fo ift ja nicht nothwendi, 
„die am Meere gelegene Etadt der Kytherier“ gerade für ein 
gel en ſtadt zu halten. Der Widerfpruch mit Paufanias unt te 

hol. zu um. St., die nur zwei Städte kennen, duͤrfte fo zu la 
fein, daß jene die obere und bie untere Stadt als eine anſehen 
wie denn auch Ken, Hell. 4, 8, 8 nur von einer „Stadt ter 8 
therier“ ſpricht. 

4 Td re napauria ar) Faßt man dieſe Work a 
Dein Sinne den unſere — ausdrückt, fo find die Grün: 
weohalb man bisher Die bandichriftliche Lesart verfchmäht hat, be 
feitigt. Fur Fortlaſſung des Artifels rei ſpricht ſich auch Gil 
aus, erflärt jedoch falſch: „Lie gegenwaͤrtig und bie fpäter zu eriib 
lenden Artilel des Vertrags; denn die Convention enthielt i 
weiter nichte ala Die eine Beſtimmung: "Anvasoıs inırpige 
UIT IBET LU) atrwr wahr Imairon. Der Grund übrigens melde 
Dufer tür das Ausſallen des Artifeld in den Hodſchrr. anführt, ir 
Gleichbeit der lehdten Silbe von Zrera, Fann gerade eben ie 38 
umgekebrt gedraucht mearden, um das Öntflehen deſſelben in einig 
Brut. zu eillaren. 
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Aad l ERXX Tdul. dolt die Schilderung ter She 
mung in Evarta nad und areut deedald in ten Zeitpunft zuäl 
ale ein na da nat Kotdera demächtigt datten, ohne jett 
ſchen vVandungen in Fell aemadt zu haben. 


4 Dre a num S. 1. 101. 1. 2, 2, 2. 
BB 2 Du Wede doe ut iR ein Sähüner Austrud paid 
INN UM GrEd Sie führt mit © 
Ss SU TTMREIR SE, Den Unterjohungiplis 
gps. Non srtewien ale Wrmatichten ruben ju D 
N: N & AR Ss NR FEN a& ıchzen, 


1 aa N 2 S. Ge 


[ 2 > Eur — 2 Zu = Zur I '6» 


= = 


* 


Anmerfungen. 181 


avzoi ro dixmor xri.] Sinn: „Ohne die bundesmäßige Un: 
ehibung jemals von den Ehalfidiichen Siciliern erhalten zu_haben, 
eifteten fie ihnen vielmehr felbft bereitwillig die Pflicht des Vertra⸗ 
ſes, d. 5. die durch den Vertrag gebotene Hülfe.“ Andere verbin- 
en näaldor Tas Evvönuns, ‚mehr ald der Vertrag verlangte‘; allein 
ei dieſer Erklärung entfteht ein fich felbft widerfprechender Gedanke; 
enn wer ro dixasov, d. h. eben das durch den Vertrag Gebotene, 
erwährt, der erfüllt doch damit nur feine Pflicht ald Bundesge⸗ 
wffe und thut Feinesfalls mehr als ihm der Bertrag auflegt. 

4. Erosnoriposs]) Die natürlichfte Ergänzung des Compa⸗ 
ativs fcheint zu fein: „als zu herrſchen“. Einen guten Gedanken 
iebt auch Heilmanns Ueberſetzung: „ich tabele aus ihre Neigung 
u en nicht, fondern nur unfere noch größere Neigung zu ge 
orfamen“, wobei alfo zu Ezosuordposs erganzt wird: „als jene 
u herrſchen“. Nicht finngemäß erklären Einige „zu bereitwillig‘, 
a der Ge ia die eigentliche Comparativbebeutung feftzubalten 
ebietet; ohne erechtigung wollte Arnold ergänzen 7 avrorjvas. 


2. a na Einiddo] Dal. 7, 66, 3. Etwas andererj Art 62 
t 2, 89, 3, wofelbft die Note nachzufehn. 


1. dia To 67 Yopepots nrapdrras ’Adnvaiovs] Dan 63 
at feit Bauer allgemein angenommen daB Thuf. an mehreren 
Stellen, in Folge einer Bermifhung zweier Conftructionen, dıa To 
ait dem Bartic. verbunden habe, anftatt entweder dsa To mit dem 
Infin. oder das Partic. allein a feßen. Poppo Proleg. 1,p. 150 
q. erklärt 5 Stellen auf diefe Weife, von denen jedoch zwei (1, 2, 
ı und 6, 84, 1) unbedenklich abzuziehen find, eine (8, 105, 2) in 
er Lesart nicht ganz feit fteht, fo daß nur zwei fichere Beiſpiele 
defes immerhin ſehr anomalen Gebrauchs übrig bleiben, nämlich 
mfere Stelle und 5, 7, 1 dia To dv ro aura xadnuivous. Auch 
tefe beiden möchte Krüger befeitigen, indem er hier Reiske's Conj. 
wus ftatt zo billigt und dort din To 9 To adra „wegen des 
Berweilens) an demfelben Orte‘ überfegt. Allein da auch 
, 105,2 die beften Hdfchrr. nicht dewaeew, fondern dswxovres geben 
mb es nicht denkbar it, daß eine fo auffallende Conftruction an 
erfchiedenen Stellen durch Zufall in die Hanpdfchriften gekommen 
An follte, da ferner 5, 7, 1 bei Krügers Erklärung ein läftiger 
}leonasmus herausfommt, fo glaube ih dennoch, man wird biefe 
Inomalie als folche ftehen laflen müſſen. Zu ihrer Entfchuldigung 
yäre anzuführen, daß Thuf. überhaupt das Bartic., im Neutrum 
aͤmlich, fehr eigenthümlich und in einer dem Infln. nahe kommen: 
en Weife gebraucht; man fehe 1, 36, 1 rö dedios und ro Sap- 
oũy. 1, 90, 2 To Boviouevov tus yrouns. 2, 59, 2 ro öpyıLo- 
wvor zis yvaumns. 7, 68, 1 Tis yyouns To Hunovusvor (vgl. 
5 87, 2). 1, 142, 4 dv eo un nelerwven. 2, 63, 1 16 tuuo- 
rw. A, 18, 3 zu Öphovulsw avrod. 5, 102 nera Toü dew- 
Wrov. 6, 16, 3 dx zov dpwuivov. 6, 24, 1 To Edrmedvnoüy Tov 
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fcheint freilich_die Angabe des Paufanins 3, 23, 1, wonad Skan⸗ 
deia nur 10 Stadien von Kythera entfernt war, nicht rigti zu 
fein. Dies aber mödte ich viel eher annehmen, als mit Krü⸗ 
ger durdy Tilgung von drri Halacom die Zahl der von Thuf. ers 
wähnten Etädte auf zwei zu reduciren verfuchen. Nach Krüger jol 
nämlich dann zyr avo nddlım im Gegenfage bloß zu Zxardıa, 
nicht zu einer Unterftadt Kythera ftehn. Allein hätte Thuf. dies 
ewollt, fo mußte er gleich an unferer Stelle, und nicht erft nach⸗ 
er, dzi ayv üvo rrolv Schreiben. Auch bliebe es unerflärlic, 
warum, wenn Zxardeıa die Unterftadt von Kythera war, das am 
dere Heer, um vor Kytbera zu rüden, an einer andern Seite ber 
SInfel landete als die Milefifchen Hopliten welche Sfandeia eins 
nahmen. Wenn Krüger meint, „daß die Stadt der Kytherier neben 
einer obern Stadt auch außer Skandeia einen Hafenort en fei 
nach $. 4 nicht füglich anzunehmen“, fo ift ja nicht nothwendig, 
„die am Deere gelegene Stadt der Kytherier“ gerade für eine 
Hafenfladt zu halten. Der Widerfprud mit Pautanias und tem 
Schol. zu un. St., die nur zwei Städte kennen, dürfte jo zu löfen 
fein, daß jene die obere und die untere Stadt als eine anſehen, 
wie denn auch Zen. Hell. 4, 8, 8 nur von einer „Stadt der Ky 
therier“ Tpricht. 

3. 70 Te napavrixa rd] Faßt man dieſe MWorte in 
dem Sinne den unfere Ueberfegung austrüdt, fo find die Gründe, 
weshalb man bisher die hand hrifttiche Lesart verſchmaͤht Hat, be 
feitigt. Für Kortlaffung des Artikels za ſpricht »ſich auch Göller 
aus, erklärt jedoch falfh: „die gegenwärtig und bie fpäter zu erfül 
lenden Artikel des Vertrags“; denn die Convention enthielt ja 
weiter nichts als die eine Beftimmung: Admraloıs Enıroiya 
nepi 0pWY avruv ninv Havarov. Der Grund übrigens welden 
Dufer fir das Nusfallen des Artifels in den Hoſchrr. anführt, tie 
Gleichheit ter legten Silbe von Eressta, fann gerade eben fo gut 
umgefehrt gebraucht werden, um das Entftehen defielben in einigen 
Hdſchrr. zu erklären. 


55 1. ngoodeyoneros] Thuf. Holt die Schilderung der Etim: 
mung in Sparta nad und greift deshalb in den Zeitpunft zurüd, 
als die Ath. fich der Infel Kythera bemächtigt hatten, ohne jedech 
ſchon Landungen in Lakonika gemacht zu haben. 


56 4. uno or osouor]) ©. 1, 101, 1. 2, 27, 2. 


59 Die Mete des Hermofrates ift ein ſchoͤner Ausdruck patrioti 

hen Sinnes und hoher politifcher Ginfiht. Sie führt mit ein 
beinglicher Kraft aus, wie nothwendig es, den Unterjochungsplänen 
der Ath. gegenüber, fei, einftweilen alle Privatfehten ruhen zu laf 
jen und den Blick auf das Ganze zu richten. 


61 3. 9 — nagaxlion) ©. 3, 86, 2. 


a 
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adzos To dixasor xıri.] Sinn: „Ohne die bundesmäßige Uns 
terftügung jemals von den Chalkidiſchen Sieiliern erhalten zu haben, 
feifteten fte ihnen vielmehr felbft bereitwillig die Pflicht des Vertra⸗ 
ges, d. h. die durch den Bertrag gebotene Huͤlfe.“ Andere verbins 
den aaAdov uns Evvänuns, "mehr als der Bertrag verlangte‘; allein 
bei diefer Erklärung entfteht ein fich felbft widerfprechender Gedanke; 
denn wer zo dixasor, d. h. eben das durch den Vertrag Gebotene, 
gewährt, der erfüllt doch damit nur feine Pflicht als Bundesge- 
nofje und thut keinesfalls mehr ale ihm der Vertrag auflegt. 

4. Erosmorlposs] Die natürlichfte Ergänzung des Compa⸗ 
rativs fcheint zu fein: „als zu herrſchen“. Einen guten Gedanken 
giebt auch Heilmanns Meberfeßung: „ich tadele auch ihre Neigung 
zu bereichen nicht, fondern nur unfere noch größere nreigung zu ge: 
horſamen“, wobei alfo zu Erosuortposs ergänzt wird: „als jene 
zu herrſchen“. Nicht finngemäß erklären Einige „zu bereitwillig“, 
da der Gegenſatz die eigentliche Gomparativbedeutung feltzuhalten 
gebietet; ohne Berechtigung wollte Arnold ergänzen 7 avrıoriva. 


2. 156 rag Unia] Bel. 7, 66, 3. Etwas andererj Art 62 
ift 2, 89, 3, wofelbft die Note nachzufehn. 


1. dia To ndn Yoßepots napdvrras ’Admvaiovs]) Man 68 
hat feit Bauer allgemein angenommen daB Thuf. an mehreren 
Stellen, in Folge einer Bermifchung zweier Conftructionen, dia To 
mit dem Bartic. verbunden habe, anftatt entweder dı@ ro mit dem 
Snfin. oder das Bartic. allein u feßen. Poppo Proleg. 1,p. 150 
sq. erklärt 5 Stellen auf diefe Weile, von denen jedoch zwei (1, 2, 
2 und 6, 84, 1) unbedenklich abzuziehen find, eine (8, 105, 2) in 
der Lesart nicht ganz feit fteht, fo daß nur zwei fichere Beifpiele 
diefes immerhin fehr anomalen Gebrauchs übrig bleiben, nämlid 
unfere Stelle und 5, 7, 1 dıa To &r ro aura xadnuivovs. Auch 
diefe beiden möchte Krüger befeitigen, indem er hier Reiske's Conj. 
zovs flatt zo billigt und dort dia TO > To adıa „wegen des 
(Verweilens) an demfelben Orte“ überfegt. Allein da auch 
8, 105, 2 die beften Höfchrr. nicht duwaeev, Sondern dswxovtes geben 
und es nicht denkbar iſt, daß eine fo auffallende Conftruction an 
verfchiedenen Stellen durch Zufall in die Handichriften gefommen 
fein follte, da ferner 5, 7, 1 bei Krügers Erklärung ein läftiger 
Pleonasmus herausfommt, fo glaube ich dennoch, man wird dieſe 
Anomalie als folche ſtehen laſſen müflen. Zu ihrer Entfhuldigung 
wäre anzuführen, daß Thuk. überhaupt das Bartic., im Neutrum 
nämlich, fehr eigenthümlich und in einer dem Infin. nahe kommen⸗ 
den Weile gebraucht; man fehe 1, 36, 1 rö dedsos und ro sap- 
ooör. 1, 90, 2 To Bovlöusvoy tyjs yraums. 2, 59, 2 6 öpyıLo- 
nevor Tas yyauns. 7, 68, 1 is Yours To Hunovuevor (vgl. 
2, 87, 2). 1, 142, 4 & 70 un uelerwres. 2, 63, 1 T@ Tuuw- 
nbrw. 4, 18, 3 ra 6pdovuivp avrov. 5, 102 „era Toü dew- 
atvov. 6, 16, 3 2 roũ dpwuivov. 6, 24, 1 To Edzssdunoüy rov 
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rrlov. Auch dieier Gebrauch des Partic. findet fih fonft bei Pre: 
faifern nur vereinzelt (Kühner Gramm. $. 474. y. Blat. Phädon 
. 72 B. dx zoü xadevdorros), am meiften noch bei dem 
Eonf mit Thu. in der Sprache übereinftimmenden Antiphon (vgl. 
D. Müller Geſch. der Griech. Litt. 2, ©. 332) und, häufiger bei 
den Tragifern. 


64 1. rrgoesdöueros] ‚Mit dem Augment au Ach. 1, 165. 
vgl. Dem. 19, 233 und bei Spätern, k B. Polyb., fo Häufg, 
dag mit Schäfer 3. Plut. 5, p. 69 das Augment überall zu tilgen 
bedenflih if. Erklären will Boppp bedacht auf die erwähnte 
Gefahren. Wohl richtig; der Gen. ift partitiv.” Krüger. 


65 1. Mogyavzivnv] ine öfter genannte Stadt dieſes Na⸗ 
mens lag zwifchen Syracus und Katana; doch kann, wie Popvo 
bemerft, dieje Hier nicht gemeint fein, man müßte denn für Kaye- 
givaloız leien Karavasoıs. Wahrfcheinlicher ift die auch von Ar 
nold und Bloomfield getheilte Meinung dag au zwifchen Syra 
eus und Kamarina ein Städtchen diefes Namens, von den Morgetern 
gegründet (Zixeimsor noksoua Schol.), gelegen habe. 


66 1. dis doßalldrzwr]) ©. zu 2, 31, 3. Arnold erinnert 
daran daß in Nriftophanes’ NAcharnern, die 8 Monate vor dem 
Zeitpunkte unferer Erzaͤhlung aufgeführt wurden (im Febr. 425), 
Klagen der Megareer über die jährlichen Einfälle der Ath. vorkom⸗ 
men, 3. B. 2. 761 ff. 


67 2. &treoos nepinolos) „‚Quaeritur, hi circitores fuerinine 
adolescentes (£pr7ßos) illi Atheniensium, de quibus vid. Bloomf. 
et Arn. ad h. I. et Herm. Antiqu. Gr. $. 123, an ab his diversi 
milites excurrentes (Streiftruppen), quales vult esse Weachsmuth. 
Antiqu. Gr. 11. 1. p. 401 (ll. p. 316 ed. 2). Et illos quidem 
intelligens Duker, quanquam hi zzegirolo: plerumque non edacli 
essent ad bella externa, quia Minoa iam ante ab Atheniensibus 
occupata, in eaque praesidium positum esset Ill, 51., ibi fuisse 
conücit. At Boeckh. Inser. I. p. 305 negat hos regızolovg esse 
ephebos; nam quum Thuc. eos cum Alois Illarassvos componat 
et hoplitis opponat, patere eos fuisse leviter armatos, quum tamen 
ephebi navoziig usi sint. Cf. Harpocr. et Xen. Mem. III, 5, 27. 

t Haackius quidem ad haec inter se concilianda verba Frepos ne 
inoloı non arcte ita iungenda, quasi zzeginolos item fuerist 
yıloi, sed aceipienda pro his, &regos, zeginodos öyres, existimat. 
At tirones, quales sint ephebi, hic non apte videntur commemorari 
Vischero in Mus. Helv. I. p. 397, et homines leviter armati haud 
dubie magis idonei sunt ad zo dodgmueiv 6. 5. Altera tamen ex 
parte non negligendum est yılovs dx rrapaonevjs wrrisauirons, 
uales hic videntur requiri, Atheniensibus secundum c. 94 nen 
uisse.“ Poppo. 
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6. öndiraıs]) Wahrfcheinlich die $. 1 erwähnten Hopliten des 
Hippofrates. 


5. aörou] „gleih in der Stadt, unter den Megareern 68 
felbft, nicht mit den Ath.“, wie fchon ter Schol. richtig erklärt. 
So auch alle Neueren, außer Krüger, der diefen Sinn unpaflend 
nennt, ohne diefe Behauptung zu motiviren, und dann, angeblich 
nah Balla und Heilmann, überfeßt: „fein werde der Kampf 
fein, er werde es mit ihnen zu thun befommen“. Nun ift aber 
erftens Heilmann ganz mit Unrecht citirt, denn bei ihm heißt es: 
„der folle es auf der Stelle mit ihnen zu thun haben‘, woraus 
hervorgeht, daß auch Heilm. aurrov als Adverbium faßte. Zweitens 
aber müßte Krüger dann offenbar adrov gefchrieben haben — nicht 
zu gedenfen, daß der Austrud auch fo febr fonderbar wäre. 


2. dnöo Tod reiyovs]) „Die langen Mauern’, die hier 69 
als ein Werk angefehn werden. — Was die Gliederung des Sabes 
anlangt, fo feheint mir die Annahme von Beffer, Arnold und 
Krüger, wonach zzapeyivero — druırndea Parentheſe ift und de- 
Eauevos 8 ſich an das obige mreosereiyibov anfchließt, darum vers 
werflich, weil dann 8 ganz fehlen müßte. Ich nehme lieber mit 
Poppo (Goth. Ausg.) an daß wegen der Menge der Sabglieder 
die Conftruction etwas in Verwirrung gerathen if; denn daß ane- 
oravpovy nicht das Hauptverbum zu allen vorhergehenden Participien 
fein Tann, lehrt der Sinn, ber nur xonrovres ra dirden xai 
Vaneo damit zu verbinden erlaubt. 


1. ztuyaı) ©. €. 70, 1. 72 

xai anootellayres] ‚‚Paulo ante scripta ita corrigi videntur, 
ut, quum antea Boeoti advenisse dieti sint, hic non cum universis 
eopiis advenisse, sed harum, quas Plataeas usque adduxissent, par- 
tem misisse tradantur.‘“ Poppo. 

dioyıkiovs]) Bier Sandfihriften lefen zeAlovs, was allerdings 
befier in die Rechnung paßt. Da nämlid Braſidas €. 70, 2 be 
reits 3700 Hopliten aus Korinth, Phlius und Sifyon und außer: 
dem „‚‚feine eigenen, fo viele bereits verfammelt waren” hat, bie 
Sefammtzahl der Hopliten aber hier $. 2 auf 6000 angegeben wird: 
fo müßten, wenn von den Böotern 2200 gefendet waren, feine 
eigenen nur 100 Mann betragen haben, was wenig wahrfcheinlich 
if. Sendeten aber die Böoter nur 1200, fo kommen auf den Bra⸗ 
fivas jelbft 1100 Mann. 

$. 3. roooelaoarre] Ich habe diefe Lesart nicht verfchmä- 
ben zu dürfen geglaubt nach Ullrichs überzeugender Beweisführung, 
in den Beiträgen zur Kritif des Thuk. 1, ©. 15 ff., wo dieſer Ges 
lehrte auch Poppo's Erklärung der Vulg., ſowie Arnold’s Conj. 
mit Gluͤck bekaͤmpft. Der Singular moooelaoarra ſcheint gerade 
fehr angemefien, um den Anführer der Meiterei als bie Hauptperfon 

16* 
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hervorzuheben, wie „uch (C. 74, 1) dmssoargoares ſtatt inı- 
xparzoaos und durch (C. 112, 2) drgamero Bovluneros flatt 
!roanovro Bovidueros Brafitas hervorgehoben wird.“ Man vol 
auch 3, 109, 2. Das xad vor anoxreivarres entſpricht nun dem 
zas vor TWV. 

4. televenoovees]) Auch über dies Höchft wahrfcheinlid 
verborbene Wort ift Ullrih a. a. O. ©. 20 ff. nachzulefen. 


73 4. a lei] „Sunt res apud Megara gestae, quod Nr 
saeam et longa moenia Athenienses ceperant, et Megarensikus 
omnem maris usum intercluserant.“ Po PAR 

5. rois da fvuzdons are] Den Sinn dieſer Stelle fcheint 
der Schol. richtig fo anzugeben: os da Ilelozovrrjosos zoll 
uiv Eyovres duvaum aurodı, ap äxaoıns de rrolsac adrek 
öliyov uögovs rrapostos, obx Eyoßourrn ryY 70009, yoniLorız, 
&i xal xara xpdrogs nrrndeiev, où ueyaius Blayeıy Tas narpi- 
das. Allein aus der handfchriftlichen Lesart laßt fich diefer Sinn 
ſchwerlich herauserflären. Unter den Aenderungsvorfchlägen fcheint 
mir der von PBoppo nur vorübergehend Hingeworfene oAdyer für 
ses zur am annehmbarften, weil dadurch am erften der erfordern 
lihe Sinn entſteht. Boppo und Krüger ziehen vor mit Reiske zei 
zu tilgen, fo daß ri; Evanaons dvrausus zwr nagposcer hie 
der ganzen Macht der Anwelenden oder aub der von ber 
ganzen Macht Anmwefenden; allein dies möchte doch ebenſo 
wenig einen angemefienen Gedanfen geben als die alte Lesart. Noch 
ummwahrfcheinlicher find Göller’s, Dobree's und Arnold's Conjecturen. 


715 3. öourzoas]) Ein Verbum der Ruhe (doueiv „vor Anker 
liegen‘’) mit einer Präpofition der Bewegung verbunden, wie ag 
eivaı ds, xeicdas ds und Achnliches (f. Matth. Gr. $. 578 a.). 
Göller ſcheint Hounoas von Öouar abzuleiten, indem er vauc aus 
dem Folgenden als Object nimmt. Allein meines Willens if vie 
Berbindung deaar ras vads an fih nicht üblich, und dann mwürte 
fie wenigftens hier dem Zufammenhange nicht entjprechen, weil fe 
nur bedeuten Fönnte: „die Schiffe in Bewegung fegen“. Endlid 
fpricht gegen diefe Geflärung die Wortftellung, die Poppo mit Redt 
auch gegen die alte, von Krüger wieder aufgenommene Lesart öe- 
nioas geltend macht. 

avwder]) Poppo verwirft ausdrüdlid die Erklärung der mer 
fien Interpreten „im Binnenlande” (eigentlih: „vom oberen Lande 
her‘) und nimmt mit Portus das Wort für 2E ovoavon, weil 
Divdor und Juſtin fih der Worte öußeo» und tempestas bedien: 
ten. Allein diefeer Grund wenigſtens iſt nichtig; tenn auch ba 
erfterer Erklärung ift nichts Anderes als Regengüffe gemeint. Dazu 
fommt, daß, nach Arnold's richtiger Bemerkung, vdue dradır 
yevouevov für Udwe EE oveavou yeroneror wohl durch Fein Zei: 
fpiel belegt werben kann, wogegen Thuk. arwder vom Binnenlantt 
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wiederholt gebraucht. Endlich aber, und dies fcheint mir das ent⸗ 
fcheidende Moment, hat in xarelHorros die Praͤpofition nur dann 
eine vernünftige Bedeutung, wenn angenommen wird baß ber zuerft 
weiter oberhalb angefchwollene Fluß plößlid feine Waflermaflen 
herabwaälgt. 


2. Euvreiei] Der Böotifche Bund beftand in der Zeit bes 76 
Beloponnefiichen Krieges aus wahrſcheinlich zehn felbftändigen 
Städten (f. Hermann Staatsalt. $. 179), den meiften derfelben aber 
waren wieder Eleine Ortfchaften unterthänig, die Euupogos oder 
Euvreieis genannt wurden, und Geld und Truppen liefern mußten. 
So war Leuktra und Siphä abhängig von Thespiä, Afräphia, 
Gliſſas, Therapne und andere von Theben, und ebenfo Chäroneia 
von Orchomenos. 


2. Zalundior xai ’Aypalovs] Dal. 3, 106, 2. 3, 111,3. 77 


1. is ’Axalas] „Achaia Phthiotis, welches die hier ge- 78 
meinte Gegend ift, wurde für den früheflen Sit des Hellenifchen 
Stammes gehalten (Thuk. 1, 3, 2. Herod. 1, 56, 4) und erftredte 
fih urfprünglich von dem Aſopus (einem Eleinen Fluſſe der unweit 
Thermopylä in den Maliakiſchen Dieerbufen gieng, Herod. 7, 199. 
200) bis zum Enipeus (Krufe Hellas 1 ©. 475). In der Zeit des 
Herodot und Thuf. ſcheint jedoch der Sperhius als die füdliche 
Grenze betrachtet worden zu fein (Herod. 7, 198). — Die Achaͤer 
waren zur Zeit des Peloponnefifchen Krieges den Thefialern unters 
worfen (Thuf. 8, 3, 1).“ Arnolp. 

2. xas uera orlmy ri.) Bekker und Arnold ftreichen bie 
Snterpunftion nah dr. Dagegen bemerkt Poppo mit Recht: 
„Damnandam esse Bekkeri interpunctionem primum inde elucet, 
quod ex ea inauditus particularum complexusxas — y& dn xai — 
y6 oritur. Deinde verba 79 ®sooaliav ante allws re collocata 
de Thessalia et generatim et nominatim Thucydidem aliquid enun- 
ciaturum esse demonstrant.“ 

3. Ent zo ’Evınes] Ueber diefen Fluß und bie weiteren 
geographifchen Angaben diefes Eapitels Iaflen fih nur Gombinatio: 
nen und Hypotheſen aufftellen, wie fie bei Arnold und in Poppo’s 
groß. Ausg. zu finden find. 


1. speorwres] Die Ehalfideer und Bottiäer; f. 1, 58, 1.79 
Perdikkas hatte einen Vertrag mit den Ath. geichloflen (2, 29, 5), 
deshalb heißt es von ihm hier $. 2: zroddusog nir oüxn Wr dx 
ToV Yarvepov. 


2. nv veoenea] Die Erklaͤrer wünfchen ein bezeichnen: 80 
deres Wort und aus demfelben Grunde mag fchon früh hier geän- 
dert worden fein, wie denn zwei Hbfchrr. aoxasoerre haben, was 

" % 


186 Anmerkungen. 


Bekker in feiner neueften Ausg. aufgenommen haft. Allein dies if 
doch wohl, wie Poppo Goth. Ausg. genügend zeigt, ber Beten 
tung wegen völlig unftatthaft. Dagegen halte ih veorgra ned 
immer für richtig; die gefürchtete Gefahr drohte ja vorzüglich von 
ten jungen Heloten. Thuk. gebraudt auch 2, 8, 1. 2, 21, 2 
vedrns von der krieg- und fampfluftigen Sugend, und es fann in 
dem Worte die Bedeutung des jugendlichen Thatendranges — und 
biefen fürchteten eben die Spartiaten — recht wohl enthalten fein. 


3. negoxpivavtes xı3.] Ueber das Anakoluth f. zu 3, 34, 3. 
Veranlaßt ift es durch das Beſtreben, die einzelnen Momente des 
Borganges nach einander vor die Seele des Leſers treten zu laflen 
und namentlich auf die Heloten felbit die Aufmerffamfeit zu richten. 
Das Ausdrucksvolle und Anfchaulide der Wendung fühlt man 
recht deutlih, wenn man, mit Beleitigung des Anafoluths, ſtatt 
ber Berba finita die Participia gefebt denkt (oreygaswoausvous — 
sregseldortac.) 


1. npoddvundnoor) Thuk. verbindet zwar zreoßvae- 
das öfter mit dem Accuf., doch nie mit einem Accuf. der Berfon, 
weshalb man wohl Hier mit Arnold anrooraljvs auror aus dem 
Vorigen ergänzen muß. Die Ueberfeßung hat ſich der Bequemlich⸗ 
feit wegen eine Eleine Ungenauigfeit erlaubt. 


83 2. xowi] Erklärt man, wie es allerdings dem gemöhn: 
lihen Spradhgebrauche gemäß wäre, »ori mit Dukas, Arnold und 
Krüger durch " gemeinfhaftlich“, fo muß man etwa folgenden Ge 
dankenzufammenhang annehmen: Da Perdikfas den Lak. verfprocden 
hatte ihnen neue Verbündete in feiner Nachbarſchaft zu verfchaiten 
und jeßt fich eine Gelegenheit darbot dies Verſprechen zu erfüllen, 
dvurh Gewinnung des Arrhibäos, fo beanſpruchte Brafitas, als 
ein Hauptinterefient hiebei, das Recht, die Berhältniffe zu Arrhi⸗ 
bäos gemeinfhaftlich mit dem Perdikkas feftzuftellen und tem 
jelben nicht die Sache allein zu überlafien. Cine gewiß ſehr 
fünftlihe und gezwungene Erklärung. Ich bin daher geneigter zu 
ber von Bloomfield und Poppo angenommenen Auffaflung: „un 
parteiifch‘‘, welche Bedeutung freilih dem Atverb. fonft nicht bei: 
wohnt, wohl aber dem Adject. xowos, 3.8. 3, 53, 2. Bortus 
und Haade überfegen „ex publica utilitate‘‘, Bredow (nach Heil 
mann) gar „durch gütliche Vermittlung; allein weder das Eine 
noch das Andere fcheint durch xowi ausgebrüdt werden zu fönnen. 


84 2. os Aaxed.] Weil die Laf. im Allgemeinen wenig geübt 
waren im Reden (1, 84, 3); ws ift refiringirend, wie fo haufig 
das Iat. ut. Unrichtig ift die Anfiht von DO. Müller Tor. 2, 
©. 379, Thuk. meine wohl nicht daß die Lafer. unvermögend zu 
reden feien, fondern ziele nur auf ihre eigenthümliche Ausprudsweile. 
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Diefe Rede zeigt uns den Brafidas, der fonft als ber einfache, 85 
ehrliche und biedere Kriegsheld erfcheint, in der Rolle des Diplo: 
maten welcher fugar eine Unwahrheit zu fügen fich geftattet, wenn 
er diefelbe feinem Zwecke dienlich glaubt. 

- 2. ch Anoxifjos nov Tür zulör] Dem doppelten Ges 
nitiv liegt, wie Poppo richtig bemerkt, die Gonftruction zu Grunde: 
anoxijsy wa zuy nrvlov, was meines Erachtens recht wohl be: 
deuten kann: Einem die Thore verfchließen. Es ſcheint daher Krü- 
gers Conj. vol nicht nöthig. 

4. Emıyplgew) „abhängig von einem aus dem vorigen Saße, 
ua aus einem einzelnen Worte defielben, zu denkenden dato.‘ 

rüger. 

770 Ay are) Diele Morte fowie die gleich folgenden zzAto- 
ves övres enthalten unmwahre Behauptungen, wie aus C. 72, 2. 78, 
1. 73, 4 hervorgeht. In der That war das jebige Heer tes Bra⸗ 
fivas feineswegs daſſelbe welches er bei Nifäa führte, auch waren 
die Ath. bei Niſäa nicht ftärker an Zahl, fondern fchwächer als die 
Truppen des Brafidas. Thuf. felbft bemerkt C. 108, 4, daß Bra: 
fidas dyoixa xai od ra örca fagte. 

wore oUx eixös xré.] Auch nach der Erklärung Poppo's, wel- 
her, in Srmangelung einer befieren, unfere Ueberſetzung gefolgt if, 
gibt dieſe Stelle Feinen_befriedigenden Sinn, indem man nad) ber 
conclufiven Natur des Satzes vielmehr, wie Ichon Heilmann fah, 
etwa erwartet: wors, oUx Lixos 69 — drrooreilaı, 00 dixadag 
poß:iocde avrors. Wenn nun Heilmann glaubt, „daß Thuf. nad) 
dem guten DBertrauen, welches er fo häufig gegen feine Leſer be 
weifet, bier den Hauptgedanfen in einem lakoniſchen Munde 
nicht auszubrüden für nöthig erachtet, da er zur Noth in einer Art 
von Dämmerung vermittelft des vorhergehenden empfunden werden 
konnte“, fo ift Dies freilich eine fehr bedenkliche Aushülfe. Dobree 
und Arnold wollen za Miocig tilgen und 200» dann für atso- 
saxov nehmen; Krüger vermuthet noch einen andern Fehler. 


2. over auròc are] Brafidas verlangt, man folle weder 86 
ihn felbft (feine perfönlichen Abfichten) verdächtigen, noch ihn (d. h. 
feine Truppenmadt) für zu fchwach halten. Durch diefe Auffaffung 
des Gedanfenverhältnifies dürften ſich Boppo’s Bedenken gegen ovre 
adros — ovre — erledigen. Und felbft «& fiheint mir erträglich, 
doch wäre allerdings ds natürlicher. 

3. odda doapyy xıE.] Die Griechiiche Brachylogie dieſes 
Satzes Eonnte in der Meberfeßung ohne Unklarheit nicht nachgeahmt 
werden; der zu ergänzende Gedanfentheil ift daher hinzugefügt wor: 
den. Boppo verweift auf 3, 11, 2 mit feiner Anm. (mo jedoch die 
Ergänzung nicht fo nothwendig ift), und auf Plat. Ayol. 5 mit 
Stallb. Nöte. Krüger eitirt feine Note zu Zen. Anab. 3, A, 35. 


3, ade] „Die Befreiung der Hellenen“ Krüger. Das 87 
folgende Sapglied enthält die weitere Entwidelung dieſes Gedankens. 
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88 Öpöcarra] Vgl. E. 86, 1_öoxoss re Auxedasmoriar xara- 
laßov za rilm Tois weyioross 7 nv xtE. 


90 1. Evar] Sehr bemerkenswert ift daß Hier ſelbſt bie 
Beemben zum Dienfte aufgeboten werden, wovon ſich fonf fein 
eifpiel finden dürfte. Uebrigens fcheint mir in 000+ zagijoay bie 
Andeutung zu liegen, daß nur diejenigen welche es nicht, vorzogen 
von Athen abzureifen angezogen wurden, fo daß alfo die Theil 
nahme in gewiflem Sinne ald eine freiwillige gelten Eonnte. 


91 1. 0% siow ävdexa] GIF ift die Geſammtzahl der Boͤotar⸗ 
hen, wie der Schol. zu Thuf. 2, 2, 1, Poppo Proll. 1, 2 p. 29% 
sq., Hermann Staatsalt. $. 179, 10 und Bödh C. I. 1 p. 727 
und 729 mit Recht annehmen. Gegen DO. Müllers Anfiht (Or 
hom. ©. 404 erfte Ausg.), daß ärdena auf zör allow gehe, die 
Geſammtzahl alfo zwölf geweſen fei (weldhe Anficht übrigens ſchon 
Weſſeling zu Diod. II. p. 45 aufgeftellt hatte) erinnert Boppo mit 
Neht, daß dann nicht elodw, fondern 70a» würde ftehen müllen. 
Auch hat Müller Später diefe Anficht zurückgenommen (f. Hermann 
a. a. D.), was Schneidewin in ter zweiten Ausgabe ©. 398 hätte 
anmerken follen. Ob von den Böotarchen „einer beftändig die He 
gemonie und Dadurch ein bedeutendes Webergewicht hatte, wie 

Der a. a. O. fupponirt, oder ob, wie Krüger zu unferer Stelle 
vermuthet, der Oberbefehl täglich wechfelte, oder endlich ob ders 
felbe in längeren Zwifchenräumen wechfelte, läßt fich nicht beftimmt 
ausmachen; doch halte ich einen Mechfel für wahrfcheinlich und 
habe demnad mit Boppo und Krüger xad — xas in ber Ueber 
feßung auf einander bezogen. — Daß von den elf Böotarchen Thes 
ben zwei ftellte, beweiſt außer. unferer Stelle au) 2, 2, 1 vol. 
mit 7, 30, 3. 

2. dv nedogios Tas Npwrriac] ‚‚Ager Oropius autem, de 
quo saepe inter Boeotos et Athenienses certatum est (cf. Muell. 
Orchom. p. 411 sq. (p. 405 ed. 2.), Herm. Antiqu. Gr. $. 179, 
5 et qui ibi citati sunt) tunc Atheniensium erat. cf. 2, 23, 2 et 
infra c. 99. Poppo. 


92 Diefe Fräftig zum Kampf anfeuernde Rede des Pagondas ath— 
ER ganz den alten Haß der Thebier gegen die herrfchfüchtigen 
ener. 

2. od yap To ri) Sinn: Der Angegriffene darf 
nicht fo rücfichtsvoll und aͤngſtlich berechnend fein bei der Verthei⸗ 
digung feines Landes wie der Angreifende beim Ginfall in 
fremdes Gebiet. Poppo vergleicht des Gedankens wegen 1, 86, 3. 

3. To aveinador]) Diefer Ausdruck, eigentlih ‚das Ge 
wachſenſein“ fcheint auch den auf das Bewußtſein Hinreichender 
Stärfe gegründeten Kampfesmuth zu umfaflen. ' 

adroig draxsıtas]) Ic, flimme in der Srflärung diefer Worte 
Krüger bei, der dsaxeseas unperfönlih nimmt und auross auf die 
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Guböer und die übrigen Hellenen bezieht, wofür er paflend vergleicht 
Een. Anab. 7, 3, 17 Ausıvov vuiv Öraxeiceras, 


6 2 ee] wo nämlich die Boͤoter offenfiv verführen 
(Enovres dndderro); |. 1, 113, 2. 


2. adro] Als Pleonasmus genommen bleibt «uro immer dB 
läftig; wohl richtiger ficht Bernhardy Synt. ©. 290 hier eine 
„ungefeilte Attraktion“ für 6 de ‘Inz., Orts yap adıo ati. ine 
ähnliche Erklärung diefer Anomalie geben Poppo und Göller. 

$. 4. 05 Evanogoı] ©. zu €. 76, 2. 


l. los are] „wilol werden auch 2, 13 nicht erwähnt; 94 
nur Megareer 6, 43, 2. Die daxorrsoras 7, 70, 5 waren wohl 
Alarnaner und andere Fremde.” Krüger nad Arnolp. 

2. os — olxov]) ©. €. 90, 4 


[4 


2. dv Oivogvros]) Bon Thuf. erzählt 1, 108. 95 


3. xioniße) Das Wort ift hier in der ritualen Bedeu: 97 
tung gebraucht. Es bezeichnet nach Athen. 9 p. 409 „Wafler, in 
welches man ein brennendes Stüd Holz von dem Altare, auf dem 
man opferte, eintauchte, um damit die Anwefenden zu befprengen 
und fo zu luſtriren.“ 

önwuzriras]) Nah dem Schol. Götter die einen gemeinfchafts 
lichen Tempel und gemeinfchaftlihe Opfer haben. Aehnlich erklären 
auch Heſychios, Suidas und Photios. Das Wort fommt fonft 
nicht vor; es fol Böotifch fein. Vgl. zu 3, 59, 2. 


3. dung) ©. zu 2, 93, 2 (mo es übrigens heißen 98 
muß: Krüger Gr. $. 55. 4 N. 9). 

5. ra nosnorsa] Die feit Poppo und Beffer von allen 
Herausgebern zugefügte Negation fchien mir bei ihrer geringen hands 
fchriftlichen Autorität und bei der Schwerfälligfeit des fo entitehen: 
den Gedanfens (es full bedeuten: „was fich nicht geziemt für Tempel 
fidy zu verfchaffen, d. h. die wobten‘) noch weniger anfpredhend als 
die alte Lesart. Nach diefer ift die Beſtattung der Todten felbft va 
rsg&rrovre genannt, ganz der Griechiſchen Auffaffung gemäß, welcher 
diefe Beſtattung als ein natürliches, nicht erſt durch fehwere Opfer 
zu erfaufendes Necht erfchien, fo daß Jeder auch ohne einen weis 
teren Zufag (den Poppo und Göller verlangen) za netnovza in 
diefem Zufammenhange richtig verftand, wie er etwa auch ra v0- 
pua oder ra How verſtanden haben würde. 

A ontsdovo]) Das Activum, welches fonft „ſpenden“ bedeutet, 
flatt des Medium gebrauht, muß wohl als eine nicht ganz ver- 
einzelte Sigenthümlichfeit des Thuk. (f. zu 1, 112, 1) ftehen bleiben. 
Bon anderen Schriftftelleen führt man nur noch ein Beifpiel aus 
Herodian 5, 1, A an. Krügers Ginwurf „auch wäre ozaloaoı 
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erforderlich” fcheint unbegründet, infofern nicht gefagt fein fol: 
„nach Abichluß eines Vertrages‘, fondern: „unter der Bedingung 
eines Vertrages“, gleihfam dp’ Wre unirdschas, fowie amıevow 
vorher — dp’ are anıdra if. Die Eonj. Krügers Grroondrdew 
empfiehlt ſich wenigftens durch Leichtigkeit nicht, Die von Poppo 
orevdovosv giebt einen matten Zufak. 


99 Die mannigfaltigen Degiehungen der PBronomina in biefem 
Gap. erfordern eine nähere Angabe: Das erfle davrür geht auf 
tie Böoter, a optrepa auf die Athener, ebenfo das gleich fols 
gende dxeivor und aurous, bdeögleichen ſpaͤter auzovs und dxi- 
var, dagegen agar und davrwr auf die Böoter. 


101 2. nolis sohn) Da nah ©. 94, 2 nur wenige 
Leichtbeiwaffnete noch anmwefend waren, fo wird die „große Anzahl" 
hauptſaͤchlich aus axevoydeos beftanden haben; denn mit Bloomfield 
anzunehmen daß die auf dem Heimwege begriffenen Leichtbeivaf: 
neten von der Böotifchen Reiterei noch eingeholt und niedergehaum 
fein, wäre doch, bei dem Schweigen des Thuf., ziemlich fonverbar. 


10% 1. 2. Die chronologiſchen Data weit Krüger hiſtoriſch 
philol. Stud. 1 ©. 144—149 durch eine forgfältige — 
nach. Hienach fällt der Anſiedelungsverſuch des Ariftagoras (ſ 
Herod. 5, 124) in d. J. 499 v. Ch., der erſte der Ath. und die 
Schlacht bei Drabeskos (ſ. Thuk. 1, 100, 2 und die dort von den 
Auslegern citirten Autoren) 467, die wirklich ausgeführte Koloni⸗ 
firung durch die Ath. 439. 

2. En’ duporeon xré.) Der Fluß machte einen nad 
Dften offenen Halbfreis, in welchem die Stadt, wohl auf einem 
Hügel, lag; die offene Seite nun jchloß Hagnon durch eine Maue, 
um die Stadt „zu umfangen“, d. h. ganz einzufchließen. Yür die 
finale Bedeutung von dia vergleiht man nicht bloß, wie Krüge 
fagt, die zweifelhafte Stelle 4, 40, 2 ds’ ay&ndovra, fontern Poppo 
führt auch an 2, 89, 3 dı@ 97V oyerdoar dölar, wo Kr. felbk 
überfegt „ihres Ruhmes halber” und 5, 53, 2 dia ou - 
naros ıyr Eonpakw. 


108 3. Erxeatav ze nei] Die Erklärung von Bloomfield unt 
Poppo, wonach dx zrielovos nicht auf eine der Grpedition des 
Brafidas vorangehende Zeit zu beziehen und bei 7AGer nicht fowohl 
in’ Aoyılov zas Augpinmoiw, fontern ds za dni Opaxns zu dr 
fen wäre, halte ich für falfch, da fie fi weder mit 2x zulslones 
noch mit nageruyer 6 xaspös vereinigen läßt. Der Zuſammen⸗ 
hang fcheint mir unabweislih den Gedanfen nöthig zu machen: 
Es hatten ſchon längere Zeit vorher Unterhantlungen der Argilier 
mit ihren Landsleuten in Amphipolis flattgefunden und als num 
der rechte Augenblid gefommen und Brafidas angelangt war, nah⸗ 
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men fie ihn in die Stadt auf. Dielen Gebanfen fordert aud) 

öller, indem er ein Hyperbaton des Sabglieded zus dneudn — 
nAder ftatuirt. Letztere Annahme fcheint mir indeß gar nicht noths 
wendig. Warum foll Thuf. nicht fagen: Die Argilier hatten, ale 
der rechte Zeitpunft Fam und Brafidas anlangte, Ichon längere Zeit 
mit ihren Landsleuten in Amphipolis unterhandelt, und jegt nah⸗ 
men fie ihn in die Stadt auf? Im anderen Sprachen würde man 
allerdings ftatt des dem Hauptſatze coordinirten Gliedes Irzgatar 
ze xroͤ. lieber einen fubordinirten Sa gebildet haben; allein die 
Griechen pflegen auch in anderen Fällen (namentlich bei ur — dE, 
f. Buttmann Gr. $. 149) die Coordination vorzuziehn. Unferer 
Stelle ganz aͤhnlich gebildet ift übrigens 6, 88, 2 und 7, 8, 1, wo 
ebenfalls die mit 76 — xas verbundenen Thatfachen in verfchiedene 
Zeiten füllen. Aus diefen Gründen fcheint mir hier Krügers Conj. 
zgatarres ganz überflüffig. 

4. andye ds te.) Ih Habe nah Arnolds Grflärung 
überfeßt, wonach 75 dinßacews nicht von andy, fondern von 
seidor abhängt und der Sinn if: „Die Stadt (Amphipolis) ift 
weiter (von Argilos) entfernt als der Uebergangspunft (die Brüde)“, 
weshalb eben Brafidas den Uebergang forciren Eonnte, ohne von 
den Amphipolitern bemerft und gehindert zu werden. 


1. Tor yovosioy gerallor are) Ueber die Thaflichen 105 
Goldbergwerfe |. zu 1, 100, 2. Bermuthungen darüber, wie Thuf. 
in den Beſitz deſſelben gekommen fein mochte, bei Krüger Leb. des 
Thuk. ©. 40 fi. 


2. dr za Too] Die Deutung dieſes Ausdruds ift uns 106 
fiber. Wir find Haade, Göller und Poppo gefolgt. Andere jehen 
die Worte als gleichbedeutend mit dem im vor. Gay. gebrauchten 
eis Tons xas Önoias an (fo Portus, Dukas, H. Müller, Ofian⸗ 
der), was zwar einen guten Sinn gibt, aber fih fprachlid nicht 
rechtfertigen läßt. Krüger endlich fragt zweifelhaft: „in gleihem 
Maße wie die Athener?“ Dann müßte aber wohl die Negation 
anders geftellt fein. 

3. naga vuxta] ©. zu 3, 49, 3. 


4. dni Nioasar] „ans Neoaig coniecit Duk., quem vera 108 
divinasse crederemus, nisi ita aut aUr@ aut Ti davrou orparın 
supervacanea essent. Nunc emphasin agnoscimus; nam plene c. 
85: organız zjde... di Nivasay duoü Bondioarros, oUx nd4- 
Ancav Adnvarcı nAtoves Ovres nooopikas. cf. Thiersch. Gr. 
$. 313. 16. c. Bernh. Synt. p. 251. et adn. 2, 90, 1.“ Poppo. 

5. dysbuevos]) Meinem Gefühle nach kann es Feine Frage 
fein daß ds 77 Aaxedainora von Zyıduevos abhängt; denn es 
von dutleve abhängig zu machen oder gar aus dusmeunor ein 
Irseurze zu ergänzen ipeint mie gleich unthunlid. Zyiechas muß 
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daher die wenigſtens aus Dichtern nachgewiefene Bedeutung: „einen 
Auftrag geben oder fenden“ auch hier haben. So nehmen «8 Ar 
nold und Krüger. 


109 1. Paosldog] Der König ift Xerres; 1. Herod. 7, 22. 122. 
2. dıyluoonr]) So heißen diele Bölfer, weil fie außer 
ihrer Mutterfprache auch Griechiſch verſtanden. 


110 2. nooosAhörres] „roosidovres, was Bekker und Gölle 
(1. Ausg.) aufgenommen haben, würde bezeihnen, daß „fie aus 
der Stadt auf einige Entfernung hinausgiengen und dort auf 
Brafidas’ Annäherung warteten“: ein Sinn, der, benfe ich, von 
Thuk. Gedanken ganz abweiht; denn er ftellt-fie nicht dar ale 
auf Brafidas wartend außerhalb der Statt, fondern inner: 
halb derfelben, nachdem fie einmal in fein Lager gegangen waren, 
zrgooeAdovres, und ihre Pläne mit ihm verabredet hatten.“ Ar; 
nold. Mit Redt fügt Poppo Hinzu daß diefe Auffaffung wegen 
doxouiLovor zug’ avroug nothwendig fei. Wie dagegen Krüger 
behaupten kann, dem nroooeÄdövres widerfpreche drrgovr cyy 7p00- 
odor,, ift nicht abzufehn. 


111 2. nfgsayayinzes] Die Hundert Beltaften befanden fid 
in der Nähe des am Marfte gelegenen Thores; ein Theil von ihnen 
wurde nun außerhalb der Stadt nach tem Pfürtchen herumgefühtrt, 
die Mebrigen in das größere Thor eingelaffen, damit fie fo von 
vorn und Hinten zugleich angreifen follten. 


113 2. adroi] „ipsi (soli), sine Toronaeis. Cf. 4, 130, 
4.8, 95, 4.“ Poppo. 


116 1. rois te nloiois xai Tais vavee| Wo diefe Worte 
verbunden, alſo unterfchieten werden, wie bei Thuk. noch 2, 84, 1, 
6, 65, 3, find vies die eigentlichen Kriegsſchiffe (Toıngess, vres 
naxgal), zeRoia die Eleineren Fahrzeuge, welche die Kriegsichiffe zu 
begleiten pflegten. Letztere werden auc genauer bezeichnet durch 
rrAoia Aenta 2, 83, 4. 7, 40, 5, aber von den ostaymyoi öAxa- 
des noch unterfchieden 6, 30, 1. 6, 44, 1. 7, 23, 2. nange vaus 
und lo xwrenges rAosov werden fich entgegengeleßt 4, 118, 5. 

2. ovaoxevaoas] Ueber die Bedeutung ift man nidt 
einig. Die Veberfegung folgt der Erklärung von Goͤller und Boppo, 
die am meiften durch den funftigen Gebrauch des Wortes empfoh: 
len zu werden fcheint, 3. B. auch durch das von Demofthenes wie: 
berholt gebrauchte 7 rounzein avaonevaberuı von banferottirenden 
Mechslern. 


117 3. zous yag dr Avdeas ae] Ich geitche offen, in bie 
jem Sage (bis ad xparnoeıv) feinen Haren Sinn und Zufammen: | 
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bang finden zu Tünnen. Unflar bleibt in- jedem Kalle die Ergaͤn⸗ 
ung von rsegd rlsiovos; unklar, warum die Lak. einen größeren 

erth darauf legten die Männer zurüdzuerhalten, weil oder jo 
lange (dos ſcheint mir mit Bekker aus Schol. Ariftoph. Fried. 
494 (Brund) aufgenommen werden zu müflen, da bei der Lesart 
os, weil, LUr⸗ fchwerlih vor Boaoidas ftehen dürfte) Brafidas 
noch glüdlich war, während doch der folgende Sag gerade im Ges 
gende fagt daß fie bei größeren Kortfähritten des Brafidas den 

erluft (d. h. doch wohl die Hinrichtung) der Gefangenen zu 
fürchten hatten; unflar bleibt ferner die Beziehung und Conſtru⸗ 
etion von rois 6’ und von xuwrduvevew; nicht bloß unklar, fondern 
gerabegn unmöglich ift za zearnosır, weil es, wie Poppo richtig 
emerft, an und für fich ſchon ungereimt wäre zu fagen: „fle liefen 
Gefahr fogar zu ſiegen“. Um einen erträglihen Sinn gi gewins 
nen, muß wenigftend xas xparzjoesv verändert werden. Reiske vers 
muthet xad zrgoozraioeır, Koraes un xoarnosw Oder zad u xpar., 
Poppo xas xoarrosodas, Andere noch weniger MWahrfcheinliches; 
auch xas zoareiodas wäre denkbar und vielleicht wegen xeydurevaw 
dem Futurum vorzuziehn; zois d’ wäre nun wohl ald Gegenfaß 
zu cov nev (weldyes die Gefangenen von Pylos find) von den 
übrigen Spartanern zu verftehn und als Inftrumentalis mit duv- 
vöpevo» zu verbinden. Die oben hervorgehobene Unklarheit des 
Bufammenhanges zwifchen os Ers Boaoidas edruyss und dem fols 
genden Saße ließe fih dadurch leidlicher Maßen befeitigen daß man 
das Imperf. urgirte: fo lange Br. noch im Zuge des Glückes war, 
d. 5. noch nicht den höchften Gipfel erreicht, noch nicht das Gleich⸗ 
gewicht zwifchen den beiden Mächten wirklich hergeftellt hatte. wege 
rrAeioros endlich wäre zu verftehn: fie legten einen um To höheren 
Werth darauf die Männer (jebt) zurüdzuerhalten, ſo lange Br. 
Glüͤck noh im Wachen war, weil fie vorberfahen daß es Tpäter, 
wenn das Glück deffelben feinen Höhenunft erreicht hätte, nicht 
ne e möglich fein würde. Hienach ift die Weberfeßung zu be⸗ 
urtheilen. 


Daß die Kormulirung diefes Vertrages zu Sparta ftattgefun: 118 
den hat (ohne Ziveifel auf Grund von vorher zwifchen den Bevoll⸗ 
mädhtigten beider Staaten gepflogenen Unterhandlungen), und daß 
derfelbe danı von Sparta nah Athen zur Ratification gefchidt 
worden ift — diefe Anficht der meiften Ausleger findet Arnold mit 
Necht beflätigt durch die Lufedämonifche Benennung Kogvpasıov 
ftatt IIvios und den Gebraudh von Auas und aurovc ($. 3), ſowie 
durch 9. 7 25 ddr du ri. Allein weitere Hypotheſen über bie 
Entftehungsgefchichte des Vertrages, wie fie von Dobree, Arnold 
und Hofman verfucht worden find, dürften doch nur auf den Werth 
eines lusus ingenii Anfpruch machen fünnen. 

1. 2. Der erfie Artikel ift eine Gonceffion g Gunſten der 
Ath., denen der Zutritt zum Delphifchen Orakel in Kriegszeiten oft 
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bes Thuk. 3, ©. 42) empfohlene Lesart zweier Hdſchrr. zpoyeri- 
090 halte ich fchon darum für verwerflich, weil es fich ganz von 
felbft verficht daß der Zwang, die Nöthigung zu einem Schritte 
dem Schritte felbft vorausgeht, dies alfo noch durch die Sprade 
auszudrüden völlig überflüffig wäre; was übrigens Ullrich ſelbſt 
andeutet. 


128 2. öliyay Te övzor] Dieles Glied follte eigentlich fub: 
orbinirt fein (0% oAdyo» noar), da es nicht als ein wirklicher 
Grund, weshalb 05 Merdaios uälloy drolumoar, gelten Tann. 
Dal. zu 1, 6, 4. 4, 103, 3. — rore weift zurüd auf C. 121, 2. 


124 1. egslolnoss]) „Ex mille septingentis (vid. c. 78) quin- 
gentos Scionen miserat (vid. c. 123), alios nonnullos fortasse alibi 
in praesidio reliquerat.“ Poppo. 


126 Diefe Anrede des Brafivas ift charakteriftiich für den Lakedaͤmo⸗ 
nier, indem fie die ftille, befonnene und geordnete Tapferkeit feines 
Bolfes mit dem rohen und lärmenden Ungeflüm der Barbaren in 
Contraſt ftellt. 

2. 06 ya undt zei] Die handfhriftliche Lesart fcheint ge 
rettet werden zu koͤnnen, wenn man nad 7xere mit Sande und 
Krüger ein Kolon feßt, fo taß 2» «fs dann etwa foviel ift als 
äreb dv avrais. Abreſch wollte dv ads tilgen und oo flatt ov 
lefen, Dobree entweder unds oder ov tilgen, p entweder oð tilgen 
oder ols für als lefen. 

3. rois Maxedoow avrar]) Es ift der Kampf mit den 
Lynkeſtern gemeint (E. 124, 3), weldhe nah 2, 99, 1 Makedo⸗ 
ner waren. 

4. any nv ubllnow] „im Gegenfage zu nrgoouıtas di: 
das Bevorftehen des Angriffes, ihre Erfcheinung vor demfelben.“ 
Krüger nah dem Schol. Die Ueberfegung mußte hier und $. 6 
den Ausdruck etwas freier wiedergeben. 


127 1. a5 dudeouai] „Der Scyol. erklärt dies richtig durch os 
terayntvor sroös To Enrobyew, d. h. die Abtheilungen der C. 128, 
3 erwähnten Exdgouos. So ift im folg. ‚Gap. (128, 1) ep xv- 
»Aworw gleichbedeutend mit zous rerayutvovs rgbs To xunlovodes. 
Ferner ıft 5, 23, 3 4 dovisia die Maſſe ter dovlos, 8, 64, 2 
Yuyn eine Mafle von Yuyadıs, 8, 102, 2 TO gıliw Eninio die 
Flotte ihrer Freunde welche drzsmitorres waren.“ Arnold. Mit 
Unrecht fchließt Krüger aus der Erklärung des Schol. daß derſelbe 
os Endpouos gelelen. 


128 1. erövras] Krüger, das handfchriftliche Arzovras beibehal: 
tend, erklärt: „die auch fchon auf den Hügel anrüdenden, um 
ihn zu befegen‘. Dies ſtimmt aber nicht mit rar äri ou Aoyov 
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($. 2), was nur die aufdem Hügel Befindlicdhen betreuten 
fann. Derjelbe Fehler ift in den Hoſchrr. auh C. 131, 1, wo 
auch Bekker Poppo's Conj., die fpäter durd eine Hoſchr. beftätigt 
worden ift, aufgenommen hat. 


2. Wong nageoxevabovro] ©. zu C. 122, 3. 129 


3. Hosro] Mir fcheint dies Verbum in dem von Krüger 130 
mit Beifpielen belegten Sinne (den die Ueberſetzung ausdrüdt) fehr 
yaflend und gerade der Gebrauch des Singulars für den bdreiften 
Demagogen, der ſich als Reprälentant des ganzen Volkes gerirt, 
aanz caratueriſtiſch; weshalb ich nicht einſehe, warum Krüger lieber 
deowro will. 


1. Eloser] Mit Recht bemerft Poppo daß dies aus dem 191 
Gedanken der Skionäer geiprochen fei und eigentlich folgen follte: 
où yiyvsodaı Av oyuv negsteiysc (dvopıbov). 

2. To — orparoredor] Natürlich das Heer ver Athener 
vor Sfione. 


1. araywprosus! Meines Grachtens ift der zweite, &. 124, 132 
4—128, 4 erzählte Rückzug aus Lynfos gemeint, nicht, wie 
Dufas, Poppo und Krüger alauben, der erfte, &. 83 berichtete; 
denn die Worte dia nv Tov Boaoldov Er$oav paſſen nur auf den 
zweiten, da es von dieſem &. 128, A ausdrüdlich heißt: aro Tov- 
rov te mowro» ITeodinxas Bonoidar te noAtpıov Evonıoe; auch 
das zUIUs Tore apkduevog zrpaooeıy weiſt doch wohl unverkennbar 
auf das dort gebrauchte Errgnooev xrE. zurüd. 

3. neparöuws — &nyor] „Sc verfiche Lies nicht von einem 
direeten Gefege, fondern als eine Maßregel die im Widerſpruch 
ftand mit dem allgemeinen Geifte der Spartanifchen Inftitutionen, 
welcher dahin ftrebte nur Männern die die volle Blüthe des Mans 
nesalter erreicht Hatten politische Macht anzuvertrauen. In biefem 
allgemeinen Sinne ift zagavorie und ragavonia ds tiv diatar 
gebraucht 1, 132, 1. 6, 15, 3, um eine mit republifanifcher Gleich: 
heit unverträgliche Lebensweife auszudrüden. Die Braris welche 
Thuk. im Terte andeutet bezeichnet den erften Uebergang ber Lake⸗ 
tämonifchen Berfaflung von einer Ariftofratie, im Sinne des Ari- 
ftoteles, zu einer Dligarchie. Die jungen Männer, wie fie Iſcha⸗ 
goras auswählte, waren nicht alt genug um den wahren Geift der 
Spurtanifchen Inftitutionen in ihren befieren Theilen in fih aufs ⸗ 
genommen zu haben ; während ihre Geburt und Jugend fie mit allen 
den unterdrüdungsfüchtigen und übermüthigen Begriffen einer Oli⸗ 
garchie erfüllte. Zugleich machte die Strenge der Zucht der fie zu 
Haufe unterworfen gewefen waren das Aufbraufen ihrer jetzt von 
der Feſſel befreiten Keidenfhaften um fo gefährlicher nud verleitete 
ie fih den böfeften Exceſſen von Stolz und Tyrannei (f. 1, 77,4) 

* 
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gegen ihre Berbündeten hinzugeben uud ihrer eigenen Regierung 
ungehorfam zu fein. So war das Benehmen des Klearidas (5, 


- 21, 2), den Brafidas zum Gouverneur von Amphipolis machte, 
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184 
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y 


und fpäter das der Harmoften oder Gouverneurs, die von Lyſan⸗ 
der in den verfchiedenen Städten Griechenlands eingefeßt wurden 
(Blutarh. Lyſ. 13, 21) Vgl. Herod. 7, 205, 3, wo er fagt daß 
eonidae feine 300 Mann wählte aus Tovs xarsoreurag xa 
zoios druyyarov naldes dösres.” Arnold. 


1. nageornxös] Für den Sinn paflender fcheint, was Poppo 
und Krüger von einander unabhängig conjiciren, rrageoynzös: 
„da fi Selegenheit bot“. — dv <j zgöos AB. nayn geht auf 
die Schlacht bei Delion, C. 96. 


1. ers ’Opeodidos]) Dies fcheint das Gebiet der 5, 64, 1 
genannten Stadt Dreftheion in Mänalia zu fein. Weitere Notizen 
geben Arnold und Poppo. 


1. roü adderos] Böller unterfcheidet richtig eine doppelte 
Art die Wachſamkeit der Poſten zu prüfen, die eine, wenn ber 
regmoldeyns („der Officier der die Ronde hatte‘) mit der Schelle 
berumgieng, wo dann der Poflen an dem er vorübergieng antwor: 
ten mußte (von diefer Art ſprechen der Schol. zu Ariftoph. Voͤg. 
843. 1160. Lyſiſtr. 486 und die 2ericographen), die andere Art, 
wenn, wie an unferer Stelle offenbar gefchieht, ein Poften dem 
anbern die Schelle zutrug. Lebtere Art erläutert ausführlich Aeneas 

et. C. 22. 


Drad von Philipp Rectam jun. in Leipzig. 








